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BIBLIOTYZXIECA 
 NORICA 
WILLIANA 


| Oder 
sritifched Berzeichniß . 
aller Schriften, - | 


welche 


die Stadt Nürnberg 


angehen, 





gut Crlaitetung deren Gefchichte - 
feit vielen Jahren Igeſammlet hat, - 
im öffe nt lichen Drude 
beſchreibet) 


Georg Andreas Bill, 


Kaiſ. Hofs und Pfalsgraf, der Sidttun(t, —— 
unb Politik oͤff. orb. Lehrer. 


PARTIS I. 
SCRIPTORVM AD HISTORIAM POLITI- 
CAM PERTINENTIVM 

SECTIO I. 

——e e ——— 
Altdorf. 

aedtudt beg Joh. paul Dieper, 177% 


SD. An 4224 








Dem | 
Keichsfrephochwohlgebohrnen 
Herren 


Herrn Earl Friedrich 
Behbaim —— — 


ton Schwarbach und Kirchenſittenbach, 
bc H. R. R. Ritter, 


bey der Reichsfreyen Republik Nürnberg 
Des ältern geheimen Raths, oberſten Bormund 
ber Wittwen und Waiſen, Scholarchen, 
der L. Univerſitaͤt Altdorf Cura⸗ 
torn u. a. m. 





meinem 


beſonders Gnaͤdigen Herrn! 


EN e 








Reeichsfreyhochwohlgebohrner Herr, 
Gnaͤdiger Herr! 





S P Vaterland fobert bie Ausgabe biefer Nuͤrnber⸗ 

giſchen Bibliothef von mir, unb Eure Hoch⸗ 
freyherrliche Gnaden find felbft unter ben Subſcriben⸗ 
tem unb Beförderern dieſes Werkes. Hoffentlich werde 
ich alfo die Erlaubniß haben, Hochdenenſelben, als 
einem der preißwürdigften Väter des Daterlandes unb 
einem wahren Mäcen , gegenwaͤrtigen erſten Band in 
Unterthaͤnigkeit zueignen zu duͤrfen. Ich) babe hiebey die 
erwuͤnſchte Gelegenheit, fuͤr Hochderoſelben ſo lange 
ſchon, und auf mancherley Weiſe, genoßene Huld und 
Gnade, ben tieſſchuldigſten Dank durch ein oͤffentlich 
etidteteó Denkmahl zu bezeigen unb der Welt zu ers 
fennen zu geben, wie vortreflid) Hochdieſelben in t bit 
Fuß⸗ 


Sußftapfen ber zween ganz umenglichlichen und uwver⸗ 
geßlichen Curatören der Univerfität aus Hochderoſel⸗ 
ben Geſchlechte, Herrn Lucas Friedrihs und 
Ham Georg. Friedrichs, getretten, umd wie febr 
Sie Sic) um das ganze gemeine Weſen, um die Kirche, 
um bie hiefige Akademie und um deren einzelne Glieder, 
hiemit aud) um meine geringe Perfon, verdient gemacht 
haben. Dieb ift der wahre Ruhm Hochderoſelben 
und des gefammten uraltadelichen und freyherrlichen 
Behaimiſchen Namens und Haufes, bem die goͤtt⸗ 
liche Fürfehung ewigen lor, fo wie Hochdenenſeiben 
bic längften Lebensjahre ertheilen wolle! 


Hoiemit übergebe id) dieſes geringe Buch gnädiger- 
Beurtheilung , fo wie mid) fernerer Huld, ber id) in 
volifommenfter Ehrerbietung erfterbe 


Em, Hochfrepherrlichen Gnaden 
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it dem id) Öffentlich das Verſprechen gethan 
babe, meine Nuͤrnbergiſche 9Bibliotbe! in ein 
Perzeichniß zu bringen , und ſolches herauszugeben, 
bat e$ mir am gar vielen Ermunterungen zu Diefem 
Unternehmen nicht gefehlet. Beynahe hätten aber - 
biefe, unb mein eignet Trieb , vergeblich gewirfet, - 
weil (id) aufer meinen Goefdpáften und der Grmanjy 
lung eines gefucbten Derlegers nod) andere Schwies 
rigfeiten außerten, bie bie Sache zu hintertreiben 
ſchienen. Gnblid) famen neue Ermunterungen, bie 
mic Befehle waren ; unb ein Patriotismus belebte 
fo viele Gónner unb Freunde, bie mir nit nur eis 
ne Subfeription anriethen , fordern felbige aud) fo 
leutſelig und ernftlid) beförderten, daß ich mich in 
Burger Zeit in ben Stand'gefeget fahe, bie Koſten des 
Druckes zu befteeiten und die Ausgabe diefer Biblios 
tbef zu befchleinigen. Selbſt der größte Theil eines 
Boolöbliggen Raths fubferibirte zu diefem Vorha⸗ 
, unb ich erbielte über dieſes verfchiedene theils 
Öffentliche , tbeil& andere anfehnliche Unteritügungen 
und Bepträge , beſonders qu der Landcharien⸗ Dan 
. ‘a dalen⸗ 


cfi ven 
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bete? unb Deductionen- Sammlung, daß ich sum 
um fovielmehr mit einer gewißen Vollitändigfeit bere 
vortretten fan, Ich bezeige deswegen hier vorders 
famft den verpflichteften Dant für fo viele anddige 
und gütige Hülfe, und gebe dann fogleid) Rechen, 
ſchaft von meinen Sammlungen und gegenwärs 
tigem Vorhaben. 


Ge find fchon etliche 20. Sabre, daß ich zur 
Geſchichte meines Vaterlandes, und zwar in allen 
deren Theilen , darf wol ſagen, mühfam und aͤngſt⸗ 
lich , ja mit Aufiwendung einer groffen Summe Gel 
bes, fammle. Die erfte Anlage dazu hatte id) in 
ber Kirchen» und Selehrtens Gefchichte von meinem 
Vater und Vorfahren , bie bi auf die Zeit der 
Kirchenreinigung hinauf der Stadt Nürnberg im ges 
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Schwindeliſche und von Wurſteriſche Biblios 
thef , aus denen id) vieie , (0 wie auß der eriten und 
ber legten, alle fogenannte Norica mit Handichrifs 
ten, Briefen, Supferftidyen und andern erfaufet 
babe. SYiebft bie(en habe ich fo viele auswärtige und 
einheimifche Freunde, bie ſich, ba fie meine Abfichten 
und Sammlungs » Begierde einmal fennen , nod) 
immer beeifern, mid) mit dem, was mir abgebet, 
zu verfehen. Hiedurch habe ich meine Nürnbergrfche 
Bibliothek nahe hin zu der einem Privatmanne möge 
lien Bollftändigfeit gebracht, und würde noch viel 
weiter gekommen (eon, wenn id) nur Hände unb 
Leute genug hätte, bie das, was ich durch gütige . 
Mittheilungen von Handishriften in Menge erhals 
ten fan , abzufchreiben vermögend wären, 


Der Zwed meiner Sammlung ift nicht bloße 
unb übertriebene Liebhaberen ; ohngeadhtet ich dafür 
halte, daß man eher wegen dergleichen Ausſchwei⸗ 
fung in der Liebe zum Vaterland Verzeihung fodern 
unb geben Fünne, als bey irgend einem Coegentbeile, 
Denn es ift tar was vortrefliches , die Ber 
fhichte feines Daterlandes wifjen , fagt Are: 
tin *; und ein fleißiger Wann darf des Das 
terlandes Lirfprung, den Sortgang , und was 
fi mit demfelben in vorigen Seiten zugetra⸗ 

en bat, nicht verkennen. Ich babe nod) ans 
ere Abfichten. Ich (otge, (o viel in meinen Kraͤf⸗ 
a:j ten 


9 Leonh. Bruni f, Aretinus de Bello Goth, in praef. Hifto- 
riam patriae fcire pulcherrimum, — Diligentis uiri eft, pa- 
triae (uae originem , progreflum, et quaecunque illi per 
fuperiora tempora contigerint, non ignorare, 
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ten ſteht, ba nicht das geringfte von den Materia⸗ 
lien zu der weitlaüftigen und wichtigen Gefchichte 
Mürnbergs verlohren werde, Was ich unb meine 
Zeitgenoſſen nicht tbun , fónnen etmann Nachkom⸗ 
men leiften , und aus meinem gefammelten Vorrath 
Das wag wir nod) nicht haben , id) meyne eine voll; 
ftánbige, grundhaltende unb pragmatifche Gefchichte 
Nürnbergs , liefern, 


Man mag fo unglimpflid) und ungünftig vom 
Nürnberg urtheilen , ald man immer will , und als 
es neuerlich Mode zu werden ſcheint: fo bleibt es 
bod eine ausgemachte Wahrheit, daß Nürnberg die 
größten Begebenheiten und die größten Männer aufs 
geftellet; daß unfere Geſchichte ein wichtiger Zweig 
ber deutſchen Reichs geſchichte (ey , und bag in une 
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fobren, Schwarzens unb Höhlers, zu tretten,, 
bie , ob fie wol feine gebohrne Nürnberger waren , 
unfere Geſchichte dennoch fehr vorzüglicy und glüds . 


ic) bearbeitet haben. 


Henn man aber nur ein wenig in diefem. ers 
ften Bändgen blättern will, wird man finden, bag 
td) eine ganz neue und gewiß nicht vergeblidye Arbeit 
unternommen babe. Denn ob gleich in Lipenii 
Bibliotheca Iuridica ( p. 239 - 244. edit. Lipf de 
a. 1757. Tomo I.) ein ziemlich weitlaüftiges Ders . 
zeichniß von Scriptis ad Ius Noricum pertinenti- 
bus unb von Actis publicis et Controuerfiis oot 
fommt ; fo gleicht bod) diefes meiner Sammlung fo 
wenig, ald was "Joh. ab Indagine in der Bes 
fchreibung von Nürnberg und Moſer im Grund⸗ 
ri& tcó MNürnbergifchen Staatsrechts von Schriften 
zu unferer Sefchichte und Rechten angeführer haben. 
C$ find magere, unvollitändige und guten Theile 
unrichtige Verzeichniſſe, bie allenfalld einem Aus 
wärtigen einigen Begriff unb Vorſchmack von uns 
feret hiſt oriſchen Literatur geben , bey und aber nies 
mand bsjriedigen fünnen. Eben diefes gilt aud) von 
dem, waé in der Bibliotheca pleniori ad Thefau- 
rum Wegelini de Liberis S. R. I. Ciuitatibus Vol. I. 
befinblid) ifl. — Eher werde ich mid) al(o einer übete 
triebenien Liebe zu. Kleinigkeiten, al& einer Unvolls 
ftánbigfeit, befonders von auswärtigen Kunftrichs 
term, bürfen befchuldigen laſſen: aber auch gegen 
biefe Befchuldigung würde ich mich leicht vertheidi» 
gen koͤnnen, indem e& bod) mul richtig it, daß «6 
eine gewiße Art der SDüifroiogie gebe ,, die der hs 

& 4 |. gts 
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lehrſamkeit weder Schande noch Schaden bringet, 
dielmehr einen Beweis darbictet, bag man ba$ 
Grißere unb Wichrigere um fo weniger uͤberſchau⸗ 
et babe, weil aud) das Kleinere in forgfältige Ber 
tradbtung gezogen worden ift. ^ jd) fenne aud) in 
ber Gielebrten s Geſchichte feine große und weitlaüfz 
tige Sammlung , bie (id) nicht zugleich mit Kleinigs ] 
teten befchäftiget hätte. Ueberdieſes weis «6 ja Je⸗ 
dermann, bof bie Kleinheit ein Verhältuiß: Begriff, 
unb*sfeine Schrift fo gering und ſchlecht fen , daß fie 
nid;t zu etwas zu nüßen wäre, Meine Mitbürger 
werden , mie id) gar nicht zweifle, meine auch nod) 
fo Meinen Nachrichten zu gebrauchen und fid) ans 
bep zu erinnern wiffen, bag ich felbft in einem Hand⸗ 
buche, auf welches fie (id täglich , fo gar in Erb» 
fiboftà s und andern wichtigen Fallen beziehen , in 
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ganz gering gemachten Auflage, nidbt (o wol für 
baé gelchrte ig überbaubt, alé für mein 


Vaterland beſonders, beitimmet fey. Dieſes bat 
Rechenfchaft von meinen Sammlungen gefordert, 
und biefcé (oll aud) vornemlid) Recht und Befugnig 
haben, mid) zu beurtheiln. — — 


Einige meiner Mitbuͤrger erwiefen mir die Ehre 
zu glauben , daß ich etwas ganz außerordentliches 
liefern , und ihnen wol gar Staatsgeheimniffe mits 
theilen würde. Was das erfte betrift, wuͤnſche ich 
zu ihrem und meinem Vortheile, daß fie fich mot 
bettügen mögen. Staatsgeheimniſſe aber befige id) 
nicht, unb wenn id) fie beſaͤße, würde id) fie (o wer 
nig gemein machen , als 1d) verfchiedener hederlicher 
Blaͤtter und Pasquillen nicht gedenfe, bie gleichwol 
unter meinen Papieren liegen. ‘Dan ift. aud) heute 
zutage, nachdem die größten Monarchen den Ges 
Iehrten einen Zutritt zu ihren Archiven geſtatten, 
nicht Mehr fo freygebig mit bem Worte Staats ge⸗ 
heimniß: felbft ımjere Muͤrnbergiſche Denfungsart 
gleicht ver Geſinnung in vorigen Seiten nicht mehr, - 
da wir, wie man und wenigftens Schuld giebt 
unfere in auswärtigen Händen befindlichen Gbronis 
fen auffauften. und über bie unbedachte Drohung 
des Kanzlerd von Luderwig , die Muͤllneriſchen 
Annalen und Relationen druden zu laffen , verlegen 
(dienen. Doch fan id) bier nicht unangezeigt laß 
fen , daß ich bie etwann an mir zu fuchende Mit⸗ 
' tbeilung des größten Theil ber in dieſer Bibliothef 
gefammelten Schriften aus vielen Lirfachen und ges 
gen bie allermeiften Pertonen verbitte, Mur der 

. a5 wahre - 
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wahre Patriot und ein geprüfter Freund fan dieſe 
Mittheilung von mir verlangen und erwarten: ein 
anderer aber hat nidjt Urſache Schriften von mie 
zu begehren, die, ob fie wol feine Geheimniffe 

. " duch eben nicht in Jedermanns Händen fen 
muͤſſen. 


Wie ich denn aber meine Nuͤrnbergiſche Bi⸗ 
bliothek in einem eigenen Zimmer angeleget und ges 
ordnet Babe‘, fo werde ich fie aud) in fünf Haubts 
abtheilungen beſchreiben. Der I. Theil fol alle 
Schriften begreifen , die bie Dolitifbe Geſchich⸗ 

. te und die Rechte der Stadt angehen; ber*IL. 
Theil, was die Kirchen s Befchichte , der III, 
was die iterat s Hiftorie, ber Jill, ma$ die Alte 
dorfifche Geſchichte insbefondere , und der V, 
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Die Schriften, die id) befchreibe, find nicht 
allein gebrudte , große Werke, eigentliche Bücher 
und Fleine Schriften ; fondern aud) alle MSS, oder 

andfchriften , bie id) zum Befig bekommen habe. 

ben Anmerfungen gebenfe ich auch derer Schrif⸗ 

ten , bie ich noch nicht eigen babe, um nicht nue 
meine Freunde zu gütigen Beyrrägen und Vermeh⸗ 
rungen meines Vorraths dadurch aufzufordern , (piv 
dern aud) den Liebhabern eine möglichft vollitändige 
und allgemeine Nürnbergifche Bibliothek, und nicht 
einen bloffen Catalogum particularem , in die Haͤn⸗ 
de zu geben, Uebrigens halte ich e8 mit den An⸗ 
merfungen alfo: ich führe den Innhalt an ; ich ut» 
theile ; ich bemerfe bie Seltenheit, bie Brauchbar⸗ 
Pit, den Wertb , aud) mandymal den Preiß eine 
Buches ; id) zeige den Verfaſſer an, menn er e8 
nicht felbft getan bat; ich fage aud) allenfalls ets 
was von ibm , wenn er nicht ein einheimijcher und 
in bem Nürnbergifchen Gelehrten» Lerifon vorkom⸗ 

‚ mender Schriftfteller ift ; id) citire unb verweife auf 
Quellen, aus denen id) gefd)bpfetbabe , unb brins 
ge mit einem Worte alles bey , was zu irgend einer 
Erläuterung der angezeigten Schriften dienen fan, 
In Wiederlegungen aber werde ich mid) nie einlafs 
fen. Denn ob id) wol bey der Anzeige fo vieler gege 
nerifchen Schriften , die in meiner Bibliothef vors 
fommen , nicht gleichguͤltig ſeyn, aud) einem Chris 
flian-Erdömann , einem 2llpbonfus Steymutb 
unb dergleichen Leuten fein Gompliment machen fan, 
fondern biefen einen pflichtvergeßnen und meineidigen 
Bürger, unb jenen einen vergallten und tuͤckiſchen 
Saprififteller nennen muß; fo will ich Doch im u ris 

| geb 
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gen auch-unferm Feinde weder Hoͤflichkeit nod) Vils 
. ligftit verfagen, und felbft dem, der nod) fo unbils 
lig gegen ung zu Werke gieng , bie (dulbige Achtung 
nicht entziehen. — Haͤlt e$ ein anderer für Pflicht, 
wider Nürnberg zu fihreiben , oder bod) das, mas 
wider uns gefdbrieben ift, amzupreifen ; fo muß 
Qud)ereó , unb nicht nur ich felbft, für meine 
Schuldigkeit anſehen, ben Werth einer gegnerifchen 
drift ju beftimmen , und das zu empfehlen, was 
aur Rettung unferer Ehre und Gered)tfame dienet. 
ieburd) mifche id) mich nicht in Staats » Streitige 
eiten, die ohnehin Privat »Schriftfieler nie ent 
fcbeiden werden : mein Zwed ift , die Literatur ber 
Nürnbergifchen Geſchichte, und zwar vornemlich 
zum Behuf meines Vaterlandes, aufzufiäcen. 


Außer ben gedruckten unb geſchriebenen Schrifs 
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Darf id) wol hier ein Paar Worte mit unfern 
Sammlern reden ? Syd) bin nicht fo unbefcheiden , 
su glauben, daß es ihrer viele gebe , die eine Gren⸗ 
sen s und Abficht -lofe Sammlung aus bloßer Gitele 
feit und Nachahmung angefangen haben: aber bie; 
ſes weis id) , bag wir einander binberlid) werden , 
wenn wir den Sammlungs » Seift (o gar allgemein 
berrícben laffen, und menm wir uns ‚alle auf die 
fämtlichen Theile unferer Nürnbergifchen Sefchichte 
aust:chnen. Auch diefes weis id) , bag durch mein 
geringes Beyfpiel ihrer nicht wenige (i ermuntern 
hießen , uneingefchranft Schriften , und Kupferflis 
ie, und Gemälde, und Münzen, und Kunftwerfe, 


mit einem Worte alles zu fammeln , was Nürns 


bergiſch heiſt. Werden fie aber aud) wol alle bie 
vielen günftigen Gelegenheiten haben, bie id) hatte ? 
erden fie die p , bie Gedult , bie Koften aufs 
wenden , bie ich in fo vielen Jahren aufgemenbet 
babe, Oder würden mir nicht etwann beffer thun , 
wenn wir ung in gewiſſe Fächer zertbeilten, und ein 
jeder in dem (einigen es zur bócbflen Vollkommen⸗ 
beit zu bringen fuchte ? Mit Vergnügen erinnere 
id) mid) der Bekanntſchafft mit verfchiedenen Pers 
fonen , bie (id) einen einzigen Gegenſtand zur 
Sammlung gewahlet haben, Hier i(t ein Freund, 
ber bloß zu unferer Adelögefchichte , dort ein: andes 
tet ber zu den Stadtgefegen, ein dritter ber zur Ge⸗ 
ographie , ein vierter der zu den Deductionen, eim 
fünfter ber zur Kirchen s und befonders der 3Refot 
mations⸗Geſchichte, ein fechfter ber zur Gelehrten⸗ 
Hiftorie , ein fiebender der zur Kunſt, ein achter 


der blog Kupfer (amiet, u. ſ. w. Dieſe Sind. | 


/ 
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tung gefällt mit , unb Diegu wünfchte id) meine 
2andesleute ermuntern zu fönnen. Ich will Vor⸗ 
fhldge tbun,, wenn man fie bören mag. 
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diefem Jahrhunderte gehabt bat , fo wenig wirb 
gleich wol aufgezeichnet; und nicht einmal find unfe, 
te Müllnerifchen Annalen (tit bem jahre 1709. 
fortge(ebet worden , als bis dahin fie Herr Joh⸗ 
Aier. Im Hof continuítet hat. Mein Wunfih 
gieng alſo dahin, bag fich ein eignet und im Sta 
te bewanderter Mann vorderfamft mit der Samm⸗ 

lung aller Materialien , Urkunden und Beylagen bo 
fdhäftigen und daraus bie Jahrbuͤcher bis auf unfes 

re neueften Tage nad) Muͤllners Einrichtung zw . 
fammentragen möchte, Auch gefällt mie der Ges. 
danke eines Freundes ungemein wohl, der einem ans 
dern den Auftrag gemacht hat, unfere Geſchichte 
mad) ihren vornehmften Momenten in djronologis 
(de Tabellen auf Schraderiſche Art zu bringen. 
Ich babe dergleichen mit unferer Kirchen⸗ Geſchich⸗ 
A oeriudiet ; mein Entwurf ift aber noch unvoll, 

ig. MENS 


Endlich verdiente aud) unter andern unſer Dis 
plomatiſches Bach nod) ein befondered Augenmerk, 
unb wäre e$ der Muͤhe werth, bagau allen neuern 
Werken , die Urkunden enthalten , diejenigen ge 
fommiet würden , die in ber Woͤlkeriſchen Diplo⸗ 
matifchen Hiftsrie nod) nicht befinblid) find. Man 
mache eine Probe und gebe nur einftmeilen bas mas 
SalFenftein , Schün, Oetter , Oefele, Aet 
ten?hover , Würfel, von Urkunden herausgeges 
ben haben , durch; fo wird (166 finden , wie leicht 
unfere Hiftoria Diplomatica mit einem neuen Theis 
le zus bereichern if. . Bas id) unten in -diefem ers 
ſten Bändgen S. 171. bey. n, 615. gelaget y 
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mag zu weiterer Erlaͤuterung dienen. Die Samm⸗ 
lung aller Stellen, in denen der Stadt Nürnberg - 
‚bey den Scriptoribus Rerum Germanicarum und 
den Chronographis medii aeui gedacht wird , voll 
te id) anben nod) beſonders empfehlen. Wir braue 
hen fie zur Aufklaͤrung des bunfeln und ſtreitigen 
Altertbums unferee Stadt unb zu einer grunbbals 
tenden Gefchichte derfelben hoͤchſt nothwendig. Eb⸗ 
ner, Schwarz, Roͤder unb Sirſch haben hier⸗ 
innen beretö vorgearbeitet, und e$ wuͤrde Ehre 
fenn , das angefangene Gefchäfte dieſer vortreflichen 
und gelebrten Maͤnner zu vollenden, 


Nebſt dem angezeigten allgemeinen Solar , will 
ich aud) nod) die befondere Sciagraphie vorlegen , 
die ich mir bey der Anordnung und Beſchreibung 
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gerecht gemachte Divifion. Caueamus, ſagt Baum⸗ 
garten, ba er in feiner 203i! von der Abtheilung 
der Hiftorie redet , ne fübtiliter fecando titulos, - 
et fubdiuidendo, qui replendi fint loculos, ipfam. 
illam notitiam negligamus, quae, qualiscunque, 
vel quantacunque praeftat, quam nulla. Diefer 
Gautel folge id) , und hoffe dabey gleidywol orbente 
lid) und natürlich zu Werke gegangen zu ſeyn. 


Hier iff mein Entwurf des ganzen I. Theiles 
ur Dolitifchen Geſchichte, den id) nad) folgen, 
den Klaſſen, Haubt⸗ und Unter , Eintheilungen als 
fo geordnet habe : 


L Geographica et Topographica cum Mappis, 
elineationibus er Profpectibus. — 
A. Libri imprefli. 
B. Manufcripta. 
C. Ichnographiae , Mappae Geographicae et 
Delineationes manu factae. 
D. Profpectus. 
1. Collectiones. . 
2. Folia fingularia. 
a. Profpectus urbis ipfius. 
b. Profpectus in urbe. . 
c. "Profpectus ante et prope urbem. 
d. Profpectus cemplorum, capellarum et 
fimil. | 
e. Profpectus opidorum, arcium, villa- 
rum in agro Norico. 


II. Hiftoria et Antiquitates Ciuitatis. 
A. In Genere. | 
Par; I. b | I. Scri- 


Vorrede. 


res Panegyrici. 
IS; 
fa, 

fcripta. 

graphi ſtricte fic di&i. 


es de Nomine, Ortu, Antiqui- 
is , Fatis, Memorabilibus, Singu- 


es de Bellis et Pacibus. 
de Iudaeis. 
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=). Controuerfiae variae cum Domo 
Brandenburgica. 
3) cum Bauaria et Palatinatu fuperiore. 
e) eum Epifcop. Bamberg. 
cum Epifc. Wurzburg, Eichftett. et 
Ordine Teutonico. 
») cum D, Saxo- Coburg. 
9%) cum Ciuitate Erfurt, 
4) cum Ciuitate Aquisgran. 
x) cum Coenobio Eboracenfi. 
22 Magiflratus cum Ciuibus fuis. 
N. In Genere, f£. Controuerfiae 


. Warlae, 
= In fpecie in cauffa Mercatórum 
pto Commijflionis, f. Acta Re- 
curfus, 
ar. ACtaRecurfus ftricte fic dicta. 
3B. Occafigne huius litis edita 
fcripta, - 
il cc. Quaedam varia formaedita et 
ad Acta Recurfus relata fcri« 
PUR | 
pp. Manuferipta. | 
i Dedudtiones in Cauflis publicis, 

a) Controuerfise totius Domus Bran- 
denburgicae in Franconia cum Ci- 
uitate. - 

N. Wegen der Hohen Fraislichen - 
Obrigkeit, des Lazareths und 
der neuen Gebaüde, 

= Wegen des Territorii. 

3 Wegen:der Zölle, 

ba 
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"1. Wegen der Steuer. Priuilegien, 
auch Steuer- und: Einquartie- 
rungs- Attentaten. : " 

11. Wegen derWildbahns- un@lagd- 
Befugniffe, auch zu errichtenden 
Gebaüde aufund bey den foge- 
nannten Nürnbergifchen oder 
Reichs- Wäldern. 

1. Wegen des Landgerichts. 

B) Controuerfiae cum Domo Branden- 
burgico- Culmbacenfi. "' , 
N. Wegen der Fehde Marggr. Al- 
brechts des lüngern. 
2 Wegen desUmgeldes. 
3. Wegen des Crackerifchen Braü- ' 
haufes zu Kalkreuth. , 


L| 














vorrede. 
11. Wegen der Silber - Dratzugs- 


Fabriquen. e 
1. Wegen allerhand Befchwerden. 
T. Wegen d. Augenícheins um Roth, 
à) Controuerfiae cum Ordine Teuto- 
nico. 

€) Controuerfiae cum Fle&. Bauar. — 
puncto fübditorum Norimb. in Pa- 
latinatu. fuper. | 

€) Praetenfio duorum Feudorum er 
Caftrorum Bohemicorum , Ro- 
thenberg et Hartenftein. 

y) lura in Simmelsdorf. 
5) Iura in Coenob. Weiffennohe. 

ı) Controuerfiae cum Domo Saxo-Co- 
burgenfi puncto intributionis. 

x) Controuerliae cum Domo Taxis 
pto Poftarum et Tabellariorum. 

A) Conrrouerfiae cum Ciuit. Imp. A- 
quisgranenfi punéto tutelae In- 
 fignium Imp. | 

p) Controuerfiae puncto fübfeudo- 
rum Wallenfelfianorum. 

v) Ius Status et Voti Ciuitatis Norimb. 
in Comitiis concern. | 

£) Negotium Moderationis Matricula- | 
ris concern. 

c) Grauamina puncto Confiliariorum 
Titularium, Refidentium et ‚Agen- 
tium. 

7.) Controuerfiae cum Ciuitate Erfurt. 


% 
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D) Controuerfiae pun&o Feudi Im; 
, fili dudtitii aurei et argentei. 
c) "Controuerfiae cum D. G. C. Stahl 
7) Controuerfiae cum D. C. M. Sach 
v) Controuerfiae cum Anna Iul. d 
Brink, 
©) Controuerfiae cum D. Io. Sim. Wi 
ke, eius yidua et heredibus, put 
&to Bislohe. 
X) Controuerfiae eum Monialibus $ 
* Vrſulae Graecii puncro Teftamen 
Herberfteiniani, 
X) Controuerfiae de praediis et bon: 
Rieterianis. 
«) Controuerfiae Religionis. 
a) Controuerfiae puncto Jurisdietic 
nis Criminalis Vniuerfitatis Altor 
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B. Ordinum. 07 

1. Collegia et Officia. 

2. Commercium. 

3. Opificia. - 

4. Militia Civilis, . 

s. Societätes variae. | 

6. Habitus f; Trachten: . 


| V. Hiftoria et lura locoruni in ditione feu Agro 


lorimbergenfi fitoruni, Vel faltem eum Cie 
uitaté cotiriéxorum. 
A: Yu geildre; 
B. In fpecie, 


2. Fürth. 

3. Gnadenberg. 

A4. Grünsberg. 

5. Hersbruck. 

6: Kalbenfteinberg: 
7. Kraftshof. 

8. Lauf: 

9. Neunhof,; 

IO. Rafch: . 

1I. Rockenbrunn. 
I2. Rothenberg. . 
13. Wilhermsdorf, 


Der Plan zu beni zweiten Band, ober der Sez 


&ione II, Hiftoriae Politicae, fcheint amar diel ges 
tinghaltiger und fürger zu feyri , als der Gritidutf des 
Wer gelieferten erften Bandes; ich werde aber jenen 
harch bie weitlauͤftige und faft ungeheure Sammlung 
| ^— $on 


⸗ 





i 
GEOGRAPHICA ET: TOPOGRA: 
PHICA, CVM MAPPIS, DELINEATIO- 
NIBVS ET PROSPECT IBVS: 








A. 
LIBRI IMPRESSI 
In Folio. 


i) I« Phil. Wurzelbaur Vräniss Noricae Bafıs aſtro⸗ 
nomico - geographici, fine Incl. S, R. L Lib. 
Ciuitatis Norinbergae fitds geographicus fecuridum las 
titudinem - - et longitüdinem. Sumptibus Authoris; 
1697. Cum figg. . 
ien tam. 1713. als ein Anhang: Stabilimehtum bua 
feos Vraniae Noricae; und 1719. gab ber SBetfaffet her⸗ 
aus: Vranies Noricae bafin aftronomieam. Diefe 3 Stüs 
de find nachmals 1728. unter einem neuen allgemeiner 
Titel miteinander ju Verkauf gegeben motbert , den ich 
ſogleich n. 2. anführen mil, In gegentwärtigem Bande 
babe id) nod) folgende verwandte Schriften angebunden: 


Ai . Fr 











I. Geographica et Topograpbica etc. 


a) Typus Eclipfeos Solaris A, 1684. ab Obferuato 
ribus, L Ph. Wurzelbaur et G. Ch, Eimmarto No 
ribergae exhibitus, 


b) Typüs Eclipfeos Lunae totalis, A, 1684. cur 
obferuatt, G, Ch. Eimmarti exhibitus ubi habitu 
Noribergae. 


c) Vraniae Noricae Strena Sacra Trianguli Coelefti 
= - 1694, oblata a M, C. I. Glafero. 


d) Eclipfis Solis obferuata Noribergae A. 1699. 
I. Ph. Wurzelbaur. 


€) G. Ch. Eimmarti Ichnographia noua contemplatio 
num de Sole, Nor. 1701. 

Iſt dem Könige in Frankreich Ludwig XIV, zugeeignet, 

f) D. Friderico Regi Prufliae - - dicata fynodi Tel 

luris, Lunae et Solis ar&iffimze obferuatio habit 








—w] 
A. Libri impre[fs. 5 


Einige tednen diefe Delicias ju ben Schriften son ben 
€ treitigteiten mit ben SSranbenburgi(den , andere su der 
vonftändigen Sammlung der fogenannten Recurs⸗Acten; 
i aber rechne fie billig hieher aur Geographie. Der Ders 
faffer oder Herausgeber ift Here Job. Paul Gluͤck, Bran⸗ 
denburg » Duo(badifder Ober » 300 » Anfpector , der Dies 
ſes Buch fo mol bem Könige in Preußen, ald denen Herren 
Marggrafen ju Brandenburg, Karl Wilhelm Friedrich, 
unb Georg Friedrich Earl, in zweyen verfólebenen Dedis 
cationen zugeeignet, aber,. wie mir von guter Hand miffert, \ 
wenigften8 von einer Diefer hoͤchſten Perfonen, ben gebotf» 
ten Veyfall nicht erhalten hat. Es foll eine geographiſch⸗ 
rehtüihe Deduction der Sranbenburgiffen Gerechtſame 
end Borrechte miber bie Stadt Nürnberg feyn. Die ba» 

zu gehörigen fünf Landiharten find: 1) Beometrijcher 
Grundriß Der des b. X. X, freyen Stadt Nuͤrnberg. Hie⸗ 
Ben ifl Das Unftatthafte: Non ultra moenialicet, 2) Das 
YHärnberzifche Gebiet mit allen. Nuͤrnbergiſchen Haubt⸗ 
mannſchaften 2c, durch Chriſtoph Scheurer, Land⸗Pfleg⸗ 
Amts Regiftratorem, 3) Abtruck des vermeyntl. Nuͤrn⸗ 
beraifcben Bezirks innerhalb Venen fogenannten Bränys 
waſſern. 4) Bezirk der Nuͤrnbergiſchen Pflegs Aemter 
erſpruck, Reicheneck, Engelthal und Hohenſtein. 5) 
Fraiſchl. Bezirk der Fraͤnkiſchen Veſtung und Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Pfleg⸗ Amt Ricbtenau. Ich werde von diſſe 
Charten weiter unten reden. Die Deliciae ſelbſt ſollen 
naͤchſtens wieder neu heraus kommen. Siehe auch unten 
bie Anmerk. sun. 17. 


4) Gründliche Anzeige, tie zum Nachteil der Gerecht⸗ 
famen der Hochfürftl. Sáufer Brandenburg In Sranfen 
unb ju Gunſten der Reichsſtadt Nuͤrnberg in denen 
im fahr 1764. im Homännifchen Verlag herausge⸗ 
fommenen 3. Cnopfifchen Landcharten die desfalfigen 
Gränzen bemerfer find. Bayr. und Onolzb. 1766. 

Diefe Schrift wurde auf bem Reichstage ad aedes 
ausgetheilet und gehöret eigentlich hinunter in bas Fach 
A 3 bet 
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der Deductionen , wofelhft id) fie aud nod) einmal anfühs 
ten werde. Weil fie fid) aber mit denen hier in biefem 
Sitel vorkommenden Cnopfiſchen Landcharten abgiebt, habe 
ich fie aud) hieher rechnen muͤſſen. Sie iit von der fos 
gleich n. 8. borfommerben Belenchtung des Brennophili etc, 
wenig verídieben, und haben beybe einerley Verfaſſer. 


5) Res infigniores Norimbergae vifendae, Merk» unb. 
Schenswürbigkeiten der Stadt Nürnberg, wie ſolche 
im vorigen Jahrhunderte befdjaffen geweſen, allermei⸗ 
fien Theils nod) find, unb von einem unbefaunten 
Verfaſſer Tabellen weife verzeichnet worden. Anno, 
MDCCLXXI. 

Es find 7. Tabellen auf 2. Median» Folio ⸗Bogen, 
bie aus einem alten MS, erft neuerlich gebrudt wurden, 
ate einige Unrichtigkeiten enthalten. . 


In Quarto. 
6.) D. Beortt Daul Hoͤnns Lexicon Topographicum, 
- En — 








\ 


- 4. Libri impreſi 7 


Vie bie Vetterifhe Burggrafthums ; Charte , wovon 
unten, fo ift aud) biefct fid) felten machende Schlüßel aus 
ecr(diebener Betrachtung in unfere Sammlung au rechnen. 
Er ift in groß» und kleinem Sormate heraus. 


In. Octavo. 


8) Diftorifche unb rechtliche Beleuchtung ter Knopfiſchen 
Sandcharte von Süurnberg, ausgefertiget von Brenno- 
philo, 1764. 

Der veritedte Brennophilus ift nicht unbekannt ges 
blieben. Seine Schrift ift zu Anſpach gebruct und gegen 
Wie eine, fo mie die oben n, 4. bemerkte Anzeige gegen 
die 3. Enopfiiben Eharten gerichtet. Wir haben nod) im» 
mer eine Widerlegung diefer Schrift zu erwarten. 


9) Vom Namen der Hallerwieſe. Ein Nachtrag su 
den heurigen fufibarfeiten bafelbft, 1768. 


Iſt ein hakber Bogen , der eigentlich alà ein Brief an 
einen guten Sreunb bon mir gefchrieben mar, unb bem 
Namen der Hollerwiefe gegen Die Meynung von der Als 
Aervciefe vertbeibigte. Bey  Glelegenbett des 1768. ellda 
gehaltenen Stahl» und Sfem^ru(t« Schiefens ift er in gar 
wenigen Exemplaren abgedrudt und ein Anyang aus Joh. 
Bisi beygefüget morden, 


In Duodecimo. 


30.) Circuli Franconici fuccin?ta dofcriptio , 5. t. fury 
gefaßte Beſchreibung des Fraͤnkiſchen Kreißes 1c. 
Sranff. und Leipz. 1704. 

Cit mit Profpecten ber vornehmften Städte, motus 
ter aud) Nürnberg , versehen. Die Beſchreibung der Stadt 
und ihrer vornehmften Orte geht von p. 225 > 259. Was 
man bier am wenigjten ſuchet, iit eine weit?auͤftige Nach⸗ 
tidt von bem , a3 in bem zojahrigen Kriege, beſonders 
1631. und 32. im un um Nuͤrnderg vorzefallen. 


À 4 ri.) Rute 
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11.) Kurzer Entwurf und Vorſtellung des Preißwuͤr⸗ 
digen Sranfenfanbed 1c, (amt einer accuraten Landchar⸗ 
te des Altdorfifchen Prof. D. Nic. Rittershufii, mitges ' 
theilet von Chriftian Ernft Nigrino. Nuͤrnb. 1673. 


Sft ein nad bem Alphabeth eingerichteted tleines geo» 
graphiſches ferifon, 


12.) Regiſter über die Landcharten des Nuͤrnbergiſchen 
Gebiete , mit allen Nuͤrnbergiſchen Hauptmannſchaf⸗ 
ten, fo theils in unterfchledlicher benachbarter sm 
ürften, Fürften und Ständen., theils aber In Nuͤrn⸗ 
ergifchen Aemtern gelegen. Laͤngi. 12, 

Stef ift das autorifiete Nürnbergifhe Exemplat, fa 
ohne Drt und Jahr auf 3 und einem halben Bogen bera 
ausgefommen , aud) uod) einmal, aber wieder mit bem 
deutſchen Titel, gedrudt ift. Der Unterfhied dieſes ger 
boppelten Drudes zeigt fib auf dem Titel» unb letzten 
Blate am beten durch Gegeneinanberbaltung. 
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B. 
MANVSCRIPTA. 


I$.) Res infigniores Norimbergae vifendae in tabulis 
aliquot. 
€ inb 2, t egalbogen, bie (id) oben n. 5. gedrudt finden. 


16.) Die Stade Nürnberg mit ihrem Lager, Umfang , 
Plaͤtzen und Gebaͤuen, Negiment geiſt⸗ und weltli⸗ 
den Aemtern , buͤrgerlichen Nahrungen unb andern, 
Zabellenmweife befchrieben, 

MR ein. gar artiged und des Drudes würdiges Werke 
gen and XXIIE Tabellen in Sol, beftebenb, Der Verfaſ⸗ 
fer ift der feel. Herr Prof: 3. B. Doppelmayı. Ich habe 
brffen eigenhaͤndiges MS. gefehen, das. mit vielen Sin». 
amerfungen unb. Erläuterungen verfehen ift. 


17.) Ausführliche Befchreibung der Nürnbergifchen Lands 
(daft , fe bisweilen ber Nürnbergifche Crayß genennet 
wird , wie auch derfelben Landwehr unb Aemter , famt 
ein und andern erläuterten Anmerkungen, Partes IL 
in Fol, x 

Dieb ift daR fhöne auf den Annalibus Müllneri gezo⸗ 
gene Wert dieſes unermübeten Verfaſſers, welches ihm bet 
Serausgeber der Deliciarum Topo - Geographicarım No- 
rib. (fiehe oben n, 3.) mie er. felbft geftehet , abgeborget 
und febt accurat, ia alfo genau befhrieben gefunden bat, 
baf aud) die einfhichtigen Bauernhöfe und einzelne Muͤh⸗ 
len nicht vorbeygegangen , ‚Sondern üleigig mit angemerfef 
worden. Der alsugroßen Partheylichkeit , bie Muͤllnern 
daben vorgerüdet wird. werden die Nürnberger den jem 
feitigen Schhriftfieller wenigfiend mit eben fo gutem, mo 
nidt mit beflerm Rechte beichuldigen konnen. Mein Er« 
emplar babe id) mit einem vollſtaͤndig braudbarn Negis 
fter. verſehen. 


As 18.) Acc 


«$5 
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C . 
ICHNOGRAPHIAE , MAPPAE GEOGRA. 
PHICAE, ET DELINEATIONES 
MANV FACTAE. 

» — (Grundriffe,  Landcbarten und Handriffe. ) 


26.) Cine alte €farte der Stadt Nürnberg unb ihrer 
Gegend, deren äußerfie Orte nad) dem Himmelsſtrich 
find: Hohenſtein, Schwabach, Zirndorf, Oteunfof. . 
Zin Holzſchniti in allergrößten Sormat obne 
weitere Anzeige. 

Der Gbarafter biefes fehr raren Stuͤckez iſt: r) in der 

Mitte find. die 3. Nuͤrnbergiſchen Wappen und u diefels 

be die Stadtmauern und Thore in einem Zirkel herum, 

2) dad Laüferthor wird fälſchlich Frauenthor bezeichnet, 
und dad Srauenthor ift unbenannt. 3) ber Zeraabelähof 
beift bier Zipfelshof. Ich halte fie für bie Etlaub⸗ Glo— 

«tentoriftibe Charte, deren Doppelmaye in feinen Nadri 
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fe versogene Buchftahen , 209€, in einem Sáfelein. Wenn - 

e8 ein H.W. (eon fon, fo ijt cà mol Sanns Weigel, 

Zormfchneider ; weldhes id um fo viel cher glaube, weil 

2Doppelmayr p. 207- von ihm meldet , baf er verfchiede- 

ne Landcharten in Holzſchnitten sum Drud befördert. 5e» 
fagtes Zeichen aber findet fid) weder bey Apın , nod) Chri⸗ 
fien. ) 

39.) Gin Gründrliche vnb Richtige, der brepyefen Stet, 
bie verzeichnet , Vnderweyſung, wie Ver der Citet 
eine von Nürnberg, vnb wiederumb von der Cet eb 
aet gen Nürnberg zu rayſen hat. Gedruckt zu Nuͤrn⸗ 
berg durdy Jorg Kreydlein. ı. Bogen in Sol. 

Eind geographifhe in einem Eirfel gefeßte Scalae ; 
ber Trofgect von Nürnberg macht den Mittelpunet. ad 
Xenfkbens  (ummarifder Nachricht von den Buchdruckern 
in Nürnberg (vor des Erneſti wohleingerichteter Buchs 
druckerey) bat biefet Georg Zreydlein A. 1566, iu Nuͤrn⸗ 
berg gedrudt. | 


3o.) Orunbrig der Stadt nad) ihrer dreymaligen Cr, 


weiterung. 1. Bogen in Median: Fol. 

Diefer ſchoͤne Abriß ift zu bem Brandenburg » Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Fraiſch⸗Proceß gemaht und in denen 1564 
Producirten Documenten tmb Urkunden p. 76. nad) bes 
nen bepgeíe&ten Buchſtaben erlautert worden. Es i(t ein 
Supfetftid , ben man felten antriit. 


31.) Die große Pfinzingifche Charte von Lichtenau. 4. 
Bogen in Sol. bie zufammen gehänget werben, 
Unter der Titels Einfaffung , in welcher jedoch nichts 
als das ordentliche Stadtwappen , fo wie über der Zinfafe 
fang eine Windmühle zu fehen ift, hat fid) der Verfaſ⸗ 
fer , Paul Pfinzing , aljo angeieiget : PP. Inventor Ao. 
92. (nemlid) 1592.5 Es iſt übrigens alles auf dieſer 
€barte ohne Benennung geblieben , und ift demnach aufe 
fer ane ín Probdruck des folgenden Stuͤckes, ber um 
eltnet 1 
. 33) Pfleg. 
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32.) Pfleg ampt Siechtenam, PP, Inuentor. 1592. Vier 
ogen in Fol. 
Iſt die vorige Charte mit allen Benennungen ber Orte, 


33.) Das Ampt Herrfpruck, fampt den Drey darin li- 

gunden Empter Reicheneck , Engelthal , vnd Hohen- 

, fiin. PP. 1596. Sechs zufammengehörige Bogen 
in Fol 

Dieß wird indgemein die otofe Pfininaiſche Charte 

genennet. Ueber ber Siteleinfaffuna ift bet Schrittmeßer zu 

Pferd, und unter bem Titel bie 3. Rücnbergifhen Wappen. 


34.) Die große Nürnbergifche Wald + und Frais: Char 
te, mit ben angezeigten Forfthucten , Zeidelgütern, 
Halsgerichten ıc. Vier zufammen zufügende Median v 
Folio Bogen, . 

Iſt ſeiten, unten aber kommt ein verjuͤngter Nachſtich vor. 


35.) Palatinatus fuperior oder Ober Pfalz. 1621. Ein 
Bogen in Fol. 








C. Ichnograpbiae, Mappae Geográpb, etc. 14 


- V. H. V, N. R. (di. Joh. Phil. Geuder von $e. 
Su eberg umb Reunbef / zb, Dur e. I. Bogen ut 


ZA in eineriProceh + &ade ad Ada in Kupfer geſto⸗ 
den worden, und fehr var. 


39.) Franconia vulzo Srandenlandt. Excudit Guil. Blaeu, 
Meian Folio. 

Eine zwar feltne hollaͤndiſche, aber feichte unb aud um 
richtige €bartt. 


40.) Territorium Norimbergenfe, Median Follo. 


Mauch eine hollaͤndiſche unb ſeltnere, aber gleich 
fauz, wenigſtens in. der Benennung der Orte, ſehr um 
fidtigr Eharte , bie dem Magiſtrat alſo dediciret ift: 
Nobilifimis Ampliſſimis Confultiffimisque Viris Dominis 
D, Confalibus totique Senatui inclytae Reipublicae No+ 
rimbergenfis dedicabat Guilielmus Blaeuvv, 


— 41) Eben diefe Charte ohne alle Veränderungen ,. auf» 
fee von Ioanne lanffonio bebiciret. 


Nur bet Verlag, ſcheint geändert su ſeyn und lanffo- 
nius feinen Samen für Guil, Blaeuw gefeßet zu haben. 


42.) Territorium Norimbergenfe, Cum quibusdam ad- 
iscentibus locis. Median. Fol. 


Diefe Hoffmaͤniſche Eharte ift aut und aͤußerſt tat, 
indem nidt viele Abprüde von der Platte genommen und 
der Titel fogleih verandert wurde. Ihr Herdudges 
ber, ein Nuͤrnbergiſcher Bürger und Kunfthändler , hatfie _ 
alfo bebicitet : Viris Magnificis , Praeftrenuis , Nobilif- 
fimis et Prudentiffimis Incl, Reipubl, Norimb. Confuli- 
bus et Senatui, Domiris meis onini venerationis et ob- 
fequii cultu profequendis , fubmiffe offert ; dedicat Io« 
hannes Hoffmann, 


(3) Diftridus Norimbergenüs. Medlan Sol. 
Are. 


| 
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Alſo ift des Titel dieſer Hoffmaͤnniſchen Eharte geaͤn⸗ 
dert worden, bie Eharte feloft aber gam unveränbert ge» 
blieben. 8 ijt inzwiſchen aud) diefer Abdrud nicht febr 
gemein, bod) befige id) ihn zweymal, und ift das eine 
Eremplar am Rande mit einer Keinen Correctur bet S6 
der verfehen. 


44.) Teonographia Civitatis Noribergae. —— d 
um Nürnberg. In Nuͤrnberg, bey 3. a5 
ner am Sifchbach. 1. Bogen in Fol. 


45.) Territorium Norimbergenfe, 1.4. Botrer exc, 1. Zur 
- gen in Sol. 

Ich rechne diefe Eharte tmb den vorigen eei 
weil ed ganze Bogen find, mit, mie andere thun, rA 
ben Bönerifhen Sammlungen von einzelnen halben Bam 
oder Querbláttern, - 


46.) Das Otürmbergifie Gebiet Mir allen ous 
ſchen Haubtmannfchaften, fo teils -in umterfiSieblicen, 
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überdiefes weiter erfiredet , inbetn gegen Morgen Amberg, 
gegen Mittag Sulibürg , gegen Abend Fuͤrth und gegen 
Mitternacht Srafenberg die außerften Haubtorte find. Zu 
unterſt unter dem Titel des Chaͤrtgens ift bie Stadt Alt 
dorf im Proſpecte. 


4.) Tabula Geagraphica Noua exhibens Partem Infrä- 
montanam Burggrauiatus Norimbergenfis 4 f. Principa- 
tum Onöldsbacenfem , cum terris limitaneis accurate 
delineatam Authore Io. Georg. Vettero ; Geometra et 
Locumtenente. J. C. Sperling del. I. V. Windter fec. 
Mich. Kauffer fculp. 


Dieß iſt bie kleine Vetteriſche Eharte, in arbétem 
Senbfacten » Sormat , auà 4. Soliobogen jufaminenae(e&et, 
Eie ni aud) groͤßer, im allergroͤßten Format heraus , und 
dieſe große febr rar , aud) bie ſogenannte f(eine nicht ges 
mein. Der oben n. 8, angeführte Brennophilus urtheilt 
ganz tiftig , bag die €tabt Nürnberg mit diefer Charte 
mit zufrieden mat. Der Erfinder iff. al. Ingenieur; 
Haubtmann geftorben und hat 1735 ben oben n. 7. befinblis 
den Schluͤſſel iu dieſer Carte herausgegeben. 


4955.) Die Sieben Nürnbergifchen Stadt , Gebiet 

Wald ; Frais⸗ unb Memters Garten , twelche theils veti 

der Stadt felbft herausgegeben , cheils von ifr gebillis 

et und angenommen find, In orb. $. Ch. SSormat, 
8: 


. à) Geometrifcher Grundris det des H. R. R. Freyen 
Stad Nürnberg. B.F.A.G, del. es fculp. Aug: 
Vind. Illuminiret. 


€. unten n. $6. a) Well diefer Grundriß die €tabs 
febr genau nad) ihren Biertheln abtheilet und bas belei“ 
bigenbe Motto nit bat, reinen wir ibn bieher- Auf 
beyden Eeiten hat bie Ehatte einen mweitläuftigen Tept 
von den Merkwürdigkeiten der Stadt, 


Pars I. B b) Das 


NENNEN ENNIO 
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b) Das Nürenbergifche Gebiet etc, 

Iſt bie Scheurttriſche Charte nachgeſtochen, unb (aute 
der Titel mie n. 46. nur daß et hier lateinifhe Buchſtaben 
bat, unb bas Jabr 1691. fo wie bic Anieige bei Sculpto- 
ris weggeblieben ift. S. unten n. $6 - 6o, b) 


c) Nurnbergifcher Bezirk. 
Iſt bie fogenannte Wald» Chatte n. 34. ins kleine 
gebracht. 
d) Bezirck der Nürnbergifchen Pfleg - Aembter Her- 
fpruck Reicheneck Engelthal und Hohenitein im al- 
ten Nordgau gelegen. 


e) Fraifchlicher Bezirck der Fraencki(chen Veltung 
und Nurnbergifchen Pfleg - Amts Lichtenau im alten 
Nordgau gelegen. 5 

Die Grundlage zu dieſen 2. Cbarten n, d. e, find 

die 2. Pfinsingifhen oben v. 32. 33. angeführten. Einen 

vortreflihen Danbrif , der bieber gehöret, fan id aud) am» 
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Diele große Laufer Eharte ift aus 3. großen und s, 
Heinen Blättern zuſammengeſetzet. Der obere Theilift: Der 
Reichsboden und Wald auf Sebalder Seiten; der unterer 
Der Reichsboden und Wald auf Laurenzer Seiten. An 
der Seite sur rechten Hand herunter iff: 1) Die Roten. 
bergifche Frais und Wildbahn. 2) Der Stadt Herspruck 
Frais und des Amts Reicheneck theils nach Engelthal 
theils nach Lauf verlegte Wildbahn, 3) Der Stadt Alt- 
dorf Frais und Wildbahn. Zur linfen Hand oben ift bie 
€i Lauf in einem fehönen Profpect, 


$6 « 60.) Die Fünf Blüchifchen zu ben Deliciis Topo- 
Geopuphicis Nor. gehörigen fanbdjartem, In orb. 
Op iermar. Als: 


3) Geometrifcher Grundris ete. 


Der titel und bie Charte iſt vollkommen wien. 49.2) 
aber folgender Unterſchied iit hier: ben ben bregen Thoren, 
Km Spittler , Neuen » umb gauftt « £bor , Richt bas Bran⸗ 
benbutgi(doe Wappen mit beu. heleibigenben Motto: Non 


ultra moenia licet, 


b) Das Nurenbergifche Gebiet etc. 


Iſt die nachgeſtochene Scheureriſche Eharte, wien. «o. 
btt 49. b) Bloß baburd) unterſcheiden fie fi, daß ge 
eenmártige unten zur linken Hand bey bem SiXteilen(tab 
noch bie Note hat: Àj Bedeut Nurnbergifch, wo nicht ia 
totum , doch in tantum, 


€) Ábtruck des vermeintlichen Nürnbergifcher Be» 
*zircks inerhalb denen fo genanten Gräntz - Waffern. 


Iſt ber Charte n. s1. oder 49. c) nachgemachet, bat vet» 
fhledene Veränderungen unb Zufäge von bert angeseigten 
Brandenburgifben Haubt⸗ und andern Zöllen, und ben 
meinenden Genium , ber die 3. Nürnbergiihen Wappen 
haͤlt. Man ficbt deutlich , daß ber Titel zuerſt blof — 

B4 ' 


erg. - 
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bergifcher Bezirck gebeifen , und bas übrige bernad eine 
geflictet worden. h . 


d) Bezirck der Nürnbergifchen Pfleg - Aembter Hers- 
pruck Reicheneck Engelthal und Hohenftein im alten 
Nordgau gelegen. 

Iſt die nemliche Charte, bie oben n. $2. oder 49. d) 
angezeiget if. 


€) Fraifchlicher Bezirck der Fraenkifchen Feftung und ' 
Nurnbergifchen Pfleg Amts Liechtenau’ im alten 
Nordgau gelegen, 
Cjft die oben n. $3. oder 49. e) befindliche Charte- 


61 + 65.) Die nemlichen fünf Gluͤckiſchen, ober Auge 
fpurger » Seutterifchen €fjarten , iluminitet, umb 
- mit folgenden auf ben Platten befindlichen Veraͤnde⸗ 
rungen ; 

: &) daß auf allen Charten ſteht · Cum Gratia et Privil. 
. S.R.L Vicariatus , in partibus Rheni , Sueuiae et 
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Ducatus Coburg. Marchionatus Cullembach. et Ons- 
pach. Comitatus Henneberg. Wertheim. Holach. Rein- 
ec. Papenheim. Erpach. Schvvarzenberg. et Caftel. Ba- 
ronatus Sensheim. TERRITORIVM NORINBER- 
GENSE. Per F,. de Wit. Amftelodami. Dvd. £. €. 
Format. | 
Diefe Hollaͤndiſche Eharte ift zwar nicht gemein, aber 
auch nicht genas, am wenigſten In der Benennung ber Orte, 


67.) Erfter und gröfter Theil des gantzen hochlöbl. Fraen- 
ckifchen Craifes , in vvelchem die Bifthümer Bamberg, 
Wurzburg und Aichftet, die Marggr. Culmbach und 
Onotzbach „ das Herzogt, Coburg, Furftent. Schvvar- 
tzenberg, Grafifch. Hohenlo, Caftel, Limburg, und 
Seinsbeim, DAS NVRNBERGISCHE GEBIET und 
die Hälfte der angrenzenden Obern Pfaltz mit vor- 
geitellet vvorden. Orb. f. Ch. Format. 

Aufer diefem aüfern hat bie €barte aud nad) folgen» 
ben innern Titel: Circuli Franconiae Pars Orientalis et 
potior nouiffime delineata, quam Illuftriff, Gener, ac Exce 
Dn. Da, totins Circ, Franc, Legatis pro falute publ. No- 
rimbergae congregatis D, D, D, lo. Bapt. Homann Norim- 
bergae, Es iſt dieſe Eharte aud) in bem Homaͤnniſchen 
€ pecial s Atlad von Deutſchland num, 65. befinblid) , und 
gehört ned eine Charte von bem kleinern Theile Stantens 
Dazu , Die ich aber nicht in meine Sammlung au rechnen 


babe- 
63) Ein in Kupfer geftochener Vorſchrift⸗Brief mit 
einem Nuͤrnbergiſchen tan auf einem großen 
‚Buche , von Mich. Röpler. Nuͤrnb. x. May 1725. 
Zwey unb einem halben Bogen in Fol. 


49.) Geometrifcher Grund- Rifs des H. R. R. Freyen 
& Stadt NVRNBERG. Ein Bogen in Fol. Sum. 


Zr ein Weigelifhed Stud. 
Grund- 
À3 704 : 


^ 
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70.) Grundris der des H, R. R. Freyen Stadt Nurnberg , 
zu finden in der Homaennifchen Officin Anno 1732. 
Dr. Eh. Format. Illum. 

Sjft der accuratefte Grunbrif her Stadt mit den Yufe 
fenwerten. 

71.) Profpect und Grundris der des H, R, R. Stadt 
Nürnberg, famt ihren Linien und Gegend auf eine 
Meile Wegs herumb ‚.ediret von Ioh. Bapt. Homann - 
dafelbft. Drd. £. Ch. Format. yum. 

Diefe bepbe Homännifhe Eharten find aud) in bem 
großen Stäbte-Atlad num. 53. 54. befinblich. Bey ber letz⸗ 
tern ift unten bie Stadt im Profpeet. 


72.) Norimberga S. R. L L. Ciuitas, Circuli Franc. Me- 
tropolis et celeberrimum Emporium. Nürnberg etc. 
Verfertigt und verlegt von Matth. Seutter Kuptferfte- 
cher in Augfpurg. rb. f. Ch. Format. Illum. 


Hat aud) Außenwerke unb unten bie Stadt im Proſpect. 








x 
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75.) Idem, Ge. Cpb. Kilian Exc. Klein Quer Sol. Illum. 


76.) Nürnberg. G. Bodenebr fec. et exc. Klein Quer Fol, 


Iſt ein Orunbri$ mit einer Veſchreibuns der Stadt 
und Erklaͤrung der Zeichen. 


7.) Nürnberg Mitt denen Vorftaetten und Auffenvver- 
cken in Ao. 1648. in circa. G. Bodenebr fec, et exc. 
Aug. Vind. Klein Quer Fol. 


Iſt ein Srundriß der Stadt, ber einem alten von 1648. 
nachgeſtochen worden ; biefe 4. Numern aber find Augfpurs 
ger Blätter. 


28.) Plan der Reichsftadt Nurnberg. Cin Uuminietes 
7 sat in Groß Quer Fol. 

Es ift ein Grundriß mit einer unten im Parergo ans 
gebrachten perfpectivifchen Abbildung der Stadt , beg Ges 
(egenbeit der 1262. geſchehenen Preußiſchen Einnahme 
derfelben. 


99.) Principatus Brandenburgico - Culmbacenfis vel Ba- 
ruthinus , tabula geographica quoad partem fuperio- 
rem expreffus, delineata a-M. F. Cnopf «t emendata 
de (fol a heiffen) Paul, Dan. Longolio „ edentibus 
Homannianis Heredibus. "Or. f, Eh. Format. Illum. 


Herr £ongolius meldet in ber von ihm verfaßten 
sftien Wohe ber Brandend. Münsbelujtigungen auf bes 
3 1271. €. 274. daß nod mehrere von ihm herrührens 
de Ausbefferungen diefer Gbarte nicht wären beobachtet 
worden, mesmegen er fehr ungebalten fep. ! 


$0.) Principatas Brandenburgico - Culmbacenfis vel 
Baruthini Tabula Geographica quoad Partem In- 
feriorem expreflüs, et in füas ditiones atque prae- 
fe&uras diuifüs una cum finitimis regionibus delinea- 
wa ML F. Cnopf et edita cura Homannianorum He- 
B4 redum 
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90.) Columnam milliariam fitus pariter atque diftantiae 
locorum ab urbe indicem, ut Noricae opportunitatis 
fuique in patriam amoris extaret monumentum , fig- 
mauit et in horto fuo pofiit I Io. Cph. Volcamer. 1697. 
Ord. £. Ch. Form. 

IA eine befondere Urt einer Landcharte, von der bie 
Stadt Nuͤrnderg die Baſis if, bie aud) unten im Pros 
fpecte gefehen wird. Die Beſchreibung der Meilen + Saͤu⸗ 
len, auf welchen diefe harte angedracht und mit bejons 
derer Geſchicklichleit genau aufgeriffen wurde, findet man 

in des Erfinders, Herrn Jon. Ch. Boltamers ſel. 1708. ber» 
ausgegebenen Rürnbergiihen Hefperidibus p. 253. fq. Ich 
befige fie aud) auf einer Säule aufgejogen und idumjniret, 


91.) Columna milliaria uniuerfae Europae faciem re- 
gnorumque in ea et urbium fitus ad ciuitatem Nurem- - 
bergenfem collatos exhibens. Io. Ch. Volcamerus 
del et in viridario füburbano fpe&andum expofuit." 
1702. Zu finden bey Ioh. Bapt. Homann allhier in 








C. Ichnograpbiae, Mappae Geograbb. etc. a7 


2) Circulus Franconiae in quo - - et Territorium Norim- 
bergenfe - - per T« Danckerts, c, privil, Amftelod. 2tb- 
€. Eh. Sorm. 


b.) Totius Franconiae accurata defcriptio , accurante Nic, 
Rittershufio -- Norib. ap. Ioh, Hoffinannum. Hipfcbmann 
Se. Mit nod) einem deutihen Titel. Einiger Maſſen ges 
hört aud) hieher : Territorii Nouoforenfis in fup, Pala- 
tinatu accurata defcriptio , auct, Nic, Rittershulio, In 
Med, sot. 


€.) Circulus Franconiae diuifus in certas ditiones, per San- 
fonium , ord, Regis Geographum , Anno 1677.  Nori- 
bergae apud Ioh. Hoffmanum, B. Reckzagel fc. (hat nod, 
sine innere Innſchrift.) 


d.) Seometrifher Grundriß (von Derian) 1648. 


' €) Norimberg. Agri fidiffima defcrip. Cum priuilegio de- 
cennali Imp. Reg, etc. Cancell. Brabantiae, Ein hollaͤn⸗ 
diſches €t von einem halben Bogen in Fol. 


£) Das liebe Närnbergifche Vatterland zur erften. Prob ia 
Zinn geftochen von I, C. Homann, A. Aet. g und ein 
halbes d, 4. Mai 1712. Ein Ehärtgen in uer Quart, 
das fif felten gemadt bat. * 


£g) Abrifs der furnehmen Statt Nurnberg , dabey auch zu . 
fehen vvie beyderfeits Armee in ihren Quartieren ge- 
gen einander ligen. (1632.) ' 


h) Wahre Abbildung ber meitberübmten K. 9. St. Nuͤrn⸗ 
berg welihe von J. Kaife Maj. «ud Sj. Ehurf. Durchl. 
Maximilian in Bapern bet cathol. giga General ; Dbrifter 
belägert wurde, famt dem Echarmügel welcher gewaͤhtet 
Dat vom 30. Aug. bi$ auf ben 5. Sept. 
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D. 
PROSPECTVS, 


3. Colle&iones. 
93. 94) Voͤneriſche Proſpecten, als: 


3) Des H. R. R. Stade Nuͤrnberg Zierdte herausge⸗ 
geben von Joh. Alex. Boͤner. Ohne Jahr. 


b) Kurzer Bericht von dem Alterthum und Freyheiten 
des Freyen Hof-Markts Fürth famt denen Profpe- 
& — &en desHof-Markts, der Kirchen, der vornehm- 
ften Gebäue und der umligenden Gegend an«den 
Tag gelegt von Ioh, Alex, Boener. 1705. Beyde 

in Quer ol. B 


Diefer bereit 1720. verftorbene gany ungemein fleiftge 


Kupferſtecher bat eine gar große Menge von Profpecten in 
und aüfet der Stadt herausgegeben und in verfhiedene 








f 
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a) Dbtn n. a. angeführte Zierðe 1t, ohne Fahr, unb bann 
mit ben fahren 1702. 1708. 1722, ©. aud) Bibl. Feu- 
etlin, n. 60. ! 


b) Wahre Abbildung ber vornehmſten Gebaͤurn, Haͤußer 
und Straßen in ber be8 -D. R. R. Stadt Nürnberg heraus⸗⸗ 
gegeben von J. A, Böner. f. a. 


c) Wahre Abbildung ber Kirchen, Gebäuen , "und des 
Heiligthums der H. 9t, R Stadt Nürnberg, herausge⸗ 
geben von Sy. A, Döner. ſ. a.! | “ 


4) Wahre .Abbildang von Trachten und Handiverts Yale 
2 in Det $. 9t R Stadt Nürnberg, verlegtd J. A. 
ner. & . 


e) Sürnbergiffe Kleider» Trachten ber Manns unb Weibs⸗ 
Perfonen , denen su mehrerer Ergögungen mit beygefuͤget 
find etlihe der vornehmften Plaͤtze und Gebáube in und 
an der Stadt, mic aud) der Gtundriß und boppelter 
Proſpect derielben , neu herausgegeben und verlegt durch 

I. A. Boͤner, 1690. . | 00. | 


f) Bahrhaffte Abriße deren tim bie Stade Nürnberg lie 
senden Städtlein, Schloͤßer und Dörfer an ben Sag gee 
feget von J. A. Döner fa c 


$) Kurier Beriht - - famt denen Profpecten von Fürth 1c. 
mie oben n. b. Doch hat gegenmärtiged einen Titel mit 
deutſchen Lettern und der Sjabtiabl 7704, " 


Bey biefen 7. Sammlungen find sum Theil allerhand 
fBorteben , SBoran(pradben , Vorberichte 1. | 


9f. 96.) a. Vrbis Noribergenfis Infigniorum templorum, 

Amoeniffimorumque quorundam Profpe&uum iuxta ac- 

curatas Perfpe&iuae Regulas , veriffimae Delineationes 

publicae Lucis fa£tae; Manu opera et fumtibus Ioh. 

Andr. Graffi , Pidoris et Ciuis Noribergae. Arne 
MDCXCIV 
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aus 13. Blättern. befichenb angeführet wird. Mein Cy, 
emplat ift von der Original » Ausgabe , bie Graff ſelbſt 
beforget und ben Titel mit der Jahrrahl vorgefeget hat- 
fRad) feinem Tode find von denen zu Augfpurg befinblie 
(yen Matten neue Abdruͤcke gemadt und ein. geänderter 
Titel mit weggelaflener Jahrrahl vorgebrudet worden. 


AR! jemein fhöner Band von folgenden aus, 
9 fuchten Profperten in Groß Quer Su? ben aucge⸗ 


a) Nuͤrnbergiſcher Profpecten Erſter Theil, gezeichnet 
und in Kupfer gebracht von Johann Adam Delſen⸗ 
bach. Anno 1715. Zwölf Stuͤde. 

"Die Delſendachiſchen find unfere ſchoͤnſten und niedlich⸗ 
ften Profpecte- Gegenmärtige Abdrüde find von den aller» 
erſten und feinſten, bie der Künftler felbft ausgegeben, che 
er fie nod) in den Weigeliſchen Verlag überlaffen hat. 


b) Nuͤrnbergiſche frofpecte gezeichnet und in. Kupfer 
gebracht von 5y. X. Delfenbad); 40, eut, beren 
» bezei 


einige mit ben Jahren 1725. 
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€) Plaifante Proípe&en vor Nurnberg, vvie folche 
von der Städt aus gegen alle ümliegende Doerfer 
Gegenden und Landfchatften anzufehen ; accurat 
nach dem Leben gezeichnet von Ieh. Cph. Dietzfch, 
erfter Theil, Nürnberg verlegts Ge, Woltfg, Knorr 
1737- 

Es find mit bem Titel 11, ſchoͤne Etüde , bie nicht 
weiter fortgefeßet worden. ©. Bibl, Feuerlin. n, 122, b) 
Wie ſie vorbin bie Knorriſchen Profpecte biefen , fo nennt 
man fie nun, feitdem bie Platten nach Augſpurg und - 
mit einem netten Titel sum Vorſchein kämen , die Pfef⸗ 
felifchen. | 


D Ämoenitates Altdorfinae , óbet eigentliche nad) beni 
Leben gezeichnete Proſpecten der . Nuͤrnbergiſchen 
Univerjitát Altdorf, ———1— 

Es find 19. Blätter, bie I. G. Puſchner geflodyen j 
und nun siemlid) felten find. Voran (tet. eine umfidnds 
lide Beſchreibung der Stadt und Univerfitkt Altdorf: An⸗ 
dere Altorſiſche Profpecte kommen tbeils unten, theils idi 
feiner Zeit in. dem befohdern Theil von Alivorf vor: 


8.) Naͤrnbergiſcher Profpe&en. Erfter Theil, gezeichriet 

n in Kupfer gebradyt von Johann Adam Delſenbach 

Anno 1715. ob. Cpb. Weigel excudit 1716:, Gto . 
Quer Sel. ui MD 

Sind bie hemliden Profpecten ; Bie n. 97. a5 beichtier 

beu waren: , Weigel hat fie in Verlag genommen unb bd 

ber feinen «amen auf den Titel gefeget. 


b) - - Anderer Theil = = LO Weigel exc, Diele 
3, Theile machen zuſammen 24, Stuͤckt aus, 


Sechs fand: ecte von 5s. "X; Delſenbach 1514. 
e) eren 1715. af deren erſtem Blat, dem CAN 
ben bem Giriegammet , fteht I. C. Weigel et 


Pets L 0€ — Metht 
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Mehr als biefe 3. Hleinern Sammlungen hat Weigel 
nicht in Verlag genommen , fondern nad) der Hand els 
fenbad) feine Blätter wieder auf feine Kojten geſtochen und 
felbit ausgegeben. . 


99.) Anmurhige Profpe&e vor der F. R. Stade Nuͤrn⸗ 
berg, wie folbe von der Stadt aus gegen bie meifte 
umliegende Dörffer und Sandfchafften anzufehen , nady 
der Natur und Lage auf das fleißigfte gezeichnet von 
23. Ch. Dietzſch, nun aber verlegt und herausgegeben 
von oh. Andr. Pfeffel, Kaiſ. Maj. Kupferftecher ix 
Augfpurg. Anno MDCCXLL Profpeäus amoenifli- 

etc. 

Dies find bie n. 97. e) angeführten Knorriſchen Pros 
fpecte. Here Pfeffel kaufte bie Platten, machte nebft dem 
neuen geboppelten , beutien und lateiniſchen Titel, neue 
Stbbrude, und vermehrte diefe Sammlung mit dem 12, 
Stüde, Profpe& der Sophien- Quelle zn Grünfperg bey 
Altorff, Seine Abbrüde und Papier find aber weit nicht 
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103.) Profpe&e aller Nurnbergifchen Staedtlein, Markt- 


Flecken, und Pfarr- Dórffer, accurat abgezeichnet 
von M, G. Lampferdtinger. Nurnberg in Verlag bey 
Cph. Melch. und Matth-R oth Gebrudere, Cpb. Meich. 
Rotb inv. del, et [culpf. Norib. 1760. In uer Sol. und 
in Ouart gebunden. . 

. €8 find mit bem Titel 7e. Proſpecte, bie eigentlich 
au ben Diptychis Hirfchio - Würfelianis gehören, bod) eis 
nen ganz befondern Band ausmachen. 


104.) Der Hochadelichen Holzſchuheriſchen Samille Guͤ⸗ 


ter s Profperte. In Groß Quer Sol. 


Es find folgende fieben zu veridiebenen Zeiten und 
son verſchiedenen Künftlern gefertigte €tüde, bie ich qu» 
fammen unter einem befonders verfertigten Titel gebracht 
babe: 1.) Thalheim, I. A. Delfenbucb de]. et fculp. 1718. 
2.) das Schloß su Thalheim, I. A. Deifenbach del. et fculp, 
1718. 3.) Proſpect Des Schloſſes su. Almeshof gegen bie 
€tabt ju, Delfezbacb del. es fculp. 1728. 4.) "Bor 


betes Anichen bes Schlofles au Almedhof, 1.4. Deifenbach‘ 


dei. et fculp. 1728. $-) Aſchbach, I. I. Schvvarz del. 1744. 
LS. Leitner fculp. 1745. 6.) Neuſts, L A. Delfenbacb 
del, 1723. G. D. Heumann fculpf. Norim. 1755. 7.) Hoff 
mart und Herten + Siß Harrlach, 3. Stund von Nuͤrn⸗ 
berg , J^ I. Scbvvarz del. 1756. G. D. Heumann fc. Nor. 


106.) Profpe&e von bem Welſeriſchen Rittergut und 


Marktflecken. Neunhof. Anno 1760. In Quer Fol. 
Es find mit bem ZTiteltupfer 8. €tüde , wozu ich nod) 
ein aͤhnliches älteres gefüget habe: x.) Profpect Des Markt, 
gecens Neunhof von Mitternacht gegen Mittag anzuſehen. 
2.) Profpect bes obern Theils bes Marktil. Neunhof von 
Mitternacht gegen Mittag ansufehen. 3.) das Welferiihe 
Schloß iu M. Neunhof von Morgen gegen Abend ani 
feben. 4.) Das W. C bof - - von Abend gegen Morgen an 
auíeben. 5.) Proſpect des W. Schlofled iu M. R. wie I 
C2 


e 
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ches 1660. in Ruinen gefeben. 6.) Brofpect ber laufen 
bep bem M. Neunhof. 7.) bie Pfarr Beerbach, eine halbe 
Stunde von M. Neunhof gelegen. 8.). Profpect bei Wels 
ferifhen Schlofles unb S». Neunhoff, von Mitternacht ans 
äufehen. Ein und eine halbe Stunde von Lauf. Dieß Ie&te 
ift bas beſagte ältere Stu, von Sy. X. Böner, bod) ohne 

i beffen Ramens Anzeige, ] 


106.) Die f2odabelid)en Wurfter » Ereugbergifchen Gi» 
ter. G. P. Nusbiegel ad naturam del. [culp. et exc. Nor. 
Sn Groß Quer Foi. 

Gs (inb diefe 5. Stüde: 1.) das Rittergut Raufcen 
berg. 2.) Stobenfaad. 3.) Warmersdorf. 4.) Fricken⸗ 
hödftätt. 5.) Grießhoff. 


107.) Profpecte vor der Stadt, von C. N. Kleemann. 
n Quer Fol: 

Es find bis dato 7. Etüde heraus: 7.) bie Kirche qu 

St. Leonhard. 2.) bie Kirche zu €t; Peter. 3.) die irs 

(be zu St. Fobfle 4.) bie Kiche zu Cit, Jobft von einer 








' ^ 
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109.) Die Stadt Nürnberg, wie fie A: 1493. ausgefehen. 
in Blat in Quer Sol, — — ^ 95. quegeit Ä 
Diefer Titel icht zwar nicht, und eigentlid) gar nichts 
rà Sdrift auf bem Blat; doch ſoll dieß, mic id) aus 
em Boͤneriſchen ſehr aͤhnlichen Stich erſehe, dieſe Vor⸗ 
ſtellung ſeyn, bie übrigens aus der Schedeliſchen Chronik 
entlehnet, oder dem vorſtehenden Holiſchnitt n. 108. auf daß 
genaueſte nachgemachet iſt. | 


110.) Vrbs Norinberga Quadrifinia Anno MDIL Ein 
Bogen in Fol. C EM 
Dieſer feltne Kupferftich iff bem itt Conradi Celtis No- 
simberga vos 102. fo unten vorkommen wird, befinbliden . 
Holzſchnitte nafgemadt. Er nimmt fi aus r.) burd) 
bie bengefegten vier griechifchen Samen ber Sibe[tgegenben, ^ 
$.) burd bie bey bem Csbalpec» gorenaet » Weifen» unb 
Laufer⸗Schlagthurn angebrachten Männlein mit bem 
Hammer , die in ber Luft (deben, unb denen , bie nicht 
wiſſen, baf bieburd) bie großen Schlaguhren in Nürnberg 
angeseiget werden, tie kleine Tenfek vorkommen, bic bie 
£bürne einſchmeißen moüen. Die iu ber Schedeliſchen 
Chronik befindliche Abbildung von unſerer €tabt, oder ber 
Holiſchnitt n. 108. moͤchte aud) zu gegenmártigem Kupfer⸗ 
flihe bic Grunbtage gemefen (eon. — ^ 


111.7 Die Sautenfadifche Abbildung der Stadt aue ſechs 
Kupfertafeln in Median Fol. beftehend , die alfo? bes 
titelt ind: — 5. | | | 
3) Wahrhafftige Gontrafactue der L. Reychſtat Diu 

semberg gegen den Otiebergang ber Sonnen x. 1552. 
Der Profpect geht von der grofen Paftey. his au €t. 
£orenien. 


b) Alfo gen Nidergang die Star 
) Ir Contrefactur gruntid) hat 
| Ca ! Me 
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I ein au. 3. Bogen aufampen gefegter feltner Ku⸗ 
wferffid) , unten mit HS. beseichnet, . 


775.) S.R.LL. Ciuitatis Norimbergenfis verfus plagam 
orientalem afpe&us , cum tepographico hiftorica de- 
* fcriptione urbis et reipublicae, Georg Chriítoff Eim- 
mard ad viuum faciebat , Iacob Sandrart excudgbat. 
(1667.) In Med. Fol. ] 
.. Diefe ſchoͤne nnb felme Abbildung beſteht eu viet ae 
| fammengefügten Median Folio Bogen. Die Darunter be» 


finbliche weitlauͤftige Befhreibung der Stadt ig latemiſch 
und deutſch. 


116.) Nürnberg: 6, €. Kiliau'txc, A. V. Quer ol, ſehr 
lang und (mal. 


Hit dem vorhergehenden Sandrartifhen Stiche nach⸗ 
gemacht und hat eine kure Beſchreidun g der Stadt. 


317.) Nürnberg. Haeres Weigelii Senioris excudit. C, 
Scharf del. LS. Leitner fecit. in Bogen in Seb, 








BE 
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130.) Norimberga. Nürnberg. F. B. Werner dl. M, 
Engelbrecbt exc, A.V. Ein Blat in Quer Fol. 


123.) Der $. R. 9t, Stade Nürnberg, Ein Blaͤtge 
dn ſchmalen großen Quer Octa, " suite k 


ft ein Kalender Stüdgen „ dergleichen es mehrere 
von diefer Art giebt. 


133.) Das Tirelblat von Nuͤrnb. Gel Lexikon mit dem 
Proſpect der Stade Nuͤrnberg. L.C. Berndt, inv, del, 
et /culpf. Noriberg. In Quart. 


* * x 


Ich hate biet eim für allemal au erinnern , baf id bie - 
Wwefprcte , bie id) nod) nicht befi&e , fo menig , ald bie ahi 
eigen Sammlungen. genommenen einzelnen Blätter , wenn ich 
rfe nicht etwann geboppelt babe, anzuführen Willens bin. 
Die Eammlung von diefer Net ift su weitläuftig und an Kleis 
mgteiten zu tei , als daß nicht afeseit bey nod) fo muͤhfamer 
Wsfíud)ugg unb. Anzeige einige Stüde unbemertet bleiben (ol 
ka, bie bald dieſer, bald jener beſitzet, unb bie ich. bep. bet 
frsfältigften Umfrage tob nit cher erfahren mürbe , als 
M& man an einer gerübinten Bonftänhigkeit etwas auBiufegen 
Digen; (t Was mir inzwiſchen nod) von Profperten. bet 
€tabt ſelbſt befannt geworden und if) vernemlid) in der oben 
belodten vortreflichen Silberradiſchen Sammlung angetroffen 
habe, ift folgendes: Der Hanns » Wurmifche Holiſchnitt; ein 
derer von 4. ifuminirten Bogen ; der Straudiiche , der 
Strauch⸗Wechteriſche, der Trautneriſche, bet antec 
ber Azeltiſche , der Viſcher⸗Schuttiſche, der Chaimoxiſche, 
ber Fuͤrſt⸗Schnitzeriſche, ber Amfterdgmer Caec un 
ein gedoppelter Merianiſcher Kupferftich.. 


Ce rt Me 
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b 


Proſpecte in der Stadt. 
123.) Profpe&us Norimbergenfes, — Proflant in ofici- 
na Homanniana, Ord. f. Ch. orm: "yum, . 
Eind 16. Profpecte in ber Stadt auf einem Bogen, 
ber aud) in dem großen Städte Atlas befindlich ift. 
124.) Kurtze Verzeuchnus der grofs und kleinen vvaffer 
fpritzen etc. (mit einem Profpect in der Stadt.) Ge- 
macht von Meifter Hanns. bautfcb Zirgel/cbmit in Nürnb. 
4.1658. Ein Bogen in Fol. . 
125.) Profpc& Deß Herren Marcks und der Fleiſch Bru⸗ 
den in Nürnberg 1670. LS, (i.e. 2, Strauch) fculp. 
Ein Bogen in Fol. . 
126.) Eigeneliche Abbildung deff Sülarfts ber Söhlie 
chen Kaiſ. Neihs Start Nürmberg mit al deſſelben 
Gelegenheit, wie derfelbe gegen den Mittag anzufehen 
if. 1671. Lucas Schnietzer pinxit et ſculpſit. Quer Fol, 
Ein aus 3. Bogen sufammengefehtes Stüd, 
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131.) Proceßion der Wolf» Münzerifchen Hundert Stifs 
tungs» Männer, mit bem Profpect von dem Ot ori pate 
fe, St. Sebald und bem Schau » Amre. Ein Blat in 
Quer Sol. 

Iſt bas in der Müngerifchen Reiſebeſchr. befindl. Kupfer. 

132-) Confpe&tus Illuminationis , qua Aedificium publi- 
cum vulgo die Schau di&um , In honorem Ser. Archid. 
Auftr. et Gubernatricis Belgii Auftriaci MARIAE ELI- 
SABETHAE , iuffu Senatus Nor. e regione Curiae 
d. 19. et 20. Sept. Anno 1725. colluftratum atque Em- 
blematibus et Infcriptionibus exornatum eft. G. D. 


Heumann fc, Norib. Ein Blat in Groß Sol. 


133.) Profpe& ein Theil der Haeuffer am Schiefsgra- 
ben gegen Morgen anzufehen. Nebft den Comet 

. vvelcher d, 9. Sept. 1769. um 3. Uhr Vormittag in 
den Stand. gevvefen. Paul. Haeffner del. fc. et exc. 
Cin Blat in Quer of. 


134.) DIE ift. der Erſte Schön Prunnen welcher ift ges 
macht vnb angefangen morbten In 1449. Jar, Ein 
altes gemaltes Blat in Fol. 

135.) Abbildung der Fontaine weldye Anno 1687 zu ans 
gebenfen der in diefem Jahre erhaltenen Kanferlichen 
großen Vi&ori bey Sicklos wider den Erbfeind unb 
der darauf erfolgeen Königlichen Ungarifchen Erb Erös 
mung, auf den Neuen Bau zu Nürnberg iſt aufgerich⸗ 
tet worden. LG. Erasmus fecit. Ein Bogen in Fol. 


C 


Profpecte vor der Stadt. 


136.) Profpe& der Velten zu Nurnberg , ar der Seiton 
gegen Mitternacht. Jer. Wolff exc. A. V, Ein Blat 
in Quer Sol. | 

137.) Herrn Iohann Schmaufens Gut und Luft- Garten. 
Job. Al, Boener. Ein Bogen in Fol. 

138.) "Var- 
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338.) Vargeten- Garten vor Nürnberg, — Graff del. 
Kraus fe. Ein Blat in Quer Quart. 
Sft ein Stuͤck aus den;oben deſchriebenen Graffiſchen 
Landſchäftlein. 
d 


Proſpecte von Kirchen, Kapellen und dergl. 


139.) St. Sebaldi Meſſinges Grab, in ſelblger Pfarr⸗ 
In Müruberg x, Georg Fennitzer fec. Ein Bogen 
in Fol 


140.) Perſpectiua Templi Laurentlani Noribergens , in 
Patriae Honorem del, et exc. a Ioh. Andr. Graff Nor, 
Pi&ore Francof. ad M. Ynmwendige Abbildung x. 1685. 
Ein Bogen in Groß Sol. 

IR eine von den oben n. 95 angefuͤhrtrn Graffiſchen 
Kirchen. 
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145.) St. Maurigen Capell , wie fie gebauet gewefen, 
ba fie nod) auf bem Marckt geftanden, Anno 1300. 
Georg Fennitzer fec. Ein Quart Blärgen. 


146.) Sacella duo in Coenoblo Norimbergenfium Au- 
guftiniano etc, Cin Quart Blat. 


147.) Die Mendelifche oder (ogenannte Todtens Kapelle, . 
I. I. Schwarz. del. 1744. M. Tyroff [eulp. direx. Zwey 
Octav Blätgen auf Quart. 


148.) Die 12, Brüder Hinter Allerheiligen Landaueriſcher 
feum. Cin ficu radirtes Blätgen, Mes 


149.) Per(pe&Bivifdje Vorftellung bet Anno 1738. nex 
SEM. tic A TAA du U. &. v) grant iw c 
tud , wie folde von innen zu ſehen. Jenbach 
de fe. Gin Blot in Groß Sol. 


150.) Profpe& der Anno 1738. Neu erbauten Ötadts 
Kirche zu U.!. Frauen genannt in Herfprud 4. Mels 
len von Nürnberg gelegen. Der barinnen befindli 
Altar. I. A. Delfenbacb del. et ſe. Ein Blat in Giro 
Quer Sol. 

€inb 2. ungemein fhöne Stuͤcke. 


151- 162.) Cine inventirte Medaille auf die Orundlegung 
der Serssruder Kirche , den 2. Man 1737: 2: Blaͤt⸗ 
en, das eine mit lateinifcher , das andere mit beut 
Umfchrift der Medaille. mE 
Die Medaille it nad) der Einweyhungs⸗Beſchteibung 
©. so. f. von Herrn Kaplan Schneider erfimven und 
wirflih in ben Grund geleget worden. Außer bicíem 
Supferftid) aber habe ich noch fein Geptäge , Guß oder 
Abdruck ber Medaite (efb(t , aller angewandten Mühe 
ohngeaddtet , erhalten können. Bon den firden und Ka 
peter wird Übrigens in andern Faͤchern unferes Sbiblietbet 
bin und wieder ned) etwas vorkommen. e iab 
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167.) Das Schlofs zum Gleishammer, Graf del, Kraus 
je Gin Blat in Quer Quart. ? 


Iſt aud ein Stu ans dem Graffiſchen kandſchaͤfftlein. 


168.) Der Gleishammer bey Nürnberg. 1. 4. Ioninger 
fi. Norib. Ein Blat in Quer Quart. 


169.) Gründlach. II. de Sandrart feci. Ein Kleines 
Quer Blätgen: 


170.) Profpé& der zu Grunfperg bey Altdorf beſindl. 
Sophien Quelle. G. Sigm. Au exc. zu Altdorf. G. D, 
Heumann fc. Ein Blat in Quer Quart. 


171.) Profpe& der zu Grünfperg bey Altdorff befindl, 
Sophien Quelle, — G. D. Heumann exc. INorib. 1756. 
Cin 9Mat in Quer Quart. 

Cft von dem vorigen verſchieden. 


172.) Halmendorfer Schloß. Ein Fleines Dlärgen, 





& 
. 
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179.) PerfpeStivifchet Grundrifs und Profpe&t des vveit- 
berühmten Nürnbergifchen [rrgartens bey Krafftshoff; 
Zu finden bey Chr. Riegel etc. Ein Bogen in Sol. 


180.) Das Dorf Kraftshof und Schlofs Kréffenftein. | Ein 
fleines Blatgen. | | 


181.) Lauf. Die eigentliche und warfjafftige Vorftelung 
der Stade Lauff im Nürnberger $anb ; wie ſolches ges 
en Mittag anzufehen ift.ıc. Zu finden bey 7j. 2f, 
reu, Duchb, in Altdörff. 1676. Ein Querblärgen. 


182.) Eigentlicher Abrifz der Vöftung Lichtenau fampt 
dem Marek und Gelegenheid vvelche den 1: Augu(ti 
in Namen Ihr. Fürftlich. Gn, Hórtzog Bernhart von: 
Weinmar etc. durch den iungen Grafen von Thurn ift 
belezet vvorden und, den 24. dis mit Acort vvider eifi- 
genomen. 1633. Clu Bogen in ol. 


183.) Veftung Lichtehau. Ein kleines Blaͤtgen. 
184-) Schloſs zu Lohnerftadt. (Ein ganz kleines Blaͤtgen. 


185.) Profpe& des Schloffes zu Marck Neunhoff, zvvey 
Meilen von Nürnberg gelegen. Mit bem Welſeriſchen 
Wappen. G. D. Heumann excud. Nurnberg. Ein Blat 
in Died. Quer Fol, | 


186.) Profpe& der Pfarr Beerbach eine halbe Stunde von 
Marck Neunhotf gelegen. Mit dem Welſeriſchen 


Wappen. G..D. Heumann Excud. Nurnbérg. Ein Blat 
in Med. Duer Sol. 


Diefe 2. Blätter n. 185. 186. gehören mfammen , und 
waren der Anfang einer Sammlung, die Heumann von 
den Welſeriſchen Gütet » Peofpecten bat fertigen fotlen. Das 
Vorhaben wurde abet untertroden unb fiit mehr ; als 
bicíe zwey einzelne Blätter geltefett. 


Pars I | D 187-) 
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A. In Genere, 1. Panegyrici. 3 


3e2.) Das Leb bes Nuͤrnbergiſchen Frauenzimmers, 


vornemlich aus einſtimmigem Beyfall guter Schrift⸗ 
ſteller erwieſen - - von Ge. Andr. Wil. Altdorf, 1758. 


Iſt ein Sendſchreiben an das hochadeliche von Wald⸗ 
(tromer » Srundberriihe Braut Paar von 2. Bogen. 
In Quarto. mE 
303.) Norinberga Conradi Celtis Protucii , Germani Im- 

peratoris manibus Poetae Laureati, de origine , fitu, 
moribus et inftitutis Norimbergae libellus, Ziusd. 
Hymnus Saphicus in vitam San&i Sebaldi. 

Dieß ift ein Anhang von folgendem Werfe : Conr, 
Celtis Protucii - Quatuor Libri Amorum fecundum qua- 
tuor latera Germaniae Inpreff, Noribergae 1402. fub pri- 
uilegio fodalitatis Celticae. — Noch ift Daran gebunden: 
Chunradi Celtis Pa4Ji« Laudes et Vi&oria de Boeman- 
nis per feptem Flettores et Regem Phoebum, Mercurium 
et Bachum et Nouem Mufas perfonatas publice fpecacu- 
lo Viennae a&a Anno MDIIII, Impreff, Auguft. Vinde, 
per M. lo, Otmar. 1505. Diefen unvergleichlichen Band, 
Ben id) ans der Schwarziſchen Bibliothek befommen ſchaͤtze 
id und affe, die ibn. faben, für eine ausnebmenbe Sel⸗ 
tenbeit, sumalen er gat. wohl bebdlten und die Holzſchnitte 
durchaus alt und fauber illuminiret find, das Bildniß nem» 
[tf des Celtes felbft, bas voran(tebt, bic Wappen vor 
Nuͤrnberg, die Abbildung der Stade, bet H. Sebald , die 
Dichter⸗-Inſignia, womit Cekes von bem Kaifer beehret 
wurde u. d. m. 


204.) Tychi idyllion fcriptum ad Ampliff. et Prudentiff.. 
" Senatum , Dominos et Patronos fuos fumma fide et 


obferuantia colendos , Autore Henrico Ecardo, Poeta 
Cacíareo. | 

Iſt ein kleines fine die et confule gedrucktes Lobge⸗ 
dit von nuc inem Bogen, aber ungemein, felten. à 


D 3 (30:2. — 
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s4 II. Hifloria et Antiquitates Ciuitatis. 


205.) C, Erafmi Michaelii Laeti de Republica Noriber- 
genfium Libri III: Ad Ampliffimum et Sapientiffimum 
Inclytae urbis Noribergenfis Senatum, Francof. ad M. 
1574 

9 Dies poetiſche Werfgen ift ſeht rar, und haben e - 

viele Belehrte nicht gefeben, Der Verfaſſer biet eigentlich 
Cimbrius Erafmus Michaelius, mit dem Beynamen Laetus, 
und war Yrof. der Theologie zu Kopenhagen. Er ſchrieb 
febr viele Verſe, und febr hurtig.. Den Namen eines 
Danifhen Maro, den ihm Gans Wormius (L. I. Mo- 
num, Dan. p.306.) giebt, hat er aber mol nicht verdient. 
Die Abfiht, warum er 5a8 nie gefehene Nücnberg beſun⸗ 
gen, ertlázt er ziemlich beutlid) am Ende feines Gedichtes: 
Et faueat Laeto diues Noriberga poetae, 

In Anführung der eignen Namen begeht er viele Unrichs 
tigteiten, und bte 2ueignungsfdrift oder Epiftola Nuncu- 
patoris an den Rath entbált edelbafte Umſchweife. Dan 
fehe mehrere Nachtichten von ihm und feinem Bude: in 

* Th. Sinceri Nachrichten von lauter alten und raren Buͤ⸗ 

bern, V. Etuͤch, p. 279 (gg. Wagenfeil. comin, de Ciu, 
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A. In Genere. I. Panegyrii. . ss 


. negyricus acclamans Senatui P. Q. Norico feliciter ! In 
cel, Academia Lugduno -Bataua fcriptus a Chriftoph. 
Arnoldo, Phil. Mag. -Lugd. Bat. 1651. | 


Der berühmte Verf. hielt fid) damals Studierens we: 
gen zu Leyden auf. Seine Schrift, bey der er fid) bas Ge 
feg gemadt bat , 40394095 X6) giri y àv wA uA eyor ; beſteht 
nur aus 2. Bogen, und gehört eben fo wol in dieſes 
Sad der Panegpriften , *a[8 &3 hinunter in die Ge(ibidte 
der Nürnbergifihen Erecution des MWeftphälifhen Friedens 
gerechnet werden l'ónnte, | 


309.) Ioh, Sig. W’ernbergeri, Nor. Oratio de optimo 
Reip. ftatu, cuius exemplum praebet Inclyta Norim- 
bergenfis, publ. recit. Altorf, 1698. Alt. | 

Voraus (tebt ein meit(aüftige8 Programma bes Prof. 
Roͤtenbecks. 


210.) Joh. Leonh. Etlingers kurze Rede von den Vor⸗ 
treflichkeiten der des H. R. R. F. Stadt Nuͤrnberg, in 
Alidorf den 13. Febr. 1736. oͤffentlich gehalten. Altd. 

Der Verfaſſer mar von Fuͤrth gebürtig , wurde hernach 
Doctor unb Medicus au Culmbach. Noch eine kleine Pa⸗ 
negyriſche Schrift iſt mir zuerſt ex Bibl. Rinck. p. 443. be 
fannt worden, bie ich aber nod) nicht felbft befige : P. Me- 
liffi Mele fiue Odae ad Noribergam , et Septemuiros Rei- 
publ.Norib. Nor. in off. haeredum Montani , 1580. in 4. 
Daran find nod) mit fortlaufender Signatur unb Seitens 
zahl, bod) mit einem neuen befondern Titel: P. Melifli Fran- 
ci Com, Pal, et Equitis , Ciuis Rom, .Epigrammata. Nori- 


bergae, 1580. Unter biefen find verſchiedene Satyren. 
Beyde poetiſche Werkgen aber betragen mit einander 9. Bo⸗ 
gen , und find ziemlich felten. 


D 4 In 


56 Ik Hifhriaer Antiquitates QGiuitatis, 


In Octauo. 


Gn ) Ein fobfprud) der Stadt Miienberg. Diefer Stade 
Ordnung unb YOefen, finoft du hierin Eurz zu 
lefen. Gedruckt bey Ge. teop. Sufrmann. (Mit dem 
Stadtwappen auf bem Tirel.) 


Der Verfaſer ift Hanns Sachs, ber in feinem befanns 
fen Tone geiungen Die erte aif 2. Bogen beſte hende 
Original⸗Ausgabe, die ich nod) nicht beſitze, it ing. mit 
bem Kaiſetl. und Stadt» Wappen auf dem Titel, am Ende 
aber steht: Anno Salutis M. D. xxx. Dann find mod) 
drey Yusgaben in 8. vorhanden : eine, &cbrudt zu füme 
berg ben Valent. Subrmann 5 bte andere, Gebrudt qu Rürne 
berg duch Valent. Neuder; die Dritte, Gedtugt iu Birne 

*— berg burd) Georg Wachter. 


212.) Idem. Gebrudt zu Nürnberg Caſpar Zuld. 1622. 
^ Ein Bogen, 


‚Hier tan ich ein Paar alte hoͤchſt rare fobfprüdye nicht 
mangeiübret laſſen , bie m L. P, Roederi Cat, LL. Sec, Xv. 
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bem Rathe zugeeignet. Es ift zuerſt einzeln Noriberg. per 
lo. Petreium , 1532. in 4. unb mann die Anzeige im Nürnb. 
Gel. ?eriton gegründet it, aud) 1732. in 8. gebrudt, und 
fo wie in dieje gegenmártige , alſo aud) bie (patere gleidys 
fans rate Ausgabe der Opp. Poeticorum Heffi von grants 
(urt 1564. gebracht worden. Sin btt Opp. Pirkheimer. ift 
t$ p. 142 ſqq. und, in Wagenfeilii comm, de Ciu, Nor. 
P. 393 fqq. aud) anzutreffen. Gegenwaͤrtige Farragines 
aber gehören aus nod) mehr Urſachen in unfere Bibl. Nor, 
indem nit mur gar viele Carmina auf berühmte Nuͤrnber⸗ 
ger, auf (id) felbit, 3. €, in menfa (ua Noribergae, in fo- 
ribus Scholae Erphordianae cum e Norico reuerfus effet 
etc, ſondern and) eine befondere gat artige Elegie de Scho- 
la Norica, barinnen befinb[td) find. ©. Hirfch. Millegar, If. 
n, 595. Bibl, Feuerlin, p, 422. .- 


314.) Gegen und tiber. bie Spisbuben, fo hin unb wien 
der, in beri fanden, wie eine flreuffende Rott, umber 
zichen - - Der Edlen, Löblichen, Hoch und weit. 
betübmbteg Reiferlichen Sreien und Reichsſtadt 
Yiürenberg, beſchrieben butd) Heinrich Anauften, 
der Rechten Doctor. Erfurt, 153750 


Nah) einer. weitläuftigen an Burgermeiſter unb Rath der. 
Stadt Nürnberg gerihteten Vorrede, folgt eine furie fo betis 
telte Wabrbafie Kobrede der Keiſeil. Freyen und oes x5, I, 
Stadt Yibenberg , Durch Herrn Heinrich Knauſten, o. 
X. 3D. in Verſen. Das. Büchlein ift rar und handelt vors 
nemlich verſchiedene Rechtsfragen gegen bie Spieler ab, 


In Duodecimo. 


215.) Chriftoph. Ludou. Dietherri Orationes quinque. 
varii argumenti , partim Norimbergae et Altorphii , 
partim Argentorati fcriptae et recitataes 1) Compa- 
ratio Reipublicae Noricae cum Veneta. 2) Imitatig gee, 
nuina, 3) Laudatio funebris Cornel. Marcl. 4) Me-. 

| D$ | worin 
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moria Ioh. Sauberti. 5) De pecunia ex feudis red- . 
a&da. Ob exemplorum defedum - - denuo cdita. 
Norimb. 1659. 


Die erſte von diefen Reden, (bie suerft befonders ge» 
brudt worden , Norib, 1644. in 4.) gehört in gegenmáte 
tiges Gad) und ift in einer angehängten Epiftel D. Teon⸗ 
baro MWurfbains an den SBerfaffer , uod) weiter erlaus 
tert, in derfelben aber unter andern behaubtet werden, 
baf , gleihwie Venedig feinen Doge, fo Nürnberg feinen 
Reichs + Schultheifen und Pfleger ber Reichs + SBefte , tan- - 
quam Senatus Principem habe , melde Vergleihung man 
mol nad) dem etgmologifhen Sinn bei Worte Princeps 
und in pbilofopbiffer Betrachtung , aber nit in Gemap - 

' brit der Europäufhen Staatsgrundfäge machen fan; 


Manuferipta, 


816.) fobfprud) der Heyl. Reicheſtadt Nuͤrnberg. Fol. 
Vierʒehen Bogen. 


Rad) r).einer profaifben Ersählung von ber Stadt 
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Eine nette Abihrift, bie id) mir wegen bes nod) nicht 
erhaltenen feltenen Driginal® habe machen lagen. Bon ' 
dieſem Mario weis id) aud) 6i8 daher außer feinem Bas 
terlande nichts. €. Bibl, Feuerlin. p. 228, 


2. 
ANNALES. 


218 - 223.) Ioh. Müllneri Annales, ober Jahrbücher der 


Meichs « Stadt Nürnberg. Sechs ftatfe Bände in 
Sol. MSS, | 


Job. Muͤllner, Nathichreiber , oder Raths⸗Secre⸗ 
tarius unferer €tabt , ( nicht €tabt(dreiber hieß ec, aud) 
war er nicht vorher Syndicus oder Raths⸗ Eonfulent, 
wie Hert von Audewig Reliqu. MSS, Tom. VIII. p, 28. 
ihn nennt, ) war ein Mann, den felhft unfere Zeinde [o» 
ben müflen, fo wie eben erſt angeführter Herr von Aus 
dewig, und oben ermábnter Herr Gluͤck thut. Bon feis 
nen geben und Berdieniten habe id in dem Nuͤrnbergiſ. 
Gel. Lex. genug gehandelt und berufe mich batanf. Ges 
genmwärtige Annales find eine chronologiſche Ge(didte Nuͤrn⸗ 
bergs , die von den dlteften Zeiten biß auf bas SY. 1620, 
gebet. Es (inb Beſchreibungen der Stadt, der Merkwuͤr⸗ 
bigfeiten , ber Kirchen , der Klöfter, der Gebäude, bet 
£anbídjaft der Familien, mit eingeſchaltet, das aller 
meifte aus ardivalifhen Urkunden erwielen , gute Schrift 
ſteller angeführet , unb mandet Theil der Befchichte gar 
befonders genau und vorzüglich beſchrieben, als 4. €. bie 
Reformation der Rürnbergifchen Kirche. Mein Eremplar 
ift eines der vorzuͤglichſten, das ich gefehen babe , unb 
id) siehe es felt(t bem aud) in der Yalmilhen Bibliothek 
sen mir perluſtrirten Rinkiſchen, in der Bibl. Rinck, p, 
1037. um 200, Rthl. gefägten Exemplar vor, indem es 
son einer guten Hand gefchrieben , mohl behalten unb 
burdjans von einer ungezählten Menge gemalter Wappen 
und Siegel, am Rande, oder aud) auf befondern Blaͤt⸗ 

teen , 
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teer, verſehen ift, Nichts máre nótbiger und mehr u 
wuͤnſchen, als daß ein vonfändiges Regiſtet über das 
ganze Werk verfertiget würde. Es könnte gebrudt und fo 
eingerichtet werden, baj e$ zu einem ieden Cremplare tauge 
lid wäre Zu bem meinigen habe id) inzwiſchen ein nad) 
meinen Abfihten verfertigtes Negifter geleget. 


234.) Continuatio Annalium Norimb. Io. Müllneri, Pri- 
micerii Nor.ab Anno 1650-1709. auctore Io, Hieron. 
lm Hof. Ein ftarfer Band in Sof. MS. 


Diefer vortreflibe Band ift mir von ber Hochadelichen 
Samilie der Herren Sim Hof aus befondern und nie ges 
mug zu verehrenden Gunfien, zum Abſchreiben mitgetbeilet 
worden , und wird fid) ſchwerlich in irgend einer Biblio⸗ 
thet befinden. Der Gedanke , bie Mütneriihen Jaht ⸗ 
Bücher fortsufeen , mar vortreflich, und wäre nur ju wüne 
fien, daß man in balben auf eine neue Fortiegung von 
1710 bis hieher Dachte , ehe die Unternehmung bud) ans 
M wachfende Jahre und Begebenheiten zu mübfam und zu 
ſchwer, und imwiſchen bod) immer etwas in Vergeſſen⸗ 
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elaboratum in lucem prodiret. Ad intuitum autem 
et preces prouidorum ciuium Sebaldi Schreyer et 
Sebaftiani Kamermaifter hunc librum dominus Antho- 
hius Koberger Nuremberge impreífit. Adhibitis ta- 
men viris mathematicis pingendique arte peritiflimis 
Michaele vvolgemut et vvilhelmo Bleydenvvurf. qua- 
rum folerti accuratiffimaque animaduerfione tum ciui- 
tatum tum illuftrium virorum figure inferte funt, 
Confummatum autem duodecima menfis Iulii, Anno fa- 
lutis nrc, 1493. Fol. max. 


&26.) Regiſter des Buchs der Cronifen und Gelchichten 
mit Figuren vnb pildnuflen von anbegin ber Wele 
bis auf dife onfere zei. Am Ende: Hie iſt entlid) 
befchloffen das bud) der Cronicken vnb gebed)tnus wir 
biger gefchichten, von anbegyñ der werlt bis auf dife 
enpere zeit von Hochgelerten mañen in latein mit 
großem fleiß vnb redhrfertigung verfarnelt. und durch 
Georgium alten deßmals lofungfchreiber zu Nuͤrmberg 
aug denfelben latein zu zeiten von maynung yu maps. 
hung, vnnd beyweylen (mit on vrſach) außzugswei⸗ 
ſe in diß teutſch gebracht. vnnd darnach durch den 
erbern vnnd achtpern Anthonien koberger daſelbſt zu 
Nuͤrmberg gedruckt. auf anregung vnd begern der 
erbern vnd weyſen Sebalden ſchreyers vnd Sebaſtian 
kamermaiſters burgere daſelbſt. vnd aud) mit ans 
hangung Michael wolgemutz vnnd Wilhelm pleyden⸗ 
wurffs maler daſelbſt auch mitburger die diß werck mit 
figuren wercklich geziert haben Volbracht ait xXxnj. 
fag des monats Decembris Nach der gepurt Criſti 

vnhßers Haylands M. ccce. xcuj. iar. | 
Dieß iſt bas tare und berühmte Wert D. XSactrhanm 
Schedels, lateini(f) und deutſch, fo insgemein Chroni, 
con Norimbergenfe genennet und deswegen aud) in diefe 
. Bibliothef gerechnet wird. Denn ob c8 gleih nur vornem⸗ 
d deswegen die große Nuͤrnbergiſche Chronik heift, 
" weit 
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weil es au Nürnberg gebrudt, übrigens aber ein alfges 
meines Geſchicht + und Zeitbuch ift, fo von Anfang ber 
Welt anbebt : fo bat t8 bod) aud) befonders eine umſtaͤnd⸗ 
lide Befchreidung , fo wie Folio C, eine ſchoͤne große Ab» 
bildung ber Stadt Nürnberg in Holsfpnitt , wm deren ⸗ 
wifen wir fie aud) bier anführen können. In ber rn» 
bergifhen Stadt + fhibliotbef merden — bie ‚Originals 
Handſchriften dieſes Wertes [ateiniff) und deutſch aufbe* 
wahre. Don bem Verfafler und biefem feinem Buche 
fehe man das Nürnd. Gel. Leg. II. Theil p. 499. faq. 
und Th, Sinceri Nachrichten von Mauter alten und raren 
Buͤchern 11. Stüd p. 148. fqq. und die Hannoveri⸗ 
ſchen gelehrten Anseigen vom 9.1754. ©. 779.802. ©, 
31TI5 1122. und in ber Zugabe qt bem S. 1754. ©:33u 
368, an melden angeführten Orten dreyerley umftänds 
lide Nachrichten von unferer Schebelifhen Chronik vor, 
fommen , die erfte von Deren &. Mihdalterino , die andere 
von Herrn C. G. Jacobi, Conrector und Bibliothecariug 
a Medi x dritte wieder von Herrn &. madal⸗ 
üb ra 
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dem Monafterii rebus poft reformationem nıonafticam 
ad 2. usque 1504, geftis, Accedit Epiftola Fr, Marti- 
ni.Emmeramenfis Monachi ad AuGorem, — Ex apogr, 
Schedel, Bibl, Bauar, p, 340, - 


d) H. Schedelii, Med, et Philologi Nor, Chronicon Mo- 
nafterii S, Egidii , Scotorum Noribergae, ^ Accedunt 
litterae fundationis Miffae perfetuae ad S. Egidium de 
a. 1308. et Anonymi Hiftoria de notabili particula S, 
Crucis , ad S, Egidium Nor. de a. 1370. p. 348- - 


e) H. Schedelii Opufculum hiftor. de ortu ac landabili pro- 
' greffu Conuentus Fratrum Ord, Praedicatorum Norib, 
Ex Autogr. Au&toris, p. 374e 


In Octauo. m» 


237.) Io, Petri de Ludevvig Reliquiae Manufcriptorum 
omnis aeui Diplomatum ac Monumentorum inedito- 
rum adhuc. Tomus IIX. in quo Sigism. Meifterlini 
"Chronicon Noribergenfe ad a. 1360. Fr. et Lipf 
1727- 

Bon diefem aus 12. Theilen beſtehenden Werke bes 
Herrn von Kudewig gehört ber adte , der and) insge⸗ 
mein der NRürnbergifhe genennet wird , biebet in unfere 
Bidliothek. Gleich bie erfte Neliquie in biejem Band ift 
bie kefannte , aber vorher nie gedruckte Meiſterliniſche 
Ebronik , die den Titel führe: Exaratio rerum geftarum 
jnclutae Ciuitatis Newronbergenfium , autore Sigism. 
Meifterlein, Ecclefafte Grundlacenfi A, MCCCCLXXX. 
In der Vorrede bat ber Herr Kaniler von bem Mei⸗ 
flerlein und deflen Ehronit, fo wie von andern Seürnbete 
giſchen Schriftſtellern und Schriften, befonderd unferm 
Rathfchreiber muͤuner, und den Brandenburg « Nürnbere 
gi(fen Fraiſch⸗Acten, Nachricht gegeben. Zu bem von 
mir in dem Nuͤrnb. Gel. Ler. beichriebenen Leben Mei—⸗ 
ſterleins findet fi) eine fhöne Nachleſe in des Seren Pauls " 
von Stesten Stadt « Augſpurgiſcher Geſchichte, 1. Theil 

pP» 17% 


+, 
[] 
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P. 179. wo gemeldet mitb, dag Sıegm. Meifterlein A. 
1457. ein Mönd) bey €t. Ulrich m Augfpurg gemefen und 
auch eine Augfpurgifhe Ehronit gefhrieken , bie gr. bem 
Rath daſelbſt sugeeignet, und die aus bem £at. ind Deut. 
ſche Überjegt 1522. von Meich. Ramiraern heransgege- 
geben worden. Unfere Nürnbergiihe Meifterlinithe iſt 
«ud ınd Deutſche oͤberſetzt, aber nie gedruckt worden , 
und wird weiter unten angeführet werden. 


228.) Melch. Adami Peftorii Franconia rediniua , bas 
ift: bes Hochloͤbl. Fraͤnkiſchen Eraifes jo wol genew . 
logiſche, als hiftorifche Beſchreibung :. In Berker 
gung des Authoris 1703: : ' 

Pág. 229 - 300. ift ein Compendium Chronicae No- 
ribergenfis von XII, Gapiteln , in deren ſechſtem von Kirch⸗ 
böfen ; Gotte&ádern unb Begräbntilen , fid) der Werk, 
auf fein ausgegangenes Coemiterium Magoum | berufet, 
—F welchem et aud) Nuͤtnbergiſche Epitaphia bepgebradt ' 

* 
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in Nürnberg vor 30. Jahren gefammelten und fetnad von 
C. B. bi? auf 1600. fortgelegten Ehronit vornemlich gezo⸗ 
gen, aber aud) aus andern Autoren verbeilert , fupplitet, 
fo wie verſchiedenes vorbengegangen und gemáffiget mors 
ben. Der nur mit Buchſtaben angezeigte C. B.ift etwann 
der erdichtete Buchhändler Chriſtoph Bachmeyer , ober | 
es ift aud) mol darunter ein Behaim von Schwarzs 
bach verfiedet. Die andere bey diefer Hiftorifhen ad — 
richt meiftentheild befindlihe Schrift , melde erfiere of 

ters citiret, wird burd)gebenbs aud) bem Herrn Bundling 
zugefohrieben , ift mit eben ber Schrift gebrudt, und ges 
woͤhnlich aud) in der vollſtaͤndigen Sammlung der foges 
nannten Rengerifhen Staaten befinblid), | 


b. Chronica Manufcripta. 
In Folio. 

231.) Sigm. Melftsrleins verdeutſchte Chronik. b) t 
liche geſchicht als man zalt hat 1488. c) dergleichen 
von 1346. d) dergleichen von 1447. mit einem Bur⸗ 
germieifter » Büchlein von 1340 51529. e) fubmig IV 
Roͤmiſcher Kaifer , und wie Kaifer atl. IV. etwelt 
ift. £) Thurnier unb Geftch zu Nürnberg gehalten, 
ans dem gedruckten SQurnlerbud) gezogen. — g) Ein 
Geſellenſtechen von den adelichen alcherfommenden 
erbaren großen Gefchlecheen der Bürger in Nürmberg, . 
h) Rathbuͤchlein von Joachim Tegel unb feinem Bru⸗ 
der Melchior Tegel aus Leonhard Girofanbs Büchlein, 
von diefem aber A. 1515. aus Gabriel Nuͤtzels Buͤch⸗ 
fein abgefchrieben, M. ı541. 


In biefem mit bem Wappen Joachim Letzels und ſei⸗ 
get Srauen , einer gebohrnen Flickin, bezeichneten ſchoͤnen 
Codex iſt das vornehmſte Stuͤck ble vorangebundene deutſche 
Meiſterliniſche Chronik. Sie iſt von einer ſehr alten 
Hand wenigſtens au Anfang des 16ten Jahrhunderts ge» 
ſchrieben, und geht von der in der lateiniſchen Chronik ge⸗ 
Pars I. _ E machten 
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251.) Woher Nirnberg ihren Urfprung unb Anfang. 
Eine Chronik , die bis 1662 geht. 


352.) Chronica der weirberägmten Keicheftodt Nuͤrmberg. 
Geht bis 1626. 


253.) 3eitbud) und Nürnberger - - Siftorlen 1c. A. 1586. 
Geht bis 1585. dann folgen von andern Handſchriften 
verfhiedene Jortfegungen , und Deren eine bià 1671, 


254.) Chrenica, Datum in Nuͤrnb. im 1573. Jahre. 
." €o weit aebt au eigentlich. diefe Chronik , die mit 
einem redit veüftáubigen Megifter verfehen if. Dann fof 
gen Fortiegungen von andern Handſchriſten bis 1602. 


255.) Chronica der weitberuͤhmten, nahmhaftigen unb 
lóbliden Reichsſtadt Nürnberg - - bis auf bas Jahr 
MDLXXVII. 

Iſt ein Crbjtüd ter Roſenhardiſchen Familie genannt 
Glodengiefer geweſen, und (ft gleichfalls mit einem brauche 
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Iſt ein fauber gefhriebened kleines Stud in Mes 
btan Folio. 
260.) Ein chronologiſches kurzgefaßtes Verzeichniß der 
Melt, und Nuͤrnbergiſchen Begebenheiten von A, C. 17. 
bis 1692. 


261.) Eronica unb Urfprung bicfer hoch und weitberuͤhm⸗ 
ten Stade Nuͤrnberg i, Geht bis 1525. 


262.) Der erfte Theil ber Nürnberger Cronica von A. 15. 
N. C. ©, bis auf 1552. 


: 263.) Ein (djóne und fur gegruͤndte Cronica x. Geht 


bis 1563. 


264.) Eronica, Geht bis 1568. 


265.) Anfang und Uefprung der Kaif. As. Stade Nuͤrn⸗ 
berg ıc. Geht bis 1597. | 


866.) Ehronica. Geht bis 1561. ift aber vom Anfang 
unvollitändig, | 


267.) Bon bem fob der Stade Nürnberg, 

Iſt nicht ſowol eine Lobfchrift, als ordentlihe Ehros 
nit , bie fid) nut mit bem Lobe der Stadt anfangt und nicht 
mee , alt bis zu Anfang des 12. Ser. geht, top fie (nell 
abbricht. 


268.) Chronica, bis 1545. mit daran haͤngenden Pro- 
gnofticis auf die folgenden Jahre. 


369.) Stütnbetgifd)en Chronica. Geht bis 1551. 


p» - 173.) Erliche unvollſtaͤndige ungebundene Chronica, 


a) von K. Auguft unb dem fabelhaften Urfprung bee 
Stadt x. 
E f b) von 
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b) ton Iul. Caefare bis 1349. | 


D] von 1501. 1580. ein ungemein weitlaͤuftlges Werk, 
welches, fo es vollſtaͤndig wäre, bas allergroͤßte In 
ſeiner Art ſeyn wuͤrde. 


d) von 1678 bis 1690. 


274-282.) Nürnbergifche Geſchichten von 1699. bi 1706. 


Et find o. einzeln gefähriebene und gebundene €tüdt, 
deren jedes fein eignes ganzes Jahr zum Gegenttand bat. 
Das Sjabt 1704. iit weymal Darunter , aber verſchieden. 


283.) Dergleichen von 1759. big 1765. Vier Sagen. 


In Quarto. 


284-) Anfang und Urfprung der weitberägmten n fr 
ten und [ób[. Kaif. Rs, Stadt Nürmbergkzc. bi 
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Jahren Namhaffriges begeben und zugetragen hat, aus 
glaubhaften Urfunden extrahiref, ' 


In Octauo. 


289.) Eronica ber weitberuͤhmten aif. Rs. Stadt Nuͤrm⸗ 
bergic, Geht bis 1555. 


290.) Chronica, Anfang vnb Uefprung der Staif. Re, 
Stadt Nürnberg ıc. Geht bis 1595. 
Noch ift babep: Verzeichnis mann Graff Sricbrid) von 
Zollern su bem Burggrafthumb Nürnberg kommen , unb 
mie nadfelgenbe Burggrafen ganze Fürftentyumb unter fid) 
gebracht haben. 


291.) Index , oder kurzer Auszug nad) bem Alphabet ic. 


HM der nemliche Titel mie n. 238. der Synnbalt und 
Auszug aber ift febr verfhieden und bier nog(ténbtger, als 
bert. 


x * X 

Soweit geht meine Ehroniten » Sammlung, mit bet. bie 
iMfenbacbifcbe nicht zu vergleichen ift, indem dieſe, ob man 
fe gleich für bic (tarf(te hielte , bödhftens nur aus 15. Stuͤ⸗ 
den beficht. €. Bibl, Vffenbach Tom, Ill. Part. Il. Seit, IL 
8,94 - 105. 186. 189. 196 197. Sonft kommen aber in eben 
Birem Tomo nod) andere (djóne und erhebliche Norica vor, 
eli: P. IL. Sect. ll. n. 150, 198. 205, 816. 217. Se, Ill, n. 6, 
& Suppl. Vl, 2.51.70 
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4 . 
HISTORIOGRAPHI 
fride fic di&i, 


In Quarto. 
293.) Cafp. Sagittarii Hiftoria antiqua Iib. atque imperial. 
Ciuitatis NORIMBERGAE. — Ienae ad d. - lanuar. fine 
anno, t . 
Obwol dieß Werfgen nur eine fogenannte akademiſche 
Difertation ift, bie ein Nürnberger , 3. Straub , unter 
dem Sagittarius vertbeibiget bat; fo ijt dieſet bod) bits 
mit ein eigentlichet unb unfer erfter Geſchichtſchteidet. Sei⸗ 
ne Geſchichte gehet aber nur bi auf das XII, Sec. und 
er bat fie bis auf neuere Zeiten fortsufegen Willens ges 
babt , i(taud) , mie man fieht , dazu gar wohl geſchict 
gemwefen unb mag unter andern feine Reife durch Franken 
dazu genüget haben. Der Herr von Tudewig (in der Er 
láuterung der G. 55. TT, Theil, p. 955.) fagt fteolid : des 
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Iſt ber. erſte Tübingifhe Nachdruck ber. aud) auswärts 
febr. geachteten Sagittarifhen Geſchichte. 


294.) Idem. Altorfii, 1745. 
Iſt ber smepte Altdorfiſche Nachdruck Steph. Grebners. 


295.) Ioh. Chriftoph. Wagenfeilii de S, R. L L.. Ciuitate 
Noribergenfi Commentatio. — Accedit de Germaniae 
Phonafcorum , von ber Meifters Singer , origine, 
praeitantia ; utilitate, et inftitutis, fermone vernaculo 
liber, Alt Nor. 1697. cum figg. Daran gebunden 
ift bey mir : Vitaet confignatio fcriptorum D. L C. Wa- 
genfeilii , ex recenfione Frid, Rothfcholzii, Nor, et 
Alt, 1719, | 


Wagenſeils Geſchichte behält nod) immer ihren Werth 
und wird gefudyet, Was der Herr von Kudewig unb 
Joh. ab Indagine an ihm ausgeſetzet, ift zum Theil ges 

. gründet , beſonders mas bie Ordnung , Die eingemiſchte vas 
tiniffe Gelebrjamfeit , bie Uebergehung merkwärdiger 
Dinge bey der Ersahlung mander Kleinigkeiten u. D... be⸗ 
teift. Doch bat aud) le&tetet YDagenfeilen öfters ungegrüns 
bet unb zu arg getabelt. Gegründetere Vorwuͤrfe von Un⸗ 
rihtigkeiten find dem guten Manne von ben Unferigen 
felbft gemadt morben , à. €, von Theoph, Sincero , oder 
Scmwindeln , in den Nachrichten von lauter alten und va» 
ren Büchern V. Stuͤck, p.ego. fqq. und von Herrn 7, 
Adam Birkner in feiner Snaugural « Difp. de Iudicio Tu- 
telari Perill. Reip, Norimbergenfis , p. 10. fqg. Ueber - 
den Fehler, ben bet fonft grundgelehrte Wagenſeil bes 
gangen , indem et die Stelle Oldenburgers: Noribergae 
folum arenofum in caufla effe, quod CVNICVLI ( i, e. 
fuffoffiones) hic nullo effe&u gaudeant - - ton Katie 
nichen veritanden , unb nicht begreifen wollen , tvtc Olden, 
burger dergleichen fihreiben koͤnnte, aud) beiozaen gar 
mweitläuftig p. 17. fq. von den Kaninihen geredet und feine 
befigende € panijde Münze mit dem. Kaninichen hieben h 

Ä gebracht 


- 
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gebracht hat; hieruͤber, ſage ich, muß man allenfans mol 

laden, aber man braucht deswegen bonum hic dormitan- 

tem Homerum nicht grof ju tadeln oder ſcharf zu wider⸗ 

legen. Auſſer bem auf bem Titel angeführten Tractat von 

Meifterfingern bat Wagenfeil nod) das Carmen heroicam 

H.Eob, Heffi, Vrbs Norimberga , mit einem ferien Vor⸗ 
bericht abbruden laflen ; ben Inhalt des Wagenfeilifhen 
Haubtbudeß aber führet Job. ab Indagine in der Einleis 

tung iut Beſchreibung der Stadt Nürnberg p. 12. fqq 

weitlauͤftig an. 


896.) Ioannis ab Indagine wahre und Grund haltende Bes 
ſchreibung der beutiges Tages weltberühmten bes $. 9. 
R. S. Stade Nürnberg, in fünf Büchern abgefaſſet; 
von bem wahren Urfprung diefer Stadt - - bis ouf je⸗ 
fiae Zeiten x. Mit einigen faubern Kupfern ausges 
fertige. Erfurt 1750. . 

Von bem sertappten , aber febr betannten Werf: dies 
ſes Werts , ben X. 1760. ben 3. Febr. im 3» J. f. X. vers 
ftorbenen Brandenburgifhen Hofrath, Herrn Job. “eine, 
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B. Ä 
IN SPECIE. 





I: 
SCRIPTORES 


: Nomine, Ortu, Antiquitatibus, Fatis, Memorabi- 
libus, Singularibus Ciuitatis. 


In Folio. 


y7.) Singularia Norimbergenfia, oder aus denen geiſt⸗ 
unb weltlichen Rechten und Sefchichten ſowol, ale slaubs 
würdigen 3eugni(fen befonders erläuterte CTürnbergis 

Alterchümer unb andere vornemíid) merfwürdige 
—— * — , aud) inſonderheit zu Muͤrnberg gepflo⸗ 
gene Reichs⸗RHandlungen und Zufammenfünften. 
Märnb. 1739. 


Der Verfaſſer ift der (el. Herr Conful, Las. Earl von 
wWölkern , und begreifen bteíe Singularia Nor. 84. €tüde 
oder Abhandlungen , bie bi$ &.630. laufen. Wer ein voll⸗ 
ftánbige$ Exemplar haben mil, mug nadjfolgenbe , (patet 
berausgefommene , aber bod) in Diefen Singularibus Nor, 
‚gehörige Schriften befigen: 


8) Kurze Ocbanfen von bem Alterthum und dem Anfang der 
Ummittelbarteit der Stadt Nürnberg. 1743. 


b,) Beantwortung der neuerlid) kund gemachten Vorſtellung 
über bie Stage: Db unter K. Heinrich ITI. Biſchof Heribert 
zu Eichfiett feinen €&ig nad) Nürnberg verlegen wollen. 


€) Zuverlaͤßiger Beweis, daß bie betitelte Analyfis certa, 
oder wahre und unzweifelhafte Auflöfung nur berührter Fra⸗ 
ge weder ald wahr, nod) unzweifelhaft ansufehen. 
4j) Neu⸗ 
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4,) Neuere Anzeigen unb Beweiſe von verſchiedenen Kaifer: 
lichen Reichs⸗Amtleuten, mele vor bem J. 1273. zumal 
von denen alten Grafen. von Vohburg in Baiern und Res 
in Defterreih, au Nürnberg fid) enthalten haben. Nebſt 
einigen zu mehrer Beftättigung von K. Adolphs von Naſ⸗ 
fau Vorfahren, Nachkommen und nádften Anvermandten, 
aud) denen Burggrilich + Defterreihifhen Lehen fo mol , 
als alten Hofsund Erb» Beamten und bem Rürnbergie 
ſchen Wappen bengefügten Racrichten , Verzeichniſſen und 
andern Anmerkungen. Rürnb. 1747. 


©) Verſchiedene Negifter, melde, weil fie gar viel nuͤtzliches 
und braudbares enthalten, fid) ein Liebhaber unferer Ges 
ſchichte wohl befannt machen muf. 


298.) Kurze unb beft gegründete , auch zumehrer Erfäu, 
terung der Teutſchen Staats » unb Reichs » Geſchichte 
Dienende Gedanken über bas Alterthum und den Anfang 
ber Unmittelbarfeit ber R. F. Stadt Nürnberg. 174.5. 


fl dien. 297. a, angezeigte aud) einzeln verfanfte Schrift. 
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- Sricgibolt in bet Stadt großen Muthwillen verübet , bare 
üser ben ben Lederern 3. Spanier erſchlagen morben, 
Der >) megen sweger Hunde ti ber 9erenier Sirde im 5. 
1552. Der 8) im J. 1613. ber. tojen Handwerksburſche 
Degen der SEchwabenweder. 


Ín Quarto. 


300.) M. Theoph. Chriftoph. Harles de originatione vo. 
cabuli NVRENBERG difquifitio problematica. Erlan- 
gae, 1764. — | 

Iſt eine tleine akademiſche Streitſchrift, bie auf Bers 
enlaffeng des kefannten Zeitunaſchreibers, des verfiorkenen 
Math Orcfens, verfaffet worden. Weil denen nad) Sach⸗ 
fen reisenden Schwaben und Scanfen Nürnberg gegen Rors 
ben gelegen, fo ſol davon suerít der Perg Vordenberg, 
Xloerenberg , Nornberg, Nurenberg, Tiurnberg, genens 
net morten ſeyn, dann das darauf erbaute Caſtrum End 


enblid) bie darunter angelegie Stadt btefen amen befoms 
men baden. 


301.) Ioh. Chriftoph. Wagenfeilil Thefes mifcellaneae 
confufaneaeque in difputatione publica expolitac. Alt. 
1694. 

Der berühmte Herr Hier. Mılb. Ebner von Eſchen⸗ 
bach bat Diele a'abemi(^e € drift verfheiniget und nit 
gur bem Magiftrat zu Nürnberg sugeeignet, fondern audy 
verſchiedenes sen Mürnberaifhen Alterthümern und Merfs 
mürbigfeiten darinnen vorgerragen, ald: von dem Vor⸗ 
murbXmte, von ben Burgarafen, von einer Seurnbergt 
Kben Münze , von dem Schloß auf der Veſte, von ber 
Zleiiherüde. 


302.) Chriiti. GottL Schvvarzii Lemmata quaedam Antis 
quitztum Norimbergenfium. Alt. 1726; 


303.) Odae II. ia ortum et progreffum Ciaitatis Norimi- 


bergenfis dcecantatac , prior a lo. Sigism. Furer a5 
Pars L "s F- Haitten» 
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309.) Iſaaci Peyeri de Flaach Thefes ex Iure gubl. de 
Aduocatiis Liberarum Ciuitatum Imperialium Cireuli 
Franconici. Alt. 1722, 

Diefe Anaugnealfhrift handelt zwar von den Advoea⸗ 
tien , oder Karferlihen Prlegen, in den Fraͤnkiſchen Reichs⸗ 
ftadten überhaubt, und. in Weißenburg; Schweinfurt , 
MWinsheim , Rothenburg, insbefondere, jebod) am weit⸗ 
lalftigiten von $. 17035. von der Kaiferlihen Pflege und 
Landvogthen des Neichs , aud) Reichs « Amtleuten zu Nuͤrn ⸗ 
bera, dem Nürnbergifhen Kreis und Reichsboden, und bet 

« endlich von der Stadt erhaltenen Pilege der Reichs + Veſte 

und Kaiferlihen Burg. 












310.) Idem, Recuf. impenfis Steph. Grebneri. 
Diefer Nahdrud findet fi) mit zweyerley verfhiedes 
nen Titeln, auf deren einem Ifaaci Peyeri ſchlechtweg fieht, 
auf dem andern der untichtige Beyſatz de Flacho, 


311-313.) Scle&a Norimbergenfia , oder Sammlung 
verſchiedener kleiner Ausführungen und Urkunden, weh 
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316.) Gebanfen über ble im Druck erfihienene vier Bi 

” fe zweyer Freunde über den ehemals blühenden nı 

mehro aber auͤherſt verderbren Suftanb der Stadt Ni 

berg , von einem Patriogen und Mitbürger entworf 

Fr. und f. 1760. s 

Es find in beyden Schriften , bie nad) bem alerfit 

Anfehen unb Borgeben Kaufleute zu Verfaffern haben, ! 
ſchiedene biftorifdbe und patriotifye Wahrheiten. — 


317.) Das im Handel unb Wandel fforirenbe Nuͤrnb 
in —— ihres guten Geldes, nebſt den Urſach 
warum (o viele Muͤnzen einige Zeit her der Abänderı 


find unterworfen gewefen. 1763. 
Ein großer Titel einer Heinen Schrift von einem 
ben Bogen. 


318.) Patriotifche Gedanken über die bishero augew 
* fene wucherliche Theurung und die dagegen vorhant 
‚ohnfehlbare Abanderungsmittch dem patciotifden gf 
lico mitgetheilet. Erlang unb Markbreit, 1770, ” 
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In Octavo. 


ar.) Relatione del Governo e Stato delle Città Imperi- 
ali di NORIMBERG, Augufta, Vlm e Francfort, de- 
fcritta dal Conte Galleazzo Gualdo Priorato. In Colonia, 
1668. 
fibt nur ift die Stadridt von Nürnberg hier eine 
der ansfübrlidften , fondern das ganze Bud) ift auf) bem 
Nuͤrnbergiſchen Magiſtrat sugeeignet , und meldet der Graf 
Gualdo in der Sebication , bafi er von den deutfhen Fürs 
(ten und Reichsſtaͤdten viele Höflichkeit genoffen babe, ba 
ee von ber Königin in Echmeden Ehriftina an fie gefens 
bet murde. Der Berf. hat uͤberhaubt viel hiftorifhes ges 
ſchrieben, fo su feiner Zeit ſehr geachtet und er deswegen 
aud) nad Frankreich berufen wurde, um des Garbtnal Mas 
zarins Feben iu beichreiben. Sym zoiährigen Kriege diente 
er al$ Oberſier unter beri Waldſtein, ben er ui einer eig 
nen neuerlich etit su Nürnberg beutid) heransgefommenen 
Schrift wohl geſchildert hat. Von gegenmartigen Nielatıss 
nen ſind auch andere Ausgaben vorhanden. 


322.) Extract aus bes Herrn von Blainville Reiſebeſchre⸗ 
bung den Zuſtand von Nürnberg betreffend, Dir Zus 
fern. 1765. 

Diefer au& bem J. Bande der 2Slainvillifcben er L 
Zöbler ünerfegten Reiſebeſchreibung gemahte Eruer. € 
zu Schwabach gedrudt. Dom Blainville ge(di: mr- ag. 
Urtyeil in den Sättingifhen gel. Zeitungen : Senes 
fónnte , wenn er auch ein gekohrner Englaubrer um. me 
freyer und fühner urtheilen. Sein all;ulebbdiir eg... 
gen ale Arten von Unterdrüdung und Obetienfmenar 4 
jedod) bisweilen iu einer Harte verleitet, eame - ..- 
genmwerden. Manerfhridt manchmal Marr due apes — 
and was würde er(t erfolgt (con, semr-eEze x |o. 
geber mande Stellen gemilbert bátiem . decet e c. 
wohnern der auf ihre Stcobrit (p Gm ria .-- --- 
getommen find. 


F4 Lu. 
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323 - 325.) Thefaurus Differtationum , quibus Hif 
Geographia et Antiquitates tam facrae quam prc 
illuftrantur maximam partem rariflimarum, edito 
loh.Chr. Martini. ‘Tom. I, Parsl. Norimb. 1763 
P. 1. 1,64. Tom. lL P. L 1765. Tom. II. P.IL | 
Tom. HL P, 1, 1757. Tom. IL P. Il. 1768. 


Es find bier veribiedene Nürnbergiihe Sachen 
drucket, die id) sum Theil ſelbſt mitgetheilet babe | 
T.l.P.l, p.197. Memoria fecul, Curiae Norimb 
hos centum annos fpiendidius renouatae atque ai 
cate oratione publ. celebrata al, C. Spórl, Ibid,] 
De ludo equeitri ab Henrico VI, Imp. Norimberga 
brato a M, I, Ch. Gätterer. lbid, p. 305. De Infulis 
fanis Imp. Ern, Cregel, T. I. P. ll, p. 120. De «: 
euentu Turbarum, quibus Norimberga A.1349. €« 
ta eft, 


826.) Möchentliche hiſtoriſche Nachrichten, befon 
* der Gefchichte Franfenlandes, Vier Jahrgäng 
vcutb , 1766 - 1769. 






eutifchen Nachrichten fem 
$ 
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330.) Verzweifelte Perfonen ,. fo fid) alhier zu Dicens 1 
berg felbft entleibet haben , von 1369. bis 1632. (Sol. 


331.) Befchreibung , wie unb auf was für Art und 
Weife A. 1724. das Malefigs Gericht wiederum ers 
bauct worden, yof. 


832.) Nothſtand zu Nürnberg im J. 1622. nebft Vers 

Jelchniß, mas alle SBictualiem gefofter und Abbildung 

ber Größe eines Schsfreugersund Schspfenningrkaibs 
leins Brod. Fol. 


333-) Wie das Korn nach hiefig ‚Nürnberger Raitung 
von Monat zu Monat auf denen hleſigen Gerrait-Marks 
sen verfaufft worden, von A, 1644, bis 1771, Sol. 
tabellariſch. 


334.) Verzeichniß was in jeder Muͤhl an Korn, Waltz 
und d Ao. 1771. abgemahlen worden. Ein Bogen 
in Sol. 
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" 2. 
CAESAREOLOGIA NORICA. 


In Folio. 


337.) Oratio de prouidentia diu, in Ciuitatis Norimb. 
progreffu fub Caefäribus Germ. ex gente Francorum et 
Saxonum ortis , hab. in Audit, Egid. ab Erh, Cph, Bez- 
zel, d. 24. Apr. 1742. MS. — | 


Iſt cine bey einem Adu Orat, gehaltene Rede in fti- 
‚10 lapidari. 


338.) Bedenken, mas wegen der $udewigifchen Erläutes 
| rung der guldnen Bulle Caroli IV. und den darinnen 
ausgeſtreuten $äjterungen gegen die Stadt. Nürnberg, 

aud) Bedrohung, die Muüllnerifchen MSS. und anders 
ju ediren, zu befihließen und zu unternehmen fep 
möchte. MS, | " " 


339.) Anmerkung über den Tit. 28. $. 5. der Gufbnen 

Bulle unb der von bem Geh. Rath Seren von fubemig 
Darüber gemachten ungleichen Erläuterung , das Vor 
red)t der Stadt Nürnberg megen der erften dafelbft zu 
fialtenben Höfe betr. MS, | 


340.) Beyfaͤllige Gedanken und Animaduerfiones über die , 

^ in Herrn Ludewigs Erläuferung der Güldnen Bulle P. II. 

ad Tit. XXVIII. $. 5. lit. y. p. 950. fqq. befindliche un 
gegründete Vorftelung ven Sftürnberg. MS. 


Weil wir (ogleid) unten bey ben Schriften dieſes £i» 
tel3 in Duart der su Nürnberg geftifteten gülbnen Bude unb 
be8 vermög beríciben alda zu haltenden erſten Reichstagez 
eines Kailerd gedenken; fo führen mir aud) biet Diefe mis 
bet den feindieligen Herrn von Audswig verfaßten Bes 
denten und.Beurtheilungen an , bie fo wichtig, al& würdig 
find , vor bas Publicum zu kommen, um baffelbe eines ans 
bern zu beichren, al$ Die Ludewigiſche Erläuterung bet 

à. 35, 
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G. 35. verſuchet hat. Die Verfaſſer dieſer Schriften, be» 
pen deyde letztere febr meitláuftig gerathey, find mir nod) 
wnbefannt ; bod) deucht mid), es habe eine derſelben ben 
fel. Heren Röder zum Urheber. 


341.) fuif. Maj. Caroli V, Ginreiten zu Nürnberg den 
16. Sag Febr. 1541. beſchehen. MS, , 
Es find Hanns Eahfilhe Verfe von 6. Bogen, und 
alfo von denen unten in Quarto n. 396. 397. vorkommen · 
ben Beſchreibungen verſchieden. Darinn tit nod) befinblid: 
1) Bon Ankunft des Schoͤnbarts und deſſelben Bedentung. 
2) Don bem großen Waßer, Dad 1595. zu Nürnberg ge» 
mefen if. 3) Bon der Lochgefängnuß su Nürnberg. Hier 
fan id) aud) anführen : loh. Chrift. Marftalleri Gratiar. 
a&ion. ad Deum fuper laetum. D. Matthiae Imp. Norim- 
bergam aduentum, Norimb. in fol. pat, 


342.) Templum GloriaeDiuis Magni LEOPOLDI Manibus 
dicatum et Arcus triumphalis in honorem IOSEPHI etc. 
a deuotiffima Republica Norimbergenfi A, cioioccv. 
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Ein einzelner poetifher mit Anmerkungen verfehener 
Bogen , ber aud) in der vorhergehenden Sammlung mit _ 
eingedructt iſt. | 
344.) Obelifcus, welchen Seat —— | 
aufgerichtet des H.R.R. 5. Stadt Nürnberg , bur 
die Hand Ehriftoph Fuͤrers. Mir Fig. U 
Die Figuren ſind, bet Obelifcus felbft , und 24. Mes 
baillen - artige Erfindungen. . 
345.) Oratie Panegyrica qua IOSEPHO > - in Acad, 
Jenenfi deuotiífime gratulabatur Car. Sig, Roftius, No- 
rimbergenfis. Ienae, 1705 (Cum Progr. I, C. Posneri.) 


$46.) Supremae pietatis monimerita D. M; IOSEPHI con- 
fecrata a deudtiffima Republica Norimb, Alt. et Not. 

Unter andern find biet. der Schwarzifhe zu Altdorf _ 

unb der Silberradifhe su Nuͤrnberg gehaltene Panegyrichs. 


347.) D. Iofepho iuffu IIl, Senatus Nor. parentaturus fi- 
mul has odas a choro Muficorum decantandas exhibuit 
C. G. Schvvarzius, (Alt. 1711,) 


848.) Obelifcus CAROLO VI. aufgeridytet von der beg 
$. 9X. R. F. €t, Nürnberg burd) bie Hand Chriſtoph 
Sürer$. Drey Bogen , ofne Kupfer. 


349-) Noriberga exfültans ad CAROLI VI. ingreffum 
etc. a M,loach. Negelein. 1712. 


350.) Oratio genetliliaca CAROLI VI. et Elifabetfiae 
Chriftinae filio atque Archiduci primogenito LEOPOL- 
DO A. 1716. nato, au&oritate et iuffu Ill. Senatus 
Norimb. in. Vniuerf, Altorf, habita a Chrifti. Gott. 
Schvvarzio. Alt, Cum Progt. ReGoris et Rhythmis 1$ 
tinis Schvvarzii. | 

391.) D. Leopoldo Archidaci Auftr. Eid. Apr. 1716-na- 


to, iuffu Ill. Senatus Nor. orationem genethl. diäurus 
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fimul hosrhytmos lat. a Choro Muficor. decantandos ex- 
hibuit C. G. Schvvarzius. (Alt. 1716.) ' 


352.) As Ihre KK: MM. Carol der Sechſte und Eli⸗ 
fabech Chriftina - = durch bie Geburt Leopolds 1716. 
erfreuet worden , wurde - - biefe Gratulation ver(er» 
"tíget durch €. 6. Schwarj. 

Hein auf gelbeni Atlas von 2. Ellen gebrudtes 
Unique, oben bie Porträte bepber Majeſtaͤten, dann der 
Sitel , und baruntet eih deutſches Carmen. Der fel. 
Schwarz überreichte e& Kaif. Majefläten, und behielt fid 
dieß einige Exemplat zuruͤc. 


353.) Alerunterthänigfter Gluͤckwunſch an - - CARLVI. 
wegen der 1716. obnfern Pererwardein erhaltenen Bis 
ctorie und mithin Crfüllung des vorher bey der Ges 
butt des Criferyogs getfanen Wunſches - - von Chri⸗ 
ſtoph Fuͤrer. Nuͤrnb. brey Bogen; 

Enthält auch Eteofticha unb inventitte Medaillen. 
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357.) Eleonorae Magd, Therefiae Imp. publico fuperio« 
rum iuffu pareritaturus has odas a Choro Muficor. de- 
cantandas exhibuit C. G. Schvvarzius; 


Eine lateinifhe und eine beutífe Ode. 


358.) B. W. Marpergeis Gorrfeliges Denfmahl bes feos 
ben Engelfeftes , als die hoͤchſtbegluͤckteſte Schwanger⸗ 
ſchaft der Rom. Kalferin auf E. H. Magiftrars Vers 
ordnung von allen SanyeIn publiciret und mit der Fuͤr⸗ 
bitte der Anfang demad)t wurde. Nuͤrnb. 1723. 


. 489.) Prodromüs expe&atae pacis - - au&ore Aug. CA- 
ROLO VI. - - in carmine elegiaco praemiffus et re- 
praefentatus a M, Aug. Alberti , D, S. L. Norib, 1736, 
Zween Bogen. | 


;60.) Ein Vorboth tes Friedens 1c, von M. A, A. D. S.L, 
Nuͤrnb. 1736, 
Eine von bem Verf. ſelbſt gemachte poetifche Ueber⸗ 
ſetzung des vorhergehenden. | 


361.) Oratio folemnis de aufpicatiffimo coniugio Mariae 
Therefiae ac Francifci III. Ducis Lotharing.jin Acad. 
Altorf. Norimbergenfium di&a a Car, Andr. Bel, Alt, 

Der Redner ifl ber bermalige Herr Softatb und Prof- 

25d iu Leipꝛig. 


362.) Der unfterblihe Ruhm Carl des VI. in einem 
Trauer» und Helden s Gediche Befungen von der gebüdten 
Noris burd) Ehriftoph Gottl. Richter. Den 1o. San, 
1741. Nürnberg. Vier und ein halber ‘Bogen. 


363.) Panegyricus D, CAROLO VI. ex decreto Pétilf, 
Senatus Norimb. XIII. Febr. 1741. Norimbergae im ^ 
maiore atrio Curige didus a C. G. Schvvarzio, Notib« 
Cum odis Scbvvarzii, 07 . 

3644 





] 
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364.) Odse II. in obitum D. Caroli VI. quas inter Pzren- 
talia facra iuſſu Perill. Sen. Nor. perfoluenda a Choro 
Symplioniacorum decantandas exhibuit C, G. Schvvar- 
zius. Nor. (1741.) 


365.) fob,unb Gedaͤchtniß / Rede - - Larin ben VI, 
von E. G. Schwarzen in I:teinifher Sprache gehalten, 

" amd nachgehends von Chriſtoph Carl Kreß von Kreßens 
fein überlegen xc. Nürnberg. Liebſt Ueberſetzung der 
Traueroden. 


966.) Panegyricus D. CAROLO VII. au&oritate et iuf- 
fu Perill. Senatus Nor. Xli. Apr. 1745. Noriiibergae 
in maiore atrio Curiae di&tus a C. G; Scliuuarzio. No- 
rimb. Cum Odis Schuuarzti. 


867.) Lob⸗ und Gedaͤchtniß ⸗Rede - - Carr dem VI, 
in lat, Sprache gehalten von Ch. G. Cateatyen , und 
durch eines andern Feder in das Teutſche Überfekt, 
Muͤrnberg. 
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. Nürnberg eingenommenen Huldigung, mie aud) ber 
ganze Sulbigunge ; A&us , nebjt dem Porträt Ihro Exc. 
accurat in Kupfer geftodberi , beme man noch ctlicbe wohl 
gerathene Gedichte auf beederfeits S, K. M. M. Fran: 
cifci [. und Mar. Therefi2e bengefüger har. Nbg. 1746. 


391.) Mandando le Gran Cefaree Maefta FRANCESCO I; 
MARIA TERESA - - il Conte di Sazenhofen a far là 
loro figura e prefenza in Norimberga - - Dedicato 
al merito fublime e gloria ill. della medema Eccellenza, 
In Criftian Erlanga. Lig. Febraro. 

Ein italiänifhes Gedicht von einem Bogen, defien Ver⸗ 
| — faffer mir nicht betannt if. 
| 


372.) Extra& aus beni Hrönungs»Diario $t. Francifci; 
das Nürnbergifche Kron⸗Comitat betrl. Ein 90g. MS, 


373.) K. Francifei Tod und Nürnbergifche Anftalten betrl. 
MS. 


Diele tleine Eammlung begreift: 1) Rathsverlaß bie 
Traueranſtalten betrl. d. 3. Sep. 1765. 2) Rathsverlaß 
die Anfalten wegen der Solennien bci) det d. 25. Nou, ab» 
zubaltenden Parental - Oration auf dem großen Rathhaus⸗ 
€ aal betrl. d. 20. Nov. 1765. 3) Chronofticha, auf, 
Dom. C. A. Ll. H. und eingefhidte Terte der 15. in Dei 
Etadt gehaltenen Trauer und Gebádytni$ » Predigten, nebft 
Meldung des Geſangs. 4) Relation des ju bet Parental« 
Oration abgrídidten Deputati Acad, Altorfs 


374-) Ordnung bes Glottesblenfica nad) der vom SXatly 
faufe publicirten Roͤmiſchen Könige Wahl und bes bati 
auf angeftellten Danffeftes. 1764, MS: 


375.) Memorabilia Norimbergenfia, occafione Electio- 
nis Rom. Regis in cel, urbe Francofürto ad Moenuin 
fafta et notatà a Ciue Norib. d. d. 23, 27: 28.39: Mart 
et I. Apr. 1764.MS; Drey Bogen: 0n 

Pars L G Enthält 
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Enthält nebft dem vorigen eine Beihreibung des Kron 
Comitats. 


376.) Odae II. threneticae ante et poft Parentalia Sacra 
D. Francifco I. Norimbergae a. d. xxv, Nou. 1765. iuf- 
fu publ. in maiore atrio Curiae pie perfoluta a Choro 
Symphoniacorum lugubribus modis decantatae, Typis 
Fleifchmann. 


Der fel. Herr I. p. Röder ift der Verfaffer. 
377.) Trauer Oben IL - - aus den ar. Berfen In Teuts 
ſche uͤberſetzet von C. N. Roch. Nuͤrnb. 1765. 


^ Iſt eine Weberfegung der vorhergehenden Roͤderiſchen 
ben, 


878.) Panegyricus D. FRANCISCO. ex mandato Perill, 
Senatus Nor. xxv. Nov. 1765. Norimbergae in maiori 
atrio Curiae habitus a loh. Andr, Mich. Nagelio. MS. 


In Quarto. 
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Eine bey diefem A&u Orat. von bem jetzigen ferm Se⸗ 
nior Bezzel gebaltene Rede ift oben n, 337. im MS. am 
geführet worden. 


881.) Oda in incrementum Ciuitatis Norimb, temporibüs 
Francicorum et Saxonicorum Caefarum bene feliciter- 
que factum, decantata a Cph. Car. Claufnero d. xxiv. 

- Apr. 1742: 


382.) Oratio de primis Sueuorum Caefaribus, Conrado 
III. et Friderico I. qui Ciuitatem Norimb. ornarunt et 
amplificarunt, habita ab Erh. Cph. Bezzelio. 1742 
menf. Nou. Norimb. | 

Iſt aud) eine mit gar vielen biftorifhen Anmertunger 
|  verfehene Rede in Werfen, die Wegelini Thefauro Rer 
| Sueuicar, einverleibet worden if. Zu diefem Adu Orat 

von dem 3uftanbe ber Stadt Nürnberg unter ben 2. eite: 
Schwaͤbiſchen Kaifern ift ein Entwurf gebrudet, Nuͤrnb 
1742. 

383.) Orationem de prouidentia diuina in Cluitatis No 


simb. progreffu fub Conrado III. et Friderico I. habui 
Tobias Nadler 1242. 


d Iſt eine in Kilo lapidari verfaßte Rede. 


384.) Odam in progreffum et incrementum Ciuitatis Ni 
rimb. a Sueuor. Impp. Conrado III. et Friderico I. f 
licite? aufpicateque fa&um, A, 1742, recitauit G: | 
Hermannus. Norimb. 


85.) Entwurf eines (ctus Oratorii von dem Suftau 
der Stadt Nürnberg unser dem dritten Schwaͤbiſch 
Kaifer Soelntid) VL 1743. . 


386.) Oratio de Cacfare Angufif. Henrico VL ter 
Sueuor. Imp. qui Ciuitatem Norimbergenfem &ngu! 
fauore madlauit et beauit, habita a Tob. Nadkero, 37 

à 
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gament geſchriebenen Codicem apographum , Wo nicht hd» 
ber. Er iſt der Begenftand der folgenden atademiſchen 
Shift d 


993.) Ge. Andr. Willli Difputatio de San&ionis Carolinae 
feu A. B. Autographo Norimbergenfi ciusque le&ionibus 
variis. Alt. 1771. t 

Od mol der fef. Schwarz unſer Nuͤrnbergiſches Otis - 
ginal der (5. 25. beſchtieben bat, fo blieb e& bod) auswärs 
tig unbetannt , weswegen id) ed ex profeffo erlauͤtern und 
feine le&iones varias auszeichnen wolte, Won einer vibie 
mitten Copie , die der Abt Georg in St. Egidien davon ges 
madt Qut, habe td des Abts Siegel mit dem kleinen Eons 
trafigig dazu in Kupfer ſtechen laflen. Dein Handexem⸗ 
plar ift mit dienlichen illuftrationibus MSS. ber difp, und 
«orollariorum verſehen. Unter biefen Corollariis find 

melde , die die Auͤßerungen des Kanzlerd von Kudewig in 

feiner Erlaüterung der G. B. wider Nürnberg betreffen , 

und bie in ben oben n. 338. 339» 340. kemerkten brepen 

guten MSS, beleuchtet und abaefübret finde 
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C. 3. auerſa) gehoben. Was an einem andern Orte mis 
ber pte € drift eingemendet worden, verdient feiner Ant 
mo 


396.) Bonn Nom. Kanf. Mayeſtat Garofi V. Ehrlich 
tinrcitem in des H. R. Stat Nuͤrmberg ben rvi. Ser, 
Anno M. D. XXXXL Am fände: (erudi zu 
Würzburg Durch Balthaſſar Muͤller. 


397.) Verzeichnus wie bj Rom. Kay. Map. venter aller⸗ 
gnedigſter Herr Vffn 16. tag Febr. 1641. jor. zu Nuͤrm⸗ 

,  btg eingeritten. Am Ende: Gedruckt zu Degen 

| fpurg durch Hannſen Robl. 

| ANtit 2- ficinen Schriften, deren erfie 6c ent eve 

halten Zoarn, rnbtte andere net einer Buer Tom oif 
find in Preſa gerärteben und sen eineme. « we wr 
bem bcr n. 31. bemerften ant Saterfier einer 
gani verſcieden. QS here wegen Lenniamier 07 Zune 
tie Dabey lesen: Emma X Cain m va ner. Latet, 
banbtfiag Xom, deng.%pr. ic. Dee Zaun vos 
Bogen mi er £ dretoen uni E. Ep -Sürmie epi 
Heriogꝗ ir stern. 

398.) Kurje Relation, mie unb wenn et $ © 9 
Churfuͤrſtea, aud) andere Suürftlicye e Deren. y. 26. 
eud) etlidycz Könige unb Surjten Argeiumen w^ auge 

eten Ehurfürftentag ju Mucmbers mung . u 
d in Wehrung deſſelben zu:gerrayer. — m A $2 
felben Chur » und Sücfllid)e Perfones n mm son» 

derumb verreifet. 1611. Oebrnit: 15:1 


399.) Corona Imperialis, hk. e. Von o£ mer. np 
diuerforum auctorum in electivnen. 2. iier 0c 
MATTHIAE- - ciusdemque von Aa cix. 
cac. Acceflit Ele&ionis utriusgie zn nung 
Aüus, cum pompa Triumpmai ux Lec sur 
Noribersam ingreffa eft , Portetue Lure re zur 
Mai. ibidem erectae adumbratkc. be ⸗- 
legit, recenfuit, coniuncdim sis. 1-44. =. 


“4 * 
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€t ift ein ungemein rares Werkgen , der erfte 
oder Die Vota, poetiſch, unb ber andere proſaiſch 
daran befinb:id)e große unb ſchoͤne Ghrenpforte iſt von 
von Baltenburg, Maler, aufgerichtet und in Dru 
gegeben, von Pet. Iſelburg aber in Kupfer geítodi 
den. Ein.anders Kupfer, Abbildung des Simmel 
unter K. M. Martbias von Herten, des Rache zu 
berg ut eingeholer worden , hat Selig Höpfiner , : 
drittes, A. 1612. ben 3. Jul. ift die State XZárnb 
X. RK. May. alfo entgegen geritten , Job. Troſchel g 
Angebunden babe id) an diefem (dónen Bande nod: 
D. Carolo V. apologetici libri, Mogunt, in aec 
Schoefferi 1527. (Rariff. Opus, uid, Gerdef. F 
LL.rar. cd, 1763. p.74.) 2) Epiftola fcripta te 
Philippi Pnichri Regis Chriftiani, contra Bonifac 
wfurpationes I6rts — 3) Genealogia fynoptica M 
num Brandenburgenfium, Cur, Varifc, 1610, 


400.) Warhaffte Befchreibung des Einzugs Ma 





welcher [i Niürmberg ben 2. Jul. gefärchen , d 
z und Ausritt, amt der Empfeng 
eichen der Huldigur 


IL. Hifloria et Antiquitates Ciuitatis. 


Der Derf, war ber gelebrte Herr ob, Moritz S sm, 
1 det alà luris Do&or priuatus 1748 zu Altdorf 
1. € eine Schrift gehört in mancerley Betracht 
onders da er $. VIII. sor &- Leopolds oulbigung tmc Zen 
„von KeFrancifei Gefanbten inftlinberggehandeltr — aw 


Epigramma et Chronoftichon in JOSEPHVM — Pl 

Germaniae crearetur A.cıamcecıxtum in CI 

t. c*- - 
Der Dichter ifi Herr E. LK. a, K. M — 


Leffs in Augufiff, Caefirem FRANCISCT—— 
Quartblat. er 


Bar, foviel id mid) erinnere, aud eine Arbeit — 
1.3. p. Roͤders. 





Folia ſingularia 
aere fculpta, 
Der von Willb. Pirkhelmern erfundene  — 
t> Dürer ausgebildete Triumph Wagen me — —3 
Maximiliani 5s " E — 
Gr ift befannter Maſen auf bem Ratheß⸗·— 
Nürnberg abgemalet, in Pirkheimeri Opp. — — 
wie in dem Theatro virtutis et honoris, u. — 


en cep Pa Or 
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Der Verf. war der gelebrte Here Job. Mioxig Site 
ner , btt ali luris Do&or priuatus 1748 iu Altdorf geftot« 
ben. €eine Schrift gehört in manderley Betracht hieber, 
befonders ba er $, VIII. von K. Leopolds Huldigung und $. 
XI. von K. Francifci Gefanbten inRürnberg gehandelt hat. 


405.) Epigramma et Chronoftichon in IOSEPHVM quum 


E Germaniae crearetur A. cidioccixun. Ein Quart 
at. 


Der Dieter ift Here E. LK. a K. 
406.) Leffus in Auguftiff. Caefarem FRANCISCVML 
Ein Quartblar. 


Bar, foviel id) mic erinnere , and) eine Arbeit des fel. 
Hm. 2. P. Xoͤders. 





Folia fingularia 
sere fculpta, 


407.) Der von Willb. Pirfgeimern erfundene und von 








3 
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Raths zu Niinberg X, 1612. den 9. Sul. daſelbſt ein 
geholer vorbeh. Felix Höpfiner fec, 


Iſt ber oben n. 399. in der Note bemeldte Kupferftich. 


409.) Abbildung welcher geffaftbie SK. K. M. Leopoldus 
zu Nürnberg unter einem Notfanımeten Himmel von 
den Rathsherren allerunterchänigft eingefolet worden den 
6.16. Aug. 1658. Somr. ad viu, del.et fc. Paul Fürft exc. 


410.) "Aeclamatio vetiua IOSEPHO Regi Rom, pro au- 
. fpicatiffimo ingreffu in Ciuit, Norimbergam et felicifli- 
mo progreffu ad caítra - - a G. C, Eimmarto Norib. 


411.) Abbildung des Rathhauſes zu Nürnberg , wie e8 
bey der Huldigung Ihro K. M. Caroli VL A. 1712. den 
16. lan. anzufehenwar. David Funckexc. - 


412.) Abbildung der Huldigung Ihro K. M. CAROLJ VI, 
zu Nürnberg A. 1712, den 16. lan, D. Funck exc. 


413.) Honoris Porta CAROLO VI. R. I. S. À. Noriber- 
gam ingredienti 15. lan. MDCCXII. ere&a a S, P. Q,N, 
C. T: Volcamer inven. Fl. Bölmann fecit. 

Sieben ift nod) ein befonderer Supfer(ti mit ben 
Ehrenfäulen unb Zeftonen , wobey ſteht: H. Bölmann fecit 
aqua forti, - 


414. ) Porta Honoris in fpem aduentus Caef, Aug. 
FRANCISCI Rom. [mp. a S, P. Q. N. ere&a m. Oet, 
MDCCXXXXV, C. S, Welſer a IN. et R. Aodilis inuenit. 
I. M. Seligmann fculpfit, | 


Bon mehrern zu Nürnberg errichteten &brenpforfen 
and deren Holzſchnitten, Kupferſtichen und Zeichnungen 
fiebe Rürnd. SXümbeluftigungen II. Theil p. 72. fo mie 
Knorrens allg. Künftler » Hiflorie , me die große Dureri⸗ 
Kbe Ehrenpforte von 1515 , melde ans 36. Bogen beftebt, 
auch angeführet wird, Bon diner alten €brenpforte p^ 

i 
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Li 
ich nod) ben Titel abſchreiben: Aigentlihe Abbildung bet» 
ienigen Ehrenportten, fo dem Kaifer Matthid €. E. €. 
Rath) der Stadt Nürnberg vffrichten laſſen ze. durch Grib. 
don Baldenburg , Malern und Eonterfettern daſelbſt auffe 
gerichtet unb in Deud gegeben. Petr. [fielbueg Agrip. 
sculpft. Cie ift zweymal, von einerley Supferfti , aber 
verfdiedenem darunter angehängten Tert , abgebrudt. Uns 
ter bem einen Tert, ber die NHaubtfeite beſchtribt, ſteht: 
3u finden bey paul Fuͤrſten Kunſthaͤndlern in Xtürnberg, 
Unter dem andern Tert, der die Gegenfeite der Ebrenpfore 
te befchreibt , ftebt nichts. 
41$.) Eigentliche und genaue Abbild -und Befchreibung 
des von des Hochanfehnl. Kaif, Commiffarii Herrn Gra» 
fen von Sazenhofen Hochvv. und Hochgr. Exc, durch 
die Stadt Nürnberg nach dem Teutfch-Ord. Commenth- 
Haus - - gehaltenen Einzugs zur Huldigung d. VIII, 
Febr. A, MDCCXLVI.. IF. Kiefbaber del. I. M. Selig- 
tnonn[c. Bey lacob Seitz Buchb. in Nurnb. zu finden, 


* 








- 
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419.) Ein fdyöoner Spruch von dem fd)ónen Schwerds 
Tanz , den das $, Handwerk bie Meſſerſchmidt gefal» 
ten haben in dem i600ten Jahr ben 3. Gebr, MS, 4E 
Bogen, | . 

Der Spruch) ift von bem befännten Santis Weber nad) 
feiner Reimart gemacht. Ich abe biefen einzigen. Schwerd⸗ 
Sani der Meflerihmidte hieher gerechnet ; weil er aud an 
der Faſtnacht, wie ber Schönbart, und amar mit ganz bes 
fondern Pompe gehalten wurde, Die uͤbrigen Auszüge der 
j Handwerker kommen unten vor; | 

410.) Abbildung eines Privars Nittersfplels, oder ſoge⸗ 
nannten Gefellen(led)eng , weld) 1446. bey einer 
töffelholz : Paumgattneriſchen Hochzeit gehalten worden. 
I. I. Schwarz fec. Orig. del. Mich. Rösler fc. Ein Blat 
in Quer Foſio. | | 

Dieß it der Supferftid) , welcher bernad) ber Gatte, 
reriſchen Hiftoriae Holzfchuherianae unter ben Tabulis 
n, VIIlI, ift bepgefüget wurden, 


Ín Quarto. 

421.) M. Ioh, Cph. Gattereri Epiftola de Ludo Equeftri 
ab Henrico VI. Ínip. A. 1197- Norimbergae celebrato 
ac de nobilitatis diplomate ab eodem Imp. Patriciis 
Norimbergenfibus conceffo ; itemque defigillo perue« 
tufto Herdeg. Holzfchuheri , ad Dom. Car. Sig. Holz- 
fchuherum etc. Altorf. 1742. 

Die war ein Verbothe bet großen Holsfhuherifchen 
Hiftorie , an elder Herr Gatterer damals fhongearbeie | 
tet hat. 

422.) Die Meine Geſchichte des Nürnbergifchen Schoͤn⸗ 
bartlaufens. Ad. 1761. | 

S3d habe dieſe Schrift im Namen der deutſchen Ge 
fenihaft drucken laſſen, nachmals aber erweitert und vers 
befiert in die Altdorfiſche Bibliothek eingerüdet, 11, Band , 
p- 33- (44. 

413.) 


110 Il. Hiſtoria et Antiquitates Ciuitatis. 
e. 


413.) Nuͤrnbergiſches Schönbart » Buch und Geſellen⸗ 
Stechen. Aus einem alten SWtanufccipt zum Stud bo 
fördert unb mit benótfigten Kupfern verfchen, IM Iar 
aLs Der sChönbart VVelter fiCh nIcht offenbart. 
(1765.) 

Sj& habe e& können geſchehen laffen , baj man meine 
flete Geſchichte des Nbg. Schönbarts als eine Einleitung 
vorangefetet bat; nur wäre ed mir lieber gewefen , wenn 
man fid) nad) ber Verbeſſerung und Bermehruug gerichtet 
hätte , die id) in der Altdorfiſchen Bibliothek am erflbefage 
ten Orte habe eindruden laflen. Die Kupfer find nad) den ® 
Bemälden der Sdoͤnbartduͤchet gejtodben , aber in kleint 
gebracht, fo baf immer o, 8. 7. obet menigftens 6. Figuren 
auf einem Blate befindlih find. Das Bud von ben Ge⸗ 
teen · Stechen ift febr ausfübrlid) und handelt aud) von 
den Öffentlichen Turnieren , bie Kaifer und Fuͤrſten in Rücn« 
berg gehalten haben. Der Druck ijt übrigens , jo viel id) 
mid) erinnere, Altdorfiſch, und ber Verlag Schwadachiſch. 


424.) Johann Müllers, Sen. Syndicl unb Rachſchrei⸗ 
Pers zu Stürnber. rünbfid) ausgeführter Difcurs, ol 
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"M 
SCRIPTORES DE BELLIS ET PACIBVS. 
In Folio. | 


435.) Ein alter vortreflicher Band, bet nebft verfchiedes 
men öffenrlichen Angelegenheiten des Reichs allerhand 
von Krieger, Befehdungen und Streitigkeiten der Stade 
Sjoürnberg in folgender Ordnung enthaͤlt: 


a) Bon Friderico II. bem 37. deutſchen Saifer , und 
von Marimiliano feinem one , Röm, König. MS. 


b) Das ift der Handel unb fürnemen erlicher in Flan⸗ 
dern gegen der Roͤm. feón. Majeftät befchehen 1488. 
S. - 


c) Werbung des Durchl. Färften und Herrn Herrn 
Philipp Pfalgraven bei Rhein 1c. burd) mein Herren 
von Wurms und feiner Fürftl. Gnaden Marſchalch 
an den König von Sranfreidj. MS. V. 


d) Antwurt zu Handhabung und Behaltnus Roͤm. Kön. 
Majeftar eheren und glimpfens der Statthalter und 
Rathe des hohen Raths zu Mächelnin Brabant und 
aller ander Niederlande auf der Sranzofen falíd) et» 
dicht ausfchreiben zmwifchen des - - Mom. Königs 
Marimilians Frewlin Anna Herzogin zu Britani (eis 
ner Onaben gemahel und des Königs zu Frankreich, 
M | " 


e) Der Röm. Kon. Majeftar Statthalter unb Raͤthe 
‚des hohen Rachs zu Mecheln in Brabant und aller 


ander Niederlande. MS. 
Der Vertrag und Richtung Sal. Majeftat mit Her. 
5 Albrecht von München von wegen der Stadt Mer 
genfpurg v. MS. | = 
| g), Copei 


m 
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413.) Nürnbergifihes Scönbart + „Zu und Geſellen⸗ 
Stechen. Aus einem alten Manufeript yum Drud bes 
fördert und mit benöthigren Kupfern verfchen, IM Iar 
als Der sChönbart VVelter fiCh nIcht offenbart. 
(1765.) 

Ich babe es können geſchehen laffen , ba man meine 
flete Geſchichte des 986g. Schönbarts als eine Einleitung 
vorangefetet bat; nur wäre e$ mit lieber gemefen , wenn 
man fi) nad) der SBerbefferung und Vermehrung gerichtet 
hätte , bie id) in ber Altdorfiſchen Bibliothet am erjtbefage 
ten Drte habe eindruden laſſen. Die Kupfer find nad den 4 
Gemälden der Schönbartbücher geitodien , aber ins kleine 
gebracht , fo daß immer 9 8. 7. oder wenigſtens 6. Figuren 
auf einem Dlate befindlic find. Das Bud von ben Ger 
ſellen + Stechen ift febr ausführlich und handelt auch von 
den óffentliden Turnieren , die Kaifer und Fürsten su Ruͤrn · 
berg gehalten haben, Der Druck iſt Übrigens , jo viel id) 
mid) erinnere, Altdorfiſch, und der Verlag Schwabachiſch. 


a4) Tobann Müllers, Sen. Syndicl unb Rarhfchreis 
bers ju Nürnberg , gründlic) ausgeführter Difcura y ol 
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4 
SCRIPTORES DE BELLIS ET PACIBVS. 


In Folio. 


435.) Ein after vortreflicher Band, der nebft verſchiede⸗ 
gen öffentlichen Angelegenheiten des Reichs allerhand 
von Kriegeri, Befehdungen und Streitigfeitender Stade 
Nuͤrnberg in folgender Orduung enthält: | 


a) Bon Sriberico IIL dem 37. deutfchen Kaifer , und 
von Marimiliano feinem [one , Rom, König. MS. 


b) Das ift der Handel unb fürnemen erlicher in Flan⸗ 
Bern gegen der Roͤm. Koͤn. Majeſtaͤt befchehen 1488. 


e) Werbung des Durchl. Fuͤrſten und Seren. Herrn 
Philipp Pfalzgraven bei Rhein 1c. durch mein Herren 
ton Wurms unb feiner Fuͤrſtl. Gnaden Marſchalch 
en ben Koͤnig von Frankreich. MS, V. 


d) Antwurt zu Handhabung und Behaltnus Roͤm. Kön. 
Majeſtat eheren und glimpfens der Statthalter und 
Rathe des hohen Mathe zu Mächelnin Brabant und 
aller ander Diederlande auf der Sranzofen falíd) et» 
dichte ausfchreiben zmifchen des - - Rom. Königs 
Marimilians Grerolin Anna Herzogin zu Britani feis 
ner Onaben gemahel und des Königs zu Frankreich. 
M . 


e) Der Röm. Koͤn. Majeftat Starthalter unb Raͤthe 


. bes hohen Raths zu Mecheln in Brabant und aller 
ander Niederlande. MS. 


f£) De Vertrag und Richtung Kalſ. Majeftat mit Herz. 
Albrecht von München von wegen der Stadt Mer 
genfpurg v. MS. | | 


e 


€), Copei 


T, 





e, 





x12. Il. Hifloria et Antiquitates Ciuitàtis. 
&) Cepd ber berichtung alf. Majeſtat mit H. Als 
brechten von München von wegen der Stadt Regen 


ſpurg, wie diefe Stadt twleberumb in Gnab bee 
Rom, Reichs tommen. 1491. MS. N 


*h) Von dem Kaif. Seer) fo fid) 1493. von Regen⸗ 
fpurg megen auf bem Lechveldt gefomeft ha. MS, 
Sind 2 Dogen alte Derfe , bie ein gewiffer 
Hanns Schneider geſprochen bat. 

1) Cin fures Anzeigen dee Handlung , fo Coni Schere 


und feine Helfer wider die von Nürnberg gehans 
delt ıc. 1499. MS, \ 


k) Warhaftiges ausichreiben und widerſchrift Conrad 
Schotten, Chriſtoph von Gic und Irer Michelfer, 
teiber E. (E. Rath und gemeine Stadt Nürnberg xc. 
MS. 


1) €. E. Raths ju Nurmberg Verantwortung x. MS. 
m) Gopien etlicyer fhriften , die Graben Herren und 
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Iſt eine unferer allerrarefien Deductionen , nd eie 
gentlich eine Handlung vor den Haubtleuten des Schwaͤ⸗ 
bifden Bundes , vor bem unferer Seit? Ulrich Nadler, 
Georg Holsfhuher, fibifib. Pirkheimer und Caſpar Nuͤtzel 
1506. erihienen. Der Gegenflanb der Handlung ift bie 
bobe Oberkeit, Stai und Geleit, und diefe Drudichrift 
beficht aud. 11. Bogen. 


p) Von Halnzen Paum , einem entlaufenen mirburs 
ger aus Nürmberg , welcher batnad) der Stadt ente 
aget und viel Burger und Kaufleut gefangen und 
geploat , gefd)agt , aud) mer ime zu folcher plackerei 
geholfen und unterfchlaif geben. MS. 


q.) Sendbrief der Graven Herren unb Ritter, Her 
sögen Ruprechten verwandten zu der Sóti. Mai. 
Rethen, hofgefindr , Diener , und antwurt derfelbis 
gen, henndel und Kriegsleuft diefer Zeit begeben, 
1504. MS. | 


r) Form und Welen fummarie begriffen der Handlung 
zwifchen Roͤm. aif. Maj. und den Churf. Fuͤrſten 
und Stende auf dem jt verfchinen Reichstag zu 
Wormbs gehalten, MS. | 


s) Serm der Abfag von Fürften , Graven, Freyen, 
Herren, Rittern, Knechten und Dicenftleuten des H. 
R. Reichs, aud) Dentſchet, Wälfcher und Windi⸗ 
ſcher Nation verwanten und unterſaſen, an ben Her, 
zogen und die herrſchaft von Venedig ſchriftlich auß⸗ 
gangen. Ms. 


€) Außfhreiben unb SBerantibortung E. E. Raths von 
Nuͤrnberg aug nottuͤrftigen und beweglichen Ur . 
ſachen von wegen der unchrlichen beſchuldigung Inen 
zugelegt. (1512.) MS, 


Pas L |. BH «) C. 
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QC. C. Rache 5 von wegen b erli⸗ 
— 


x) Der Stadt Nuͤrnberg Schreiben an gemeine Stände 
des Bunde zu Schwaben. (1519.) MS. . 


y) $. Marimiltans Schreiben an Marggr. Caſimirum 
umb peijtanbt des aufbrocyen Zols. (1519.) MS, 


2) Ausfchreiben der Stadt Nürnberg des Caſimiriſchen 
neuen Weinzols halben, Zwey Bogen, ” 
Iſt bie allererſte und ältefte baubtrare Druckſchrift in 
Zollſachen, die weder Titel, nod) Signatur , uod) Jahr, 
bod) Marginalien hat. 


13) Bon der nadjei[. tolber bie befchediger, theter und 
vergeweltiger im Roͤm. Reich deutlicher Nation, 
des von Kaif. Maj. aufgerichten $anbfriben abermals 
publiciet. 1522. MS. u 


bb) Mandat und gebot gemains Bunds zu Schwaben 








€ 
l 
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a) Ausichreiben, baf €. €. Rath von denen zu Baireuth in 
Sefangnis fi&enben Leuten , welche in dortigen Sleden 
Feuer eingeleget , feine Wiſſenſchaft und nod) weniger an 
bem firaflihen Unternehmen ſelbſt einigen Antheil babe. 
1412. fol, | 


b) Ferneres Ausichreiben, morinnen &, €. atl wider bie 
falfye Beſchuldigung, al8 ob fie an bem au Bairreuth 
und Onolibad) bbslid) verübten Ausbrennen einigen Anthei 
hätten, meiter rechtfertiget, de 5. May 1519. fol, 


c) €. €, Raths gründliche verantwortung an die Stendt des 
Bundes zu Schwaben, wider bie Marggraven an Brane 
Denburg, von wegen vermeinter vflag ber außgefandten 
SMordbrenner , d. 23. Sept. 1519. fol, 


Es find dieſe 3. Stüde aufer Zweifel bie im vorherge⸗ 
henden Bande n. 425. lit. t. u, x, im MS. angeführte 
edriften. 


427.) Ferdinandi IL. Imp. Salua Guardia für Burgermei- 
fter und Rath der Stadt Nürnberg , alle bero Stätt, 
Märkte, Cmpter und Unterthanen ıc. 1621. Drey zw 
(ammengefügte Bogen in form. pat. | 


428.) Anniles Belli Bohemici ab A. 1621 - 1633. MS. 


Her Verfaſſer diefer Kriegs » Gbronif. ijt nid)t nur eine 
obmol unbenannter Nürnberger , fondern bat aud) außer 
ber Cinmiídung ber verſchiedenſten Anekdoten vorberfamft 
das Schicſal und die Geſchichte feiner Vaterſtadt während. 
dieſes Krieges vor Augen gehabt. 


429. 430.) Ada Pacis Executionis publica, oder Nuͤrn⸗ 
bergiſche Friedens » Executions- Handlungen und Ge⸗ 
ſchichte 1. von Joh. Gottfr. von Melern. Hannover 
unb Tübingen, 1736. Zweyter und letzter Theil, Goͤr⸗ 
gingen 1733. Mit Nuͤrnbergiſchen Kupfern. | 


Ha Bon 


M 
eU 


adt. 





. x 
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Bon’ bem ftattlihen befannten Werke bel Herrn von 
Meiern, Aa Pacis Weftphalicae , fo eigentlich umb come 
plet aus eilf Bänden beftchet , rene id billig biefe ameen 
Nürnbergifchen Theile bieber, 


431.) Defenfions - Verfaßung betreffendes Bedenken ber 
Stade Nürnberg ertheliet. MS. 
Dieß Bedenken ift von bem Conful. D; p. Sönn d, s. 
Iul, 1658. bey Gelegenheit der au Frankfurt fid) fo widrig 
anlaffenden Wahl ausgeftedet worden. 


432.) Notamina fo bey bem bevorfichend » Königliche 
Sranjsifchen Campement fu beobachten find, nebſt ber 
Zar, wie die Bictualien bei Nürnberg , Sauf unb Hers 
fprud! verkauft und gegeben werden folen. (1741.) 1E 
Bogen. 

433.) Decharation, melde der Koͤn. Preußiſch · Chu 


branbenburgifibe Gefanbte von Dlotbo allen und jeden 
Gefanbten auf bem Reichstag gethan, nebft den Klei⸗ 
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bem Fraͤnkiſchen Gral$ , fub dato Nürnberg; den 6. Der. 
(26. Sob.) 1690. Fol. 2. Bogen. 


€) Winter: Quartierds Ordonnanz bei ebbtidyen Fraͤnliſchen 
Craißes pro Ao. 1696, et97. Sol. 2. Bogen. 


d) Ordonnance nad) welcher hinkuͤnfftig dieſes Loͤbl. Fraͤnki⸗ 
fen Craißes Milice, bis arf weitere Verordnung, vers 
pflegt werben ſolte. Adum Nürnberg ben 2. May 1702. 
Sol. 1. Bogen. 


e) Winter Quartiers, Ordonnanz be Löbl. Fraͤnkiſchen Crai⸗ 
(cà. bg. b. «. Dec. 1703. Fol. 2. Bogen. 


f) Winter Quartierd: Ordonnanz des Kohl. Fraͤnkiſchen Crai⸗ 

ſes pro Anno 1704. und 1706. Nürnberg ben 1. 9209. 17085. 
501. 2. Bogen. 

g) Verordnung , wernad fid) des Loͤbl. Fraͤnkiſchen Craiſet 
Srouppen zn Roß und Fuß in Winter» Duartier und Poſti⸗ 
tung3 » Orten pro Auno 1706. UND. 1907. ill achten baber. 
$169. b, 27. Nov. 1706. Sol 2 Bogen. 


b) Diíciplins - Puncta, pro Anno 1507. and 1708. tie ſolche 
von der hohen Generalitaͤt, bey Endigung der Campagne, 
projechrt worden. Sol. s. Bogen. 


5) Verordnung wornach (id) des £6. Stanfifdyen Eratied sum 
Reichs Kontingent gewidmete Trouppen zu Roß und Fuß in 
Winter: Quartier und Poſtirungs⸗ Orten pro Ao; 1707. 
unb 1708. zu achten haben. Nürnberg b. 16. Nov. 5707, 
Fol. 2. Bogen , 


k) Verordnung - - pro Anno 1709. und 1710, zu adten ha⸗ 
ben. Nog den 3. Dec. 1709. Fol. 2. Bogen. 


I) Verordnung - - pro Anno 1710, unb 1711. u achten has 
ben. 3869 den 24. Nov. 1710. Fol. 2. Bogen. 


m) Verordnung - - pro Anno ror t. und 1712. su achten Das 


ben, 06g den a6. Nov, 1717. Sol 2. Bogen. 
H y ge n) Des 


e 


9s II. Hifloria et Antiquitates Ciuitatis. — 


Des Loͤbl. Fraͤnkiſchen Craiſes Gürften unb Ständen anf bie. 

t » Sriedeng + Zeit ae et Qo maur d, Anno 1714 und 

- imar am 15. Rod. anfangend. Nürnberg b. 30. Oct. 1714. 
sehrudt bey Ad. Jonath. Felßecker. Gol. 3. Bogen. 


o) Des koͤbl. Fraͤnkiſchen Crayſes altgemeines Marche-Regle- 
ment, wornach fid aud) bie von ſelbigem au deſſen Be⸗ 
ſorgung beſtellte Commiſſarii iu achten haben. inbg ben zr. 
Mart. 1727. 4to. 23 Bogen. 


p) Des £öbt, Frantiſchen Craißes auf die jetztmalige Cantonni · 
sung» Zeit errichtete Ordonnanz d, A, 1733. Gol. 2» 150g. 


, €) Abdruck ber von bet hohen Kayſerlichen · umb Reis + Ge- 
neralitaet crlaffenen Verordnung , wie fi) ber Soldat in 
denen fibinterquattiten von 1734. unb 1735. zu verhalten 
bat. Nbg. b. 27. Dctobt. 1734. Fol. 2. Bogen. 


7) Verordnung des Loͤblich⸗ Fraͤnkiſchen Craißes wie fid) der 
Quartierömann gegen bie einzunehmende Kayſerliche Bölter 
au verhalten hat. Nbg. b. 23. Nov. 1732. Gol. 2. Bogen. 


3) Verordnung des €ólidb « Fräntiihen Craißes, mornad) bes 





, 
. . 
4 
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=) Cartel itviien Ihro Königl, Maj. in Granfreid) unb bem - 
Loͤbl. Fraͤnkiſchen Lreyß wegen Auslieferung derer Deſer- 
teurs unb Uebelthäter gegeben Nbg. ben 4. £t. 1741. 


aa) Verordnung bes Loͤbl. Fraͤnkl. Craißes, wie (id) ber Qua 
tiers⸗ Diann gegen bie in Die. Winterquartier eingetrettene 
Kayferlih» und Königlich « Ungariſche Völker zu verhalten 
bat. 35g. b. 10. Dec. 1745. Gol. 2. Bogen. 


| In Quarto. 
435.) Eine alte Nürnbergifche Kriegs » Ehronif. MS. 


, Sie betrift vornemlid, den erften Albertinifchen Krieg, 
Der , wie gleich der Eingang lauter, 60. Jahre nad) bem - 
4. 1389. geendigten fogenannten großen Krieg zwiſchen den 
Fuͤrſten und Reichsſtaͤdten, angegangen ift. 


436.) Hochwichtiges Anbringen deren von den famptlichen 
Eorrefpondirenden Unirten Churfürften und Ständen 
von tiürnbetg aus abgefertigren Herren Gefanbten 
bey $n. Marimiliano Pfalsgrafen ben Rhein, Herzo⸗ 
gen in Ober und Nieder s Bayern unb Ihro Durd)s 
laud)t Antwort , der Korrefpondirenden Replica, und 
leri Ihrer Durchlaudye Antwort auf die Replica, 
1 20. 

Unter dem Anbringen und der Replica find auch bie 
Nürnbergifhen Sefandten, I. €, Oelbsfen und Endres 
Im Sof unterichrieben. 


437.) Ein flattliher Band von 29. die Böhmifchen Unru⸗ 
ben in den fahren, 1620. 21.22. angehenden Schrif⸗ 
ten und Deductionen , wovon id) hier nur folgente 2. zu 
bemerfen habe: 

a) Epiftola Wenceslai Merofchvva , Bohemi , ad Ioh. 
Traut : Noribergenfem de ftatu praefentis belli et 
urbium imperialium , ex caftris Bohemicis miffa , a 
Walonibus intercepta. 1620. 

H 4 b, Copia 
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b) Copia vertremlichen Schreibens Wenzeln von Sex 
roſchwa, Behmen, an Joh. Tranten, Burgern zw 
Mürnberg 1c. 1620, 

Iſt eine Ueherfegung bet. vorhergehenden Epiftel und 
allerhand Bemerkungen von Nürnberg darinnen. 


438.) Copia Schreibens fo ein Fuͤrnehmer N. N. von 
Nürnberg an 90. N. zu Ulm unlangften gefchrieben - - 
daraus erſcheint wie die Nuͤrnbergiſche mit der Calvinl⸗ 
chen Sucht verhrembte Pfeffer Seck, fo gut Kayferifch 
und wie fic fo treufid) gegen den gehorfamen Ständen 
bes Reichs und gemeinen $rieden, unferg geliebten Bas 
terlanbes affectionirt, 1621. . 

Iſt imar eine feine , bod) allerhand Anekdoten enthale 
tende C drift , unter andern son einem -Derrn Schmidimer 
Coermutb(id) bem Andre, Schmidsmaier , anf ben wir eine 
Medaille mit bem Syefuiter s Zeichen haben) der Jeſuitiſche 
Bapift genannt , bet feiner Stelle im Rath (muß von groͤ⸗ 
fern Rath) zu verſtehen ſeyn) nicht nur wäre entfeget , fon 
bern nod) 3. Jahre lang in bas Loc unb. auf den Thum 








e? 
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merarii de negotiationefua in Saxonia. 1619. f) Fideiuf. 
fio Statuum Vnitorum pro ,7. florenis, Bohemis mutuo 
^ datis, 1619. Wegen der Stadt Nürnberg ift unten . 
ſchrieben Endres Im “Hofe pg) Lud, Camerarius Prin- 
cipi Anhaltino , 1619.  h) Senatus Norimbergenfis Mar- 
chioni Braudenburg, 1619. i) Lud, Camerarius Prin- 
cipi Anhaltino , 1619, k) Fideiuffio EleGoris Palatini pro 
aM florenis Bohemis per ciuitatem Norimbergenfem mu- 
tuo datis, 1619. 1) Tres epiftolae ad Principem Anhalt, 
Norimbergae 1619. datae , una Marchionis Anfpacenfls, et 
duae Comitis Solmenfis, 


440.) Ein Band von 129. Rriegsfchriften der Jahre 1630. 
fqq. worunter folgende Norica befindlid: | 


8) Kurze Befhreibung Königlicher Majeftar zu Schwer 
ben Ein und Abzug in Nürnberg, fo beſchehen ben 
21. Dart. 1632. 


Iſt in dem Mufeo Nor, num. 1. p. s. fqq. wieder aba - 
gebtudt. Siche bie gleich folgende Numer. Uu 


b) Relation , oder Nuͤrnbergiſche Kriegs, Eronicaund 
hiftorifche Befchreibung der fürnehmften denfwirdig, 
ftem Händel, Scharmügeln und Treffen , fo fid bey 
Otürnberg 1632 yugetragen, 1632. u 

©) Confecratio Armorum Noricorum , d.1,24. deutfche + 
Reimen gerichtet auf die 24. neuen Stadt » Fähnlein 
fampt angefeugten 24. lateinifchen Kriege « Symbo- 
lis. 1632. 

d) Bericht, was geftallt das Schwedifche unb Nuͤrn⸗ 
bergifche $Bolf 1632. bas Städtlein Lauf famt: den 
Schloß erobert. Dabey aud) ein furzer Verlauf wie 
ble Kon. Maj. in Schweden den 15 Oct, nidt weit 
von Hersbruck in dem Dorfe Schlucht oberhatb Seb 
den‘, 5. Compaguia SSapriftge Reuter geſchlagen. 
1632. — 

Hg | 441.) 
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441.) Merkwirdige Rede Ihro Maj. des Königs von 
Schweden Guft. au au die Deputirten vinee 9, 
unb H. Magiftrats ber F. R. €t. Nürnberg ic. fo ges 
ſchehen ben 22. Dart 1632. An. 1760. 

Iſt zu Schwabach gebrudt und vorher, obmol mit 
einigen Leinen Beränderungen , in bem Mufeo Nor. num, 
XV. p. 137.fag. zu leſen gemefen. 


442.) Interims - Receß derer bisher zu Niärnberg Kiſchen 
den Kaiſerlichen, Koͤn. Schwediſchen und Reichsſtaͤnden 
in pun&o Reſtitutionis ex capite amneftiae et grauami- 
num , item Satisfa&ionis, Exau&orationis und Euacua- 
tionis abgehandelter Tractaten ıc. Maynz, 1649. 


443.) Sritbens «Executions - Haubt / Recefs, tole derfelbe 

- - (n Nürnberg abgehandelt verglichen unbben 26.16, 

.. Sul. 16so. allerfeits unterfdrieben , Befigelt , ratifici 

ret und endlich commutiret worden. Muͤrnb. bey Jer⸗ 
Duͤmler. 

Es laſſen fid) bep dieſer wichtigen Begebenheit des Reicht 
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443.) a. Joh. Klai Sirene, b, i. vollſtaͤndige Ausbildung 
des ürnberg gefchloßenen Sriedens 1650. Mit 
vielen feyerlichen $Segengni(fen , Gaſtmalen, Seuers 
werfen , Mufifen , und andern denfwirdigen Begebens 
heiten , nad) poetifcher Neimrichtigfeit vorgeftellet und 
mit nothwendigen Kupferſtuͤcken gezieret. Stürnb. — — 
Bon ben hier befinbliden Kupfern (inb etlihe in den 
oben angeführten AGis Pacis Executionis des Herrn von 
Meiern nadyge(tod)en worden. 


b) Joh. Klai Geburtstag des Friedens. Nürnb. 1650. 
Ein poetiſches Werkgen von der Pegnitzſchaͤfer Art. 


c) Die Nymphe Storis- in. zweyen Tagzeiten vorgeſtel⸗ 
fet - - burd) einen Mitgenoſſen der Pegnitzerſchaͤfer. 
Nuͤrmb. 1650. 


d) Teurfcher Kriegs Ab » und Friedens Einzug , in et» 
lichen Aufzügen hen allhier gehaltenen Hochanfehnlis 
chen Fürftl. Amalfifhen Freudenmahl, Scyhaufpiels 
weiß vorgefteller, ourd) S. B. P,L.C. Muͤrnb. 1650. 

Der Derf, ift eben der bey der vorigen Numer ange» 
führte Siegm. Betulus, oder von Birken. Sonſt find 
m dieſem Bande nod) viele fremde aud) Nuͤrnbergiſche 
Hochzeit⸗ und Leihen» Gedichte, bie ich aber anzuführen 
für überflägig halte, E 


446.) Die Fried⸗ erfreuete Teutovie, eine Geſchichtſchrift 
von dem deutſchen Friedensvergleich, was bey Abhand⸗ 
lung deſſen, in der Stadt Nuͤrnberg, denkwuͤrdiges 
vorgelaufen; mit allerhand Staats⸗ und Lebenslehren, 
Dichtereyen, auch darein gehoͤrigen Kupfern gezieret, 
in 4. Buͤcher abgetheilet - von Sigism. Betulio. Nuͤrn⸗ 
betg, 1652. 


447.) M. Ioh. Arn, Pragemanni modefta defenfio Rerum- | 
publicarum Norimbergenfis , Francofurtenfis et Hambur- 
gcnís 


* 
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genfis, aduerfus immodeftas et peracres inue&iuas Me- 
ditatoris ad Inftrumentum Pacis Caefareo Suecigum et 
Editorum Bremenfium Bibliothecae Hiftorico - Philolo- 
gico - Theologicae, Hamb, 17 r9. 

Der Hanptgegenitand , menigftcn8 mas Nuͤrnberg bes 
trift , find’ bit Meditationes ad Inftr. Pacis Caefareo - Sue- 
eicum, in deren Specithine VI, p, 844. und g«o. man 
fid) über Nürnberg wegen der nicht geftatteten Dultung der 
Neformirten aufyält, wogegen Herr Pragemann hier ſchreibt. 


4482 M. Gottfr.Heckingii Annus abhinc faeculo quin- 
quagefimus fingularibus de eaufis notabilis etc, Aug. 
Vind. 1750. L 

Iſt ein zu einem A&u oratorio geſchriebenes Schul. 
Programma , in welchem von bem ju Nürnberg 16«0. voll; 
aogenen Weftphältichen Frieden gehandelt, aud) eine Nuͤrn⸗ 
bergiiche Münze befehrieben wird, 





449.) Paul. Wilh, Schmidii diff. inaug. iur, Controverfias 
uasdam circa receffum Exécutionis A. MDCXLIX, No- 
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. &) Copia jmeyer an S. K. Maj. in Preußen von dem 
Magiftrae. der Stadt Nürnberg erlaffener Schreiben 
vom 3 1. May und r, un, 1777. famt der von ©. 
K. Maj. an den Magiftrat abgegebenen Antwort, 
die Unterhandlung einer epacten Neutralitaͤt ben jetzi⸗ 
gen Krieg betr. 1758. 


b) Abdruck Kaif. Allergnävdigften Schreibens an die aus 
fchreibenden Zürften des $. Sränfifchen Erenfes , die 
ben Annäherung des Meierifchen Gorps von der 
Reichsſtadt Nurnberg beselgten Conduite anlangend. 
Nebſt 2. Beylagen. (1757.) 


c) Copia Kaiſ. Reſcripti an ben Magiſtrat zu Nuͤrn⸗ 
berg die Unterhandlung mit bem K. Preußl. Herrn 
Dbrift von Mayer und Anbietung einer Summa 
von Soooo. Gulden betr.-(1757.) 


d) M. oh. Eppeleins Anmahnungs » und Gegen 
Mede an die ins Feld zichende Nienbergifche Mu 
lig x. (1757.) 

e) Copia 8. Preußl. Referipes an den Magiftrar zu 
Sftürnb. d. d Berl. 12. Jul, 1757. die Ausſchaffung 
des Herrn Miniftre Buirerte von Dehlefeld aus das 
figee Stadt und dagegen verlangende Satisfartion 
betr. ( 1757.) mE 


f) Difiplins s Patent , welches des Stn. Herzog von 
Hildburghaufen Durchl. ben der Ihro untergebenen 

. ffe. Grecutiong » Armee unterm dato Hauptquartier. 
Fuͤrth 7. Aug. 1757. haben bekannt machen laflen. 
Mebft Mandar ıc. Erfurt, 1757. 


8) Copia Schreibens von bem R. Preufl. ru. 6). £. v. 
Drießen an den. Sränfifchen Erenß, tie aud) an 
den Magiftras der Stadt Nürnberg, d, d. Bayr. 
19, May 1758 die. Einruͤckung mis ber [9 

atbe 


Av, 
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Garde Dero waterjabenben Armee in "gedachten - 
Crayß unb —X einiger Canonen an die Re. 
Armee betr. (1758.) 


5) Das bey dem i Krieg beunruhigte und | 
e Sidenberg, Gn epi) 175% u mr d 


3) - = IL Geſpraͤch. 1758. 

k) - - Ill. Gefprád), 1759. 

D - - IV. 8dprád. 1755. 

m) - V. Geſpraͤch. 1760. 

Mc, mum eer dep Dem Seren Sehen drole 
lodende Nürnberg. VI. und letztes Gefpräch. 1763. 


4 © Nachelhren aus Nürnberg von der Preußiſchen 
innahme der Stadt, nebft der Kleiftifhen Capitu- 
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b) Gluͤckwuͤnſchung an be H. R. Qt. Hochber. Stadt Nürn 
berg als in derfelben bie Friedens Handlungen glüdlidy forte 
gefegt worden, €. €. und Hochw. Rath) unterthänigft uͤber⸗ 
geben von oh. Cerapoeo. 1649. Form. pat, 


c) Nach einem weitl. Titel in ftilo lapidari (dyfiefen biefe Wor⸗ 
te: Salutare fidus fit Pax haec Germaniae ac illius Ocello 
inclutae Noribergae , cui ut felicitatem hanc nouam inte- 
meratam ac perpetuam Numen effe uelit-omni animi noto 
precatur M, Sim. Bornmeifter. Nor, 1679, Dann folgt 
ein Sarmen. 
d) Sim. Bornmeifteri Plaufus uotiuus de Mubamede febici- 
ter profligsto, quem A, 1683» Reip, Chriftianae ac S, P. 
Q. Noriberg. facrum effe uoluit, rec. 1686. 


e) Eiusd, sqerdorseis ad Hungariam de feliciter recuperata 
Vogariae Metropoli, Buda, Nor. 1686. Wird bem vorigen 
deßwegen von mir bengelegt , weil der Autor am Ende bes 
vorhergehenden fhreibt: Comitem recenti de Buda op- . 
pugnata acclamationi hunc plaufum effe uolui. 


f) Gluͤckwunſch €legie G. HochE. Fürfihtigft und Hochw. 
Rath bes H. R. R. freyen Stadt Nürnberg. - - bey bem 
am 6. bed Hornungs im 1698. Jahr loͤbl. angejtellten Fries 
ben$ Sanffe(t - - eingereichet-von dem Blumgenoſſen Ces 
ladon. 

g) SoL IrenICVs , In GerManla DenVo eXortVs. * sVr- 
gent hiLarls aCCLaMat feliciter Ioan, ChriftophorVs 
ArnfChVVanger , Norlbergensls. ( 1679.) 


hb) Gott, Siegm. Wolfens, Lobſprechers, in form. pat. ge» 
drucktes Gedicht: Sey wintommen Edler Friede Teutſch⸗ 
lands Wonne, Glanz und Zier! Vivat! Haubt der Chri⸗ 
ſteu Staat, Vivat toris Schus Panier, b, 27. Febt. 1763. 


In Quarto. 
D Friedens Puncten fo zwiſchen der Roͤm. Kayſ. Mayeſt. und 
ber Churf. Durchleucht u Sachſen - - ben —— A 
efe 
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Diefes 1635: Jahres im ber Koͤnigl. Hauptſtadt Prag des 

ſchloſſen und publicirt worden Sampt dem Keyſ. Patent , 

wie felbigeà bem 24. Jun. in des H. Roͤm. Reichs Stade 

Yrüenberg öffentl. verruffen und angeſchlagen worden, Ge» 
- brudt burd) Jer. Dümlern. 


k) Publicatio des awiihen der Roͤm. Kayſ. Mayeſt. vnd der 

Ehurf, Durchl. iu Sachſen getroffenen, »nb von be 5, 

. .Sübm. Reichs Stadt Nürnberg angenommenen Friedenſchluſ⸗ 

fes, fo gefhehen am Sag Joh. des Sauffer$ ben 24. Jun. 
des 1035ſten Jahrs. Gedrudt bur) Sjer. Duͤmlern. 


H Pacis rediuiuse commoda in men, laetiffimi diei 24. Iun. 
9, 1635. quo pax recuperata Norimb. publice et folenniter 
proclamabatur , metrice defcripta a M. Chrift. Speccio, 
Schelae Laur, Coll. Nürnberg be Wolfg. €nbter. 


m) Lifte der nod) gat nift oder nicht plenarie reftitultten 
Ehurf. und Ständen - - von ben Königl. Herren Schwedi ⸗ 
fen an das Churmainiiſche Reihe Directorium bey bem zu 
fnürnb. angefielten Executions Conuent praefentitet ben 
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» | 
a) Kricds « und Fricdend s Stbbitbirig, 1650. | 
. Sft cine Rebe, bie Siegm, von Birken in bem Augu⸗ 
finer Kloſter gehalten und wozu Dilherr in einem lat. Ge⸗ 
dichte eingeladen hat: | 


t) Défigaatio Reftituendorum ih tribus Terminis etc. Nuͤrn⸗ 
berg. 1650. 

v) Gtuͤndl. Beriht welcher geftalt bet Friedends Erecutionds 
Haubt Receß zu Nürnberg anf bent Schloß « - b. 16. 26. Jun. 
9L. 1650. collationitt, « - unterfhrieben und publicirt mots 


ben ſamt beygef. Schemiate Seffionis in Kupfer: Nuͤrnb. bey 
Ser. Sumlet 1650; 


w) Wahrhaffter Verlauff was fid ben geſchl. sind unterſchrie⸗ 
benen Frieden zu Nuͤrnd. quf bet Burg begeben ber 16- 266 
um. 1650. ib. apud eund. | 


z) Repartition in meldet die ih bem Friedenſchluß verglichene 
fünf Millionen und mds über jelbige bey ber Exec. Hand⸗ 
fung in Stürnb. vorgangen > = Nürnb: ap. eund, 


y) M.lo, Chr. Arnfchwahgeri Mei, faece paci teligiofae 16644 


z) Einsd. Zwey Frieden Gefánge als derfelbe à, 1660. d. 17, 
Sun. in Nuͤrnb. publicirt worden. | 
a2) lac. Chrifti, Hedeni Seriftctibigé Erni. Stebé ben bei 
X. 1683. ben 31. Jul; vor der Kaif. Fr. 9t. Stadt Stürnbe 

Stauen Thor angeftelten Rendez tous abgelegt. 1684 


Folia fingularid 
aere fculpta. 
444.) Aigentliche abbildung deß Fried  ünb Freude 
Mahls, weldes - - Het Carol Guftav Pfalzgrav 
bey Rhein ıc. nad) je re der Praeliminar tracta- 
ten , in Nürnberg auf dem Rathhaus Saal den 25, 
ew. P gehalsen, Was. lian fé Sihcnberg 
ars . 


by. 
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467.) Der voreilige Pantoffel Courier. Iob. Mart. Wil : 
exc. A.V. Ein halber Bogen, 


468.) Der Panroffel » Courier , In einem Raritaͤten Ras 
ften.- Ein Blärgen in Octav. 


5. 
SCRIPTA DE IVDAEIS. 
In Folio. 

469.) Austihrlicher Bericht von denen Juden , fo In ber 
Stadt Nirnberg gewohnet, von ihren Srenhelten, aud) 
was geftalten fie ausgetrieben, und daher erfolgten 
Monte Pietatis. 1732. Vier Bogen, 


470.) Anhang ad Relatiorem von Ausſchaffung der Ju⸗ 
ben ic, 15 1732. 2 Bogen, 

Beyde Schriften werden auch zu denen unten vorkom · 

menden Recurs⸗ Arten gerechnet. In der zweyten, oder dem 
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- 2. 
* Erbauung , den öffentlichen Bedienungen und berfelben 
Mevenien, famt ben Beylagen der benótfjigten Urkuns 
den. Der IL Theil liefert das Tekunnos Buͤchlein der 
Fuͤrther Juden. Frankf. und Prag, 1754. 
- Der Berfaffer ift bekanntlich ber ſel. Herr Pf. Wärfel 
mm Offenhaufen. Die Gefdidte der Fuͤrther Inden, aber 
hängt um fo mehr mit Nürnberg aufammen, weil die aus 
gira vertriebenen ſich meift, in Fürth niebergelaffen 
haben. 


473.) Andr. Wuͤrfels hiſtoriſche Nachrichten von der i 
ben » Gemeinde, welche ehehin in der Meichsftadt Nürns 
berg angericht geweſen aber X. 1499. ausgeſchaffet wor» 
den. Nuͤrnb. 1755. Mit einem Kupfer. 

Es ift ein fleifiged und muͤhſames Wert. inter den 
Urkunden ift die [e&te der bom Deren Prof Kagel heraus⸗ 
gegebene Kaufbrief, Cn. 471.) ber, wie dort mit einer. [as 
u fo bier mit einer deutſchen Ueberfegung ber» 
ehen ifte \ 07 
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134 , um 
HL. 
IVS NORICVM.. 


A, 
IVS PVBLICVM, 


T. 
' IN GENERE, 
In Folio, 
-477. loh. Müllneri Relatio und Dedu&io ber f, 
474477: Ta; vun Nürnberg vor Alters erlangten 


und feichero continuirlich hergebrachten und vermehrten 
vornehmen Recht und Gerechrigfeiten, in mas Stand 
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Appendix r. ex Annal. Nor. Tom. I. fub Conrado Imp. 
. von ben Kaiſerl. Hofrichtern und Schultheiſen. 


Appendix 2. bas alte Nuͤrnbergiſche Saalbüchlein. 


IL Rel. Der Burggrafen zu Nürnberg, jest Marge 
grafen zu Brandenburg, Ankunft und Handluns mit 
ber Stadt Nuͤrnberg. 


III. Rel. Vom sandgericht ju Nürnberg und deſſen 
Herkommen. 

IV. Rel. Von bem Herfommen des Schuftheifen Amts — 
und mas für Veränderungen mit demfelben vors - 
gangen. 

V. Rel. Bon dem Herfommen und Gerechtfamen bear 
der Nuͤrnb. Wälder. 


Sm II. Bande. 


° VI. Rel, Von dem Wildbahn in bem Nuͤrnb. Creiß 
aud) in der Stade Nürnberg Aemtern. 


VII. Rel. Bon der Glaitens Gerechtigkeit der Nuͤrnb. 
Reichs⸗Vogthey der Burggrafen und bet Stadt 
Nürnberg, 


VIII. Rel. Bon dem Reichs Zoll zu )tdenberg , bee» 
feichen von ben Burggraͤfiſchen Zöllen und der Stadt 
EN Freyheiten. 


IX. Rel, Bon Muͤnzweſen unb Muͤnzgerechtigkeit bet 
Nuͤrnb. Reichs» $Bogtfen , wie aud) der Burggrafen 
und bann Infonderheit ber Stadt Muͤrnberg. 

Iſt abgebrudt unb mit Anmerkungen und Erlakteruns . 
gen veriehen in der Hiftoria Diplomat, Nor, Prodromo 
P. 326- ſqq. 

X. Rel. Bon der Stadt Nürnberg, gerlommen unb 
derfclben Immedietaͤt. 

L4 XL Rel. 


PEE 
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XI, Rel. Von der Stadt Nürnberg Regiment und def 
felben unterſchiedlicher 2ienberyng, Sehen ift be 
fonders; 

1, Die Scheurliſche Epiſtel von a Dering 
and gutem Regiment der Ct, Mi 
a. Eine ausführl. Specialr EM "oos tdem 
bergifchen Ctabt » Negimentes. 
Diefer Anhang m 2. ift mit einer dran befindlichen 
e Beſchreibung des Regiments xc. gebrudt 1731. 
in Sol, 


3 . Etliche Cibeg » Pflichten, 


Im III. Bande, 
- XII. Rel. Von Erbauung des neuen Rathhauſes in 
iiber und mo zuvor Ne alte miffe geftanden 
ſeyn. 
"Sieden find; Inferiptiones et Emblemata , melde , 
fi bin und wieder auf bem Rathhaufe befinden. Die“ 
Relation ſelbſt in, jedoch ebne biefe Inferiptionen , gt« 
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XVI, Rel. Bon der Stade Steyer und anderer Steuer 
^ Gerechtigkeit unb Freyheit. Stem von der $ofung und 
dem Umgeld. Ingleichen von der Sand und Nach⸗ 

feuer. Dann von der Stade Rechnung. 


XVII. Rel, Bon den Juden, die zu Nürnberg gewoh⸗ 
net, unb von ihren Freyheiten, aud) mie fie allda 
ausgerrieben, dann von bem darayf erfolgten und 
alta aufgerid)tcten Leyhaus. 

Iſt gebrudt unb oben n. 469, angeseiget , aber aud) 
verſtuͤmmelt. 


XVII. Rel. Bon der Stadt Nürnberg Bündniffen, 
die fie zu Fried- und Unfricbs Zeiten mit Fuͤrſten, 
Ständen und andern Städten eingegangen, | 


XIX, Rel, Bon Ankunft der Nürnbergifchen Ns. Sehen, 
wrie auch Böhmifchen Pfandſchilling und Sehen. 

Sind eigentlich 2. Relationen und in andern Erems 
platen aud) dafür gerechnet. Dig ate von Boͤhmiſchen 
Pfandſchilling / und Lehen ift febr weitlauftig, und zwar 
1732. in Sol. abgedruckt, aber weder halb nod) gani , fo, 
daß mitten in der Materie abgebrochen wurde. 


XX. Rel. Von dem alten Spital zu St. Eliſabeth und 
von dem Teutſchen Haus, wie auch von St. Jacobs⸗ 
Kirche zu Nuͤrnberg. 

Unter dem Titel: Appendix ad Relat. vom Teutſchen 
Haus in Nürnberg :c, ift 1732. in Sol. ein Theil diefen _ 
Muͤllneriſchen Relation gedrudt worden, | 


XXL Rel. Wann und mit ras Gelegenheit der Kaif. Dre 
nat und Nie. Gleinobien , tole aud) bey demfelben fig ' 
befindende Heiligthum in bie Stade Süürnberg gea 
bracht unb in des Reichs Verwahrung auf ewig bes 
fohien worden. Dann aud) mad von den Schmäße 

Ag | rifteng 


\ 
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ſchriften, Relatio hiftot, paraenetica de SS. Imp. 
Reliquiis etc. Item Noriberßa in Flore etc. yu halten 
fen ? Woben cin Appendix diefe fo genannten Heyl⸗ 
thum betel. bon Leonh. Burfbain V.LD, auſse eic⸗ 
net zu finden iſt. 


XXIL Rel. Bon Aenderung der Religion amb off 
fung des Pabficäums. 

Diefe buͤndige Reformations» Geſchichte ift merft in 
btt Hiftoria Norimb, Diplomatica , aber cafiriret , fo» 
bann durd) bie Bemühung Herrn Pf Strobels zu Raid 
befonders unb ungeändert abgebrudt morben, Nürnd, 
1770, in 8. welchem Abdruck idy nicht nur bie erlaüterns 
den unb qur Bequemlichkeit dienenden Marginalien, fons 
dern aud) den bey meinem Eremplar befindlichen Inder, 
oder Sciagraphie bes gamen Werkes, bepgedrudet 
wuͤnſchte. Auſſer dem find bey mir mod) folgende Ap- 
pendicess 

1. Des Raths au Nuͤrnb. Orthodorte in Religions» Sachen 
per LS, (he. ‚Sanbertum.) 
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u | 
pon Ankunft der Sranten, melde Herr v. Ludewig in bie 
Geſchichtſchreiber von Würsburg p. 353. hat eindruden 
faffen, aber eigentl. in des Verf. Annalibus Tomo 1, bes 
finblid) ift, al8 mo dergleichen Ausführungen mehrere vor» 
fommen » à. €, von Biſtum Eichſtaͤtt, Bamberg, Re⸗ 
genſpurg u. f. m. Ä 


478. 479.) Idem Opus MS. In 2. ftarfen Bänden. 

In diefem aud) febr gut geídriebenen Exemplar find 
24. Relationen , und hiemit, weil bie XXIfte von ben Ns. 
Sleinodien fehlt , und die XIXte in zwo verſchiedene Res 
[ationen abgetheilet iſt, mo mehr, alsim vorhergehenden 
Eremplare nehmlich: | 

XXIII, Rel. Bon bem Nürnbergifchen Land »unb Baw 
etn» Berichte, 

XXIV, Rel. Bon der Stade Nürnberg vor Alters ev» 
langten und feichero continuirlich hergebrachten und - 
vermehkten vornehmen Recht unb Gerechtigkeiten, 

Wie biefe8. in meinem vorhergehenden Eremplar 
bie Auffchrift des ganzes Wertes ift, fo ift auch dieſe 
Relation nichts anders , ald was. ich dort die Vorre⸗ 
de genennet habe, in meídyer Muͤllner fein Unterneh 
men umftändlich befchreibt , aber felbit nicht mehr als 
die XXI. ober XXIII. (mie man nebmfid zaͤhlen mit. 
Berichte fpecificitet, bie in voranſtehenden 4. Bänden 
befindlich find, | 


In Quarto. 
4802 Io. Car, Scheurl de Defersdorf Iura peculiaria duso- 
dam Reip. Noribergenfis. Alt, 1716. 


Diefe unter D, eine, XSiloebrano gehaltene meitiduftis 
ge Difp. von r1. und einem halben Bogen behandelt bie vor⸗ 
nehmſten und allermeiftien Staatsrechte bet Stadt Nürnberg. 


48:1.) Grundriß bes Staatsrechts der Reichsſtadt Nuͤrn⸗ 
NS , mit bem Moſeriſchen Grundriß verglichen, 1771. 
, 7 Dr 
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Der Here 9herf, , einer unferer gelebrteftenlCavaliere, 
Herr Ebriftopb Wilb, Friedt. &tromer von Reichenbach , 
tbeilte mir diefen feinem&rundriß , ber einer Ausführung 
werth ift, felbft mit. Der invielen Stüden gar fehlerhaf⸗ 
te Moferifche Grundriß, ber fogleich folgt ^ bat Gelegenheit 
jur Verfaſſung des gegenwärtigen gegeben, 


In O&auo, 


482.) Joh. Jacob Mofers Grundriß des Staatsrechts des 
HR. 9t. Start Nürnberg , als ein Auszug feines gröfs 
fern Werkes, Ebersdorfim Vogtland „ 1741. 

Nicht leicht hat noch ein Fremder ohne Jrethum vom 
der Geſchichte und. bem Staatsrechte unierer Stadt geihriee 
benk und eben Deswegen. bat auch der-Magiltrat dem Hrn. 
von Mofer fein auf dem Titel: bemeldetes weitläuftiges 
Werk, fo vönig ausgearbeitet war und im Drude 3- Alphas 
bethe betragen fotte , abgetauft, damit nich Unrichtigteiten 
verbreitet würden. 


2. 
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ropae p. 1205. und in Wagenfeil; comment, de Ciuit. Nor, 
P- 190. leteiniíd) befindlich iſt. Daß fie einzeln oder befons 
Ders gebrudt wate , weis ih nit: gegenwaͤrtige Ueber, 
fe&ung aber ijt die nemlide , bie in ben Muͤllneriſchen Xo, 
lationen im ll. Bande , XI. Rel. n, i.) oben angefuͤhret wur⸗ 
be. Es find aud) bier , mie dort, etliche Eides Pflichten ans 
gebánget, In das Sytalidni(be und daraus in das Franmoͤ⸗ 
ſiſche uͤberſetet, wird dieſer Brief weiter unten vortommen. 


484.) Ausführliche Special - Befchreibung des Nuͤrnbergl⸗ 
chen Stadt» Megiments , wie foldjesin chevorigen Zei⸗ 
ten obfervitet , bis gegentwärtig abet verändert und er» 
tendirt worden; nicht weniger wie ehemahlen die Aemter 
mit Rarhsglicdern foroo[ , als anderen Perſonen beſetzet, 
und wie folie von denen nahen Anvertvandten und 
Sreundfchaften unterfchieden feyn müffen. 1731. 


Ä Diefe mit bem Abriß und Austheilung der Nathftus 
be aus 7. Bogen beftehende Schrift wird aud) unter bie 
Recurs⸗Acta gerechnet, weil fie wahrend bes Burger 
fireits obue Autorität be8. Magiſtrats gebrudt worden. 
DasMS, kam oben in denMuͤllneriſchen Relationen n.474-77. 
Rel. XI. 2, vor. Daranift nod): a) Eine andere und fürs 
acte Beichreibung des Regiments ꝛc. b) Wonder Raths⸗ 
a und mas die Waählere. jährlich au thun verpflichtet 
wb. 


485.) Muͤrnbergiſche Staats / undRegiments⸗Verfaſſung 
worinnen defen Aufferfichen und innerlichen Befchaffens 
feit ſowol überhaupts, als auch infonderheit C. $. Magie 
ſtrats Wahl s Ordnung und andern davon dependirenden 
Eollegien uny Aemtern, fomol in Civil-als Criminal- 

Sachen - - aufgezeichnet und vorgeftellet wird, nebft 
bengefügter Tabell einer Raths - Seflion von A. 1734. 
bis 1735. - - mit einem furzen jedoch curieufen Ans 
hang - - von Alphonfo Freymuth. Gedruckt zu Waller 


urg 1734- | 
et 


ddr. 
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Sft mehr eine Schand « und Laͤſterſchrift eines pficht, 
vergefnen und meineidigen Bürgers , der dus bem Gee 
fängmig entwiſchet iit , ald eine Staatiſchrift; doch entbále 
fie aud) einiges Wahres. Det Anhang ift. ein ausfuͤhrli⸗ 
er Bericht einer befhönten Schandthat bes Berfaffers und 
feiner Mitſchuldiaen. Sie und die folgende Schrift werden 
gleichfans ju bert Stecurd s Aeten gerechnet. 


486.) Alphonfus Freymuth, der freche Luͤgner, in Spe- 
ele Fa&í. Das ift: der verlarbte Nigrino , in bem , 
der Nuͤrnberglſchen Staats; und Regiments· Verfaſſung 
bengefügten fälfchlic) fo genännten ausfilfefidjen Beriche 
von feinem Verbrechen, Strafe und Entweichung aus 
dem Sefängniß der Eifen in Nürnberg ; nebft einer 
Gegen « Specie - Fa&i ; von deffelben nochdürftiger Eh⸗ 
te unb Reolichkeit, entlardet ic. 1734; 

Nur in Bertehung atıf bie vorhergehende € drifft mif, 
fen. wir bie gegenmärtige anführen, die des Sq. 9l. 
ſaͤndliches Berfahten beleuchtet, 
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für «o. Rthlr. geſchaͤtzten ober, Woran ftehen nod) ak 
lerhand NRahiichten : a) von bem Urſprung der Stadt. b) von 
den Nürnbergiihen Vappen. c) vonden Burggrafen.d) von 
der alten abel. Befchlechten zu Nürmberg Hertumen und 
Freyheiten X. 1198. mit ihren Wappen. e) vonden Schult⸗ 
beifen mit ihren Wappen. f) von bem Adel , der U. 1346. 
Burger geworden unb der Stadt Deffnung verſchrieben. 


4122. Karhs s und Geſchlechtbuch der Stadt Nürnberg. 


Iſt ahnlid mit dem vorigen , aber ohne Wappen, 
und geht Dad Rathsbuch bis 16044 Der Anfang dieſes Eos 
bey wird mit der Nachricht von Erfaufung bes 9tatbbaufes 
4. 1332. von dem Tloſter su Hallsbrunn gemadt ; bann 
folgen allerhand Geſchlechter Nachrichten. 


490.) Rathsbuch der Stade Nüruberg. MS. | 

Ein neues febr gute& MS, Per Rathögang ift von 

1332, biß 1726. verzeichnet. Voran ftebt bie Nachricht von 

der Rathswahl und ben Raths⸗Seſſionen mit einer gebope 

pelten Abbildung ber Rathsſtube, deren eine den €prud, 

VVo eine VeritaenDige obrigkelt Ift, Da gehet es or 

DentLiCh zV , Syrach, 10 , r. ( 1676.) bie andere dies 

fen Spruch, VVo nlt rath It, Da gehet Das VoLCk zV 

grVnD, Prou. 1t, 4. (1677) "enthält. Um Ende ijt nod) 
daran gebunden : 


a) Verzeichniß jedes Geſchlechts Namen naf dem Alphabeth, 
mann unb zu welcher Zeit felbige in den Rath fommen. 


b) Alle Raths Perfonen de A, 1332 - 1726. wie diefelbe in 
den Rat) erwahlt,, in den Aemtern gefliegen und wieder 
berausgefommen ober geſtorben. 


c) Schultheiſen unb gofunget von 1226 - 1724 


d) Verzeichniß aller derer Nahmen aus ben 9. €, Hands 
werkern, fo in Nürnberg in den Rath erwahles werden , 

9011 1370 - 1725» 
491-) 
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^ 49r.) Bericht tole ble Marheglleber in bee Rathſtube aff 
bier (n Nürnberg Ihre Seffoftes eintheilen, fomol auf 
der redenden als fchtoeigenden Bank votiren unb ihre 
Decifa ettfeilen , aud) mas fie fiir Xenitet begleiten. MS. 
Eine feine richtige Handſchrift von 6. Bogen. 


491.) Verjeichniß der 8. f. Handwerker, fo von A. 1370. 
in der Stadt Nürnberg zum Rath etwaͤhlet worden 
wann fie anfontmen , tole lang fie gelebet: und legii 
welche das Loſungamt verwalten helfen /, bis auf biefe 
Zeit. (bis 1724.) MS. Sedys Bogen: 


493.) Folgende Herren des Raths zu Nürnberg wurden 
des Ratbs entfetit, umb famen rheils Frenmilig heraus, . 
um A. 1497. bis auf diefe Zeit. (bis 1703.) 'MS. Drey 

gen, . 


494) Veſchrelbung und Berlcht bon Urſprung und An⸗ 
ordnung ber Genannten des Groͤßern Raths in Muͤrn⸗ 
berg, was derſelben Amt und Pflicht begreife, und 
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497.) Die Xemtet und Beamte bes H. R. R. St. Nuͤrn⸗ 
, Tele foldye im J. 1652. nad) bem vélfiget Scio 
densſchluß befegt gemefen , theils fo aus gemeinem ácra-- 
rio befolder , cheils fic) ven ihrem Verdienſt felber befols 
ben ; unb kommt erftlid) Kirche und Schulen , hernach 
bas Rathhauß, letzlich bie Handwerker. MS. 


Iſt aud) ein ftarfer Soliant und einer meiner brauch⸗ 
en Codicum , indem er durchaus biftoriff, von eis 
nem fehr verftändigen Manne »erfaffet und am Ende mit . 
einem Regifter verfehen ift. Er bat aud) gemalte Wappen 

und andere Figuren. 


In Quarto, 


498.) Del Governo et Amminiftratiorie di diverfi Regni 
et Republiche, cofi antiche, come moderne, di M. Fran- 
eefco Sanfovino, Libri XXII. In Vinegiá, 1607. 


Das 2r. Buy, €. 178. fqq. handelt del Governo et 
Amtilniftratione della Republica di Norimberga, unb ift 
bic Scheurliſche Epiftola ad Staupititim in das Italieniſche 
uͤberſetzet, ohne beà Urhebers mit einer Sylbe in geden⸗ 
ten. ine ältere feltnere Ausgabe gebrudt in Vinegia pref- 
fo Altebello Saliceto 1583. in 4. in meldet fi) bas er. 
Buch eben audy mit €. 178. anfängt, fiehe in ber Bibl, 
Fenerlin, n.etıg. Der Betf. ein gebóbrner Nömet, der 
1586. su Venedig ald ein Privatmann farb, hat (id übers 
faubt mit Herausgebung gar vieler fremder Schriften bes 
ſchaͤftiget. 


499.) Ariſtocratia optima forma , quam aeternae memo- 
riae Almae Reipublicae Noribergenſis ſub praeſ. D. 
Jac, Schalleri facram effe vult Iodoc. Laz. Haller ab 
Hallerſtein. Argent. 16606. ^. — EE 

Die Ausführung diefer Materie. bleibt zwar im ls 
gemeinen , bod) ift fie au Ehren der Stadt Nürnberg und 
ihrer ariſtokratiſchen Verfaſſung von einem Fandestinde ge» 
ſchrieben, auch am Ende Ein federl. Wunſch iri ilo Mpidari 
Pers L K für 
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4 fürbie Stadt und ihre Regiments « Form angehänget wor« 
ben, daß id) diefe Schrift bieber su reinen Fein Beden⸗ 
ten trage. d 


joc) Ge.Chrifti. Hülfi de Ratsberg Differt. inaug. de 
Auftregis Reip. Noribergenfis, Alt. 1722. 

Das Austrag « Recht, bas Nürnberg nebft wenigen an» 
dern Städten geniefet , gebbret mit zu unferer Staatsverfaſ⸗ 
fung , beſonders in den Altern Zeiten. Der Verf. het inder 
Se&. 1. von bert Anträgen überhaubt,-und Sed. IL von den 
Kuͤrnderoiſchen inshefondere gehandelt. 


$01.) Celeberrimi et florentiffimi Horti, h. e. incl. et 
el. Reipubl. Norimb, Magiftraticae arboris, h.e. Ma- 
gnifici - - Senatus Apex, h.c. Septemuiri, Rami, hoc eft 
Seniores Coff, reliqui , Caulis f. Stemma, h. e. lunio- 
res Coff. et Radix, h.e.Proconfules - - plantata et 
exarata a M. Ad. Wintero, Colono, (Nor. 1625, 1626.) 


.  €inb 4. Carmina parallela , unb nod) eines unter bent 
Sitel Horti Fulcra , h. e. Confiliarii ; lautet fpielenbet tin» 
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Iſt ein Werkgen ivit Dad oben n. 492; gebt aber nur bißz 
au Ende ded vorigen Sets Dagegen Dat e3 die gemalte 
Wappen der 8. Rathsfaͤhigen Handwerker. | 
504) Ein Raths/ und Keinter» Büchlein von 1741. MS, — 
| In Óctaüo. 0 | 
505.) Du Gouvernement ét Ädminiftration de divers 
Royaumes et Republiques ; tant anciennes , que mo- 
dernes. Lívres XXII. Par M; Frangois Sanfovin ICte; 
AParis; 1611. 
Dieß ift eine Ueberſetzung bel Staliänifhen Sanfovine 
und handelt Denn aud) das ar. Buch von SRürnberg. Siehe 
‚oben De 49%: | 
566.) Allerneueſtes Handbisch von beni ganzen Hochl. 
Fraͤnkiſchen Kraisauf das Jahr 1755. Anſpach, bei 
J. €f. Poſchen. nn 
. . üt nur die su Nuͤrnberg Damals antvefenbe taii 
Geſandſchaft, fonbern aud) ber Stadt: Nürnbergifche Raths⸗ 
tnb Addref+ Kalender tommt hier mit andern vor, unb hat 
dieß Fraͤnkiſche Handbuch ae 3. ober 4. Jahre eon neuem 
abgebrucdet werden follen, fo aber meines Wiſſens unter⸗ 
blieben ijt. 


In Duodecimo. . 
bLaͤnglicht Format ober ſchmal Octap.) 

567.) Nuͤrnbergiſcher Calender auf beede Jahr 1706. 
und 1707. nebſt ſchoͤnen ſinnreichen in Kupfer geſtoche⸗ 
nen hierzu dienlichen Emblematibus vorgeſtellet. Nuͤrn⸗ 
Pi in Berl; 95, P. Bleuls ic. druckts Melch. Gottfr. 

its | 
Sd eines der allererſten und ſeltnen Nuͤrnbetgiſchen 
gedruckten Aemterbuͤchlein, oder Adbreßs Kalender ; von 
dem man in bemerten pot; bay pr 8i; tit D, un 
| ‚ka 
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Hieronymus Gunbliag ; Inris Publ. et Canon, Profeffor de- 
fignatus , unter ben Aitdorfiſchen Juriſten ficht „ obnaead» 
tet er nie bieber getommen. Der hiftoriihe Vorbericht von 
der Stadt Geſchichte, 9Serfaffung , Mert+ und Schends 
mirdigteiten x. ift ziemlich weitlauftig und gebt bis p. sn. 
Eben diefer Bleul und Hein haben bereit? auf bie Jahre 
1705. und 1706, dergleichen mit einem Supferftid der Stabt 
Nürnberg And einem gedoppelten Titel herausgegeben, der 
eine beift : das jegt lebende Nürnberg 1c. ber anbere : Vers 
geihniß der Republic Nürnberg Negenten, Beamten xt. 


$08.) Verzeichnus der Republic Nürnberg Regenten 
Beamten und Bedlenten, fowol in ber Stadt, als auf 
dem Sand -- von Joh. Paul Nigrino, Hiftoriographo. 
Gedruckt zu Freyburg auf bas Jahr 1732. und 1733. 
Iſt ohne oberherrliche Erlaubniß gebrudt, 


509.) Idem titulus, Zwente unb corrigirte Auflage, 


Hat p. st. und rig. ein Paar vergátite Iufärze gekriegt, 
wird deswegen aud) mit unter bie Necurd » Sammlung ge» 
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fett florir » unb lebende Nürnberg ic, Nuͤrnb. verlegte 
ep. Desde Wittib. | 
Run geben bie autorifirten Ausgaben an, und ift biete 
innen die Borrede gegen bas Ende etras geändert, fold 
Aenderung aud) durch alle folgende Ausgaben bepbebalten. 


$13 -j27.) Idem , auf bas Jahr 1753. 1755. 1758. 
1749. 1760. 1761, 1763, 1764. 1765. 1766. 1767. 
2768. 1769. 1779, 1771. | 

In biefen 15. Stüden ift feine Hanbts Beränderung 
mehr vorgegangen, ald daß aud) feit 1758. bie Militz mit 
Den €tabà« und Ober s Officiren angezeigt wird, Ich führte 
änzwifchen nur die Eremplare an, bie id) befige , und würde 
mic) jemand verbinden , ber mir die fehlenden Jahre aus 
fommen life. --- 


In Duodec. ord. Ä 
g28.) Reichs⸗Staͤdtiſcher Stadt» Nathe » und Gerichte 
Ealender auf das J. 1768. verfertiget und zu finden bey 
J. A. Srlebrid) , Herz, Wuͤrtemb. Hof» Kupferftecher 
in Mugfputg. E ! 
Drey Städte mit ihrer Regiments + Berfaffung, Nuͤrn⸗ 
berg, Augſpurg und Frankfurt , fo mie mit ihren febr fein 
geftocyenen und verzierten Wappen, erihienen in dieſem 
gar artigen Handbuͤchlein, bem id bie Fortfegung ge» 
wuͤnſchet hätte: Am Ende ift ein deutſcher und fransdiiicher 
Almanach. Alles ijt in Kupfer gejiochen. 


b. 
Iudicia et Collegia. 
In Folio. 


£29.) Die Nürnbergifche Appellation » Gerichts ‚or, 
nung , nebft denen Eides s» Puncten deren Genannten des 
Srößern Raths zu Nürnberg. 1732. 


K 3 . Auch 
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Auch diefe Schrift wird untre bie Recurs · Acta gerech⸗ 
net, bejonberà wiegen gngehängten Ertractd Schreibens ang 
Nürnberg d, d. 4. Dec, 1731. Die AppeNationd + Gericht 
Ordnung ift decr, inSenatu 10. OG, 1657. Ich könnte 
mehrere Gerichts » unb Yemter» Ordnungen bier anführen, 
will aber hinunter verweilen auf ben Titel von den Ord⸗ 
nungen unb Mandaten. 


530.) Uebelthäters Buch, worinnen Mejenigen Maleſi⸗ 
"canten, fo von A. 913. bis auf gegenwärtige Zeit in 
Nuͤrnberg abgetfan worden , befindlich find. MS. 

Das erſte in biefem fleißig sufammen getragenen Bude 
ift die Haldgerihts + Ordnung, wie e8 in ver K. F. 9 €t. 
Nürnberg mit den Peinlihen Halsgerichts » Proceſſen gebale 
ten werben ſole. Dann folgt Specificatio maß ber 20d» 
wirth sc. (uid, n, 555.) bann dag Uebelthaͤterduch ſelbſt bis 
auf ba$ Jahr 1771. fortgefeget unb mut einem Regifter 
verfehen. Am Ende iſt ber Peinlihe Proceß des Doctor 
Nitol von Guͤlchen, der aud) gleid) fab. num. feq, bor» 
Tommt. Dabey liegen eine grofe Menge Malefitz⸗ Urthel. 
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holte rechtliche Gutachten su leſen. In bet Bibl, Rinck, 
2.8636. ift eben dieſer Proceß, nebft Nuͤrnbergiſchen Ms — ( 
Lefisbühern u. a. aud) befinblid) , und wird von den legtern ' 
gar wohl angemerfet: tanti non habenda funt. Doch find, 
beſonders in meinem Cremplar n. $30. allerhand intereffante 
Anekdoten zu finden , beſonders von verídiebenen Edelleu⸗ 
fen aus den beften Samilien , bie als Plader unb &anbfriebe 
brecher von unferer Stadt hingerichtet worden find. 


32.) Ausführliche Beſchreibung des Lochgefaͤngniſſes und 
3 verborgnen Gange unter der Erden in Nürnberg. MS. 
Drey Bogen. | 
Der Titel verfpriht mehr, alà. man in diefer und 

mehr berof, gefihrieben herum gehenden Nachrichten findet. 


<33.) Specificatio alles deflen, was der £od)wittf) wegen 
der Malefiz » Derfonen jedesmalen die 3. Testen Ges 
richtstage fo wol an Effen unb Trinfen, als aud) was 
"der Nachrichter , Loͤw und SSettefrid)ter , fammt denen 
Schuͤtzen vernög denen Uebelchätern an Geld befoms 
men, zu verrechnen hat und ex publico ihm wieder 
gut getan wird. MS. Drey Bogen. 


534.) Einige bas *. Kriegs » Amt betreffende Sachen :. 
a. Des Unterfchreibers in der Kriegsftuben Eid, 
b. Bezahlung der Nürnbergifchen Geld » Milig yu Fuß. 


€. Concept Capitulationis eines Dragoner Haubtmanns. 
( Adam Selig Lunigs 1c. Anton Chriftian von Kofpode 
auf Ober» und Unter Ofchigic.) mie C. H. Raths 
Herren Kriegsrächen ic, MS. 


5352 Bon dem Nürnbergifchen fo genannten Ochfen und 
nfchliet» (mt , zu Beantwortung der in den Braun - 
ſchweigiſchen Anzeigen des J. 1757. befinblid)en Auf 
gabe. MS. Zwey Bogen. Ä " 
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HA eine Arbeit bea numnebrigen Herrn Geb. Juſtitz⸗ 
tatbs Saberlin zu Helmftädt, die id) aus den Braunſchwei⸗ 
sifhen Anseigen auf dad Jaht 1757. 47ttn Stüd babe ab» 
ſchreiben laflen. Die Aufgabe , melde burd) diefen Aufe 
fat beantwortet wird, ift diefe : der fel. Hert Geb. Rath 
Gunbling in feiner Anleitung jur wahren Staats» Klugheit 
im ra. Cap. und rr, $. führt am, daß der SRagifirat ju 
Nürnberg mit einer Kleinigkeit ein gerbife Monopolium 
babe, moran der sehenbfte Menſch nit einmal gedädte, 
und bod bem Publico über 100000 fl. einträge. Es tbáte 
ſolches keinem Menſchen Schaden, ald einer gewiſſen Inn ⸗ 
ung, ba büfete etwa ein fanbmertàmann jaͤhrlich 2. Thl. 
ein, Wenn ed ben Dandwerksleuten gelafen würde , fo 
giengen viel Betruͤgereyen mit vor, babingegen, mei e 
der Siagiftrat felbft habe, nichts babey ju befürchten fen 


In Quarto, 


536.) Chriftoph, Scheurl a Defersdorf de Iadiciis Rei- 
publicae Noribergenfis. Alt. 1690. 








^ 
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Gum modis probandi crimina atque delicta. Cap. VI. 
de poenis Nemeíeos Noricae, Cap. VII. de executione 
poenarum Nemefeos Noricae, | 


$38.) Adami Birkneri Diff. inaug. deludicio Tutelari Per- 
ill, Reip. Norimbergenfis partem fiftens priorem. Alt. 
3744. | 
Die gelehrte und unter andern wegen ihres Anhangt 
von Documenten [hagbare Schrift von 19. Bogen, bie for 
glei) aud) unter bem Titel eines Tractats erfhien, hans 
belt in 2. Kapiteln 1) vom Urfprung des Bormund + Amtes 
und beffen ehemaligen und gegenwärtigen 3u(tanbe , 2) von 
diefes Amtes Jurisdietion, Geſchaͤften und Rechtshaͤndeln. 
Der verſprochene zweyte Theil, bet nad) ber Anzeige bes 
Plans fehr intereffant geweſen feyn würde, ift leider nidt 
mehr su hoffen, aus Urſachen, bie bereits in meinem Nuͤrnb. 
Gel. ger. 1. Theil, €. 119. angegeben worden, 


$39.) Guík. Phil. Vogelii Sciagraphia Curiae Prouipcialis 
Norimbergenfis. Alt. 1753. 

Ctt aud) eine juriſtiſche Inauguralſchrift, bie bas & 
Land⸗Pfleg⸗Amt zu Nürnberg nad) feinen Urfprung unb ben 
dazu gehörigen Perfonen , nad) feinen Pfleg⸗Aemtern, nad 
feinen Rechten und bejonberà ben Territorial⸗Gerechtſamen, 
nad) feinen Gefd)dften und ber Art aba su handeln, be» 
ſchreibt. Diele Titeln, und weil bas Land» Pfleg + Amt cie 
nen anfebnlichen Lehens⸗ Hof macht, laflen von ber Erheb⸗ 
lichkeit biefer Schrift urtbeilen, bie bemnad) nidt von bem 
Raiferl. &anbgerid)te SSurggraftbum Nuͤrnbergs handelt, als 
wofür fie bie Bibl, Lipen. Iurid, T. I, edit. nouiff, p. e4f« 
anzufeben ſcheinet unb bie bem Wegeliniſchen Thefauro di(- 
fertt, et commentt, de liberis S, R. I, Ciuitatibus ( ed. Iac, 

“Fels 1770, fol.) vorgefeßte Bibl. fcriptorum Rer. Ciuitt, 
Imp, pag. XCV. wirklich hält. 


540.) Ioh. Sigism, Schreiberi 0Xeöixeux inang. de [a- 
dicio Caefareo Foreftali Norice in fpecie ita di£to, vom 


Ks Kaiſ. 
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Kaif, befreyten Nuͤrnbergiſchen Forfigeriche auf Selten 
bes Reichswalds Sebaldi. Alt, 1711. 
Vom Urfprung , ben Perfonen, ber Sjurisbiction unb 
bem Proceß bes Forſtgerichts handelt dieſe Schrift in 4. 
Kapiteln, 


541.) Chriftoph. Scheurl a Defersdorf Difp. inaug. de Iu- 
re Mellicidii, vom Zeidelrecht. Alt..1690, 


Eben der Herr von Scheel, ein um unfer Nuͤrn⸗ 
berg gat bodberbienter ICtus, der de Iudiciis Reip, 
Nor. geſchtieben, hat in bem nemlihen Jahre aud) gegen* 
waͤttige gelehrte Abhandlung geliefert, aus welder ber bes 
tübmte Schwarz in der gleich folgenden Schrift die Ad» 
bildung bes Zeidlers genommen und nachſtechen laffen. 


$42.) Chrifti. Gottl. Schvvarzii Diff. de Butigulariis, 
praecipue iis, qui Norimbergae olim floruerunt. Alt. 
1242. . 

Diefe vortreflihe Schrift von 15. Bogen handelt ihre 
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Etreitſchrift betrachtet zwar die Ehafft⸗ Gerichte überhaubt, 

rlaütert aber bie Materie durchaus mit Nuͤrnbergiſchen Bey» 
ß ielen und hat einen Anhang von 5. bloß Nuͤrnbergiſchen 
Documenten. 


547?) Collegio quod in Cancellaria Incl. Reip. Noricae 
pro tempore floret - - Anagrammatifmos , *x uniuscu- 
iusque nomine colle&os et fingulos fingulis tetraftichis 
inclufos exhibet - - Io, Stetner, Egra- Bohemus. No- 
rib. ( 1626.) 

Diefer ſchlechte Bogen eines mir unbefannten Mannes, 
(ben id) in ber unten n, $«0. vorkommenden Wurfbainifchen 
€ rift ab a&ionibus forenfibus Imperial, Iudicii Nori- 
berg. betitelt finde , ) wird nur deswegen bieher geredet, 
weil fie einem ganzen Collegio au Ehren aufammen geiwuns 
gen worden iſt. Der Verf. mill den Flagellatorem Am- 
grammatiftarum , bergleid)eu es alio zu Ehren be8 guten 
Geſchmacks (don. 1626. gegeben , mit folgendem Versgen 
abfübren : 

. Cogere literulas huc illuc , res tibi nauci eft, 
 Literulas non vis cogere? coge pecus, 


In Octauo, 
46.) Jo Chriſtoph Hirſchens Sränfifcher Bienen, Set, 

; FRA d gründliche Nachricht von der Bienen Zucht, — 
famt einem Vorbericht von den ehemaligen Seis 
deigerichte , 1c. m. $. Anſpach, 1767. 

Der Herr Verf. bat in diefem Vorbericht die mets 
ziſche Schrift de Butigulariis pornem(id) genuͤtzet. 


547.) Car. Nützelii a Sundersbühl, Leg. Caef. et Confil, 
Bellici, de noftri feculi magnatibus Anagrammatifmi, 
Eiusd. C. Nützelii de VII - Viris Reipubl. Noricae A. 
1604. Anagrammatifmi. MS. 


Aus allererſt n. $45 in der Anmerk. ermähhter Urfache 
rechne id) aud) dieſes kleine MS, hieher, teil es bem Colle⸗ 
gio der Herren Aeltern zu Ehren verfaſſet iſt. ) 

| $44 


- 
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348.) Malefitzbuch. MS, . 
IR eine geboppeite Sammlung ; die eine geht ven A. 

1619 biß 1685. bie andere von 1401. bt$ 1626. Das erfle 

fängt fid) an: bat Meifter Bernhard Schlegel von 9m». 

berg blırtig allbier angefangen zu richten. — C3 enthält viele 

\  Specialia, und unter andern einen Beweiß, baf ein Ins 
uichter, Hanns Amos, ein Schneider, 1619. um Tod per» 
urtheilt und aud) mit dem Schwerd gerichtet worden ; mis 

der die gemeine Meynung , alà ob man von bem Imicht⸗ 

' Berichte alleicit mit bem teben Davon táme. 


$49.) Nuͤrnbergiſche Umgelds, Rechnung. MS. 


_ In Duodecimo. 

550.) Leonh. Wurfbainii de Numero Septenario uaria- 
rum le&ionum collectio philologica. A. S. 1630. aetatis 
fuae fepties feptimo elaborata. Quam idem auctor pu- 
bliei iuris fecit A. C, 1633. Imperii Ferdinandi 2. facra- 
tiff. bis feptimo. 

Eine, Arbeit von großer Belefenbeit und ungebenern , 
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Folia fingularia 
. aere fculpta. 


$1.) Concordia prudens, M, C. R. Anno Chrifti 
MDCXXVI. 


Es ijt ein illuminirtes Blat in Folio , beffen Erfinder, 
bet mit den 3. Buchſtaben angeseigte M, Cbriftop Reich, 
Diac. Sebald, mehrere von diefer Art unb mit Verſchieden⸗ 
heit der Bappen j an die Illuftria Collegia vermuthlich ftre- 
nae loco übetreidt hat. Die Erfindung ift diefe : In eis 
nem in ein Quadrat eingefaßten Herzen fteben die Stadt: 
maypen unb berum bie s, Wappen der damaligen Herren - 
Landpflegere. (Auf einem andern Blat ſtehen die Wappen 
der 4. Herten Scholaichen u. ſ. p.) Leber vielen Wappen 
fieht : Pe&us ut unum. Ueber ben vier Seiten des Qua⸗ 
drats fichen diefe 4. Berfe, bie zuſammen swey Dilticha 
maden : | 
Has aquilas fubeunt etiam Pomoeria praeter 

Terrarum Domini Noriacique foli 
Concordesanimis;- 3e Pacis alumni. 

Feftis ades Ciuis ! Ruftice teftis ades ! 


552.) Schema Statuarum Honert-etDnn. Septemutrorum "" " 
Dignitati in Ludis Scenicis ere&tarum a M. Sim. Born- 
meiftero, Red. ad Sp. S. aerique incifarum a I. M. 
Trechfel 1679. Ein fat in Quer-Follo. 

An einer jeden Calle ift oben ein Emblema unb in der 
Mitte ein Wappen eines der Herren Xeltern. Unten flieht 
noch Metrica Emblematum Statuis impofitórum Ewolutio 
in 7» Diftichis, 
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c 
Aecrarium f. Lofung 
in fpecie. , 


In : Folio. 
553.) Extra& aus ber fofung» Etuben. MS. 

SR ein anſehnliches und weitlauftiged Werk von 292. 
Bogen , aus weichem die Rürnbergifhe Staats Kirchen · und 
* Gelehrten « Geſchichte febr au bereihern und mit Urkunden 
au belegen it. Syd bebaure nichts mehr , ald baf e8 von eis 
ner ungelehrten Hand, und biemit ziemlich fehlerhaft, bes 

fonbers bey lateiniſchen Wörtern, geſchrieben ift. 


554.) £ofung Anlagen, von A. 1349. anfangend und con- 
tinuiret bis A. 1731. MS. 


.  €àift cin feined MS. ton 43. Bogen, welches nod) fol, 
gendes begreift : a) ber vornebinften 3Ratb&glieber Beeidi⸗ 
gung inihren Aemtern. b)lura, Priuilegia und Freyheiten, 
welde von den Kaifern Rudolpho IL. Carolo V, und Caro- 
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Daran iſt nody: Oberherrliche Intimation an die (ámte 
lihen Saflen + Haubtleute bie Einforderung und ben Erlag 
der Turtenflener betr. 1717. 


$56.) fofung Anlag in Nürnberg bis auf jegige Zeit. MS, 
Drenzehen Bogen. 


Geht bi 1730, und iſt von den vorigen ganz verſchieden. 


557.) Was von €, C, Rath der Stade Nürnberg an fos 
(ung von X. 1591. bis auf nachfolgende Zeiten , neben 
andern Extra - Anlagen auferleget worden , die 2. Gub. 
denÖrofchen in fpecie bevor zugeben. MS. Fünf Bogen, 


Iſt wieder verfhieden unb geht bis 1653. 


$58.) Auflagen welche ber Burgerſchaft von A. 1625. yu 
geben auferlegt worden. Hernach folgen allerhand neue 

famt den alten Auflagen von A. 1625. bis 1650. MS. 
Noch ift dabey befindlich: Ordnung, Form und Bericht, 


wie das Schwoͤren hinter die Vierthelmeiſter vorgenommen 
und vollzogen werden ſoll. 


559.) Loſung⸗Zettul bey bem gewöhnlichen jährlichen Lo⸗ 
fung» Schwören allhier in Nürnberg. MS. Acht Bogen. 


$60.) Extra& ausbem Nuͤrnbergiſchen £ofung » Zettuf, bes 
neben(t einer Nechnung, wie bie Sofung allhier nad) uns 


terfcbiedlihen Ständen muß beredinet werden. MS, Acht 
Bogen, 


$61.) Ordnung, Form und Bericht, wie das Schwören 
hinterden Vierthelmeiſtern unb Haubtleuten vorgenoms 
men und vollzogen werden fol. MS, Sieben Bogen. 


Cft von Dem n. 548, inder not. angeführten MS. et» 
ma verfhieden und neuer. ! 


$62.) Specification beffer was (n Würzburg , Erlangen, 
Frankfurth, Rothenburg unb Nuͤrnberg ein Burger von 


20000 ff. 
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20008, fl. SBermógen jahrlich für Herrſchaftliche Steuer 
und £ofung begahlen muf. MS. . : 


Iſt eine Tabelle von einem Bogen. 


963.) Aid unb Form , wie fib alle Perfonen, fo Wurger 
ber Burgerinin der Stadt Nürnberg find , verreverfi- 
um müffen,wann ſie ihr Burgerrecht auffagen, Ms. eer 

gen. 


464.) Sammlung der feit bem Jahr 1764. ftt der Sache 
die von der Beiftlichfeit unb Kaufmannfchaft gefuchte Abs 
ſtellung bes Loſungſchwoͤrens bett. yum Vorſchein gc 
fommenen Schriften xv. MS. 

Es find 13. Stüde , Vorftelungen, Extra&us Proto- 
eollorum, Species Fa81, Nachrichten und Verläffe. 


$65.) fields. Stadt Nürnbergifihe erfie Lotterle von 
150000 fl. decr. d. 21. lan. 1768. - 


$66) - - - iweyte fotterie von 128400 (f. decr, d. 
12. Dec. 1768. 
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g70.) Bericht und Rechnung , tie die Loſungs «Symbola 

oder Stüdf an Gold und Silber allhier zu Nürnberg in 

dem f. Schau » Amt eingewechfelt unb mit (amt bem Uff⸗ 

wechſel in Muͤn; bezahlet werden müffen. MS. 21 Bogen. 
€inb febr bequeme Tabellen. —— | 


In Odtauo. 


$71.) Briefe über die Auswanderung der Untertfanen , 
befonders nad) Rußland. Frkf. unb f, 1768. \ 
In diefer Schrift von 106. Seiten fut man das nicht, 
mas man in ben XI - XVIII. Briefe findet, allerhand Bes 
trachtungen nemlid) von Nürnberg unb der Lofung , und be, 
fonders bie oben n. $64. beinecften Borffellungen ber Kaufe — 
mannídaft unb Beiftlichkeit im Abdruck. Eineandere Aus⸗ 
gabe von rio. Seiten hat auf dem Titel Sotha, 1770. und 
nod ein befonbers Blat, welches ben Innhalt der zo, Brie⸗ 
fe aniciget. 
| d. 


Diplomatica. 
&,) Priuilegia. 


In Folio. 


$72.) Hiftoria Norimbergenfis Diplomatica , oder Zus 
fammentrag der vornehnften von - - 9X. Kalfern unb 
‚Königen bee R. S. €t. Nürnberg ertheilten Srenheiten, 
Begnadigungen und Conceflionen , aud) anderer - '- 
Urfunden und Seugniffen , mit bengefügten fo wol die 
alte Reichs » als aud) Nuͤrnbergiſche geift » und weltliche 
Geſchichte, Gefese und Rechte, wie nicht minder bie 
vielfältig wegen der Münzen fid) ereignete Veraͤnderun⸗ 
gen , infonderheit aber bie Hiftoriam Medii Aeui und 
erläuterte Nürnbergifche Reformatlon nach einem vorges 
festen Prodromo oder Einleitung in dregen unterfchiedes 
nen Periodis und Haubttheilen mod) mer. erffárenben 
und bewährenden Anmerkpügen. ; Mürnb. 1738. 
Pars L | j L Damit ^— 


— 


x 


- .* 
x . 
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Damit ih) diefes ftattliche Werk des fel. Herrn Am. 
Earl von Wolkern nicht deſchreiben darf, babe.id) ben weit, 
laͤuft; gen Titel abgefchrieben- Der ausführliche Prodromus 
enthält Anmerkungen über das Priuilegium Fridericianum 
de a. 1219. und geht bis auf ©. 384. Die Diplomatiſche 
Hiſtorie feleit lauft in 3. Perioden bis auf ba8 J. 1721. 
Gà find and) zwo Mügnerifhe Relationes hierinnen adge 
drudet , die eine von der Stadt Muͤmweſen, bie andere 
von Aenderung bet Religion. In den Alis krud. Lipl.1739- 
m, Sept. p. 545 - 554. in eine ausführliche Recenfion. 
$732 Priuilegium Friderici IL. Imp. de A. 1219. VL Idus 
Nouemb. Job. Guill. Stoer Noriberg. fculf) v4 fit fecundum 
Originale. 1746. 
.  Diefer auf Regal ⸗ Folio nad bem Driginal auf das 
genauefte in Kupfer geftodyene áltefie Srepbeitsbrief für un» 
fere Stadt wird von bem (el. Schwarzen in Lemmatibus 
Antiquitt, Nor, iflig Egregium antiquae libertatis te- 
ftimonium et pulcherrimum praeftantium iurium ac pri- 
uilegiorum cimelium genennet. Er iftinLimnei lur. Publ, 
L.VII, C, 2. in Knipfchild. Tr, de lur, et Priu, Ciu, Imp. 
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Ras nun der Herr von Woͤlkern und Herr von Seumann 
Über dieſes Privilegium geſchrieben, i(t bereitd gefaget, 
duch derenSchriften aber tt vorlaufig abgefertiget, toas neu, 
erlih wider bie Urkunde hat eingemendet werden wollen, ' 
befonberà in den Brandenburgiſchen SOtünibeluftigungen von 
1771. in deren galten Woche ©. 326. ba, uns Gewalt unb 
Unrecht geſchieht, weun von Dem noch nirgends für aos 
sbentifch erkannten Priuilegio Fridericiano de A. 1219. ge- 
redet wird. Man (cbe, was id) oben n. 398. (don ange - 
merket babe. . 


574.) Aurea Bulla Ludouici Imp. de non euocandis clui- 
bus de A, 1328. Ein Bogen, c. fig. figilli. 


575.) Diploma Caroli IV. Imp. de A. 1343. Auf denen - 
SX eidos; Wälden bey Nuͤrnberg fein Beten, Burgl. 
Gebauͤ, Weiher, , nod) feineclen Gebauͤ su bauen, fons 
bern diefelben abzunehmen, aud) bie ben Bau arbeiten, 
unb darzu Rath unb Huͤlfe shun, zu hindern. Ein og, 


$76.) Caroli IV. Priuilegium, daß die Bürger zu Nuͤrn⸗ 
berg, ihre Hübner und ihr Gut nirgend , als por begt 
Schultheiffen bafelbft beflager wert:n folen ic, De As 
1355. Ein Bogen. c. fig. fig. 


477.) Nürnbergifches Zoll, Priuilegium Caroli IV. A, 
1355. Ein halber Bogen. 


* 


f78.) Copia Aureae Bullae unb Priuilegii Caroli IV. Impp- 
dea. 1378. Daß in einer Soleil um Nuͤrnberg, auf 
alle Ort zu zählen , Feinerley Stadt, Marke, Velten, 
Schloß, Burg, burglihb (ebat 15 auch keinerley 
€tabtred)t, Marktrecht, Halsgericht 1c. gebauet und 
aufgerichter werden folle ꝛc. Ein Bogen, 6. ſig. ſig. 


179.) Seren Pfal;graven Friederichs Husfpruche « Brief 
de A.1386. befláttiget von K. Friebrich 2440. Elu Dog — 


L z | 686.) 
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$80.) Priuilegium Sigismundi Imp. de A. 1434. Die 
MNürnbergifche Burgere, Kauffleuthe 2c. auf feine ges 
* wife Straß yu nörhigen, Ein Bogen. ! 


$81-) Priuilegium Friderici IIT. de A. 1440. Gäften tol» 
der Gáfle, ober Fremden wider Fremde feine Arrefta zu 
ertheilen. Ein Bogen. . 


$82.) K. Friderici verpoͤnte Befreyung ber Burgere und 
ber Ihrigen, von denen Sand» und andern fremden Ges 
richten. De A. 1440. Ein Bogen. 


583.) Copia Priuilegii Friderici Imp. de A, 1464. Daß 
fein neu Schau, aud) Schenfftart, inner einer Meile 
Wegs um Nürnberg von. neuem fol aufgerichtet wer⸗ 
den. Ein Bogen. 


584.) Prioilegium Friderici Imp. de A. 1464. Die M 
feuer : Item: den einem Rath zu Nürnberg auferlkg⸗ 
ten Eid betrl. Ein Bogen, 
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Forſt⸗ und Zeidels Gericht xc. beftáttiget worden. Ein 
Bogen.. 

$89.) Priuilesium Maximiliani I. Imp. de AA 1495. Den. 
Appellations - Aid und Caution betrl. Ein Bogen, 


590.) Priuilegium Maximiliani I. Imp. de A. 1508. Bon 
Kauffmann s item Baus ingleichen bie Summ von 660. 
Gulden nicht übertreffenden Sachen, nidjt an bie höchfte 
Ds. Gerichte zu appelliren, Ein Bogen. | 


$91.) Priuilegium Caroli V. Imp. de A. 1521. Don aus . 
getrertenen unentfebigten Burgern , wie ble erfotbert, 
und in feinen fremden Schuß angenommen nod) ent 
halten werden follen. Ein Bogen. 


592.) Priuilegium Caroli V. Imp. de A. 1540. Der Stadt - 
Nürnberg gefrepte Richter in erfter Inftanz betel, Ein 
„Bogen. | | 
$93.) Priultegium Maximiliani II. Imp. de A. 1973. Die 
Ausſchaffung der Sjuben : Wie aud) die Unguͤltigkeit der 
ohne Obrigfeitfid)e Erlaubnus mit inen getroffenen 
Handlungen 1c. betrl. Zwey Bogen. 


94.) $. Rudolph IL Renouatio et Extenfio Priuilegii Ci- 
uitatis Norimb, de non alienandis feudis in exteros, 


(1590.) Ein Bogen. 


896.) Priuilegium Ferdinandi III. Imp. de A. 165». In 
Sállen , da die Klag unb Saubtfad) , nicht 600. Reihl. 
oder 900. fl. rhl. Capital übertrife , an die Gódbfte Rs. 
Gerichte nicht zu appelliren, oder (olde in Geftalt eis 
ner Nullitaet gelangen zu laffen, wie ſolches von D 
K. M. Leopoldo I. g. m. A. 1659. allergnädigft beftát» 
siget worden. Zwey Bogen, 


$96.) Copia Priuilegii Gratiofifl. qua S. Maieftas Caefa- 


sea etc. Comitiuam Lateranenäs Palatii, Aulaeque Cae- 
L 3 fareae. 
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fareae et Imperialis Confiftorii Pro- Cancellariis Vni- 
nerfitatis Altdorffinae clementiffime confert. A, 1697. 
Drop Bogen, 


exft ein von dem N, C, P. Joh. Conr. Link 1698, bibis 
mirtes Exemplat. . ' 


597.) Caroli IV. Priuilegium Derogatorium, fi quid con- 
tra Priuilegia Ciuitatis Norimb, emanauerit, de A. 1350. 
wie ſolches von ber jefst glorr. reg. K. M. Carolo VI.d. 
18. Mart. 1712..allergnädigft beftärtiget worden. r. Bog. 


$98.) Der jest gl. teg. K. M. Caroli VI. allergnädigfte 
Confirmatio aller Nuͤrnbergiſchen Priuilegien, Freyhei⸗ 
sen, Contradten, Verträge, Statuten und guter Ge 
wohnheiten, d. d. 18.Mart. 1712. Ein Bogen, 


599.) Der jest gl. reg. K. M. Caroli VI, allergnaͤdigſte 
Confirmatıo Statutorum Noricorum de non alienandis 


immobilibus in manus forerfium, d, d. 13. Mart. 1713. 
Zwey Bogen. . 
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602.) Peiilegia und Freyheiten der Stadt Nürnberg, 
MS. Acht Bogen. — 

Iſt ein artiges MS. welches itat bie Priuilegia nicht 

in extenfo anfübrt, aber mad) folgenden Rubriken alle 


erzaͤhlet: 

]. Ratione Regalium, 

ll. -- -- Feudorum, 

lil,-- -- ludicierum. 

IV.-- -- Magiftratus, 

V. — -- Ciuium. Hiebey iji bie Bürger » Ordnung 
unb Special - Priuilegia von Carolo V, in 
extenío,! 


VI, -- ipfius Ciuitatis. 
VH.- -- Variorum lurium, 
VII. — ber Siren und Briftlihfeit, zu €t. Sebald, 
Et. Lorenzen, Epital , €t. Egidien. 
Diefe legtern Priuilegia a, VII, (inb wol nichts anders, als 
eine Zatyre. 


603.) lura e* Priuilegia , meldye von K. Rudolpho II. als 
der Rath die Stadt⸗Schultheißiſche Regierung an fid) 
erfabfte , Herrn Cph. Fürer imb. Serm. Paul Hars⸗ 
Dörfer alfergnábigft ercheilee worden. A. 1497. MS. 
Zwey Bogen. 

Die Jahrzahl ift offenbar falfh , indem K. Rudolph IL 
hundert Fahre (pater regieret, und erwähnte Herten, 
Fuͤrer und Harsdörfer , aud) rco. Jahre (patet gelebet bas 
ben. Uebrigens ift dieß eben die Schrift, bie id) oben n. 554. 
in der Note (dou anführte, | 


604.) K.Caroli V. Priuilegia für ben Meinern oder Hands 
tvetfg » Sat) zu Nürnberg , d. d. 15. Aug. 1541. MS. 
Fuͤnf Bogen. 

Iſt gleihfans oben n. 554. in ber Note (Qon vorge 
fommen. 


L 4 605.) 
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605.) Priuilegia der Genannten des Groͤßern Raths al 
hier, womit felbe von K. Carl IV. begnader und dann 
von unterfhiedlichen Kaifern und Königen confirmiret 
worden. MS. Vier Bogen. 


FR aud) fion dfter ba gemejen. 


606.) Was eine Reichsſtadt fen 5 tole fie durch bie tX. 
Kaifer angeordnet fen; tvie fic Gefeg geben folle 5 wie 
bie Aufruͤhrer abgeftraft werden follen ; wo eine jede 
Ms. Stadt verflagt werden fol; welche gegen einan⸗ 
ber bas Austragungss Recht und was für Freyheiten 
fie haben. Desgleichhen des Raths und der Herren 
Sonfalemen Priuilegia und Freyheiten. MS. Zunfsehen 

gen. 


Diefer Titel zeigt den Innhalt der 15. Bogen nicht 
eánifid) an , fondern e& ijt nod) Dabey befinblid): a) &rünb» 
lider Bericht unb Erzählung , wie auf Abfterben eines R. 
Kaiſers ein anderer von ben Churfürften ermáblet, getrós 
met unb gehuldiget mitb ec. b) Bericht unb Verdeutſchung 
derjenigen Münden» Schriften, welche in dem einem ird» 
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ben deflelben Allhierſeyn in Nuͤrnberg X. 1501. denen 
Burgern , weil fie fid) wider ihre Obrigfeit in ein und 
andern heflager, ertheilet worden. MS. 4. Bogen. 


609.) Burger » Ordnung und Special- Priuilegia , web 
de von K. Carolo V. A. 1541. d. 16. Febr. bey beffen 
Anmefenheir zu Nürnberg der Burgerfchaft ertfjeifet , 
von $.Ferdinando und Rudolpho aufs neu confirmiret 

‚worden. MS. Drey Bogen. 


610.) f, Sigismundi Priuilegium , die Unfern auf bem 
Sande nicht zu fleuern , de A. 1433. MS. Zwey Bogen. 
On meiner difp. de A. B. Autographo Norimb. has 

- be id erft neuerlid) bie Priuilegium auß einer alten vis 

bimirten Copia Des Abts zu St. Egidien von X. 1480. ab» 
druden laſſen. 


In Quarto. | 


611.) Extenfio Privilegii Appellationis für die Stade 
Nürnberg , fo viel die Muͤnzſtrittigkelt der Hohen weh⸗ 
tung belanget. 3. Nou. A. 1629. Giebrudt bey Simon 
Ha’'mayern, 1630, Zwey Bogen. 

Ehe id) diefen Titel von Privilegien (diede, muß 
ih ein Paar mir bekannt gewordene Schriften anfühs 
ten, die iar nicht zum Drud gekommen, bie id) aber 
teft febnlid) zu erhalten wuͤnſche. Die erfie Wt : Mel. 
Boldafts Bedenken von der Stadt Nürnberg Srepbeiten, 
fo er auf Anmahnen des Ctabt(dreiber& (ſoll wol Ratte 
ſchreibers heiſen,) an ben Rath überihidet. Es war als 
MS. in bet Bibl, Vffenbach, befinblid, Die andere ift» 
D. J.eonb. Wurfbains MS. darinnen fpecialiter angezeiget 
wird, mas hiefige Stabt vor andern Städten für Vor⸗ 
theile bate, Es ift bem Verfaſſer dafür von bem datt 
gebührend Dank gefagt , bod) aber babeo erinnert worden, 
diefe Schrift ohme beffen Vorbewuſt nicht in den Drud 
fommen au lafen 5 fo geſchehen 1650. 

| L $ p) Alia 
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B) Alia Documenta quacdam. 


In Folio. 


612.) Wie Kön. Conrad von Eicilien , Herzog in Schwa⸗ 
ben, Pfalzgrafen Ludwig, Herzogen in Bayern, um 
2200. M. Silbers das Schloß Hohenitein , die Vog⸗ 
they Hersbrud , Vilſeck, Grbenborf , Urbach, Hans 
bad) und Plech A, 1266. berfetgt. MS. 


Diefe Urkunde ift in Hertn I. A. Aettenkhovers furs 
iet Geſchichte der Herzoge von Bayern 1€. (Regenfpurg, 
1767. 8) bereits gebrudt, Sie (bien mir deßwegen merte 
würdig, teil ber unglüdlidye Conradin erwähnte Otte an 
feinen Oheim zur Erftattung der Koften verfeget , bie bits 
fer, wie er fagt, primo in acquifitione caftri et ciuita- 
tis Nurnberck et poftmodum pro confummatione matri- 
monii noftri apud Babenbercff, et alibi, aufgemendet 
bat. If e$ alfo aud ridtig , daß Eonradin, ben man ins» 
gemein ledig ſterben láffet , vermählt geweſen. Syn Ladislai 
Sunthemii Monafteriologia Franconiae, apud Oefelium 
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Teutſch Ordens Comtevvr, gegen Jorg Abt zu €t, Egi⸗ 
bien 1c. ' ' 


614.) Burgermeifter unb Raths zu Nürnberg Schreiben 
an Herrn Bilhof Martin zu Eichftert, den Gerrai 
Einfauf und Zufuhr in und aus beffen fanden un 

, das Zurfäufeln betr. d. d. 24. Dec, 1573. MS. Ex Ori- . 
ginali, 


In Quarto. 


615.) Verſuch eines Nuͤenbergiſchen gedruckten Urkunden 
Regiſters, nad) der Zeitordnung zuſammen getragen 
aus dem I1. 12. unb ızten Jahrhundert. MS. Drey 
Bogen, - 

Diefer nicht gedrudte , fondern mir sum Druck bes 
flimmte Verſuch und Anfang ift von bem um unfere Stadt jo 
bod) verdienten Manne, bem fel. Herren Sch. Rate 2&6» 
nig von Aónigetbal, meinem großen Gónnec, Freund 
und Eorrefpondenten , bet. e8 mit mir serabrebete , alle 
Nürnberg angehende Urkunden ju fammeln, und vorder⸗ 
famft in ein chronologifhes Negifter su bringen , fodann 
aber und mit der Zeit einen Supplementen Band au der 
Hift, Diplom. Nor. bruden zu laffen. Ich win nit. fa 
gen , daß diefes Borhaben durch den au frübieitigem Tod 
des vortreffiden Mannes ind Steden gerathen , bod) bat 
ed Beförderung und Unterftügung verlohren. Ich fammle 
inwifhen fort. Deansdeurtheile bie Sammlung aber nicht 
aus den wenigen Urkunden , bie ic) hier in biefen Titeln 
anſetze. Gà kommt nod) viel in andern Faͤchern vor, 1, €, . 
unter Altvorf , Snadenberg , Lauf, unter den Genealo. 
gicis , oder Familien⸗Nachrichten, und bergl. Das übrige 
befteht in Citatis aus Büchern und Werten, im melden 
dergleihen Urkunden vorkommen , und bie id bi8 babet 
nod) nicht abſchteiben su laſſen für nöthig gehalten babe. 


616.) Ex Ad.Fr.Glafey Anecdotorum S, R. I. Hiftoriam 
ac IusPubl, illuftrantium colle&ione etc, MS, - Die ' 
it 
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Diep ift glei ein zuerſt ermähntem sBorbaben gebb 
tiger Ausjug aus Glafeh Anecdotis von allem bem ; was 
bafelbft von Nürnberg vorkommt. 


617.) Zwey Diplomata, Henrici IL’ de A. 1007. et Hen- 
rici IV. d. A. 1062. ben locum Furth und bie dabey 
vorkommende Stadt Nürnberg betr. aus vibimicter Abs „ 
firi des Abts Johann zu St. Michael vor Bamberg, 


. 

Diefe imo bekannten, Überall , als, inder Hift. Dipl, 
Nor, in Fabri Staats s Kanıley , in Lünigs Reichs⸗ Are 
hin , in Ludevvigii Scriptoribus Rer. Bamberg. unb ans - 
beri mo nod) befindlichen, aud) gar fÄharf beurtbeilten Urs 
funben , babe id) deswegen in Abſchrift bepgeleaet „ weil 
biefelbe, burd) Mittheilung von Bamberg aus, bie ct» 
mähnte SBibimation de A, 1509. und bie beygeieichneten 
Monogrammata Henricorum hat, 


618.) Ioh. Iac. Frey A. M. Commentatio de Muntmannis, 
qua fimul quid Mundeburgium fuerit uberius oftendi- 
tur. Nor, et Alt, 1749. 
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c. 
Heraldica., 


In Folio. 


619.) Das große unb voll(tánbige , anfangs Siebmache⸗ 
rifche , hernacher Fürftifche und Helmeriſche, nun aber 
Weigeliſche YOappenbud) in ſechs Theilen - - 14767 
Wappen an der Zahl enthaltend - - mit einer Vorrede 
^job. Dav. Röblers P. P. Nuͤrnb. 1734. Orb. Form, 


620.) Des großen unb voll(tánbigen Weigelifchen Waps 
penbuchs I. Supplement, mit einer Vorrede ^1. 35, 
Röblers von ben Erfindern der Hachures, Nuͤrnb. 
1753. IL Suppl. Nuͤrnb. 1759. III. Suppl. Nürnb, 
1765, IV. Suppl. Nuͤrnb. 1767. Groß Median Folio. 

Cd) würde Unrecht thun , menn id) biefes trefliche 
Wert nicht in meine Bibliothecam Noricam fegen wollte, 
ba ed nit nur. insgemein bas große Nuͤrnbergiſche Waps 
penbud) beijt, fondern aud) in agen feinen Theilen unb 
Eupplementen , in bem VI, Theile jebod) befonbet& , unfere 
Nürnbersifhe Etadts und Gefhlechter - Wappen enthält. 
An ber Ausgabe de III. Supplement? habe id) ſelbſt cinie 
ger Maßen Theil, indem id) ben Borberidht unb Das Re⸗ 
giſter dazu verfertiget. 


621.) Anmerkung zu dem Nürnbergifchen Stadtwappen, 
von I. G. G. P. P. O. MS. | 

Diefe Anmerkung ift in den Erlangifhen Antigen auf 

bas J. 1746. aleid) num. I, befindlich, bat Herrn Sonne 

sum Derf. unb ift fo gelehrt , als beſcheiden abgefaßet, 

indem fie nicht polemiſch, fonbern bloß heraldiſch niit unferm 

Bappen su’ Werte geht. | 


622.) Bon dem Urfprung bet bordure um den hochfuͤrſtl. 
Burggraͤflich, Nuͤrnbergiſchen Schild. MS. 


IR 


174 III Jus Noricum. A. Publicum. 


Iſt in eben bem Band ber Erl. Anzeigen num, VL 
amutreffen und hat aud) Herrn Bonne um Verf. der bes 
fagte bordure durch unfer altes Nuͤrnbergiſches Wappenfeld 
ertläret, worein ber Burggräflihe Schild. mit demkoͤwen más 
te gefeget worden , ba burd) die rings herum berborras 
genden rothen und meißen Enden die Gleftalt einer Einfaß 
fung oder bordure be$ Schildes herausfäme. 


In Quarto. 


623.) Oratio de Lib. S. R, I. Ciuitatis Norimbergenßs In- 
E fenitus, 1696. in Cel. Altorfina publice recitata ab 
Andr. Rindero. Alt. 


Ich habe deswegen bie. eigentlihen Worte bed Titels 
beybehalten, um fagen ju können , wie id) nicht hegreife ‚was 
tum in ben Singularibus Nor, p. 202. not. 1.) diefe Rede 
als von einem Namens Jang gehalten unb nur vom Xin. 
der herausgegeben angeführet wird, ba bod) hier fo mol 
deutfidy flebt, recitata a Rindero, als and) in bem Das 
bey befindlichen Omeiſiſchen Progtramma Kinder als Ned» 











2. In Specie. e. Heraldica 175 


Schloß⸗ und Stadt⸗ Wappen blafontret , und zwar letzteres 
eben fo , wie Herr Bonne., sum Beweis, baf aud) unfere 
Schriftſteller bie heraldifche Wahrheit nicht verkennen unb 
nidt immer von Balken , Binden, oder Girenimaffetn te» 
den. Was fonft noch von unferm Stadtwappen gefchrieben 
ift , findet fid hin und wieder in Schriften , bie an einem 
andern Orte vorfommen , ald: a) in Wagenfeil. commen- 
tat, de Ciuit, Nor, b) in ben Muͤllneriſchen Annalibus, 
c) in den Singularibus Nor. d) in ben Sele&is Nor. mo 
bit n. 136. angezeigte Anmerkung des Herrn Bonne wieder 
abgedrudt ift. e) in des Herrn Hoft. von Sagen Bor 
rede zu feiner Befchreibung ber bg. Silbermuͤmen. f) in 


den Nürnbergifchen Deünsbeluftigungen, unb an andern 
Orten mehr, 


| Folia aere fculpta. I 
615.) Ein Fafcicul von allerhand zufammen gelegten: . 
Stadt ; Wappen, die als Tirel , Vignetten, oder 
fonft vorfamen, In verfdjiebenem Format. 
Was zur Privat» oder Familien + Heraldit gehöret, 
fommt unten in dem Genealogiſchen Sade vor- 


f. 
Numismatica. 
* [In Folio. 


636.) Mein Bartholme Albrechts, Burgers yu Nurm⸗ 
berg , Brundelicdye und Wahrhaffte Ablainnung vnnb 
Verantwortung des Diſcurs, So wider mid) und meb 
ne getricbene Handierung furnemblid) aber wider dag, 
bae id) aus meinem gehabten Sole vnb Silber ant 
Schrot onb Korn bea H. 9. Reiche A, 1559. vffgerich 
ter unb publicieeer Ordnung nad), Inn ber 2X. Rai, - 
Dias. zu Prag eno Wıenn , vnb dann in C. E. Raths 
ber € tabe Murmberg offentlichen Muͤnzenn € Ge 
! )worne 








A. Publicum. 
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gegeben von Beorg Andreas Will. Altdorf und 
Nürnberg, 1764 - 67. 
Der 1. Theil enthält in einem Vorberichte bie &amnt« 
fung der Nürnbergifhen Goldgülden ; der II. der Nuͤrnbet · 
giſchen Ducaten; der HL. eine Erläuterung der Geſchichte 
ber altadeliben Pömerifchen Familie 5 und der IV. einen 
Vorbericht von den ſymboliſchen Münzen der Stadt Nürn 
berg. Was , wie man nad) der Hand erfahren , von bem. 
Herrn G. R. Ros ohne Anzeige feines Namens in der Allg. 
Deutſchen Bibliothek wider bieje Nürnbergiihe Münzbes 
Auftigungen geihrieben worden , reimte fi weder mit der 
vondem Hertn Klotzen bep bem Verf, gefuhten Freunds 
haft, Geſellſchafft und Eorrefpondens , nod) mit denen 
vortheilhaften Mecenfionen, die der Herr G. R. in die 
Halliſchen gelehrten Zeitungen unbefoden bat einrüden 
laſſen. 


In O&auo, 
637- 640.) Saubere Abdruůͤcke der Medaillen unb Muͤn⸗ 
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Ohne Syabt und Tag. 

Abdruk erliher Groſchen, Schillinger und Pfenninge, 
welche in den Churfuͤrſtl. Pfaͤlzl. —2— Bamberg⸗ 
vnb Hochfuͤrſtl. Brandenburgl. Landen aud) in der Stade 
Nuͤrnberg vnd derſelhen Gebiet auszugeben, vnd zu 
nehmen verpotten ſein. Mit Holzſchnitten. 


Nuͤrnbergl. Patent nach welchem einige new gemuͤnzte 
fremde Pfenninge verbotten worden. Mit Holzſchnitten. di 


Mit Jahr und Tag. 
1510. Freytag nad) Egidi Muͤnz Mandat, 


1j11. f. d. Nuͤrnbergiſches Decret , die Abwuͤrdigung eini⸗ 
ger 36-15 - 12 und 6 Aryl. auch Mehchſner Groſchen 
betrl. | 


igit. d. 25 Nov.SBerbot ét Ofnabticherffenningen. 


1536. d. 27. Mart. Nuͤrnbergiſches Decret , daß einige bie 
e gefhlagerie und abgebeudfté Münzen; ohnerachtet 
elbige in der zu Xugfpurg abgefaßten Muͤnz⸗ Okdnung 
abgewuͤrdiget worden , in Handel und Wandel toits 
der zugelaßen feyn follen: c. fig. p 
1539. d. 22, Nov. Münz» Mandat, Connen und welſche 
Eronen , game unb halbe Marcellen, ganz halb tmi 
Oerter Giuiben Girofd)en betr. cum fig. S 


1549. d. 29. Dec, Gehräg oder Schlag etlicher Groſchen 
Schillinger und Pfenninge , die in der Sut(len und 
Herrn, frm Pfalsgraf Ludwigs bey bein ‚und 
Ehurfürften x, Herrn Georgen Biſchof su. Bumherg 
und Herrn Friederichs , Maragrafen zu Brandenburgs 
$anden , aid) zu Nürnbergin der Stadt tti Def Ken 
Gchierhen ; nach Inhalt ihres aufgerichteten MER 
Vettrags auszugeben 8&9 ji nehmen werboties Tem, 
: eo. ) 2 2 : 
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und bey einem Groſchen, Schillinger und Pfenning 
verzeichnet, wie der mir guter gulápiger Muͤnz fol ab» 
gewechfelt. werden. 


—— — BVerboth daß man die guten Münzen nit 
abtQun, fürnen, und faldjern foll, 


1560. d, r1. Ian. Muͤnz Ordnung, cum figuris: 

1) neuer ganghafter Reichs Münzen, 

2) volgende Thaler fenen vermög der neuen Reichs⸗ 
Min; » Ordnung valuirt und gefegts wie bey einer je, 
den Sorten verzeichnet. 

3) volgende Thaler der neuen Miünz Ordnung ſammt 
allen Schweizerf, Thalern zu nehmen gar verborten. 


1563. d. «. Maii. Nuͤrnbergiſches Decret, die gaͤnzliche 
SBerruffung einiger gar zu geringhaltiger Gold und 
Silber Münzen, cum fig. 
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e— d. 13.08. Verbottene Polonefifche Pauliner oder 
Dreypaͤmer betrl. 


— d. 3. Dec. Falſche Bayrl. Gulden⸗Groſchen betrl. 


1566. d. 9. Maii. Falſche Niederlaͤndiſche Thaler c. fig. 
Jibocuf etlier neuer und nicberlánoifd) geringer Thaler. 


— d. 12, Dec, Nürnbergifches Mandat, morinnen ble 
Niederlaͤndl. Thaler , unb alleriey denen” Poloniern 
gleich , aber falfche 3. Baͤzner verbotten werden, " 


1567. d. 9. Maii. Zu gering gemuͤnzte Stef unb Drey 
gne: aud) Zwoͤlfer betrl. 


— a4. 28. Iul. Min, Mandat, daß man alle verbotte⸗ 
ne Muͤnzen in den naͤchſten dreyen Monathen verſchle⸗ 
ben, un^ hernach nicht mehr nehmen ſoll. c. fig. Ver⸗ 
zeichniß der verboteenen Muͤnz⸗Sorten. 


— {. d. Dierinnen werden verzeichnet, unb abgerißen 
befunden, ber in⸗ und außerhalb des Relche gemuͤnzten 
Thaler, Groſchen, fo viel deren bishero erfahren, und 
zur Hand bringen koͤnnen, welche in den dreyen den 
Fraͤnkl. Schwaͤbl. und Baleriſchen Creiſen fir gangba⸗ 
re gute Thaler im Nehmen und Ausgeben zugelaßen 
ſeyn worden. cum. fig. publ. d. 10. OA. 1567. 


—— d. 12. Nos. Geringe Gold Gulden. berr. 


1568. d. 17. Febr. falfche Gulden , Sroſchen, ſo in Ita⸗ 
lien gemuͤnzt werden berrl, 


— d. 12, Maii, Geringe Gold Gulden. betrl. 


1569, d.33. Febr. Miün,) Mandat c, 6. Verzeichniß der 
verbotsenen Muͤnz ‚Sorten. 


Ma | w— d.a; 





ih. 
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—— 4. 23. Maii. Verboth der Ehurer Thaler und ae 
tec Drey Bäzner betrl, 


—— d.7. O8. Böfe Münzen betrl, 

^a, 3. Dec. Stofbergif. geringe Groſchen Bett. MS. 
1570. d. 9. Aug. Falſche Silber übergulde Ducaten betr. 
—— d.4.Nor. Geringe Bremer Gold Gulden betr. MS. 


1571. d, 9. Ian. Nuͤrnbergiſches Deeret, daß feine andere 
Gold sund Silber Muͤnz⸗Sorten, als mekbe in der 
zu Augſpurg A. 66, aufgerichteten Muͤnz » Ordnung bes 
ſtimmet find, ausgegeben und angenommen werden follen. 


—— d. 20, Nov, Falſche Zehen Kreutzerer, fo in Her 
dogs Hang Wilhelms zu Sachen Nahmen snb Gepräg 
ausgegangen, daran einer über 18. Pfen nit werch 
ift, und nit zu nehmen, 
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1574- d. 18. Oct. Verboth der fünf Päsner oder Loth⸗ 
S ngifche dicke Pfenninge halben. MS. 


—— d. 20. O&. Verboth ber Schweizerifchen drey Kreu⸗ 
zer, ſo ein E. Rath dieſer Stadt jetzt zum andernmal 


vertuffen laſſen, daß ſich ein jeder in dieſer Stadt und 


E. E. Raths Gebiet zwiſchen hie und St. Endreßen Tag 
naͤchſtkuͤnftig derſelben entledigen, unb von bannem 
an ſolche drey Kreuzerer ferner einzunehmen und aus» 
zugeben gänzlich enthalten foll. c. fig. 


1575. d. 15. 08. Verboth ellich yu gering erfundener 
halber Batzen halber, MS. 


— d.16.08. Hernach verzeichnete neue halben Batzen, 
bie der Münzs Ordnung ganz ungemaß und zu gering 
feyn, hat E. €. Rath beyernftliher Straf und Vers 
luft Geldes geben , und nehmen verbieten laßen c. fig, 


1576. d. 22. Dec. Geringe hollaͤndiſche Thaler und Ro⸗ 


ftofer Gröfchlein ber. c. fig. MS, 


1577. d . Jun. Mandat etfid) verbortener böfer halb 
atzen ſaben MS, 


1578. d. 12. Apr. Verbottene und ungerechte Thaler betr. 
MS. niit einem Verzeichniß. 


— d. 19. Iun. Verboth der neuen drenKreugerer. MS. 


— d. 29. Aug. Falſche Münz, Thaler und GoldGul⸗ 
den. cum fis. 


1579. d. 23. Sept. Mandat geringe zehen frente u unb 
halbe Bagen bett, MS. 


P4 


1580. d.7.Mart. Geringe Thaler unb halbe Batzen 
M 4 — d. 8. | 


betrl, MS, 


«- 
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— d. 8. OG. Verbotene neue Thaler. 


—— d. 20.08. SBerbotf der verbottenen Thaler imb 
Minzen halber vermög des jüngft zu Negenfpurg ge» 
haltenen Probations Tags gemachten Abſchied und Abs 
tüft, Proclamirt d,23, Od. 1580. Ms. 


1582. d. 2, Noy. Nirnbergifches Mandat, die SBerrnffung 
einiger betruͤgl. halben Basen betr. c. fig, 


1583. d. 7. Maii. Falſche Minz, als Thaler, Gulden , 
Brofehen , drey Kreugerer und halbe Batzen, fo auf ger 
haltenen Probier Tag zu Negensfpurg burd) die drey 
Greif in Dero Prob erfunden worden. c. fig. 


1593: d, r. OR. Min; Mandat das gemein ſchaͤdlich Auf 
wechſeln und Verführen aller quten groben deichs Muͤnz, 
fonderlich der ganzen unb halben Thaler aud) Reiches 
Gulden, Grofhen. Item Dreyer und Pfenninge betr. 


1599, d. 2 1.Febr. Geringe halbe Bagen betr. MS. 
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— d. 1.08. Geringfaltige Muͤnz Sorten betel, 


—— d.6.0%. Nürnbergifches Mandat unterſchiedl. ver 
bettene Bold und Silber» Eorten bett. c. £. Fol, patent, 


—— d. 31, Dec. Mandat die Rheinlaͤndiſ. und Schwei⸗ 


zeſeriſ. Pfening ober fogenannte Schüßel» Pfenning 
betr. Fol. EE ' 


1608, d. t3, Iun, bie Berruffung der Florentiniſchen Tha⸗ 
ler, Rheingraͤfl. Groſchen, Trierl. Lippl. unb Pohlni⸗ 
niſchen halben Batzen betr. cum fig. Fol. pat. 


—— d. g. Nov. Mandat. Waldekiſch verbottene rey 
Kreuser Stüde betr. c, £. Fol. pat, 


_ 16099 d. 9. Tan. Verbottene Ihaler auch geringhaltige 
Cds s Vier» unb drey Kreugerer betr. c. £, 


— 4. 15. Inn. Beringhaltige Muͤnz Sorten betr. e. f. 
— d. 1, Jul. Mandat daß fid) niemand unterfichen folle 
die füpfern, oder mößenen Rechen s Pfenninge zu bete 
gulden , oder ju verfilbern. Quer Fol, | 


— d. 20. O&. Mandat, die Abwürdigung verſchiedener 
filbernen Muͤnz Sorten betr. c. £. Fol. pat. | 


1610. d. 14. Maii. Geringhaltige Muͤnz Sorten bett. c, f. 


— d. 7. Nov, Mandat, darinnen ver(dyiebene Golbunb 
Silber Münzen verruffen merden. c. fig. 


3611. d. 6. Iun, Beringhaltige MinzSorten betrl. Fol, pat, 
" 1612, d. 26, Maii. Mandat allerhand deualuirte Golds 


Gulden und Silber »Miünz „Sorten betr. c. fig. 
Fol. pat, | 


M; im 
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—— d. 17.0%, Mandat verſchledene abgewuͤrdigte Gros 
fhen Stufe und Dreyer Grófd)l. betr, c. £, Fol. pat, 


186 





1613 d, 14. Sept, Mandat worinnen Savopifche, Frießl. 
Guͤlchiſche, Uegnitziſche, Magdeburgl. und Solmfhe 
ſchlechte Münzen verbotten werden, c, f, Fol. pat. 


1615. d. ı1. 21. Mart. Der Drey im Münz Wefen, 
eorrefpondirenden Franfen » Bayer ; unb Schwaͤbiſchen 
Erenfen, Mandat, die Valuation verfihledener grober 
and Fleiner Gold md Silber Muͤnzen betr. Fol. pat, 


— d. 5. 1g. Maii Ferneres Mandat , die Verruffung 
verfhiedener Guͤſchiſ und anderer geringhaltigen drey 
Baͤzner unb Groſchen Stüde berel, c. fig. 


— d. 27. Nov. Nuͤrnbergiſches Mandat,die Valuation 
berer gewichtigen Ducaten , rei » Ducaten, Sranjóf. 
Eronen, GoldGulden , Philipps Thaler, Guldens 
Groſchen, Reichsthaler und Silber »Grofhen betr. 





I -_ 
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— d.2, 13. O&. Mandat worinnen verfchledene Gold 
und Silber Muͤnz⸗Sorten abgewuͤrdiget umb verbot 
ten werden. c,fig, — 2 


1618. d, 26. Febr. Mandat bie Valuation. vet(dylebenee 
ſechs und drey Baͤzner betr, c. fig. Fol. pat. 


—— d. f. 15, Maii, Der im Muͤnz Weſen correfpon- 
direnden reifen Mandat, die Valuation verfchiedener 
fechs und brep Bäsner aud) Grofchen bett. cum fig. 
Fol. pat. | | 


— d. 4. 15. O&. Mandat bie Valuation der Biſchoͤfl. 
url. Gold Gulden ,. verfchiedene dren Bäsner und. 
Dohlnifche Duͤttgen betr. d. Regenſpurg. Fol. pat. 


4619. d. 4. 14. Maii. Der Dreyim Muͤnz Weſen corre- 
fpondirenden Ereifen Mandat, verfhiedene verruffene 
Gold und Silber Münzen betr. d, Augfpurg. Fol. pat, 


—— d. 10.20.08. Eben dergleichen Mandat. cum fig. 
Fol. pat. 


—— d.23. Dec. Nuͤrnbergiſches Mandat, die Valuation des 
rer Ungarifchen Ducaten, Gold Gulden, Philippe 
Thaler, Reichsehaler und Gulden Grofchen bete. 


1620. d. 20. Mart. Mandat die Valuation ^ verfihlede 
dener Gold und Silber Münzen betr. Fol. pat, . 


— — Prouifionl - Münz » Edi& etlicher 
Bewerb und Handels Städt , bi auf der Stóm, aif. 
Majeft. unb der Stände des H. Roͤm. Reichs Verbeße⸗ 

„ tung. 4. Ä 

— d. 1. Iul. Mandat wider das verbottene Verfuͤhren der 
groben Neichs» Münzen in Gold und Eilber und heim» 
lies Einfchleichen böfer geringhaltiger Muͤnz⸗ Sorten 
Fol pat. 

| -— f. de 
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—— f. d. Mandat bie Verruffung verfchiedener geringe 
haltiger rep Bäzner, Grofdyen, und anderer leichten 
€orten betr. 


III. Jus Noricum. 





—— d.24.Nov. Mandat bie Valuation beter Ducaten, 
Gold Gulden, Spaniſchen Gold» Cronen, detto Duplo- 
nen, Sranzdf. Eronen , Ereug Ducaten, Cugelloten , 
DMofennobel, Schifnobel, Neihsrhaler), Philippsund 
Königss Thaler, Gulden Thaler , ÄAcht Real, Silber, 
Eronen, König, Kopf» Ctüc , und Engliſcher Schil⸗ 
ling betr. Fol. pat, 


1621. d. 2. 12. Mart. Der Drey im Ming s Wefen cor- 
refpondirenben Ereifen Mandat, die Berruffung ver» 
fhiedener Thaler Stuͤcke betr. c. fig. Fol. pat. 


— d. 31. Maii. Nürnbergifches Mandat das unter Chris 
fien und Juden , befonders auf bem Land alfentfalben , 
in Schwang gehende Geld aufwechſeln und Parrieren 

etr, 
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—  d,6. April, Maridat verfchiedene Munzgebrecjen , 
inſonderheit aber das verbottene ausführen der fupfern 
Hand s wie auch der groben Gold und Silber » Münzen, 
Sol. | 

— d. 14. Iun, Nuͤrnbergiſche wiederholte Münzs und — 
neue Sar s Ordnung , 4. 


—— d. t4. lun. Neue Muͤnz, deßen Aufwechſlung betr. 


— deeodem dato. Mandat , bafi einem jeden Burger 
3 fl. an guten neuen filbern Sorten , bod) ein für alles 
mal gegen paßierlicye drey und ſechs Baͤzner ausgemechs 
felt werden ſollen. | 


—— d. 26.Iun. Mandat, daß man fid) im Handel und. 
Wandel in ffeinen Poften , (o fünf Kr. nicht erreichen, 
er nen geprägten Eupfernen Scheide Muͤnz gebcáudjen 

c. fig. . ' : F 


— a. 28. Iun. Mandat die Nachpraͤger hieſiger Münzen 
und —J3 hieſige falſche funfzehen Krl. Stuck betr. 
c, fig. ⸗ 


— d, 20. Sept. Mandat, bie Feilſchaften auf feine 
A ; fondern gangbare Scheid Munz » Sorten zu vere 
auffen. 


— d, 28. Sept. Mandat, bie Special - Vititation und In- 
aifition über bie Muͤnz Gebrechen und Steigerung der 
fchaften bett. 1 


1623: d, 11. lan, Mandat die gefihehene Verfaͤlſch⸗ tmb 
tung der kupfernen Scheld » Münzen bete. 
uet Fol, 


—— d, 20. Ian. Mandat die Nachpraͤger hiefiger Muͤnzen 
md befonders Hiefige falſche 10. Krl. Stuͤcke betrl. 
cum fig, Fol, mund 
. . Ld — d. 27. 
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— 4. a7. Aug. €. E. Raths new Müny Edit dar⸗ 
nach fid) männiglic im Einnehmen vnb Ausgeben zu 
sichten hat. in 4to, 


1624. d. 14. Maii. Mandat die Valuation. verfibiebetier 
Gold Guͤlden und filbern Muͤnz ⸗Sorten betrl. c. £, 


1625. d. 2. Aug. Falſche Nachpraͤgen der Mürnbergl. 
Thlr. und anderer Münzen betrl. MS. Proclamirt d. 
7. Aug. 1625. et 13. lanuar. 1628. 


1626. d. 23. Maii. Mandat, daß berjeníae , welcher falfche 
und ungültige Sorten einfuͤhret, die guten aber ver» 
ſchleichet, mit rnfil. Strafe angefehen werden fol. 
Quer Fol. 

—— d, 8. Sept. Mandat die Verruffung allerhand fal⸗ 
fiber und nachgepraͤgter Gold Gulden betrl. c. f. fol. pat. 


X629. d. 3. Iul. Mandat, daß demjenigen, der einige 
Münz s Verfälfcher anzeigen wird, eine Verehrung 
gegeben werden folle. Sol. 
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— d. 23. lun. Verbot aller fremden unb auswaͤrtigen 
Scheide Münzen. = 


1637. d. 23. lun, Mandat, mworinnen alle auswärtige 
Sceid Münzen, bey Straf der Confifcation im Sans 
bel und Wandel nochmals verbotten werden. 


1640. d. 13. Aug. Mandat nad) welchem die fremden Hands 
und Scheid +» Münzen'nochmals und ben $cibes Straffe: 
. verbotten werden. Fol. os 


— d. f. Dec. Geringfaftige Muͤnz Sorten betr. cum 
fig. Fol. pat. . 


1642. d. 26. Sept. Mandat die ringhaltig unb befchnittes 
ne ganze und halbe Philipps Thlr. betrI. Quer Fol, | 


1643. d. t1. Iul. Mandat, daß demjenigen „ welcher den 
Urheber einiger nad)geprágten Nürnbergif. Thaler ans 
zeigen wird, eine Belohnung von 300 fl. gegeben tvet» 
den fol. Sol. 


1644. d. 2. Mart. Mandat , worinnen alle bisher einges 
ſchlichene Spanifche , Franzoͤſ. und Engliſche ringhaltige 
Silber » Münzen abgerodrbiget werden. Fol. 


— d.22. Iun. Mandat die Confifcation derer beſchnit⸗ 


tenen ganzen und halben Philipps Thaler aud) anderer 
Scheld , Münzen bett. Fol. ' 


164€. d. 9. Aug. Decret wie es mit dem Gold und 
Silber Sauf zu halten , und meme foldyer zugelaßen , 
und verbotten (ft, betr, - 


1646. d. r1. Iun. Decret, baf man fid) aller fremben 
Hand undScheid Münzen gänzlich enthalten fol. Fol.pat. 


1648. d. 3. Aug. Mandat die Berruffung aller ausländis | 
ſchen Scheid Münzen ber. Fol. pat. 


1650. > 
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1650. d. 16. Aug. Mandat, worinnen alle frembe Scheide 
Münzen nochmahlen und geſchaͤrfteſt verruffen werden. 
ol. pat. 


1641. d. 25. Febr; Mandat die geringhaltig und beſchmit⸗ 
tene ganye und halbe Philipps» Thaler betr: ' 


1656. d. 17, Mart. Mandat, daß bas rohe Gold. unb 
Silber, ingleichen alle ausländifche ringhaltige Gold⸗ 
und filberne Muͤnz ⸗ Sorten an niemanden anders, als 
bem ſolches mit offener Hand und gewißermaßen juges 
laßen iſt, verfaujft werden folle. 


1657. d. 12. Febr. Mandat die Verruffung beret. ge 
ringhaltlgen, unb beſchnittenen ganzen und halben Phi 
lipps » Thaler und anderer freihder Scheid⸗ Münzen 
bett, Fol, pat. 


— d,ar. Aug, Eben dergleichen Mandat. Fol. 
1659. d. 12, April. Decret daß die hiefigen und dermalen 
ärti In befindl. Haı c 








* 
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i66. d. 13. Mail." Mandat , worinnen bicjenigen Schelds 
Dingen angejeiget, und abgebilder werden welche gang — 
nnb gicbig fegn follen. c. fig. Fol. pat. 


1667. d. 7. lun." Mandat ; worinnen das am 18. Maii 
. 1665. der fremden Scheid » Münzen regen. ergangene 
. Mandatum wiederheler und verneucre wird. — 


1668. d. f. 15. Nov. Verbottene Ausfuhr der Reiche— 
Münzen betr. Sol. 


167 ;d 26; Maii. Den berhottener Aufwehhſet guter Nunp. 
orten Reichs⸗Muͤnz betr: 


— d. 11.21, lun. Geringhaltige Sins ; Sorten betr; 
1677. d. 12. O&. Ringhaltige halbe Bagen betr. 


1678. d. 28. Maii. fBerbottene Ungariſche Kreuger bett, 
Fol. pat. 

1679, d, 6, Sept, Ringhaltige Muͤnz Sorten bett. c. fig: 

—— d. 12.22. Sept. Dergleichen, f. fig. Fol. 


—— d. 12.22. Dec. Des Sránf. SBagrif. unb eimi, | 
Creyſes Müny Edid. c, fig, Fol. pat. 


16go. d. 31. Ian. Ringhaltige Saͤchßiſche Adminiftratiöns 
Suldiner bier, Sol, 


4—— d. 6, Matt; Geringhaltige Muͤnzſorten bett.c.£, Fol, patz 
—— d. 17. 27, Iul, Geringhaltige 9tánj , Sorten bete: 
C. . fig. Fol. pat. 

— 4. 17. 27. Iul, Dag zerruͤttete Muͤnz⸗Weſen bett: 
— d. 18.28: Iul, Der Dreyen i im Muͤnz · Wefen cor· 
reſpondirenden Hocylöbl. Sränf.Bayrl. und Schwaͤbiſch. 
Creiſen zu Regenſpurg aufgerichteter Muͤnz ⸗Abſchied, 


. fe geſchloßen worden ben 18- e Sul. 
ars 4« —— éd. 4. 
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—— d. 4. Sept, Wegen Hereinführung der rin, en 
Dünjen und Abwürdigung — MS. gheltis 


—— d. 11. Sept. tán; » Deualuations - Proclama. MS. 


—— d. 18.28. Nov. Derer im Miünz ⸗Weſen correfpon- 
direnben Hochloͤbl Sránf. Bayr. unb Schwäb. Creifen 
Edi& ber ausländifhhen Gold-und Silber Münzen Werth 
betr. Augfpurg. c. fig. 

1682. d. 27. Aug. Ninghaltige Muͤnzen betr. c. fig. Fol. 

— d. 4. Nov. Mandat die Abwürdigung einer Graf, 
Wittgenſteinl. Scheid, Minze betr. 

1683. d. 18. lar. Ninghaltige Münz s Sorten betr. c. fig, 
Quer Sol. 

—— d. 19. Febr. Geringhaltige Meflenb. Guldnier berr. 

—— 4.4. O&, Verruffung Hochberger Minz» Sorten, 
c. fig. Fol, pat. 

1684. d. 27. Sept. Einfchleihung aller zugeringhaltger 
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— 4. 22. April. Eben diefes Mandat. c. fig. Fol. 


— d.3,Maii. Eingefehlichene fremde Kreuzer verbot 
ten. c. fis. Sol. | 


— d.zı. Iun; Geringfaltige Münze Eorten betr. c; 
ig. Sol. 


— fd Noch dergleichen. c. f. Fol. pat, 


— — ſ. d. 3ettul wie er in bas Muͤnz s Vifitations - Amt 
zu liefern. | 


- 


f. a. et die. Abdruck etlicher Muͤnz Sorten , tie (olde. 
in der Rom. Kaiferl. Maj. Erb» Königreichen und 
Landen feynd gewuͤrdiget worden.c. fig. Fol.pat. — — 

— d. 1, Dec. Eingefchlichene fremde Kreuzer bete: 

— d. à. Dec. Gültige Kreuzer betr. MS, | i 

1688. d. 14. 24. Mart. Mandat, die Vexruffung ver⸗ 


ſchiedener grober und Meiner Muͤnz⸗Sorten betrl. c. £ 
Fol. pat. | 


—— d, à. Maii. Eben diefes Mandat, cum fig. Fol. pat, 
— d. 9. Maii. Dergleichen. Sel. 


1689. d. 17.04, Mendat ie Verruffung verſchiedener ge⸗ 
ringhaltigen Guldiner betrl. c. fig, 


1690. d. 15. April Mandat ; die Verruffung verſchiede⸗ 
wer doppelt und einfacher Groſchen betef, Fol. 


— d. 23, Iul, Mandat ; die Verruffung derer Sachßen⸗ 
Weimarifchen, Fürftl. Anhaltifhen , Sam + und 
Wirtgenfteinifchen und Graͤfl. Schwarzburgifchen cing/ 
haltigen Guldiner berel: Gol... 


N a "' — fa 
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— f.d. Eben diefes, aber mit mehrern Figuren. 


—— d. 16. Dec, Geringhaltige Guldiner unb andere 
Miünz s Sorten betrl, ! 


\ 

—— d. 26. Dec. Mandat , daß niemand einiges von 
fremden Orten anhero gefenderes Geld ins Haus nes 
men ſoſle, biß foldyes vorfero in bem Muͤnz⸗Viſita⸗ 
tions Anit, dahin es alsbalden geliefert werden fol, 
unterſuchet worden. Fol. pat. d 


1691. d. 1. Od. Beringhaltige Buldiner betrl. c. fig. bes 
nchft dem Münz + Probations - Abſchied. 


1692. d. 24. Nov. Mandat, bie Verruffung verfchledes 
nct eingeſchlichenen ringhaltigen Silber» Min; «Gor» 
ten beerl. cum fig. * d 


— dem mit menigern Figuren. 
1693. d. 11. Maii. Geringhaltige Miünz» Sorten betef. 








. 
. 
^5 
» 
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— d 18. Sept, Münzs Mandat. 


— d. 9. 19. 08. Der brey im Muͤnz⸗Weſen correfpons 
direnden Loͤbl. Reichs⸗Creyße ungſthin receffirte Muͤnz⸗ 
Drdnung c. fig. Nuͤrnberg. Fol. 


—— d. r. 15, OG, Der drey im Miünzs Wefen corre 
fpondirenden Loͤbl. Eraife, jüngithin teceſſirie Muͤnz⸗ 
Ordnung cum Schematibus. 


Abdruck verfchiedener Gulden: Ctüde, ble in genomme⸗ 
net Prob nad) dem innerlichen Reichs⸗Schrot und forme 
mäßigen Halt ‚den Reichsthl. à 90. fr. gerechnet, völlig 
45. Kr. und theils deren Darüber werth befunden mot 
den, in Kupfer geſtochen. Sol. 


Ehen derfelbe in Holzſchnitt. 


1694. d. 22. lan. Abdruck einiger ringhaltiger Guldiner, — 
welche in die jüngft publicitte Schemata nicht einge 
fommen., Sol. 


— d. 4. Maii. 24. April. Der drey im Münz s Wefen 
correfpondirenden Creyße fernere zu Augfpnrg abges 
fagte Muͤnz⸗ Ordnung. c. fig. Fol. 


— d. 4. Maii. 24. April. Sting: Probations- Abſchleb. 
Augſp. Fol. 

— f. d. Min» Tafel, welche zu dieſem Muͤnz⸗Pro- 
bations · Abſchied gehörig. Nuͤrnberg. cum fig: Fol. 


— Specification der guten Reichs⸗Schroth und 
Korn haltenden alten und neuen halb Bazen, und Ba⸗ 
zen der drey hochl. correſpondirenden Creyße. c. fig, Fol. 


169;.f.d. Chriſtoph Wilh. Semblers Berechnung der neuen 

fat nad)gcprágten eri. Montfortl. ganz und halben 
Thaler. cum fig. 

N 3 — d. 28. 
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—— d. 28. Ian, Mandat, ie $8. ng gigi. Mi 
lenbl. Guͤſtr. und Gräfl. Sam und rar Sunp 
zehner betr, c. fig. Fol, 


— d. 28, Mart. 7. April, Der brey im otim Wefen 
correfpondirenden Crepfen Mandat auf den zu Aus⸗ 
fpurg errichteten Müny » Meceß fii) begiehend. 


—— d.7.Dec. Mandat, die Verruffung einiger unter 
dem Chur + Sädhßifchen Bildniß und Wappen de A. 
1690. falſch nachgeprägten 7 Stüd betrl. c. £. Fol. 

1696. d. 14. 24. Febr, Müngs Probations - Abfchled. Me 
genfpurg. 


— d. 26. Matt, Mandat, die Verruffung etf. drittel⸗ 
Stuͤck und Kreuzer betrl. c. £. Fol, 


—— d. 1. Iun. 22. Maii, Des Loͤbl. Fraͤnkl. Creyßes 
Muͤnz / Patent, . 
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3702. d. 7. Mart. Geringhaltige Geld⸗Sorten unb Scheld⸗ 
Münzen verbotten, c. fig, 


1703. f. d, Abdrüde dererjenigen falichen von Metall ge 
'  goßenen Sorten , fo bey einem zu verhaft gebrachten 
berrügl. Muͤnzer gefunden worden. 


— d.20. Iul. Mandat, darinnen abermals verfchiedes 
ne, theils ringhaltige, theils nad)geprágte Muͤnz⸗Sor⸗ 
ten gányid verruffen find, und jedermann erinnert - 
wird, in die herumgehende Allmoß , Büchße Feine folche 
falſche Münzen zu geben, c. fig, Sol. 


— d. 23. Iul. Mandat, die Verruffung zweierlen ums 
tee dem fónigl. Dohlnifchen Geprág yum Borfchein ges 
fommenen geringhaltigen Thaler betrl. c. fig. Fol. 


— d, 8. Aug. Mandat, daß alle herein fommende Con- 
tanti - und Gelder in das verordnete Muͤnz⸗Viſitations- 
Amt geliefert , und fomit bie alte Ordnung wieder ges 
halten werben folle. Fol. 


1704. d, 12. Aug. Mandat, die Verruffung derer uns 
ter bem Churbayrl. Gepräg zum Vorſchein gefommes 
nen Orts, und halbe Gulden Stuͤcke, aud) andere 
fleinere Sorten betrl. c. fig. Fol. pat. 


170r. d. 7. Dec. Der drey im Muͤnz⸗Weſen correfpons 
direnden Creyßen zu Regenſpurg aufgerichteter Muͤnz⸗ 
Abfchied, nebit darzu gehörigen Specificationen. 


— d. 29. Dec. Mandat, die Berruffung derer zu 
Straßburg geprägten halben Thaler betrl. c.fig. Fol. 


— Gegenmärtiges Schema zeiget ble Benfihläg, und 
falfche nachgepraͤgte grobe Sorten fo finfott im Handel 
und Wandel nicht paffabel find und wofür fid) ieder⸗ 
Mann zu hüten. Sol. 

N 4 1707: 
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1707. d. 25. Ian, Mandat, die Valuation, ber frangit 
/^ Qus Giülben, 3. Bäzner, einfache und doppelte Ab 
bus xc. bettl. c. fig. ' 


7 d. 17. Sept. Mandat, die Verruffung derer Chur, 
Trieriſchen fogenannten Perermengen und ver(djiebener 
anderer € dycib » Münzen betr. c. fig. Fol. pat. 


170*. d. 24. Nov. Der Loͤbl. Fraͤnkl. Creyſes Patent bie 
Valvation verſchiedener er ständifcher und einheimffcher 
Scheid Münzen betrl. Fol. pat. D 


— d.29 Nov. Mandat, die Publication beffefben 
betrl. 

1709. d. 22. Febr. Der 3. im Muͤnz⸗Weſen correſpondiren ⸗ 
den Creyßen zu Nuͤrnberg aufgerichteter Münz + Abs 
ſchied. c. fig. 


1710. d. 1, Mart. Mandat , worinnen abermals verfchier 
dene Silber-Muͤnz Sorten, inſonderheit aber bie 
ringhaltigen Kreuzer verruffen werden. c. fig. 
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3915. d. 14. Febr. Notandum zu bem 1714. d, 35, O8. 
ergangenen Patent. | 


— d. 8. Mart, Mandat, die Verruffung verfchiedener 
3. Bäzner, Bazen und fogenannter Perermänngen 
betrl. Fol.pat, — Ä 


— d. 3. April. Mandat die Verruffung der fogenanns 
ten einfachen Albus und ringhaftigen Kreuzer betel. Fol. 


—— d. 17. Iul. Mandat, worinnen die Sranyofifdjen 12. 
und 6. Kreuzer Stuͤcke gaͤnzlich verruffen werden, Q. Sol. 


1716. d. 9. Mart. Mandat, worinnen die fogenannten 
Albus unb ringhaltige Kreuzer , in fpecie aber die flel» 
nen Sranzöfifhen Silvermünzen bey Straffe verbotten 
werden. | 


1717. d. 22. Mart, Des Loͤbl. Sränfifhen Creyßes Pas 


tent , die Verruffung verſchiedener Franzoͤſiſcher Gold⸗ 
und anderer ringhaltigen Silbermuͤnzen betrl. 


1719. d. 14. April. Mandat, die Verruffung derer ſoge⸗ 
nannten Petermaͤnngen, dud) Rheiniſchen halben, gan⸗ 
jen und 3. Bazen Stuͤcke betrl. c. fig, 


172f. d. 7. Mart. Der 3. im Muͤnz ⸗Weſen correfpondis 
renden Fraͤnkiſchen, Bayriſchen und Schwaͤbiſchen 


Creyßen zu Nürnberg aufgerichteter Muͤnz⸗Abſchied. 
c. fig. Sol. | | 


—— d. 37. April. Mandat , mworinnen diefer MünyRe- 


cefs publicirer , und deffen Inhalt genau nachzuleben 
. enbefoblen wird. 2 Vos 


— d. $. Nov. Fernerweites Mandat, obige Min Vers 
ordnung betrl. Fol. 


—— d. 28. Nov. Mandat , die verſchlagene ringhalti ge 
Kreuzer⸗ und Zweyer-Siuͤck betrl. Fol. : 


Nf 2017204 
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1726. d. 15. Mart. Des £. Fraͤnkl. Creyßes Minz » Pa⸗ 
tent. c. fig. t 


— d. 2. April, Mandat, das ſchaͤdliche Münz «fug 
und Aufwechſeln, ingleichen die Ausführung guter und 
grober Sorten, und des vorrärhigen Brud» und Brando 
Silbers ſowohl, als befen Cinfd)melyung betrl. 


—— d. 15. April. 2(nbermeite Münzs Verordnung des 
$661. Fraͤnkl. Creyſes. Fol. 

—- d. 26. April. Appendix zum Münz » Patent des £. 
Srántl, Creyßes. Fol. - 

—— d. 4. Maii. Mandat, die Bayerifchen halben, und 
$Diertelé » Gulden, aud) 10. und 20, Kr. Stuͤcke, ins 
gleichen ſchlechte Kr, betrl. Fol. 

— d. 14. Maii. Mandat, _morinnen die ſchlechten 
Zweler und Pfenninge verruffen werden. 


—— d. 26. Iun. Feruerweite Münzs Verordnung bes $. 





— 
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. 1731. d. 17. lan. Mandat, mworinnen verfchiedene ringhal, 


tige Scheidmünzen, infonberfeit aber bie fchlechten Kreu⸗ 
zer verruffen werden. c. fig. 


— d. 11. Aug. Idem, c. fig. 


1732. d. 11. Ian, Stine Patent des 8. Sränfifchen Crei⸗ 
fes. c. f. 


—— d. 12. Ian. Mandat zu vorftehenden Patent, c, f. Sol, 


— d.25. Ian. Anderweite Muünz » Verordnung bee f. 
Sr. Ereifes. c, f. Sol. 


— d. 31. Mart. Meuere tiny» Ordnung des !. Fr. 
€ reifes. Fol, 


— d. 22, Iul. Mandat , die Verruffung derer Graͤfl. 
Montfortl. 2. Pfenning Stuͤcke, ingleichen derer unter 
dem Stadt Ulmifchen Geprág zum Borfchein gefomme 
‚nen ſchlechten Kreuger betr. 


2733. d. 1. April. Mandat, die verbottene Ausführung der 
uten groben Münz > Sorten und Nereinbringung ber 
lehren und ringhaltigen Münzen betr. 


8734. d. 20. Ian. Mandat, morinnen die megen bet. 


fylechten und ringbaltigen Kreuzer fhon mehrmalen 
ergangene Verordnungen micderholet und ſelbige im 
Handel und Wandel nochmals verbotten werden. Fol. 


1735. d. 22. Dec. Mandat, die Einnahm und Ausgabe 
verbottener Kreuzer, Zweier, und anderer verruffener 
Sorten betr. Fol. 


1736, d, 4. Ian. Mandat, wider bas Auf⸗ unb Eins 
wechfeln aud) Ausfuͤhr⸗ und Berfendung der guten gro⸗ 
ben Gold⸗ und Silber Münz» Sorten aud) Scheld und 
Land» Diünzen. Sol. | , 

— Q3 
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— de codem dato. Idem , Renou. «. Iun. 1737. €, fig, 


—— 4. 14. Mali, Des Loͤbl. Fr. Creifes Muͤnz Patent. 


——  d,g.Aug, ——  ——— — Patentbie Ber 
ruffung derer neuen Fuͤrſtl. Fuldaiſchen yoanjig Kreuzer 
dann eilf ober zwölf Pfen. Stuͤck betr, c, £ Sol. 





—— d, 9. Nov — — — MiünpPätent 
Fol. 

— d.23.,Noy, Fernerweiteres Münz s Patent beg f. 
$t. Ereifes, Fol. 

—— d. 15. Dec, bes $. Fr. CreifesMinyPatent, c. £. Fol. 

—— d. 24. Dec. Mandat, daß man die bereits abgewuͤr ⸗ 
bigten Giolb unb Silber» Sorten in feinem andern 
Werth, als der ihnen indenen Muͤnz ;Schematibus bes 
gelegt ift , in Einnahm und Ausgab bringen folle. Fol. 


1737. d. 18. lan. des. Fr. Greifes MünzPatent c. £. ol. 
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d. 25. Nov. Mandat falſche unbefanbte Zweyer betr, 
—— d. 3. Dec, Ereig » Ausfchreib ; Amel. Stn, s Patent, 


—— d. r8. Dec. Heimliche Ausführung guter Muͤnz⸗Sor⸗ 
ten bett. ! 
1739. d. 12. Iun. Rencuirtes Mandat die Wiedereinfchleis 
chung vetbottenec Kreuzer, Ziwener und anderer Sors 

ten betr. 


— d. 16. Nov, Mandat , bie Valuation verſchiedener 
Gold + und Silber⸗ Münzen betr. Ren. 20. Dec, 1741. 
c. fig. Sol. 


1740. f. d. Tabella, torimten be voppelten und anfechen 
Carld'ors nad) jetziger Abwuͤrdigung a 9 fl. 20o kr. 


1741. d. 18. Dec. Des $. Sr. Creifes Mandat, bie Valua- 
tion der Durlach). Hohenzoller. Walde. Montfort. aros 
linen A wie aud) der Schild Louisd'ors und neuen Thlr. 
betr. Sol. 


17246. :d. 11. lul. Mandat , die Nollwigung der Chur⸗ 
"pra. Darmftade. und Banden Durlach, halben Day 


1749. d. «. Apr. Mandat , die Valuation der Wirzburger 
Zdin woer und Bayreuth. neuen Sechßer und Dreyer 
betr. Fol. 


— d. 7. Nav. Mandat, $afi bie tzaͤufig eíngejdiobene uns 
richtige Ducaten nicht einzeln, fondern fo viel folche 
nach dem Marco - Gewicht in einer ziemlichen Anzahl zus 


fammen wägen, eingenommen, und ausgegeben wer 
den ſollen. 


1751. d. 13. Mart. Mandat , die | Verruffuna der einge⸗ 
ſchuchenen geringhaltigen Churiſchen Grofdyen , pamm 
e t e 
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Fuͤrſtl. Fuldaif, Stade Bernif. und fogenannte Boͤckleins / 
Dfenningebetr, cum fig, 










1759. d. 6. Mart. Mandat ; daß die ungeprágten fünf Kr. 
Stüde als eine hiefige Scheid⸗Muͤnz unter Feinerley 
Vorwand aus hiefiger Stadt und deren Gebiet. verfühs 
tet werden follen. Fol: 


—— d. 13. Aug. Kaifer FrancifeiPatent , daß nach dem 
von Ehurfürften , Fürften und Ständen des Reichs A. 
1752. erftatteten Gutachten ;_der Reichs: Minz- Fuß 
Ang fegefkelt, und juni. Vollzug gebracht werden 
ielle, Sol. 


—— d. 16. Aug. Kaiferl. Patent ; daß alle geringhaltige 
Königl: Preuß. und Chur ⸗ Brandenb; dann die auf 
fremden Ehur » &ádbp. Stampf nachgeſchlagenen Gold 
und Silber : Münzen verruffen , und auffet allen Cours 
geſetzet, ingleichen daf alle Warbelne, Miünzmeiftere, 
Geſellen ꝛtc. die Churbrandb. und Churſachſ. Münzftättevers 
laßen, aud) niemand einiges Gold, Silber, oder Kupfer 
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— d. 18. Iul, Creís » Mandat, die SBerruffung der mit 
dem Herzogl. Hildburgh. Bruft + Bild und Namen ges . 
prägten Kreuzere betr. c. £. Sol, | 


—— d, 18. Dec, Mandat,daß die Conuentions-Lantyninzen 
in feinen Zahlungen gebraucht, und burd) wucherliches 
Aufwechfeln nicht aus flefiger Stade gezogen werden 
folleu. Sol. 

3761. d. 12. Febr, Mandat , daß fein in biefige Stade 
handelnder Jud ohne glaubwürdig Atteftat den Eid 
abgeſchworen zu haben , paflirt werden folle. Sol. — 


d. r4. Dec, Des Löbl. Fraͤnk. Greifes Patent die Vers 
ruffung einiger unter dem Herzog Hildburghaußiſ. Gepraͤg 
zum Borfchein gefómmenen Silbermünze betr, c. fig. 


1762. d. 10. April. Mandat, falfche Nuͤrnb. s Kr. Stuͤcke 
mit der Jahrzahl 1756, bett. c. f. Sol. | 


—— d.io.lul Mandat, falfche von beni Hochfuͤrſtl. 
- Brandenburg. Onolzbach. Gepraͤg abgegoßene $ Stuͤcke 
mit ber Jahrzahl 1757. betr. c. £. Sol. lj 





— deeodem dato, Mandat, bafi man feine andere alg 
in dem Augfpurgifchen Muͤnz Patent approbirte Scheider 
münsen annehmen , und aller übrigen noch nicht appro- 
bitten ſchlechten Sorten , befonders aber der Kr. fid) 
enthalten folle c, £ Sol, n 


1763. d. 38. Maii. Sym s Decret , daß ble neuen Herzogl. 
Wuͤrtembergiſche Thaler Stuͤcke mit der Jahrzahl 17635. 
nad) bem Conuentions - Fuß angenommen, und ausger 
geben werden können, 


— d.30. Maii, Mandat, ble Abwuͤrdiqung derer Herz 
ffBürtemberaf. Scheidmuͤnʒen , insbeſondere aber der 
ſchlechten einghaltigen Kr, Stuͤcke betr. c. .£, Sol. 


d. 22. 
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——— 4.22. Tun, Ses £. Fränf, Creifes Patent, ble Wers 
ruffung derer geringhaltigen Herzogl, Würtembergl. 3 

unb 12 Kr. Stuͤcke betr. ci £ 


— 423. Dee. — Min: Vetordnung 
und Valuation verſchledener Goldund Silber / Muͤnzen. 


1764. d. 14. Ian. Mandat, den angenommenen provifo- 
riſchen Conuentions 24 (f; uf betr. Sol. 


— d. ao. Ian, Mandat , die Abnahme derer Conuen- 
tions- mäßig „ausgeprägten 6 unb 3 Kr, auch 5 Pfen. 
Stuͤcke betr. Fol. 


— d.3i. Ian, Mandat, die gültigen Kreizer betr. c. f. 
Fol, pat. 


— d. 12. April. Mandat , daß auſſer den xollguͤltigen 
Kr. alle andere nicht hober als für 2 iub 3 Pfen. einges 
nommen unb ausgegeben werden foflen. Sol. 





v. 


en. 
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— d, 27. Iul. Des Löbl, Fränf: Ereifes Muͤnz ⸗ Patent 
alt brey Valuations - Tabellen. Sol. 


— de eodem dato. Pátent , bafi ble. feine Mat Sit 
ber an denen Kr. Stüden niche höher als für 22 fl. aue 
gemiünzet werden folle: Fol. 


—— d. 10: Aug. Mandat, wie hoch und. wie € fang noch die 
anconuentioasmaͤßigen Gold unb Silber Sorten nad) 
bem 24 fl. Fuß in publicó courſiren koͤnnen und ſollen, 
mit 7 Valuations - Tabellen. Sot. 


—— à, 30 Aug. Mändat, den neuern Vetruf uncoͤnuen · 
tĩonsmaßiger Muͤnz⸗Sorten betr. Fol. 


— 4. Nov. "Dee tibl, Fraͤnk. Ereiſes Bm, CM 
0 


1766. & 22, Dec. Des (att. Sránf. Creiſes Patent, die 
Verruffung derer neuerlich zum Vorſchein qefommey 

. fen Chur Bayr. 4 Groſchen 6 Krl. und Groſchen ew. 
fe auch Kr. betr. c. f. 


Dieſes Patent (ft nicht publicirt worden. 


3967. d, 14. Ian. Mandat , worinnen das fertieré Ci $ 
7 nemen unb Ausgeben der unconuentiorisifidflgen Sor⸗ 
Sen verbotfen wird. Sol. 


——— Idem de eodem dato, et Renov, 21. [ul 1768. Sel. 


Z—— d. 19.Sept, Mandat; bie ungewichtigen und fu 
ſchen Franzoͤſi ifchen Eur bett. Fol. 


-— 4 10. Nor. Gres. Ausfchreib ‘Amel. Pateik; Bl 
unter falfdy nachgefchnittenen Stämpfen gum Vorſchein 
gefommene Churpfäl;. Pfalz ⸗Zweibruͤtl. Wuͤrzburgiſch. 


Muͤrnbergiſch. uno Franif. ganze unb. halbe Kopf, Stů⸗ 
cke betr. ef Sol. 


Pars 1 o , 1759 d. rg. 
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1769. d, 15. O8. Des Loͤblichen fpintitom Gre 
Ming » Patent mit 3 Valuations- Tabellen, - 


Dieſes Patent wurde nicht publicitt. 


1770. d. 13. Aug. Mandat, die neuere Verruffung 
conuentionsmäßiger Kreuzer und Groſchen, a 
- derer Münzen betr, Sol, 


& 
Lipfano-Clenodiographia. 
(Von Reichs.- Heiligtbümern und Cleinodien. ) 


In Folio. 


641.) Tac. Bernh. Mulzii Maieftas Imperatoria iuri 1 
afferta, Norimb. 1714. : 
Das Caput XXV. handelt von ben Reichs⸗Inſigni 

die Beſchreibung ift aber nicht fo vofftändig, al8 bie 
Kupferſtichen bengefügten Abbildungen. Das Bud) oit 
nicht ab unb befam beimegen aerley Titel. Zuerft erib 
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643.) Vera delineatio atque defcriptio Globi Imperialis, 
qui inter cetera S. R. Imp. Infignia afferuatur. Franc. 
et Lipf. 1730, | 

Diefe neue unb. wichtige Befhreibung des cigentfidyen 
unb gülbenen Reichsapfels rührt von bem fel. Herrn gos 
funger ier. Wilh. Ebner von fcbenbado Der, der in eis 
nem Sapphir diefes Globus ein Monogramma Kaifer Eons 
rads 11. entdecket bat. 


644.) Kurzer tod) beft dégtünbeter Gegen s Bericht, ber 
- £; Reichs» Stadt Aachen ganz. neuerlich anmaffenden 
Anfprud) an die Rapferliche und SXeid)s » Kleinodien, fo 
von der Stadt Nürnberg vermafret werden, betrefs 
fend. Nuͤrnb. 1712. | 
Zuerſt dab die Stadt Nahen ihren Kurren Bericht 
Aber des Koͤnigl. Stuels und oes 5. A, X. Stadt Aachen 
bey denen Brönungen oet Kaiſer babenoe praerogativen 
uno Gerecbtfame 1711. heraus , ber in. bem Krönungss 
Diario K. Carl VI, in des Herrn von Kudewig Norim. 
berga Infign, Itnp, tütelari' in append. p. 133. fqq. in bet 
Europ. Staats⸗Kanzley XX. Theil €ap. V. in der £&ni, 
gifcben Girunbbt(le ber Europ, Potentaten Gerechtſame T. 1I, 
p» 616. und in der alsbald folgenden Schwarzifchen Des 
buction wieder abgebrudt ifte Der NRürnbergifihe Gegen, 
Bericht , ber ben fels Hrn. Gonfulent pellee zum Verfaſſer 
hat , ift nnt 2. Bogen ftark , aber febr grünblid) und nad» 
brüdlid) , übrigens gleichfalls in Hrn. von Kudewig No- 
rimb. tutel. l, c. p. 46. fqq. in der Hift. Diplom, Nor, 
p. 148. ad A, 1248. in ber Europ. Staatd +» Kanıley XXe 
S b. p. 497. unb itt ber Zünigicben Grundveſte Falk p.633." 
abgebrudet worden. 


645) Gruͤndliche Ausführung dee bes H. 9X. X, Stadt 





urnberg ex.commiffione perpetua Auguitiff. Impe- 
rator. et [Imperii jufommenden und etliche Saecula hin⸗ 
burd) ruhig und ohne ben gerinaften Widerſpruch gehabs 
ten Verwahrung der Reihe ⸗Inſignlen, aud) darum, 
‚Ur yo 
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von felbften abflieende beſtgegruͤndete Reproteftation ; 
welche denen neuerlichen unbefugten und widerrechtlis 
hen Aachiſchen Proteftationen umb libel anmaßlichen Ans 
ſpeuͤchen auf gemelbte Inſignlen, A. 1742. entgegen ges 
ſtellet worden. 
Dies ift bie ſtattliche Deduction, bre unfer berühme 
ter fef. Prof. €, ©. Schwarz im Namen und auf Befehl 
eines Hohl, Raths gefertiget Dat. 


646.) Ein furzer Bericht, welchergeſtalt das Heillgthum 
nebft dem Kaiferl. Otnat nad) Nürnberg kommen fep. 
MS. 

ft ein aus Mullneri Annalibus und deſſen biefer ges 
börigen Relatione genommenes MS, von 2. Bogen, tvel- 
dem 6, gemalte Abbildungen, die febr gut und genau, 
und theil in wahrer Girbfe, ald mie bre Reichskrone und 
ein Handfejuh , gemacht worden, beugefüget find. 


647.) D. Leonb. Wurfbains Bedenfen bon bem Reiches 
Kieinodien und Heiligthiimern, an die Herren fofinger, 
Hn. Chriſtoph Fürer unb $n. Siegmund Gabriel Holz 
fhuher , geftellet, d.d. 24. Iun. 1640. MS, 

Iſt eine tfeine nicht befonders erheblihe Schrift von 

nit vollen 4. Bogen, bie atıdh oben n. 477. al8 ein Ans 
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táblung voran zu fe&en, mas von felbiger Zeit Caroli M, 
bi3 auf bie vom 8. Sigismundo a, 1424. bet Stadt Rürns 
berg auf ewig geſchehene Anvertrauung moͤchte qu finden 
(eon." Wir willen, daß der feel. Here von Ebner bie 
Reichs⸗Inſignien auf Das genauefte abzeichnen laflen und 
Deren Beihreibung bat herausgeben wollen; hiezu nun 
fonte gegenwärtige Schrift al8 eine Einleitung dienen. S. 
unten n. 665 - 66% 


In Quarto. 


649.) Belchreibung des großen Heylthums zu Nürnberg: 
ober ; wie das Hochwuͤrdigſt Sapferlid) Heylthum, in 
ber £. Stadt Nürnberg , vor Alters , alle Jahr, aus» 
geruffen und gemicfen worden. Aus einem alten MS. 
der Bibliothecae Sebaldinae dafelbfl. Anno cioroccvr 
Mit Kupfern. 

Iſt in der Haubtfacbe nicht verſchieden von einem als 
ten fogenannten Heiltyums « Büchlein , welches von Hann 
Mair 1493. in 4. zu Nuͤrmberg gebrudt unb an verſchie⸗ 
denen Orten wieder abgedrudt if. CS. meine Stütnb. 
Muͤnzbeluſtigungen 1. Theil, p-91.) In gegenmärtiger 
1706. wieder aufgelegten Beſchreibung ift am Ende ein Ans 
Dang. unter bem Titel: Breues Annotationes fuper eximia 
8, R. l. Leipfana, 


650.) Wie bas Hochwuͤrdigſte, aud) Kan. Helligehumb , 


ond bie große Roͤmiſche Genab , fo bargu gegeben wor⸗ 
ben , allhie zu Nuͤrmberg Commen , vnb alle Jahr außs 
geruffen worden , und aud) alle Jahr am andern eps 
ligen Oftertag in der Hochlöblichen Statt Nürnberg iff 
geweift worden. A. 1424. | 

Iſt cine Abſchrift des alten Heilthumbuͤchleinzs, wel⸗ 
ches, nach der am Ende meines Ms. gemachten Anzeige 
gebrudt worden waͤre ín der €, Statt Nuͤrmberg Anno 1487. 
Es kommt mit bem bey Hanns Mayr 1493. gedruckten 
met, und nod) mebr, ale vie vorhergehende Seria 
! | 3 do 


-— 
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653-657.) Chrifti, Erdmanni, V. O. R. S. Norimberga 
in flore auitae Catholicae Religionis, ex antiquiffimis 
wariotum Monafteriorum Bibliothecis , ueteribusque 
Monumentis , graphice * delineata et expidla. A, C, 
M,DC.XXIX, 


Unter diefem Titel beige id) bie fünferfey Ausgaben 
dieſes Buͤchleins, bie zufommen eine jo ungemeine Seltenheit 
find , daß fie nit nur, fo viel ih bep dem fleifrgiten 
fadferihen weis, Niemann defiget, fonberm aud nicht 

- einmal ale fünfe gekannt hat. Ich habe fie deswegen in 
eben den Xicoetecifcben Abhandlungen auf das umftänds 
lichſte und nad) ihrem Unterſchiede befehrieben , und babey 
nah ihrem Range zu ordnen und bie Original 9hikgabt 
au beftimmen mich bemuͤhet. um richt unnoͤthige Wieder, 
bolungen zu maden , muß td bie Liebhaber dahin nerweis 
fen. Die 3. erſſen Ausgaben mögen allenfalls glei tar 
feyn , und wurde eine derſelben in der Bibl, Schvvarz. 
P.1.n. 4637 fq. um s. Rthl. und eine andere um s« fl- ae» 

ſchaͤtzet nnb verfaufet. Die 2. legten find neue um 3o, tr, 
au habenbe —— ps denen gleichmol unerfahriie 
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. Norimberga i in flore etc. zu halten fev. MS. Neunzehen 


Bogen. 

Auch von dieſet Muͤllneriſchen Relation, bie unter den 
oben n. 477- angeführten bie XXI. ijt, unb ben verkapp⸗ 
ten Erdmann grünblid) miberleget unb abfertiget, habe id) 
in den Xiedererifchen Abhandfungen 1.c. S. 172 folge. 
ben genaüerm Innhalt angeieiget. Das Heine Wurf 
. bainifcbe Bedenken (f. oben n. 647.) it übrigene bey dieſer 
Abſchrift nicht befindlich. 


659.) Ern. Cregelii de Infulis et Lipfanis Imperii Dif 
| fertatio , Georgio Jm Hoff, Aüt. et Refp. hab. Alt. 


659 
Ma D. Eregel ijt der erfie, der dem unserfbámten Erd⸗ 
mann biet durch Öffentlichen Sud geantwortet bat. Diele 
Diſp. ijt aber vielen unbefannt geblieben ‚und hat fid 
siemlich felten gemacht, daher fie Der Herr M. Martins 
in feinem oben angeführten. Thefauro Differtt, Hiftoricar, 
T. I. P.1. p. 396 fqq. wiedex abbradeu lied. In ber Bibl, 
]ur, $truuio - Bnder. wirb fie p. 799. leuioris monepti , 
unb bingegen Vlr. Obrechti diff, de Clinodiis Imp. (Arg. 
- 3677.) melior omnino genennet 5 weiches Uttbril id) aber 

nicht unterſchreiben, ſondern vielmehr umwendeü wollte. 


660.) lo. Petri udewig Noriberga Infignium Imperialium 


Tutelaris, Halae Venedor. 1713. Mit Kupfern und | 
einem yoeltläuftigen Syllabe monumentorum teftiumque 
adpendice. — 


Der unfere SBaterftabt fonft fa verkleinerude Lude⸗ 
wig hat au ihrer Ehre unb 9Bertbeibignng gegen bte Aach⸗ 
ner mit biefer Schrift ein Meifteritüd geliefert. €: ift ci» 
gentlich eine atgdemifhe Difp. bic ein Nürnberger, Wolfe 
dang Hieronymus erold, pro Licentia unter ihm gehale 
ten; Sie ift bey anderthalb Alpbabeth ftat und "tiri 
iminer. feltner , aud) tbeuret bezahlt, 


661.) Ioh. Dau. Koeleri Diff. de Imperiali Sacra Lan, 


cea, non inter Reli quias imperii fed Glinodia xefe- 
6) rcada 


218 IH. lus Noricum. A. Publicum. 


renda, cum problemate de nouo S. R. I. Officio Arcbi- 
lanciferatu, refp. au&. Wolfg. Alb, Spies. Alt. 1731, 
cum figg, 

Ben diefer befannten und gelehrten Abhandlung fänt 
mir zu erinnern cin, baj drey Nuͤrnbergiſche Gelebrte , und 
darunter zween Altdorfiſche Profefforen, nemlich Koͤbler, 
Schwarz unb Geiger, Vorſchlaͤge zu einer neuen Erzwuͤrde 
im Reiche gemacht haben , deren beyde erfie aud befonders 
in Betrachtung gesogen morben find. . 


663.) Chrifti Henr. Eckhardi Commentatie de Iure Im- 
perii fine Clenodiis et Infignibus Imperii minus ple- 
no et efficaci in Germania. Ien. 1739. 

Iſt eine an den fe], Hrn, Buder qu Jena geridte, 
te und einiger Maffen roenigftené hieher gehörige Schrift. 


663.) Andr. El. Roffmanni Problema hiftoricum deAquis- 
£rano Infignium Regni Auftrafiae tutelari , aut. reſp. 
Toh. Dan. Bartholomaei. Erlang. 1750. 


Gà tommt bier der Streit swifhen Nürnberg und 
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ih anbey bebaubten, dag befagte €tüde meiner Muͤnz⸗ 
Pefuftigungen die allergenauefte Befchreibung von ben | 
Reichskleinodien unb verfdiedene nod) nirgends vorkoms 
mende Nachrichten enthalten. 


665.) Io. Paulli Roederi Commeptatio hiftorica de Fatis 
Klinodiorum Imp. adhuc Norimbergae ſancta, qua par 
eft, religione cuftoditgrum et afferuatorum uere fin- 
cereque colle&a et exarata, ^ Accedit Epiftolarum 
Trias de Poffeffione Infignium , tanquam plenitudine 
poffeffionis regni etc. itemque Sacra Lancea, Vexillo 
et Annulo [mperii etc, a Dom. Henr. Chrifti, B. de Sen- 
ckenberg - - ad Án&orem Commentationis Hiftoricae 


miffarum. Apud I. A. Rafpe, 1766. 183 Bogen. 


Der fef. Herr Rofunger X5, YO. Ebner von Eſchenbach 
bat aus allen Scriptoribus Rerum Germ, die Stellen, und 
Machrichten von den Schickſalen ber NE, Kfeinodien ger 
fammlet, (f. oben n. 648.) und dieſe Sammlungen bem 
Heren Xóoec zugeſtellet, der fie in Ordnung gebracht, ete 
laͤtert , mit Anmerkungen verſehen, unb einen zwar in bet 

- Borrede dieſer Ausgabe genannten, aber nicht daran befind» . 
lichen Appendicem peygefüget hat. Diefe Abhandlung, de 
Fatis Klinodiorum, ſollte der erfte Theil eines großen 
Werkes werden, und fodann bet zweyte Theil de Formis 
Klinodiorum, bie Belhreibung und bie Abbildung ber 
fämtlihen Rs. Kleinodien begreifen. Allein das Vorhaben 
wurde buch) den Tod bes Heren von £bner unterbroden, 
obngeadtet bie Kupferplatten 38 bem zweyten Theil (don 
fertig unb geftochen waren. — Inzwiſchen wurde Kerr Ads 
der durch Die Krönung be3 ir&t glorreichft regierenden Kai, 
fer Jofepbe ermuntert, die Abh. de Fatis Klinodiornm 
herauszugeben. Er fandte fi fie vorber bem nun ftt. Her 
G. X. Koͤnig von Koͤnigsthal, bem i5 ^ bebieiget A 

und biefet bem gleichfals fel. fem S | 
Fenberg iu , von dein nicht nur bie 3. auf vá Sites don 
ten Epiftolae ad Auctorem , fondern qud) nod) ein. ge 
u er 
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ders Additamentum herrübret, welches Anmerkungen m 
fBerbefferungen der Xoͤderiſchen Schrift enthält und p. 1. 
fqq. abgebrudt ili. : 


666.) Idem. Der erfte unvollendete Druck, af Titel, 
Dedication und Vorrede, 14. Bogen begreifend. 


Hiemit bat es folgende Beſchaffenheit. Der feL Herr 
der wollte feine Schrift in dem Krönung» Jahre $. 
Jofepbs 1764. herausgeben, als von welchem Jahre and) 
die Dedication und Vorrede batiret iſt. Der Buchhaͤnd⸗ 
lee licà inzroifhen bi8 auf ben Bogen D. bruden ; ba fi 
die Sache aber burd) Mitteilung ber Schrift an bie 
Herren von Zónig und von Senkenberg bi auf 1766. bet» 
iog, wollte der Verleger die Schrift, meil fic ibm keis 
pe Neuigteit mehr abgab , nicht hinaus bruden, und e$ 
übernahm fie mun. ein anderer Verleger. Bon p. 1- so, 
ift dorfer unvollendete bódftrate Drud mit bem vorigen 
vdllig einerley , und bie Haubtſchrift aud) biemit ganz. 
Dann folgt aber von p. 9i - 112. ein Appendix von Teſti- 
moniıs hittoricis nad) der Kaifer » Ordnung ven Carolo M, 
bis auf Carplum Craffum , unter welchem mitten in $. 





- 
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Druck aufhöret. Den abgeſchriebenen Titel bat bet fel. 
Mann fe(b(t bengeleget , unb biefer Codex verdienet vor 
vielen anderii MSS, gebrudet iu. werben. 


668.) 7. D Roͤdets Hiſtoriſcher Bericht von den Reichs⸗ 
Kleinodien , und Befchreibung derfelben. MS. 


Diele bodfdágbare Handfärift habe id) von bem iet. 
Manne felbft verehret .befommen und daraus vornemlid , 
fo wie aud dem genommenen Augenſchein, meine oben et» 
waͤhnte Beſchreibung des Kaiferl. Ornats verfertiget. Der 
etfte Theil derfelben ift daB eigentlich deutſch, was bte 
Commentatio de Fatis Clinodiorum n. 66$. 666. lateis 
nid if, Dann folgt in bem andern Theil ober Kapitel 


bie nod) nicht edirte Befchreibung mit Bemerkung der bas 


zu bereits gefiochenen 9. Supfertafeín , bie der fel. Herr 
von Ebner veranftaltet ; der auch dieſes MS. burd) und 
durch mit eigner Hand befchrieben und. berichtigel hat, Es 
wäre zur Ehre unferer Stadt der Mühe werth , unb ges 
wiß allen Liebhabern ber Reichs « Alterthämer ein erwuͤnſch⸗ 
ter Dienft , wenn: diefe umftánblide unb genaue Beſchrei⸗ 
bung abgebrudet würde. Ich bin aud) zur Beforgung des 
Drudes fo bald erböthig , als fid) nur bie Hochadeliche 
Ebneriſche Samilie gefallen laffen wird , bib Dazu gefer⸗ 
figten iind son ihr aufbemabrten Kupferplatten mitiutbeie 
fen und abiteben au laflen._ Zur Probe mill. id) ben Inne 
balt ber Beſchreibung anzeigen. Er handelt 1). von bet 
Reichs⸗Krone; 2) bón bem freu& au bem vordern Theil 
ber Krone ; 3) von bem halprunden Bogen über bet 
Krone 5 4) von dan groffen Schwerd X. Carls des Giro, 
Sen ; <) von dem Mauritianifhen Schmerd; 6) von bem 
Kaiſerlichen Scepter ; 7) von: den Gürtel 5. 8) von ben 
ME. Apfel; 9) von den €pornen; 1o) von den Kaiſerl. 
Kleidungen ; 17) von bem Pallio oder bem Kaiferl. Chor⸗ 
Mantel; 12) von beri. Kaiferl. Dalmaticis ; 15) von der 
Alba; 14) von den Stolis ; 15) von den Armillis; 16) 
son ber Gugel unb- dem Sudario ;: 15) von den Echuhen 
und Niederſchuhen; 18) von ben Handſchuhen. 
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In O&tauo. 

69.) Delineatio hiftorica de Globi Crücizeri fapeis 
lis origine et fatis praecipuis ad Clinodiorum. perii 
noftri R. G. illuftrationem dire&a 3b A,F. de 
Witemb. (1724.) . : 

Beſteht nur Aus 2. Bogen und ift ber prodromustot 
folgender größerer Schrift. 


670.) Aug. Frid, de Zanthier Equ. Anhalt, Cleiodiogrie 
phia Iiperialis, f. de Infignium Imp. R. G. Brigine el 
fatis praecipuis. Witeb. 1725. d 

Auf bem Titel iit bie Siegmtindifhe Deiligthume Mt 
baillt , vor beim Titel ber Kaifer im Otnat, und ad pene 
bie einzelnen Rleinobien auf inei Blat in Kupfer geftoden 
Der Here Verf. fpmeichelte fid) , wenigftens Die eftihte 
der RS. Kleinodien , deutlicher und befier behandelt abe | 
ben , ald Kuotwig. ^ Die Schrift ift and) nicht du mud 
ten ; bie Rövderijchen Arbeifen aber übertreffen niefe und 
andere. Nach der Behaubtung ber AB, Erud; Germ, P. IX, 
p.396. ift diefe Schrift nod) uͤberdieſes seöftentheils, qui 


ber eudewigiſchen gei 
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673.) Das aufgewedte Interregnum. weyter Theil, 
nebſt einer Vertheidigung wider die Goͤtt. Anz, von 
gelehrten Sachen. Sr. u. 8. 1759. 


Jedermann mußte glanben, Herr Oetter ſey Verf. 
dieſes aten Theils. Nach ber Vorrede aber iſt ec. ed nicht, 
unb mif cà durchaus nicht ſeyn. Indem in beſagter 
Vorrede der fel. Prof. Bernhold zu Altdorf wegen ſeines 
Interregni magni non Interregni „ oder ber von dem bes 
tannten Jeitpuntt Deutfchlandes tebaubteten Anarchie, ate 
gegriffen. wurde, bat et fid) Dagegen in meinem. Mufeo 
Norico p. 217« Íqq. mannbaft vertheidiget 5 und obwol von 
Herrn Dettern Klage bey ber. Obrigkeit darüber erhoben 
wurde , blieb bie Sache. bod) fo, wis (ic war. 


674.) Richtiger und unumſtoͤßlicher Beweis, 1. bie 


* 


Kaiſerlichen und Reichskleinodien mit Recht der freien 
Reichsſtadt Nürnberg zu verwahren gehören , ferner 
wird barinnen der Ungrund diefer nichtigen Anfor⸗ 
derung von der Rs. Stadt Aachen auf diefelben aus 
wichtigen Documenten dargethan. Gv. u. f. 1760. 
Es ifi bab nemlihe €. Hochl. Rathe zu Nuͤrnberg de, 
dicirte Aufgeweckte Interregnum bed: Hrn. Derters , n. 
672. Der Verleger Pohlmann hat einen neuen Titel umges 
fblagen , um die Schrift eher” zu verkaufen. Unſerer 
Etadt gereihet es zwar zur Ehre, baf (o viele auswaͤrti⸗ 
ge, ald 4. 35. die Herren Ludewig, Xofimann, Bupder, 
OQ ettet, dad ihre zutommende Berwahrungs «edt gegen 
die Stadt Aachen vertheidigen: mie weit fidy aber Herr 
Oetter fhmeicheln fan, Zudewigen und Schwarzen in 
pad Bertheidigung ju übertreffen, mill id) mit ent: 
(ben. 


675.) Tutela Infignium Imp. fub Friderico III, Imp. 
Perilluftri Reipublicae Norimbergenfi adferta. — — 

At ein. aus Hrn. €b. ©. Buders Euuuieross Obfer- 
uationum etc, L, II, p. 138- 142. (lenae , 1760.) genome 
mener halber. Bogen , ber das um A. 1443. von den Aus 

| rien 
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tiſten zu Padna eingeholte Bedenken, ob der Rath tu Nuͤrn⸗ 
berg ſchuldig fep , bie Neihekleinodien bem Kaifer Fried» 
rid) auszuliefern, betrift; Der fel. Hert 5. X. Bader 
hat ed an8 ber oben 0.658. angeführten Muͤuneriſchen 
Nelation entlebnet. Man fehe, was id) in ben Xíeocs 
reriſchen Abhandlungen &. 173. (qq. davon gemeldet 
habe: 


676.) D. Joh. Eprifti. Gotthelf Budät hiſtoriſche Abhand⸗ 
Tung von heiligen Pfändern und Alterthuͤmern des Rom. 
Teutſchen Reichs, einiger andern Staaten und rfi» 
lichen Hauͤſer. Sr. u. £, 1761. 

AR eine Heine Schrift , die von ben Rs. Pfändern und 
ihrer Verwahrung an Nürnberg turj und gut handelt. $. 26, 
mird angéfübref, baf bem Herrn von Anvderoig jt feiner 
Norimberga Tutelari viele curibje Sachen aus Nürnberg 
fenen commmnfeivet worden. 


* Folia fingularia: " h 
677.) Das Kaiferliche Pallium , ober bet Gformantef , 









— 


ei. 
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haec adfpicis et legis ,; S, R. I. et Sacratiff. Imperato- 
rum venerzndas Reliquias , Regalia et Clenodia ., Quae . 
Sigismundus Imp. Aug. A: C, 1424. ob bellum Huffitarum, 
Praga Noribergam ; Imp. ciuitatem ; ; transtulit, eteius. 
dem Incl, Senatui afferuanda et in perpetuum cuftodien- 
da; priuilegio fpeciali clementiflime commifit. Ex Ree , 
liquiis praecipuas; ad viuum expreffas et aequae niagni- 
tudinis depi&as hic vides : Ferrum fcil, Lanceae , quo 
Latus Saluatoris hoftri ; lefu Chrifti io paffione ‚acer- 
biffima eft transfixum. "Clauum item huic Ferro jnfer- 
tum ; quo Redemptor Nofter ligno crucis fuit affixus, 
et infuper particulam non modicam ligni eiusdem Crucis, 
in qua Salus noftra eft perfetta ; ete, In imagine Si- 
gismundi Imp, Aug. d&lineata. peas Regalia. et Cleno- 
día , quae Auguftif. Imperatores in prima coronatione 
femper exornant et venérandos Feddunt , ‚funtque Coro- 
na Careli M, Gladii eiusdem , et S, Mauritii Impp; 
Sceptra ; Poma Imperialia ‚ Dalmaticae Stolae , Sanda- 
lia etc. quae dd Impp, coronstiohem femper a Senatu 
" Norib, , quam obfequentiflime per Deputatos adferun- 
tur. Haec omnia , quia nunc rarius videre licet , Bic 
accurate exfculpta y aeri incifa, Tibi proponuntur, Tu 
ea , qualia qualia fant , aequi bonique conſule, e£ vale, 


679. ) Idem. Ein Median Bogen: 


Die Supferplatte . ift feine? j und hie Japheift 
Deutíó) j die Vorſtellung aber tft vie nemliche. . Die Ins 
ſchrift brit : , Siehe auhier haftız der du ſolches anſchau⸗ 
e(t und lieet , bef H. R. Reichs und Sero 2, Kaifer 
Herrliche Heiligthumer, Resalien und Kleinodien , mele 
$e Sigifmundus ber €, Sai(e , im J. nad) Ch. ©. 1424. 
wegen des bamaligen Huſſitiſchen Kriegs, bon. Prag, 
Auf deß H. R. R. Statt Nürnberg uͤberbracht, unb Des 

rroſelben gamem Rath zu immerwehrenden Zeiten zu be⸗ 
halten und zu vermahren , mit einem ſonderbahren Prie 
vilegio allergnábigft anverttauet hat. Du eit affbier 
Pars I P if 
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* die vornehmften Heiligthümer , recht, mie fie an ihnen 
ſelber find , in rechtmeſſiger gröfe abgebilbet; Nemblich 
das Eiferne Speer , womit die Seyten unferd allerlieb⸗ 
fien. Seligmachers Sj. €. in ſeinem allerſchmerzlichſten Leiden 
ift gebfnet worden : Gleichfalls den einen Nagel in pem. 
Speer ſteckend mit melden unfer. Erlöfer an das Ereug 
gehäfftet mörden ift, Und überdig amd ein zimliches 
flud Holz vom Crer& „daran Chriſtus por unfere &ün« 
de gebüfet , beiablet , und eine Ewige Erlöfung, erworben 
bat: Am Bildnuͤß Sigifmundi , ſieheſtu abgemablet 
bie Regalien und Kleinodien, mit melden. bie . Kaifer 
in ber Erften Krönung allezeit gereret. unb. geehtet- mer, 

den. Solche’ find ‚nun, bie Krone Earoli, des Grefen 

Cíot Großen heifen ) beffen Schwertter. Dann aud bes 

€. Röm. Kayfers Manritii Scepter, Reith «Apfel, Dalmar 

tifche lange Ode und. Pantoffeln x. Welde Stuck iu 
ieglihen Kaiſers Krönung von dem Rath nt. Nürnberg 
durch Derofelben. hierzu abgeordnete fleißigſt hergetragen 

und vorgebradt werden, Dieſe, mei (je. itziget Zeit , 

felten zu fehen find , werden: fie bir in biefioem Kupfer * 

gar eigentlich abgebildet, votgeſtellet. Vaf bir foldhes, 
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*. %* * 

Mit diefer meiner beſitzhenden Colle&ione Clenodiogra+ 
phica vergleihe man, mas i in ben. Nuͤrnbergiſchen Smüng 
beluftigungen I. Theil, 12. Städ, €. 91-96. angeführet has 
be, fo wie dad ©. 103. f. befinblide Urkunden » Regifter, 
Was Herr Ludewig in Norimberga Tutelari C. 1, 6.9. und 
bit Bibl. Iur. Strud. Buder, p. 798. fqq. von € riften dieſer 
Art anführen , ift nicht bie Helfte beffen, mas id) befige , que 
malen wenn man bie allgemeinen Scriptores und Compendia 
Juris Pablici megredynet ; bie nicht al8 eigne Scripta Clenodio- 
graphica anju(tben (inb ; ald wie pfeffui ger; £imnáus, Wios ' 
fe u.a.m. Ich bátte eben Deswegen nicht einmal Mulzen 
angeführet , menn es nicht aud) andere or mir getbag , und 
er eine eigene Abbildung der 913. Kleinodien beygebracht hät 
te. In bet. Bibl. lurid. Lipen, und iwar bet neueften Aus⸗ 
gabe hätte id) das meifte und vollſtaͤndigſte von biefer Dates 
rie geſuchet; eben dafelbf aber T.I. p. 631. C v. Infignia Imp, 
habe id) das allermenigfte und «nicht mehr al 8. Schriften 
‚angezeigt gefunden, | 


| h. 
Nexus et Controuerfiae Ciuitatis, 


0. 
Cum Gallia. 


93.) Decret die gaͤnzliche Aufhebung des bis andere tif 
den zur Krone Frankreich gehörigen Sanden ausgeuͤb⸗ 
‚sen Albinagial s Rechts , zu Gunften ber hiefigen Bur⸗ 
gere , Schuß + Berwandsen und Unterchanen auf dem 
Sande , vermirtelft nachſtehenden Könial. öffentlichen 
$Briefes 1c. betreffend. Decret. in Senatu d. 5. Febr. 


| v Scanzöfifh und Deutſch. Zwey Bogen im 


y | 689) - 
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684-) Bier Schreiben ín der Sache ble Aufhebung des 
Droit d' Aubaine mit Sranfreid) ber. de Anno 1770. 
MS. Fol. 





B. 
Cum Bohemia. 

685.) Relation von bet Stadt Nürnberg Böhmifchen 
Pfandfhiling und chen, wie aud) derfelben Einkom ⸗ 
men betr. 1732 Fol Bier Bogen. 

Iſt eine Muoͤllneriſche Relation, die aber , wie ich (bon 
oben bemerkte, hier weder halb mod) gari abgebrudt ift. 
Sie kommt aud) unten bey bem Commiffions - oder Re- 
curs - Procefs por indem fie eben damals aus einem 
ſchlechten MS. zum Drude befördert wurde. 


: y. 
Cum Domo Brandenburgica- 


N- 








b. Nexus et Conteouerf. y. Cum Demo Brand, 229 


‘In Folio. 

686.) D. YO. Gabr. Dacbelbi von Behag Vor ben 
Prinzen von Dranien umb »or Dere Ron. Hoheit er⸗ 
freulichjie 1707. den 23. Mov. in Berlin gefd)efene 
. Geburt , zum diegmäligen hierüber von Herrn Chris 
ſtian Ernſt, Marggraf ju ‘Brandenburg, verotbneteu 
Gratulations - Feftin, aus bem Mittel des Burggraf⸗ 
thums Nuͤrnderg drenfaches fihuldiges Opfer , als 


L Des Her, Worms - mithin aud) uralte Kön. Me 
rovingifchen Geſchlechts Wieder » Darftellung und 
darbey vorfommende allerhoͤchſt gemeldten Sr. Kon. 
Hoheit Männl, Abftammung : 


JL Teurfchen Reichs - infonbetfieit aber aud) Surg 
araͤflich⸗Nuͤrnbergiſchen Ehurfürften Staatsurkund⸗ 
lie Nachrichten; | 


Tit Des Kanf. Landgerichts Burggrafthums Nuͤrn⸗ 
berg , und bemnad) hieben derjenigen Kalf. Start 
halteren , welche die Herren Burggrafen zu Otürm 
berg ned) wirf ; underblic) haben, Furze Abbildung. 
Ss. Leta, 


Die 2. [e&ten Numern auf biefem Titel find bie 
-  $aubt «und in dieſes Sad) gehörige €idyriften. Der Verf. 
hat eine ansfübrlid)e Hiftor. Iudicii Caefar, Prouincialis 
fyreiten  moden , welches aus tüieelfübrers — Acceff, 
ad Almelouenii Bibliothecam promiffam et latentem tf, 
heflet. In dem Joͤcheriſchen ang: Gelebrten + Lerıfon wird 
ein beutidyr Tractat dieſes Innhalts, Dod) ohne genäuere 
Anzeige , angefübtet , fo wıe der Rame aud) ittig pae 
cheiberg flatt Pachelbl angeſetzet. 


687. 689.) Jobann Heinrichs von Falckenſtein An- 
tiquitates Nordgauienfes , oder Nordgauiſche Alters 
thuͤmer und Merkwuͤrdigkeiten aufgefucht in ben be 

| P 3 eu 
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den irent bes Burggrafthums Suiribe 
ni. le. 1735."und 1 
— ien Supfern und Pornäte ver herren sa 
grafen. . i 


Nicht nur handelt dieſes bekannte Wert ex profe 
und befonders im III, Theile von Burggrafthum Rürube 
fondern and) hin und wieder von unferer Stadt. Sim 
Theile ift ein eignes Gapitel , ba& XI, von bencn « 
bem Mordgau entftandenen Reichsſtädten, und bafel 
gleich ber erfte Abſatz eine meitläuftine Abhandlung t 
der Reichsſtadt Nürnberg. In den fämtlihen egit 
der drey Theile fan man unter dem Worte Käxnbı 
mod) ein mehrer von unferer Stadt finden und nachſch 
gen. Die feindliben Grundfäge , bie dieſer Mann 
gen und hegt undausführt , tennt man übrigens jut mo 
Selbſt einſichtsvolle Brandenburgifhe Schrutiteier rot. 
und fagen es, daß weder feine Hiſtotie, nod) feine Schreib: 
den Werth baben , ben man allenfalls feinem Fleißel 
fen mug. Auf bem Haukttitel des 1. Theil wurde x 
dem Werfe mod) ein vierter Theil angezeiget , der et 
A A : : 4 





2. In Specie- 


A.P publicum. 







und (0 man ent 
Suse (me 


691) m. Job: 


Ant —* 
—88 B M 


Sende 17 
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6357.) Verkaufbrief über bie Burg der Herren Burg⸗ 
grafen.und andere Güter, von 1427. MS. t 
Syft- eine Abſchrift Der gar bekannten Urkunde, bie an 
fo vielen Orten und befonder® in der Hift. Diplom, Nor, 
P- $70 fqq. eingebrudt zu finden ift. 


698.) Amprs» Ordnung, was fid) des Durchl. Hochgeb. 
rflen und Herrn Herrn Joachim Ernften Marggraf 
. ju Drandenburg x. Ober sund unter Xmbtss Diener, 
fowol aud) Burgermeiſter, Raͤthe und Gericht in Städe 
ten, Markflecken und aufm Land, in ihren obliegens 
den Aemtern und Verrichtungen Ihr F. ©. cheils Fürs 
Rentgum des Burggrafthuns Nürnberg inmirtelft und 
is zu fernerer Verordnung zu verhalten, Anno 1608. 
MS. von 25. Bogen. 


699.) Patent und Lehenbrief über das Erbfämmerer Amt 
des Burggrafthums Nürnberg oberhalb Gebärgs für 
den Herren Grafen Philipp von Ellcodt d. d. 21. Apr. 
und 4. Sept. 1764. nebft dem Ellrodtiſchen Reichs⸗Gra⸗ 
fen, Diploma d.d. r. O&, 1762. einer Nadyricht von den 
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2. hiedon rz» von der andern caftrırten Berliner Aue 
gà^t 7^3 1552. ın r2. Kufteri Eıhl, Brand, p.319 fj. Nee 
fan 5255 ver ia der 2:225. 0266, Ste unenttelicte unb 
feine 2 Srunlsgertitg Erreichen en Im. Mg Xeno 
faex, Zur. tan ing e Fz, erzexece werten; |. Ku 
ter, =2. 5.31: 


b) C. cer Birken Br⸗denburzicher Uses, Du 


E: Io cem Yrigsıe mr Z1 106, 8 159 


c, Ci: Zee. har 2 Fa ern 
se me ir nun - - à, 844A tute 


€... oo: ur mm vui, Vaífgvsme gie 
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1) M. Joh. Stäbners aft beruͤhntes Cloſter Heills⸗ 
broan , famt deſſen Sürften « Schul. 169o, c. fig. 


m) Io. Leonh. a Pühel in faudes Chrifiani Ernefti , 
March, Brand, Oratio. Bar. 1662. 3 


n) God. Haendelii Quadriga fermonum folemnium. 
Onold, 1671. 


0) Cafp. aLillen de Friderici II, March. et Ele&. Brand. 
Fidei Confeffione Oratio.' 1673. 


p) I. G. Layriz de Concordiae Ordine, quem Chrifti- 
anus Erneftus, March, Brand, fündauit. 1673, 


q) Lud. Liebhard de Superintendentibus Baruthinis 
Oratio, Bar. 1673. 


v) Eiusd. Regius Ordo Elephantinus, Bar, 1673. 





5) M.Io. Cph. Lauri Oratio parent, habita M, lo. 
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immunitates ac ex pectantiae fingulares , maxime quantum 
ad Burggrafiatum jpe&at Noricum ; ‚Bar, 1683. in 4 


z) M. fo. Ge. Pertíchii Origines Voigtlandiae et cele- 
bris in hac urbis Bonfideliae, 1677. 


aa) Cíti. Ern.'a Lilieri de magnitudine et potentia Do- 
mus Brandenburgicae Oratio. Bar. 1678. 


bb) Ebendleſelbe deutſch. Bar. 1678. 

cc) Io. Hauboldi a Schoenberg Nobilis eruditus, Bag, 

1079 — |, . 

dd) Io. Fr. a Dallwvitz- Nobili bene moratus, Bar; 
1679 5 

ec) To. Ge. Hauboldi x Pölniz Viyfes Germanicus. 
15680. | 


£ j Wolfg; Ehrenfr, a Feiltfch Viyffes Stelatus; 1680. 


gg) Io. Fikenfeheri de Domus Brandenb. cognatione 
cum plerisque in Europa regibus Oratio panege 
Bar. 1680, . | 


hh) M. lo. Cph. Lauri Borggrafatus Norici Prineipa- 
tus fuperior. Bar, 1687. 


fi) Io, Ge. Layriz de inclytis heroibus Brandenbergki 
cis, Bar. 1682. 


kk) lo. Ge. Franck potiores per Éutopan difperfüe 
nunc colledae Reliquiae, 1682. 


D lo. Ge; Layriz Reliquiae Curienfes ad D; Micha» 
elis, 1682. 


* sani) Cafp, Brufchii rediului Beſchreibung des Frheel⸗ | 
bags. Muͤrnb. 16837 — | 
au) caſp. 
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. €à ift cin Programma zur einem Gymnaſſen » Era, 
men. Ob die Materie mit einer Particula fecunda ober 
mehrern fortgefeget wörben ift / weis ich nicht. 


711.) M, Johann Matthias Großens Burg + und 
Margaraͤflich ⸗Brandenburgiſche $anbes / und Regen⸗ 
tens Hiſtorie. Schwab, 1749. 

Wie viel von ber. Geſchichte unſerer Stadt in bie 
fem Buche vorkomme, lehret bie weitlaͤuftige Anzeige des 
Steaifter$ unter dem Worte Nuͤrnberg. 


712.) Ioh. Heumanni Diff. Iuris Publici de vera vocis 
Comeciae fignificatione , refp. auf. Iod. Guil, Maur. 
Fürer de Haimendorf. Alt. 1750; 

. Dom 6. XXXV, an p. ««- 90. wird de Confitia 
Buregrauiae Noriberg, gehandelt tmb unter andern er, 
wieſen, baf fie feine fuperioritatem territorialem its 
dolviret babe. — Man febe , mad dagegen Herr Getter 
in feinem 1I. Verſuch einer Geſchichte der Heften Bürgs 
graven p.625. fqq. erinnert bat. - 


713.) Michael YOaltbers Gabolsfutgifibes Denfmahl 


— 7 
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Ge. Maurern vermehret. Zweyte verbe(ferte und 
fcr vermehrte , mit Kupfern geslerte Auflage, Schwas 
bad, 1756. | ' 


Her die SBerbinbung der Gefdjid)te ber Stadt Schwa⸗ 
bad) mit der Rürnbergifhen , unb ben Herrn von Sab 
kenſtein fennet , fan fid) [eid)t cinbilben, Daß et and) 
bier viel Gelegenbeit. gehabt und geſuchet babe , som 
Nürnberg zu reden. Das Nürnbergifhe Saalbuͤchlein, 
als in welchem das Amt Schwabach portfommt , wirb weile 
fáuftig unterſuchet; des Alters der Stadt Nürnberg wird 
gebadt, unb bie von ben Nürnbergern bey Affalterbach 
gewonnenen und in ber Schwabacher Kirche aufgebánge 
ten Fahnen können unmóglid) verſchwiegen werben. Unter 
den Anhängen ift aud) bie Walds « Ordnung für bie Marg⸗ 
oräfifchen Unterthanen, fo Waldgeredhtigkeit in ben Nuͤrnber⸗ 
ger Wäldern haben 5 und im (esten vierten Anhang find 
Beſchwerden des Herrn Maurers wider feinen €o + Autor, 
den Herrn von Falkenſtein. | | 


716.) Carl Serdinand ^Jungens Grundvefte der Ho 
heit des Kaiferl. $anbgerid)ts Burggrafthums Nuͤrn⸗ 
berg‘, durch zahlreiche vortrefliche Urkunden und 459. 
ned) niemals ediete Documenta etc. Onolʒb. 1759. 


717.)'M. Ge. Cph. Oertelii Progr. de außoritate ac vir- 
tute qua in Imp. Rom. antiquitus iam eminebant Stir- 
pis Zollerianae Burggrauii Norimbergenfes iidemque 
partim Marchiones Brandenburgici. Norimb, 1769. 


31 8) Hochfürftliche Brandenburg » Onolzbachiſche Walde 


Ordnung‘, Gorft » Balb s auch Jagd, und Wildbahn - 
Mandata und Verordnungen ıc. Onolzb. 1692. 


In O&auo. 
719.) Der Staat von Preußen, f. 1. et a. 
Pas. Q_ Ein 
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Ein befannte& Stuͤck von ben, fogenannten Nengerio 
ſchen Staaten , das der. Freyherr Jac. Paul von Bunds 
ling verfertiget haben ſoll. x; find weyerley Ausgaben 
vorhanden, eine von 8. Die andere von 22. Bogen , die 
beyde felten vorkommen. Die Zeit, in welcher e8 zuerſt 
gedrudet worden , möchte ohngefehr 1710. ſeyn. Siehe 
Küfteri Bibl, Brandenb, p. 26. 





720.) Wohlgemeinte und unbergreiffi)e Anmerfungen 
bey der neulich im: Truck herausgefommenen Befchreis 
bung des Staats von Preußen. f.1. era, 


Der mir unbefannte Verfaßer wiederlegt zwar bem 
vorausfiehenden Staot von Prenfen maudomat etwas nad 
Drüstlich , it and , wie id) gar gerne glauben fil, ein 
Nuͤrnbergiſches Landskind: daß er. aber ben liederlichen 
Gafenbuben gleiche, bie mie bas unvernünftige Bieb ing 
Gelach hinein deben ift ein zu unglimpflihes Urtheil 
des SBer(afferà der Deliciar, Topo -Geogr. Nor, ber in 
feiner Vorrede mehr dergleihen Floskein gebraudt , um 
den für feine Vaterſtadt eifernden Anmmutee atyafatigem 
ober. ihn jagte, den Herrn (90) 
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greifen fol. 4) Ob Noricum und Nordgau vor einerley 
und gleihgültige Namen iu halten? 5) Ob Nürnberg 
von Henrico V. belagert , erobert , zerflöret worden 7 ic, 
JU. Nachl. ı) Vorbericht ın melhem eine Stelle in des 
Herrn p. Böblers Münsbeluftig. beleuchtet und geprüfet 
wird. 3) Db ein Burggraf ju Nürnberg gewefen, bet Hen- 
ricus geheiffen ? IV. Nachl. 2) Ob Gobofrebus , Burgs 
graf iu Nürnberg , aus bem Haufe Bohburg ober Zofern 
gewefen ? 8) Ob Schwabach ehedeflen ber Nuͤrnbergiſchen 
Samilie von Pfinzing gehörig gemefen? 9) Kaufbrief über 
die Bel. und Herrfhaft Rothenberg. VI. Sad. ı » 7. von 
Rothenberg. XI. Nachl. 2) Ob der Eichſtett. Biſchof 
Heribertus feine Reſidenz nad) Nürnberg in St. Egidien⸗ 
Abtey verlegen wollen? 4) Ob Grafen von Raͤtz Burg⸗ 
gra(en von Nürnberg geweien ? | 


222.) Carl Serdinand Jungens Anmwelfung , toas die 
Comicia Burggrauiae in Nürnberg fen und involvire? 
Dann was es mit der Hoheit des Kaif. Landgerichts 
Burggrafthums Nürnberg vor eine eigentlihe Be⸗ 
fchaffenheit Habe ? Samt einer angehängten Genealo- 
gia von den Herren Burggrofen. — Onoly6ad) 1733. 
Sortfegung der Genealogie etc. Onol;. 1735. 


723.) Ebendefl. Hiftorifhe Belchreibung der ehemaligen - 
Abt » und nachmaligen Probftenru Wilsburg. Schwab, 
1736. 

Am Ende tft €. 249. fqq. ein Schreiben an Here 
Marggrafen Georg von Burgermeifter und Rath su Nürns 
berg d, d. 8. Sept. 1535. welches für bie Stadt Meißen 
burg wegen eined evangeliichen Predigers intercebitets | 


724. 725.) lac. Frid. Georgii Uffenheimifche Nebenftun 
den. II. Bände , deren erfier 9. Cte, der andere 
4. Stüde enthält. Schwabach , 1740. 1754, 

Es iit verfihiedenes von Nürnberg hierinnen m fin, 
den , belonders aber handelt bas ganic ſechſte Etäd von 
Qt unfes 
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Ein befannte& Ctüd von den fogenannten Nenger 
fen Staaten , das der. Srcoberr. Jac. paul von apt 
lig verfertiget haben jol. ©s find zweyerley Ausgabi 
vorhanden, eine von 8« Die andere bon 22. Bogen, db 
beyde felten vorfommen. Die Zeit, in welcher e8 quer 
gedrudfet worden , möchte ohngefehr 1710. ſeyn. Sieh 
Küfteri Bibl, Brandenb, p. 26. 


720.) Wohlgemeinte unb unvorgreiflihe Anmerfunge: 
bey der neulich im Truck herausgefommenen Befchrei 
bung des Staats von Preußen. f.1. età, 


Der mir unbefannte Verfi wiederlegt amar bei 
voransfiehenden Staat von Prenfen manchmal etwas nach 
druͤclich, ift aud , wie id) gar gerne alauben till ,. ei 
Nuͤrnbergiſches Landskind: bag er. aber bem lieberfidyer 
Gaſſenbuben gleihe , bie mie bas unvernünftige Vieh int 
Gelach hinein leben „if ein zu unglimpflihes Wetheil 
des Verfaſſers der Deliciar, Topo -.Geogr, Nor, ber in 
feiner Vorrede mehr dergleihen Flosteln gebraucht , um 
ben für feine Vaterſtadt eifernden AnmesFer abzufertigen, 
a i 
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greifen fol. 4) Db Noricum und Storbgau vor einerley 
unb gleihgultige Namen iu halten? 5) Ob Nuͤrnberg 
von Henrico V. belagert , erobert , zerflöret worden ? ꝛc. 
11. Sad). 1) Vorbericht ın welchem eine Stelle in des 
Herrn p. Böblers Münsbeluftig. beleuditet und geprüfet 
wird. 3) Db ein Burggraf ju Nürnberg gemeíen, der Hen- 
ricus gebeiffen ? IV. ad. 2) Ob Gobofrebus , Burg⸗ 
graf iu Nürnberg , aus bem Haufe Bohburg ober Zofern 
geweien ? 8) Ob Schwabach ehedeflen bec Stürnbergiiden - 
Familie von Pfinzing gehörig gemefen? 9) Kaufbriefüber 
bie?Be(t. unb Herrfchaft Rothenberg. VI. Nachl. ı » 7. vont 
Rothenberg. XI. Nachl. 2) Ob der Eichfiett. Biſchof 
Heribertus feine Rejidens nad) Nürnberg in St. Egidien« 
Abtey verlegen tollen ? 4) Db Grafen von Raͤtz Burg -— 
gra(en von Nürnberg gemweien ? 


722.) Carl Ferdinand Jungens Anmelfung , toas die 


Comicia Burggrauiae in Nürnberg fey und involvire? 
Dann was es mit der Hoheit des Kaif. Landgerichts 
Burggrafthums Nürnberg vor eine eigentliche Be⸗ 
fchaffenheit Habe ? Samt einer angehängten Genealo- 
gia don den Herren Burggrofen. — Onolybad) 1733« 
Sortfegung der Genealogie etc. Dnoly. 1735. 


723.) Ebendefl. Hiftorifche Belhreibung der ehemaligen 


Abt» und nachmaligen Probftenzu Wilzburg. Schwab, 


1736. 

Am Ende tft €. 249. fqq. ein Schreiben an betta 
Marggrafen Georg von Burgermeifter und Rath zu Nuͤrn⸗ 
berg d, d. 8. Sept. 1535. welches für bie Stadt Weißen⸗ 
burg wegen cine$. evangelifchen Prediger intetcebirets 


724. 715.) lac. Frid. Georgii Uffenheimifhe Nebenftuns 
den. II. Bände , deren erfier 9. Ctüde, der andere . 
4. Stüde enthält. Schwabach) , 1740. 1754: 
Es i(t verfihiedenes von Nürnberg bierinnen m fit, 
ben , belonberà aber handelt das game ſechſte Etäd ven 
| Q t unfe 
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unferer Stadt, in Unterſuchung derer Fragen: Ob Nürns 
berg jemalen eine SÜfumictpals Stadt derer Herzoge in 
Schwaben oemeíen ? Und, um melde Zeit folbe einefrepe 
Reichsſtadt worden? Dan muf bem Herrn Berfalfer das 
fob eines befheidenen Schriftſtellers laſſen. 


726.) Gegruͤndete Nachrichten von den. Erbaͤmtern des 
Zürstenchums Burggrafthums Nürnberg , nebft einem 
Vorbericht von dem dlteften Zuftande diefes Fuͤrſten⸗ 
tQums. Erlang, 1745. 

Der ungenannte Verfaſſer ift der nun verfiorbene 
Herr Job, Milb, Badendam , bamaliger rofaniler und 
Brof. zu Erlangen, 


27) Joh . Baſilius Seidels Verſuch einer. Abhands 

ung von bem Burggrafthum Nürnberg, ober deſſen 

Urfprung unb Umfang , fonderlich derer míttlern Zeis 
ten. In Commiffion zu Cifenad), 1751. 

An diefer & rift bat. man verfdiebene8 von unb mie 

ber Nürnberg , beſonders die Reicheveſte betreffend, au 





E 
- ’ 


—— 
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^ warum fie fif) nit von ſchrieben, p. 106. fqq. Bon 
€ dmabad) , Altdorf, Heroldsberg, Sornburg, p. 148. 
fqq. Bon ber Lorenser Kirche Erbauung u.a. p. 148. not. p, 
Bon einem von Peham, p. 268 » 273. Bon ben oli 
ſchuhern und Kraftähof, p. 283. faq. 


31.732.733.) Daul Dan. Longolius Sichere Nach⸗ 
richten von Brandenburg⸗Culmbach, oder dem Fürftens 
thume des Burggrafthums Nürnberg oberhalb bes Ge 
burge, X. Theile, lu 3. Bänden. Hof, 1751- 6a. 


7 34) Cbenbeff. Vorraths allerlei brauchbarer Nachrich⸗ 
ten, Sechs Fächer, Schwabach) , 1765 - 67. | 


5.) Longoliſcher Beſchaͤftigungen mit bewährten Nach⸗ 
73 xen ; l. Band, Hof, 1770, ( Ober viec Stüde, 
von 1768 - 70.) 
Da die fihern Nachrichten von Brandenburg » Eulms 
. bad) aufhörten , fieng ber unermädete Sere Verfafler den , 
Vorrath brauchdarer Nachrichten an, und nad) deren En 
bigung folgten nun bie Longolifhen Beſchaͤftigungen, bie 
eine eigentliche Fortſetzung bet erfien Sichern Nachrichten 
(eon foren. Hoffentlich wird fie ber Herr Aongolius mit 
bie(em erſten Bande nicht ſchließen. In Dielen brepem 
Werkeu fiedt gar vieles von unferer Stadt «unb. Samiliens 
Geſchichte verborgen, welches jebod) bie mehrfachen brauch» 
baren Regiſter nit unangeseigt laſſen. Zu 


' 736.) Gottfr. Stiebers Hiftorifche und Topographiſche 
Nachricht von dem Fuͤrſtenthum Brandenburg » Onolp" 
bad). Schwab. 1761. — 

Dieß Bu) ift aud) au unferer Nürndergifhen Geo» . 
grapbic unentbehrlich ,.unfere Stadt⸗ und Samilten « &e» 
ſchichte aber bleibt ohnehin nicht unberührt, Man febe 
nur im Regiſter unter. andern folgende mir ind Geſicht 
fagende Artikel : Affalterbach, Altvorf, Fürth , Korn 
burg, Nürnberg , Pirtheimer , Schönberg , Wendenuen 

| Q 3 y. f. 9. 
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u. fe m. €don öfters habe id) gewuͤnſchet, daß wir nad 
dem Mufter diefes brauchbarn und fleifigen Werte ein 
prid Topo · Geographiſches Handbuch befommen 
möchten. \ 


N " 
Controuerfiae variae 
cum Domo Brandenburgica, 


In Folio. 


737.) Index Rerum et nominum nec non Materiarum 
et Locorum über die zwifchen denen Herren Burg 
und Marggrafen zu Brandenburg Cines Thells und 
bes H. 98. F. R. Stade Nürnberg andern Theils vers 
fhiedene errichtete Verträge. MS. von 6o. Bogen. 


Iſt ein flattliches mit denen unten n. 744. 748. 749. 
vorkommenden jufammenbángenbea unb ein Ganzes aus 
machendes Wert , fo nad dem Alphabeth verfaflet , aber 
tein bloßes 3iegifter ift, fondern bie Verträge theils Aus- 
wugsweiſe , theils in extenfo fiefert , ſich ad Alta eiie: 








— M 
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S. 9. Durdl. Herr Margar. zu ‚Yeandenburg Dnolys 
bad) bewogen worden, Hrn. Eph. Fürer von Haimen⸗ 
Dorf ben 17. Sept. 1711. aufzuheben und gefangen ju 
nehmen. MS. 4. Bogen. 


741.) Species Fa&i die von €. 9. Durchl. dem Herrn 
Marggr. zu Brand. Onolzbach den r1. Sept. 1711. 
befchehene Weg, und Gefangennehmung Hrn. pk. 
Fürers von Haimendorf unb Wolckersdorf betel. Ms 


9. Bogen. 


742.) Caroli VI. Imp. Citatio Marggrauil ad videndum 
fe declirari refp. in poenam. 2000. Marcarum auri et 
Banni, cam Mandato inhibitorio de non offendendo ,. 
Caffatorio ct Reftitutorio praeftandaque defuper cau- 
tione una cum citatione folita ctc. d. d. 5. Febr. 1712, 
MS. 3. Bogen. 

Dies gefdyirfte Kaiferl. Mandat Hit aud) ſchon her 
bet vorhergehenden Specie Fadi befindlich. 


743.) Mandata Caefarea nouiífima : 


a) Mandatum Inhibitorium cum claufula , in Sachen 
Burgermeijter und Rath der Rs. Stadt Nürnberg 
contra Fuͤrſtl. Brandenb. Onolzbachiſche Regierung, 
bie Beamte zu Burgihann oder Ferrieden, Schwas 
bad) , und Gabolybutg ıc. d. d. Werl, 9; Jul, 1770. 


b) M:ndatum Caffatorium et Inhibitorium cum clau- 
fula etc. d. d. Wegl. 6. Oct. 1770. 


€) Documentum fa&ae Infinuationis Mandati Caefarei 
caffatorii, reftitutorii ct inhibitorii S. C, d. d. Wien 
23. Nov. 1770. die Victualien⸗Sperr betrl. 


d) Commiffio ad manutenendum auf den Herrn Bis 
ftboff zu Bamberg und Herrn Herzog zu Sachſen⸗ 
©otha ıc. Mandati die Victualien⸗Sperr betrl, 

Q 4 d. d. 
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4. d; Wien 23. Dus tT at in, ate 

Anfchlag » (prot, 

Copia Conclufi Caef. d. d. 1g. Mast ra 
Peta «umb Birnen Sperienl on 


. f) Copia Conclufi Caf. In Oden die —— 


bas Dominium des Pegnitzlußes fce wartet Tpeonbis 
did bent di d. 25. Apr. m . 


8.) Copia Sententiae Cam. in ( 
- tra Brandenburg Mandati 4 6. lul, 1770 Publi 
at. d, 17. Iul. 1771, 


&) Copia Sententiae Cam. Im Seche Nürnberg con- 
x Franbenburg Mandsti d, 3, O8, 1770. s 
9. 17. Iul, 1771. - " 


3) Copia Conclufi Caef. d. d. n" oa. um.” 


X) Copia Conelufi Caef. à. à, 9. et 1o. Dei 1771. die 
Gerraid ; und £Bictualien v yes bett. 








b. Nexus et controu. Ciu. 9. Cum Bauaria etc. 249 - 


Cum Bauaria 
et Palatinatu Superiore, 


In Folio. 


744.) a.Index Rerum et Nominum nec non Materia- 
" rum et Locorum über bie zwiſchen C fur » Bayern nnb 
ber Obern Pfalz Eines Theils unb ber H. S. R. St 


Muͤrnberg Andern Theils verfchiedene errichtete Ders 
träge, MS. von 27. ‘Bogen. u 


b.) Index - - über die gwifchen bem Hauß und Schloß 
Motenberg Eines Theils und der 9. F. R. Stadt 


Muͤrnberg Andern Theils verfchiedene errichtete Vers 

träge. MS. von 25. Bogen. 
Siche von bicfen zwey einen ‚Band ausmachenden 

MSS. die oben zu n, 737. gefegte Anmerkung. 


745.) Gebrudte Verträge in ein Bändgen geſammelt, 
als: 


a) Vertrag bett. die Grenltz , der Fraiß, bes Wild⸗ 
pans, und Glaites , zwiſchen der Pfal; unb Nuͤrn⸗ 
berg, aufgerichtee A. 1523. 25 Bogen. | 


b) Bey» Vertrag der Grenitz des Pfleg Amber Als 
dorffs gegen d affentofen belangend, d. d. Amberg 
26. Apr. 1524. als eine Erläuterung des Grenz 
Vertrags d. d. 25. Auguft. 1523. 1. Bogen. 


e) Vertrag zwifchen Ehurfürftl. Pfalz und Nürnberg, 
betrl. die hohe und niedere Gerichtbarfeit in den 
Aemtern Meumarf , Haimbnrg , Wolffitein unb 
Dfaffenhoffen , 3. 1542. 3. Bogen. 


d) Vertrag fo zwiſchen Cur » Bayern und Dero 


Fuͤrſtenthum der Obern⸗Pfalz Eines — bam der 
] Q $4 Stadt 


vw 
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Stadt Nuͤrnberg andern Theils zur Erläuterung 
des Vertrags dE A. 1542, anfgerichtet worden, A. 
1669. 2. Bogen. . 

€) Vertrag ber Grenitz zwiſchen den@anerben des Schloß 
Rotendergs unb der Stadt Dibg. A. 1523. 2. Bogen. 

f) fentterunng des Notennpergifchen Frayßzircks. A. 
1540. 2. Bogen. 

S) Vertrag fo zwiſchen Chur» Bayern und Dero Für, 
fiubum der Obern , Pfalz aud) der Herrſchaft 
Rothenberg Eines — dann der Stadt Düicuberg 
andern Theils aufgerichtee worden. A. 1661. 11 
Bogen, 

74£.) Ditcordiae fatal. Bauaricac , mas fir geoße Vers 

ánbcrunaen , lncinigfeiten , Widermillen , Kriegund 
aießungen von 700. Jahren her zwiſchen dem 
Cir: und Fuͤrſtlichen Haus Pral; und Bayern x. 
gen haben. cn jekiger difcordanz der 
Churf. 3 unb Herzogthums Bayern zu einem Mus 
ter und Erempel 1c. den - - Herren Burgermeiftern 
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Der Verfaſſer ift bet fel. Herr Coníul. Joh. Mich. Scene. 
Lochner, unb die Schrift betrift einen Streit mit Pfalz⸗ 
Neuburg und Sulzbach megen- der. Nürnbergifhen Unter 
tbanen, Man vergleid)e damit , was in der Heumann 

, Grunbbertifen Diff. de charatteribus fuperioritatis ter- 
ritorialis caute defignandis $. XL. p. 61. vorfommt, — 


e 
Cum Epifcop. Bamberg. 

748.) a. Index Rerum et nominum , nec non Materia- 
rum et Locorum über die zwifchen Bifhofe um dem 
Stift Bamberg eines Spells unb bes y. SX. R.F 
Nürnberg andern Theils verſchiedene errichtete —* 
traͤge. Sol. MS. von 56. Bogen. 


b.) Index - - über die zwifchen der T umprobften zu 
Bamberg eines Theils uud der H. R. R. 3. Stadt 
Nuͤrnberg andern Theils verfihiedene errichtete Ders 
träge. Sol. MS. von ı5. Bogen. _ 

Siche die oben bey n, 737. befindlihe Anmerkung 


Cum Epifc, Wurzburg. Eichttett. 
et Ordine Teutonico. - 


749.) a) Index - - über die zwiſchen Bifchöffen umb bem 
Safe Anchitärt eines Theils unb des H. R. F. R. Stadt 
Nürnberg andern Teils verſchiedene errichtete Ders 
trage. Sol. MS. von 7. Bogen. 


b) Index - - über die zwiſchen Biſchoffen und dem 
Stifft Wuͤrzburg eines Theils und des H. R. R. S. 
Stadt Nuͤrnberg andern Theils verſchiedene errichtete 
Verträge, Sol. MS. von 8. Bogen. 


e) Index - - über die zwiſchen bem Deutſchen Ritter⸗ 
Orden eines Theils und bes H. S. R. Stadt Nirn 
erg 
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berg andern Theil 
dul e ct. oar eerföheene erehönte Berti, 


4) Allerhand Verträge unb Receße mit dem beutfden 
Orden, ucbjt Bedenken ıc. in extenfo. Fol. MS. 
34. Bogen. d 

Auch hieher gehört bie oben unter n. 737. ftebenbe 
Anmerkung. 


750.) Renonation des 9. t. R. G. Stadt Nürnberg von 
je tedloteg hergebrachten nod) bis a&o Innhabenden und _ 
continuitenben hohen aud) andern, Ober « Recht ⸗ und 
Gerechtigkeiten über bas Deutſche Haus, bie Capellen 
zu St. Elifaberh und Kirchen ju €t. Jacob, in befags 
tet Re. Stade Nürnberggelegen. Fol. MS. 33. Bogen. 


Iſt ein fehr bettaͤchtliches Wertgen von 24. Titeln. 


9 E 
Cum D. Saxo- Coburg. 
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b) Pfliche die ein neuer Pfleger im Ebracher Hof all 
ier, wenn er an und aufgenommen wird, leiften, 
aud) wie es mit andern in dem zwilchen Nürnberg 
und dem Herrn Prälaten zu brad) aufgerichteren 
Vertrag einverleibten Puncten gehalten werden fols 

le. Sol. MS. 5, Bogen. , 


^ 
Magiftratus cum Ciuibus fuis. - 


In genere f. controuerfiae variae. 


752.) 2) Gefanmelte Grauamina ber Bürger wegen ffe 
figen Megiments , aud) andern gemeinen Stadt jetzi⸗ 
en Zuftands 1v. nebft unvorgreiflidhen Remediis , oder 
otfd)lags , und Erinnerungs » Mitteln, der Herren 
Aeltern Herrl. überreichet, Adum 28, Iul 1635. Sol. 
MS. 9. Bogen. A 


b) Wiederholte unterchänige Beſchwerung mit einem 
angehängten unvorgreiflihen Vorſchlag, , die geſche⸗ 
pee Auflage ber 5. pro Cent auf alle Kramwahren 

etel, Sol. MS. 2, Bogen. 


243-) Remonftrations-Pundten , weldye A. 1654. von ete 
lichen Patricien der Stadt Nürnberg mwohlmeinend eta 
innert und zu Papier gebradjt worden, Dieſe ſchicken 
fid) perfe& auf denjenigen Zuftand ber Kauf, und Han⸗ 
beleleute, fo 6ro ftaif. Diaj. Carolo VI. Mlagbar vors 
getragen worden, A, 1730. Sol, MS. 3. Bogen. | 


754.) Copia errichteten Receffus am Höchft;Preißl. Waif. 
Meichshofrarh zc. zwifchen dem Magiftrar zu Nürnberg 
und bem Brauhandel dajelbft. A. 1699. Sel. MS. 4. 
Bogen .. E 


4 
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261.) Reichs» Sofraths « Conclufum von 12. Febr. 1731. 
- in Sachen Nürnberg contra Nürnberg diuerf. Grauam. 
Fol. 1. Bogen. 


763.) Quint - Effence oder unterſchiedliche Grauamina, 
welche wegen befchmwerter Anlage der Burgerſchaft in 
Nürnberg J. R. faif, aud) K. Cath. Maj.in Wien 
ferner hinterbracht worden. Mebft einem Extra& Nürns 
bergiſchen tofungs, Zerteln und zweyen allerunterchänigs 
fien Vorftellungen. 1731. Sol. 2. Bogen, 


764.) Rechtliches Bedenken Über die Frage: Ob Magi- 
ftratus Norimbergenfis fid) eines Priuilegii Caefarei 
vermög beffen , diejenigen Nürnberger, welche das 
Burgerrecht aufgeben, obligiret (enn follen , Innerhalb 
fünf Meilen ver der Stadt Dienberg , fi niche haus⸗ 
fid) nieder zu laffen. Mit dazu gehörigen merkwuͤrdi⸗ 
gen SBeplagen, 1731. Fol. 3. Bogen. . 

Auf dem Titel ift sum Verſtand ber Frage offenbar ets 
was ausgelaffen , 4. €. alenfans : fid) zu erfreuen habe. 


"n 
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N) nlängftene aber wider denfelbencheils ben Allerhoͤchſter 
alf. Ma. felbften, theils ben hoͤchſtpreislichſtem Reiches 
Hofrath eingeflagten Beſchwerden, mie ſolche durch 
bie von À, 1716. huc usque eingebrachte Memorialia, 
Supplicata , aud) fonften der Norhdurft nad) vorge 
— fommeue Exhibita und anders, dem curiofen Publico 
zur fihern Information mitgetfellet unb gegeben wird. 
1731. Sol. 2. Bogen, | 


767.) Sai(. Reichs» Hofrachs Conclufum in caufa Zach. 
Guten , burgerlihen Sauf ; und Handelsmann zus 
Nürnberg , contra den Magiftrat dafelbfi, pun&o 
Emigrationis. d, d. Wien den 7. Sun. 1732, Gol. 
Ein Bogen. 


768, Actenmäffige und wahrhafte Humillima Informatia 
bet ben einer Allerhöchft angeordneren aif. Hof; Gom 
miffion von bem Handelsitand zu Nuͤrnberg eirigeffage 
ten Grauaminum , und zu Unterfuchung derfelben pro» 
viforie in Vorſchlag gebrachten Admodiatión , nedft eis 
ner gründlichen Widerlegung der von einem Wohllöbl, 

Magiſtrat darwider gemachten Einwendungen. In 
Sachen Nürnberg contra Nürnberg. Commiflionis, 
Mit SSeplagen von Lit. A, bis I. incluf; 1733. Fol. 
i3 Bogen 


269.) Unpartheniich» treu s meynende Erlauterung eier, 
unter dem Tieul : Actenmaßige und mafrfafte Humil- - 
lima Informatio etc. etc, in Sachen Nürnberg contra 
Sjtürnberg , Commiffionis , mit Benlagen von Lit. A; 

bis I. Incluf. gedruckt und zum Leſen ausgegebenen 
Schrift, alfo eingerichter, daß I. denen zum Beten, 
(c zwar feine Gelehrte , doch aber fonft gute vernuͤnfti⸗ 
ge Leute find, deren Inhalte und 3ufammenfüguna in 
einer Kürze vor Augen gelegt. AI. bie Worte berfeiben 
unverändere mirgerheilet. III. die aus der Rechts, Ge 
lehrtheit genomntene Lateinifche Redensarten teutſch ge⸗ 
Pars L | R 


/ 
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mad: , und IV. mas einer, Auslegung bedarf, mit 
Anmerkungen verfehen worden. 1733. Sol. 18, Bogen. 


770.) Extra& Schreibens aus Nürnberg vom 27. May 
1733. das von dem nunmehro Hochf. Brand. Bayreu⸗ 
thifhen Sof » Cammer « Nach , Herrn Sad). Buden, 
dafelbjt öffentl. niedergelegte Burgertecht, aud) fons 
fien eins fo anderes betreffend, 1733. Fol, Ein Bogen, 


771.) Reichs: Hofraths · Conclufum vor 21. Mart. 1735. 
in Sachen zu Nürnberg Sauf s und Handels + feure 
contra ben Magiftrar dafelbften, Diverf. .Gravam, nunc 
Commiff. Fol, Ein Bogen, 


972.) Copia tiberfioften Gewalts welche einige Kaufleute 
und Krämer zu Nuͤrnberg wider ihre Obrigkeit ausge, 
ftellet. 1739. Fol. Ein Bogen. MS. 

IR gebrudt, id befige e8 aber bisdaher mur ges 
föprieben. 
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ter mit SRatfsglicbern fomol als andern Perfonen be 
feet , unb wie foldye von denen nahen Anverwands 
ten und Sreundfchaften unterfhieden ſeyn müffen, 1231, 
. Sieben Bogen, mit beni Abriße des Karchaftube. 
Sıehe oben n, 484 


796,) Stylus Curiae. Noribergenfis ünterfchledficher Iu- 
dicia: 1) dee Rath für fid) felbften. 2) das Burger 
meifter Amt: 3) bas Zünfer, Gericht. 4) bas Rugs⸗ 
amt. 5) das Vormundamt. 6) das fanbpffegamt. 
7) bie Kriegsftube, 3) das Stadigericht. 9) das Un⸗ 
tergericht. 10) das Bauamt. 11) das Baurngericht. 
12) das Appellatious⸗Gericht. 13.) das Inzichtge⸗ 
richt. 14) das Bauern⸗Amt. ie) das Moͤrder⸗ 
gericht. Nebſt einer wahrhafften Beſchreibung der 
Sochgefängnig zu Nürnberg unter dem Rathhauß, wie 
ſolche befhaffen und ihren Urſprung hergenommen, audy 
bishero obfervitef iſt worden. 1732. Fol. 5. Bogen. 

Die Beſchreibung des Lochgefängnißes ift vondem oben 
8, $46. angeführten MS; verſchieden. 


777.) Stütnbergifbe Praxis Iudiciaria , wie folche Difcurs- 

eis, obwol nur tumultuarie , einem jungen Praai- 

co vor einigen Jahren fürgeftellet , und von ihm me- 

moriae gratia ju Papier gebradjt worden. Demean- 

nedirt: Relation von Erfauff » und Erbauung dafelhs 

fligen Rathhauſes, und wo zuvor bas alte Rathhaus 
mifi geftanden ſeyn. 1732. Sol. 5. "Bogen. 

Der fel. Here Eonfulent D. ob. Jobſt pefler von 
‚Schoppersbof ift der Berfafler dieſer Praxis Iudic. getoe, . 
fen , die lange im MS. herum giend, bis man fie biet, . 
“weis nicht aus was für unlanfern Abſichten, aud) mit zum 
Drud befördertes 


445.) Die Nuͤrnbergiſche Ap ;éllatián - Gerichts » Orb 
Kung , nebſt denen, Eides - uneten deren Mite" 
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des Größern Raths zu Nürnberg. 1732. Sol. 3. 
Bogen. 
Siehe oben n. $29. 

79.) Relation von der Stadt Nürnberg Boͤhmiſchen 
Pfand » Schilling und gehen, wle aud) derofelben Herr 
kommen betrl, 1732. Fol, 4. Bogen. . 

Siehe oben n. 685. unb n, 477. XIX, Rel, 


780.) Niürnbergifche Fury verfafite doch gruͤndliche Vor⸗ 
ftelung , die Aufhebung ber Coburgiſchen Nachſteuer ⸗ 
Freyheit betreffend. ^ Camt Anatomie über diefe fo tus 
briciete kurz verfaßte und gründliche Borftellung. 173 2. 
Fol. 2i Bogen. 

Siehe aud) unten in den Debuctionen bie. Streits 
tigfeiten mit &adfen : Coburg wegen der Nachſteuer. 


281.) Eines vornehmen Rechts » Gelehrten 'unvorgreiflis 
ches Bedenken In’ Nuͤrnbergiſchen Frevel » Sadyen. 
1732. Fol. 4. Bogen. 
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aud) was geftalten fi fie susgetrieben, unb daher erfolge 07 
ten Monte Pietatis. 1732. Fol. 4. Bogen. | 


785.) Anhang ad Relationem von Ausfhaffung ber 3» 
ben zc. x. 1732. Fol. 23 ‘Bogen. 


Bon biejen beyden Schriften ift oben n. 469. 470. 
aud) (don gerebet worden. 


786.) Appendix ad Relationem vom Zeutſchen Haus 
in Muͤrnberg. Dann Supplic der gemeinen Stauenjim 
Tochter, Haus allda. 1732. Fol. +3. Bogen, 


@iche oben n. 47 XX. Rel. Die angehangte Bitte . 
ſchrift der gemeinen Frauen an den Rath iſt ein terere | 
ttge8 Ding. 


287.) Specification aller gemelnen Unfoften , r die to 
then Bierbraͤuer in 1 Nürnberg zu einem Sudt Bier, 
fo Winters, als Sommers, deren auf so. gerechnet, 
‚bishero gehabt haben. Sambt denen Oberherri. placis 
birten Unfoften zu einem Sudt Bier, welche Fünftigs | 
hin in denen Rechnungen folen paffitet werden. 1732. 


30:3. Bogen, 


288.) Oberherrliche Intimation am die ſaͤmmtliche nid 
Hauptleute in der Stade Nürnberg und beeden Loͤbl. 
Aemter Wöhrd und Goftenhof , die Einforderung 
amd beu Erlag der Türfenfteuer betrl. 1733. Sol. 
14 Bogen. 

Iſt Der eigentlich zu ben : Seed. » Arten gehörige Rad 
druck ber Intimation. Sd habe drey "dergleichen .Intima- 
tiones, Die unten unter ben Mandaten vortommen tet» 
ben, im Driginal s Drud von den Jahren 1738, 1741. unb 
1743. Begenmwärtiger Nachdtuck aber enthält eine ältere 
Intimation von 1717. | 


R3 789) | 
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989.) Modell einer Sahırs s Rechnung , wie ſolche E» 
HR. 98. S. Stadt Nürnberg burd) die weile Ber 
ordnung E. H. Magiſtrats ben beeden Findeln qu fuͤh⸗ 
ren im Gebrauch, und zwar von bem Jahrgang 1716. 
1. May bis wieder bafin 1717. Gedrudt 1732. Gol. 
4. Bogen. 


790.) Deliciae Topo - Geographicae Noribergenfes etc. 
Mit Landcharten verſehen. 1733. Fol. 34. Bogen mit 
5. Landcharten. 

Sjd habe oben n, 3. umſtaͤndlich von dieſen Deliciis 
geredet, 


791.) Nuͤrnbergiſches Zion ic. von Perifefyfrmeno. 1233. 
Sol. 33. Bogen. 

Ich würde dieſes ven Job. Jac. Carbach berausges 
gebene unb jd) ſelten machende Werkgen nicht hieher red» 
men , menn id) nicht bem Beyſpiel anderer Verzeichniſſe fol- 
gen mofite, Cigentlit gehört e$ in unfere Kirchengeſchich ⸗ 
fe , mofelbit i) es aud) genäuer anführen merbe. 
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beme zugleich eine hoͤchſtnoͤthige und unumaangliche Ve 
mahnung an alle redliche Wirthe und Gefellichaffte 
bepaefiget von einem Warheitsliebenden Satyrico ur 
der Verraͤtherey abge(agten Feind. 1733. Sol, 1. Bor 


793.) Nürnbergifche Staats » und Regiments + Verfa 
fung 1c. von Alphonfo Freymuth. Wafferburg , 173. 
gol. 16. Bogen. ' 


794-) Alphonfus Freymuth, der fredze Luͤgner 1c. 173« 
Sol. 3. Bogen. ME | 
Ich babe diefe bepben Schriften oben (don n. 48 
486. mit umitinbtiden Titeln Und einer dabey gegeben 
Stadridt angeseiget. 


795.) Verwarnung an die Lügner , Lügen s Schreibe 
unb Drucker. Sof. 1. Bogen, 007 
Iſt ein von Ebermayeriſches Avertifement , fo fi: 

dato herausgetommen. 


796.) An G. 9. Magiſtrat der HR. F. Stadt Nuͤr 
berg wohlgegründer »gehorfames Vorſtellen unb 3Bitt« 
unfer innen benannter Burgere um Moderation bi 
ergangenen Mandats wegen Sonntäglicher Zufperrur 

ber Stadtthore. Sine dato. Fol. 1, Bogen, | 


797-) Abdruck zweyer fehr merfwürdiger Schriften , t 
ren bie erfte eine Vorſtellung, fo der jungere Ra 
allba den 25. Oct. 1634. denen Herren Aeltern getha 
Die zweyte eine bewegliche Rede, welche die dam 
lige rren Prediger ‚den 18. Dec. 1634. denen $3: 
ren Aeltern in der Loſunas-Stuben gehalten Bab. 
Anjego auf vieler treu » gefinnter Datrioten Verlang 
sum Druck befördert. 1739. Sol. 2. Bogen: 
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us € - 
-Ginige in anderm Format gedruckte, aud) gu ber? 
Acten geredmete Schriften. 

798) Sonderbare, Nationen - Geſpraͤche ober € 
Difeurfe dber die.jegigen Goniuncruren und wit 
DVegebenheiten; woben man anjeo-gany befonder, 
richten von den Zwiftigfeiten des Raths unb De 
mannſchaft des $3. £X, S. y. Stade Nürnberg 1 
fneiften dahin gegärigen gedructen und unge 
Schriften „ welche anderwerts nur einzeln. g 
werden; wie nicht weniger. eine. hinlängfide 
lung von der Einrichtung des Raths und dem th 
und Auftommen ber Patritiorum ober Gefdyled 
theilet. Sieben und zwanzigſte Entrevüe , 
einem Römer” unb einem Portugiefen, Berk 1 


Europäifhe Sam Theil und 
Sgt, 65,75, Mn dL, Gom 


799) Verzeichnus der Republic Otürnb 
camten und Bedienten xc, von Koh. 






ji 
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$11. D Fuͤnferley fargrifche Lieder unb See x. Gol. 4 
Bogen. 


Dedu&iones in Cauffis publicis. 
* * * 


Dieß ift eine der midtigflen Sammlungen in unfere 
Bibliothek , bie id) mit aNer Genauigkeit und möglihen Bon 
ftánbigfeit befhhreiben unb belmegen aud) DaB , was ib. nod 
nicht felbit brfi&e , obwol ohne fortlaufende Numern, anfübrer 
mil. Nur die Dedu&iones MSS. bie id) nicht eigen habe, 
werde id) nicht berühren. Es if Hoffnung, daß von einer 
vortreflihen oben ſchon genannten Cavalier, bem id) aud ber 
diefer Sammlung gar vieles qu banken babe, nod) ein prag. 
matifches, Aussugsweifel verfaftes, Verzeichniß aller unferer De: 
buctionen im Drude geliefert werde, auf bie Art, wie der fel. 
Herr Geh. Rath nig von Adnigsrbal unfere 300 + Proceße 
sub Deductionen behandelt , verzeichnet und ausgezogen hat. 
Einftweilen wird gegenwaͤrtiges Verꝛeichniß feine Dienſte thun, 
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Diele Handlung vor den Haubtleuten und Raͤthen be 
Schwäͤbiſchen Bundes geíbeben, (S. oben n.425.0.) ift 
die aͤlteſte und allerſeltenſte Ausführung der Streitigkeiten 

über bie hohe Fraisliche Obrigkeit. 


813 : 817.) Ada in Eahen Brandenburg contra Nuͤrn⸗ 
berg die hohe Fraisliche Obrigkeit betr. ober ber große 
Nuͤrnbergiſche Frais⸗ Proceß, in 5. Bänden in Fol. 


VoLI, a) Libellus fummarius bet Marggrafen zu Bran⸗ 
benburg c. Burgermeifter uzb Rath der St. Naͤrn⸗ 
berg, und Dart, Gieubern, in Sachen die hohe 

raißl. Obrigkeit betzl, Producirt Clingen b. 23. 
v. 1526. 
b) Marggrävifche Pofitionales xc. 1530. b. 7. Sept.⸗ 
probucirt. 
€) Praeiudicial et rcfp. peremtorial Artidel Exception 
weiß Brandenburg c. B. u. 3X. jm Nürnberg x. 
Produ. Speir 5. Mart. 1535. 


d) Articuli Additionales et elifini Brandenburg c. 
Jlürnberg x. Produ, 5. Mart. 1535. 


€) Articuli additionales refp. elifiui prioribus additi 
fBranbenb, c, Nürnberg x. Produ. 20. Mart, 1538. 


f) Produ&ion ber Margg. Brieflidyen Urkunden, und 
derfelben Eondici Eines C. Raths der Stadt Nuͤrn⸗ 
berg Recosrition X, 1551. 

8) Dritter Theil, innhaltend bie ſchrifftliche documenta 
und brieflidye Urfunbrn ven bem Kaif. Gommiffario 
zu Ouelibach tranffumirt x. Ad a2a reproducirt 7. 
Joy. 1561. 

h) Tranfumptz ber brieflicben Urkunden, fo vor bem 


Keil. Gommifaric ju Gulabad) probucirt werden x. 
Ad ada rep, 7. Nov. 1451. ) Ber 
í 
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i) Verzaichnus etllcher Fralßfaͤll, ben 7. Der. zu Bay 
ersdorf publlcirt, neben Mepetirung der Specificar 
tion, den 4. bemeldten Monars ju. Culmbad) pro; 
tudrt. 1551. x 


k) Probation Schrift Brändenb. c. Nürnberg ac. in 
pun&o pofitionalium, Producirt Spirae 28, Sov. 
1567. 

1) Replicae Brandenb. c. Nürnberg ıc. in pto. pofitio- 
nalium. Produc. Spiracs 28. Nov. 1567. 


m) Replicae Brand. c. Nürnberg 3c. in. pto. Marg 
gr. praeiudicialium, additionalium et elifiuorum. 
. Produc. Spirae ,,28. Nov. 1567. 


m) Replicae Brand. c, Nuͤrnb. in pun&o Articulorum 
fuperadditorum, Produc, Spirae ; 28. Nov. 1567. 


0) Exceptiones Brand. c. Nürnberg ic, In pto. defen- 
fionalium, Produc, Spirae, 28. Nov. 1567. 








„u 
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. £) Speci cation der Beweifung mit. Briefl. Urkunden 
$ 


u Nürnberg geſchehen. In Sachen Otürnb. c. 
Brandenb. | | 


$) Hernach volgen die obfpecificirten documenta und 
. Mefunden, | 


h) Volgende Documenta find fpecificirt umb eingebracht 
worden in ben Exceptionibus cum infertis probatio- . 
nibusdefenfionum Nürnb. c, Brandenb. Produ, 26. 
Nou. 1563. | | 


i) Hernach volgen die Namen aller Staͤte, Schlaͤſſer, 
Sitze, Dörfer und Gleden, fo in bdiefer Carta 
begriffen ‚find, . 


k) Volgende Documenta find fpecificirt und eingebracht 
in den Exceptionibus, Nuͤrnb. c. Brandenb. Prodüc. 
den 26. Mov. 1564. | 

Hiebey ift bie oben n. 30. angefuͤhrte Charte oder 
Grundriß der Stadt nad ben Erweiterungen , mit deren 
Erklärung. 


I) Bolgende documenta find (pecificirt und eingebracht 
in. Exceptionibus und refp. Keplicis und Duplicis. 
Otürnb. c, Brandend. Prod. 3. ct. 1569. . 


m) Beweifung su Windghaim und MWailfenburg mie - 
brieflichen Urkunden die Kaif. Landvogthey zu Nuͤrn⸗ 
berg betr. Nürnberg c, Brandenb. | ! 


a) Specificatio auf (E. C. Raths zu Nürnberg arti 
culirte Fall und A&us, in defenfionibus et additio- 
nalibus verleibe , fo durch etliche Bücher und Re⸗ 
gifter bemwiefen worden. Nürnberg c. Brandenburg. 
Produ. coram Commiffario Io. Hütner Do&. 14. O&. 
1540. Ä 


0): Alt 
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o) Altdorf, die FAR im Amt Altdorf, in den defenfio- 
. malibus articulire. Nürnb. c. Brandenb. Produ. coram. 
Commifl. D, Io. Hiltr;ro, 15. Oct. 1540. 


p) Specification der File in den additionalibus arti, 
euliet. Nürnb. c. Brandenb. Prod. cor. Commifl. D. 
Io. Hiltner. 15. O&» 15404 


€) Inftrumentum über 69: Zeugen Sag, der Fraiß 
Halb , ad perpet. memor. X. 1506, verhoͤrt. 


x) Exceptiones cum infertis probationibus defenfio- 
num. Muͤrnb. c, Brandenb. Produ&. Spirae , 26. 
Nov. 1563, 


s) Exceptiones €, €. Raths der Sr. Nürnberg c. 
SBranbenb. Product. Spirae , 26. Nou. 1563. 


| t) Exceptiones wider ble intitulirte Additionales reſp. 
Elifuos prioribus additos, den 20. Mart. 1538. 
probucirt. Nuͤrnb. c. Brandenb. Produ&, Spirae, 26. 
Nov. 1563. 
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£) Wolgende Documenta. find ſpecificket und einbracht 


in probationibus cum annexis Replicis et Confuta- 
tionibas, Nuͤrnb. c. Brandenb. Produc. Spirae, 3. 
OQ. 1569, 


8) Conclufiones Nuͤrnb. c. Brandenb. contra prae- 
tenfas Triplicas in po. petitorii, Produ&. Spirae, 9. 


Bpr, 1573: 


b) Conclufiones Nuͤrnb. c. Brandenb. in pun&o pof: 
fefforii, Produ&, Spirae, 6. May 1578. 


* i) Libellas fümmarius Brandenb. c. Nuͤrnb. in Sachen 
das Lazareth und die neuen Gebauͤ belangend. Pro- 
du&. Eflingen, 23. Nov, 1526. 2) Mehr C. €. 

Raths zu Nuͤrnb. darauf gegebene Antwort, Prod. 
Eplingen. 30. Day ı527. 3) Und bann Pofitios 
nes Brandenb. c. Nürnb. Prod, Spirae, 25. Sept. 
1534, | 

k) Refponfiones cum annexis defenfionalibus, elifiuis 
et peremptorialibus Nürnb, c. S3ranbenb, in ©. 
das fasaretf unb die neuen Gebail belangend. Prod, 
GC prier , 10. Yan. 1537. 

T) Articuli additionales ; refp. exceptionales et elifi- 
ui SSranbenb. c. Nürnb. in c. bas Lazareth ıc. Prod, 
Spirae 17. Dec. 1537. 

m) Refponfiones auf die vermeinten Maggr. Additio⸗ 


nal und Elifive Artikel, Nuͤrnb. e. Brandenburg, 
Prod. Spirae 30.04.1538, 


n) Articuli additionales fuperelifiui et peremtoriales 
Nurnd, c.Brandenb, Prod. Spirae 4. Dec. 1538. 


0) Articuli fuperadditionales et reprobatorik Brand, 
e, Nuͤrnb. Prod, Spirae 28. Apr. 1539. | 
p) Ar- 
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p) Articuli eogfutatorii fuperadditionalium et reproba- 
toriorum , Nuͤrnb. c. Brandenb, Prod, Spirae 14. 
Sept. 1539. . 


q) Refponfiones ad articulos füperelifiuos et peremp- 
toriales Brandenb. c. Nuͤrnb. Prod. Wimpfen 14- 
Jan, 1540. 

Vol. IV. 2) Triplicae, Brandenb. c Nuͤrnb. die hohe 
.  Fraißliche Oberkeit belangend, Prod. Spirae 14. Nov. 
1572. À 


V) Duplicae et refp. Triplicae , Brandenb. c. Nuͤrnb. 
in po. poffefforii, Prod. Spirae, 19. Nov. 1572." 


e) Dupiicae , Brandenb. e. Nuͤrnb. in po, der fuper- 
addirten Dörfer. Prod, Spirae, 19, Nov. 1572. 


d) Conelufiones , Brandenb. c. Nuͤrnb. in po. petito- 
rii Prod. Spirae, 25. May 1574. 


Vol. V.oa) Grauamina (n angeftellter- Reviſionſachen N 
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 . complet, aüßerft ſchwer ansutreffen unb ju erhalten fen; 
mie er denn aud) zu verfichen giebt y daß er nicht wenig. 
Dafür besahlet habe. In der Bibl, Feuerlin, p. 26. wird 
bicíe Sammlung fumtuofa et rarifima genennet und um 
so fl. gefhäget. Die allerrarefie Schrift in biefem Proceß, 
bie man bey wenigen &remplaren antrift , i(t alfo rubris — 
citet : 3Diefen bernach folgenden Aussug babe id» Job, 
y5ültnec , oec X. D. 1540. prefent, 19. Iun, 1563. 


$18.) a) Gravamina in angeftellter Revifionfachen 1% 


b) x etlicher Srieflider Urkunden unb Beylagen 

ic, Kol. 
Iſt beydes ein neuer Nachdruck be naͤchſt vorhergehens 

den Voluminis V, der Fraiß⸗Acten. Bey dem erftern Stüde, 
ben Gravamiuibus, find etlihe Bogen im Drnde einge 
bracht, und lauft Diefer nur bis auf €. 200. das Original 
aber bi auf ©. 248. Letzteres, die Copia , tft Seite für. 
Seite abgedrudt und am Ende hier nod) bepgefüget mote 
den: a) flags Libell in &aden Brandenburg c, Nürmb = 
fuper turbata poffeffione der Hohen Fraislichen Obrigkeit, 
produc. Eflingen, 23. 9205. 1526. b) Urtheil in €aden 
Brandenburg c, Rürnberg ıc. publ, 18. Sept, 1483^. c) Co- 
pia Cautionis in entſchiedenet Rechtſachen bes. Poffefforii 
Brandenburgc. Nürnb, prod, Spirae 4. OG. 1591, d) Li- 
terae infeudationis Rom, Regis Rudolphi fuper Burpgra. 
uiatu Nuremberg, Iudicio prouinciali et aliis etc, A. 1273. 
e) Bulla Aurea Rudolphi Rom, Regis fuper infeudatione 
Burggrauiatus A. 1281. 


$19.) Urfund geleifterer Caution in enrfchledener Recht⸗ 
fachen des Poffefforii Brandenburg c. Mürnberg, die — 
hohe Sraiglihe Obrigfeie betreffend. Prod, Spirae 4. 
Od. 1491. Sol. Ein Bogen. a 
Cft ein neuer und von bem in ber vorhergehenden 
Anmerkung angeführten verfhiedener Abdrud der Nürne 
beraten Caution, 


Pars 1. S | $20) 


EN IEEE 
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820.) Protocollum A&orum, Citstionis, Brandenburg. 
1526. Herren Cafimir und Georg Marggrafen ju 
Brandenburg, contra Vurgermeifter und Rath ber 
€tat Clürmberg und Martin Geudern, Fraiſchlich⸗ 
Malefig Oberfeit belangend. Fol. 13. Bogen, 

831.) In Sachen Brandenburg contra Nürnberg, fuper 
turbata poffeffione der Hohen Fralßlichen Obrigkelt. 
Ein Bogen in Med. Fol. . 

Es ift 2) Wd Brandenburgifche Klaglibel proda&, €f. 
lingen 23. 9005. 1526. b) das Urthel publ, Spirae r$. 
Sept, 1583. c) unb bie Nuͤrnbergiſche Urthelsindgige Cau- 
tion prod, Spirae 4, O&, 1591. in bte gefpaltenen Co. 
fumnen gegen einander gebrudt unb mit Nuͤrnbergiſchen Ans 
mertungen von bem fel, Seren Seh, Nath von Roͤnig perfe 
ben, fo mie neb(t bet vorhergehenden Numer im Sy. 1770. 
iu bem Endiwed herausgegeben , damit man ben Daubtinn- 
halt des großen Proce fe in compendio Äberfhauen und 
deurtheilen konne. 

822.) Votum in Caufa Nuͤrnberg Contra Brandenburg 
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Proceflibus - - in fuprema Camerae Imp. Auditorio etc, 
: edente Adriano Gylmanno, Libro II. (Francof. 1604, fol.) 
p. 89 fqq. als das Votum XXIIL obmol unvonfländiger r 
als bier, gebrudt wurde. Wer bet Verf. iſt, weis man 
nit; Adrian Gylmann, von dem,ed ben Namen bat , 
tft nur ber Sammler und Herausgeber bel, erfierwähnten 
Symphorematis , in weldem es metſt gebrudt erſchien, 
und überdiefed ohnehin ein erbid)teter Name. So fagt Lu- 
dolf. Variar. Obferuatt, P. I. p. 204. fidum eft nomen 
Adriani Gylmanni ; und in bet Bibl, Rinck, p. 66r. fq, 
wird vermuthet, daß Ludwig Bilhaufen, ein ICtus qn 
Stantfurt , nachmals &rájlid) » Solmſiſcher Rath , ſich une 
tet Gylmanns Namen verborgen habe. . 


$24.) D. Thomae Merdelbache Difcurs in caufa petito- 
rii A. 1615. MS. Fol, | 


So heift bas Rubrum. Eigentlidy ift es ein ſtattliches 
Confilium für Nürnberg , baf in bet Peffeffori - Graif, 
Sache weder die Camerales pod) bie Reuifores rechtmaͤßig 
für Brandenburg geurtheilet,, (onbern der Stadt Nürnberg 
iht Ius widerrechtlich adgefprohen haben. D. Merckelbad, 
war Oberrheiniſchet Kammergerichtös Afleflor , und Dat dies 
fen Difeurd oder Confilium lateinifh vetfaſſet. Am €nbe 
ift ein kurzes Urtheilmaͤßiges deutſches Bedenken, welches 
mit denen Buchſtaben J. B. D. unterzeichnet iſt. D. Rich⸗ 
ter in dem gleich unten n. 829. anzufuͤhrenden Bedenken 
fiber bie Staif + Sache 1e hält bafüt, es heife Ioh, Bern- 
burger Do&or, meldyer ald €bur « Maynziiher Rath) der 
Revifion beygewohnet und hernach neben bem Sanilet D, 
€briftopb Sebri im Petitorig hieſiger Stadt gerathen. 
D. Chriſtoph Peller aber fibt in den Gebanfeti , bie at» 
geführten 3. Initial - Buchftaben feyen ſo gesogen, ba$ fie 
Ioh, Bapt. Caefar bedeuten , der Commiſſarius unb Mevifor 
- bet Stadt wegen geweſen. Beyde aber, Richter tnb peb 
ler, feinen nicht zu wiflen, baf D, Merckelbach ber Derf, 
der Haubiſchrift fty, weine id jedoch aud weiten wá 

| 1 | 


- 
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als babet bemeifen fan, weil it meiner Abſchrift, We son 
einem angefehenen Sy&to berrähret , das Rubrum obangés 
fegter Maſſen feinen Namen führet, Webrigens ift Diefer 
Diſeurs, ober Bedenken, felbit beg ums. eine worsäglide. 


Seltenheit. » . PCM 

Wahrhafte Erzählung und gruͤndliche Grladftrabg aus 

: denen ludicial- Aden , wie es mit der fo benamften 

rofen Fraiß⸗Sache, weldye zwiſchen denen 

Brandenburg, Culm⸗ und Onohbachlfd;n Hadfern , 

bann Burgermelfter und Rath zu Nürnberg eine lange 

Zeit obgeſchwebet bat, eigentlich und ofne Mißver⸗ 
ftand befchaffen. Sol. : : 

bid 


^ $26) Kurzer unb gründlicher Beweiß, daß die bisher 
von dem Rath yu Mürnberg gemachte Explicationes 
ber beeden Cammer » Gerichelichen Seaifhr — um 
richtig unb denen A&is, vornehmlich denen darlunen 
befindlichen eigenen Iudicial - Confeffionibus zuwider 
laufen, Mic Beylagen Lit. A. bis H, Vier Bogen. 
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Straff, wie man deren fundirt, aud) fid) deromegen 

. wider bie Benachbarte aufzuhalten habe. d. d. r7. Iun. 

1633. MS. ol, | 

Ich beſitze dieſes meitlahftige Deductiond» mäßige Bes 

benfeu zweymal, und ift das eine Eremplar von 6. Bos 

gen mit Beylagen und einem ausfübr(iden Regifter vers 

fehen , fo beydes das andere , und bie gewöhnlich vorkom⸗ 
menden €remplare nicht haben. | \ 


829.) Herrn D. Georg Richters ausführliches 8e 
benfen ble zwiſchen bem Fürjtl. Hauß Brandenburg un 
der Stade Nürnberg firittige hohe Fraißliche Obrigfeit 
betrl, A. 1646, d. 27, lun, MS. Sol. 

Diefes Richteriſche Bedenken befige tb in triplo. Zwey⸗ 
en Abihriften iſt nod) beugefüget: a) der auf des Herrn 
D. Richters Bedenken ergangene Rathsverlaß d. d, 15, lul. 

. 1646. b) Copia Schreibens an Herrn Marggr. Albrecht 
5.8. den 10. Jul. 1646. abdangen , von Herrn D. Ge. 
Richter aufgeſetzet. Beyde vortreflihe Männer und ebes. 

. malige Gon(ulenten , Held und Richter, find übrigens noch 

bis heute bie £ebemetfter unferer nadgeiogenen Schriftftels 
[et , und dieje ihre ftatttiden Werte ein bleibendes Ders 
dienft um tbr Daterland. 


9 30.) Wem die Vogtheylichkeit und Frevelbuß gebühre z 
Fan aud) der Miedern Gerichtbarfeit anfengig. MS. 
ol. | 
Iſtt ein in tabellariſcher Methode , vermuthlih sm Une 
tereichtung eined jungen Nürnbergifhen Schrifiitellerd und 
Rathgebers, verfafter Aufſatz, der bie Lehre und Streitigs 
feit von Fraiſch⸗ und Srepel » Sachen überbaubt, und bie 
awiſchen Nürnberg und Brandenburg fortbauccnbe Eontros 
vers indbefonbere beleuchtet und auseinander jeget, ben td 
nirgends fügfidet , als hier, anzubringen gemußt habe. 
Herr D, und Eonful, Celbafen ift der Verfaſſer diefer 
Tabellen. 


S 5 332.) 


- 
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151) Die Shanzen am tic Grat, iie mn ie 
nberfeit Die 1689. vondem Amte Bayerẽdorf geſchehe⸗ 
b —e und modi ars Desuncitionem y 
fo wie die Bernſchanze betr. MS. Sol. 


2.) Ein Band von 4 pu dem taifh+ Preceß d pt 
RR Dedurtionen und andern df 
ih Gier zu fpecificiren niche ermangeln phe pep 
alle von Wichtigkeit , obwol mal einige thells oben, 
noch unten angeführet werden. 


a) InProoemio. Won UnterfDercieben Im mt " 
thann , alwo Dem Deren Marägra zent 
ottmáfiafeit , Vogthey und atfeit auf bet. 
lofters St. Clara , und —e— — iy 
ttem jufommt, Ibidem wird aud) angejeii 


daß Herr Marggraf hiefiger Stadt die Bode 
lichkeit zu Fürth zugeftanden habe. 


b) Seren D.Heldens Bebenfen,di SBogley fei, 
Du und Mievergerichtbartei bem. tole man. t 
- fundiert , und fid) dieferhalben tolber. die Beuachbar⸗ 





, 
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£y Ob die Schmachhandlung Hanuß⸗ Gerfing zu Bruck 
betr. Fraißlich oder nur ein Frevel. 


g) Fundamenta bet Steel halben , fo zu feilchen Fuß 
oder That nicht betretten werden, Item Schriftliche 
Urfund friſcher That halber, | 


kh) Beylag, oder vielmehr nota fo zur Pretsfeldiſchen u 
Compromifl' - Urshel gemacht worden, 


à) Schreiben an Bamberg in Frevel Sachen zu Haufen, . 


k) Informatio Iuris cum petitione pro maturanda fen- 
tentia, in Sachen Nürnberg contra Brandenburg 
Hannß Spoͤten zu Vichhofen Verftrisfung betr. 


I) Refponfiones ad Caufales cum art. peremtorialibus _ 
feu Elifivis atque euentugli conclufione in Sachen 
Nuͤrnberg contra Bamberg Mandati und Pfandung 
Michel Hagers Verſtrickung yu Ebermannſtadt betr. 


m) Schreiben d. d. 12. Iunii 1578. an. Heren Johann 
Georg Bilchoffen zu Bamberg in ſtrittiger Steuers 
und Umgelds - Cadjen , worinnen zer Cameral Ends - 
Urthel gedacht wird; ingleichen des Wurgburgifchen 
Vertrags. 200 I 


$) Beſcheid des Gammer » Gerichts Verleris d. 28. 
Febr. 1617. in Sachen Nürnberg contra Brandens 
burg Mandati der Pfandung Hannßen Schmids und 
Georg Bekens gefänglid) einziehen betr. in pto bee 
Frevel Beftrafung. add. Item Rache »Verlaß, das 
sinn einer ergangenen Paritoria - Urthel gedacht wird, 
fammt einem Bedenfen. 


e) Herrn D. Heldens Bedenken über Herrn D. Gugels 
wegen der Frevelſtraff und Nieder⸗Gerichtsbarkeit 
ehehin ausgeftelltem Bericht. | 

S 4 | 1p fx" 
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q) Cameral Urthel d. 2, Sept.1573. In Gades ite ! 
berg contra Brandenburg feonfjacb Wilden betr. It. 
verſchledene Bedenken über blefes Urtheil, eb ſeicee⸗ 
auf andere Säle zu eptenbirent . 


z) Breeteeitiee Compromiff - eid contra Bamberg 
d. d. 7. Iulii 1563. 


: s) Cameral - Beſchaid in pto Executionis in ed. em 
4. 19. O&. 1571. ' 


€) Herrn D. Burkhards Vedenten von Frevelſachen. 

v) Herrn D. Heldens SBebenfen in Specie Paulus‘ 
Mayern zu Zürndorf betr. in caufa Piguoestlonis eoa 
tra Brandenburg Quolzbach. 


w) Specificatio ber a parte Nürnberg contra Brans 
* benburg eingeflagten Frevel und Pignorations-Gáflen. 
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cc) Praeiudicium in tveíd)em die Exceptiones contra 
Mandatum loco caufalium repetirt, in pto. Citatio- 
nis verworffen worden. | 


dd) Ein Confultations - Bedenden , ober Rathſchlag, 
de anno 1616. verichiedener Heren Gonfulenten , über 
Her D. Heldens Bedenken der Srevel und Nieder 
Gerichtbarkeit halber, unb daben vorgelegte 4. Quac- 
ftiones und Fragen. ! 

ec) Tabella über die Quaeftion: Wem ble. Vogthey⸗ 
lichkeit und Frevelbuß um Nürnberg gebühre? Was 
auch der Niedergerichtbarkeit anhangig ? 

Siehe oben num, 830. 


ff) Confultations- Bedenfen auf Herren D. Oelfjafens 
Rathſchlag, die. Frevel und Dilebergerid)rbarfeit hetr. 
d, d. 11. Nov. 1614. | .. 

gg) Raths⸗Verlaß d. d. 29. Nou. 1614. über Herr 
D. Helbens Bedenfen von der Nieder s Gerichtsbars 
fcit und Frevelbeftrafung , item Heren D. Oelha⸗ 
fens hierüber verfafte Tabell, und Heren D. Heldens 
Supplication pro Executorialibus. 


hh) Heren D. Burfhards angezogene Praeiudicia, 


ii) Herrn D. Cammermeiſters Bedenken über ble Sta 
ge : ob die beede ſchaͤdliche und feindfeclige Diännee 
der Haͤmmerlein Wildmeifter , unb der Nambapers 
ger , der Marggr. Spür + oder Kundfehaffter , auf 
die Haut zu werffen, und gefanglich einzuziehen ? 
oder was ſowohl ihrent » als anderer Marggr. (ttele 

|. fenber Rott halber zu chun , [unb fürgunefmen-? 


kk) Supplicatio pro Execütorialibus Nürnberg con- 
tra Brandenburg in der geurthellten Sache, Man- 
S9 f dati 


KV 
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dati der Pfandung  teonhard Wildens Verſtrickung 


beteeffenb. 

U) Heren D, Gugels Daröfilag de d, 28. Febr. 1571. 
bie Policenfche Ordnung der Dbrigfeit, der Gemein 
Recht, und Dorf» Herrfhaft , desgleichen der Eir 
genherren Recht und Gerechtigkeis betr. , 


snm) Heren D. Richters Sen, Relation in Fraiß⸗Sa⸗ 
hen Nürnberg contra Brandenburg in pto Petitorii 
d. d. 27. lun, 1646, 

Siehe oben n. 829 

an) Extra& aus diefer Relation, mas nemíld) aus ders 

. felben in hieſiger Stalf » Cad)e wider bie Herren 
Marggrafen die Loͤbl. Kriegs » und Land⸗Pfiegſiu⸗ 
ben zu beobachten. : 

eo) Summariſche Deductio Iuris Norici ,' wiber bieex 
parte der Herren Burggrafen anmaflende Territo- 
rial - Bortmäßigfeit in dem Nuͤrnbergiſchen Creiß 
und auf den Nuͤrnberglſchen Unterthanen. 


n 
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ss) Herrn V. H. Holzſchuhers Gutachten de.anno 1693. | 
von bem niedern Wildbahn zu Ziegelfteln. 


tt) Schreiben an Herrn Marggrafen Joachim Eruſt d. 
d. 15. Maii. 1611, 1) bas Gleit vor dem Frauen⸗ und 
Lauffer s Thor, gegen die Pfalz; , 2) bie Cognition in 
Eheſtrittſachen, 3) Malefigs Obrigkeit und das Pe- 
titorium , 4) das Streiffen betr, 


au) Brandenburgifche Confefliones, 


Mean des Territorii. 
$33.) Abdruc verfchiedener zwiſchen dem Hochfuͤrſtlichen 
p rd unb refp. beffen Aembrern , Eines 
Herren Burgermeiftere und Rath bea $9, R. R. 
Stade Nürnberg Anders Theils , und reciproce etc, - 
gewechfelteer Schreiben bas Territorium umb Oliv 
Berg infonberQeit betr. 169 1. 


Hinter dem Titel ficht ein Eunneifter Anzeig bet 
barinnen enthaltenen Stüde , unb am Ende iftein brauch⸗ 
bares Regiſter. In der Bibl, Feuerl, p. 245. if viele 
fleine Sammlung um 1. fl. angefeket. 


$34-) Bedenken und Schreiben an die Hochfuͤrſtl. Reg 
zu Onofjbad) , bie Frandenburg⸗ — dnb 
C fatte betr. MS. $ol. (| 


835.) Brennophili hiftorifche "unb rechtliche Beleuchtung 
Mer Knopfiſchen ienſ von Nuͤrnberg. 1764. 8. 


$36) Gründliche Anzeige , tie zum Nachtheil der Ge 

der Hochfuͤrſtl. Käufer Brandenburg in Frans 

ten, unb zu Gunſten der Neichsftade Nürnberg , in 

 benen im abe 1764. im Sdomönn ben Verlag — 
getonmenen drey Cnopfiſchen Landcharten, die desfall⸗ 


fen 
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figen Srängen bemerfer find. Bayreuch und Onofybady. 
1766. Sol. 

Beyde aud) bieber gehörige, in ber Haubtſache me 
nig von einander verſchiedene Schriften find oben med 
undg. bereit8 angezeiget und bas Nothige babey bem 
fet worden . ^ 

$37) Summarifche Dédu&io [uris Noriei wider die ex 
parte ber Herren Burggraven anmalfende Territorial- 
Börhmäßigfelt in bem Dirnbergifchen Erais und auf 
den Süürnbergi(dyen Unterthanen. MS. 5. Bogen in Fol. 

' 


$38) Kürzlihe Ausführung von ber Beſchaffenheit der 
im Sande gu Franken ‚in fpecie um Nürnberg befind- 
lichen vermengten Herrſchaften und Territorien, MS. 
Sol. bem beygefuͤget iff L 


$19) Kurze bod) gruͤndliche aus denen Hochfürftlichen 
Burggrärlichen eigenen Documentis und Scriptoribus 
hergefühtte Deduction, daß das Burggravrkum ju 
Muͤrnberg fein gefchloßenes Territorium , zumaßlum 
Nürnberg , involvire. MS. ol, 
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A. 
Wegen bet gil. 


841.) Ausfchreiben be» Stadt Nürnberg des neuen Wein; 
Z0ls halber. 2. Bogen In Fol. 


Iſt bie allererfie und altefte Shrift in Zollſachen 
und. dem Herrn von König undekannt. . Sie hat weder 
Titel , nod) Signatur , nod) Jahr, nod) Drudort , nod 
Marginalien , iit aud) gewiß áuferft rar, indem fie nicht 
einmal apud Ada , noch tin Archiv befinbli - zu fepn ˖ 
ſcheinet. Siche oben n. 42572.) Wenn in ben SeleBis No- 
rimb, lil, Theil ‚ P- 173. und 228. bemerfet wird, daß 
ned) ein Nuͤrnb. Ausfchreiken der gleichfolgenden Branden, 
burgifhen Schrift vorausgegangen ; fo mußte es etwann 
ba oben n. 424. lit, u, ober x. angeführte ſeyn, oder e$. 
wäre mit wenigftens unbefannt. 


Des Durchl. Hochgebohrnen Fuͤrſten und Herrn Herrn Ca⸗ 
ſimirs und Herrn Georgen , als ber aͤlteſten regieren⸗ 
den Marggrafen zu Brandenburg, wahrhaftig gegrundt 
Verantwortung , vff ber von Nuͤrnberg vermeynt 
ungegründt, häßig Ausſchreiben und Aust 
zweymal geſchen; Erſtlich berührend den Kanf. a 
Gulden Wein ‚Zoll, und bartad) Ihr beftellte Ver⸗ 
tátberen unb Mordbrenner wider obgemeldte Vnſere 
anädige Herren, die Marggrafen, und Ihrer Gnaden 
Unterthanen und Verwandten. 15 19. Fol 

Diefe € drift iſt erfi auf das vorhergehende Aus—⸗ 
fóreiben um Borfhein gekommen , und wegen ihrer Sel⸗ 
tenbeit und andern Urfachen neuerlid) wieder in ben Se- 
le&is Norimb. 111. Theil p. 174. fqq. abgedrudet worden. 


Gut wäre ed gemefen, wenn man aud) die folgende Schrift | 


. beggefüget hätte , Damit das Publicum aus ben Nuͤrnber⸗ 
sifhen Antworten von dem Werth ober Unwerth der ger 
madten harten Beſchuldigungen unbefangen urtheilen 
koͤnnte. 


242.) 


chreyen v 


-—— 
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842.) Aines C. Rats der Stat Nürnberg beflánbig mars 
hafft verantworttung vndterricht unb erpieten gegen dem 
unbewerlichen bes Durchl. i ig $. Marggr. €ay 
mirus zu Brandenburg außfchrtiben verfähnner Tag, 
des newen feiner Durchl. Weinzolls halben , neben 
viel unerlichen ſchmelichen und ſcharpfen Beſchul, 
bigungem beſtelter Verreterey unb Mordprennens 
> alnen Rate offentlid) gedruckt und ausgangen. 

of. 

Diefe snb bie vorige Brandenburgiſche Deduction 
find bepbe tar. Letztere ift aud) vom Jahr rero. und 
wird in der Bibl, Schuuarz, P, Il, p. 277. fg. allein um 
45. tr. gefdátet. 


&ummarifhe Species FaBi pe Quaeftio aris in Sachen 
Nürnbergcontra Brandenburg, die Brandenburgifchen 
Zölle insgefamt betr. Bayr. 1696. Fol. 


843.) Species Fadi in_Zol , Sachen des H. R. Er. 
ürnberg contradas Hochf, Haus Brandenburg. 1697. 
ol. 
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einnen enthaltenen Narratorum. Onolzb. gedruckt Durch 


Steremias Kretſchmann, 1699. Fol. 
So heift bet Titel ber Schrift , die id) befite , und . 

bit mit ber von bem (tf. Hrn. von Bönig in ber weitern . 
Nachricht von ben Nürnbergifchen 301l » rocefen p. 6, n. 
VIL unter einem andern rubro , (Species Fa&i praecipue ° 
Norımbergenfes manifeftifimas praetenforum nunc pro- 
cefluum , olim Privilegiorum fub - et obreptiones exhie 
bens etc.) angeführten gleichwol einerley feyn muß. 


Brandenburgifc;e Wehr, Zolls, Vertheidigung unb babey 
anjeßo vorfommende Species Fa&i , partim in fuo 
proprio tenere, partim in Num. IL Adiundo , prae- 
cipue Norimbergenfes manifeftiffimas praetenforum 
nunc Proceffuum , olim Privilegiorum Caroli IV. ex 
À. 154g. Friderici ex A. 1440. et Caroli V. ex A, 154 f. 
füb -et obreptiones exhibens, Bayr. 1699. Fol. 


846.) Der Hochf. Brandenburgifchen Wehr ⸗Zoͤll vet» 
meinclicher Vertheidigung Nürnbergifhe gründliche Abs 
leinung. Nuͤrnb. 1699. 

Brandenburgifche kurze, jedoch zu Erlangung des rechts 
mäßigen Sieges , aud) allein zulänglichen Antheil der 
meirläuftigen , in etlih unb zwanzig Bogen beftehens 
den - - anje&o durch die Drucder »Prefle „gehenden , | 
allgemeinen Zoll⸗Vertheidigung wider die Nuͤrnbergi⸗ 
(dye Proceß , Unchaten, fubreptitia Mandata Cameralia 
betr. Onolsb. 1699. Fol, | 

Diefe € drift war ein Vorläufer ber ſogleich in bie, 
(em Jahre nod) gebrudten folgenden, 


$47.) Brandenburgifche allgemeine Zoll » SBerrfelblgung 
wider die Nuͤrnbergiſche unverantwortlichſte Zoll⸗Un⸗ 
thaten - - Dnolzb. 1699. Fol. 

Dites if die weitlaͤuftigſte, 1744 Seiten begreifende 
nicht gemeine Deduction, deren Verf. (i) aus ber fob 
genden Numer anffláret, — | 2) 

e $94. L) 
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848) Der Brandenburgifchen allgemeinen Zoll» Werthets 
digung untershänigfte Zueignungs # Cdjrift „ unb in 
folder getreue Anleitung zumal or die Yrandenkun 
giſche Sandes« Kinder und fünfrige Näche des Burg 
grafth. Nürnberg , zu ihrer Gelchrfamfeits Nochdurft. 
Onolzb. 1700. Fol. 3. Bogen, 

Diefe an die Herren Marggtafen Cbriftian Ernft 
und Georg Friedrich gerichtete Zueignungsſchrift Der vor, 
bergehenden Deduction ift-befonders , und mie ber Titel 
giebt, aud ein Jahr fpater , gebrudt, und: daher Bey ber 
Brandenburgifhen allgemeinen 3oll « SBertbeibigtut ordentlich 
nicht befindlih, fo mie von dem Herin von Xóntg nicht 
angejeiget worden , ob fie esfihon gar wohl verbienet und 
gewiſſer Maffen als eine Haubtſchrift angefehen werden 
fan. Der Werf. ber biefe Zueignüngsfehrift unterjeidänet, 
ift D. W. Gabr. Pacbelbl von Gebag, dltefier gemein 
ſchaftlicher Rath , ingleihen ältefter Sepfiet des aif, 
fanbgerid)à Burggrafthums Nuͤrnberg in Onokbad, ver 
von den meiften SSranbenbutgifdben 390 » Dedustionen bis . 
ıyıc. mo nicht von Allen , Autor ift, wie man aus der 
ibm eigenen Schreibart (oaleid) finden und urtbei 
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merae (in praecipiendd, p,3. et Sereniff. Domus 
Brandenburgicae in parendo , p. 3. ) die 3ollfacben des 
$BurgdraftQums Nürnberg und deren Vertheidigung 
wider bie Nuͤrnbergiſchen Praetenfiones betrl. Weißlar, 
1702. ol. Ä | 


Unterchänigfies Memorial pro gratiofa iuftitiae matura- 
tione bie Zoffachhen des Burggrafthums Nuͤrnberg, 
unb deren Vertheidigung wider die Nuͤrnbergiſche füb 
. nomine Senatus urbani vorfommende Praetehfiones bett; 
Cum fchematica Nummorum quaeftionis exhibitigne, 


(1702.) $ol. - 


Unterthaͤnigſtes neues Memoriale pto gratiofa Iuftitiad 
adminiftratione die Zollfachen betrl. Mit einem inel. 
Facultatis Jurid. bey Nürndergifcher Univerfitát su Alte 
‚dorf, hier in compendio vorangehenden Refponfo über 


Lr 


- die Srage: Ob nicht in Fallen, da ungegrundete Kla⸗ 


en, fine ullis earum próbationibus ; Urtheil vor ſich 


efommen, Exceptio Intentionis vel Fa&£i vorzufchren — 


vergónnet? (1703.) 
Unterthaͤnigſtes neues Memöriale pro gratioſa Iuſtitias 


adminiſtratione Etliche Gattungen bes Brandenburgis 


(den Genttiec » S088 zu Gunzenhauſen und deren Ver⸗ 
theidigung wider die Nuͤrnbergiſchen Practenfiönes Bes 
tel. - - ( 1703.) 


Nuterthänigfies fernetes Memorial pro gfatiofa Iuftitiae 
maturationd ; bie Branderburgifchen Zollſachen beg 
Burggrafthums Nürnberg , mithin aud) (zumal re- 
inilive ) etliche Gattungen des Centiet ; Zee zu Guns 
zenhaufen - - berreffend 4 = ( 1703.) Foͤl. 

Pro grätiofa Iuftitiae adminiftratione die Brandenburg 
Ken Bolfachen - < umb deren Vertheidigung widen 

die Mürnbergifchen - - Praetenfiones betreffendes ws 

tetchänigftes weireres Memorial, ( 1763.) | 
es £ T of 
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> iäeenden Initio camera der Sal Ote 
befugt fen, are Mandata ; oder andere‘! 
Pss in en 
een gu laſſen? - 
31 d eine von Brandenburg d. d. go, Matt ** 
1704. ad didsturam gebredte Anfragen Giche Falli 
Etats  Sanile) P. XIL, C. II, nam Lil; 


Memoriale etc. 1707. 


. Mit demfelden ift naófolgentek tapas p pet dida 
turam n d, 11. Iul, 1707. communiciret werden, 





Reichs⸗ rg x. 1707. 


$49) Gründliche Information und Shorflung; t was e$ 
mit denen von - - Brandenburg SSapreutf) unb Onoly 








) . 4. Deduftiones in Cauffis publicis. , a9i 


mit der - - fuchenden Erecution von Rechtswegen zu 
verfchonen: hingegen ic, Mic Beylagen Num. 1. usque 
10. (1708.) Sol. | 

853.) Nürnbergifche Gegen⸗ Vorftel » und Anmerkungen 
über bie Hochf. Brandenburgifche fogenannte Kurze bod) 
gründliche Votſtellung. Sol: ^ 
Dieſe meitlauftige Schrift findet fi beim Herrn von 
"Rónig nicht; fie (eint dud, nit ind Publicum gefoms 
men zu ſeyn, indem fie unvonitandig ift, und nicht. nuc mit 
dem Bogen Cc p. 104. mitten in der Materie abbridt , 
fondern aud) ber Bogen C. p.9- 12. gänslidy feble£, und 
ſelbſt ın dem Archive fein anderd, als Dergleihen unbotis 
ſtaͤndiges, Eremplar angetroffen wird. — Synítoi(d)en Dat edi 
das Anfehen ; Daß biefe gegen die vorhergehende 2. 85; 
gerichtete Schrift eine Haubt: Ausführung hat werden fole 

- fen, bic aber, weiß nicht wodurch, unterbrochen worden ift 


Befondere Vorſtellung der alten Münze, (6 weit feibige 
in denen zwifchen beyden Hochf. Hauͤſern Brandenburg 
Guímbad) und Onolzbach eines, und der Stadt Nuͤrn⸗ 
berg andern zfrils errichteten Verträgen der Zoll⸗ 
ſache halder vórfommen. Gebr, in Fol. 

Ich finde diefe Schrift beym Herrn von König tid; 
aber in der Bibl Dedu&, Lünig - Ienicheil, P, I; ps 131. 
$«4.) Unterfuchung der Frage: O6 imd mie ferne bey 
geíperttent Kaif. KammerGericht, durante füftitio Ca- 
mer»li , ii denen bis dahin dafelbft anhättgig geweſenen 
Sachen, cnet Partie rechtlicye Huͤfe ben dem Kaiß 
ME. Cofrátf zu fud)en , uno diefeg die geſuchte Huͤlfe 
zu ertheilen befugt fepe ? 
| Iſt eine Nuͤrnbergiſche tm biefe Zeit jum Vorſchein 
gefommene Schrifte | 


844.) Memoriale - - Sanit einigen darüber gemachten 
RNuaͤenbergiſchen kurzen Yamerfungen. 3.1769. m 
F 
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ft das Memoriale ; sk tici; e 
tentirigen tab Sees —— us 


Memoriale an bie Soi. De Berfinndung - 
Por ey me tu De 


fandefchaftäbergeben. U, 1709. Mit 5e im. (1709) 


fBranbenb Gegen, "Enmcrfungen 
i eroe dd 
| Autumn. Rrisnige Bold te, (209). 
Stems Sr. geticet. 
857.) Memorlale en bet X. Sat Dei Titan — 


anfehnlihe Conmiffarten , auch - - 6e. 
richts Extraordinari Vífitation - - —e mn meh 


. Brand, 
tarhs, die - - noch feinige - - Belladen b 


AI nein v Gg ists Ah . 
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Diefe Nuͤrnbergiſche Schrift, fo mie bie vorige Ans 
ſpachiſche, fiehe im Neneröffneten Welt » unb Staatd » € pie 
20 gd XXVL Zh. p. 117 fqq. 147. íqq. | 


Compendium Grauaminum worüber (dott 1682. in Camera 
imp. geflager worden 1.. (1710:) | 
Anch biefe Rürnbergifhe Schrift fiehe ebendaſelbſt 
p. 169 fqq. c 20007 


Vorſtellung per Memoriale d. d. 16. Ian. et dicato 24. 
lan. 1711, Mit Beylagen fub Lit. A - D. (1711.) 
Eine Brandend. Schrift, ebenbaf. p. 104 fqq. 


Saluation der Hochf. Brandenb. Eulmbachifchen publice 
gethanen Berficherung , daß im 3olImefen - - feine der 
- Stadt Nürnberg fchädliche Neuerungen eingeführet, 
oder - - fchon längftens wuͤrklich abgeſtellet worden 
feige. (1711.) >, 
- Ebendaf. p. 124 fqq. ' 


Saluation der Hochf. Brand. Onolzbachifchen Verſicherung 
x, Beylagen Num, 1 - XVL (1711.) 


Kurze Pundta , welche bey der Hochf. Brandenb. Zolfache 
auf bem nod) mwährenden SXeíd)stag in Confideration 
 fommen ; mit Beylagen fub Lit. A - F. (1711.) Sol. 


Puncten, in welchen die Hochf. Hauͤſer Brand. Culm⸗ 
und Onolzbach von dem Hochl. Viſitations-Convent ber 

der Nuͤrnbergiſchen Zollſache eine Unterſuchung und 
Verbeſſerung des Proceffus - - erwarten, desyleichen 
worüber fie hiernächft - - felbft eines gerechten Aus⸗ 
fpruchs fid) verfehen. Sot. 


858.) Extraltus A&orum in Sachen Nürnberg contra 
Brandenburg; Cufmbad) ,. eine ben Eſchenau neuerlich 
angerichtete Zoll» aule, mie aud) bie Wehrzöil zu 

T3 _ Braͤud/ 


age IIl. Jus Nor. 4: Poblicum,’&. i Secie : 








Brand , fpirded) und Kichfembah Bert. d dp-le 
1723. MS. i JEDE EN 
E Der Bert, i Hett onfcieo sf vos Tpipisfiia, . 


$59.) Specification bet Hochf. ien c 
figten unb unberechtigten Haube» und 21 
angefüßrten Bericht, wie es beg eins nnd ander DON 
gehalten werden folle, MS. N Á 

Dieſe und bic perürrgepenbe Piece haf Herr von 24 

nig entweder al$ MSS. oder weil fie nicht bey ben AGis mas 
ten, nicht angeseiget. Ich babe fie in einem ſtarten Ban 

- won mebrern Zollſachen , wobey aud) noch 1. Bogen mit 
biefem rubro: Defignatio , mp bie oberherrl. anbefoblue 
Extra&us über bie 3o » AG jn finden. Ud 


Ausführfich und Actenmäflige Species-Fa&i , bag digem 
maͤchtig und Reichs · Gefe e SBerfaften per 
‚Stade Nürnberg gegen aA f. Durch, zu SBrawbenb, 
S decr Mg Peu 
'e er: ohnun u 
Beylagen von Nun. 1- XK. (1748) de ” " 
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$62.) Zweyter Anhang zu dem Mürnbergifchen Impreffo : 
Ungrund x. oder Summarifche Actenmäßige Erzehlung 
beffen , was in der Puckenhofer Sache - - fernermweit 
vorgegangen, A. 1752. Fol. ! 


963:) An eine Höchftpreißl. allgemeine Me. Verſamm⸗ 
(img von Burgermeifter und Rath bes H. SR. R. St. 
Sftürnberg erlaflenes - - Memoriale unb Bitten d, d. 
20, Mart. 1752, ben Hochf. Brand. Culmbachiſchen 
Comitial-Recurs itt ber Puckenhofer Demolitions-Sadje 
betel. (1752.) Sol. | 


$64.) Kurze Nachriche von denen Nuͤrnbergiſchen Zoll⸗ | 
Del mit denen Marggrafl. Brandenburgifchen 
ochfürftlichen Haufern. 1760. Sol. EM 


865.) Weitere Nachricht von denen Nuͤrnbergiſchen Zoll⸗ 
roceßen - - befonders in Abficht auf die von beyden 
heilen nad) und nad) zum Vorſchein gefommene Ada 

publica. M. Nouembr. 1761. $ol. 


866.) Ausführliche Nachricht von denen Nürnbergifchen 
Zoll⸗Proceßen - - befonders in Abficht auf die funda- 
menta ac merita caufae. Benebſt einer zu mehrern Er⸗ 
lauͤterung bengefügten Zoll, Carte ; in welcher fámt 
liche , die Reichs Stade Nürnberg umgebende mehe 
als 150. Marggr. SSranbenburgifd)e Zoll» Stätte, - - 
neographifch entworfen und vor Augen geleget, 1764. 
Sol. 45. Bogen, 

Diele treo legtern und neueften Deductionen haben 
ben fef. Herrn Geb. Rath von Ztóntg um Verfaſſer. Die 
mittlere fpecificiret die famtlihen 200 » Deductionen , unb 
ich habe fie ben diefem Berseichnifle zum Grunde geleget 
und aus meiner Sammlung vermehret. Die ben der letztern 
n. 866. befindliche Cnopfiſche Zof » Eharte ift oben n. 84. bes 
ttità befonders angeführet worden. S. Sele&a Norimb. 
Ill. Theil, p. 173. 

| T «4 T 
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gu, / età unb Kirchfembach Genf. 
1723 

"T uos uei i beri Zu 


$59.) Specification bet obf — 
tigten unb unberechtigten Haubt · und 
angeführten Bericht, — einz und ende 
gehalten werden folle, MS. 

Diefe und die vorhergehende Piece hat ber son Ad 
nig entweder als MSS. ober weil fie nit bey den Als mas 
ren, nicht angeseiget. Ich babe fie in eim — | 
" — — moben auch herd 1. Bogen mit 
diefem rubro : Defignatio , mo Die oberherrl. anbefohlue 
Extraüus über bic Zoll ⸗ Alia zn finden. | 


Ausfürlich unb Actenmäffige Species-Fa&i , bas. | 
mädırig und Reichs.Gefekwfpri, — — 
„Stadt Mute gegen odi. Dun | 
Eulmbad) , in fpecie dag Zollh, ler. — | 
Stockfoͤrſters Wohnung zu SBudentl betri ma 
Beylagen von Num. 1- XX, 11748) of. d ] 
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$62.) Zweyter Anhang zu bem Nuͤrnberglſchen Impreffo : 
Ungrund xc. oder Summarifche Actenmäßige Erzehlung 
beffen , twas in der Puckenhofer Sache - - fernermweit 
vorgegangen, A. 1752. Sol. 


863.) An eine Hoͤchſtpreißl. allgemeine Ms. Verſamm⸗ 
ong von Burgermeifter unb Rath bes H. R. R. St. 
Nürnberg erlaffenes - - Memoriale unb Bitten d, d. 
20. Mart. 1752. den Hochf. Brand. Culmbachiſchen 
Comitial-Recurs in der pud'enfjofet Demolitions-Gadje 
betil. (1752.) Sol. 


864.) Kurze Nachricht von denen Nürnbergifchen Zoll⸗ 
Pere mit denen Marggräfl. Brandenburgifchen 
ochfuͤrſtlichen Sadfern. 1760. Sol. ö 


EH Nachricht von denen Nuͤrnbergiſchen Zoll⸗ 





een - - befonbers in Abficht auf die von beyden 
ilen nad) und nad) zum Vorſchein gefommene Adtz 
publica. M. Nouembr. 1761. Fol. - 


866.) Ausführliche Nachricht von denen Nuͤrnberglſchen 
Zoll⸗Proceßen - - befonders in Abſicht auf die funda- 
Dem ac po —— — de n - ^ e 

tung bengefügte: » farte 
bie Reihe Stadt umgebende 
diro Shergar ——— * 
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Nh "T 
Wegen ber Steuer + Privilegien qud, Steuer” 
und Cinquarticrungg: Attentaten, 
Species Fa&ii cum annexa Dedu&ione fummaria j. ble 
aif. Ks. Hofrath por ble Nuͤrnberglſchen SteuersP 
vilegia in Poffeforio ergangene Decreta betgl. Fol 





Wegen der Wildbahns/⸗und 9yagb BE 
errichtenden ebay auf EH Me rei ad 
Nürnbergifchen oder Reichs · Wäldern. . =" 

867) Herrn D. Chriſtoph Pellers Bedenken, VeWälhe, . 
Wildbahn u: a, m. betreffend, d. 2. Jan: 1203. MS. Fol, 
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Ich habe hieben Copiam Schreibens Heren Churfürft 
Friedrichs von Brandenkurg an Burgermeifter unb Rath 
der Etadt Nürnberg bie Marggrafl. Onolzbachiſche Jagd 
betr]. d. d. 19.29. Sept. 1698. liegen. 


870.) Relatio von bem Waidwerk bey und um Nuͤrnberg 
auf bem Reichsboden. MS. %ol. 
Iſt von der oben angeführten Muͤllneriſchen Relation 
non bem Wildbahn verſchieden und eine jüngere ex AGis 
erzeugte Schrift von 4. Bogen, | | 


gyı.) Actenmäßige Species Fa&i in übel ausgebrachter 
' Mandat. Sache der Stadt Nuͤrnberg contra die beyden 
Hochf. Hauͤſer Brandenburg x. betreffend die gelinde ‘Bes 
ftrafung einiger des Mürnbergifchen Hoſpitals und St. 
Clara» Kiofters, dann zweyer Raths⸗Burgere Eenfiten 
zu Kleingruͤndlach, Bordorf unb Werendorf, wegen 
freventlich geweigerter Berabfolgung des (; v. Falls an 
bie Brandenburgifche Wafenmellteren ju Erlangen und 

. Zürth. ( Mit Beylagen n.1+5.) MS. Fol. 
Ob id) diefe Deduction amar nur in Abſchrift befike ı 

fo ift fie bod gebrudt vorhanden. 


$72.) Replicae in Sachen Nirnberg contra der ferrem - 
* Marggrafen su Brand. Culmbach und Onolzbad) 9 
fürftl. D. D. Mandati S. Cl. die Hanns Hörmann unb. 
andere Nürnberg. Unterthanen git Wetzendorf abgezwun⸗ 
. gene Straf und Hinwegfuhrung , aud) bas Geboth mes 
gen des ſ. v. Sallvichesberr. Cum Adiun&is fub lit, P. 
" usque, 2. MS, Fol, 
Diefe Replikſchrift iſt meines Wiſſens nicht gebrudt. 


873.) Gruͤndliche Nachricht unb Actenmäßige Vorftellung, 
as es mit ber Mandar » Sache Herren Burgermei⸗ 
et und Rath zu Nürnberg contra die Hochf. Branden⸗ 
burgiſche Häufer Bagreuch und Onolzbach wegen des fv» 
Fallviehes vor eine Bewandtnus habe. MS. Sol. 


Ts wf 


19à LI. lus Noricum. A. Pal 3. —E 


wet fii mai ag 
ide Duplicas gerichtet. 


ee board der Laufer ind vá Sohle 
DEIN 

: ft vo ben bamaligen Kanfer 
tio? eine von p. Int, eun. 


"m ^ beft 


mes - 
alert. um EE ; otl 
in 


richtende Gebäude , nad) dem Befund der " 
wicht nur ju bewiliigen 5. fondern aud) qu verbieten , 
für eine auf aif. Privilegia. , continusm 

et ladicata Cacfarea, fid) grändende Bewandtniß habe. 


1748. Sol, 





5 


— 
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Hochfuͤrſtl. Häufer Brandenburgs Cufm und Onofy 

' Bad) contra die Loͤbl. Reichs Stadt Nürnberg , ben von 

Hochgedachten Hochfürftl. Haus in fieben Landgerichtli⸗ 

chen Caufis ganz unſtatthaft ergriffenen Recurfum ad 

Comitia betr. Mit Benlagen von Lit. A- CC. Nuͤrnb. 
1755. Sol. 

Der fBerfaffet tat der vormalige Mirnbergifhe , 

mun Augipurgifche Eonfulent , Herr D. Jobanp Leonhard 


ber, 


877.) Eine andere Widerlegung der Brandenburgifchen 
Speciei Fa&i , fine rubro et dato, MS. 
Der Berf. biefer bloß geſchriebenen und vermuthlich 
meder in Aulam nod) Publicum gekommenen Widerlegung® - 
ift mir unbekannt. | 


$78.) Adus Poffefforii , aus welchen zu erfehen , daß die 
Nuͤrnbergiſchen Inſtanzien, fonberlid) aber das Sands 
und Bauern ; Gericht, nad) bem Harrafifchen Vertrag 
von X. 1496. bis auf gegenwärtige Zeiten in aGionibus 
realibus et mixtis auf bem fand, gerichtet unb gefpro» 
chen haben. Sol. 


879.) Verſchiedene Ledigungs » Scheine , Antwortfchreis 
ben und Interceflionales von Hochf. Brandenburgiſcher 
Regierung, Oberamtleuten und andern Beamten, wels 
che auf die am fand sund Bauern s Gericht zu Muͤrn⸗ 
berg ausgegangene Litteras mutui Compaffus ihre Amtes 
Unterthanen , wenn felbige in Caufis realibus ad agen- 
dum provociret worden, qu Anbringung ihrer Klage ans 
fero gewieſen, Zeugen geftellet , ober bod) abgehörer, 
sind die Rotulos Teftium überfchider , aud) für ihre an 
gedachten Sand » und Bauern » Gericht in Real- und 
Haereditaets - Fällen egitenbe Unterthanen intercediret , 
mithin Fori Competentiam felbft agnofciret Haben. Sol. 
Diele beyde Sorud(driften n. 878- 979. find eigent 
fi) Beylagen iu ber Tauberifchen Dednetion m. 876 
und 











goo II. lus Nor. A. Publicum. 2. InSpecie, 


und daſelbſt fob Lit. R^ unb S. p. 4« - 100. befinblid, 
bier aber Bequemlichkeit und Gebrauchs megen befonders 
abgedrudet morden, y 


$80.) Abdruck ber von bem Kaif. tandgeriche zu Omof;b, 
am 22. Jul. 1762. vonder damaligen gegen baffelbe zu 
Shmworady und Fuͤrth niedergefekr gemefenen. Kaiferl, 
Executions - Commiflion in vim Cautionis ausgeftellten 
Reverfes. 1762, Fol. 


$81.) Copia Conclufi eines Hochpreisl, Rs. Hofrachs In 
Sachen Nürnberg contra Brandenburg die Jurisdiclion 
. des aif. Landgerichts zu Onofibad) und den von derer 
^. $xtren Sülarggrafen yu. Brandenburg» &ulmbad) und 
Ouolzbach $. D. 9, 3D. deswegenad Comitia ergriffe ⸗ 

nen Recurfum ber, Nürnberg , 1754. Sol, 


B. ! 
Streitigkeiten mit Brandenburg: Guímbad). 
N: 
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Margar. Albrecht zu Brandenburg ic. gegen uns, 

unfern Stifften unb armen wüterthanen , one alfeuto 

ſach, wider reche unb alles rechtmeſſiges erbíeten fürn — 
enommen , und deren nod) in täglicher "unb ſteter 
ung (ét , bee SR. K. "i - - nachlaffung , will 


ober maynung nit , fondern ihrer May. gänzlich zumis 
der und entgegen fen , fampt angeheffter warnung zc. 
(1553.) Ohne Ort. | 


c) Warhafftige Ablelnung unb Verantwortung unfer - - 
ffBeiganben Biſchoven zu Bamberg ivider das unfuͤg⸗ 
lid) und ungründig außfchreiben und ſchmachbuͤchlein, 
(o - - M Albrecht zu Brandenburg, gegen dem + - 
Hn. Melchior Biſchoven zu Wirgburg - - und ung 
aud) bie mirbige unfer Thumbcapittel - - im Dru 
ausgehen laſſen ꝛc. (Su Nürnberg Truckts Gabe. 
Hein. A. 1553.) BE 


d) Außſchreiben - - Herrin Melchlors Biſchoffen zu 
Wirzburg - - etlider jerungen halben , deren fid - - 
Herr Albrecht M. 3. B. gegen jrem Fuͤrſtlichen genw 
ben anmaſt. A. M. D. Liij. 


e) Ains E. Raths der Citat Nürnberg. beſtendiger war⸗ 
haffter Bericht, der Landfriedbruͤchigen Empötung ! 
vheindlicher chaten unb handlungen , fo M. Albrecht 
z. 3. - - wider-ainen Nach unb gemelte € tat Nuͤrm⸗ 

- berg , aud) derſelben Vnderthan unb. verwandten , 

* 1552. 1655. geuͤbet fat. SDtit verantwortung etlicher 
erdichter unerfindficher Befchrayung und verunglimp 


fung der $. Chriſtl. Neligion, und anderer ſachen 
halben, (Stadtwappen ; am Ende, 1553.) 


$) Abdrud der Verwarung ^ fo bon megen Roͤm. 
Ung. und Behem Kön. Man. und des Churf. zu Sack 
fen ic. m Albredhten dem Jüngern y. B. zugefchitlet 





x. À. M. 
g) Eier 


| 
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£) Eine Predigt, uber die Leich - Herrn Morisen 
Ders, bh zu Sachfen xc. gerfjan A, M.D.LI, 
burd) Joh. Pfeffinger D. 

h) Ein Sermon über eben biefer Leich, durch Zohan 
Weiß xc. Leipjigk M. D. LIH. i ah 

i) Oratio hab. Lípfiae ad funus - « Mauricii, Duc. 
Sax. El. Lipf. M. D. LIIL 

k) Die Gefhyichten und Ritterl. Thaten, fambt den 13 
Heerzuͤgen und Begrebnus « - Seren Morigen - - 
durch Leonh. Neutter, 1553: 

D) Warhafftige Zeitung, wie M. Albrecht ber y. v. 95, 
abermals eine Schladye verloren « - ben XI. Sep 
tember 1553. 

m) Des - - - fern Albeehte des S. 901.3. 95, - - 

SRed;tmeffige , gegrünbte befehwerden und Proteſia ⸗ 

tion , wider die vermeinte nichtige ^ mit Geld erfaufs 

te, Gammeraeridote Achtserklerung, von wegen der 

vermepnten Bifchoff von Bamberg und Witezburg , 

auch bec auffruͤriſchen Nürnberger x. Done Der und 






$T - 


— 
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Iſt bie in bet vorigen Numer lit. e) angeführte 
Nürnbergifhe erſte und Haubtſchrift, bon verſchiedenem 
Drude, hier aus 1s. dort ans 14. Bogen befichend. 


184.) Volumen III. in 4to. 


Andere Ains E. Raths der Stat Nuͤrmberg warhaffte - 

. Werantwortung , gegenbericht und ableinung , vif 
des erclerten und verrufften Echters und fanbtfeibt, 
prechere 902, Albrechts des J. v. B. uneerliche, leicht⸗ 
uettige , und erdichte lafterfchrifften ıc. (Stadtwap⸗ 
pen.) M. D. LIIIL 14. Bogen, Groß Format, 


835.) Volumen IV, in 4to, 


a) Der - - Seren Weiganden Bil, zu Bamberg unb 
Herrn Melchiorn Biſch. zu Würkburg - aud) Ains 
C. Raths zu Nürmberg Hochverurſachte verantwor⸗ 
tung unb warhafter gegründter gegenberibt , auf des 
erflerten Echters , 900. Albrechts des J. 9. B. ete 

: Dichte verunglimpfung x. M. D. LV. (Bambergifd; 
Wuͤrzburgiſch⸗ Nuͤrubergiſches Wappen.) 


6) Ains C. Raths der tac Muͤrmberg - - Berihen. 
(Stadtwappen, 1553.) | 

Iſt bie n.882. e) unb s. 987. angefübrte Schrift, aber 

wieder ein anderer Drud von 12, Bogen. 


«) Auffchreiben - - Wenganden Biſch. zu Bamberg 
unb Melch. Biſch. zu Wuͤrtzburg ic, 
pL bie nemlihe Schrift und Stud , bie m. 882, 5) 
vorkam. 


d) Andere Warhafftige verantwortung - - Wengams 
den Bifch. zu Bamb. wider das abermaln unfüglidg 
und ungründig außfchrenben und ſchmachbuͤchlein, fo 
M. Albrecht v. B. - - im Drud - - ausgehen Lab 
fen sc. (Bamberger Wappen, 1554.) ! 

| e) War⸗ 
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€) Warhafftige Ableinung 1c; 
Iſt gítlilidh n. 382. c) 


f) —F Gt Crftering una Verruffung wider M. Albrecht 

on wegen und auf erbölgeh der - - 

bs inque Biſch. ju Samb, $n. Melhlorn Bi⸗ 

(hoff ju Wirgburg - - Au Ans €, Raths der 
St. Niürniberg. M, D. LU 


&) Der RK. Maj. Deilaration , Eonfirmation, Be 

« — ueid) und Mandat, auff hievor wider DI. Albrecht v. 
B: ben 2j. am ftaif; Canmergericht ergangne Acht⸗ 
ercferung -- den 13. May 1554. außgangen. WReiche⸗ 
teappen.) 

$) Der 9t. Kaiſ. Mai. verneut⸗ beuelch, Mantar und 
Geborfbriue - - : fi M. Albrechten tes Sy. v. 5. -- 
allerding zu entſchlagen - - am 8: Dec. 1554: auf 
gangen. (Reichswappen.) 

i) Des - - - Serm Albrechten $0.3. $5. - - us 
Ausfchreiben und urfadben diefer_fürgenommen 
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fid nent von Grumbach, Ehrenrürige, Teichtfertige, 
ſchmahe und Laſterſchrifft ac. M. D. LIIII. 
Die Srumbadifhen-Handel haben eine eigene große 
Menge von AGis hervorgebracht; fiehe davon Vogt, Ca- 
tal. LL, rar. p, 318. (qq. der (ie gleidymol nidt vollſtaͤndig 
anführet. 


$86.) Volumen V. in fol. 


a) Des - - - Herrn Albrechts bes j. 9, 3. 9. - «fet 
|. mere rechtmaͤßige, beflánbige unb unablainliche, ges 
gruͤndte erclárung und bericht : welcher geftalt (eli 
F. €. von wegen críaubree Defenfion unb natuͤrlicher 
gegenwehr, , dazu diefelbig von ben landfridbruͤchigen, 
geachten,verbannten und vermainten Biſchof yu Bam⸗ 
berg unb Wurgburg , Weigand Redwitzer und Meldy. 
u Bee! , aud) ir becber Thumpfaffen, fampt ben Nuͤrn⸗ 

ergern, hoͤchlich verurfacht unb benottrangt ıc. ( Ant 
Ende: Geben ben 1. Apr: 1956;) | 


b) Etzliche beigetruckte gleichlautende , abcopierte Auß⸗ 
fchreiben ‚ vertrag und andere fihrifften, in unfer - - 
Albrechts des j. 00.3. $5. offen Außfihreiben des 56, 
jars gehörig, darauf wir uns von Lit. X bis auf- 
Lit €. - - gezogen haben. . 


c) Des C. und E. Wilh. von Grumpäche offne , nor 
gedrangte Klagſchrifft, und wahrhaffte , gegrundte 
Gegenbericht , über und wider Biſch. Welgande zu 


Bamb. unb Bifh. Melchiors zu Würzburg, aud) 


des urierbarri pöfelszu Nürnberg landfridbrüchigeund - 


tprannifche, in und außerhalb Rechtens zugefügte 
‚genaltfam x. (Am Ende : geben den 8. Jan. A 
v).) | 


S ein vortreflicher Band, mit netten Dre in Groß : 
Median Format. | e | 2n 


Pars L vo. 5 ] $972 - 


^ e 








305 IIl. lus Nor. 4. Pallium, 2. * 


$87) Volumen VL inFol ^^ ^ 
Eben die vo chenden jwey of 
nere FH und Seide x. 
drudse Schriften von —— . 
Iſt eine andere tusgabe in ob. Fol. und o 

fien Schrift, der Fernern Grtlárung , mit bet fes: 
laufende Errata angehänget , bergleihen in bet wotfeb 
schenden Ausgabe erſt nad ber. rice Urfunben · dift 
auf einem befondern Dat 


388.) Volumen VII. in Fol. o "n 
Der - - ftn Georgen - - Biſch. m Bamberg - - . 
Herrn Meichlern Biſch. zu ; - - Auch eins 
Q. Raths der €t. Nurnberg : riſcher ber 
flendiger gegenberidot" umb setantwortung , auff des 
peri und Hab mein, Echters M. Albreches Sind : 
e&t anfgangen, gro| leychtfe 
buch. 1c. Anno M.D.LV. R d " t 
Ih habe hievon mE Ausgaben von einem Jahre, 
Die gegenwärtige ſcheint das Original zu ſeyn, bat CLX VIE 





US 
amm 





\ 
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Quaternen, in den beyden vorhergehenden Ausgaben aber | 
nad) Ternen figniret. 


891.) Volumen X, Ein Paar MSS. in Fol, 


'a) Ralf. Maj. Caroli V. Mandat au ben Sränfifhen 
Eraiß, bem Biſchof zu Bamberg Hülfe wider M. 
Albrechten zü leiten , d. d. Speyer 17. Febr. 1555. 


b) Gegenbericht Seren. Wenganden zu Bamberg und 
Herrn Melchior zu Würzburg Bilhoffen, aud) Sut 
germeifter und Mache zu Nürnberg , vff Herrn Go 

org Frideihen Marggr. zu Brandenb. Montag nad) 
durar A. 1555. übergebene Elag und Peritions 

hrifft. 9. Bogen. - . 
Erſteres, das Mandat , ift wol in bie obigen Acta 
eingedrudet ; Daß aber ba jmepte , der Gegenbericht , ges 
brndt fen, ift mir unbekannt, Uebrigens ſiehe von biefee 
Albrechtiſchen Streitigkeit bie Bibl. Dedu&, Lunig - leni- 
chen, P. I. p. 44. fqq. und P. Il, p. 173. fq. wo jedoch viel 

weniger , als ito geíammtet babe , angeführet wird. 


- 

egen des Umgeldes. 
Vera et fynoptiea fpecies fa&i ac quaeftio iuris auf ble 
am Hochl. Kaif Ss. Hofrarh ergangene Sentenz in Cas 
hen Johann Prieffers, Hof. Brandenb. Bareuthi⸗ 
ſchen Raths und tehen » Infpedtoris, et interuentoris 
nomine Brandenburg contra Mürnberg Attentatorum 
et Mandati , übel praetendirges Umgeld betr. Bayreuth, 

1688 Kol. 


892.) Species Fa&i , das Aufdringen Brandenburg. Bay 
reurhifchen Biers den Nürnbergifchen. Wirchen auf bem - 
Sande und fremden Umgelds bett, MS. Sol, — | 


Va | 
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A 
Wegen bes endeitia relié 
zu Sofewi. , . 
Compendiofa repraefentatio iuftitiae stenttorum irae 
' bergenfium, pendente in T Imp. Camera pH 
zn principali ee n®, mE 
apreut contra Nürnberg, das eriſche 
haus ju Kaltreuth betr. Bayreuth ,.1703. Fal. 
Ct ift mir in biefer Sache nod folgende im MS, liegen, 
be € drift betannt gemorben : 2oebenPen n. D. Cbxtfiopb .. 
Peilers von der Stadt Ade nbetg Territorial « Gerecheig · 
Zeit , auch Seaißlicher Obrigkeis, und dec ex parte Bran- 
denburgica datwider 3u ſchuiden Fommender Turbationen, 
welche zu jener deftruirung intenditer, uno ſolches aus 
bec großen Braderifchen Seahbaus: der Wald Verdi 
gung - der Wald Verboths,. zu Bayrrsdorf aumaſſenden 
Ober Forſt Amts-und dergleichen San mein, dii, 
‚men werden mag. 4 \ 
Wegen Hanns Polfters zu Kleinreuth und Gone — » 
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J. 
Wegen Buckenhof. 
894-) Den Geſundbrunnen zu Buckenhof betr, MS. Sol. 


895.) Unban » Sache betr. d. d. 1. Iul. 1709. MS, Fol, 


| "n 
Gtreitigfeiten mit Brandenburg⸗Onolzbach. 


* 


| N. 
Wegen angemaßter Cognition in Eheſachen, auch For- 
nications - unb Frevel⸗Beſtrafung betreffend. 


896.) ( Ad Imperatorem) Allerunterchaniaftes Anlangen 
und Bitten pro clementiff. decernendo Mandato de Re+ 
laxando , Reftitutorio, Caffatorio et Inhibitorio de. 
non turbando, non offendendo, nec contraueniendo 
rebus iudicatis, praeftandaque defuper füfficiente Cau- 
tione etc., S, C. poenali, auf bie «Dfanbungs»Contti- . 
tution una cum citatione folita, Syndiei $yefren Bur⸗ 

etl. unb Rath bee $9. SR. R. St. Nürnberg contra 

fro Hochf. Dchl. zu Brand. Onolzbach Dero Hochf. 
Regierung und Richter Amt zu Roſtall, die angemafte 
' cognition In Ehefachen ıc. betr. Mit Lit. A. bis Bb, 
incl unb dem Kaiferlichen Refcript d. d. 19. Aug. 
1717. MS. 


$97-) Extra&us Hochfuͤrſtl. Brantenb. Onoljbadjifd)et Ex- 
ceptionum , welche in Sachen Nürnberg contra Bran- 
denburg Onolzbach, praet. Mandat ber Pfandung, die - 
Cognition ber Ehefachen und Beftraffung ber Fornica- 

tions- Fälle berr. an Hoͤchſtloͤbl. Kaiſ. Reichs⸗Hofrath 
famt denen dazu gehörigen Benlagen, und zwar dieſe 
in forma probante zu Anfang diefes 1718. Jahres aller, 
unterthänigft exhibiret worden ıc, Anno MDCCXVIIL 


MS. Sol. | 
v3 . 
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23 
Wegen Schönberg. 

898.) Bedenfen über einen Fornications - Fall auf bem 
taufenholzer Hammer vorgegangen, nebſt Reprotefta- 
tions - Schreiben an die $odf. Regierung zu Onolp 
Ead) auf bte von dem impertiennten Vogt yu Schöns 
berg anhero crlaffene Proteftation etc. de anno 1726. 
MS. Sol. : 

Die Herren Ebriftopb Scheml und p. J. Marper⸗ 
ger waren bie Merfafler. 

899 ) Bedenken nebjt einem umftändlichen Befchwehrunge 
Schreiben an J Hochf. Durchl. bie Frau Regentin zu 
Snelsbad) d. d. Nuͤrnb. r2. cbr. 1726. worinn wider 
bas Vogt Amt Schoͤnberg incompetentes Verfahren 
und Beſtrafung derer Fornications- unb Stevel + File 
bep hiefigen Muͤrnbergiſchen Untertfanen , in fpecie bie 
in die 83. Tage gedauerte incarceration des Conrad 
Ssaabers zu Schoͤnberg, bann aud) gedachtem Haaber 

„über die lange Verhaft annoch abgcprefite 63 fl. 9 p. vor 
€traf und Unfoften, fid) beſchwehret, bes Vogt Amts 


u Ecönberg incompetenz , und baf demfelben weder 
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4 | 
Wegen des (sriebgeboth bey den Hochzeiten -— 
auf dem Muͤhlhof. 

901.) Standhafte Gegen Vorſtellung unb Refutation bet 
Hochf. Brandenburgifher Seite exhibirten alſo 
rubricirten : In lare et Fa&o veftgegründeren Vor⸗ 
ftelung und AGenmáfigen Erlanterung 1. iun&o pe- 
tito etc. Syndici Herren Burgermeiſtet und Rath zu 
Nürnberg contra den Hochf. Brandenburgiſchen Ans 
waldt puncto Mandati die anmaßliche Ausrufjung des 
Friedgeboths zu Muühlhof. (Cum adiundis fub Lit. 
HHH usque ad Lit. KKKK incl.) Praemiffa fententia 
Camerali d. d. 20. Dec. 1723. in hac caufa lata: MS. Sol, 


Kurze und mafrfafte Species Fa&i nebit anzeführtem - 
gründlichen Beweis, daß be Hochf. Haus Branden- 
burg Onol;5ad) die Ausruffung des Sricbgebete in und 
auf dem in deffen Ober, Amt Schwobach gelegenen 
Muͤhlhof omni iure zuftehe unb dahero die von bem 
Rath bea $5. R. R. Sr. Nuͤrnberg dafelbft unternom⸗ 
mene viele Gewaltthaten, als Friedbrüchige unb in bes 
nen Reichs⸗Geſetzen höchjiverpönte Turbationes und 
Befehdungen anzufehen fenn, welches bey bem Hoͤchſt⸗ 
preißl. Kaif. und bes Reichs Kammer » Gericht mit vie 
[en unumftößlichen Documenten umftánblid) dargerhan 
worden und ſolchergeſtalt hoͤchſtgedachtes Hochf: Haus 
der gemillen Hoffnung lebet, daß bey diefem höchften 
Gericht hierauf allergerechreft reflectiret und die einges 
wendete rechtlidye Petita erfüllee werden. 1734. Fol 


902.) Hochf. Brandenburgifche Species Facti, mit benges 
fügten Nürnbergifchen Anmerkungen , die Ausruffu 
"des Sriedgebors bey den Hochzeiten auf bem Muͤhlho 
betr. 1735. Sol. IE | 

Der Derf. Diefer Anmerkungen war der fel. Herr Cot . 
futent Ebrifiopb Scheurl. 
| V 4 903) -. 


— 
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903.) Hoechf. Brandenburgiſche Imploratio pro reftitutio- 
ne in integrum aduerfus fententias de 23, lan. 1723. et 
10. Febr. 1736. Mit benaefügten Nuͤrnbergifchen Am - 
merfungen, ben Muͤhlhof betr. 1754. Sol. 

Der SBerfaffer diefer Anmerkungen war ber fel, Herr 
Seh. Rath unb Conſulent Koͤnig von Koͤnigstbal. 


904.) Urkund Urtheils in Sachen Brandenburg⸗ Onolis 
bad) contra Nuͤrnberg, d. d. 20. Dec, 1723.et 10. Febr. 
1736, ben Muͤhlhof betr. cl. . 


J. 
Legen ber Wendelſteiniſchen Gerichts⸗Praͤtenſionen. 

Summariſche Vorſtellung Brandenburgiſcher Fundamen- 
torum auf die am Hochl. Kaiſ. und des Rs. Cammerge⸗ 
richt ergangene Paritorias in Sachen Nuͤrnberg contra 
Brandenburg⸗Ouolzbach Mandati auf die Pfandungs⸗ 
Conſtitution, inhibitorii et reltjtutorfi fine claufula, 
Sernteiteinfäe vermepnte Gerichts » Praetenfianes betr. 

Fol. 

[n7 








— 
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Haus Brandenb. Onolzbach führer , meiftens in lauter 
Simulationen beftehen, unb er mir feinen deswegen formi⸗ 

- renden Klag » Proceffen bes Hohl, Kaif. Rs. Sefratfs 
Reſpect und Willfahrigfeit leichtfinnig mißbrauche, wel» 
ches in den erften drey Seiten bicfee Scripti fummarifch, 
in denen folgenden aber mirBenbringung ohnwiderſprech⸗ 
licher Documenten vollftandig vor Augen geleget wird, 
31712. Sel. 

Nach ber Zeit unb Schreibart zu urtheilen it bep Here 
2b. Pachelbl von Gehag Der Derfafler. 


!. 

Megen bes Augenfcheins um Roth. | 

gor.) Ad Imperatorem Allerunterthaͤnigſtes höchftkemifs 
figtes Anlargen und Bitten pro clem, decernendo Man- 
dato poenali S. Cl. - - Syndici Herren Burgermeifter 
und Math der $9, R. R. St. Nürnberg contra Ihro 
Hochf. Durchl. zu Brandenb. Onclybad) und Dero Ca⸗ 
en » Anıe Roth, die Einnehmung der Augenfihein betr. 
Die Beylagen fub lit. A usque BB. (1721.) MS. Sol. 


Der Concipient war Herr D. Earl Wilbh. Marchdren⸗ 
Fer (cf, 


906.) An die R. Half. auch zu Hungarn ımd Böhmen 
$ ón. Diaj. Allerunterchänigfte beftgegriindete Exceptio- 
nes fub - et obreptionis cum petitis legalibus humilli- 
- mis Anmaldten der Hocfürftl. Brandenb. Vormund⸗ 
ſchafftl. Regierung zu Onolzbach in Sachen Herrn Bur⸗ 
germ. und Rath der St. Nürnberg contra befagte Hochf. 
Regierung praet. Mandati die Einnehmung ber Agens 
(deine im Hochf. Onolzbachiſchen Amt Roth bete. Ste. 
mr agen n. I - 17. inol. (Praef. 10. May 1724.) MS. 
0l, 

Beyde, biefe Rürnbergifhe fag + unb SSranbentute 
giffe Crceptiens s Schrift machen mit mehrern Aetis einen 
eigenen Band aud, 

Vg ) SS 
|| 
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Was in der Bibl, Dedu&, Lunig- lenichen, P. I. p. 142. 
fqq. ben drey Deductloncu in Streitigkeiten des Hauſes Dnoly 
bad) mit ber Stadt Nürnberg wegen be$ Dorf + Gottes + -Danícl 
au Alt» und Neu s Mubr angefaͤhret wird, gebóret nicht hichet / 
und hat mit Nürnberg gar nichts an toum. Man mag fib das 
her geirret haben , meil ein Refponfüru Facultatis lurid, bt 
Nürnbergiihen Umwerfitär zu Altdorf babe ijt, woraus man 
vermuthlih auf eine Cautfam Noricam, aber. irrig, geſchloſſen. 


à. ' 

Streitigfeiten mit bem Deutfchen Orden. 
907-) Memorial , d. i. furyer aber bod) beftändiger und 
wohlgegründger Bericht, in Sachen des Hochl. Ritterll⸗ 
da Zeutſchen Ordens, contra Burgermeiſter unb Rach, 
bes H. 33. Ct, Nürnberg, bae Exercitium Religionis in 
ber Capellen yu St Elifaberh, und bem Teutſchen Hauß/ 

zu bemeldtem Nürnberg betr. 410. 


o8.) Kurzer Entwurf deß Hochlöbl. Teutſchen Ordens 








d- g . 
r : 


— 
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Hofrath gezogen worden feynd , das Exercitium Reli« 
gionis (t bem Teutſchen aug , Gapellen zu St. Elifas 
'berf) , und der Kirchen zu €t. Yacob - - menigers nicht 
Iura Gladii inn bemelbtem Ordens » Hauß zu Nürnberg 


betreffende. (Stadtwappen), Muͤruberg Anno M. DC. 
XXXI. Sol. | 


Gleich nad) dem Titelblat fteht ein Merzeichniß bet. 
6. Theile , woraus bieje Acta befichen , und der verfchier.. 
‚ denen Stüde , fo in iedem begriffen find. In der Bibl, 
Feuerlin n. 358. beift e8 Opus rarum und wird. ums. fe. .— 
geſchaätzet. N 


10.) Megifter über vorftchende Alta , nad) bem Alpha 
? bet. MS. Sol. i : 


911.) Pro Memoria ad Caufam eutíd) s Orden contra 
Nuͤrnberg, deffen Wald , Amt S. Laurentii und Forſt⸗ 
gericht. Mandäti et paritoriae nunc v. v. Reuifienis, 
diuerf. Grauaminüm , in fpecie der Forſtgerichtlichen 
Befugniß bie in den Wald S. Laurent. eingeforftete 
€. Ordeniſche Untertganen in Caufis foreftalibus ohne , 
aoi ingie Requifition, immediate vorguldben. 1763: — 

0l. 


Der Berfaffer ift bet nun jel, Herr eic, ©. &, Sausfcig, 


’ € 
Streitigfeiten mit Chur» Bayern wegen Der 
Nuͤrnbergiſchen tintertbanen in ber 
Dber: Pfalz. 


912.) Abdrucd deren zwiſchen Burgermeiſter und Rach 
bes H. R. St. Nuͤrnberg Deputirten, als beſchwerd⸗ 
und klagendem Theil an Einem, dann der Churf. Durchl. 

in Bayern Herren Abgeſandten, als beklagten, Andern 
Theils, vor bem Hochanſehnlichen Collegio Deputato- 
rum ad punctum Reſtitutionis ex Capite Awneſtia⸗ et 

200 Je % 


&- 
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Grauaminum , A. C. 164r. su Nürnberg , gemechfelter 
(drift anſtatt Mindlicher 3Receffen, famt denen bars 
zu gehörigen Documenten und £Renlagen » die im der 
Ohern Pfalz und Norenbergifchen Diftrier feßhaffte vers 
mángte Nuͤrnbergiſche Unterthanen, umb ble demfelben 
von ben Chur » Banrifchen Beambten in pundto Reli- 
gionis, Colle&ationis , Homagii, aliorumque Turis- 
dicionslium zugefuͤgte große Beſchwerden unb Attenta ⸗ 
fen - - - berreffend. (Stadtwappen) Nuͤrnb. Anno 
M. DC. LVI. Sof. 


913.) Bedenken und Concept Schreibens an die f£ Gut 
fuͤrſtliche Regierung zu Amberg, einen Reichenecklſchen 
Lehenhof zu Kucha betr. MS. Fol. 

Sf von Herrn Chriſtoph Scheurl verfaffete 


7 


Praͤtenſion auf bie bepben Boͤhmiſchen 
Sebengüter und Schlößer , Rothenberg 
und Dartenftein. 





——« 
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316.) Gründliche Information unb fBorffellung, wie es 
um bie ReichsImmedietaͤt bes Kön, Böheimbifchen 
Ritter s Lehen » Gutfja Simmelsdorf , und der darwis 
der, ‚von der Obern » Pfalz , und Herrſchaft Roten⸗ 
berg annia(fenber Superioritate Territoriali , bewande 
fege. (One Jahe) Sol | 


917.) Schriftlicher Bericht warumb weder die Churf. 
fas nod) aud) Burgaraf vnnb die Gan Erben zum 
ottenberg derer ober Simmelßdorf prätendirter Landes 
fürftlicher unnd anderer Obrigkeit von Rechtswegen nit. 
befuegt, vnnd dahero Simmelßdorf (ampt ben gerrinens 
tien ben Tuchern zu Nürnberg vnbillid) von Burggra⸗ 
fen und San , Erben vorgehalten werden. MS. 
tan die Kaiferl. Connnigion gerichtet und unter, 
jeichnet : Andreas Tucher füc (id) und feine Vetter oie Cus. 
cher in Nuͤrnberg. | | 


9. (7 
Gereditíame wegen bes Kloſters Weißennohe. 
918.) Grünblidje Darchuung des Stóu, Böheimifchen Do- 
minii dire&i über bas Kloſter Weiffenau, und bag — 

daſſelbe eine unfaug5are Jugehörde, des von ber Hoͤchſt⸗ 
töblichften Cron Boͤheim zu Lehen gehenden Schlofles 
Morhenberg je und allezeit geweſen, aud) refp, noch ſey: 
mithin unter andern gedachtes Schloffes Pertinentien , 
von Ihro Kaif. und Kon. Maj. der Stadt Nürnberg 
rechtmäßig verlichenw orden. A. MDCCIX. Sol, ( Mit 
Beylagen.) | | 


u i ze 
Streitigkeiten mit Sachſen⸗Coburg wegen 
| der Nachſteuer. 
919.7 Extrahirter Actenmäßiger Urfpeung und Fortſe⸗ 
gung derer , zwiſchen bem Hochfuͤrſtl. Hauß Sachſen Co⸗ 
burg x. unb der Stadt Nuͤrnberg, wegen der Pepe 

mE —X 


318 II. lusNor. 4. Publ. 2. InSpecie, 


cirlichen Nachftener » Grepfeit ; vermittelt hinc inde ges 
wechſeltet Schreiben vorgegangenerG ompactaten, (Sädf. 
Wappen.) Ohne Jahr, Coburg. Fol, 


Ertrahirter Actenmäßiger Urfprung imb Fortfegung derer 
zwiſchen dem Hochf. Sauf Sachſen Coburg x. und der 
Reichs » Stadt Nürnberg, wegen der reciprocirlichen 
Machfteuer » Srenfeit, vermittelt hinc inde gemedhfelter, 
Schreiben vorgegangenerCompactaren, mie foldhemPaäto 
beftändig nachgelebet , und fo offt Magiftratus Norieus 
eontraveniren wollen, von €. Coburg widerſprochen 
"aa Coburg druckts Joh. Carl Findeifen xc. 1762. 
Fol. 

Dieſe neue Deduction hat mit ber vorigen faſt einerled / 
bod) einen vermehrten Titel und Innhalt. Die vorige alte 
entpált nur XI. A&us und endiget fid mit dem sten $, bet 
XI. A&us ; Diefe neue aber hat in allen XVI. AGus und 
lauft bi$ in das zweyte Alphabeth lir. Rr. 


920.) Nürnbergifhe Furzverfafte bod) gründliche Bor 
ftelung , die Aufhebung der Eoburgifhen Nachfteue 
Frenheit berrl. Sammt Anatomie über die fo rubricirs 
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Stehet and) in L. Hornigkü tra&, de iure poftarum 
Cap. rg, Siehe, Bibl, DeduGionum Lunigio - lenichen, . 
P. 1I, p. 334 fq. p. 331 fq. wo bie € treitigfeiten ber gefamme 
ten Reichsſtaͤnde in Anfehung des Soft s unb Bothenweſens 
angeführet merben. 
Wahrhaftige und nothwendige Information, wie es mit 
bem Kaif. Poftwelen in des H. R. St. Nürnberg bes 
e Kbaffen, famt Elaren 2Semele , daß der Magiſtrat das 
felbjt es ohne allen berechtigten Fug anfechte, aud) als 
ler Orten bishero, einen ungleidyen Bericht davon et 
flattet habe. 1649. 4to. 
Iſt au in I. €, Alinigs fele&is. fcriptis illuftribus 
p.807 - 816. zu lefen. 


911.) €. €. (E, Raths des H. OR. R.St. Nürnberg gruͤnd⸗ 
, liche Refutation einer mit Laͤſterungen angefüllten (o ge» 
nannten Information, wie e$ umb bas Kaiferliche «poft» 
wefen in gedadhter St. Nürnberg bef-baffen. Sambt 
beitändigem Beweiß , daß ein Loͤbl. Magiftrar dafelbft - 

. bishero aller Orten warhafften Bericht davon erftattet 

. unb Ihre alte Gerechtſam rechtmaͤßig gefuche, Mürnb. 

. 1649, 410. 

u Iſt aud) beym Länig 1. c, p. 8169» 842 und in C, Le- 
onhardi fcriptoribus et excerptis de iure poftarum p. 76. 
Íqq. anzutreffen. E 

921.) SBeflánbige in iure et fa&o Veſtgegruͤndete Abfer⸗ 
tigung Nürnbergifcher vermennter Refutatien das Kaif, 
frene Poftwefen und deflen angehörige Perfonen betr. - - 
Aufgefesst durch Ludou. von Hoͤrnigk beyder Rechten 
Do&orn etc. Gedrudt im J. Ch. 1650. Sol. MS, 

Ich befige Diele in 4to gebrudte Deduction in einer 
feubern Folio » Abfchrifft. Sie befindet (i) auch beym Ale . 
nig l.c, P. 843. + 880. 


Notamina in erroneam Phil. Knipfchildi opinionem : Ob 
ein Kaiſ. Nuͤrnbergiſcher Poſtmeiſter Bürger ſeyn muͤſſe. 
Frankf. 1659. 4to, Gruͤnd⸗ 
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Gruͤndliche und umftändfihe Information , mae ee ſowol 
bet denen qefamniten Rs, Ständen , als aud) und al 
fonderlich bei denen fre » und Rs, Städren von ohnver⸗ 
denklichen Jahren her für eine Bernandtnis, und Bar | 
ſchaffenheit mit bem flee und dar befindlichen ordentlichen . 
Boten : Wefen habe 1c, d. à. 1686. 





Dernere gründliche und wahrhaffte Information umb Ans 
führung des Boten, Wifens der gamin Ms. Staͤn⸗ 
be x. de 2, 1686. 


An tie R. Kaiſ. auch " Sunyera um Dita sin. P 
fernerweites_ - - - en und am Gu 
baren Ms. Staͤdte, T etg, Uim und © 
fjribau , contra Franzen, Grafen von 

. Taris, als Doftmeiftern zu —28 pro decgrnende 
mandato inhibitorio et reftitotoria fie clsofola Ssofüla 1687. N 
in Quart. 

Weil diefes ein fetnerweites bitten ift, fo m ein 


anders vorausgegangen ſeyn , weldes and), von eben dies 
fem Jahre unb in 4. gedructet, angeieiget, iu ſeyn fd)einet 





i. Dedubtiones in Cauffis publicis, ' Zar 
©. Bibl; Dedu&ion. Lunig - lenichen, P, II, p.334 
37. und Moferd Stäatsreht V. Stil, p.7. mo diefer Inne 
Tut angefiühret wied.: r) bas Sürft[- Tarifhe Poftpatent: 
2) die gleich folgende ‚kurse tub ‚gründliche ( ober mie fie 
bier heiſet: In Ture et Fatto. ftare) ebretin 1t. 3) 
à gründliche Ableinung ber. Stt, Taxiſchen Gegen « Des 
Duetion umb Mefitation bet 92 —28 Vorſtellungz⸗ 
Schtift, de praef. 24. Sept, 1705. ble heuerlih angelegte 
„, Welüfubren beitefend. — T3 CA T 2a 
Kurze bodj gu iche Deduction, die ünbefuenus der 
von bem Kai o uit ju Nuͤrnberg neuerlich angelegs 
ten poft Landkutſchen betreffend: . ,, . 
Iñ dem Monatl. Staats ; Spiegel 1705. Non. p. r2, - 
. 924) Ausführlich documentitte Befajlchts,Erzählung umb 
.' rechtsgegründere Rettun⸗ Des alherhebe Ch umb gemein ⸗ 
* nuͤtzlichen Rs. Stadt, Nuͤrnbergiſchen Borken» Weſens 
wider Ne e Bedruckungen uno grundverderbliche 
eiuſeltige Einſchraͤnkungen des L. Salf 9s. Ober» poft 
amts alda. Nuͤrnb. i6. perci 
. von dem fel. tn; Eonf. 3.13. 3. Lochner verfahet. 
$25.) Rachtrag ju der ausführlich. / documentirten Ge 
(or Enitung is Rechtsgegruͤndeten Rettung 1« 
des Rs. Stadt, Stücnb; Bothen Wefens ic, Fol. 
$26.) 1L Nachtt ag ju det ausführlich, bocumentirteti x: 
Dieſe 2. Nahträge haben eben ben Verf, der Haubtſchrift. 
927.) $Borladfidé Beleuchts und Wiberfegung der von ei⸗ 
nem Sd, Mägiftcar der Staif. Re; Stadt Nilrnberg 
jum. Deu beförderten fo rubricirten Geſchichts Erd 
zaͤhlung. Wien, 1766. Fol. E 


EI X. olo moi 
Streitigfeiten mit der Reichs. Stadt Aachen. 
wegen Verwahrung der, Rs. Kleinodien. 
Kurier Beriche über des Koͤn. Stuhls ünb des 5 R. 
Stadt Aachen bey denen Kroͤgungen der Sdlftt haben⸗ 
ben Praͤrogativen imd Gerechtſamen. Cart Behlagen 

fubli.A-G.incbdéa t711; —— o. 
Bandes Wahl ; und Könuingds Diariuig. Karls VL: 


f hund. w tbe 
agde und fonft dud) piti " wieder mE w e e 
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928.) Kurzer, bod) beſtgegruͤndeter Gegenbericht xc. Nuͤrn⸗ 
berg. 17:2. Fol. , 
. Siehe oben n. 644. 
29.) Gruͤndliche Ausführung ıc. Altdorf, 1742. Fol. 
929.) SE. oben n. 64s. pM diefer ſchoͤnen PUMA De 
buction tit ein feiner &rtract in J. C. Adnigs Sele&is lur, 





Publ. nouiff, T, VII, p. 258 - 313. 


iifal M. ; 
Streitigfeiten wegen ber Wallenfelßifchen 
After « Lehen. 

930.) Species Fa&i in Sachen ber zu Steinbach, Klein 
Haßlach, Peters und Nederedorf (fogenanıten) Wal . 
Ienfelßifchen Affter« Lehen. Contra ben Magiſtrat zu 
Nürnberg. ( Ohne Jahr.) Gol. 

Gegen diefe Rürnbergifhe Speciem FaBi muß nicht nur 
eine Kefutation gefhrieben worden fen , fondern es find 
auch dawider Notae et ftri&urae in putatiuam refutationem 
ber beítacgrünbeten Speciei Fa&i etc. von Seren Gonf, Cob. 
pellee 1699. verfaffet, abet wie id) glaube nur im MS. 
vorhanden. - 

931.) Kaiferlihes Patent, bie Wallenfelfifhen Afters 

Sehen berr. d. d. Wien 12. Dec. 1710. MS. Fol. 













| 
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£. 

Das Matricnlar-Moderations-Gefchäfte betr. 
933.) Gruͤndliche Vorftellung , bas Nürnbergifche Matris 
cular⸗Moderations⸗Geſchaͤfte betr, Dine Jahr. Fol. 

Der Verf. ift der ſel. Herr Conſ. ©. €, von Wölfen, 
Yen pod 1714. omnet. druckten Vorſtel ba⸗ 

934.) Kurzer Auszug aus der gedruckten Vorſtellung, da 
—8* Matricular⸗Geſchaͤfte betef. Ohne Jahr. Sof. 

935.) Fernere Vorſtellung unb Erlauͤterungen das Nuͤrn⸗ 
bergiſche Matricular⸗Geſchaͤft betr. Ohne Jahr. Bol. 

Diele 3. Schriften betreffen bic Fraͤnkiſche Kreis: Matri⸗ 
cular⸗Sache. 

936.) An E. Hochl. Reichs⸗Verſammlung yu Regenſpurg 
unterthaͤnig⸗ unb. geylemenbes Memoriale und Bitten 
Burgermeiftere und Raths des H. R. R. SS. Stade 
Sftüruberg , derfelben.Cammer Diatricular » Angelegetts 
heit betr. Same Beylagen Lit. A. et B. ( 1721.) Sol. 

937.) Pro Memoria der £, R. Stadt Nürnberg difpro- 
portionirten und ben weitern SDerfall derfelben and ih⸗ 
res enervirten Aerarii nad) fid) ziehenden Matriculars 
Anfihlag und deffen hoͤchſt benörhigte Interims -R eftitu- 
tion indie Confenfu etSuafu Circuli Franconici a Caefaré 
et Imperio erhaltene Proportion eines ficbenden Theils 
bif zur Re&ification bett. A. clolocexriv. Fol, 10Bogen. 

938.) Idem. Wiederum aufgelegt A. cIo]occrr. Fol. 7 Bog. 

939.) Kur;gefaßte Information mas e8 mit bem vom Hochl. 
Sräntifchen Ereis an ber R. Stadt Nürnberg praeten- 
direnben Ausftand, und der deshalben von bem Hochf. 
EreissAusfchreibs mt ohnlängft verhängten militariſchen 
mer ation fuͤr eine Bewandnuß habe, 1751. M. Maio, 

ol, 

940.) $Dotladfige Gegen Information, mas es mit dem 
R. Stadt⸗Nuͤrnbergiſchen Ruckſtand an denen Roͤmer⸗ 
monathlichen Creiß⸗Praeſtanclis und ber von bem Hochf. 
Creiß⸗Ausſchreib⸗Amt ohnlängft vorgefehrten Execution 
gegen die in (angeblichen) aum begriffen⸗ NAP 

| 1 üt 
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Muͤrnberg, für eine Berwandnuß habe. 1751. M. Iunio, 
Mit Anmerkungen. Fol. : . 
Die (Begen : Information ift von bem Kreiß ⸗ Ausſchteib · 
Ant, bte Arimerkungen aber von bet Stadt imber und 
dieſet legtern Verf. der feL Hert Eonf. ©. C, x 
941.) Auszug aus der fo betitulten Erlangifchen Zeitung, 
* die Nürnbergifche Erechtien Sache betr. 175 1. Fol. 
Dieſer mit vielen Angiglichteiten. umb Gala en SBefdyuls 
dignngen gegen ben Magiſtrat und bie Stadt Stürnberg an« 
efüfte Anzug hatte den bekannten Erlangifden Zeitung 
hreiter, Nat Bioß, ium Verfaſſer. MEME . 


0 
fBefibweerben wegen der fremden Titular · 
Näthe, Refidenten und Agenten, 
Aerunterchänigfte Vorſtellung das Mirnbergifhe Polis 
cen⸗Weſen, Infonderheie die zu deffen Berwirrung das 
ſelbſt überhand nehmende, Königliche, Chur / und Fuͤrſt⸗ 
Tice Titular-Räthe, Refidenten und Agenten betr. Sol. 
Alerunterthänigfte Vorſtellung das Nuͤrnbergiſche Pol 
con Wefen , mfonderhele die, zu deffen Verwirrung da 
ſelbſt berhand nehmende frembde Tieular + Märhe, 
Defidenten unb Agenten betr, Sof. - H 
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‚ Borftellung der irrigen Suppoßtorum , worauf die Reihe - 

Lehnbarkeit der filbernen und verguldeten ganzen Drath⸗ 

zugs⸗Verlaͤngerey in Nürnberg bishero unrechemäßig 
impugniret worden. Fol. | 
Gruͤndliche Refutation der fo genannten gründlichen Borftels- 
hing auf den gedruckten ausführlichen Bericht von bens 
Meichslchen der ſilbernen Drathzugs⸗Verlaͤngerey in 
Nürnberg. Sol. i 
€. bte. Bibl, DeduG, P.II. p.174. Diefe zwo Des 

buctionen find Übrigens fehr ſelten ju befommen. | 


E 

Streitigfeiten mit D. Gottbllf Chrift. Stahl. 
944.) Species Fa&i : ober hoͤchſtbemuͤßigte Borftellung des 
^ inbenen Rechten ganz ungegrünbeten , fogenannten , 
Stubenraichifchen Teftaments , doch beffen von bent 
Nuͤrnb. Magiſtrat ebenmáfig erfolgter unberichtigter 
Anmaffung nebſt dabey anung Stahlifchen Eheleuten 
veruͤbten nie erhoͤrten recht grauſamen und ſchaͤndlichen 
Unthaten; ja aud) mit, von ( Tit.) Chriſt Fürern, 
Stats Stennb , und Deputato gefchehenen hoͤchſtſchimpf⸗ 
lichen Traducirung Hochl. Kanf. €ammer , Gerichte , 
ingleihen aud) Hochf. Brandend. Häufern , mie gleichs 
falls ganz unbefugten Einfall und Violirung meines, 
als aud) zu Hochf. $ebn gehenden Gartens, auf ben in» 
nerhalb denen Schanzen an unb um der Stadt Nuͤrnb. 
befindlichen Hochf. Brandenb. Territorio , von. mir 
Gotthiltf Chriftoph Stahln , Med, Do&. et Archiatr. A, 
M. D, CC. VIIL 4to, | u 
Dieſe Species Fa&i, bie aut einer Privatſache eine bf» 
fentlid)e madyen mig , mie der Titel (don verlautet, ift fehe - 
feiten und vollet £á(terungen. gegen einen Sod) Kath unb 

Heren Cbriftopb Sürerm, ^" - 


JT. 
Streitigfeit mit D. C. M. Sachſen. 
945.) Apologia oder Schugrede in einer Specie Faſti und 
" daraus entjtehenden 16 .Sragen , vorgeftellet von mic 
Chriſtoph Melch. Sachſen, Y I, Do&, Com, Fal, aer 
| 3 ! u 


5 
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melde Caput I, enthalten follen , und ber Cite, [ chen 
ud in pens spud Ada bepnbli ! 5 —— 
genwaͤrtige Angelegenheit,welde am As, Dofrathe anbonpi 
dewefen / im I. 1693: Dar) einen Vergleith gehoben morbea. 


Y. vex 

Streitigkeiten über die Bar. tíetrtifiben Güter, 

An’. Kalſ. DL allerunt. Libellus reviforids iur&o petito. 
legali humilg, Anwalds 1, $t. J. Albr Andr. Ad Mierern. 
u. zu Kornburg x. c. die St. Mbg 1c, CumAditub, LD.Fol. 

953.) Kurze In formation son ber Befhraffenheit der Au- 
thoritate Caefarca durch den Wohl. Re. Nitter » DOrtan 
der Altmühl am 13. Febr. 1753. vollſtreckten Kaif. Ma- 
nutenenz - Commifilo in denen Baron» Rieteriſchen 
hineerlaffenen Guͤthern. Sob — - 

Kurze Demonfträtion des ofienbarch Ungrunds des 
Stade Nuͤrnbergiſchen Ausſpruchs auf das Peter Niere 
riſche Majorar und auf die Bermehr sind Verbefferung 
der Hanns Nieterifhen Stiftung. Fol: 

Heren Maragr. Earl Wilh. Frledrichs Mandat die Rie⸗ 
terifche Güter» Befitznehmung betr; d. d. Onolzb. 13. 

Febr. 1753: Sol. ĩ. Bogen. : 








BIBLIOTHETA 
 NDORILA /« 
WILLIANA. 


| Dder 
Kritifches Berzeichniß 
aller Schriften, 


welche 


die Stadt Nürnberg 


angeben, 


zur Erlauͤterung deren Sefchicht 


feit vielen Jahren oſammlet hat, 
im öffentlichen Drude 


befchreiber 


Georg Andreas Bill, 
aif. Hof unb Pfalsgraf, der Dichtkunſt', Geſchichte 
und Politik bif. orb. kehrer. 


PARS I. 
SCRIPTORVM AD HISTORIAM ECCLE- - 
SIASTICAM PERTINENTIVM. 


en), Herma QR 


(tborf, 
gebrudt bey Joh. Paul Meyer, 1773. 








^ Dem | 
Hochwohlgebohrnen Deren 
Herren 


hriftoph Bilhelm 
Waldſtromer 


von Reichelsdorf auf Schwaig, 


y der des H. R. N, freyen Stadt Nürnberg 
des innern geheimen und Appellations » Naths, 
oberften Bormund der Wittwen unb Wai⸗ 
fen, Scholarchen, der 8, Univerfitde 
Altdorf Curatorm u. a. tt. 


meinem. 


befonderd Gnädigen Herrn! 








' Dem | 
Hochwohlgebohrnen Deren 
Herren 


Gbri(topb Wilhelm 





Waldſtromer 


von Reichelsdorf auf Schwaig, 


bey der des H. 9t. R. freyen Stadt Nuͤrnbert 
des inmern geheimen und Appellations/-Raths, 
^ — fber(ten Bormund der Wittwen unb Wai⸗ 
fen, Scholarchen, der 2, Univerſitaͤt 
Altdorf Euratorn u. a. m. 


meinem 


beſonders Gnädigen Herrn! 








Hochwohlgebohrner Herr, 
Gnaͤdiger Herr! 


$5. Ew. Hochwohlgebohrnen habe id) in be 
mannichfaltigften CBerbd(tnigen, bey ben freus 
Digften und traurigften Begebenheiten, die mid) unb 
meine Familie betrafen, feit einer Zeit von nunmehr vob - 
[ett 25. Jahren, alles genoßen , was man nur con einen 
Menfchen wünfchen unb erwarten kann. Erlauben Cie, ^ 
Gnaͤdiger ecc, es Öffentlich zu fagen, daß ich Liebe, 
Zuneigung , Ginabe, Rath und That von Ihnen ge 
noßen, und daß befonders das gegenwärtige für mid) fo 
unglücliche Jahr Hochderoſelben Huld und Zuneigung 
gegen mid) und bie Meinigen vollends gefróret habe, 
Erlauben Sie aber auch , baf ich dafür einen Öffentlichen 
ehrerbietigen Dank ab(latte, unb zwar, weil ich Feine an⸗ 
bere 





bere Gelegenheit habe, mit ber 1 Su(fift 
dieſes Theiles eines geringen Werkgens, das aud) 8d» 
derofelben Beyfall unb Unterftügung, hieher erhalten 
bat. Syd) tracıte, biefer und aller andern nie genug qu 
rühmenden Gnade ferner würdig zu ſeyn, und bitte Gott, 
daß er Ew. Hochwohlgebohrnen jum Gluͤcke des 
Staats, zur Freude hiefiger Hohenfchule und zum Trofte 
des unvergleichlichen uraltadelichen, mir gar hochverehrli⸗ 
hen Hauſes, bie laͤngſten Lebensiahre bey ununterbroches 
nem hohen Wohlſeyn zumeſſen wolle. 


Ich erſterbe in groͤßtſchuldigſtem Reſpect 
Ew. Hochwohlgebohrnen 


mm 
ri 


E. 








Vorbericht, 


95. der durch allerhand Schickſale unb Un 


fuben etwas verzögerten Ausgabe dieſes 
dritten Bandes habe iib weiter nichts zu erinnern , 
als daß ich: unter unb nad) der Verzeichnung dieſes 


meines Vorraths zur Nuͤrnbergiſchen Kirchenges. 


ſchichte denſelben febr anſehnlich vermehret habe, 
und zwar beſonders durch die ausnehmende Guͤtig⸗ 
keit zweyer gat hochverehrter Gönner unb Freunde, 
des Herrn Prediger Vogels und des Herrn Se⸗ 
nior Bezzels, denen ich biet Öffentlich ben verbinde 
lichſten Dank abſtatten und mich mit meinen Samm⸗ 


lungen Ihnen noch ferner geziemend empfehlen will. 


Worinnen eigentlich ber erhaltene Zuwachs beſtehe, 
moͤgen zu ſeiner Zeit die Supplemente ausweiſen. 
Inzwiſchen habe id) aud) hier den vorhin ſchon bes 


ſonders btfannt gemachten ‘Plan des gegenwaͤrtigen 


* 2 Eccleſia⸗ 


n Vorbericht, 


Eccleſiaſtiſchen Theils wieder wollen abtrud'en laffen, 
weil folder zum Nachſchlagen unb Auffuchen nicht 
nur bequem , fondernwohl nörhig und unentbehrlidy 
ſeyn möchte , befonders ba meine mandymal etwas 
eigenfinnig und nad) Beſchaffenheit te Vorraths 
gemachten Abtheilungen nicht Jedermann geläufig 
feyn fónnen, Uebrigens wird der Augenfcyein der 
ziemlich vollgefüllten Faͤcher leicht zu erfennen geben, 
warum id) von bem in ber Dorrede zum vierten 
Theile meines Nürnbergifchen Gelehrten ; Leritone 
„gemachten Entwurfe gänzlich abe abgehen müjfen. 
Mein neuer Plan ift nun folgender: 
I. Hiftoria Ecclefiae ftrite fic di&a, 
A. In Genere. 





ENENNNNENRLZC CEN 


Vorberidt. "v 
g) Interim. 
h) Ofiandrifmus. 
i) Libri Normales. , 
k) Exorcifmus. — . .r , 
1) Jubilaea Euangelica," . LUE 
m) Dies Metanoeticus. _ 
n) Catechifmus, 
o) Cantica Sacra. 
p) Conciones Sacrae, 
a) Cafuales. 
ß) Itinerariae. 
y) Ordinariac Variae. 
à) Sciagraphiae.. 
e) Funebres. 
qd) Tonuerli. 
r) Emigrantes Salisburgenfes. 
8) Anabaptiftae, Fanarici , Infpirati, Se- 
paratiftae , Pietiftae et fimil. - 
t) Sacra Pontificiorum Nor. | 
u) Sacra Caluino - Reformatorum Nor. 
I. Hiftoria Ecclefiaftica fpecialis, feu obiectorum 
et fübiectorum ad Ecclefiam pertinentium. 
A. Aedium Sacrarum. | 
I) Lliftoria et defcriptio earum. 


*3 a) In 


& Dorberidit. 
a) In Genere. 
b) In Specie 
a) in urbe: 
8) in sgró: . 
2) lura, obferuantiaé et | confuetudines Pa- 
rum; 
B. Perfonarum Sacrarum 
r) Miniftrorum Eeelefia& 
2) Candidatorum Minifterii; 
C. Officiorum Sacrorum. 
D. Cauffarum piarum et fanéttotum benefica- 
rum; 
E. Controuer(iaruri Theolögicafum. 
IIL Hiftoria Ecclefiaftica fpecialiffima et anecs 


doa 
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1. 


.. HISTORIA ECCLESIAE STRICTE: 
- SIC DICTA. 





A. 
IN GENERE. 


In Folio. 


1) tagment einer Nuͤrnbergiſchen Siren , Go 
ſchichte Herrn Carl Ehriftian Hirſchens weis 
land Diaconi ju St, tor. In Nürnberg, MS. 

Eine vortrefliche Arbeit , die ich in meinem Mufeo No- 
rico p. 313 - 396. auf 8. Bogen aus der Handſchrift bes um 
unfere Kirchengeſchichte gat fehr verdienten S(utot& babe abe 
bruden laſſen. Es iſt ewig Schade, bag det fel, Verfaſſer 
das Leben nicht bis an ibret Vollendung behalten hat. Richt 
einmal der 1. heil von der Zeit sor der Reformation ift au 
Stande getommen , und fihd nur folgende Kapitel fertig 
und in bem Iehten abgebrochen worden: ı) Bon bem Zur 
fand ber Stadt ; ehe fie ben driitiden Glauben angenom» 
wen, =) Von ber Betehrung der erfien Inwohner rn 

Aa ! egi. 





^. I. Hifria Exile fri f die“ 


bergs zum órifliden Blänben. 3) bet intei 
Kirche mitten unter dem Pabfltbum- 


2.) Sciagraphia Hilorie Eecleaficae Narkibergenfa 
chronologica. MS. 


Mein (cl. &rofsater, 17.269. wo, Shaffer eL. 
fotenien, hat Diefe Seiagraphie, melde bon 1624. bid 1669, - 
gehet, aus Mällners Relation von Sfentermug der Religion, 
fo wie aus dem Kapitelbuche zu Ct. Eor. ufammengetragen, 
und it babe fie aus ben Zeltnerifhen Schriften fo a ae sete 
mebret , bis id folgende | Statoridten iu femmeln angefam 
gen habe. 


3.) Nachrichten zur Wietegifden Kirchengeſchichte, 
nach der Jahresordnung zuſammengetragen, in drepen 
Abrheilungen , bie das 16. 17. unb 18te Cculum ent» 
halten. MS, ] 

Dieg ift meine dient: Arbeit, ein dtonofogi(ber Plan 
nemlid) mit Colle&aneis zu unferer Kirchengeſchichte, bie 
d gat au gerne i noó i in meinem. Sehen geliefert o end 








A. In Genere. 0,48 


Theil würde die kirchlichen Verordnungen unb Mandaten 
geliefert haben, ohngefähr nad) bem unten davon vorkom- 
menden Verzeichniße. Anhangsweiſe würde id) endlich Hrn. . 
m. Ebriftopb Keibnizens gründlihe unb auf Obrigkeitli⸗ 
then Befehl verfaßte Deductionsfchrift aferhand (meret 
Cafuum Coofcientiae mitgetheilet haben. Und (o hatte dies 
(e$ Werk ein gar gemeinnügiges Handbud) werden ſollen. 
Ih babe iedoch Urſache zu sweifeln, daß ich piefen &iftrourf 
iemals ausführen werde , mo nid etwann höhere Untere. 
gung 1 und Befehle mid) dazu beftimmen folten. 


B. - 
IN SPECIE. 





I. 
TEMPORE PAPATVS. 


In Folio. & 


f-) Heilthums Zettel. MS. 


Das Original , von welchem id mir bie genaueſte Co⸗ 
pie babe machen laſſen, iſt auf Pergament geſchrieben, 23 €t» 
fen lang unb X Güen breit, mitdem Jahre 1494. beseichnet, 


und wurde bey der tährlihen Weifung des Neichdo Heilige .. 


thums von bem Heilthyums + Stuhl, oder bem öÖffentlidy 
aufgerichteten Tabernafel, herab gehangen. Eigentlich ift : 
eà eine Agende von bem Bottesdienfte , bet biebey vorgieng, 
nebft Beſchreibung deflen, was in primo, fecundo, tertio 
tranfitu bem Volke getoiefen wurde , bet Heilthumd+ €of» 
lecte u. a. Weil ich bief höchit feltne Ueberbleibfel nicht eher - 
befam , tonnte if) e8 oben in der Lipfano - Clenodiogra- 
phia nidt anbtingen , werde es aber aud) gar ſchicklich hie⸗ 
ber rechnen dürfen. 


À 3 6 Bulle 


6 I. Hifloria Ecclefiae ſtricte [ic dicta. 


6.) Bulla Leonis X. d.d. 1.03. 1517. Form. pat. 

Ni dad gebcudte rare Original bes Päbalichen Selap 
briefes zum Beiten bes neuen Epitals in Rürnterg, fo der 
ſel D. Rıeverer in feinen Racrichten 35, I. €. 313 ff. abs 
drucken lies, nachdem er vorher die Mertwärdigteiten def 
felten angeserget, 


3.) co Babſt der X. x. Form. pat, 


Dieje deutſche Neberfegung bat Here D. Kiederer niit 
getarnt. Sie it uletd) rar und nebit der lateinifhen Dune 
enger Zweifel zur Zeit, da ber Pabſt fie ausfertiate , aes 
drucer worden. Die nod) übrigen wenigen Exemplare lies 
gen im Archive. . 


$82 Ein "Reit unb Indults Brief etlichen Nürnbergern 


ven Pahite eo X. ertkeilet d. d, 12, Cal. Mart. 1530. 
Form, zit, 


ein pergamentenes vidimirtes Trans 
fatting , aus der erſten Zeile, oder 
me Pater, mit abmeihelender biauer, grüner, 





——— 
⸗ 


B. In Specie. 1. Tempore Papatus. 7 


lefimo Quingentefimo uicefimo, duodecimo Kalendis 
Martii, +) Dann folgt bey mir eine Notariatz⸗Unterſchrift, 
bie Herr D. Riederer bey feinem Eremplar ganstic) vermifs 
fet‘; fie fängt fi) an: Et Ego Georgius Mullner, clericus 
Bambergenfis diocefis, apoftolica au&oritate Notarius ete, 
Zur rechten ift fein Notariat» &ignet.. 6) Hingegen vers 
miffe ich das bey bra. Riederer außen ſtehende lo. Co- 
pis Corr, : 


| In Quarto. 
Chrifti, Gottl, Schuuarzii Progr. de quibusdam Comitiis 
. Religionis Iuriumque Sacrorum cauffa ante Seculum 
. XVI. Norimbergae celebratis, Alt. 1732. 

Es i(t cines von ben 24. Schwarsifhen Programmaten, 
bie eine befondere Collection maden, fo-an einem andern 
Drte vorkommt, babet id gegenmártiges ohne Numer am 
gtictget babe. 


Chrifti, Erdtmanni Norimberga in Bore auitae Catholicae 
. Religionis etc. 1629, 
Don diefem feltnen Buͤchlein habe id im l. Bande 
n. 653 - $7. sebanbelt, c8 aber aud) nothwendig hieber red), 
nen muͤſſen. | 


| 9.) Ppiſtola D.Scbeurli ad Cbáritatem Pirchameram. 
Carmen Conr. Celtis ad eandem, Epiftola Pilati ad Tybe- 
‚rium Cefarem. Epiftola Lentuli ad. Tyberium Cef. Epi- 
ftola Abgari ad leſum Sáluatorem. Epiftola refponfiua 
ad Abgarum, Viilitates Miffe. Exemplum Enee 
Siluii de vendente miffam. Vtilitates orationis pro de- 
fanttis. Exemplum pulchrum quod contigit Bononie. 
Sequentia dies ire. Carmen ad diuum Chriftophorum. 
In fine : 1o. Weyffenburgius facerdos » - imprimebat 
Nuremberge « - Anno Tertiodecimo. 2 Bogen. _ 


Ag Eine 


— 











8 Hier Erfsfirie ede 
Eine fleine care Sqheift, fd ie —“ 
Weißendurger gebtudt worden VE dC 


und einer nod) ehern aub fpiieis Nube — 
lll, n, 60 73.97. . - Bo 


10.) Sue efc NPCHMESS wes 
p^ v. Eidfern wur dt bee V 4 titm ! 
fenn gehalten worden, MS. ° 
Hiebey ift nod) ein dul. egtatan einem eiten is. 


31.) Ein Rituale monaflicdm von 3. Pergammntbfätteg 
fehr fauber geſchrieben, mit egit. verfeßen rad 
ſehr wohl behalten. _ - 

Diefer ſchoͤne Codex membran. der en der Tome, 
ſiuſiſchen Bibliothek cficbe deren Appendfces | p« 0e n. XIV.) 
au meinem Beſitz gekommen, iit eigentlich eine. für 
den Ordinarius in ben Rürnbergifhen Gra 
weſen und enthält vornemlich folgendes: von ber. —2 
einer ſiechen Eweſtet; de extrema un&iope ; de, — 
fororis; de officio fepukaras etc, : 












—— 


B. In pecie. 1. Tempore Papatus. 9 


D, Cbriftopb Scheurl hat bieje Predigt fogleih ins 
Deutſche überfeget, Staupitz abet hat fie ſelbſt Di. Hieron. 
Ebnern gugeeignet, weil biefer, mie er fagt, det Zeit tes 

' gierender Burgermeifter und ihm gebrudert worden ift. 


14.) Cyn wunderliche Wenflagung, von bem Babftumb , 
wie es 95m big andas enbt ber welt gehen fol, jn figuren 
oder, gemäl begriffen, gefunden zu Nürnberg, im Car 
theufer Cloſter, vnb ift fehr ale. Eyn vorred, Andres 
as Dfianders. Mit gutter verftendelicher außlegung, 
durch gelerte (eut, vetfíert. Welche , Hans Sachs nn 
teutſche reymen gefaft, vnb baryu gefegt har. ym M. 
D. xxvij. Ar. Am $Ende: Gebrudt burd) HansGuͤl⸗ 
denmunde. Mit Holzſchnitten. 

Weil dieſe Schrift das Pabſtthum betrift, habe ich ſie 
hieher in gegenwaͤrtige Claſſe ziehen wollen. Oſiander 
ſchreibt in der Vorrede, daß er dieſe prophetiſche Gemaͤhlde 
aus zwey Büchern genommen, deren eines aus demKarthaͤu⸗ 

ſer Kloſter zu Nuͤrnberg, das andere aus des Raths Librey 

entlehnet, ſo wie in dem einen angezeiget worden, daß das 
Original, davon bic Gemaͤhlde genommen, bereits A. 1278. 
gemadt ſey. Der Figuren find 30. unter Denen bie zgfte bte 
Etadt Nürnberg abbiloet , woru 5. Sachs idiefe Reime 
gemadet : | 

Viel klaͤrer Bottes Wort aufbrach 

Entdeckt oem pabft ganz all fein Sach 

So bell und lautet ganz und gar 

Zu Nuͤrnberg in des Reiches Schar. 


Es wäre von diefem feltenen Buͤchlein eine eigene Hiftorie 
in berfaffen, würde aud) allenfalls wohl der Mühe werth 
ſeyn, ſolches zu thun. Siehe inzwiſchen bieunfd. adr. 1768. 
€.786. Ich will bier nur die ſaͤmtlichen Ausgaben anzeigen, 
a.) Findet fid eine von eben dieſem 1527. Jahre, bie id) 
für das Original halte. Der Titel iftlänger und zugeſpitz⸗ 
ter , die Lettern aͤlter, an (tatt yn. tensfche zeymen , heiſt 
Ag ed 


| 
| 1o T. Hiftoria Ecclefiae flriöie fic dicta 


| eS deutſche , und bie Figuren find aid ven einem verſchie · 
| denen € dritte, &. Hirfch, Millen, II, n 428. IIl m 341« 
b,) Practica ber Pfaffen 2c, Siehe bie gleidfolgenbe n. 1$. 
e, d.) Anflegung der Figuren, fo zu Märnberg xc." €itbr 


unten meine n« 20. z ^ 
e.) Expofido vera harum imaginum etc, Siche untei 
n. 21, , 


f) Sjul X, Theile ber Buͤcher umb Schriften Paracelfi (Bar 
ftl, 1590, 4. oder eigentlid) in bem 9lppenbir nad bem 
| X. Theile ſteht p. 139. fqq, bicfe Werfagung audy, fo 
wiein ber Strasburger Edition von 1616. Sol. im andern 
Theile p, $74. fqq. 
g^ Inder fo betitelten Grändlichen Beſchreibung und Grim. 
nerung des neuen Monftrofifhen Stetnes, welder U, 
1607. geleuchtet 1c Chur Joh. Nudenuffen , in 4.) iit 
bic bloße Beſchreibung ber Varacelficen Figuren , auf 
dem Bogen €, F. G. pod obne Kupfer, 
bh.) In Ich, Wolfii Le&ionum Memorabilium T. I, (Lau- 
iogae 1600, yel.) finb die Giguten mit einer Auslegung 
P- 444» (gas befinbltd). 








U — IN 


B. In Specie, 1. Tempore Papatus, ^ II 


Im anbetn £beile find unter 132. magifchen Figuren, 

bie Prognoflica wider Das Pabftum enthalten fogen, aud 
‚bie Oſiandriſchen, aber in lauter faubern Kuoferſtichen , fo 
wie mit Auslegungen. Der vertapte DBerfaffer if Henricus - 
Oraeus, der inter dein gleichfalls falid)en oder anagramiatie 
ſchenNamen Erycithonaei eben dieſenXeformirSpiegelauch 
latciniio init dentZitel, Idea reformandi Antichritti, 1623.08 
$- herausgegeben u. im 2ten Theile bie 132. magiſchenFiguren 
gleichfalls abgebildet und erlautert hat. £:cobe Werte, bat 
beutide unb lateiniſche, fimb febr felten. €. non ihnen Frey- 
tagii Analeda liter, de libris rarioribus p.571. (qq. 


17.) Sant Hildegardten Weiſſagung, vber die Papiften, 


vnb genanten Geyſtlichen, Weldyer erfulung , zu vn» 
fern zeytten Bat angefangen onb volzogen fol werben, 
Eyn Vorred burd) Andrean Ofiander, ym Di. D. proli. 
jet, 11 Bogen, 

Diefe Schrift (lebt mit den vorigen; in enger Berbinbung. 
Denn fo ſchreibt Öfiander gleich mit bem Anfang ſeiner Vor⸗ 
rede: Diele Weyſſagung tft auch bey Der andern gemalten 
Yreyffagung vom Babfiumb gefunden. Wer fie aber ges 
madit , vnno wie alt fie if? , zaigt fic felbff an, Wir abee 
babenıbr auch siue , welcher yeoe ein befondern mayſter 
gehabt, bec fie auf Inteinifcher ſprach verteutſcht hast, 
vno feyn bayde zugleich, oet. teuticben vnnd lateinifcben 
fptacb , nicht wol bericht geweſt. Und am Schlufe fagt De 
. fiander: Es feyn noch viel mebc Weyfagung vber vie pas 
piſten vorbanoen, Dieweylaber Nuͤrmberg mit namen das 
eynne genent wire, haben wirfi, netyo , Haß, und allere 
ley onvillen zu uerbüten , wollen lenger ligen-laffen, & — 
giebtübrigen8 ned) eine Ausgabe von eben bie(cm Sabre , 2. 
Bogen (tart , bie 3. legten Seiten leer. 


- In Octauo. 


3g) Ioh. Nideri de vifionibus ac reuelationibusOpus rariíTi« 


mum , hiftoriis Germaniae refertifimum , A. 1f 17. Ar- 
gentinae editum - - luci et integritati reftitutum recens 


fente Herm, von der Hardt. Holail, 1693. | 
Lider 


12. L Hiftoria Exclefae ſiciis fic dii — 
Yiiver war in ber erfen eff er - 
u beat ** 
—— —— 
't Formicarius heiſt, unt su 
worden und in guter geblieben, * Sk ehe 
deutſchen Gefcichten überbanbt ; ** 


hand Nuͤtnbergiſchen &adiditen und Anetdoten if. e$ a» 
gefünet. Von einer — Antgabe feiner fermonum 
totius anni fiche Xieberers Nachcichten IV. Band S. 35. ff 


19.) Das puchlein gehört tu ba doter s fet tatten. 
prediger orden in nurnberg. 

Diet alte — anf Hat Seri acie 
ben umb bat bin unb wieder eingeflebte ifinmnizte Ketzfäinit: 
te, fo biblifhe Hiftorien borfteflen. — €5 begreiftzg. Bogen 
eigentlid) in groß Duoden. Sim Ende Ende dei sten fd ficbt ‚ da} 
eb im Herbft 1524. gef riechen worden." Damals i das - 
Kloſtet nod) nicht reformirt gemefen. Ein dünlides ge. 
ſchtie denes Gebethduͤchlein , fo and im dab Katbarincn Rio, 








. B. In Specie. 1. Tempore Papotus. 13 


du&a, Per D. Dotterem Theopbraftum Paraselfim. An- 
no M, D. LXX, ] 

Diefe fpater gebtudte lateinifde Ausgabe hält Here 
reytag in Anal, Lit, de LL. rar. p.973. für bie Ueberfegung, 
und bie vorhergehende deutſche für dad Original. Aus Gr» 
fabrung meis id) , daß folde lateiniſche Expofitio von uns 
gemeiner Seltenheit fep , indem fie mir in etli ao, Jahren 
nicht öfters ald einmal vorgefommen. — €. «ud Vogt. Cat, 
LL, rar, p.673. 





In Duodecimo. 

22.) Geiftliche fonderliche Paffions » Betrachtungen zum 
fertigen MS Menbr m. 
Vornen ift hineingeſchtieben: 9L 1494. farb die wies : ' 

dig mutter Margareta Grundberrin in Elofter St. Elas 

teri, war 43. Jahr Priorin allda gewefen, farb in vemgs. - 
- Jabe ihres Alters, Dieſe wirdig Margareta Grundherrin 
bat die Büchlein auf Pergament gefchrieben, liegt in der 


Rirche zu St, Clara alloa begraben, SieheBibl. Thomal 
Appendices p, 41: n, XXIII, . " 
















14 L. Hifloria Eccefiaeetc. B. In Specie. 


4 
A TEMPORE REFORMATIONIS, 


2 
Hiftoria Reformationis, 


In Folio. 

23.) Die Handlung ber fpráblcanten in gemelner Seh 
fion auf dem SRatffauf am Freytag Sunigunbat den 
3. Martii 1525. Sol. MS. 

Dieß hoͤchſt feltene €tüd ift eines von den Protocol 
fen , die von dem berühmten Neligionsgefprä 1425. find 
gefertiget worden. Gegenwärtiges bat der Schulmeifter in 
neuen Spital , b. t. Der Damalige Nertor Leonh. Eulmann , 
bey den Seſſionen nachgeſchtieben. €8 find and) mod) 
Schriftliche Verantwortumgen einiger Herten Predicanten 
auf die vorgelegten 12. Artikel dabey. Vergleiche was id) 
unten n. 34. anführen werde» 


In Quarto, 


Hoa 
"- 
[3 


2. Atempore Ref. a. Hifloría Reformationis. 1$ 


25.) Joh. Barch. Riederers Beytrag yu den Reformatlons⸗ 
Mrfunben betreffend die Händel, welche D. (df ben Pub» 
lícation der Päbftlichen Bulle wider ben fef. D. Luther im 
Jahr 1520, erreget hat, ^us gröflentheils ungebrudten 
MNachrichten herausgegeben und erläutert. Altd. 1762. 


Die Urkunden , deren (id) bet fel, Herr 3b. Riederer 


bebienet, find aus dem in bet Stadt Nürnberg neu und ohne ⸗· 
- defähr entdeckten Pirkheimeriſchen Schag genommen,ausdem - 


bereits bet (el. Herr Beh. Rath von Heumann feine Docu- 
menta literaria gefdybpfet; und bic Riedereriſche Abhand⸗ 
fung bettift unter andern vornehmlich bie Sdidfale ind Ders 
dienfte pirfbeimere unb Spenglers inund bey dem Geſchaͤf⸗ 
te der Reformation. Aus bem vorausgeſetzten fummarifdyen 
Innhalt ertennt und beurtheilt man fogleid) ben Werth ber 
ganzen Schrift und ihren allernaͤchſten Einfluß in unfere 
Kirchengeſchichte. 


36.) Eckiana. MS. 


Diele Handſchrift begreift folgendes : a) Joh. v. Ec 
Schreiben an €, €. Rath bie Paͤbſtl. Bulle wider Luthern 
betr. 15. Det. 1520. b) Bernh. Paumgaͤrtners Schreiben an 
€. €. Rath, mas mit Publicirung der Paͤbſtl. Bulle contra 
ben frommen D. Luther su Ingolſtadt, d. d. Ingolſt. 26. 
. Stc. 1520. c) Copien des Proteſtirens und dann einer Ap⸗ 

peülation , fo €. €, Rath wider bie Paͤbſtl. Bullen bor No, 
tari und Zeugen gethan haben, 1520. fat. unb dentſch. 


27.) Hrn, Sector Pömers , Probft zu Ct. tor. die Rell⸗ 
. gion. und Verkündung Gottes Worts durch gelehrte 
Prediger. belangend , an €, €. Rath. (1524.) MS. 


28.) Schreiben der Stadt Ulm an C. C, Rath zu Nuͤrn⸗ 

-berg, um Bericht, mie es meine Herren mit Anfchlas 

gung bes Ralf. Edicts wider D. Luthern allhie gehalten 
haben. Freytags nach Ulrich 1524, MS. 


Ap.) Ei⸗ 


16 — 1. Hifloria Ecclefiae etc. B. In Specie, 


39.) Einige Schriften die Meg betreffend. MS. 

Gà find (olde : a) D-Eph. Gugelt Bedenten : ob meine 
Hren. D. Gens Buͤchlein von ber Stef fotlen laffen feit haben, 
Ober nit. 22. Aug. 1526. b) 2). Joh. Protzets Bedenken bie 
Mep belangend, 17. Oct. 1526. c.) Mibael Brandes, En 
deres Dobers, Paulus Fleiſchmanns Verantwortung und 
Anzeige, marum fie die Mep unterlaflen baben, “Yan. 
1527. d) Rathſchlag der Ordnung halb ber Meß, 18. Jan. 
1527. 


30.) Bericht won Enderung der Rellglon und Abfchaffung 
des Pahftchums aue der Stadt Nürnberg und was be& 
wegen vorgegangen. MS, 

Iſt eine febr gute mit Marginalien verfehene Abſchrift 
bet befannten Mügnerifhen Relation, ( €. unfern 1. Band 
n. 477. p. 13%) wobey nod) WB und geheis 
me Nadhrichten eingeſchaltet find. 


31.) Excerpta aud vorftefenber und einigen andern Muͤll⸗ 
neriſchen Relarionen, MS. 








2. Atenpore Tf. a. Hiforia Reformationis. 17 


zwar indreyen Theilen, bie mit vielen und nuͤtzlichen Ans 
merkungen verfehen find , nemlich: P. I. de occafione ho« 
rum Grauamiaum ; P, Il, exhibens centum Norimbergae 
compilata ; P. IIl, de au&oribus Grauaminum Norimber- 
genüum. Der gelebtte Here Dechant Georgii bat indem 
weyten Band feiner Uffenheimiſchen Nebenftunden cine Er, 
laüterung unb Vertheidigung biefer von ihm ebirfen Grana- 
.— minum , befonders wider ben Sye(niten P. Schwarz su Ingol⸗ 
e ftabt, tinbruden laffen. Unten werden mir die Grauamina 
autographa , ober Driginal-Ausgaben dieſer Getülmten Bes 
fdwehrungen , anführen, 


34.) Ge. Andr. Wiflií A& Coflogali Religionis eäuffaNo-’ 


rimbergae A. C. MDXXV, habiti, praemiffa eius füc« _ 


. einGa hiftoria. Alt, 1766. 
^. Cd) fjabe in biefer unter mir gehaltenen Sjnaug. Difp. 
bie ſeltene Schrift , Handlung €. €. menfen Rats su Nuͤrn⸗ 
berg mit jren Predicantten Newlich gefhehen ıc. 1525. 4. 
abotüden laffen , fo mit den befonbern Entwurf der Seh 
fiot auf bem Rathhauſe bebgefüget: 


4 f.) Eiusd. Mémotia Michaelis de Kaden ; Syndici Nq- 
rimb. et Ordinum Imp. Ptoteftaritium ad Imp. Carolum 
-V. Legati , propagat4 et vindicata, Alt, 1773. 


P4 


e 


Eine atademifhe € drift, bie bie Geſchichte des Le. 


benà tnb ber Geſandtſchaft dieſes Mannes berichtiget unb 
ein Paar Dtiginal + Briefe von ibm aus bem Archive thit 


theilet, 


C. G. Schwvarzii Programmata quatuor hue pertinentia : 
a) Exempla quaedam Norimbergenfium de re facra bé- 


ne meritorum ex Annalibus Ge. Spálatini MSS, Alt, 


1727. . | 


b) De Norimbergenfibus quibusdam de facris emenda- 


tis bene meritis, Alt, 1737. 
. c) DeHier. Ebnero. Alt, 1740. mE 
- T7 * P. I. ' B D d) E- 


Eom 


MC. 
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d) Epiftolae VIII. b: M. Lutheri ex autographis. Alt, . 
1741. (Diefe Briefe find ale an £pb. Schenrl ge 
ſchrieben.) 

Sch babe dieſe Programmata unter teiner Numet ſoͤh ⸗ 
ten wollen, weil fie ein andermal in der ganzen Sammlung 
der 24. Echwariſchen Programmaten de bene meritis No- 
rimbergenfbus wieder votrlommen. 


36.) Zwey Schreiben und Rachſchlaͤg des Rathe zu Mirm 
bera an den Rath zu Nördlingen, Lutheriſcher Sachen 
halben , d, d. 30. Jan, und 9, Jun, 1525. MS, 

Sie find beyde in des ſel. Hrn. 2D. €. Dolps gruͤnd · 
fihen Periht von dem Kirchen 2uflanb der 3icidà + Stadt 
Rörplingen,und mar in bem Urkunden · Anhang o-XXXIII, 
unb XXXV. abgebrudet worden. Man erficht hieraus, 
fo wie aus mehrern dergleichen vorhandenen Seugniffen , 
baf bie Reichsſtaͤdte, und befonders die Frantiſchen, in 
Sachen der Religion nichts ohne ber Stadt Nürnberg Rath 
gethan haben. 





37.) M.Ioh. Guolfg. Rentfchii Iubilaeus Burggrauiatus 
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ge rare darzu dienliche Avthentiſche Nachrichten , wie 
auch beni merfwürdigen Rathſchlag derer Nuͤrnb. Pre 

° diger von A. 1524. mit einem furzen Vorbericht an dag 
Licht gejtellet von M. 1. H. S. Nuͤrnb. 1731; ^ 


.. Der bert Dechant zu Gunienbaufen , M. Job. sSeínt, 
Schuͤlin, iſt ber Verfaſſer und Herausgeber dieſer Refor⸗ 
mations⸗Geſchichte, bie aud) mit geanderter Vorrede unb 
folgendem neuumgeſchlagenen Titel su haben ift : XTüclicbe _ 
Sammlung ausctlefener Documenten, UrEunden und 
VNachrichten, welche zur erweiterten Eıläuterung der Res 
formations s Biltorie als benótbigte Beylagen erforder 
lid find. Nuͤrnb. bey den Endteriſchen Conforten, 17e. 
Bas für Urkunden und 9fotograpba hier abgebrudet worden, 
werde id) unten jedesmal bey &elegenheit anzeigen. Syd) 
babe an meinem Exemplare nod) allerhand U. C. Yubels 
ſchriften, fo mte folgende imo Numern angebunden. 


39.) Joh. Wilh. von der Lith erhoͤhete Pallaͤſte Zions X; 
famt einer Furzen Nachricht von den Schwobachiſchen 
Artifeln. Onol;b. (1730:) | 


4o.) D. Buft. Ge. Zeltners genáuete Unterfuchung , wie 
es mit ben fogenannten &dymobadyer » Artiduln, ale bem 
Anfang der X. C. befchaffen. Nürnb; 1730. 


Es giebt nod) mehrere Schriften von den Schwaba⸗ 
Ger Artikeln; als: 1) Caſp. Fr. Hagen diſſ. de Conventu 
Svvobacenfi, Bar. 1717. 2) lo, Guil. lanidiff, de Articulis 
Svvabacenfibus , A. C, fundamento, refp. Io. lac, Layriz, 
W’itteb, 1719, 3) M. Ioh. lac. Layriz diff. de Articulis 
Svvabacenfibus etc, Witt: 121g. welche beyden legtern Di 
fputationen in Beyfchlagii Sylloge Varior, Opufculor, 
Tel, Fafc, V. mtederabgedrudetfind. 4) Fr, Iac, Beyfchla- 
gii breuis commonefa&tio de recurrente memoria feculari 
' celebris conventus Svrobacenfis 1528. d, 14. lun, inftitu- 
ti, melde aud inbefagter Sylloges T, I. Fafc. IV. au leſen 
iſt. 5) M, lo. Matth, Grofii ditl. epift, de Articulis Suoba- 
B z ceuf, 

e 
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cenf, a, 1728. in priore Synodo Suob, compofitis et nu- 
per ex Archivo Principali Onold, poftliminio protra&is. 
Cum obferuztione Editoris ad praeced, diff, epift, Sf, 
glelchfaus in der Benihlag. Sylloges T. Il. Fafc, I. p.203 
fqq. 226. fqq. befindlih. 6) 5. €. -Darenhergs hiſt. Nach 
tibt bon denen XV!L. Shmabadyiihen Artitein, als bem 
eriien Gi ber A. €. Hildesh- 1730: 8. Gleichwol ba, 
ben alle diefe Schriften bey nod) fo genauer Unterfihung 
ber Schw, Art. bie Sache unlauter gelaffen, und hat fie erf 
unfer ſel. Hr. D. Xieoerer beriditiget und eutſchieden, der 
fen grundgelehrte Anmerkung von dem Orte und det Zeit, 
wo und wenn die fogenannteri Schw, Net. aufgefeget und 
verfertiger worden , in feinen Nachtichten B,L ©. 48.ff. 
jeder Forfher der Kirchengeſchichte mit Vergnügen lefen 
wird. Werl id) übrigens vorbin der Beyſchlagiſchen Syl. 
loge gedacht habe, muß ich noch erinnern, daß Diejes 
Wertgen voll ift. von Nachtichten und Abhandlungen, die zu 
unferer Nuͤrnb. Hiftorie uͤberhaubt, und Der Sirdenges 
ſchichte in&befonbere gehören: 











41.) 2D. Gut. Ge. Zeltners Kurze Erläuterung der Nuͤrn ⸗ 
bergifiben Schul: unb Reformationg « Gefcbidbt 
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Die ich aber in andern Sádern aufftetten werde, al: ba? Le⸗ 
ben LA. Culmanns in dem Titel de Ofiandrifmo ; ba8 Leben 
p. Rautenfads in bem Titel de Fanaticis , und bas Leben 
^j. KRetzmanns in dem folgenden Theile von der Gelehrten - 
Geſchichte. Sonſt hat bet ſel. D. Zeltner nod) verſchiedener 
alter Rürnbergifcher Prediger Leben verfaſſet, bie aber lei⸗ 
bet nicht zum Drude getommen, ſondern in bee vortreflichen 
Ebneriſchen Bibliothek zu Nuͤrndergi in MSS. liegen geblie⸗ 
ben (inb. 


* 

44.) Io. Dau, Koeleri Diff. de prima pace religiofa No» | 
rimbergenfi , in memoriam eius duo ante fecula Anno 
1532.d, 23, Iul, fancitae. Alt. 1732. 

Diefer Ihönen Abhandlung i(t bie formula pacifica- 
tionis ſelbſt lateiniſch und deutſch beygefuͤget. 


45.) Io. Paul. Roederi de Colloquio Wormatienfi ad A. 
1540. coepto quidem fed non confummato plena et 
fuccin&a difquifitio ex MS. Ebneriano fa&a et elabora- 
ta. Nor. 1744. 
& Weil unfere Stadt an bem Wormfer Religions + 8e 
fptád) Theil genommen und Eraſm. íEbnern, D. Wenz. 
 RKinken und 2f, Dfiandern dahin gefenbet hat; fo: gehöret 
diefe mit Urtundenund Anhängen reich erfünte Sdrift hie⸗ 
her. 


46.) Nachricht von einem raren Buche des Rup. a Mos- 
ham , Dec. Patau. beritele: Microfynodus Norimber- 
gent. Romana non germanica , quam Rodbertüs a Mos- 

"ham - +» cumSenatu et Ecclefiaftis Norimb. fummo 
pietatis et veritatis ftudio eorrigendiet emendandi Lu- 
therianifmi caufa celebrauit - - Ioh, Eleutherius exc, 


A, MDXLI. 4. 14 3 Bogen, 
Dergeblich ſuche ich diefes fo gat feltne Ding feit 
vielen Fahren ju Befig zu befommen, Der fel. D. Riede⸗ 


rer beſas es und hat es nach feiner gat grofen Höflichkeit dem — 
B 3 Herrn 
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Herrn Probſt «sarenkgug im Semíümrig, ber b N 





von tijosbam Leben fderiben melite , sntoumnen laffte Ich 
babe e$ inimifen gefeben uxb. auir ben michtigen runtyalt 
ansgeseichnet, ben id hier mitfheilen mil, Das SBerfgem 
enthält 1.) eine Zuſchrift au 9. Paulum III, morinnen toss 
ham unter andern behanbtet, baj 4. Antihrifien wären, 
einer in ber cómifien Siráe , der andere in der futberi 
fen ; bic 2. übrigen wote cr su auberer Zeit nennen... =.) 
ein Brief an D. W'enc. Linck , A, Ofiandrum , Th. Vent- 
torium und Vit, Theodorum, d, d, Norimb, 16, OG, 1539. 
sum poftícripro ; ber Cjmbáit ift bie Prediger · folie bab, 
was et ihnen uͤberſchicke, unterſuchen, gemlid) : 3.) Senten- 
tiam brevem et compendiofam de femmo articulo Iuftif-- 
$ationis, qui punc paffim contr. itur , ad 4. Ecclefia- 
d. 144 O8, 1539. 4.) Ad Le " 

f nomicas D. M, Lutheri, ex Colon, Agr. 

3540, $.)Sententia Lutheri , quod do&rina legi Ec- 
elefia fit neceffaria ad docendam poenitentiam , comtra 
quosdam Antinomos ubl, difputatee 1535 — 6) - 
Decanus Patau, Ledori morum et Lutheranorum 


errores érrieyor et Antichriftianifmuni illorum agnofcere 
€x Col. Aer. 25. May. 4) Confiderationes & axi. 


FU 
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gebórig ift aud) mol bie in Hardt, Autogr. II. p. 229. ange» 
zeigte Schrift: Memoriale Microfynodi Norimb, Ein 
GeocnE s Zettel Des Nuͤrnb. particular Convente , fo wir, 
Xupt. von Wosbam - - in der Xeligion und Blaubenss 
Sachen mit iE, 1E, Xatb und ihren Prädicanten 3a Nuͤrn⸗ 
berg wider 068 Lutheriſche Antıchriftenebum celebriret und 
gehalten den 4. Sept. 1539: Man efe inzwiſchen, was 
Hr. Pf. Strobel in feiner Nachricht vom Beit Dietrih &. 
«6. (f. von Moshams Geſchaͤfte in Brürnberg unb Defen Qt» 
bensumftanden angebradit hat. 


47.) Chrift. Guil, Frane. Walchii Diff. hift, de Lib, Imp. 
Ciuitatibus a pace religiofa nunquam exclufis. Goett, 


1755* 
Die Sache geht uͤberhaudt unſere Stadt mit an, und 
insbeſondere kommt hin und wieder von Derfelben verſchiede⸗ 
- med vor, . 


48.) Hier. Befoldi Epiftola ad Maur. Helingum deS. Goe- 
na , viribus humanis et Euangelio , nunc primum in lu» 
cem edita. Fr. et Lipf, 1267. 


Der Brief, oder vielmehr diefe kleine Deduction, ift 
ſehr wichtig und fhon und deswegen bat ihn Hr. Pf. Stros 
bel ediret. Er iſt datiret 1041. m, Ian, und fan aud) als ein 
Anhang zu Helings Leben hinauf ad n, 37. gerechnet werben. 


49.) D. Viti Wolffruhms ausführlicher und beftändiger Bes 
"weis, daß bie Nuͤrmbergiſche Kirche in öffentlicher igo 
rer Befänntnus vñd bero Schriften mit ben Sacramen⸗ 
ttrifchen und Caluiniſchen Irrthumen vnnd Segerelen 
nicht allein nie zu tfum gehabt, fondern-auch denfelbis 
gen mit gebürlidyem ernft vnb Chriſtlichem Eifer jederzeie 
widerfprochen 2c, Ihena, 1498. 

Der Berf. biefer mweitlauftigen Schtift war Superin⸗ 
tendent zu Zwickau, und bat mol feine andere Abjicht gehabt, 
als unſerm Magiſtrat die Formulam Concordiae einsureden,. 

b 4 ali 
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als bit, wie er bemeifet und Daben bie Reinigkeit unferer 
Kirche lobet und vertheidiget, mit unferer Kirdenordnung , 
Catechiſmo und Agendduͤchlein sc. auf das genauefte übeteins 
flimme. 


In Octavo. 


$0.) Kurzgefaßte Steformatione » Gefhichte ber f. R. Et. 
Nürnberg , oder Joh. SDtüllners Bericht von Aenderung 
der Religion und Abſchaffung des Pabſtthums etc. Mbg. 
1770. I 
Hert Pf. Strobel zu Raſch bat diefe Münnerifhe Relar 
tion in dieſem bequemen Zormat ediret. S. unfern L Band, 


$1.) Probften Hiftoria, wie es mit ben. zweyen Pfarrkir⸗ 
hen zu Nürnberg hergamgen , bis die Pröbil xc, MS. 

Es find in dieiem kleinen und feinenMS. allerhand Bries 

Nuͤtzels, Sch. Delbafens, Hect. Pomers, 

en begriffen, beſonders bie Artikel, beren ſich 

inander verciniget haben primo Iul, 1524. fo 

elinde Reformation ın denen Haubtkirchen 

3. B. der wweite Artitcl nod bes 





zU 


— 
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Beyde gute Schriften find sur Nürnbergifhen Kirchen 
geſchichte unentbehrlid. Von der legtern ift Herr Dechant 
Schbuͤlin der Berf. ber damald nod) Pfarrer zu Roßthal 
war. 


$4.) Sacra füperioris aeui Anale&a , in quibus varierum 
ad Vencesl. Lincum Epiftolae etc. Cum uita V, Linci. 
M.Alb. Men. Verpoortenins protulit.etc. Coburg. 1708. 


$5.) Vrbani Gottl. Haußdorffs £ebensbe(d)reibung eines 
Ehriftlichen politici, Lazari Spenglers, weil. vorder⸗ 
fteu Rathſchreibers zu Nürnberg, darinnen viel in die“ - 
Degebenheiten der damaligen Zeit , befonbers bas heil⸗ 
fame SXeformations s Werf , einfdjlagenbe Umſtaͤnde. 
entbedet und erlauͤtert werden , Aus tüibtigen Autori- 
bus , gröften Theils aber aus annod) ungedruckten Hand» 
ſchriften und Urkunden ans Licht gegeben. Mürnberg , 
1741: B 


96.) Gv. Theod, Strobels Nachricht von bem £eben und 
* ben Schriften Veit Dietrihs - - als cin geringer Bey⸗ 
trag zur Neformariongs Ge(rbid)te, aus gebrud'ten und 
ungebrudten Quellen herausgegeben. Altd. unb Nuͤrn⸗ 
berg, 1772. 
f£.in£ , Spengler und Dieteich find ein Kleeblat baubte 
verdienter Männer um die Reformation und die Einrichtung 
des evangeliſchen Bottesdienftes ‘bey uns , Daher bieje drey 
Lebensbeſchreibungen febr wichtig und [hagbar find. 


57.) Johann Sreiheren von Schwarzenberg, eines zur 

“Zeit der Steformation um die Marggraͤflich⸗ Brandens 
burgifche Sande, hochverdienten Minifters , zween fefe 
merkwürdige Briefe, nebft einer kurzen Machriche von 
deflen Leben und Schriften. Altdorf, 1773. 


. — ,9fud) mit unferer Kirchengeſchichte (lebt der befannte 
Joh, von Schwarzenberg in Berbindung , fo wie er ohne» 
. B ’ H 


J | QU 
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bin ju Nürnberg aefierben und begraben ifl. Das eine 
Screiben ijt an Deorg Voglern , bas andere an den Bi- 
ſchof von Eracan gerichtet. Erfihefanter Herr Pf. Strobel 
iſt der Herausgeber derfelben und ber Verf. ber kurzen Rad» 
Ti von Schwarzenbergs eben und Schriften , der nad 
und mehrere dergleichen Heine Schriften von aͤhnlichen 
Materien , die sujammea ein Bärdgen , ober eine eigne 
Sammlung , ausmachen möhten , zu [teferm gebentet , wie 
denn bereits Die sente Schrift fertig geworden ijt, betitelt: 
Die Ehre Melanchrhons geretrer wider oie ungegränderen 
Be Anidigungen Herrn Prof. Sauſens in feiner peagmatis 
feben Berd;schse der Proseftanten, 


58-61.) D.Ioh. Barth. Rlederers Nachrichten zur Kir⸗ 
hen » Gelchreen » und Buͤcher⸗Geſchichte, aus gedruck⸗ 
ten und ungedruckten Schriften gefammlet. Vier Baͤn⸗ 
de. (16, Stärke.) Altd. 1764.65. 66,67. 
Dieſes )rce unb mit großem Veyfall aufgenommene 

f ijt voll riccenſtonen und Abhandlungen, bie unſere 

he uͤberyaubt, und die Reformagdon derfelben ins deſon ⸗ 

er: berreifen, Daher es bier vorzüglich einen ag verdies 

" 1 ES 


b 
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b. 
Autographa Reformatorum 
) et Coaeuorum, ' 


In Quarto. 


63.) Oratio habita Norimbergae coram Senatu Principum 
et omnium Ordinum S. R. J. pro expeditione in Turcas - 
füfcipienda. ij. Cal. Dccembr. M. D. XXII. 21 Bogen, 


Weil ber zu Nürnberg 1622. gehaltene Reichſtag mer 
gen bes Religionsgefchäftes und bet berühmten Grauamimum 
Religionis gar merkwuͤrdig ift, fo habe ich auch bicfe, o5, 
wol nur die weltlihen und Türkenfriegs « Händel angehende 
Schrift vorderfamft hieher veduen wollen. Sie enthalt 
imo X eben : 1) Ladislai de Macedonia, Epifcopi Sirmien- 
fis, an bie Ungariſchen Geſandten; und 2) der Ungaris 
fien Gefanbten an bie Rs. Stande. Eine gleichzeitige Ueber⸗ 
fegung fiehe in der Bibl, Bünau. Tomi I, Vol, Ii, p. 1139. 


$4.) Francifci Chaeregati ele8i Epifcopi Aprutini, Prin- 
cipis Terami, et Oratoris apoftolici Oratio hab. Nu- 
rimbergae in Senatu Principum Germaniae, xir). Cal, 
Decembris, M. D. XXIL 11 Bogen. 


Diefe Rede ift aud) in deutſche uͤberſetzet und mit bite 
fer Anfichrift zweymal gedrudet: Des Zepfiicben repners 
potſchaft Franc. Eberegati erwelten Biſchoffs zu Aprutin, 
Sörften von Teram, zu Nurmberg in ccc teutſchen Fuͤr⸗ 
fien chat, Am xir, sag Des wintermonents befdsebenn, 
Anno M. D. X Xii, 4. Die andere deutihe Ausgabe uns 
terſcheidet (id) befonderg burd) bie Syabriabl auf bem Titel , 
die alfo gefeget iſt: Anno i y xxij. m 


65.) Gin treume vermanung an alle Staͤnd vnnd gefihide 

sen auff dem Reichßtag yerund zu Muͤrenburg, von . 
einem armen verjagten vom Adel, mit beger, follicbe 
vermanung unnd freutoen cab zu hören, bebenden vnb 
ans 


N 
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anzunemen,, von aller Edlen wegen , die feinen ſtandt 
| Im Reich haben. AmEnde: Darum nach fanct Kar 
rbarinen tag. An. sc. xxiſ. 1. Bogen, 

Der Edelmann ift Sartmudt von CronenbecgE , und 
begehrt bie Fteylaſſung des Evangelii. Es giebt nod) eme 
andere Ausgabe, die mit dem obigen Dato, aber bem Jah ⸗ 
tc €Xitf. unterzeichnet iit. 


66.) Was auff ben 9teidoftag zu Nürnberg ton wegen 

| Bebftlicher heiligkeit, an Keyf. Maj. Starhalter vb 

Stende , Luͤtheriſcher fachen halben gelangt ) und da 

auff geantmort worden ift 1. » Cum gratia et Privi⸗ 

| legio, Am Ende ; Gedruckt su YTüremberg, durch 
Stiederichen Peypus. M. 3D. rrüij. 1o. Bogen. 

Gleich hinter bem Titel fteht der Innhalt biefer midyti 

gen Schrift: 1)ba8 Bebſtlich Breve. 2) Bebſtliche Ins 

firnetion. 3) Stathalters und gemeiner Neihsltend anb 

wort. 4) Der weltlihen Stend fuͤnderlich beſchwerung. 

Ron den Annaten ꝛc. Es giebt aud) nod) eine andere bit 

fet ſehr ähnliche Ausgabe ; mo am Ende Ort, Druder und 








» , 
bei ü 
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67) Cin regifter der hundert befchwerungen ,. bamit 
Deudfchland von bem Bapſt vnb den feinen jemmerlid) 
befchwert, vnb vberladen , ja gentzlich verterbe wird , 
auffm Reichstage zu Nürnberg A. 1523, von bem Reid) 
bem Bapſt vberfenbet, Mit einer kuftzen Vorrede Matth. 
Fla. Iliyr. 15 Bogen, 7 


uM ; 
68.) Eins ſchoͤnn vn des rechtenn Zehentsbringung jun 
 fReidistag gen Nürnberg. Herrn Hier. von Cnborff, zu 
Mofen, Ritter und Doctors der Rechten ıc. Weiland 
KM. Rates, anfag gegem nádbflen , zu troft wider 
^ n fihmeren ytzigen leuff, vnb forg des 1524. jars auch 
. fünftiger Zeiten ac. Ohne Ort unb Jahr. ı Bögen. — 
Dieſe € drift it wol nod) 1523. und bermutblid) qu 
Nürnberg gebrudt worden , weil das Nürnberger Etadts 
tappen oben in ber Titeleinfaflüng angebraiht iſt. Noch 2. 
andere Schriften von biefem von Endorf führt Sirſch in 
millenar, II, n.357. 358. an, bie gegenwärtige aber nicht. " 
He dieſe Keichstagtſchriften find ſelten, und id) seige 
deswegen aud nod) folgende, die id) nicht befige ; um meh⸗ 
rerer Vollſtaͤndigkeit willen ans | 
a) Gon Vapfilich breue obe? fenbbrieff bet Vapft? Adriant, 
fo er Fürften und Ständeh des Reychs »ff ben 9tepdtag 
j&o id Nürenbers; Damit die Inſtruetion / fo er feiner 
botichafft auch daſelbſt hin uͤberſchickt, verteutſchet. Mit 
ſampt obgemelter Fuͤrſten vnnd ſtaͤnden bes Reychs ants 
wort; Ohne Ortuntb Sab qo— - 


- 5) Anbrengen und werbung der Bebftlihen batichaft, nemi 
lich an Kayf. mai, ftathalter, darge Churfuͤrſten Fuͤrſten 
trib fienbe be£ H. R. jou Nürnberg geſcheen, ben Türden; 
und D. Euthern belangende vnb angetepgtet - - - baro 
anff gegeben antwort. M. D. Kin —— ——— 


e) Deutſcher Nation Beſchwerd von den geiſtlichen. Durch 
ber weltlichen Reichtſtaͤnd Fuͤrſten und Jerem, Babſt Ads 
| Hung 


30 
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1. Hiftoria Exchfide etc. Bi InSpetie, — | 
—X 
briano ſhriſtuich Überfchike; nachn sergangnen 
it Nürnberg im 22. Fahr angefangen und im mde 
€iebe Hirfchii Millenar. I, B inu D 
wann nod mebrere bieber t e d 
bie ich eben mát áugjilid) ſuchen [759 
4) Dife der Grauen: Herren : gemayner ee d 
anderer befhmerden , feind Kay. Ma. Stathalter , end 
des Neichfftenden, fo in dem X iij. jar su Stürmberg vers 
fammelt gemeft, vberantwort worden: Ohne Ext und 
Jahr. 4- 
<) Ein Sra und Antwort, bon steeyen Brüdern, 128 für 
ein felgfames bier zu tirnberg gemejen im i 
naͤchſt vergangen, gefdjidt von Nom zu béffyaneh 
Teutfpland. ( 1524.) 4, €x Hirfch, Millenar, I. n, 404. 
Uebrigens fiebe von diefen und dergleichen Reichstags ⸗ 
Schriften nod) ein mehrers ın der Bibl, Bünan, TIL, Vol.ll. 
pett39- 1145 fg. und ug und in ben Unſch. Nacht. 1743: 
P.173 (4 


69.) Eyn Handlung wie £$ eynem Prediger Mund qu 
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€, Hirích. Mill, I. n. 274. wo nad) bet Schreibart zu 
urtheilen , eine verſchiedene Ausgabe von eben Diefem Jah⸗ 
tt vorfommt. 


71.) Emßers entfchuldigung ton wegen ber Ehrwürdigen 
Domina der Abtißin gu Nurmberg. (Emfers Wappen.) 
Mit gunft wiflen und willen des Orbinaril , Loci. Inhalt, 

- KM. manbat, außgangen Am Ende : wolfgang 
Stockel. 1 Dogen. | 

Diefe zwey febr raren Schriften hat der feL Herr 2. 
Riederer in feinen Nachrichten 1, anb, €. ıgı (f. nit nur — 
tecenjiret,, fondern aud) abdruden lafen, unb nod einen 
Brief non der Xebtifin, €bariras pisEbeimetin, Bruder, 
unſerm berühinten Wilibald bengefiget. Sonft find nod 
nachzuſehen: Hardtii Autographa T. 1, ad ann. 1523. und bie 
Unſch. Nachrichten 1520, | ; 


72.) Cyn Sendbrieff an eyn Chriſtlich Gemayn, nuͤtzlich 
su leſen. Andr. Oſiander. Nurmberg A. M. D. Xx x iij 
Am f£nbe: Getrudt zu Nürmberg durch Hier. Hoͤltzel, 
im jarıc 13 Bogen, wovon das lette Blat leer ges 

e blieben. , 

S (ud) Lehrfhriften berer um bie SRefotmation bey uns 
befonbetà verdienten Manner werde ich , jebod) nut (o, viel — 
id) ſelbſt beige, anfübten.. Die gegenwärtige gehört nad) 

- Anzeige des Eingangs nábeter Weiſe bieber- 


73.) Hie auff gottes wort allein als auf ainen beſtendigen 
felfen, Aler Chriften fürnemen erbawer ſeyn fol. Dos 
ctor Wintzeſlaus Sind ıc, 1523. 1% Bogen, 


94.) Cyn Sermon D. Senf. find von anruffunge bet 
Heyligen. Darneben aud) vom geber , meß hoͤren: vnb 
fürpit Geprebiget am Suntag der Creutzwochen, a 
bae Emwangelion oh. am roi. cap. Aldendurz in Me 
fen. M. D. XXij. 2; Segen. 


7r.) Of 
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75) Ob bie Genftlichen Auch ſchuldig fern infe , geſchoß 
i, zu geben vnb. andere gemeyne Buͤrde mit su tragen, 
Eyn Sermon Auffs Euangelion Mat: 22. Ob fid) go 
tzymme dem Keyfer Zinß gehen xc, Weng, find. Am 
Ende: Gedruckt in der Fuͤrſtlichen ftadt Aldenburgf 
burd) Gabr. Kang, 2 Bogeris 


26.) Ein fhöne Chriſtliche Sermon von ben aufgang der 
finder Gottes auf des Antichrifts gefengfnäß, fo burd) 
den aufgang dee Finder Iſraell aug Egnpren, Babilos 
nien xc. figuriret (t, 1524: Wentz. indic. 4 Bogen. 
Obwol diefe vier Predigten Link nod) als Etelefiaftes 
m Altenburg gehalten und ebiret , rechne id) ſie wegen feiner 
großen Verdienfte um die Steformatioit überhaubt, und uns 
fere Nuͤrnbergiſche Kirche ; in melde er. £524. eintrat, ber 
ſonders, beunod) bieber. Schon $or angehender Refürs 
mation aber hat ZinE bereit 15184 etliche malen ju Nürnberg 
im Auguftiner Klofter geprediget. Siche hievon und von 
feinen fámtliden Schriften das 3türnb. GeL Leriton, 


77.) Xin Sermon Geprediget ; ird) Joh: Schwanhaw⸗ 
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wet von LIüresberg zu Roͤllen (farb, do lief fich der 
Turnberger bot zu (00 , Damit Das der bop(l vno fein 
gewalt nit vorfemen , das inen Die pfare zu fant Sea 
belt wer worden, vno betten fys einmol erſchnapet fo 
wer fie m allemalbliben, vno das wolt Bott nit babes. 
Dorumb balif ecoem botten das ec ee gen Nurnberg kam 
Cann oes bopſts bot , vno wer jn die pfroͤnd worden fo 
besten die pfaffen nis boßheit gnugíam kuͤnden werben, 
alſo tegierens Die vonn Ylürnberg wie vno fie wöllen 
mit den priefteen ic. Der fel. Or. D. Kiederer führet 
biefe Stede in feinen Nachrichten, IV. Band, S. 84. aud) 
au, muß abet eine ganz verfhiedene Ausgabe bet Schrift. 
felbft gehabt haben , weil et. einen andern weitläuftigern 
. . &itel angiebt, mit der Anzeige , daß fein Eremplar aus 
. s. Quartblättern beftehe 5 da hingegen das meinige nur 4 
bat , ober gerade einen Bogen macht; jo wie t& nod) ei» 
ne andere mit det meinigen übereinfommende Ausgabe 
"bey Handen habe, die aud) nut 4. Blätter unb die betzte 
‚Weite leer gelaffen hat. Wem Hr. D. Kiedexer bie. Aus, 
Habe diefer Schrift ind Jahr 1521. fallen (dét, fo fegt fie 
hingegen Hirſch in Millenar, 1I, n. 481. mit dem von mit 
angezeigten Titel ind. 2524. Vergleiche deſſen Millenar, 
IV. n. 309* unb 481; ) 


932 Die Artickel, fo Biſchoff von Bamberg die een 
Broͤbſt vnd den Prior Auguſtiner ordens zu Nuͤremberg 
| gru , als fie von jm citirt fepn worden, Vad bet 
röbft vnb Prfors antwort. 12; Sept. 1524. jar, i8 

Bamberg. 1. Bogen’, davon das fette Blat leer. 
Es find nod) imo andere Ausgaben, aud) vhne Ork 

und Jaht vörhänden — - | 

go.) Appellation vnnd Beruffung der Pröbft vund beg 


Jiuguftiner Priors gu Müremberg M, D. XXL 8 
Bogen , das legte Blat Icer. 


Bio € eic 
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Cie flebt aud) in Frdtmanni Norimberga in flore 
etc, fiunt aber bafelbft mit unferer gebrudten Lrkun 
de nicht gänzlich überein; 


81.) Inftruction unM Befehl was Eins Raths zu Nuͤrn⸗ 
bera Gicfanbten bei dem hochwuͤrdigen Fürften, unſerm 
gnábiaen Herrn von Bamberg in nachfolgenden Sa 
hen- handeln follen. MS, 

Es hängt diefe flrine Schrift mit den vorhergehen. 
den sufammen , indem fie die SBerantmortung des Raths 
gegen den Biſchof zu Samberg wegen angefangener Stefor 

^ matıon der Probite und des Auguſtiner Priors betrift. 






82.) Grunde vnnd vrfad) auf der Heiligen ſchrifft, mie 

vnb warumb, die Eermwirdigen Herren ; baiber Pfars 
n €. Schalt, vnb fant Saurengen Pröbft zu 
Pürmterg , bie mißpreuch ben der heyligen Steffi, Jar⸗ 
täg, Bewencht Salz , vnb Waffer , fampt etlidjen ans 
dern Ceremonien abgeftele vndterlaſſen und geendert 
haben. Nuͤrmberg. Am Ende: Gietrudt ju. Nuͤrm⸗ 
berg durch Hier, Hoͤltzel in 5. 991. D. X38itij. außgam 
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d) Ge. Hauers 2. Predigten vom Salve Regina; dem €» 
sangelio und h. Schrift aemáf. Ein Berantwortung ge⸗ 


meldtes Salve betr. wider bie demejene Pröbit in NRuͤrn⸗ 
berg. Landshut; 1526. 4 


3.) Grundt vnb Vrſach ıc. Nuͤrmberg: Ohne Jahr. 
13. Bogen, das letzte Blat leer. 


Sf ein Nachdruck der vorigen Schrift , von bet wie 
auch unten nod) imo felteneAusgaben tm &. anführen werden, 
Herr D. Riederer fel. bat in ber Bibl. Symbol; Feuerlin, P, 
I. p. 266. von dielen und nod) mehrern Ausgaben ganz ge» 
nau gehandelt; ; aud unter bem Titel, von Minbrauch 
der Mieflen - - einen: Auszug daraus ... der mit einer 
Borrede M. Leon. Jacobi 1545. t g- iu Magdeburg bete 

 auigetommeu, angefuͤhrtt. 


4.) Handlung vnb Befchlüß; des Hochgepornen Fuͤrſten 
Cofimir , Marggr. zu Brand. mir ſampt feinen gaiſt⸗ 
lichen Prelaten, und hochgelerten bas Gotßwort be 
n ; Anno M. D. XXij; d. Bogen, das letzte 

at leer. 


.— . 88egen ber genaueften Berbindung bet Fraͤntiſch · Bran⸗ 
| benburgiihen unb Nürnbergifhen Sitd)en » Reformation 
gehört diefe kleine Schrift hieyer ; fo mic nod) biefe smey: | 
1) Die Artickel ono bewerung derſelbigen j fo die pedía) — 
ten , $Ebe , Stifft und Elditer baberi égelegt ; in Au, 
tberifber facben / am tag des gelptecb8 vor oem - . - 
Berrn eL ofi mir, Marggtafen ic. M. D. XXuij 4. Bo⸗ 
gen; bte jen letzten Blätter leer. 2.) Ertlich at uckei So 
der chriſtlich vno wolgeporn Furſt Capnur 3u Et-n0, ſei, 
ten ptelatten/ auch ander cloͤſtern - s 30 Qnhóbba.tg 
Am fampfiag nach michaelis Anno 1524. ı.Bogen. Erſtere 
Schrift die Artidel unb SSemábrang , bat Ser Schuͤ⸗ 
fin in ber oben angeführten Srántifdyen Reforniations⸗ Ge⸗ 
ſchichte wieder abdruccen taffen. Ä 


C a $5.) v 
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4). Orbrumg wie man tauffet, bißher im £atein gehalten, 
$5 rteunfar. Hierin it, cuf etlichen vrfaden , wos 
die andern , als eberflügig , veracht haben, nicht aufs 
claflen. Andreas Dfiander. Muͤrnberg 1524, 2, 
loge, 


Es tan diefe Sanforbnung aud) unter bie Kirchen⸗ 
Agenden gerechnet werden, too ich eine andere Ausgabe 
von 1529. anführen werde. Der fel. Hr. D. Xeederer ge, 
benft in ber Bibl. Symbol. Feuerlin P. I, p. 275. einer brit 
ten ohne Anzeige bes Jahre gedrudten. 


86.) Ein Schoͤner Eendrbrief des wolgepornen vnd E⸗ 
deln Herrn Johannſen, Heren zu Schmwargenberg , Au 
Biſchoff zu Bamberg außgangen, barinn er treffenll⸗ 
dye vnb Chriſtenliche vrfachn anzeige , wie vnb warumb 
et fein Tochter auf bem Cloſter dafelbft (yum heyligen 
Grab genannt) hinweggefürt, Vnd wider vnter fein 
vatterlichen ſchutz vnnd oberfanb zu fid) genomen 
bab. Ein vorreb darin bie Muͤnch (tes yufünftigen 
vntergangs erinnert , tnb ernſilich gewarnet erben, 

d " 








n 
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$8.) Ein Sermon von der Abgötteren , burd) ben Paw⸗ 
ern , ber weder ſchreyben nod) fefen fan, gepredige yit 
Kitzing im Sranfenland auff unfers Herren Fronleych⸗ 
namstag. M. D. XxXiiij. 3. Bogen. 


Iſt bie vorige Sermon mit einer Zueignung an den 
Rath und bie Gemeine zu Kisingen , bey melder fid) der 
fBerfaffet nennt, Diepold Peringer , ein Bauer gebobren 
von Ulm, Er hat auf einige Zeit zu Tohn hinter der Veſte 
bey Nürnberg gewohnt; weil ihm aber ‚fein Prebigen, 
bas viel Auffehen machte , niedergeleget wurde , iſt et bete 
muthlich meggesogen. Der fel. Hr. D. Zieverer handelt 
umfändlic von ihm und Dielen 2. Ausgaben der Sermon 
in ben Nachrichten, 1. Bam, €. 71. ff. 


- 89.) Des Ehriftlihen «Darren. getremen tM, Wie die 
Chriftglaubig feel , ein ge(pred) mit dem menſchlichen 
Fleyſch, teglich halten, vnb betrachten (oL. Ich bin ein 
Pawr von menſchlicher artt. Gott wend ſein gaad, wo 
es ym behaget. Ohne Ort und Jahr. 1. Bogen. 


Gehoͤrt außer Zweifel eben dieſem Peringer zu. Wenn 
Het D. Riederer J. c. €. 82. feinen Tıtel , wie ich faft 
mit zweifle, genau abgeſchrieben, fo bat er eine bon bet 
meinigen verſchiedene Ausgabe gehabt. Noch habe ich von 
dieſem Bauern bey Handen: Eyn ſchoͤne Außlegung vber 
bas goͤtilich gebet Vatter vnſer Das hatt betracht 
ayn armer Pawr, occ weder leſen noch fdneibas fas - - 
M. D. XXiin. 1. Bogen. Und eine andere Sinsgcte yu» 
pon, ebne Drt nnb "abr, mit einer in einem agiger-eis 

teten Nofentrans fnieenben Sigur auf bem Tue: 1 299r, 
bei lette Blat leer. 


) Ein qutt vntetribt vnb. gefremer uufios , WE 
9^ iier gottlidber (drift , tes mam Ri w Bier uo. 
frad)teu , vnnfern Heiligen glauten si ürifirtte 
betreffend, halten fol barium was gasteumr »m rer 


—— 


C3 Ta 
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fen leer. was Chriſtus tnb ber Antichriſt fey. fis 
pemid) achan^ If irt, Geſchriben an ein Erbe 
$i. if n Rhat der förlıhen Stat Nornbera durch p 
prowaer. Anno w XXIII. Ohne Anzeige besOrt 
9. Dosen, bas legte Mat leer. 


Gfisnoec ift per Verfafer , ber auf hinter bem $ 
tel eine ganz kurze Vorrede an den ruhen Lefer aeíet 
Lat. An der Zufhriit an den Rath find bte z. preorga 
X om. &djleupnec , Andr. Diiander cb. Thom. Venat 
tius unter:c.chnet. Die Ehrift ut y. Bogen flarf und » 
$.rn Schtun in der Zrankiſchen Neformanens + € 
fite Ihrer Seltenheit wegen wieder abgedrudet worde 
Sir hat, mie fie tm Original » vnb Naodrucken vorliet 
2. Cheile, und cm Ende ertláren. fi die Prediger, m 
Tum jie den ve:iaften dritten Tocıl weggelailen hate 
Der fel. Hr. D. Ruederer mar fo glüclid) , aud biejen 
einem c'fen in. Die Dilberrijche Bit hothek u €t. Echt 
in Mürnberg ;coórtoen Cober ju finden und tut ibnmi 
mur tn feinen Abhandlungen ©. 324. f f. addrucen lafkı 
ſondern hiebey aud) verfähiedenek irriges derichtiget. 
355^. tfl. übrigen? diefe £i Srt au ins deu andiſ de übt 
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Diet ift die feltne Scheift, Die id in meiner obeut 
ef: brten Difp. betitelt, A&a Colloquii Religionis cs 
fa Norimbergae* A, 1525. habiti , praemiffa eius. fuccin 
hiftoria, baheabbrudenlafien. Bon einem m Konigtb 
1533. gemachten gleichraren Nachdruck fiche daſelbſt p. : 
und bic Bibl. Symb, Feuerlin, P. Il, p, 157. 


95.) Die Articul , fo die Prediger In Nürnberg "fax 
lic und fonderlih A. 152.. verzeichner unb einem | 
Rath auf Ihr Begehren übergeben , find mit Fleiß ı 
aminirer und befichtiget unb aus dem allen blefe rti 
von neuem in Verzeichniß bradye , auf die einem Re 
um Erfundigung mien ernſtlicher Wahrheit gründllı 
Antwore und Erklärung iu haben notf wird. MS. 

à find bie 12. in der vorhergehenden Handlung befit 
Tien , nad) ber Ordnung unb Innhalt bafelbft , bod 1 
Veranderung gefegten Sietitel, über bie bas berühmte? 
ligions · Geſpraͤch gehalten worden iſt. Syd) befige fie n 
abſchriftlich, fiefinb aber zweymol gebrudet, unb ich he 
fie in meinen erſterwähnten Adis Colloqu. Relig, p.& fc 
abdraden laſſen. : 
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he leuterung vnb vnterrichtung mit grund Goͤtlicher 
ſchrifft begehrt wurde, 1326. 1 Bogen. 

Der Verf. nennt fid) nit, bod ſagt er, er fey ein 
unerfahrner Lay und hungrig Schaͤflein Chriſti, ein ge 
porner Bayer vi mitburger u Nürnberg. Schatzgeyer 
ſchrieb wider diefe Ansaygang ; die er aud) vordruden lies: 
Ein, gictlicbe vfi freundliche anmtwort 2c, Möndhfl. durch 
Hanſſen Schobſſer jm̃. M. D. XXvj. 10 E. Bogen. 


102.) Von dem Hochwirdigen Sacrament des leibs vnd 
bluts vnnſers Herrn Jeſu Chriſti, Wider die Irrigen 
geyſter, fo vita bas nachtmal des Herrns zu nichtigen. 
Durch Andream Althamer. Ohne Ort und Jahr. 
3 Bogen. 

Die Vorrede oder Zueignung an Johann Vogler iſt 
Geben zu Nuͤrenberg am dritten tag des Weinmonats 
im 1526. B 


103.) Was geredt ſey, das bie Schrifft fügt, Gore ehue 
vnd AE guts vnd böfes. ne es aud) Bi, das (id) 








N _ 
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Iſt eine Kleine Kirchen» und Reformations⸗⸗Ordnung, 
wie ed mit ber Meß, bem Sacrament be8 Altars, ber 
Beicht, ber £anfe, bem Faften und Fleiſcheſſen, bem Fey⸗ 
ern, ben alten Stiftungen der Seelmeßen, Vigilien, Bruͤ⸗ 
derfchaften unb dergl. der Prieſterſchaft Leben, der Weltlichen 
unehelichen Beyſit allen andern Ceremonien insgemein, der 
Geiſtlichen buͤrgerlichen Mitleiden in Städten unb Aemtern: 
ber Kloͤſter und Stifte Verwaltung, den Frauen⸗ unb Jungs 
frauen⸗Kloͤſtern, gehalten werden ſolle, geben iu Dnoli» 

bach am $ Mittwoch nad) Franciſci 1526. 


105.) Diß — Kuttenſchlang genant die Teufels 
leree macht befant.. Sete Johanſen vou. Schwargens 
burgs andere Chriftenliche veterliche warnung vnb ver» 
manung , fennes Sons Herrn Chriſtoffels 1c. auf Ca⸗ 
fpar Schatzgeyers ſchreyben, bas er mider genantes 
Heren Hanfen Büchleyn , die Schlangen beſchwerung 

enant ju Druck fat aufgeben laffen. Ohne Ort und 
Satr. 52 5 Dogen. 

unten auf dem Titel i(t bie Kuttenſchlange, oder 
Schlange in einer tutte abgebildet. Ich fege biefe Schrift 
ohne Bebenten ind Jahr 1526 , weil eine Schatzgeyeriſche 
Schrift , auf mele Schwarzenberg in bicfer Kuttenſchlang 
antwortet , 1525, fo wie eine andere, welche die Kutten⸗ 
ſchlang widerleget , 1527. im Jenner gebrudt ift, Wenn 
alfo Hirfch, in Millenar, IV, n. 6£6« bit Kuttenſchlang ins 
J. 1532. ſetzet, ſo irrt er ſich entweder, oder er hat einen 
uns unbefannten ſpatern Druck vor Augen gehabt. 


106.) Ein kurtz vnderricht den ſterbenden menſchen gant 
troͤſtlich, gefchriben an Hartungum Góre(I, diener der 
armen zu Nürnberg im Mewen Spital, Am Ende: 
MDKEvij. 1 Bogen, 

.. €$ giebt aud eine Ausgabe in 8. von 1527. 1 Bogen 
ftatf, bie legte Seite leer. Im Nuͤrnb. Gel, er. wird 
qud) einer Edition gebad , die au Wittenberg 1729- —* 

Luther 
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futberà Vorrede Derausgefonmmen 5 am Ende ift aber zu er« 
feben , daß fie su Nürnberg butd) Hanng Stuͤchſen ge · 
drudt worden. Thomas Venatotius ijt der 3Berf. Der fid) 
qud) gleich au Anfang des Schreibens nennt. 





107.) Ein predig Wie man tmb zeitlichen Frid vnnd rum 
vnb andere notturffe dieſes zergengklichen lebens, Gott 
bitten fol, Andreas Ofiander.. M.D,XXVIL 13 Bogen, 
die legte Seite leer. 


108.) Der letzte und rechte Begrif eines E. Raths gemeis 
nen Ausfchreibens in Religions · Sachen. 1527. Eines 
G. Rarhs zu Nürnberg wahrhafte Anzeigung unb Un, 
terricht was fe in des H. Evangelions Sachen bißher 
alenthalben gehandelt haben, was fie aud) jedesmals 
erbierig gewefen und nod) ſeyn. MS. 

Dieje wichtige Schrift ift aufer allem Zweifel gebrudt 
morden. 


109.) Zu was Ende des Raths zu Nürnberg und jeder 
Ehrijtlihen Obrigkeit Gemüch unb Vornehmen gericht 


—— — 
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genau beſchrieben unb abdrucken laſſen, ſondern aud insbe⸗ 
fondere €. 9o f. erwieſen, daß fie nicht eher, als ganı u 
Ende des 1527. oder wohl eher mit bem Anfang des 1528. — 
Jahres gebrudt ſeyn kan. Nach Herrn D. Zeimers Ders 
muthung iſt Wenz. £inE ber Verf. der Schrift. Eine a» 
dere Ausgabe, ohne Jahr, und mit eben der Anzeige des 
Orts und Druckers, bat nur 5. Bogen, bte legte Seite l.er. 


111.) Ein kurtze vntterricht, den Pfarherrn vnd Pre⸗ 
digern, Inn meiner gnedigen Herrn der Marggraffen 
zu Branndenburg ıc. Fuͤrſtenthumben vñ Landen, bie 
niden in Francken, vnb auff beni Gebirg verordent, 
wes fie das volck wider etliche verfuͤriſche lere, ber wis 
dertauſſer, an ben Feyertaͤgen auff der Canntzel, zum 
geteeulid)ften vnd beſten, aus Goͤllicher ſchrifft verma⸗ 
nen vnb vnterrichten ſollen Am Ende ſteht das Pubs 
lieatum: Beſchehen am Suntag nach dem Blewen 
Jahrßtag 1528. 3: Bogen, bie lette Seite leer. 

Auch von dieſem Brandenburgiſchen Unterricht, der 
mit bem Nuͤrnbergiſchen gleichfoͤrmig gemacht unb mit un⸗ 
ſerer Stadt außer Zweifel verabredet worden, babe ich am 

- erfi angefuͤhrtem Orte, fo mie von nod) einigen hieher ges 

bérigen Chrifien, Nachricht gegeben unb ihn gleihfans 
abbraden laden. 


112.) An den durchleuchtigen Ehriftlichen Fürften vnd 
Herren , Herren Geörgen Marggraffen zu Brandens 
burg. ıc. bas fid) (ein fuͤrſtlich gnad durch die menig vñ 
betcoung der widerchriften , nit erfchredden nod) helligen 
wölle laffen Ermanung Martin Meglin Pfarrers zu 
Siging. 1529. Am Ende: Jobſt Gutknecht. 5 dos 
gen , bas lette 3Blat leer. 


133.) Was zu Marpurgf in Oeffen, vom Abendemal, 
vnd andern ſtrittigen artickeln, gehandelt und vergleiche 
fey worden. Andreas Dfiander, — 1 Bogen ohne Ort 
unb Jahr, Diet 

| ielt 
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Diele felme Ausgabe bet am 3, Ort, 1629. m Marten 
deralidenen ie. Artıtel, mit ber Unterfeift ven ro. Thes · 
loaer,Seitreitt D. Rıederer in feınen Radridten, IV, €, 
418 ff. una müren üterbaubt biries fel, Mannes Wepträge 
zur Geſchichte des Mardurgiſchen Religiont geſpräches in dem 
U. und IV. Rande beiagter Rabırıdkten nabgeiblagen m) 
aud bie verfduehenen Ausgaten von gegenmästigen Artikele 
daraus erichen werben. 


114.) Andr. Ofiandri relatio ad Senatum Norib. de Collo- 
quio Marburgenfi a. 1529, MS. 

Diele nemliche Se'atien , aber deutſch, batber fel. b. 
XGiezcrer in ben Nachrichten B. IL. € 1:10 ff. :nerít abere 
den laſen; e& mea alſo dieſet lateiniihe 2nj28 , den id 
fír tci Original urb bat Deutfche für eine Ueberſetzung hab 
te, aus ned ungedruckt ſeyn. 


176.) Wie fid) erm Chriſten menfb inn traf vnb mibet, 
mártigfart tróften , vñ mo er ble rechten Hilff vnd Er 
nen berfefben fuzben fol, Non derelinquet etc. 1529 
Am Ende: Jobſt Gutknecht. 3 Bogen. 





HF 2 





— 
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117.) Wie nian fid) in afferlen nótten, bes Türden, po 
ftileny , Theurung , 1c, tróffen, den glauben ſtercken, 
vnb Chriſtliche gebult erlangen fol, Auß fiben ſpruͤchen 
heyliger fchriffe kuͤrtzlich angezeigt, Durch €ebalbum 
Heyden. Rom. 8. So Gorx. M.D.XXXL Am Ende: 
Gedruckt zu Muremberg burd) Sricberid) Penpus. 4E 
Bogen, 


118.) Idem, eodem, ibidem, Eine andere Ausgabe von 
4. Bogen, die legte Seite leer, 


119.) Eyn Predia von bem Teüffel, das er alles vnzluͤck 
In der welt anrichte. Andreas Althamer Gedrude. 
!— 9&.D.rrii, 13 Bogen. 


120.) Wie und mehin ein Thrift die grauſamen plag bet pe, 
fileng fliehen fol. Ein predig ; aus bem 91. Pfalm, 
Andreas Düanter. Nuremberg. 1433. 3. Auguſti. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg durch Johan Pe⸗ 
treium. 5 Bogen,/ die 3. lebten Seiten leer. 


Dirie Trttigt tf ser Zeit einer grefen Ded. in Klım 
berg Grzicn mern, en metier m einem halben “iahre 
bed >ooc. 7X rzihe gekerben nt. 135 halte geze märtige 
für Mc Deine! Biszche, nc (ic am Ede eine u ver⸗ 

Draft ameist, der fi in ben estera 2, 096 
ttenen geezsc tbe. 


121.) fen, itidem, codem, 5 Degen, bas lege Bat 


121.) ldem , itiócm, codem. $ Bogen, Das lege leere 
Blat fehlt. 

Furt zme Xréochen (uf einerer von Joe € Ile 

nabgrtenét. 71? mr m €ntto n ee 07$ 103 Pre; 

b fac ne Cesdang hehe Don 
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ſchiedenheit. Es giebt aud) nod) eine Ausgabe von 1543 
und eine von 1562» 8. . 


123.) Urtheil der Theologen yu Wittenberg der gemeinen 
und Privat» Abfolution halben. MS, - ] 
€i it von Jb, Zutber. unb Melanchtbon unterzeichnei 
ben Freytag nad bem Oftertag a. 1533. Der (e. Det | 
Diac. Birſco, von bem diefe Abfhrut ift, bat Dazu gn 
ſchtieben: Ex MS. Ge. Flofculif. Blümlein Decani Gunzer 
huf, 1547. m. OA, videtur impreffum effe, — Sd) tan atet 
gleichwol nicht finden, obet glauben , Daß e gebruat feo, 
vielmehr möchte e mit einem andern verwechſelt vorden 
feyn- Die Wittenbergiſche Theologen haben nemlid) auf 
Erfordern nachmald mod) eine zweyte Schrift in Diefem Ads 
foluttond « Streit verfaßet, welche jid) in den Tomis lencaf, 
Germ. T. VII. fol, 369. 5) fq. und in bet Halliſchen Ausga⸗ 
be T. XXI. p. 421. fqq. d, d Mittwoch nad Franciſci 1559 
befindet, welches Jahr aber fait falid) ift und 1533. bei» 
fen muß. €. Hrn. D. Schelborns Ergögliteiten B. L 
€. 77. In gegenmärtiger Handſchrift ijt nod) beygefügetz 
An (E, E. Rurh oec Stadı Niunberg D. loh, Brencii 










ET 


— 
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Diefes in bem Spenglerifhen Teftamente befindliche 
Glaubensdekenntniß Cf. Hausdorfs Leben Spenglerd S. 485. 
ff.) bat Kuther für fo wichtig gehalten, daß er es mit fels 

. Ret. Vorrede denden laſſen. Gegenmwärtige Ausgabe , die 
hen Dade nit nennt , ſcheint bie erfte ünb toentg bekannt 
au ſeyn. 


124.) Bekendnis :x. Idem, ibidem ; eodemi, Ai 
fEnbe fteht vod) : &ebrudt zu Wittenberg burd) os 
 fepfj Klug. M.D. XXXV. 3. Bogen / bie fette Seite 
feet. 
Mill.I. n. 675. an. In Mill, IV. m, 710, gebenft biefet 
.. ud einer fu Nürnberg bey Kunig. Herrgottin 1535. in 8. 
"5 gebtudten Ausgabe. U 


136.) Herrn £a. Spenglerd wellanb Narhfchreibers zu 
Nuͤrnberg ware, vub in Glottes Wort gegründte Bes 
fenntnis , der Artikel unfers Chriſtlichen Glaubens : 
Erftlich zu Wittenberg , mit einer SBottebe D. M. 

Lutheri aufgangen , Vnd iet widerumb zu (er und 
eroft vi-ler frommen Chriften im Druck verfértiget. 
Mit einer kurzen Praͤfation D. Nicol, Selnecceri j 
fampt angehefften wenigen Artideln ꝛc. Glebrudt zu 
Leipzig durch Jacob Berwalbts Erben. Anno M. D. 
LXXXIL 3. Bogen. d 


In bet 3uídrift erwahnt Selnecker, daß biefe Bes 
tenntniß eben bem Sebaft. Guntaben , bem er (ie bebicitef, 
auch bereità vor r2. Jahren $on M. Georg Adbern in of» 
fentlihem Drud fe) zugeſchtieben, und al(ó 1570, ud) 
óebtüdt worden, daß mir demnach fünfetfeo Ausgaben 
hätten. In des Xabus Hiſt. von den H. (9. Beken⸗ 
nern und Martyrern, Th. IL. der Ausg. in 4; €. mW 
ijt fie aud) abgebrudet. 


P.L. PB 177) 


so 1. Hifsria Ecefiae etc. B. In Specie. 


127.) Bibliſche Hiſtorien Figuͤrlich fuͤrbildet durch den 
wolberuͤmten Sebaid Behem, von Nuͤrnberg. FSB 
Cum Caef. Mai, Priuilegio , Francoiorti Chriftianus 

excudebat, — Am Ende: zu Frandfurt, 

ian Egn. M. D. XXXvj. 10. Bogen, 


Aiederer vecenfirt in feinen Nachrichten B. 
bte. erfie Ausgabe Diejer erſien und raren 
Pel eH 15350 y» und gebenft zwar der gegenmát, 
bat fie aber nicht gejchen , daherer nicht meis, 
reicer an Bildern ſey, als iene. Allein 
fie tit es » vielmehr ſcheint bter etwas zu fehlen, me 
nigfiens habe id) bie 2. ungenannten Propheten, bie am 
Ente ſtehen ſollen, in Diefer Ausgabe nit. Angebunden 
aber ut ben mir: Vnnderweiſſung der proporsion onno 
fiellung der poffen - - outdb. Erhart ſchon von No⸗ 
reiberg - - 1538. 5. Bogen :, Dlat. 
















123.) Vnterricht an ein ſterbenden Menfchen. Andreas 
Dfiander. Mürnberg, M. D. XXXVII. Am Ende 
Gedruckt zu Nürnberg bey $confjart Milchtaler. 2. Bor 
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Ich finde nift, baf Xóbfer in diff, de prima pace re- 
lig. Nor, diefe Schrift angeführet oder gebraucht habe. Much 
bat fie Bitſch in feinen vier Saufenben nicht, Daher auf 
bie größere Seltenheit derfelben zu (liegen if. Die 3ue 
fhrift an einen Grafen Ruprecht ju Manderſcheid iſt datiret 
su Sonnenborn den 3. Sun. 1539. Eine andere Schrift 
dieſes Verfaſſers von den Kirchenguͤtern (1540. 4) ſ. i 
Hirfch. mill, Il. n. 277. Sonſt aber jiche von einer nod) 
hieher gehörigen und ben Nürnd. Rel, Frigden angehen. 
den Schrift bie Unſch. Nachr. won 1747. ©. 174. (c) 


130.) Siebenzehen Artickel fo der Glatblan zu Amberg am 
Tag der Geburt Maria im 1539. Jahr auf öffentlicher. 
Canzel, mit hoͤchſter Gottesfafterunge, und feiner felbe 
Verfluhungen , ausgeruffen und berheuere Hat. 2. 
Theſſal. 1. Chriftus wirdic, M. Otto Körber: M, D. 
XXXIX. MS, ’ 


Koͤrber war Pfarrer sn -Hersbrud und hat verſchie⸗ 
beneà gefchrieben ; fiehe von ıhm das Nürnb. Gel.Ler. Auch 
gegenwärtige Verfluhungs + Predigt hat er mit einer Vor⸗ 
rede und Nandgloflen nerfehen. Sie ift unter dem anges 
festen Jahr , bód) ohne Ort. und Druder , auf 6. Blaͤt⸗ 
tern gebrudt , bie legte Seite leer. 


13 1.) Epiftola Theologorüm .Norimbergenfiuft , ad D. 
. Rupertum a Mosham, Decarium Patauienfem , et Re- 
gium confiliarium, in qua venenata eius conuicia, men» 
dacia, et noxia dogmata percelluntur , ét magná ex 
parte, licet breviter, cohfutantur. 2, Bogen. 

Dieſes Schreiben ift von W. Pint, A. Ofianber, 9B, 
Dietrich und Ih, Venatorius unterzeichnet unb batírt ber 

13, Nov. 1439. 


132.) Der Predicanten zu Nürenberg ſchrifft an Ruprecht 
von Moshaim Dechant zu Paffau , verteutſcht. 3. Bo⸗ 
gen , bit. 3. legten Seiten leer. | 

Da Man 
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Man ſehe, mas mir oben ad num, 46. angemertet 
baben. 


133.) Aln Klageed , vnb hersliche bite zu Gott , alnem 
pben Gorfäligen , su dleſen gefärlichen Septem, mut 
lid), über ben LXXIX. Pfalmen, mir allem Fleyß bes 
ſchrieben. Mit fampt demfelbigen Pfalmen inn Rey⸗ 
men geſtellt, vnb Paraphraſiert. Durch Nicodemum 
Moricum. 5. Bogen, 

Sif in mill, Van. 829. fc&t dieſe ohne alie Amei⸗ 
ge de3 Orts und Yahrs gedrudte Schrift in dad S. 1542. 
Gm Stürnb. Gel. Ger. habe id) angeführet , ba man audy 
vermutet, fie ſey zu AYugfpurgum 1544. gedrudt, Wenn 
es Wens. Kine nicht ift; ber fid unter bicfem Namen ver» 
ftedet bat, jo weis id) übrigens nicht, mer Der Nicode ⸗ 
mus Roricus fep. 


134.) Vnterricht, vnd verntanung , wie Man wieder ben 
Sürden peren vnb firepten fol. Auff anfuchung x 
Andreas Ofianber, 1543, 3. Bogen, die legte Seite 

Leer. 
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Sambt einer unterricht vom gebet , Vnd einer furgen 
auflegung des LXXIX. Pfalmen. Durch Bitum Siete ' 
rich zu Muremberg Prediger. 1542. Am Ende : Ges 
brudt, vnb vollendes zu Stürmberg , durd) " 
vom Berg, vnb Vlrich Neuber. Anno 1542, die Ju⸗ 
nij7. 9. Bogen, bieletgte Seite leer, 


137.) Der XX. Pſalm Dauids, Wie man für vnſer Kriegß⸗ 


volf recht bitten, vnb fie fid) chriftlich wider den Türden 
ſchicken, und gluͤcklich Eriegen follen. Außgelegt burd) 
Vitum Dietrich zu Nürnberg Prediger. 1542. (Stadt, 
tvappen verfehrt.) Gedruckt zu Nürnberg, durdy Jo, 
han vom Berg, unb Vlrich Neuber. 91 Bogen. 


138.) Cin Cermon von dem fußwaſchen. Gepredigt zu 


Muͤrmberg, am Grünen Donnerſtag, durch Vitum 
Dietrich. 1543. Am Ende: Gedruckt zu Nuͤrmberg 
durch Johan vom Berg, vnb Vlrich Neuber, Won 
hafft auf dem Newen baw, bey der Kalckhutten. Aus 
no 1543. 3. Bogen, bas lette Blat leer. 


Bey Gelegenheit be$ 1543. zu Muͤrnberg gehaltenen 
Reichstages hat K. Ferdinand am grünen Donnerſtag zwölf 
Männern die Fuße gewaſchen, unter melden auch drey 
Nürnbergifhe Burger geweſen. vett Dietrich that beg 
S. €ebalb rine Predigt vom Fußwaſchen; Diele begehrte 
ber Königim Schloß aud) zu hören. Weil aber ber Rath. 
beforgte , e8 möchte Dietrichen ein Echimpf oder eine Ber 
fahr darüber begegnen , forderte er ihm die Predigt ab, 
und [ies (je eilend3 bruden , um Königlidyer Majeſtaͤt et, 
liie Eremplare zuzuſtellen. S. Mullneri Annal, Nor, T.V, 
ad a, 1543. Von ben allererſt aber angeführten 3. Dietris 
Hifhen Schriften ſiehe Dtm, Pf. Strobels Leben B. Dies 
trid? ©. 80. 81. 99. 


2139.) Epiítola Ioh, Eckii Theologi , de ratione ftudio- 


rum fuorum , fcripta Anno M.D, XXXVII, nunc vero 
D 3 primum 


54 1]. Hiftoria Ecclefiae etc. B. In Specie. 


primum aedita. Alia Epiftola, De obitu Io. Eckii 
Theologi , adıerfus calumniam Viti Theodorici Eecle- 
fiaftae Nornberzenlis. Autore Era(mo Vuolphio. Ingol- 
ftadii Excudebat Alexander Vueiffenhorn, Anne 
M. D.XLIU. 3. Bogen. — 


Den bet Neranlaffung zu diefer Streitſchrift und des 
zen Innhalt ſelbſt iebe Hrn. Strobel l,c. €. gs. ff. Ih 
habe aber Dice tleinen feltnen Briefe in einem Bande von 
meiſt raren und artıgen Epiftolis fiogularibus , bon denen 
id) nur ned) emen anführen mil , bec uns menigflens me 
gen feines Werfafers etwas angeht: Epiftola D, Coclei ad 
Georgium V um ne triftetur propter abnegatum con- 
iugium fazerdozale, ethactenus fruftra. expe&atos XXX. 
argenteos ludaelicarioth, Cum praefatione cuiusdam 
Lutherani, Vittembergae. 1534. 3 Bogen. 








340.) Vermutung von den fetten yepten , tnb dem ev 
de bet Welt, auf der heyligen Schrifft gezogen. An 
dreas Dfiander. -— 154r. Am Ende? Gebrudt 
durch Johann vom Berg Vnd $Blrid) Member. 10. 
Bogen, 









EEE 
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143.) Ein Sro(iffrifft wider die Gottloſen verfolger des 
worts Sottis , aus ben Erſten brcien bitten bes heiligen 
Vater onfersgezogen. Anden - - Seren Johan 
fen Eruft, Hergogen yu Sachſen ıc. Andreas Oſiander. 
Anno 1546. 7. Bogen. 

Noch finden (if) 2. andere 9fusgahen, Die eine 
fommt mtt der angejetoten bey nahe votiig uherein , aufet 
Daß iulegt bie. Drucdfenier weggelaſſen nnd dafur tm £et 
verbeflert iind. — Zen der andern von eben bem Jahr ſtehl 
am Ende: Gereuut an Suglonez zurd) Valentin Othmar. 
Beyde i20 7. Zojen jack, 


144.). Andre. Oſianders und Veit Dietrichs C reiten am 
ben Rate ju. Nördlingen, einen neuen Prarcer bereefs 
fenb , a. a. 23. Jan. 1447. MS. 

Dieſes & 5ce e ii fon Deſpens 2e0^tsenttt 
Sfeformaisttean 2: 22..20.22 70777, ma do5dn,c 993 
Urkunden c. L--. f*'u.suuttrO emit €aen qgemeienes 
Pfarter in Duntu.sl, Der arz V, IDldlüe 


145.) Ein Tee teife fir a22 forni tm Perge, in Bis 
fen fünmrei.Sen jenen, in stein ron fe Dhilicpus 
Melandyesı zetrlar, 3 risua8 2.2 in Det 
(Der fpra t i022 MOD 1... €tat msc , Ge 
brudt ja 26272677: ^22 .. s, an3 vem Der, Laub 
$Blrid) Zizmeez. = I1 

Ter Dar 70 mtr rn are T ^m mi, 


146.) Hiftoria £:2374 72 27 - "e, ttm n 27 57.2700 9° 
flatem mars 5o rrt ga fo 
mine et deGucaza 228.2. 7.” S we Nike 
to D. Hiez-3 on. iur th atia ur IA Alpe 
ftrinam agas tcn ATA Tai ah te PA, 

 mappem) MLELIX, ans (ota. 9 Zara, Me 
legte € eite e. 


^54 949.7 
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147.) D. Martini Luthers auslegung, vber den 129. 

falm Verdeutſcht, zu diefen berrübten zeiten faft ndtp 

ic) zu fefen, Auch beffelbigen , etliche Troſtbrieff, an 

betrübte Perfonen - - Gedrudt zu Magdeburgf durch 
Michel Lotther. 1550. 1o Bogen. . 

Mit bem Anfang bes Bogen Sj. fieft man einen Sroft 
brief Luthers an Hieronymi Paumgärners Hausfrau über 
die Wegführung ihres Eheherrn von der Straßen, d.d. 
Witt. 9. Jul. 1544. 


148.) Ein Tröjtliche Predigee vom Ereute, vber das 
Evangelium Marchei am Achten Gapittel, So man 
pflege zu lefen inn der Kirchen, auff den Vierdten Son 
fag, nad) der Heyligen drey Könige tage. ¶ Stadtwaͤpp⸗ 
kein) Duch Crafmum Sarcerium zu Nürmberg ger 
predigt des Jars, 1552. 6 Bogen, die 3. letzten Sei⸗ 
ten leer. 

Diefe Predigt Sarcerii ift eine von ben fechfen, bie er 
in der Spitalfirhe gehalten bat, ald er fid eine Zeitlang 
au Nürnberg aufhielt und jur Kirchenverſammlung nad) 
Trident reijen ſolte. S. Mäuners Relation von Aenderung 
ber Religion xt. 


149.) Erliche fürneme Schriften, Doct. Martin Surf. 


barin die reine Chriftlicye [efr vnb befanbtnu& som 
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Eiche Zeltner. Hift, LL. Norm. Nor, Sect, II, C. l. 6, V. 
und Eiusd. Vitas Theologor, Alt, p. rg. Ich babe daß 
Landpflegamtiſche € reiten , morinnen bem Pileger gu Alt 
dorf, Ge. Roggenbach, befohlen wurde, bief Buͤchlein ſei⸗ 
nen Pfarreen zuzuſtellen, daß fie demjelben gemäß lebren 
und fit d) verhalten , aud) daran ſeyn foften , daß ſolch Buͤch⸗ 
lein künftig bey ber Marre bleibe. Eıne andere Ausgabe 


diefer Sammlung von 1597. in 8. werden wir weiter unten 
anführen. 


In Octauo. 


150.) Ein artiges Bändgen von bre klelnen ſehr ſeltenen 
Schriften: 


a) Ad Gafparis Schatzgeyri Minoritae plicas Reſponſio 
er lohannem Brifmannum pro Lutherano libello de 
Minis et Votis Mananafticis. (fo heift es, ftatt Mo- 
nafticis.) Martini Lutheri ad Brifmannum de eodem 
Praefatio, Am $Ende: ‚Quinto Idus Nouembris. 
Anno M.D.XXIII. 42 Blätter , bie legte Seite leer. 
Alle von und wider Schatzgeyern (von weldem (. das 
Ruͤrnb. Gef. Lex.) vorhandene Schriften haben (id) befons 


ders rar gemacht. Don bet gegenwärtigen hat eine andere 
Ausgabe Hirfch. in mill, IV. n. 409. 


b) Aduerfus Hypocritas Calumniatores, fuper falfo 
fibi inuftam haerefeos notam, de inuería cantilena, 
quae Salueregina incipit, Sebaldi Heiden defenfio. 
21m Ende : Norenbergae apud Io. Petreium. Anno 
M.D.XXIIIL 3 Bogen, 


Don diefer ger feltnen, aud) felbft 3D. Zelmern unbe 
fannt gebliebenen Original⸗Ausgabe handelt bet (eL 2D, Ries 
derer in den Nachrichten $5. III. €. 313 ff. 


c) Ad Nobilem et Clariffimum D, Leonardam de Eck 
in Zvvolis et Randeck, ducalem fenatorem, do&o- 
rem etc. Leonardi Marftaller Nurenbergenfis , theo- 

Ds lost 
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logi Ingolftadienfis. Cur Billicano cuidam, Luthe- 
rana perfidia infecto, gon refponderit, Epiftola ex- 
cufitoria, Am Ende flieht bas Datum: Anno dni. 
1524. Calendis Iulii, ı Bogen. 

Diefe Schrift ijt febr untetannt; Birſch Dat fie in fei, 
nen millenariis nicht, und ih feleft kannte fie nod) nit, 
da ich im Nürn. Set. fe. den Artifel vom £. Marflalke 
ſchrieb. Biltican bat fie in feiner Antr ort dagegen uuter 
dem Titel Apologia Billicani etc, (x. f, 1. eta, 34 Dosen, 
die legte Seite leer) wieder abdruden lafen. Die Bıllıca 
niſche Schrift aber, wider melde Marſtallers Epiftola ex- 
cufatoria gesichtet iſt, bat ben Titel: Aduerfus propofiti- 
ones Le, Marftilleri Ingolft, Confutatio Theob. Biilican! 
Eccl. gil. eta, (20d) dedicirt Norling, Kal, April. 
1524. 31 Bogen, Die legte Seite leer.) 


151.) Grunde und vrfad) auf der heyligen ſchrifft ꝛc. Nur 
remberg. Am Ende: Getruckt zu Sturemberg burd) 

Hanß Hergort, im jar. 90:2. X Xiilj. 6 Bogen 2 Bla 
ter, bie 3 legten Seiten leer, 
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a) Des Evangeliſchen Burgers Handebüthlein ıc. Anno 
M. DXXXXI. ( 2 Theile, ) 


b) Ein furger begriff wie fid) ein wahrhaffter Ehrift, in 
allenı feinem weſen und mandel , gegen Got und feinem 


nechſten falten fol. fajarus Spengler. 11 Bogen, 
bie este Seite leer. . 


Die Zuſchrift an feinen Bruder Ge. Spengler ift batirt 
Freytag nad) Neminifcere 1525. Eine andere Ausgabe von 
Erfurt 1526. s. hat Hausdorf up Leben Spenglerd angeführt 
€. $60 j 


. 


c) Wie man die Schydung vnſers lieben Herrn Chriſti 
bebenden fol. durdy Vitum Dietrich, zu Nürnberg 
rediger. Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg, bucd) 
—* vom Berg, vnb Vlrich Neuber. Anno 1542. 
ben 11. Septembris. 13 Bogen. 


Siehe eine kurse Recenſion in Th. Sinceri Anale&is li. 
terar, p. 127. — 


d) Ain auffjug der gebot Jeſu Chriſti vnd form etlicher 
gebet, auch ein klain verklerung des gelaubens. 
M.D.XXV, 22 Bogen ohne Ort und Jahr. 


e) Das Teutſch fang fo in der Meß gefungen wuͤrdt zu 
nut vn» gut den jungen Findern Gebrudt. 1526. 2 Bo⸗ 
gen, die legte Seite leer. » 


D. Kiederer in ber Abb. von der Einführung des deut 
(ben Geſangs ꝛc. ©. 228. recenfiret gegenmodrtige unb eine 
andere ebere Ausgabe dieſes raren Geſangbuͤchleins, wie 
er e3 nennet. Einiger Maſſen ifte8 aud) eine Abendmahls⸗ 
- gende, unb begreift unter andern bie von den Pröbften 

perordnete , von Oſiandern aber verfaßte , mit SSeránbes 
- sungen unb Zulägen beg ung noch gebrauchliche Permah⸗ 
nung 


EE ENEEEESNN 
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nung sor bem Abendmahl: Ihr Allerliebſten in Gott 1c. Der 
Sammler oder Herausgeber ift mir übrigens unbekannt. 


f£) Der Hundert onnb achtzehendt Pfalm , mit furge 
"außlegung ober verzeihnuß D. Martin £utfers. - - 
Item wie man ein reyn Hertz oder ruhig gemifjen ober, 
fumme, Wengeflaus kind. 1530. Am Ende: 6e 
brudt zu Nürenberg duch Jobft Gutknecht. 3 Bogen, 
bie legte Seite leer. 


g) Ettlich Fragſtuͤckk Won dem hochwirdigen Sarrament 
bes Alttars, Einem peben Ehriften nuglichzu wiffen xc. 
2 1, Am Ende: Gebrudt bey Johan Stuͤchs. 4, 

itter. 


M) Wie ſich ein Chriſten menſch im leyden troͤſten ſolle. 
Wentzeſlaus find". 1528. Am Ende: Jobſt Gutknecht. 
1. Bogen, bie letzte Seite leer. 


3) Ein Chriſtenliche bekenunng der ſuͤndt 1, 4. Blätter , 
bie legte Seite leer. 
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de: Getruckt zu Augſpurg durch Simprecht ruff. 2. 
Bogen, das letzte Blat leer. “ "f 


n) Wider die ſchwirmer der tibertauff vnd des Sacra⸗ 
ments ein fchöner Spruch außgangen Im 1530. Jar. 
Am Ende: Zum Weintrauben am — * find die 
Spruͤch feyl. 1. Bogen , bas legte Blat leer, 


Id habe bicfen fogenannten € pru in meiner Geſchich⸗ 
te bet Nuͤrnb. Wiedertäufer untet ben Beylagen n. ILLI, abs 
bruden Laffen. 


o) Etlich ſchlußred in welchen das: leiden Chriſti gegen 
feinem Abentmal gehalten wirbt x. 4. Blätter; bie. 
lebte Seite leer, | | 


p) Cin furge unterricht von begden farramenten, beni 
Tauff und Nachtmal Chriſti. Durch Thomam Vena⸗ 
torium, Prediger der armen Im Spital zu Nürnberg; 
Am Ende: Gedrude zu Nuͤrnberg bey Johann 
Stuͤchs M. D.XXX, 1. Bogen, die lette Seite leer. 


134.) Von bem Gſatz Gottes. Wie das Gſatz anfgcha 
ben fen, onnb doch erfüder werben muß. — Hanns Send. 
à. Bogen, 3. Blätter , ohne alle Anzeige. 


Warum id) diefe und andere Schriften des gelehrten, 
aber widertaͤuferiſchen Denkens für fehr felten erachte, 
babe id) in meiner Ge(didte der Wiedertäufer €. 26, ans 
geieiget. Weil DenE (don 1528. geftotben, iſt bie Zeit 
des Drucks diefer Schrift vorher ansufegen. Sie ift nebft 
einer andern eben dieſes Verf. von bet waren Lieb (bie audy 
1527.in 8. befonders berausfam , ) auf 4. Bogen, wovon 
die 3. legten Seiten leer find , ohne weitere Anzeige ing. 
wieder abgebrudet morben. 


155.) Conciliatio locoram feriptürae, qui fpecie tenus 
iter fe pugnare videntur. Andr, Althamer, - - 
M. D. XXX. 
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M.D.XXX. In fne: Excudebatur Norimbergae Anno 
M.D.XXN. 1. Bogen, das legte Blat leer. 


€, was ih von biefem Buche in ben Stütnb. Gel. der. 
angemerfet habe. Altbamer war , ba er ed zuerſt 1727. ju 
t jr. Peypus auf «3 5 Bogen die legte Seite leer, 
t dein Titel Diallage , hoceft, conciliatio etc, 
berau:gab , nod) in Nuͤrnbergiſchen Dieniten und überbaubt 
um bie Brandenburgiſche unb unfere Sirde febr verdient, 









15€.) Reu. Viri D, Martini Lutheri Miffa ad Theologos 
Norimbergenfes (orta quadam inter ipfos diffenfione) 
pia et apoftelica Epiftola: quemadmodunı tum ad 
exemplam illius eo tempore , Vir dignitate et autori- 
tate c* fiudio pietatis excellens adfcripfit, Cum ap- 
non fpernenda, Expreffa Lipfiae charaderi- 
bus Vosgelianis. 1472, 3. Bogen. 


Es licht aud) fen biefem herrlichen Briefe Luthers, 
^r , ber Innhalt zeigt aber , dag er hen Gelegenheit 
eites_ über Die gemeine Abfolution Cfiehe oben v. 
ib alfo 1523. 










ab 
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E ten Luthers ift diefer Brief nod nicht beſindlich. Der Anhang ift 

"^ anfer Zweifel vom Camerarius , der zugleich einen Brief 
Melanchthons an Brentium mittheilt , moram aud) ein 
Heiner Brief Luthers an eben denfelben angebánget , Dies 
fer iebod) abet ın der Halliſchen Angabe T. XXL. p. 1349» 
eingedrudet zu ^nben ift. Lutber fhrieb aud) in eben dies 
fer 3inaclegenbeit unb Etreitigkeit ver Stürnbergifben The⸗ 
ologen bejonbetà an Ofiandern und zwar d, d. 8. Od. 1533. 
Der Brief (lebt in. ec(itefagten T. XXI, p, 1467. fq. aber 
mit ber falfchen Jahrsahlı<39. — €. übrigens mein iter. 
Wochenblat, 39. 1l, €. 379% . | 


/ 

157.) Des Ehrw. Serm D. M. Lutheri, andie Prediger 
zu Normberg (do ctwa ein jrrunge zwifchen jnen fid) zus 
getragen) ein Chriſtlichs und ganz Apoftolifch ſchreyben 

— &. telpg. Anno M.D. LXXIII. 2. Bogen, das (efte 
Blat leer. mE 


9f eine ſchlechte Ueberſetzung ber vorhergehenden 
ſchoͤnen Schrift. | 


158.) D. Friderici Miconii Epiftola fcripta ad D, Vitum 
Theodorum, piae fanctaeque memoriae ; de Concordia 
inita InterD,D. Mart.Lutherum et Bucerum anno 36,Edita 
a Nic. Selneccero D, ut opponeretur narrationibus men- 
dacibus Ambr. Wolfii, et fimilium, clamantium, D.Lu- 
therum Cinglianorum fomniaapprobare, Lipf. Impri- 
mebat Georg, Defnerus. M,D.LXXXLI ı3%Bogen, 

Dieß weitlauftige wichtige Schreiben ift Datirt Gothae 


1536. Dominica Trinitatis, €. Heren Pfr. Strobels Leben 
$8. Dietrichs €. 150. 


159.) Epiftola Witebergenfium Theologorum de diflidiis 
Religionis mitigandis ad Nurnbergenfis Ecclefiae Pres- 
byteros fcripta , in qua et fententia ipforum de Adia- 
phoris explicatur. ı ‘Bogen. 


Diefe mit bet Borrede eines Ungenannten verfehene Aus⸗ 


gabe it ohne alle Anzeige; be Orts und} Jahres Miis 
e 


x 
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Dir Spiſtel der Theologen fel hi ifi ine dato pon Éutper, 
Zjonzs , Zugenbegen und ?rielancbtbon zntericióntt. 


160.) Eine ſchrifft der Theologen zu Wittenberg an. die 
Prediger von Nürnberg ammo 1540, von ber Pereinis 
gung der Euangeliſchen mir den Papiſten, Daraus man 
ſeht wohl merden fan, mas von der igigen vercinigung 
Ehrifii und Belials, ber wolffe vnb der offe , juga 
ten fen, Uß diefen brieff Chriſtlicher Leſer, bm wirft 
fhmeren, er fen mibber bic Adiaphoriſten geſchrieben 
tem eine ſchrifft futferi snb Pomerani, au Johan 
Ftledrich Churfürften, gefährieben auns 1541. - - Am 
Ende: Gedruckt zu Magdeburg bey Chriſtian Rödim 
ger. Anno 1549, 2 Bogen, die legte Seite Leer. 

Die vorhergehende Epiftel ijt bier deutſch, unb aud) 
$40. am 17. tage be$ Hotnungs. M. Slacins bat 
Dorrede dazu gemacht. Die Aufihrift an 35. 
Dfiander , Tb. Venatorius und 3B. Dierrid Mt 
ggeblteben, 






161.) Ein Bändgen ton Culmannianis : 





Vidua: ! 
BEEN 
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. Cr. diligenter congefta. In fine : Impr. Norinb, ap. 
Val, Neuberum, i«jo. 





€) Quomodc Affiicti Aegroti et Morituri funt inftituendi 
- "atque confolandi - - per L. Culmannum Chr. In fine: 
Norimb. ap. Val. Neuberum. Anno. M. D. L. 


S. ba$ Rürnd. Gel. Lex. Th. l. ©. agr. 


162.) Etliche fürneme Scrifften D. Mart. Luth. darinn 
die reine Chriftliche Schr und befanntnuf vom hei⸗ 
ligen Abendmal vnfera Heren J. Eh. begriffen ift. - - 

- . Sege dem alten Exemplar widerum mit Fleiß nachge⸗ 
trudt. Anno M. D. XCVII. Am Ende : Ger. ju 
Muͤrmb. duch Paul, Kauffmann, Anno M.D.XCVIL, 


Siche oben n. 149. 
. C. 
Auguftana Confeffio. 


In Folio. 


163.) Memoriam fecularem exhibitae Auguftae Vindel, A. 
1530. d. 7. Cal, iul, Confeflienis Proteftantium grata 
mente concelebrat Car. Chrifti, Meefe, LL. C. d. 25. 
lun. 1730. Norimb, 


Iſt ein auf Nürnberg angemenbete$ Carmen panegy- 
ricum von 2. Bogen. Der Verf. bat Jura (tubteret , war 
Tanzmeiſter bey uns unb cin (efe guter lateiniſcher Dichter. 


164.) Ioach. Negelini Norimberga veritatis teftis et cu- 

- ftos oratione fecul. folenni Superiorum iuffu et au&ori- 
tate ob Aug. Conf. memoriam - - d. 29, Iun, 1730, 
pie demonftrata. Norimb. 


| Es enthält biefe ſchoͤne Rede eine fleine Religiond unb 
Reformations⸗Geſchichte ber Stadt Nürnberg. Dornen ift 
P i. E nod 
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nod bas Programma bes Redner , und am Ende 3. Odae 


feculares, 


165.) 3. Nigeleing Nürnberg als eine Zeugin und 9e 
mwahrerin der Wahrheit -- Aus dem Lat. ins Deutſche 
überfeget. Nuͤrnb. 1730. 

Diefe Ueberfegung ber borhergehenden Rede ift pon 
Paul Friedr. Stoy. 


In Quarto. 

Chrift. Gott. Schvvarzii Progr. Norimbergenfes qüos- 
dam de Aug. Confeffione bene meritos commemorans. 
Alt, 1730. x - 

Zi eines són den ſchon einmal angeführten 24. Schar, 
sifhen Programmaten, die id an einem andern Orte ale 
miteinander recenfiten werde. 


166.) Confeio - - jte, Apologia vnd befreffeigumg dis 
fer Genfcfion. (Gtabteappen.) 1532. 21m Ende: Ge 
druckt Zu Nürmberg bey Johan Perreio im 15 32. Jar. 


x 
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Leſer gleich hinter bem Titel angeseiget hat. S. Feuerl, 
Bibl, Symbol, a Riederero edita p, 48. ſq. 

Ih hate nod) daran gebunden : Schmaltaldifhe Arti- 
ckel:c. Wittend, durch Hand Krafft, 1576. 


168.) Gonfeflo - - Apologia. (Stadtwappen) Otürnb. | 
Anno. 1570, | 


Ld] . 

Auf bem befondern Titel der Apologia ftebt: Gee 
brut zu Nürnberg, durch Virich Member. Anno 1470. 
und iſt bieje Ausgabe der vorhergehenden nadgebrudt: 
©. Bibl. Symb. Feuerl. I, p. 49. n, 286. not, Bey mit 
find daran gebunden : Viertzig Eurge Predig uber den aane 
gen Catechiſnmum. Eafp. Huberinus.  Gebtudt zu Muͤrn⸗ 


berg, durch Dir. Newber und Diet. Gerlatzen. Anno. 
M.D. LXVI, Ä W 


169.) Chrift. Hirfchii Minifterium Ecclefaftienm Norim« 
bergenfe in urbe et agro iubilans, Nuͤrnb. 1730. 


Es find eigentlich kurse Lebensbefchreibungen der ge⸗ 
fammten Rürnbergifhen Geiſtlichkeit, bie bas A. €, Jubel 
feft im J. 1730. begieng , nebft vier Anhängen; . wezwe⸗ 
gen aud) bie Werkgen hinunter in bie Hift, Ecclef, fpeci- 
alem unb deren Sad) de Miniftris Ecclefiae gerechnet 
werben tan. Hieher aber gebóret e8 aud), unb befonders 
wegen der Borrede , in meldyer unter andern bie geſamm⸗ 
ten Anftalten des befagten Jubelfeſtes umftánblid) befdyries 
ben merben. as von denfelben Altvorf angehet unb von 
€ dyriften alda sum Vorſchein fam , mill id) in dem befons 
dern Altvorfiichen Band aneigen. S. einfiweilen ble — 
Bibl, Symb, Feuerl. a Riederero ed. p. 96. 


In Octauo. 


170.) Ge. Ritteri Confeffio Aug. difputationibus XXIII, 
ventilata et explicata, Altorf. 1623. 


E 23 Der 
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Der fel. fert D. Bernbold hat diefe Ritteriſchen Di, 
fputationes wieder burdybifputiret und neu ebiret 1725. u. 
26. mobon ein andermal, 


171.) Confeflio oder Glaubens SBefatnuf -- Mit am 
gehengeen Danck⸗ vnnd Bußgebeten, wie man cs in 
der Stadt Nürmberg vnb bero. Gebiet den 25. Sun, 
A. 1630, gehalten. — Gebrudt bey Simon Halbs 
maperi. 


172.) Augfpurgifhes Glaubens Bekaͤntniß - - Auch) 
kuttzer Begriff der Hijtorien, von foldem Augfp. 
Glaubs SBefántnif , vnb der, befimegen zu Naumburg, 
im Sj, 1561. angeftelten Zufammenkunft. Nürnberg, 
bey Ser. Dümlern. Sit Fig. 

Letzteres ift unter einem befondern Titel angehänget: 
Aufzug der Diftorien - - verteutſchet aus dem at. Sob. 
Mic. Dilherrns, 1645. Siehe unten n, 190, 


173.) Confeflio oder: Glaubens. Bekaͤnntnuß - - Nach 
dem Eremplar , welches X. 1630. hiebevor In Drud 
cacben worden, n) Nürnb. 
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Außer bem Mandat unb ben Ritualien tft aud) bie 
Augſp. Confefion felb(t mit ben Nudrauͤchen, ſo wie die 
3 Haubt-Symbola bier abgedrucket. | 


175.2. Confeflio oder Slaubens/ Bekanntnuß -- Nach 
bem Exemplar, welches A. 1630, hiebevor in Druck 
gegeben worden. Nuͤrnb. bey Ad. Jonath. Felßecker 
1730. 

Es ſind die drey Haubt⸗Symbola daran, wie bey der 
Ausgabe von 1630. 


b, Einfaͤltiger Kinder Catechismus über bie Biferi bet 
31. €, Mebft einem Kupfer. Weißenburg, 1730. 


e. Augfpurgifcher onfeflonss Jubel» Eatedjiemus - - 
auf bas J. 1730. von Joach. Mägelein. Nuͤrnb. bey 
3, J. Selßeder. 

Eine andere Ausgabe mit Negelein zeigen wir ſeleich 
in der folgenden Numer an. 


d. Erbauliche Anſtalten zu bem ſolennen Dank/ amb 
Buß⸗Feſt, welches - - zu gefegnetem Andenken der 
vor 200, Jahren - - überreichten Evangelifchen Glau⸗ 
bens, Bekaͤntnis, am 25. und 26. Jun. diefes 1730. J. 
in der Stade und auf dem fand zu feyern angeordnet 
worden. (Stadtwappen) Gedr. bey J. D. Endter, 1730. 


Dies ift bie vofflandigere Ausgabe , die aus 7. óleid) 
nad) bem Titel angezeigten Stüden be(tebt, ba eine vorher⸗ 
gehende deren nut 4. begreift, 


176.) Augfpurgifcher Confeßions⸗ Jubel⸗ Catechiſmus - - 
auf bas J. 1730. von Joach. Wegelein, Nuͤrnb. bey A, 
^y. Selßeders feel. Erben. 

Dieſe von der vorhergehenden verſdiedene Nn8jabr if 
etwas fpater: gebrudt, 


E 3 177-) 
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177.) Aug. Confeflionis Articuli XXI. cum conclufione 
atque Abufus VII, una cum Epilogo, verfübus olim 
quaternis comprehenfi a b. Jo. Vogelio, nunc vero in 
vernaculam ad amuffim translati methodiquc ergo in 
tabulas redacti atque ex Epitome Examinis Ph. Mel.a 
M. Io, Sauberto concinnata illaftrati aM, Nic, Webero, 
Nor. 1736. 


Gin febr qute bequemes & rsen. Die Boot, 
lifben Verſe find vorher (dem ein unb anbermal alleine 
berausgetommen, 


178.) Confeifio oder Glaubens ⸗Bekanntuuß - - Nach 
dem Eremplar, von A. 1630, auf Oberherrlichen Ber 
fehl nachgedrucket. Mit furzen Rand» Summarien; 
und Fragſtuͤcken für die Schul Jugend, verfchen, 
Samt einer Nachricht von dem Jaͤhrlich üblichen Got 
tes⸗Dienſt und der Gedaͤdtnuͤß · Tener befagter Confeßion, 
aud) dem darbey gewöhnlichen Kirchen⸗ Gebet und Go 
fang, nebſt einem Vorbericht. Muͤrnberg, bep Self» 
«dere feci. Erben, 1737. 


Dies it die ſchoͤne und beſonders vorzuͤgliche Autga⸗ 





upon ad 
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Iſt obne weitere Anzeige mit bem U. €. Lied und ber 
Ordnung des Gottesdienftes in ber Stadt befonders ge⸗ 
brudt, fo wie in der vorhergehenden Sammlung alles mit 
einander befinblidy 


In Duodecimo. 


180.) Confeffio Auguftana - - Pro iuuentute Scholaftica, 
recufa Norimbergae. Typis W. Enderi 1643. 


Dies ift bte lat. Ausgabe des fel. J. M. Dilherrn, bet 
fie mit einer Zufhrift verfeben und am Ende Excerpta Hi- 
ftorica de C, A, et Conuentu Naumburgenfi dazu gethan 
bat , melde. in der oben n. 172. bemerften Ausgabe beutí( 
sorfommen. Meinen biäher bejoriebenen Vorrath zur 
Nuͤrnbergiſchen Gefdidte der A. €. aber hat bereits bet 
fel. Herr ©. Xiederer inder Bibl. Symbol, Feuerl. genuͤtzet 
unb beſchrieben, aber aud) bin und wieder verſchiedenes, 
fo if) nicht beiige , binsugetban , unb ijt deswegen pe $1. fq, 
p. 55. fq. p. 60. 95. fq. p. tot. 120, fjq. nachzuſehen. 
Was es uͤbrigens für eine Beſchaffenheit mit der Nuͤrnber⸗ 
gifchen , von der Melanchthoniſchen verfchiedenen, Apolo, 
gie der A. €, habe, die id) bier nicht unermábnt laffen fan, 
Ichrt aud) der fef. Herr D. Rıederer gar bündig, unb [dft 
fie or wieber mit abdruden tn feinen Abhandlungen 
©. 183. ff. | E 


d. . | 
Ordinatio Ecclefiafticaet Agenda. 


In Folio. 


191.)a. Kirchen Ordnung, In meiner gnedigen Herrn 
der Marggrauen zu Brandenburg Bud eing. Örbern 
SRats der Star Nürmberg Oberfept vnb. gepieren, Wie 
man fid) bapbe mic der ícer vnd Ceremonien halten 
folle, M. D. XXXIII, 


E. ^ ^ "*€n 
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b. Catetbifmus oder Kinderpretig. Am Ende: Go 
trudt burd) Johan Perreiam, Anno M. D. XXXIII, 


fiit dieſe Aasgebe ver. vereiten Sraubenburgs Nuͤrn⸗ 
enotdaung inb Y atrii TEN itg" die 





Fre mit —— Semen, e" cher nich befiße, 
bre Numern anzeraen. Ein für atia! aber oil ich mid 
derer Quellen auf m. Ruedarcın deraffen, der m 
, Feveri, p. 276. fqq. gleibézüls me nit Die 
" epiac namdaft macht 
f Den $ 
(Us Gittbte iſt 
anrdnang mit und 
Predigten , und Meic ezb mandmal 
ohne tene heransgefemmen. Im gegenmsirtigen Band bas 
be id) üͤbercens noch angebunden : Die adererſte Edition des 
tutbertíá en N. T. gedrudt ju Wittenberg burd) Melch. Lot. 
tet 1522. 


Epriflice enberribr Mit grund der gfürifft, miber tie 














famtlié en t 
und írir nic 
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wol ert um oder nad) 1642. ium Vorſchein gekommen , ob 
fic gleih ba8 Fahr der eriten Ausgabe heybebalten unb 
nadjgebrudt hat, Inder SBorrebe zeigt (id) ein wunderlis 
(er Drudfehler, indem an (tatt gebreuchen der Kirchen 


geſetzt ift gebrechen. Angebunden ift bey mir: a) Cate. 
 (oismus für die gemeine Pfarrherr und Prediger. D. M. 


gutber. (St. am M.) M. D. Lill, b) Spiegel der Haufs 
zucht, Iheſus Syrach genannt, fambt einer turgen Außs 
legung. Eafp. Huberinud. (Nuͤrnb.) 1553. 


.383.) a. Kirchenordnung -- Gebr. zu Leipz. durch Wolff 


Günter, MD. LIL 


b. Catefjismue - - 2m Ende: Gebr, zu Leipz. durch 


$18. Günter. Anno M. S. LII. 


184.) a. Kirchen Ordnung -- M. D. XXXIII, Zu Nuͤrnb. 


b. 


duch Gabriel Heyn. M, D. LVI. . 


Eatehifmns -- Am$Ende: Gebr, zu Nuͤrnb. durch 
©, Henn. 

Auch eine bet feltenern unb £n. Sirfcben unbetannt gts 
weſe nen Ausgaben. Ich habedaran gebunden : a) Gates 
chismus füc Die gemeine Pfarcheren und Pred. D. M. gu» 
ther. (Sr. am 90.) MD. Lili, b) Girünblide Wahr 
bafftige Hiftoria von der U. C. im Sirtidel vom H. Abend» 
mal. Item vonder Koncordia, fo 1536. am Wittenberg 
aufgerichtet ; wider des Ambr. Wolffii gefelfchte Hiſtoriam 
gefienet durch etlide biesu verordnete Sbeologen. Leipi. 
M,.D.LXXXIIll. 


185.) a. Kirchen Ordnung - - zu Nuͤrnb. bey Chriſtoff 
Heußler. 1564. Ä 
b. Gatedjismus - - zu Nürnb. etc. 


186.) a. Kirchen Ordnung -- Auffs nem jeßo, bem als 
ten Eremplar nah, - - gedrudt, Sum Hoff, ben 


Matth. Pfeilſchmidt. M. D. XCI. 
E 4 


b, Ca; 
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b, Catedjiemus -- Auffs nem etc. 





Kirchen Ordnung - - 2jejo aufs neu, bem alten Erem 
plat nad) -- gebrudt, 3um Hoff, bey March. Pfeil⸗ 
ſchmidt. M. D. XCI. 

Dieſe Ausgabe, melde aufer Zweifel bie Catedyiamute 
Predigten aud) hat, unterſcheidet fid) von ber vorigen be 
durch, M hier auf dem · Titel das Brandenburgifche Wap⸗ 
yen ſieht. 


187.) a. Kirchen Ordnung - - Zyeto auffé new, bent al 
ien Eyemplar nad) - dort, Zum Hoff, bey March. 
Pfeilſchmidt, 9X. D. XC1. 


b. Earehlsmus - - joo auffs neto xc, 

Die Auffhrift lautet, wie bie vorige; aber dad Bran⸗ 
denburgiſche Wappen ift nicht auf bem Titel und der Drud 
ift ganz neu, oder ein Jángerer Nahdrud. Es ift aud) in 
ber Kirchenordnung bin und wieder verfhiedeneß geändert 
und dieſelbe in 16. Kapitel eingetheilet. Die Kirchenord. 
nung heift ber erſte Theil, und ber Katechismus Derandere- 








an cnm! 


2. Atempore Ref. d. Ord, et Agenda, 75 


Iſt bie allerneueſte und (dónfie Ausgabe, bie wie n. 

787. in Theile, unb der erfte, ober bie Sirdenorbnung, in 

Kapitel getbeilet, vor der gewoͤhnlichen Vorrede aber mit 

bejagten Mandat M. Georg verfehen, aud) bin unb mie 

ber geändert iſt. Für bie Brandenburgiſchen Sitden und 

Rande ijt (ic nod) befonders megen eines vierfahhen Anhangs 

ſchaͤtzbar, der iſt: 1) Neu vermehrte Hochf. Brand. Onolie 

bachiſche Ehe-Articul, 1743. 2) Slud) +» Mandat, 1729. 

3) Mandat wegen der Sabbathöfeyer, 1729. 4) Schnl⸗ 
Mandat, 1704. 1714: 1743, 


190.) Summarla Vber ble gange Biel -,- duch 59m. 
Vitum Dieterich, weyland Pred, zu Nürnberg geftellet. 
Nuͤrmberg, M, D. LXXXV, 


Dieſes nü&lide und befannte Wert fam am erſten 
1541. iu Wittenberg in 4. heraus , (4, n. Strobeld Leben 
Veit Dietrichs €. 70. ff.) unb id) rechne e8 , ob e8 tool tei 
ne Kirchenordnnng enthält, hieher, meil es bod) eim bes 
liebte Kirchenbuch ift, fo nod) ben ung und in mehrern 
Drten gebraucht wird. — V. Dietrich fagt felbft in ber Bor» 
vede, daß er diefe Birbeit unternommen babe, damit folie 
Eummarien in feiner Kirche vor den Kapiteln gelefen wuͤr⸗ 
ben , viele andere Kirchen aber folhen Giebraud) aud) ans 
genommen hätten und bie Summarien zum kurzen Unter, 
richt leſen. Des angeſetzten Haubttiteld obngeadtet haben 
bod) die Summarien über ba8 N. €. mod) einen befonderk 
Vitel. Gleich hinter bem Haubttitel (lebt das SSerieidinig 
anderer Schriften , fo bieben ned) begriffen (inb, nemfid: 
1) Unterſchied des A. und N. T. but Phil. Mel. 2) Für 
neine Unterfihied zwiſchen reiner Ehriftliher Lehre des Evan; 
gelii und der abgöttifhen Papiften Lehre, burd) Phil, Mel. 
3) Chriſtlicher Unterricht von Vergebung der Sünden und 
Seligkeit, bued) Phil. Mel. 4) Kurrer SBegrif und Inn⸗ 

i»! halt der ganien heil, Schrift durch Sohann Brentium. 


In 
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In Quarto. 


191.) Form tnb ordnung enner Ehriftlihen Meß, fo zu 
Nirmberg im Nemen Spital im braud) iſt. 21m En⸗ 
de: Getrudt yu Nürmberg, burd) Hans Hergot, im jac 
M. D. XXV. 3. Bogen, das lette Blat Deer, 


Wir tónnen bicfe Ordnung gar mohl bie adererfte evan 
geliſche Abendmahls-Ngende bey und nennen. €ie ift ein 
mit Cingnoten verfehenes febr feltne$ Stuͤck, fo id) nod) 
nirgends, aud) nit einmal in ben Hirſchiſchen vier Taufen 
ben angetroffen hate. Der Verf. ift aufer Zweifel Amor. 
Döber, Gaplan im weuen Spital , der nod) ín eben biejem 
Jahre und mit Vorſetzung feined Namens diefe Ordnung 
erreritert und verändert in y. herausgab, melde Edition 
ter fel. D. Riederer tn der Abb. von der Einf. bei deutſchen 
Gefangs ©. 219. ff. nicht nur genau vecenfiret, fondern 
auch am Ende ©. 313. ff. ganz abgedrudet hat, Noch eine 
andere Ausgabe von 1527. in r2. woran ein Dandbüchlein 
geutlicher Gefánge beſindlich it , führt D. Riederer ©. 221. 
aud) an; aber gegenroáctige meine fpater erhaltene Quart⸗ 


edition war ihm gánilid) unbefannt, 3Bergleide, was D. uc, 
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Stadtwappen zwifchen der Jahrzahl 1629. 2. Bogen, 
die [ette Seite leer, n 
Bon einer frühern Ausgabe dieſer erften deutſchen Sauf» 
Agende ift oben n. ss. Anzeige gefheben und das nöthige 
dabey bemetfet werben. 


194.) Verſchledene Schreiben In. Marggr. George zu 
Brandenburg an C, E. Rath der Stadt Nürnberg bie 
Viſitation zu den Kirchen und Pfarren, und die neu 
-aufgerichte Kirchenordnung bett. MS. 

€3 find 14. Schreiben , die von befagtem Hn. Marg⸗ 
grafen , oder beffen Regierung abgelaffen unb von ben 
Driginalen copiret worden (inb. — Cie geben vom Ende 
bel J. 1528. bif auf ben Anfang bes Sy. 1533. 


Kirchen Ordnung - - M.D. XXXIIL 143 Bogen, bie 
3 legten Seiten leer. : 


Nach meiner Erfahrung ift biefe Quartansgabe bet 
vereinten Kirchenordnung bic alfer(elten(ie, bie id) nod 
nicht zu Befig, nur qu Geſicht befommen habe, . Sie bat 
gar feinesAnzeige des Orts und Druderd , bod) iſt fie, nad 
der Titeleinfaflung zu fchließen, von Jobſt Gutknecht be, 
forget , hiemit aber aud) wol um to Jahre fpater gedrudet 
worden, als das der erften Ausgabe auf dem Titel nadyges 
drudte Jahr anzeiget. Die 2 Eremplare , bie ich geſehen, 
fo wie das in Hirfch. mill, II. n. 604. vortommende, haben 
ben Catechismus, oder bie Kinder "Drebigten nicht babe. 
Der ſel. D. Seuerlein fd)eint in feiner Bibl, Symb. edit, 
Riederer. I, p. 277. iu glauben, es eriftire gleid)mo[ ein 
qu diefer Ausgabe gehöriger Catechismus, an beflen Ende 
(id etwann aud) der Druder mit Ort und Fahr genennet 
hätte : id) habe abet gute Urſache fo [ange daran zu zweifeln, 
bis fid) dieſer Catechismus, oder Kinder Predigten, die bes 
kannter Maflen dey mebrern Ausgaben ermangeln, finden 
módten. Diele Hand» Edition ift übrigens ſehr bequem , 
und wundert mid, daß man unfere Kirchenordnung nit 

fter 
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öfter auf diefe Act, ftatt der beſchwerlichen Folio «und dir 
Gern Detavs Bände, abgebruéet hat. Sn Koenigii Bib | 
lioth. Agendor, wird zwat nod eine Mürnbergifcpe Scitdyem 


ordnung ing. ängeführet, bie zu Pimberg 1592. gedrudt 
ſeyn fon, mit der Anmerkung: 7, 9m den Unſch. Radr. 
1719, €. 974. 9t. ır. wird diefer K. D. gedacht, und m 
der Fortgeſ. Samınlung auf Das Cf. 1724. witd fie S. 397 
N. 137. unter die Quartanten geſetzet. Adein nad dem 
am eritern Orte der Uni. Nacht. gemachten Citato i! 
urtheilen, ift es ganz gewiß die Nürnberger Ausgabe 
von 1592. in Folio, die itrig für eine Quart + Edition 
gehalten wurde. 





196.) Verantwortung bes Nürmbergifchen Catedbifmi , 
Mider den ungelerten Zendifchen Gophbiften , Hanſen 
Mayr zu Ingelftat, der fid) left nennen, Johannes 
Andreas Ofianber. Nirmberg. M, D. XXXIX, 
oe: Gebrüdt zu Mirmberg be) áeonfart 
andraler M. D. XXXIX. 21. Bogen, 


Ofiander hat biefe Apologie wider eine Eciſche 
€ dyrift von den sehen Geboten gerichtet, in welher To, Eck 
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197.) Conr. Deinzeri Diff, inaug. iurid, de obligatione 
ftri£ta Miniftrorum Ecclefiae ad Ordinationum Ecclef. 
obferuantiam, occafione Ordinat, Eccl, Nor. í. Und 
werden allhie ꝛc. Alt. 1742. 


198.) €. €. Hirſchens Berfuch einer Hiftorie ber den, 
bergifchen Agenden, zum Gedaͤchtniß des vot 200 Jah⸗ 
ren A. 1545. am vollſtaͤndigſten von dem ſel. Veit 
Dietrich herausgegebenen Nuͤrnbergiſchen Agendbuͤch⸗ 
leins. (1745.) MS, 


Iſt die feine Original⸗ Handſchrift des ſel. fBerfaffers, 
bet diefen gelehrten Aufſatz in bie AGa Ecclefiaft. Vinari- 
enf. eingeſchicket, wo er T. IX. p. 714. fqq. bie Fortfegung 
baton T. X. p. 227. íqq. und ein Zuſatz T- XL p. 452. fqq. 
abgedrudet iſt. 


Agend Büchlein für die Pfar » Herren auff bem Land. 
Am Ende: Gedruckt zu Nürnberg durch Johann von 
Berg, vi Vlrich Neuber, Anno 1543. vigedeio ter- 
' io die Ianuarii. 


Yußer Zweifel ift ed um mehrerer Bermenlicteit willen 
9eífeben , Daß man mit einiger Benfettfegung ber groffen 
vereinten Brandenburg Nuͤrnbetgiſchen Kirchenordnung dieſe 
kleine Agende ben und eingefuͤhret hat, anfaͤnglich nte für 
die Landpfarrer, nad) und nad abet für bie geſammte Geiſt⸗ 
lichkeit in bet Stadt und auf bem Lande. Veit Dietrich 
bat fid mit biefem bep und und auswärts fo beliebten und 
nod immer gebrauchlihen Agendbuͤchlein ein bleiberibeg 
Verdienſt gemacht. Ich merbe deswegen alle Ausgaben, 
auch die ich nicht beſitze, anführen , und zwar nad) bet Zeit⸗ 
ordnung, wie ſie herauskamen. Will man ſie nach Perio⸗ 
ben eingetheilet fennen, unb wiſſen, was jede Ausgabe 
enthalte, aud) wie ſtark (ie fep, fo vergleiche man, waß 
Hr. D. Riederer (el, in der Bibl, Symb, Feuerl, p. 285. fq. 
unb Hr. Pf. Strobel im£eben V. Dietrichs €. 92. ff. mit "e 

X 
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Ter Benanigfeit gefammlet und gefaget haben. Gegenwaͤr ⸗ 
tige Ausgabe hat 18. Kapitel. 


199.) Agend Büchlein - - Sand, Am Ende: Ditus 
Dierrich zu Nuͤrmberg Prediger. Gedruckt zu Süden 
berg, durch Joh. von Berg vnb Blrih Neuberic. 
A. 1543. 

Hat 19. Kapitel, 


200.) Agend Buͤchlein — Sand, Durch Vitum Diereih. 
M.D.XLIIN. Am Ende, wie vother, aber mir der 
Sahrzahl 1544. 

Hier erſcheint 0, Dietrichs Name zuerſt auf bem Titel, 
Die Ausgabe hat 20. Kapitel, und eines bon bem Bann, 
«ud SXarginalien , unter welchen die bey ber Taufformel 
ange:eiget zu werben verdienen, indem es 1) be) dem tr» 
fien Exoreismo heilt: Diefes Fan man on fände außlaſſen, 
wer da will , Dan es onedas im Gebett bernach folgen 

Go ift das Creuzmacher auch mer auf alter Bewonbeit, 

denn das es in oct Schrift gegründet , oder befolben wer, 

bey der Tauffe blieben. Das Beber aber foll man in Feis 
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201.) Agend Büchlein - - Dietrich. Ebendaf. 1553. 
'202.) Agend Büchlein - - Dietrich, Ebendaf, 1556. IM 
Agend Büchlein - - Dietrich. Ebendaf. 1557. — | | : B 


Agend Büchlein - . Dietrich. Ehendaf. 1563. 


Diefe 5. Ausgaben find aud) bet von 1544. nachge⸗ 
— brudet. , 


Chriftliche vermanung, alle Sontag vorbet Predigt bunb 
Communion, der Gemeine fürsulefen. b) Collecte. 
Büchlein. M, D. £x. .. 


Unter biefen 2. befondern Titeln it Ein Agendbädlein 
zu verfiehen , in weldyem nad) Weglaffung aller Doetrina⸗ 
lien dloſſe Ritualia abgedrndet find 5 Daher (don bieft mes . - 

der vom fel, 2D. Riederer nod) n. Strobel bemerfte Aus 
gabe eine eigne Periode macht, au der bie unten folgende 
berinebtten Nachdrucke von 1686. 1591. und 1604. gehoͤren. 
Die Tauf und TrausDrdnung i(t hier nod) nicht befindlich, 
nur bie Abendmahls⸗Ordnung ſteht am Ende bes Eoflectene 

buͤchleins. Der (el. Siefeb führt di Koenig, Bibl, Agen- 
dor. Bockelmann, p. 61. n. 4t. eine Ausgabe von 1460. an, 
die ju Stürnb. burd) ob. vom Berg und Ulr. Neuber ges 
brudt (com (off, von ber Aber ntemanb etwas miffen mim, 
Gegenivartige, bie id) vor meinen Augen babe, bat weder 
Anzeige des Orts ned) Druders. 


Agend Büchlein - - Dietrich. D.M.LXV. (fo flieht es, 
das D. und M. verfehre) Am Ende: Gedruckt zu 
Nürnberg, durch Vlrich Member, vunb oh. von 
Bergs erben, | | 

Diefe Ausgabe muß id) mol für bie aferfeltenfte bale 
ten, mel jie biá Daher niemand gefannt und angeführet 
bat, unb gleichwol ijt fie in der Bibl. Feuerlin, p, 245. 

P. II. F . De 1908 
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n. 1908. befinblid. Sie ift nad) n. 200. gedruckt und hat 
aud Marginalien, mie biefelbe Ausgabe „ aber beym zwey · 
ten Eroreifino in der Taufordnung den widrigen Drudfehe 
ler: Difer Exorciſmus iſt vnrecht (ftatt, i(t nit puredt) 
denn er ift eben als ein gebet, Wielleicht ift bie Ausgabe 
um diefes Druckfehlers wien untergebrudet und dadurch 
fo var geworden. Ich habe fie bisher aud) in ganz Nuͤrm 
berg nicht erfragen und zu ſehen befommen. fónnen, «i$ 
eben in der erwähnten $ortrejiden Bibliothek unfers Hrn. 
Profanslerss 


Agend Büchlein - - Sand. Granff. ant DM. 1565. 

Ich müníóte biefe Ausgabe iu fehen , um gánilidy 
überzeugt zu feyn, daß ſie befonders erifire , und nicht 
etmann mur bie in Det 1665. in 4. herausgegebenen Frantfurs 

* ter » Kirhenordnung eingedrudte Dietrichiſche Agende fey. 
Sie wäre der erſten Ausgabe von 1543: nadgebruüdet. 
©. Bibl. Symb. Feuerl. l. p. 285.297. Herr Sırfch führt 
fie indeffen and) an, und zwar titulo pleno aus Koenig, 
p.67. n. 538 
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Iſt gänzlich ber vorhergehende Syrud . bis anf bie 
Taufordnung , melde die obfri n, 200. angeführten Mars 
ginalien het. yd) babebier angebunden: Agenda, ^ Das 
(t, Kirchenordnung - - in Hergog Heinrihen iu Sack 
fen 8.9.9. Fuͤrſtenthumb gejtellet. Leipzig; durch Hans 
Rhambaw. 9. D. LXI. | | 


Agendbuͤchleii - - Dietrich: Gedruckt yi Nürnberg ; 
durch Vlrich Newber. M.D.LXIX, Am fEnoe: Ge 
brudt zu Nuͤrnb. bey Vlr. Member. 


... Sunt mit den beyden vorigen voͤllig überein ; und 
hat aud) bie Marginalia in bet Taufformel aber mit bem 
oberwährten wunderlichen Srudfebler bird Auslaſſung beg 
hit, Daß ed heiſt: dieſer exorciſmus ift. unrecht ; und doch 
babep (tebt : denn ec iſt eben als ein Geber. Durch dies 
fen Drudiehler'mag ed aud) mitgefdeben fegn; bag ges 
genwaͤrtige Ausgabe febr rat. geworden ift; 


Agend Büchlein. - - Dietridh. Gebrudtgi Nürnberg; 
burd) Vlrich Member: M. D,LXIX: Am Ende: 
Gedruckt zu Nürnberg bey Bir: Member. 

Iſt Hanzlih der vorige Druck, nur baf in der Taufe 
formel gar feine Marginalien find. Ich finde ben Un. 
terfchied dirfer bepben Ausgaben , oder wenigften® in der 
Taufformel verſchiedenen Drud ; nirgends bemerfet , habe 
aber den Augenſchein und beyde Eremplare vor mir: 


206.) a. Chriſtliche Vermanung, alle Sontage, vor 


der Predige vnb Communion , der Gemeine fürzulefen. 
(Wappen) Nürmberg. MDLXXXV. 


b. Gol(fecten , aud) Tauff vnb Traubuͤchlein. (Wap⸗ 
pen) Muͤrmberg. MDLXXXV, Am Ende: Ge 
brudt zu Nuͤrmberg bey Katharina Gerlachin. 

Iſt ein mit etlichen Collecten, der Tauf⸗ und Trau⸗ 


Ordnunge, auf denen Kyrie, Gloria; Credo undBe- 
F 2 ne- 
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nedicamus bermebrter Nachdruck von ber üben umter dem 
Cjabr 1560. bemertten Ansgabe. 


207.) Agend Büchlein = -. fanb (Wappen) Muͤrmberg. 
M.D.LXXXVI. Am Ende: Gedruckt u Mürmberg, 
durch Micolaum Knoren, 1586. 

Iſt ber erſten Ausgabe von 1543. nadgebrudt, 


Chrift, Bermanung - +. * 
b. Eollecten , aud) Tauff und Traubichlein -c- Gir. 
zu Nuͤrmb. ben Katharina Gerlahln 159v. 


Iſt Die eine von ben zwo Ausgaben. „ melde der von 
A. 1585. 0,206. angefübtten nachgedrucket find. 





208.) Agendbüdlein - - eher appen ) Nürmberg. 
MDCI. Am Ende ; Gebr. ju Nuͤrmb, darch paulum 
Kauffınann. MDCI. 

Iſt bie legte son denen , bie der erſter Ausgabe non 

1543. nahgedrudt me und bat aui mtb, rie bic 

N : 





tum 


rer 
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Mit biefem neu veränderten Titel fängt die britte 
Meriode unſerer Agendbuͤcher an. Gegenmártige Ausgabe 


ift in 7. Kapitel abgetheilet und hat bloße Ritualia. Ich 


befige von derfelben etlihe Eremplare , theils auf Papier, 
theild auf Pergament gebrudte , bie aud) mit allerley ges 
fhriebenen 3uídgen von meinen im Miniſterio geftanbenen 
Vorfahren verfehen finds 


310.) a. AGEND- Büchlein - Maar und auf dem 
Sande. (Wappen) Nürnberg, M.DC.XCH, Am En⸗ 
de: bey Balıhafar Joachim Endter. 


b. Sermones Funebres, d. í, Kurze Leichvermahnunge ıc. 
(Wappen) Gebr. qu Nürnb, im SY. MDCXCI. - 

Das Agendbuͤchlein ijt Dem vorigen nadgebrudet » 
bat aber nur 6. Kapitel, weil Dad von bet SSegrábnig 
handelnde unter der befondern Aufſchrift, Sermones Fu- 
nebres etc. beygefüget ift. Auch hat das Agendbuͤchlein am 
Ende nod) einen Bogen Zugabe von allerhand Coflecten, 
Dap aud) eine Ausgabe pon diefem Fahre ohne Benennung 
des Druders vorhanden ſey, habe id) immer geitoeifelt 

. und dafür gehalten , daß man ben am Ende fiehenden, 
aber megen der nod) angehängten erft befasten Zugabe 
etwas verſteckten Druder überfehen bat, fo gar leicht ge 
ſchehen konnte. Ä | 


211.) Kirchen » Agenda, für ble Pfarr » Herren in denen 
Städten und auf bem Sande , wenland bon Hrn, Vito 
Dleterichen, Pred. zu Mürnb, zufammen getragen , 
und nun wegen Abgang der Eremplarien von neuen 
toleber aufgeleget , aud) am Ende mit dem Lebenslauf 
des feel. Au&oris vermehret. Bayreuth, 1717. 

DiefeiAgenda find der zweyten Ausgabe von 1543. nad 
gebrudet unb in ı9. Kapitel abgetbeilet- Der daran bes 
findlihe Lebenslauf V. Dietrichg ift febr geringe und bes 

.. frágt. nur einen halben Bogen großer Schrift: „ " 


F 3 Ord⸗ | 
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Ordnung des Gottesblenftes im Felde , wie folder von 
den jedesmahl beſtellten Evangelifchen Predigern bey 
denen Fraͤnkiſchen Eraiß- Regimentern zu Roß und Fuß 
mit geyiemenber Andacht und Fleiß zu halten. Chris 
füan ^ Erlang 1734. | 

Es tan diefe Agende , faat bet fel. Sirſch, mebr iu 
ben Bapreuthifhen gerechnet werden , meil bec Herr Marge 
graf iu Bayreuth bie Proteſtantiſchen Feldprediger des 
Stänfifhen Kreiſes zu verordnen , und über Diefes der pre⸗ 
Tiger bei) der Seürnbergifd)en Militz in ber Stadt fid nad 
bem 3türnb. Agendduͤchlein zu richten bat. Jedoch meil 

Nürnberg ein betradtensmürdiger Stand des Frantiſchen 
Kreiſes iſt und feinen Antheil ju. den Kreistruppen giebt, 
mag fie bier als ein Anhang mit deygefkuͤget werden, eb mit 


gleih nicht fagen können , mer der eigentlide Derfafler 
derjelben ſey. 


212.) a. AGEND- Büchlein für die Nuͤrnbergiſche Kirchen⸗ 
Diener in der Start undauf dem Lande. ( Wappen ) 
Miend. 1755. Gedr bey Joh. Joſeph Fleiſchmannn. 





a m 
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214.) Bon Eheleuten , tole man die einleiten folT. | 2(ue 
ben Agenden , nebft den Seft » Collecten. MS, 





215.) Verſchiedene Collecten, nebft denen fämtlichen 
Gloria mit Singnoten , aus ben Agenden. MS, | 


Diefe 3. befondere Theile‘ oder Auszüge aus unfern 
genden bat fid) einer meiner DBorfahren bey Abnahme 
feines Geſichtes auf fteifen ſchwarzen Blättern mit weißer 
großer Kanzleyfärift zu feinem befondern Gebrauch in fo 
vielen Banden in Elein Folio oder groß Quart. fertigen 


laffen. 


216.) Nuͤrnbergiſches Kirchen s Oud) oder Sammlung 

einiger Stuͤcke welche in den Nürnbergifhen Kirchen 
— in der Stadt als auf bem Land bey bem oͤffentli⸗ 
chen Gottesdienſt pflegen geleſen zu werden mit oberherr⸗ 
licher Erlaubniß zuſammen gedruckt. Nuͤrnberg, 1771. 


Dieß iſt eine neu vermehrte und veraͤnderte Ausgabe 
des fogenannten Pankratz, oder M. Andr. Pancratii 
Hausbuches, fo au Nürnberg 1574 und 1591. in 4. gebrue 
det und bisher in den Nürnbergifchen Kirchen gebraucht 
worden i(t- In gegenmärtiger neuen Ausgabe find weg⸗ 
gelaffen: 1) bie Summarien der Evangelien; 2) die nad 
ben Summarien ftehende Gebetbe ; 3) bic am Ende unter 
einem eigenen Titel angehängten Ehriftliben Gebetbe für 
allerley Stande. Dagegen find dasu gefommen: r)bie 
Shermabnung an bie Eonfitenten in der Beicht; 2) das 
Morgengebeth auf bem Sontag ; 3) die Geſchichte von bet 
Ser(tórung Jeruſalems; 4) und nod) bejonbets am Ende bie 
Bermahnung sum Gebeth für alle Stände mit bem flei, 
nen Catechismo. Mid) wundert , baf man von bem Pan, 


ctatio nirgends eine umftánblide Nachricht antrift und fein » . 
Name aud) nidt einmal in bem Aug. Joͤcheriſchen Gel. 2^ 2e 
Lexikon vortommt , ba er bod) verſchiedeneẽ geſchrieben hat. 91. & 
Er mar aber von Wonſiedel gebürtig , anfangs zu Preflath Ma 

in 77" 


P4 P 
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in der Pfalz Diaconus , dann Pfarrer ju Amberg unb ert» 
Yid) Superintendent ju Hof im Vogtlande, mo et 1476. 
den 27. Sept. mit 48. Jahren f. 9t. geflorben it. In ber 
Dedicaton von 1572. Die aud) der Nuͤrndergiſden Dar 
fertin Geyßleriſchen Ausgabe dieſes aus «ober. Sitdyenbus 
ches von 1174. vorgefeget it , ſchreibt Pantrag : Er hate 
feine £ummarten , oder Gebethlein vor 7. Jahren , da er 
mod) zu Amberg auf der Pfarre war , tbeil$ au$ 3B. Diet⸗ 
ribs (el. großen Summarien und andern Buͤchlein zuſammen 
geitrieben , zum Theil aud) fe gut, alder gekonnt, gemas 
Het. 


In Octauo. 


217.) Kirchen Ordnung , In meiner x. MDXXXIII. 
4m noc : Georudt yu Nürnberg durch Jobſt Gut, 
kuecht. 


Man findet keinen iu dieſer Ausgabe von Guttnecht 
gebrudten Catechismus. 


213.) Catedjiemus oder Kinderpredig - alſo In ſchrifft 
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. 219.) Catechismus - - verfaßt. Am (Ente: Ge 
brudt durch Sohan Perreium, Anno M. D, X XXIII. 
18. Bogen , die 3. legten Selten leer. \ 


Eine vonder vorigen offenbar verfhicdene Ausgabe. 
Nicht nur auf bem Titel zeigt (id fogíeid) in ber Eimfaffung 
and der Schreibart be8 Wortd vecfafit, fondern fodann 
vornemlich burd ben kleinen, Druck und die geringere Bo 
genzahl der Unterſchied. 


220.) Catechismus - - verfafll. Wittemberg. Am 
$Ende : Gebrudt zu Wittemberg durchGeorgen Rhaw. 


1533. ı83 Bogen, bie legte Seite leer. 


Diefe Ausgabe bat , wie bie imo vorigen , Figuren iu 
Holiſchnitten. 


De kerken ordeninge - - Mit dem Catechiſmo unde 
Einder (ere. Gedrüder to Stagbeburd) M, D. XXXIV. 
Am Wnde : Gebridet tfo Magdeborg by Michel 
Lotther. 20. ‘Bogen. 


€à fehletöfters hey Eremplaren biefer platt beutíden 
Ueberſetzung der auf Dem Titel verfprodyene Catechtsmus. 
€. Bibl, Symb. Feuerl. I, p. 278. 


Catechismus odder Sinberlere , wo be tfo. Nörenberg ger 
prediget wert, 1534. Am Ende: Gedruckt tfo Mags 
deborch. Dorch Michel Lotther. 1. Alph. 4. Bogen, 


Cft vermuthlidheder su ber vorhergehenden Kirchen» 
ordnung gehörige plattdeutihe Catechiſmus. 


321.) Kirchenordnung - - 99, D. XXXvi. Am En⸗ 


be: Gedruckt ju Nuͤrnberg durch Jeronymum Yorms 
ſchneider. 


Catechlsmus -. - Eod, ibid. apud. eund. | 
E ert 
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Iſt bey meinem Eremplar der Kirhenorbnung nid! 
befindlich , wird aber in der Bibl, Symb. Feuerl, 1..c. au 
geseiget. 


Klrchen Ordnung - - MDXXXVIL Am Ende: 
Gedr. zu Nuͤrnb. dur Jobſt Gutknecht. 


Catechismus - - Am Ende: Gebr, ju Nuͤrnb. durch 
Joh. Perreium Anno MDXXXVI. 


Gatedjemus - Frankf. am M. bey Eprifti. Ege⸗ 
nolph, Anno 1536, 


Ich weilte , ob eine Kirchenordnung bag gebrudet 


s worden, 

Kirchenorduung - - Mürnb, bey Jobſt Gucknecht, 
1539. 

Catechismus - - Nienb, bey Joh. Detreio, 1539. 


Diefe beyde von verfhiedenen Drudern beforgte Ausgas 
ben mögen wieder zujammen gehören wie n. 217. tmn 
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Auch dieſer Catechismus fan au der Kirchenordnung 
n, 222. gerechnet werden, oder aud) iu bet gleichfolgenden, 
mit der man ihn aud) aufammen gebunden findet. 


‚Kirchen Orduung - - 1544. Am Ende: Gebr, zu 
Nuͤrnb. durd) Joh. Perreium. 


233.) Catechismus - - verfafl. Gedruckt zu Nuͤrnb. 
durch Vlrich Member vnd Dietrich Gerlagen, | M. D, 
LXVI. | | 

Zu diefer Ausgabe erſchien feine Kirhenordnung Sd 
habe nod) einen Catechismum Luthers und Melanchthons 
von eben diefen Drudern daran gebunden. ' 


224.) Catechifmus - - Mit (ampt angefendten Sum, 
marien - - Gebetsweiſe jege ner , burd) Herrn 
Andream Mufculum - - geftellt. Vnd mit (dyönen gigu⸗ 
ren durchaußgesieret. Frankfort, Bei Chr. gen, Er⸗ 
ben. M.D.LXVI | 


Auch hiezu meis id) feine Kirchenordnung. Daran 


gebunden aber habe ich: Eafp. Goldtwurms Kırden » &as 
lenber, St. bey ebendemfelben 1570. | 


225.) Catediifmus - - verfaffet. Mir fchönen Siguren 
gezierer, Nürnberg. M.D.LXXXIL Am Ende: Go — 
brudt zu Nuͤrnb. durch Val. Newber. M.D.LXXXIL 


Hat gleichfalls keine Kirchenordnung. 


Catechifmus - - durch Herrn Andr. Mufculum geſtellt - - 
Srandfort bey Chr. Egen. Erben MDLXXXILI. 


Iſt ein Nachdruck von n. 224. und bat eben denfelben 
Titel. 


226.) Catechiſmus - - eerfaffet, Mit fehönen Figuren 
gezierer, Nürnberg. M,DC.V. Am $Ende : Gebr. zu 
Nuͤrnb. burd) Balentin Fuhrmann ic. " 
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Iſt bie legte Ausgabe in 8. unb bat wiederum feine Kir 
chenordnung vor fij. 


217.) Vermahnung zu wahrer Seu vnb Buß, fampt ti 
nem Andadhrigen Gebet und Ordnung, wie es bey au 
geſtellter Wochentlicher Berftunde , in der Start Muͤrm⸗ 
berg vnb bero Gebiet gehalten werden fol. ( Stadiwap 
pen ) Nürmberg, M.DC.XXVIII, 

Wegen des Krieges (üt eine befonbere Bethftunde am 

t verordnet, bas Nathädeeret d. d. 26. Ian, 1628. 

tt , Dann Die Vortede an die Gemeine , Das 66 

b, die Geſaͤnge, Die Collecten , unb die ju lejenben bit» 

1 Kapitel vorgefhrieben worden. 









Vermahnung zu warer Neu vnb Buß - - ( Eradtwapı 
pen) Muͤrnb. Geor, bey Balth. Scherffen, MDCXXX, 


Die ficben. Buß Pfalmen mit furzen Summarien - - 
Nuͤrnb. ben eben demfelben. MDCXXX. 


Es giebt bievon 2. verſchiedene Auflagen. 


Si, 








2.4 tempore.Ref. d. Ordet Agenda. 93 


219.) a, Biblifhe Buß» Eapitel, €&ampt ben Summas 

tien Hn. V. Dieterichs: welche ben den Berftunden an 
der Mittwoch, vnb an Freytag in der Statt Nürmberg 
tub bero Gebiet ordentlich nad) einander gelefen wer, 


ben. Nuͤrmb. M, DC.XXXII. 


b) Vermahnung zu warer Reu und Buß - - ( €tabto 
mwappen) Nurmb. M.DC.XXXL 


c) Die fieben Buß⸗Pſalmen, mit Eurzen Summarlen 
-NMuͤrmb. M.DC, XXXI. 


'd) Widerholte SBermafnung ic, 
Iſt bie n. 228, angeführte. 


e) Die fieben Buß» Pfalmen - - aus jobem Befehl E. 
H. SS. unb H. Raths allhier in denen taͤglichen Mirage ; 
Betſtunden, ſamt ihren Summarien und darzu ge⸗ 
hoͤrigen Collecten zu verleſen Chriſtlich angeordnet. 
(Stadtwappen) 1704. 


£) Allgemeines Kirchen: ſamt andern andaͤchtigen Gebe⸗ 
ten , tole ſolche, jedesmahl in denen ordentl. Sonn⸗ 
taͤglichen, Feſt⸗ und Wochen⸗Predigten, Betſtunden 
unb Veſpern in ber Stade Nürnberg und Dero Ge⸗ 
biet, gepflogen werden ſollen. Stadtwappen.) 1704. 


g) Andächrig » und demürhiges GeBet , welches ben jetzl⸗ 
gen gefährlichen £adfften, in ber Stade Nürnberg unb 
derfelben Gebiet auf dem fand, tad) ben Predigten 
und Berftunden abzulefen verordnet worden. ( Stade 
wappen.) Nuͤrnb. 1711. 

| Die meiften diefer bier sufammen gebunbnen Stüde 
find bereits in unferer Mandaten: Sammlung angeseiget 
worden. 


Wiederholte Vermanung - - Niürnb, Gebr. bey Balch. 
€ effe. MDCX XXV. (Stadtwappen, ) u 
310 
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Zwo gemeine Beicht , welche in Nürnberg, deren eine ie⸗ 
den Feyer / und Sonnabend nad) der Beldhr + bie au 
dere nad) ben Fru und Mittags Predigten alle Sonn 
und Feyertag verlefen werden. Nürnb, gebr. bey Mid. 
Eudter. 1663: ( Stadtwappen. ) 


230.) Hiſtorla def Leldens und Sterbens unfers Herrn 5. 
C. fambt beygefuͤgtem Gebet , und Gefängen : tole fol; 
che zu Nuͤrnberg, auff die Freytag, in den Berftunden 
gebrauchet werden. Nürnb, 1652, 


231.) Vermahnung sn. waarer Neu und Buß, famt ei 
nem andächtiaen Gebet, und Ordnung xc. ( Stadtwap 
pen.) Den Mich. Endtern, 1663. 

Siehe unfern 2ten Band; ©. 119f. 


Vermahnung zu maarer Neu und Buß - = ( Stadtiwaps 
pen.) Bey Mid, Endtern, 1676. 


Gemeines Kirchen Gebet - - (drey Wappen) Gebr, bey 
Mid). Endter 1679. 
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: bet), wider den Türken und andere Feinde zu gebrauchen. 
Unter allerhand gefdyriebenen Ritualien, &ebetben , Colles 
eten , babe id) aud) ben Kirchen « Actum im Städtlein Vel⸗ 
ben nod) mit angebunden. 


233.) Formula Confeflionis et Abfolutionis publicae, An- 
no MCCII. (foll wol MDCCII. feifen.) — 

Iſt bie gewöhnliche , bod in vielen Stellen verſchiede⸗ 
ne Abfolutiond « Formel , bie bep unferm Öffentlichen Got⸗ 
tesdienft nad) bet Predigt gebraucht wird , nebft ber ange, 
bángten Bermahnung aum Gebetlj in ben Wochenpredigten. 


234.) Die Sieben Buß» Pfalnien - - in den täglichen 
Mittags» Betſtunden, famt ihre Summarien und 
darzu gehörigen Gollecten , zu verleſen Chriftlich anges 
ordnet. ( Stadtwappen ) Bey Balthz. Joach. Endter. 
Im J. Ch. 1763; | 

Siehe eine andere Ausgabe ri, 229 e.) 


335.) Allgemeines Kirchen « (amt andern anbádjtigen Ge 
beten 1c, ( Stadtwappen.) 1703: 

Siehe oben n. 229. £.) und n, 232. Nebſt verihiedes 
nen geichriebenen Gebetben unb Fürbitten babe id) aud) eis 
nen gedrudten halben Bogen dabey , betitelt : In oec Ders 
ftuno Montags ano Mittwochs , welcher in der Guben, 
oder dem Kranken» Spital gebraucht wird. 


236.) Formula dep gemeinen Kirchen, Gefets x. (Stadt, 
wappen) Mürnberg , bey Balth. Joach. Endter 1708. 
Unter einem andern Titel ijt bier eben bas Allgemeine 
Kirchen » (amt andern andächtigen Giebetben, n. 229. f.) 232% 
unb 235. 


2137) Herz Inbruͤnſtiges Gebet , welches vor bem V. U. 


nad) den Predigeen und Berhflunden , in ben oum 
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beralſchen Kirchen, in der Stadt und auf bem Land dy 
gelefen werden felle. ( €& tabtiappen.) Nürnb. ı 709. 
Es it die Zürbitte (ir bie Sriegb s Officiers unb Col 
bate und Liegt eine Fürbitts + Formel daten , melde wegen 
reiner und gejunder Luft ſogleich nach jener abgeleſen mer 
den fofite. 


238.) Andächrig und demürhiges Gebet - - (Ctabtmap 
pen) Nürnb. bey B. J. Endter. 1711. 
Iſt dad oben n. 229. 8.) angeführte. 
Formula des gemeinen Kirchen Gebeths - - (Stadtwappen) 
Nuͤrnb. ben Balth. Joach. Cnbter. 1708. 
At wie das obige n. 235. 


330.) a. Allgemeines Kirchen » famt andern andaͤchtigen 
Gebeten sc. (3. Wappen.) Nuͤrnb. 1715. 


b. Beichts und Abfolurions « Kormuln , wie dieſelbe 
theils an Sonn ; unb Fenertägen nad) ber rentas 
theils in denen Veichevefpern, in der Stadt Nürnber. 
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243.) Bibliſche Capitul ; fo wol aus bem A. afe N. 3. 
amt denen dazu geſtellten erbaufid)en Summarien ; wel 
che bas Jahr über in denen ordentlichen Wochen «Set» 

- Suiten , des Montags und Mittwochs , in der Stadt 
Nürnberg und dero Gebiet auf Oberherrlihen Befehl 
ordentlidy nad) einander gelefen werden ſollen. (Stadt 
tvappen ) 1726. 

Die Borrede giebt von bet neuen Einrichtung dieſes 
von bem oben n.229 a) bemerften ganz verfhiedenen Nuͤrn⸗ 
bergifhen Bethfinden » Buches Rechenſchaft. Die damals 
lebenden’ Herten Prediger oder Antiftite3 unferer Kir hden 

haben bic Ausgabe beforget und ganj neue Summarien iu 
bibliſchen Kapiteln geliefert, vornemlich Moͤrl und Pfizer ; 
ſiche deren Namen im Nuͤtnb. Gel. gerifon. 


234.) Mftoria des Leidens unb Sterbeng unfers Herrn 
5, C. famt beygefuͤgten Gebet Hund Gefángen : wie fol 
de zu Nürnberg, auf die Freytage, in.ben Berflunden . 
gebrauchet werden. ( Crabtwappen.) Nuͤrnb. bey Joh. 
Dan, Endter Anno MDLCXXVII. 


Sfnb mit bicfem Srentag8 » oder Paßions⸗Bethſtunden⸗ 
bud) ift eine andere von ottger n. 230. verſchiedene Einrich⸗ 
tung biebutd) gemadyet worden, welche Herr D. pfiser fel. 
be(orget , fo wie die dahin gehörigen Summarien verfettie 
get bat. | 0t s, 


24«-) Gbenblefe Hiftorla ıc. (Stadtwappen) Nuͤrnb. in 
Verlag ac. Selig. Ohne Anzeige bes Jahre. 
Bis auf S. 115. iſt dieſe Ausgabeder vorhergehenden 
bon Ceite zu Seite nachgedruckt. Dann folgt hi8 €. 151. 
Anhing.der Kieder , werde m denen Wochen , Betbr 
fundeu fowol Montags als Mutwochs, zu Anfangs 
und 3m Ende gelungen werden, 


346.). &ollecten » Büchlein , oder: Sammlung derjenige‘ 
ra und Teutſchen Gebere „ſo man vor und nach 
„il. den 
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den Predigten , an ben Geft « Sonn «umb Fegertägen, 
wie aud) an andern Tägen, bey Verrichtung bes Got⸗ 
tesdienftes, fingen oder lefen fol, mie ſolche im dem 
Nürnbergifchen Agend , Büchlein von A. 1691. zu fin 
ben, - - mit einer Vorrede herausgegeben vor 
Joachim Negelein. Nürnberg, 1732. 


Der fel. Herr Preb. XTegeleim hatüber die Cofecten 
geprediget und fie ben diefer Gelegenheit mit Oberherrli, 
Ser Erlaubnif in bícfem bequemen Format ju. Jedermannd 
Gebraud) herausgegeben. . 


247.) Algemeines Kirchen «(amt andern Andächtigen Ges 
berhen - - (Stadtwappen) Nürnb. 1734. 


If eine neue Auflage ber fion öfters dageweſenen 
tleinen Sammlunge 


248.) Danfs Gebet ,_ am Ende des alten Jahrs, ſo⸗ 
mohl ben dem befondern Gottesdienft in ber Se. Ma 
rien ; Kirchen , ale aud) nad) den fonjt gewöhnlichen 
WVefpers Predigten zu gebrauchen. Nuͤrnb. 1735. 
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werden und wirklich gehraucht wird. Der fel. ID, Xiederer | 
bat kurz vor feinem Tode nod) ein paar Blätter bag ges 
than , auf welchen bie aufcrorbentliden und otbentliden 
Lectionen beym Altdorfiſchen Bottesdienite angeseiget finde 
Unter einem eigenen Titel tft nod) daran, oder dazu gehörig: 
— $5. Iob. Sabe. manns geiftreiche Morgen + und 2fbenoges. 
betbe auf aile Cage in oec Wochen; Altdorf, 2744. Erft 
1971. ift eine neue Auflage biefet Agenden herausgekom⸗ 
men, bie wir ein andermal’in dem Altdorfiſchen Theile 
unferer Bibliothek anzeigen wollen. u 


250.) Ordnungen von einer Kindes» Taufe fo wol, als 
bem beym H. Abendmahl gewöhnlichen Glotresbienft, 
wie in den Mürnbergifhen Gemeinen beedes , und 
zwar jenes nad der Borfchrift der Agenden , Dieles 
burd) eine unveränderte Gewohnheit üblich worden. 
a Erleichterung einer Catechetiſchen Arbeit mit der 

ugenb alfo zuſammengedruckt. U, 1745. 


Zum Gebraud einer Haus ⸗Kinderlehre bat der fef, 
Herr Schaffer 3. S. Stoy diefe Sauf « Agende mit bet 
Nürnbergifhen Communion » Dtbnung abdruden laſſen. 


Beicht unb Abfolurions Formuln wie - - - unb 
bem Grentage Geber. (Stadtwappen) Gebr, bei Tran; 
Koͤnngott. 1746. | 


251.) Formular einer Kinds s Taufe nebft denen Geber 
then ben (Privat s Gommunienen, Aus bem neuen - 
Nuͤrnbergiſchen Agend » SBübiein qu bequemern Ge, 
brauch getrculid) abgedrusft. 1755. - 


. Der feel. Herr Schaffer M. 72. E. Sobel hat biefen 
Auszug au8 unſern Agenden bloß zu feinem Gebraud) auf 
3i Bogen ut groß 8. druden [affen , daher aud) diefed ote 
mulat ungeutein felten und nirgends ju babenift, Es tft 
wie der Titel meldet, alles getreulid) beybebalten , did auf 

G 3s ene 
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eine Heine SReránberung , die fid in der Sauffermel ft» 
bet, ta indem feenern Gebeth ()( 4. auerfa) ber bem sme» 
ten Exoreiſmo nad) ben Morten allen was ibm (tbe) von 2» 
Dar: angebobren if, außsgelaflen furbe, und ec (fie) 
ſeibſt dazu getban bat 


e 
Mandata et Decreta Senatu& 


Ah babe zwar in bem 11.Bande dieſer Bibliothet unter 
ben Ordnungen unb Mandaten febr viel hierher gehöriges be 
reits angebracht , gleidymol aber nod) gegenwärtige eigne &amm, 
lung von Mandaten und Ratheverlaſſen in Kirchenſachen ges 
ma , die bier anibrem Drte recenſiret werden fell, Nas (den 
oben angezeiget worden , mill id) bemerten ; darans mird fier» 
Heben , bag nod) etwas beträchtliches dazu gefommen ift. Der, 
ſchiedenes wird Darunter ſeyn, fo in dad vorhergehende Fach 
von Kirchen Agenden , oder weiter hinunter zu den Officiis Sa- 
Ee cim Mtis 
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294.) DBefondere vermanung (E, (E, Raths ber“ Stadt 
Muͤrmberg, anire Pfarheren auf bem kannde. ¶ Stadt⸗ 
wappen.) Zimt&nde ; Decretum in Senatu Dienftags 
ben 15, Febr. 1558. 4. 

Iſt von ber folgenden an einem Tone bectetieten Ber» 
mahnung verſchieden. S. P. 1, Se. IL P. 43- 


255-) Vermahnung unb Unterricht , bie ‚ein Pfarrherr 
feinem Pfarrvolk jahrlich auf der Kanzel vorle(eu und 
anzeigen, welchergeftale fid) fein Pfarrvolf in Ems 
pfahung des 55. Sacraments, mit der Kindertauf und 
dann den Hochzeiten, und In ander Wege halten, follen. 
Decr. in Sen. d, 1 f, Febr. 1558. MS. Sol, 

"©. aud) Part,le Sc. p.43. — 


256.) a. C. C. Raths zu Nürnberg Decret vom Streit 
des X. Abendmahls , ihren Kirdyendienern vorgehuls 
ten, ben 19. Apr. 1577. , Nachmals aber A, ı5 
m. lul. d. 26. mit Unterfchreibung Gottes Worte demde 
gu achten unb yu approbiren iQuen ernſtlich gebotten. 


b. E. E. Raths Vermahnung an das Miniſterium jut 
. Cinigfeit. MS. 4. 


Beyde hier. zuſammengeſchriebene Mandate finb 

auſſer Zweifei nefprünglic gebeudt , und mar ıft letzteres, 
- fo ben mir nicht Datirt ift , fpater emaniret, mie aus die 
fem Spluße befelben zu ertennen : Vach dieſer Erinne⸗ 
zung, welche dem neuen Bud) zu (End oec Normae do- 
Grinae und deren dazu addirten Schriften von Worten 
zu Worien einverleibet werden ſolle, moͤchten hernach 
ote. ſchrifilichen ratificatieaes und fubfcriptiones folgen, 
jedoch entweder suvot oder bernacb gleichmaͤßiger Proeeß 
mit den Theoiogis in Alidorf und insgemein mit den 
Pfarrherren auf oem Land fuͤrgenommen uno gebalten 
werden, Das erſtere «Decret bat Zeltner in vita M, He“ 
lingi p- 137. fqq. abdruden laffen. In bet. Bibl. Vogtia- 
G $2 na 


102 L. Hiſtoria Ecclefiae etc. B. In Specie. 


na (Bremae 1766. 8. p. 643. n. 4516.) findet fid unter fol 
gendem Titel ein Original davon : Confeffio de $. Coc- 
na a Senatu Norimb, d, 19. Apr. eum in finem adornata, 
ut fuis ecclefiae mii is ad fubfcribendum proponere- 
tur. In membrana literis uncialibus elegantiflime exara» 
ta. Fxemplar ut e fubferiptionibus apparet originale. 
Vermurhlih hat e$ Joh. Jac. Leibnig, der von Nürnberg 
weagegangen , unter ben von jeinem Water erhaltenen jo 
genannten Prediger *Ycten (von melden ficbe bie Biblioth. 
Mayer. p. 22g. n. 17-31.) gehabt , und diefe (inf nad» 
mahlen von dem berühmten Prinzen Eugen um boben Preif 
ertaufet worden. MBie Diefed Stuͤct aber an Vogıen ges 
fommen , weis ich nicht. Beyde;, bas hier angrietgte Des 
eret und Die Vermahnung, ftehen aud) in bem Subi.rıptionge 
Buße , welchem die Beiflliben bey und zugleich mit den 
Normalbuͤchern unterſchteiben mürlen- 





257.) Verordnung wie es wegen des Tuͤrkenkriegs mit 
bem Ciorceblenft und andern gehalten werden fol, 
1590. MS. Sol. 

€. P.I. Se8. II. p. 64. 
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wiſchen bem Grosbrittanifhen Oefanbten u. $3, oe (Op 
. penbetm 1614.4») ift es auch gebrudt zu finden. 


259.) Gin Chriſtliches Gebet, welches bey vorftchenden 
vnnb vor augen ſchwebenden gefärlichen Leufften in dee 
Start Nuͤrmderg vnb derfelben Gebieten auff demand 
nad) den Predigten abzulefen verordnet. ( 3. Wappen ) 
fftücuberg , M. DC. IXX. | 

Hat rin Prooemium pom toödlichen Abgang dei Kaiſers 
und ben gefährlichen Kriegsläuften, | ; 


260.) Idem plane titulus, Nürmb. M, DC. XX. 


DBende , bas Proemium und bas Gebet , find. etwas 
"geändert. ©. aud) bepbe P. 1. Sect. 1L, p.77. | 


261,) ldem plane titulus. Nürnb, M. DC. XXVII, | 
Das Prooemium ift weggelaflen und bas Gebeth geaͤn⸗ 
dert. ©. P, 1, Set. II, P. 840 


262.) Allgemeines Kirchengebeth, mworinnen der König 
in Schweden eingefchloffen wurde. (1632,) MS. 
Es iſt das Gebet : Ihr Allerliebſten in Bott, dies 
weil wir unferer Sünden halben «c. 


263.) GC. C, E. Raths erftes felcher jährlich wiederholtes 
lanbat und Verkündigung des am Aſchermittwoch In 
der Stadt und auf dem Lande angeftellten Buß Faſt⸗ 
und Beth » Tages. Decr, in Sen. d, 12. Febr, 16 
MS, Sol. | 
Bir sterben unten in einem eignen Sade von denen 
unſern Bußtag betreffenden Schriften handeln. 


264) E. (E, C, Raths wiederholtes Mandat witer elnreifs 
ende Suͤnd und ärgernuflen , vnb fonberfid) die Cuts 
heiligung des Sabbaths oder Sonntags bett. Decr, im 
Sen. d. 13. O8. 1648. MS. Sol. 
Iſt in Quart gebrudt. €. P.I, Sect. II. p, 105. 
G 4 265.) 
* 
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265.) Ich. Mid. Dilherrns Heillge Sonntagsfeier. 
Yurad. 1649 12. Mir einem befondern fo betitelen 
Anhang: Abdruck "bes Mindars E C, €. Raths wider 
einreiſſ me ıd nnb Aergerniſſen, und ſonderlich 
wider die E qunq b:6 Sabbaths oder Sonntags, 
deffen in der D:d-cation gedacht worden. 1649. 


c ſehr eifrig bes 















266.. E. C. E. Raths Edict , die cine Scit fero. von et 
fid.en dere ciplli en , übel aefchönfte unb zum Tell 
ausacferenate ungleiche Gedanken und Nachreden, me 
gen Menerung in Religions, Sadyen betr. Decr, in 
Sen. 31. Ian. 1652. (3. Warpen) Nuͤrmberg 

5 in dieſem Edict cuf cin 

Anbrkitori » Secret an bag 2 

. liccigená P1, S. ML. p. 109. 









rer det) 
iniſterium 





pelter Rathsverlaß d. d. 25. Ian. 1681. a) daß 
ichen auf dem Fand nicht geſchehen laſſen fel 








EEE. 
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369.! Oberherrlich erforderte Inftru&ion deutſche Schu⸗ 
len betreffenb , d. d. 10. Nou. 1697. Ms. Fol, 


Iſt von Herrn Pred. Tob. Winkler (el. verfaffet- 


290.) Befindung ber Schulmaͤngel fonderlic in pun&o 
des lieben Catechiſmi. MS. Sol, 


271) Bedenken ber Herren Prediger Hochehrw. ven Viſi⸗ 
tiring der deutſchen Schulen. MS, Sol. 


272.) Austheilung deren zu vifiticenben Schulen unter 
die Herren Diaconos, MS: Fol. 


Dieſe vier Stuͤcke find bet ſogleich folgenden neuen 
Verordnung porausgegangci, | 


373.) €. $. S. unb $. Raths Neue Verordnung für die 
Teutſche ES chulhalter und Schulhalterinne. Nuͤrnb. 
 "gedr. bey Salt, Joach. (Enbter, 1698. MS, 8, 
€. P. I. Se&, Il. p. 146. Voran ftebt in biejem meis 
nen MS. dad Bedenfen: n, 18» oder: Bey Viſitirung ber 
beutien Schulen wird potnemlid) auf breperley au jehen 
ſeyn. | 


274.) Eben dieſe Neue Verorduung für die Tentſche 
Schulhalter in der Stade und Schulmeifter auf dem 
sand, MS. $. | | 


27°.) Ordnung unb. [nftru&ion, mie In den aflhicfigen 
Kinderlehren ſowol Docentes , als Difcentes, fid) fünfs - 
tighin zu bezeigenhaben. (Stadtwappen.) 1703. 8. 


876.) Befondere Neben , Intru&ion für die Herren Dia- 
conos und übrige Docentes, was biefelbe , für ihre Pers 
fon, ben ben Kinderlehren fünftig zu beobachten haben. 
(Stadtwappen. ) 1703. 


Eiche beyde P. I, Sect. II, p. r$ 


G ; 277) 
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277.) Verlaß der Herren Scholarcharum H. Herrl. die 
Kinderfehr» Ordnung betr. d. d. 5. Iul 1703. MS. 


278.) Decret, das Anmelden vor bem Beichts und Abende 
maf; gehen, ingleichen die Carechifation und Informa 
tion der Jugend und Erwachſenen betr. Decr. in Sen, 
d. 15. Apr. 1704. Sol. 

€, P, I, Sect. Il. p. 1435. Es ift and) 1724. d. 14. May 
wieber verneuet werben. 


279.) Mandat und Verkündung des auf den 29. Der 
1704. in der Stade und auf dem fand des Nürnb. Ge⸗ 
bit angeordneten Danffeftes, famt angefügtem Chrift 
ſchuldigen Danfgebet, ( Stadtwappen. ) 8- 

Es betraf bie gar fiegreid) für bie Kaiferlihen und Adi 
irten Waffen geendigte Campagne von 170. ©. P. 1. Sect. 
1. p. 154% 


250.) Mandat die Verachtung des fj, Abendmahls, aud) 
fonften von einigen Burgern und Angehörigen allhier in 
* — 
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ſo wohl die reine Evangelifche Lehre, als gute Ordnung 

‚noch ferner erhalten follen, ( 3 Wappen.) 1707. 
Diele Unruhen vnb Irrungen in bet Kirche find vor bie, 
fem Secret bergegangen, und aud) melde , befonbers Die 
. Sv. kangiſchen, darauf gefolget. yd) werde unten tn einem 
andern Sade verfhiedene auf dieſes Decret, welches bet 
Geiſtlichkeit zum unterfdyreiben .porgeleget wurde, fid) bes ' 
ziehende Schriften anführen. Siehe übrigens P. 1, Sect, II. 

pP. 157. 


283.) Verlaß die Abſtellung ber von ben Herren Geiſtli⸗ 
chen bisher in igren Hauͤſern gehaltene 3ufammentünfte 
erwachfener Leute betr. d. d. 16. Iul. 1708. MS. — 


284.) Rathsverlaß bes oh. Kießlings Iun. Meinungen 
in Glaubens » Sadyen betr. d. d. 25. Febr. 1709. MS. 


385.) SBerneuerte Nerordnung, für bie Teutſche € dul, 
haltere unb Schulhalterinne , wie fo wohl diefelbige als 
der Schul » Jugend Eltern, in der Lehr und Qudk fid 
br verhalten haben. (3 Wappen.) Nürnberg, 1715. 

0 


386.) Inftru&ion für die Vorgehere bey denen Schreib» 
und Mechen , Meiftern. f, d. et a, Sol, 


287.) Infiru&ion für die Herren Diaconos , welche die 
Teutfhe Schulen vifidten foflen. € d. eta. Fol, - 


288.) Anweifung zur Catechifation , in tags und Ante 
wort burd) zwey Erempel. f; d. eta. Fol. 


289.) Mandat die verneuerte deutſche Schulordnung bete. 
Decr, in Sen, d. r1. Dec, 1715. Sol. 


Diefe fünf Stüde von n ag; - 89. gehören aufamınen 
€. P. I. Sect, ll, p. 167 ſqꝗ. 


290.) 
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290.) Verfindigung des Dankfeſtes, welches wegen be, 
zellen 73. :À. Kaif. Maj. und der &ron Franfreih, qo 
troffenen allgemeinen Friedens, in des f. 3, R. Et, 
Siürnberg unb in Dero Gebiet auf bem Lande den 16. 
Jun. 1715. gehalten werden fole, Samt bem beygo 
brudten Dank» Gebet, ( Stadtwappen.) 8. 

€. P. 1, Se8, Il, p. 168, 


291.) Ordnung unb Vorſchrift, vele fid), becdes die EL 
gern and die Rinder, zu verhalten haben, mann me die 
Wohlthat der Schalder Armenſchul genießen wollen, 
Nürnd, 1716. Fol. 

€. P.1. Sci II. p. 169. 


292.) Danffagungs + Formul, fo den 23. May 1717. In 
der Stadt und auf dem Sand, nad) denen Fruͤh ero 
bigten - - abaclefen werden felle. Fol. | 

Wegen 3ticberfunft ber Kaiferin Maj. mit einer €t» 
bersogin. &. P. I, Sed. II, p. 170, 
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Nebſt mehrern vorher gegangenen Sieanbaten wurde and) 
dieſes von Qffentlien Kanzeln verruffen, und zwar fol ge⸗ 
genmártiges aMjährl. zweymal, nemlih Dom. Iubilate und _ 
Dom. XXI p. F. Trin, von den Kanzeln abgelefen werden. 
Der Anfang diefes Mandats meifet aus , ba ed 1702. pubs 
[.cttet , 1304. 1716. und 1722. wiederholet worden. Der 
neueſte Sud. i(t Decr, in Senatu d. 16. Iun. 1753. Fol. pat. 
wie bte chen artgemerften Auflagen alle. €. P, I, Sect, If, 
p, 1$0. 142. 169, 174» 124. 19$- 


296.) Verordnung E. 9.9. Raths die Wochenbethſtun⸗ 
den und das zu druckende neue Bethſtundenbuch betr. 
(f. d; et à; bod) um 1726.) MS, 


297.) Mandat, die Verachtung des fj. Abendmahls, aud) 
 fonften von einigen Burgern und Angehörigen allbier in 
der Stade bishero geführtes gortlofes eben , und ſchaͤnb⸗ 
liche Hintanfehung des mit erfjabenen Fingern geſchwor⸗ 
nen Eids betreffend. 1730. (Stadtwappen) —— 
Siehe oben n, 280. und P, 1. Sect, ll. p. 180. 


298.) Ratheverlaß d. d. 29. OG. 1734. die beffere Ein 
richtung der heil. Sabbathsfeyer berr. MS. | 

Hiebey liegt ein dazu gehoͤriger Verlaß des Herrn Kirchen 

pflegers und übriger Herren cholarchen d. d.30. Oct, 1234. 


299.) Extra& Narheverlaffes d. d. 2. Dec. 1734. die Oe 
wißens⸗Ruͤge megen eines tödt gefundenen Kindes be 
treffend. Mo». 


300.) Verlag des Herrn Kirchenpflegers und übriger 
Herren Scholarchen H. H. die Gevattecfdjaften der Kins 
ber, bie nod) nid)t zum f. Abendmahl gegangen find, 
betreffenb, d. d. 6. May. 1755. | 


301.) Extra& Rathsverlaßes d, d. 1c. Iul. 1736. dem 
éffentlidoen Dank zu Gott wegen Abwendung grefcen 
ngluͤcke 
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Unal *fe ben zweyen entftandenen gefährlichen Pens 
brünften , und die dberfanb nehmende Sabbath Cao 
heiligung betr. MS, 


902.) Extra& Ratheverlaſſes d, d. 13. Sept, 1736. de 
Pasquillen wider die Geiſtlichkeit betr. MS. 


303.) Rathsverlaß d. d. 31. Iul. 1736. bafi Joh. Wihh. 
Kraußer mit gutem Gewißen zum Minifterio nicht ad- 
mittiret werden könne. MS. 


304.) Danfgebet wegen bee zu Granff. am M. ben 24 
San. 1742. ermählten Röm. Königs und künftigen fab 
ftre. ( Stadtwappen.) Nuͤrnb. 8. . 

€. P.1, Sect. ll. p. 188» 


305.) Dank s Gebet megen des zu Franff. am M. ben 15 
Sept. 1745. ermählten Roͤmiſchen Koͤnige. ( €tabv 
mwappen) Ylürnb. 8. 


306.) Rathsverlaß d. d. 15. Iun, 1746. M. Juſt. Gotif. 
iinfens angenommene Kirchendieners« Stelle bep dem 
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309.) Verfündigung des auf den 21. € ept, 1755. ange⸗ 
ordneten 200. jaͤhrigen Religions⸗ — Gedaͤchtniß 


und Dankfeſtes - -. nebft bem 
tappe.) 1755. 8° | 


310.) Oberherrliches Decret die Vniformitaet bee Kinder 
Taufen betr, d, d. 14. Mart, 1761. MS, 


- 311.) Gebet, welches bei bem vou C. H. Rath ben 27, 
Gebr. 1763. angeſtellten Dankfeſt wegen des gluͤcklich 
gefchloßenen Friedens - - abgelefen werden fol; mie 

| angefügte Ordnung des Gottesbienftes. ( Citabtwape 
pen.) % 

©. P, I. Sect. Il. p, 261, 


nfacbet. ( Stade⸗ 


$12.) Dankgebet wegen des zu Sranff. am 990, am 2». 
roig 1764. erwaͤhlten Nom, Könige, (Stadtwap⸗ 
pen.) 8. 

&. P, 1, Sect, 11. p, 204, 


313.) Ordnung des Gortesdienftes unb Gebet auf ben 24, 
ob, als ben XXIV. Count; nad. Trinit, - - abzules 
fen. 1770. ( Stadtwappen.) 8. 
Betrift die ſchweren Zeiten und anwachſende Thenrung. 
€. P.1, Seet, II. p. 20%, 


) Fuͤrbitte, (o wegen allgemeiner [elbigen Shentung 
$4 . > allen Kirchen absulefen, (Stadtwappen) —* 


Iſt zu verſchiedenen malen und mit Abaͤnderungen ge⸗ 
err dt. ©. P,L Sect, IL pP: 207 ſq. 


315.) Verkuͤndung des auf ten 22. Nov. als den XXI 
Sonnt. nad) Trin. angeftellten Danffeftes - » mie dem 
Danfgebet. 1772. ( Stadtwappen.) 9. | 


Betrift bie gefegnete Crnbte, | 


Einige 
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Einige ohne Syabr. 
316.) Fuͤrbitts Formul, fo bey gegenmärtiger Tuͤrken⸗ 
Gefahr, nad) den Predigten uud Bithflunden vor dem 
$8. U. - - abgelefen werden folle. Fol. 


317.) Gebete ^ Gormuf, fo mad) denen Predigten und 
Berjtunden in der Stade und auf bem fand gleich nad) 
Hi gewöhnlichen Kircyengebet abgelefen werden (out, 

ol. 


Betrift bie Echwangerſcaft einer Kaiferin. 
318.) Dergleichen, mit einiger Veränderung. Fol. 


319.) Der Fürbite für die Neichs - Arnıee, und der fjo; 
hen Alllirten Kriegs: Officiers und Soldaten, felle herr 
nad) folgende Fürbiet annettirt und bis zu fernerer Db 
rigfeitl. Verordnung , in denen Kirchen abgelcfen wer, 
den. 4. d 

Wegen eined nahe berorſtehenden harten Treffens. 


320.) Fuͤrbitts Gormul, fo mad) denen Predigten und 
DBerftunden in ber Stadt und auf dem anb abgelefen 
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" ironofogifd anzeiget: 1) die bon 1528. 29. 2) bie ben rear, 
3' bit don 1460. 4) bie von 1685. c) ble bon 1647. $9. 6) 
bie von royg. 7) bit von 1212. 3) bic von 1737. 9) bit vo 
1756 Íqq. 


323.) Viſitation ber Caplaͤn in beeden Pfarchöfen unb 
beni N. Spital allhie, 1425; MS. 


324.) Erklärung der Herren Schaffers und Capláne des 
Collegii *ebald. auf die 4. unterfhiedlidyen puntta der 
Bad Innhalt des Tirels vorgelegten Kirchenmaͤngel⸗ 
(1627.) MS. | N 

Gleich der erfte Punct belift bie SBifitatienen anf tem 
Lande , mie fie anzuſtellen feyn moͤchten. 


$2:-) Nachricht von bet 1658. durchgehende angeſtellten 
Kirchen» und € dul; Wifitation in ben Städtleinen unb 
Soerfffaftem MS. — | | 
Diefe Vifitation hat gar teide und gefegnete Folgen , 
befonders aud) für bie Altdorfiſche Unverfität gehabt. 


326.) Verzeichniß der Terte, Tage unb Kirchen, woruͤ⸗ 
ber, an und in welchen bey der 1689. angeftellten Kirs 
chen, Vifiration die nad) Nürnberg berufenen Landgeiſt⸗ 
lichen dafelbft gaben predigen müffen. Ms. 


327.) fon. Pred. Feuerleins Gutachten über die Dom, V. 
Trin. d. 2 i. lul. 1737. 38 €. Jobſt angefteßte Viſitati⸗ 
on. MS. 


328.) Eiusd. Relation von der Kirchen » Vifitarion zu 
Sachſen bey Lichtenau gehalten F. S. Andreae d, 33v 
Nov, 1740. MS. . 


329.) Heren Pred. J. A. Vogels zween Berichte von dee —— 


. 21. 1759. und 1767. yu Sadı,en ohnweit Lichtenau were 
richteten Kirchen » Vifitation. MS. 


P. L. ^. H | 330.) 
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339) a. Fragen, woruͤber derer Herren Prediger Hoch⸗ 
chem, zu conſuliren, was bey ben Kirchen Bifitarionen 
zu beobachten. 

b, Interrogatoria bey Kirchen Vifitationen T, auf den 
Pfarrer, 1I. auf ben Schtlmeifter , II. auf die Ein, 
gepfarrten, IV. auf die Herren Pfleger, V. nod) new 
erlich dazu gefommmene Fragen, MS. 


Iſt eigentlich eine Kirchen + Vifitations » Drbriung. 


331.) De Conuentibus Ecclefiafticis m. Nou. 1633. Dei 
annuente gratia denuo inchoatis, ex MS. Ioh, Leonh. 
Stroebelii , Diac. Laurent. MS, 


Diefe unfere Kichen« Eonvente find anfangs durch 
bie berühmte Leibnigifche Dednctiong : € drift , Die wir um 
ten anführen werden , veranlaffet , amar bald wieder , be 
fonders durch M. Wiannichs , Diac. Xenod, Gesände un, 
terbrochen und der Dbrigfeit verhaft gemacht, endlich aber 
burd) Sauberts publicirte$ Zuchtbüchlein bod) wieder tr 
meuert unb fcit 1633. bis ie&t fortgefetget worden Anfänge 
lid) wurden iáprlid) mehrere ſolche Gonbente, and mát 
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Eind aud) vonder Hand meines Sropoaterh, erſtbe⸗ 
fagten Schaffer Wills. 


835.) Dirc&orium die iaͤhrlichen Kirchen, Contentus bp 
ireffenb! MS. & 


ü 
Interim 


In Quarto. 


336.) a. Der R. Kaiſ. Maj. ertlaͤruug/ tele ét bet Ke - 
ligion halben im Hailigen Seid) , biß yu außtrag beg 
gemeinen Eoncili gehalten werden fol, auff dem Reiche 

ag yt Augfpurg ben XV. May, in M. D. XL VIII. Jar 
publiciert vñ eroͤffnet, vnb vor gmainen Stennden am 
genomen. Augfp- durch Phil. Vihart. 


Dieß ift daB berüchtigte fogenannte Interim , redd 
aud in unferer Kirche viele Unruhen verurſachet bat; 


b. Bedenden auffs INTERIM der Theologen zu Wis 
tenberg, 1548, 


€, Bedencken auff das Juterim von einem Hochgelerten 
$nb Ehrmwirdigen Herrn , einem Erbarn $Xabt feiner 
Oberkeit pberreicht. 1548. 

Iſt das ſchoͤne Oſiandriſche Bedenken, welches unſerm 
Nuͤrndergiſchen Rath uͤberreichet und won. bem fel; Herrn 
Bitſchen in der Geſchichte des Interims su Nuͤrnberg S. 111. 
ff. unter ben Beylagen abgedrudt n ecbem. 

*" d. Wider ben ſpoͤttiſchen £daner und vnuerſchempten ver⸗ 
leumbder D. Eflebium Agricolam. Noͤtige veranté 
wortung , tnb Ernſtliche warnaag Wider bas Inte⸗ 


tim, Apologia M. Cafp. Aquilae Biſchoff au Salfeldt. 
M. D. XLVII. 
H a é. Cis 
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e, Ein kurtzer bericht von Interim - = Durch Theob, 
Henetum. 1548. 


f. Bekentnuß vunb Erflerung auffs INTERIM, Durch 
ter E. Stedte, fübed , Hamburg, Luͤneburg etc. Sa 
perintendenten, Paſtoren vnud Prediger - - ger 

er. 


ſtellet. Gedr. gu. Magdeburgk burdj Mich, Kork 
(Am Ende: 1549.) 


g. Wider ^as INTERIM. Papiſtiſche Meß / Ganoneni 
vnnd Meiſter Eißleuben, durch Chriſtianum Lauter⸗ 
mar. (Am Ende: 1549.) 

Diefe 6. zuſammengebundene Stuͤce machen eine gari 
artige mb nicht gemeine Sammlung der Schriften vom 
Interim aus 


337.) Einer Chriſtlichen Stad vnthertenigk antwort, auf 
das von Key, Ma. vberſchickt Interim. Bund ein Kader 
ſchlag der Predicanten derfelbigen Stade, 1548; 

Der auf dem Titel zuletzt gefegie Rathſchlag fteht im 
terjt; und i ünnlice 9 





. 
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335. ) Crtract aus der Landtages Verhandlung zu Culms 
bad) X. 1548. die vom Hrn, Marggrafen Albrecht eins 
geführte Kirchenordnung betreffend. MS. 


Die Bayrenthifhe Nitterfhaft und Landſchaft oder 
Etidte haben das Interim nicht annehmen wollen, bas 
gleihmol Anfpachinher Seits (don angenommen , unb bei» 
wegen aud) bie neue Kirchenordnung ber Stadt Nürnberg 
communiciret worden. ©. Bu ſchen l.c, S. 56 


‚340.) Copi Einer Supplication , fo im Marg agräsifchen 
Krieg A. 1573. Einem E. Rarh der Stade Nürnberg, 
von etlidyen Pradicanten —28 ‚ vınb Abfchaffung der 
Interimiſtiſchen Adiaphoren, den 9. Man burd) M. 
Hier. Beſold geſtellet, übergeben worden, Worauff 
man alfohald die Elevation , tibrlge Sytetten 2 Verpot 
der Speiſſen 1c. abgeſtellet hat. 


Cjit ein. eimiger gedrugtter fehr rarer Bogen, ben felbft 
Herr BSirſch (man febr ibn 1. e. ©. 76.) uidt au Geſicht bes 
tommen, Dod) aber aus einer Handfhrift unter ben Beylas 
aen €. 192. ff. bat abdrucken laffen. Die Schrift i(t von 
Sriedrich dem Abt zu St. Camten, & Eulmann su St. Se⸗ 
bald , Koh. Sabricius zu Ct. Lorenzen, Jeron. Befold im 
Spital’ und Peter Miliher zu €t. Jacob unterzeichnet und 
der Obrigkeit überreichet worden, da diefe zu Anfang beà 
Marggräfilden Kriegs von dem Minifterio begehrte, be? 
Mole mit befondern Predigten zur Buß qu vermahnen. 
Sonſt finde id) aud bicfe Supplication nod) eingedrudt, 
mo man fie eben nicht ſuchen m'irbe , nemlid , in YColfg. 
XDalonere Defenſion, bie Entſchuldigung und Ableinung 
der heidnifchen und unchriſtlichen Verlaͤnmdung und äfte 
tung des übernatürlihen Sternfehers , Ehriftian Heiden 
ic. 1568. 4. welcher Schrift id) unten aud) bey ben teo» 
logiſchen Gontroperfien weiter gebenfen werde. 


H3 — ^m 
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In Octauo. 


I Gefchichte des Ynterl Nürnberg famt denen 
ra gehörigen Se j "tii Eee. von Carl 
Ehrijtian Hirſch. fclpy. 1750. 


Der fel. Verf. hat eine fleifige und mänliche Arbeit 
mit. diefer eſchichte geliefert , tfl aber Darüber in eine ders 
druͤtliche Steeitigteit verwickelt worden. · Gleich Anfangs 
1750 erſchien in ben Hamburg. Berichten von gel. adr 
V. 22. cine nicht altyufeeunplide Mecenfion, auf Die Herr 
Hirſch in eben benfelben Beribten n. 57. antwortete 
Dann fam folgende eigene Widerlegung , die befonders 
wider die Hirſchiſche Vortede der Anterims » Geſchichte 
gerichtet ift, zum Vorſchein. 


342.) Bericht von Gortesdienftlichen Geremonten Im ber 
Stade Nürnberg. Zur Beleuchtung der Geſchichte des 
Interims dafeldjt, Schwobach, 1751. 


Ein naher Frennd des fel. Hrn, wiefcben war bet 
Verf, diefer zieinlich bittern Widerlegung und Autlage der 
Bofinheraifehen Fire menen he£ Cinterimtitiédvon (anter 





2. AtemporeRef. b. Ofiandri[mus. 119. 


. fen €óriften Hrn Strobels Beytrag sut Befhichte bes Ins 
terims, oder Hier. SSaumgártnera Nachricht von einem es 
ſpraͤche, welches zwiſchen Agricola und den Seürnbergifden 
Theologen gehalten wurde 5 melder Beytrag in den Ries 
dererifchen Abhandlungen €. 99. ff. eingedrudetift. 


h. 
Ofiandrifmus. 


In Quarto, 


344.) G. G. Zeltneri Paralipomenon Ofiandrinum ; feu 
Leonh. Culmanni, Antift, Nor, vita et fata. Alt. 1710. 


Culmann hat unjerer Stadt und Kirche [ange gebies 
net, wt aber wegen feines eigenfinnigen Beharrens auf 
dem Oſiandriſchen Irrthum von der Nechtfertigung forte 
gefdidet worden. — Gegenmáttige gelehrte atabemifd)e 
Streitſchrift entpalt nid)t nur Culmanns eben , fondern 
die ganze coucenteirte Geſchichte be8 DfianbribimuB, unb 
am Ende ift Die berühmte Nürnbergifhe Confeßion, bie 

Melanchthon aufgefeget und unfer Minifterium unterfchries 
ben , mit abgedrudet. 


3454.) D. God. Wegneri Hiftoria Theolos. de Ofiandrifino: 
Regiom. 1707, 

Hier ift Die ganze hiftoria dogmatis mit vielen litera, 

riſchen Nachrichten. Ä 


346.) Gottl. Wernsdorfii Ofiandrifmus in Pietifmo rena- 
tus, publ. difputatione quintum nunc edita et vel di- 
midia fui parte aucta. 1717. Wittemb, 


Das erfte Capitel handelt adeine de Ofiandrifmo , 
und bringt vieles von ben Lebensumftänden Oſianders, 
aud) bas Nöthige Literariſche von feinem Irrthume bey. 


H4 WVon 
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Von bem Einigen Mittler Iheſu Chriſto und Rechtfer⸗ 
gung des Glaubens. Bekarntnus Andreas Diam 
der. Koͤnigſperg in Preuſſen, ben 3. Sept. 1551. 


will die vornehmften Schriften, bie in bi: ftt 
uͤr umb wider zum Vorſchein tamen , anfuͤh⸗ 
ven. Dies gj ve erſte Haubrihrift, menit der Streit on 

en Oſiander nicht ausgelebct hat. — «ug im Hl. 
forie ber A. T. €. 9; r. resenfiret fie weitläuf⸗ 
sii neh eme andere Ausgade von Sónigiperg 
1554. 4. vorhanden, an welder die 3vorrebe. Oſienders, 
bie er ın einer lateintidyene Bekenntniß zuvor gefeet, vit⸗ 
peur t mit an et iſt. Ofisnder hielt nemlich bereit 
1559. zu Sont, eine Ditp. de iuftificatione, 













Rechte ware vnb Chriftliche Auelcgung ber ble Wort des 
Herrn Jos. am 16.%ch gch zu meinem 3Bater ic. Wis 
der die newen Kekerep , die eie Goͤttlichen Gercchtigkeit, 
vnſers Seren. J. €. vermirfft ac. Andreas Dfianter, 
Königfperg In Preuſſen, den 20. Sept. 1551. 








Deriche vent Troftihrifft: an ale bie: fo durch das falf: 





ar. 
"S - 
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halten , vnb gefefret hab ıc. Andreas Oflanber. ful 
nigfperz in Preuflen. Den 24. Jan, ı5 52. 





347) Erlichee Jungen Prediger zu Nürnberg verantwor⸗ 
sung gegen ber anflage X. Oſiandri, fo nemlid) im 
brud midder fie ift. ausgangen. Am Ende: Giebr. zu 
Magdeburg ben Chriſti. Roͤdinger. 

Bezieht ſich auf die unmitteldar vorhergehende Schrift 
und eine Stelle in derſelben, in welcher Oſiander das 
Nurnb. Miniſterium angreift. S. Zeltner. de L. Culman- 

. P0 p. i3. v 


Des Achtbar Wirdigen Wolgelerten Ehrn, Joh. Brentit 
schr Von der Rechtfertigung des Glaubens, aus feinen 
Büchern , da er am aller Eleriften reder, gezogen. Am 
sende: Getruckt zu Königsberg am 28. „San, 1552. 
Dieſe Schrift iſt aud) vum Oſiander herausgegeben 
worden. | 


Refpanfio Miniftrorum Ecclefiae Chrifti, quae eft Ham- 
burgi et Luneburgi, ad confeilionem D, A. Ofiandri, 
de mediatore 1, C. et iuftificatione fidei , inclyto Ham- 
burgenlis et Luneburgenfis Reip. Senatui exhibita, A. 
Do. MDLII. menfeFebr. fcripta. Am Ende: Magde- 
burgi ap, Mich, Lottherum Cal. lan. A. MDLUL 


Edmedbier. Aus D. Joach. Mörleins Buch, Aus D. 
Mich. Roͤtings Bub. Aus des Nuͤrmbergiſchen Vhu 
Bud), Aus Juſti Menii Bud, Aus Matchia Illlrici 
vnb Mic. Galli Buch. Aus Joh. Polit arii Buch. Aus 
Aler. Haleſii Buch, Aus Nic. Amsdorffs Bud, Aus 
oh. Snipfiro Buch. Andreas Ofiander. Konigfperg 
in Preußen. MDeij. | 

Gleichwie man aus einem Stunt ſchmecken könne, was 

im Faſſe für Bier it; fo könnte man , meint Oſtander, aus 
dieſer Dianner Büchern miber ihn , ihren Seit, Giauten 
í wi 
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unb Kunft [eit begreifen unb prüfen; umb daher malim ec 
ben Titel &cbmed'bier, Der Rurnberiſche bu ift Xoolfg. 
Waldner ; fiehe von ihm das Stürnb. Gel, Perifone. 


Antidotum auff Ofiandei gifftiges Schmeckbler, durch 
Mart, Sla, Slyrl. vnb Wien. Gall Am Ende: 
Gedruckt zu Magdeburg. bey Chriſti. fhibinger. " 


SBefentnue ; Einer Ehriftlichen perfon , welch ein Zeitlang, 
mit vngrund beſchuͤldiget, als folt fie, vom bem Sei | 
den , Sterben, vnb Biuruergifien unfers Deren 5y. €, 
niche recht halten, Gebersweiß gefteller ıc. Königfperg 
in Preuffen 1552, 


Antwort auff das Buch erem A. Offanbri von dee Dede 
ferrigung des Menfchen. Phil: Melanth: Gebr. zu Wir 
feberg , Durch Veit Ereuker, 1552, 


Antwort der Theologen und Paftorn (n Pommern 
die — A. [S Re ri der Menſch gerecht 4 


- - Durch Sy. XAgann Quíinfiranhirm Camerattenhontn 
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Verlegung des unmwarhafftigen ungegründten berichts Hans 
fen Sundens, von der Öfiandrifchen ſchwermerey. Durch 
March: Slacium Illyr. Ohne Ort und Tabr. 


Rider die Götter in Preußen. Das nur eine einige weſent⸗ 
liche Gerechtigkeit Gottes fep, ble nemlid) , fo inn den 
Sehen geboten offenbaret iſt - Duch M. Sla. Jlily. 
Qbne Ort und Jahr. ! 


Auff Ofianders Bekenntnis ein Bnterriche onb Zeugnis, 
das die Geredtigfcit ber menfcheit Chriſti, darinnen fie 
entpfangen vnb. geboren iſt, allen Gfeubigen Sundern 
gefbandt vnb zugercchent wird - - Nico. von Amss 
borff. 1552. Am Ende: Den XVL Malj. Gebr. zu 
Magdeb. bey Chriſtl. Roͤdinger. 


Tröftliche Gegenfprud) des Ernwirdigen Herren D. M. tur 
theri, vub M. Illyrici, wider des Rabe Oſiandri Pri⸗ 
marii ſpruch. 1552. 


Ein Bekentnis vnb Furger bericht widder die irrige [efe A. 
Dfiandri, von dem artid'el der Rechtfertigunge, auff 
vordechrige anforderunge etlicher von Dangf vnd Koͤ⸗ 
nigifperd , durch M. Steff. Bilaw von Hſthatz - » 
M.D.LIl. | 


Bon der Gerechtigkeit die für Gott gilt, Wider ble nete 
Alcumiftifcdye Theologiam Andr. Oflandri, Syuftus Mes 
nius. 1552. Am Ende: Zu Erffurdti truͤckts Geruaſius 
Stürmer. 


Wider den Erlognen Schelmifchen Ehrndieblſchen Titel 
auff D.loachim Moͤrleins Buch, von ber Rechtferti⸗ 
gung des Gíaubens An Dfiander, Gedr. zu Königiperg 
in Preuſſen 11, Junij MDLII, | 


De 


mn E - 
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De lefu, nomine Chrifti feruatoris noftri proprio yscamta 
Ofiandrum, De lehoua nomine ueri Dei proprio, Au- 
thore Matthia Flscio Ulyr. Witteb, ex Offic, loh. 
Cratonis. A. M.D.LIL, | 


— 
Apologia ober Schuͤtzred toleber bede / Bartolomae um Way 
jet und Joh. Soppiunr, Magiftros, -.- Sampr einen 
turtzen vno Ehriftlichen Bekannruus pon. bem Ariel 
der Rechtfertigung. M. Joh, € cinrus, Sünigeberg in 
Preuſſen. M, D, LII, 


343.) Der Narrenfreffer in fpreuffen. X, M. S. 


349.) Pafauilus aufs Preuffen, 2f. 1552, : 
Sind ;mo Satyten auf Dfiandern , bie err in 
Derfen nennet ihm nicht, bie andere aber , ein projatiäes 
Geſoraͤch mischen Pasquillum und einen Layen, führt ibm 
namentlid) an. 


Synodus San&orum Patrum Antiquorum contra nona dog- 
mata A, Ofiandri, Per Frid, Staphylum. Norimb, exe. 
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Hertzoqen 1c, Darnach fid) afe vnud iedere ihrer F. 
G. Fuͤrſtenthumbs Pfatheren vnwegerlich halten ſol⸗ 
len. Gegeben zn Koͤnigßperg bett 24.Sept. 15 54. Am 
Ende: Giebt. qu Koͤnigßperg in Preuſſen durch og, 
Daubmann, A. 1554. ben 37. Set. Nachgedruckt 
auffs treulichſt, zu Nuͤremberg durch Georg Merckel. 


e Iſt ein Befehl, fid) in derfüber die Rechfertigung ent 
flandenen Oſiandriſchen € treitigfeit der Würtembergifchen 
Kirchen Confeßion gemäß ju verhalten. 


so.) Das der Menfch in. der Bekerung zu GOtt, in 
biefem geben Gerecht werde für GOtt , von wegen 
bes. Gehorſams des Mittlere ; durch Glauben , nicht 
von wegen ber wefentlicheri Gerechtigkeit. Geſchrie⸗ 
ben ju Nornberg, A. 1555. — SOnb vnterfchrieben 
von den Perfonen , iweldher namen ju End verzeichnet 
find. Ein Predigt Jacobi Rungii Pomerani, von der 
erechtigfeit , zu Mornberg gepredigt. Gedr, zuWlt⸗ 
temberg , durch Peter Seigen Erben. ıss5: 


.. Sut Beplegung der Oſiandriſchen Unruhen in der Nuͤrn⸗ 
bergiſchen Kirche , wurde Melanchthon nad) Nürnberg bes . 
rufen / ber aud) mit D. Alex. Aleſio, Jac. Rungıo , Joach. 
Eamerariö unb Moritz Helingen dahin fam und gegenmär» 
tige buͤndige Schrift verfaßte, bie bann aufer erfibefaaten 
$.Berfonen von unferm ganzen Minifterio, fo mie ben Schuls 
männern , feyerlich unterfchrieben nnd zu einer eignen Cons 
fetion unb Richtſchnur der Lehre gemacht worden iſt. Der 
fel. Selener bat fie in uita Culmanni p, 25. fqq. nebft der Un⸗ 
terſchrift abbruden , X ungii Predigt aber unb bie am Ende 
ſtehende befondere Adhortationem ad eos qui docent in Ec« 
clefia Noribergenfi weggelaflen. Gegenwaͤrtige Ausgabe i(L 
ein Nachdruck der zu Nürnberg burd) Joh. von Berg und 
Vlrich Newber gebrudten Original » &bition. | 


Etzliche 
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Etzliche Laͤhr tnb Troftreiche Schrifften, vnd Erflermg 
fuͤrnembſter Artickel chriſtl. febr von dem Ermirdinm 
wnb Hochgelarten Herrn Phil: Melanchthone Fur wer 
feinen Gottfeligen Abfchiede geftellen, ko durch 
Maiorn D. in druck werfertiat. Gedruckt zu Witenberz - 
burd) Zach. Krafft. Anno MDLXXXVIIL- N 
Nach der Zueignungsfbrift an Herrn Chriſtian Ehurf, 
iu Sachſen folgt ı) Das det Menſch in der Beterum — 
geſchrieben su Nürnberg 9L. ees. Doc find die nbieriptie 
onen weggelafen. 2) Eine Prepigt von Jac. Summis — 
zu Mirnberg gehalten (ex praefcripto D, Philippi.) Die 
Devication an Frau Herzogin Anna zu Brunſwig TE asad 
lafjen. 3) Antwort anff das Buch) £n. Andt. Dfranbri bon 
der Nehtfertigung beg. Nenſchen fo unter ben vorſgen 
Sqtiften bereits angefübret worden. 4) Aliud fcriptum 
contra Ofiandrum, (Am Ende: P. M.) Diefe Schrift ii 
ein Bedenken wegen des Oftandrifmi zu Nürnberg, fenben 
li) wegen Culmanne tnb Verters, — €) Antwort afit 
Bud , fe von ben Slacianern gemacht tmb intitufiret j. € 
futatio. 6) Ein ander Schrifft des 5r. Ph. Mel, fo bald 
auff bie vorhergehende gevolget ift, AmEnde flebt: Script, 
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erfolge. Sie iſt am Ende unterzeichnet : -Phil. Mel, — n 


den Unihuld. Nachrichten ift fie 1215. €. 194. ff. ex MS, 
eingedrudet. ' mE 


'f'eftimonium optimi ae doctiſſ. Viri D, Mich.Rotingifunius 
e populo Ecclefiaftico contra falfam A. Ofiandri de Iu- 
ftificatione fententiam , quam in Pruffia libellis ac pro- 
pofitionibus fpargit. Ohne Ort und Jahr. 


Das Ofiaubri Irthumb mit Feiner vorgeffenheie zu ftillen, 
oder hin zu legen fey. Joach. Mörlin D. Am fÉnbe: 
Aus Braunfchweig , ben 23. Semptembris (fo heift es) 
im 1955. Sat. 


Die ander Verantwortung Caſp. Schwenffelds Auf 
Phil. Melandırhonis befhuldigung vnb handlung tel, 
der in zu Nürnberg im 1695. Jar. Mit einem kur, 
gen Judicio bber fein Decret bafelbft , von der Syuftl, 
fication oder Gerechtwerdung des Sünder. MDLVL - 


Diefe Schrift heift bie andere Verantwortung in 
Beziehung auf eine vorhergegangene Derantwortung wis 
der Phil. Mel. Ansfhreiten qu Naumburg. So nennt e 
Schwenkfeld (elbft im Eingang diefer Schrift, 


In Octauo. 


342.) Epiftolae quaedam Ioacliimi Morlin Doct. Theol, ad 
D. Andr. Ofiandrum , et Refponfiones, MDLI. 


Bishieher babe ich alle ben Ofiandrifmus betreffende 
Schriften angeseiget, bie ich entweder (elbft beſitze Ober 
bod) vor Augen hafte. Wer mehrere und etwann ale jus 
fammen fammeln unb fennen will, ber febe nod) Lipenii Bi» 
blioth, Theol. Real. P. Il. Tit, Ofandrifmus. Walchens 
Einleitung in die Rel. Streit. t5. 1, €. 137 (f- Sb. 1V. 
€. 8v. Zeltneri difp. de L, Culmanno , "unb mein 
Nuͤrnd. Gel, ger, unter Ofiander, 

M$. 
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353) Von der ms T * 
def Menfchen Nechrfertigung 7 en 
bafftiger Bericht des (Erb. tmb 
— unn i Pre 
zu Nürnberg , Contra ja » 
diger ju ben Parfüßerh. Fol, 

Wolf Schlauerfpach if ein neuer feiner Di ana 
ber fid) in diefer &árift unter andern genen den Magifiret 
wider Leibnitzen befehmehret , daß biefer ihm einen Di» 
andriften , Schwärmer und Ketzet aejdyblten y ibir im ben 
Bann gethan und and für die Zukunft ihm bre Nbfokution 
verſaget. Dagegen beſchuldiget er Kerbhigen verfehiedener 
itriger aus der Formitla Concordiae angenommenen tél. 
zen, und unterzeichnet diele Schrift ! vien. den v. Den, 
1624. Leibniz ſchrieb eine Wahre üno —— Erd 
terung des eigentlichen und böchftacfähelichen 3Xeltgfom 
Streits von der einigen ewigen Gerechtigkeit 0:8. armen 
Suͤndets, wie folbe mit Dfiandco zu bebaubren im 
Nuͤrnberg fich untesftahden die Herren YDolf Schlaute 
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D. ©. ©, Selthers ; ia ih begreift faum, woher eb kommt, 
... baf es bisher ungevpugt gebeten iſt. Es iſt mehr, als ei⸗ 
ne Geſchichte unſerer Norinalbuͤcher; es iſt tool eine eigente 
lie Nuͤrnhergiſche Kirchen · Geſchichte u nennen, ^ bie von 
einem Marine , bet in dieſem Face ſeine &tárfe hatte ; 
init größtem Fleiße vetfaffet , mit Anekdoten und Urkunden 
burdjmtbet nıtd am Ende noch mit tinem deforidern Ans 
bang von wichtigen Dotumenten verfeben iſt. Ich halte 
mich deswegen für verbunden ; den Innhalt vieſes Werket 
genau anzuzeigen. Sect,.t. hähdelt odn Dem, was dot dem 
ngenommeren LL. Norm; in ten erſten Fahren nad bet 
Neformation vörhergegangen und Anlaß dam gegeben, 
Cap. I. Was bet Augfp. Conf. Sorgegangen. Cap. 1I. Was 
fit auf bem Aug. 905. Tage begeben ; (0 fem Nürnberg 
ſonderlich daran Theil gehabt. Cap. LII. Was nad bet 
A.C. bis zur Aufrichtung der Normae vorgelaufen. Sea. 
11. Von den naͤchſten Urſachen unb Gelegenheiten, wodurch 
Muͤrnderg faſt Nothgedrungen werden , Libros. Normales 
feinem Miniſterio vorzulegen und deren Unterſchrift adi 
fordern. . Cap. 1: Was von. A. 165$$- 1563. vorgegangen. 
Cap. 1I. Was nad) der Declaration» O drift für neue Strei⸗ 
tigteiten (id) ereignete Cap. Ll, Wie denen. €trettigfeitenm 
bur die LL. Norm, baj erftemal abgeholten werden. Sect, 
Ill, Was nach der Promulgation der LL. Normalium und 
deren er(ten Subfeription paffiret- Cap.L Bon ben neuen mos 
tibus; welche big zur andern Subfeription ent(tanben. Cap; 
I1, Was mit und nad) ber dnbetn. Snbfetiption der LL, Nor, 
vorgelunfen ; biß jnt deliberatiom de. imprimendis illis 
Cap, lll. Wie bit LL. Norm, enblid) sum Drud gekommen. 
fect, IV. Was nach bem Drud der LL. Norm. fid lezuwei⸗ 
[en sugetragen bis auf die andere Fmprefion Dann fol 
sen über so. Documente , bie sum Theil Son gedruckt / 
gröftsntheils aber nod) ungebrudt unb ae wichtig find. 


P. 1L. i $512 
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) Der Nuͤrnbergiſchen Theologen ‚Subfeription eti 
e Ari (G1 2, 6565. 75. 77 Itb go,8$. we 


loffen. M 
Ruben ibiſhrift bal 
us ie ul u — dier 


weldes , als eine psc 

biget ber Rürnbergijchen a — und ſoiche 
1563. ben z4. jul. (D. Kath übergeben haben; ba ei 
bonn. geſchah , ba, man sut. Vermeidung Der tritis 
feiten die, Kurchendiener daran gebunden umb jur &übv 
feription. verpfüchtet hat, dieſe Declarationg · Schrift alfe 
ein Normalbuch gemörben Weil ledoch die Streitige 
teiten in der Kirche fid) butd) balfe(be eber vermebret j. als 
vermindert haben ; in es imi. folgenden, Seculo bey ber 
Errichtung unſerer eigentlichen und nad) bánernben Noc 
mae wieder abgefihaffet morbert; - Werder wahre Vetfaſſet 
oder Eoncipient Davon gewmefen, if ungemiß: Die reu 
de der Goncorbienformel faben ‘es für-eitel Philippinttich an 
und machten Moritz Gelingen zum Urhebets ec iſt es 
nicht 5 wol aber haben Jae. Rechner und sóier; Defold Do 


woe nan hoitek  Meoisam ankam decia ih ade Aue en 
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Eroreifmo in Corpore Doctrinae Brutenicae A. 1467. ing, 
ausgangen, nachfolgende Erklaͤrung gefegt ıc- g) Eine fute 
ze Hiftorifche Relation von der Lehr und SBefannbtnus dieſer 
Hochloͤbl. Stadt Nürnberg vom heiligen Abendmahl. h) 
€opia deffen, mas mit M, Vite Theodoro am Sambftag 
nad Viti von Raths wegen bur) Hanns Rieter unb Georg 
Volkamet U. 1547. ift gehandelt worden. i) Copia zweyer 
Senpfhreiben ; melde Hr. Hier. Baumgdttner an Hrn. 
aj. € penolet von 13. nnb it. Sept. i530. aus Augfpurg 
unter waͤhrendem Reichstage daſelbſt nad) Nuͤrnberg geihan. 


356.) Hiftorica defenfio, Orthodoxiae Noricae per LS, 
Patóchum ad D. Sebaldi Anno M. DC. XL MS. 

Iſt deutſch geſchrieben unb bat auch noͤch biefe deutſche 
Aufſchrift: E. E. E. Xatbe zu VNaͤrnbberg Orthodoria 
aro Beſtaͤndigken in Xdligiousſachen liiftoricé und gehnds 
lich vertbeidiget durch J. S. Eigentlich if es mehr eine 
perfönfihe Geſchichie beffen ; wäß dem Prebiger Johann 
Saubert vor i616; an mif unfern Noimalfceiften tegege 
net , unb mas dr für dieſelben und bie Beybehaltung der um 
veränderten Augſp. Conf, gethan hat. Nach einer cm En 
de befindlichen Unterfhrift bitfeá meines MS. forte man 
glauben, baf nicht Saubert feloft ; ſondern ein anderer der 
fBerf. fen; denn fo heift die Unterſchrift! Conferipfie M. 
G. M, V, P. Anno 1ó43.. | a 


In Quarto. | 
357.) Verſuch einer Hiſtotle derer Nuͤrxbergiſchen Li. 
brorum Normalium zum 6anfbatn Jubel, 2(ngebenfen 
ber vor hundert Jahren, fiémlid) A. 1646. von of, 
Sauberto in ein Corpus gebrachten Mormalſchriften 
ber Nuͤrnbergiſchen Kirche; MS. 


Cft die eigne Handſchrift bel (el. fdecfafert, Sen, 
Dias, €. €, Sirſchens. In den Actis Ecclef, Vinar, Tom. 
l3 XL 
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XI. p. 408. fqq. iſt diefe tleint Geſchichte abgebtudet , und 
err Subl , cin damaliger Eandidat des Fübedifhen Mi 
miterit, bat einen Beyttag bant geliefert). Der T2 Xll, 
ps sıto; befinblid) ijt: 


$.) Seriptum declaratöriäm tfusqoe Spnopfs ; 
" den dazu gehörigen Als ober Karhsverlaffen. fm 


Das Original , — gegenwaͤttige (dbáthare wohl 
berichtigte Schrift copizet. mucbe. if [n u ig. ma don 
Paul Suder gekauft worden, "Das criptum Di 
rium hat bier ber feel. €, €, Wirfch A. 1741. — dem $e 
renet Kapitelbuch (oi von pbi, Dietrich zu de. 
3t. t oo: verütiaen tn Daratid ein und anders Dasın gethan 
und verbeffert, Voraus fielen von ber Hand Des fel, Sire. 
fében 5.2) Rathsverlaß d; di. Cul 1463... b) Dieronm 
mus Seumgártneré , Joach, Haflers unb Oe. Boltamers 
übergeben Bedenten d; d. 7. Jul: 1463, c) Nathönerlaf 
auf vorgefaftes Bedenlen / d; d. 28, Sept. 1553. Dam 
folgert 1, Das Scriptum declaratorium felbft, ober bie audi 
fo beiitelte Erflarung bec frittigen Artitul. Es befteht ud | 
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9.) Nachricht won ben Begebenheiten mit der Norma 
M drime in Nürnberg , nebft den bagu gehörigen 

Marhsverlaffen. MS. a | 
Scheint Schallingen und Sauberten zu Berfaflern su 

baten , und erfterer bat aud) Marginal » Roten am ders 
ſchiedenen Stenen ber Rathöverläffe gemadt. Die Zeltne⸗ 
riſche ift. bon ben Normalbuͤchern Sect. Ill. cap. Ill, & 1. 
ſchreibt fie Sauberien alleine in, u 


360,7 Begebenheiten wegen bet Normae do&rínae in bett 
Nuͤrnbergiſchen Kirchen. MS, 
Iſtt aus bem Loremer Kapitelbuch von meinem ftl. 
Großvater, M. Andreas Will, gezogen worden. 


361.) Erhebliche Uxcfacyen , warum Here Saubertus, 
Pred. zu St. Sebald , ehemal ben Eid über die Nor⸗ 
malbuͤcher cum conditione geleitet. MS, Ó 


362.) Cin Band von $urherifiben, Melanchehonifchen , 

" Paumgärtmerifchen und andern Briefen, nebft gar. 
Dielen Anecdotis Noricis , die Normam, den Exor- 
cifmum u, a. betreffend. MS. 


Es i(t ein vortreflicher meift von einer alten Sand zu⸗ 
fammen gefchriebener Diifcedan+ Band, ben id) nebft einem 
andern oben n. 345. angeführten von meinem alten gat bod» 
geſchaͤtzten Gönner , Herrn Pred. Moͤrls Hochw. zum Bes 
ſchenke erhalten habe. Unter den Lutheriſchen und Dee 
lanchthoniſchen Briefen find viele noch ungebrudte, bie 
ben guter Gelegenheit können hergus geſuchet unb gemein ger 
madt werden. Der Sachen find übrigens fo. viele in bie 
fem Bande , ba td fig nidt wohl bier fpgeifisiren fan, 


26 à] Zwölf Theologiſche Schriften, fewet Alter+ als 
Juͤngerer Lehrer. Zu Nutz der Studirenden Jugend 
and junger angehenden Kircendiener , informenger 

| 3 brudt 
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brudt, vnb mit einem mutglichen , ren 


de yir aufaefertiget. Nürmberg - —— 


Diet ift unfer. nunmebriges und — 
malbuch, fo durch Aufſicht, Fleiß und — 
Sauberts jum Vorſchein gekommen unb bier zum 

male gedrudt worden iſt. Außer bem 

titel Dat es aud) noch biefen lateiniihen in Kupfer vis 
nen : Dodecas Scriptorum Theologicorum etc, 

nach dem Titel ſteht der Gatalogué ,. ober bit Pure det 
12. Schriften, nebſt Bemerkung der Bücher und exemplar 
rien, woraus fit genommen und abgedrucket worden, nen 
li) 1) Tria Symbola Oecumenica etc, 2) grolfer umd 
tener Katechismus Luthers ; 3) Avg. Conf, [at, u. beutjdy 
4) Apologia Conf, Aug, z)Schmaltaldifhe Artikel; 6) 
Kepetitio Aug. Conf, etc, 7) Loci communes Mel, 8) 
Examen Theol, eiusd. 9) Definiciones theol, eiusd, 10) 
Refponfio eiusd. ad Articulos Bauar. 11) Refponfio eiusd, 
de controverfiis Stancari, — $2) Nuͤtnbergiſche Kitchen 
ordnung und Katechismus · Predigten. In meinem 

plar ijt übrigens nod) vetſchiedenes Hanbftpriftlihrswonme | 
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des Wertes im Sommer :ıy20, angefangen und nod) vor 
bet Dftermefle 1721. (en geeubiget worden. Wie man 
aus der Dergleihung fiebet, fo ift smarder Kleine Kups 
fertitel bes Buches geblieben, bet Haubttitel aber verändert 
worden , fo au dem Ende geſchehen (eon mag, bamitbaf» 
felbe durch eine beutlid)ere unb beſtimmtere Aufſchrift aud) 
fremden Gelehrten möchte bekannter werben ; . wie ſolches 
aud) wirklich erfolget und mehr Eremplare- auferhalb ab; 
gegaugen , ald man bermutbete , aumalen der Derleger et» 
nen ungemein leidentlichen Preig von biefem über 8. Als 
phahethe (tarfen Werke gemacht hat. Sonſt ift man bet 
" erften Ausgabe auf bas genauefte gefolget, und bat fie 
nicht nur Blat für Blat, und Zeile für Zeile abdrucken laſ⸗ 
fen , fondern es find aud) alle Drudtehler ber. er(ten 
nachgemacht unb am Ende die Anzeige beríeben , diefaft 
einen halden Bogen füllet , beybehaltenworben 5 von mel 
der auf das hoͤchſte getriebenen Senauigkeit man dem 
Scheingrund anführte, baf man babntd) aten Streitigkei⸗ 
ten oder Vorwuͤrfen einiger Aenderung des Terted begegs 
nenmolle. Manfehe Bibl. Symbol, Feuerl, I. p. 16.190 bet 
ſel. ©. Xieoerec anführet, daß er ein neues Exemplar babe, 
auf welchem der alte Haubttitel aud) bepbebalten unb 
. mit verändert , der Kupfertitel fehlerhaft nad)geftocben , 
fo wie aud) fonft noch gleich nad) bem Titel in bem Catalogo 
Libroram hoc volumine comprehenforum ein Drudfel» 
fer überfehen worden , ber in allen Exemplaren , aud) be» 
nen mit bem neuen veränderten Titel, jtchen geblieben ift, 


365.) Oberherrliches Reſcript an die Nuͤrnbergiſchen Pfles 
ger auf bem Sande, die allen Pfarrern in den Aemtern 
zugefchickte und verwilligte Normalbücher betr. d. d. 11. 
May 164.7, Mebft einer aus den Normalbuͤchern ge 
yogenen in 6. Puncten beftchenden information für bie 
farre unb Beichtpäter,, bas f, Abendmahl bet. MS. 

Beydes, dad Reſcript unb bie bemfelben angebogen 


gemwefene Information bat unfer Ge. Koenig. in Cafibus 
I4 Con- 





| 
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Confeientiae ( edit: Altor£ 1676, p. 87 fq.) abbruden | 


laffen. 


366.) Io. Sauberti Apolagiae Aug, Conf. Breuiarium , fub 
praefidio D. lo. Frid, Mayeri 1710. defenfum, Sedio- 
nes III. Gryphisvyald, m 

Auf gleiche Weife find auch heransgetommen : To, S22- 
berti Catechifmi iniu, et Mai. D. Lutheri recenfio füb praef. 
D.I. F. Mayeri defenf, Gryph 1710. 4, Partes V, unb mod: 
To, Sauberti Synopfis f. Sciagraphia. Artt, Schnialcald, e- 
dente I, F. Mayero, Grypli, 1709. 8. Es find 3. bep is 
feltne Stüde ver Erlakterungen unb Anmerfungen Sein 
bere über einen Theil unſerer Normalbücier: Sam wer 
gleiche, was im Nuͤrnb. (el. er; Th UNS: 465. und glcià 
unten in der Anmerkung sun. 37r. gejagt wird. 


267.) De Librorum Normalium Dodeca quaedam mote 
tu digna, M3. 

Ar eine Nachricht von bem Dankfefle uny ber Mahls 

deit, jo Baubere in feiner Wohnung im Prediger Klofler 

1545 den 4. Aug. ans Vergnügen ler ben glücklich vos 


Kecdeana Man Me 
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369.) loh. Canr. Durríi Tra&stus theologici tres, f, Bre- 
yis commentatio hiftorico- theologica de rellvione chri- 
ftiana in Germaniam et fingulatim in Rempuhl. Nori- 
bergenfem introdu&la et huéusque conferuata, II. Ifa- 
goge in LL. Normales feu Symbolicos Ecclefiae Nerib, : 
Ml. Obfernationes ad textum Aug. Conf. Norimb. 


Unfer ftattliher Prof. Duͤrr bat in biefem Werfgen ci» 
ne tleine Nürnbergifche Kirchen Hiftorie unb dann vornem⸗ 
líd) einen tüdtigen Commentar über unfrre Normalduͤcher 
geliefert , ber um fo höher qu achten, weil et nicht nut. au- 
€toritate Superiorum und mit dem Beyfal gelebrter unb 
beritánbiger Deänner sum Drüd gegeben worden , fondern 
aud) zuvor bie Eenfur ausaeflanben hat. Weil dad Werks 
gen wegen feines undentlichen Titels außerhalb nicht abge: 
gangen, hat die Endteriſche Verlagshandlung X. 1721, da 
eben bie neue Ausgabe der Normalbuͤcher erſchien, aud) eis 
nen neuen Zitelbogen umgeſchlagen, mit der Simfidrift : 
Commentarius in Libros Normales Ecclefiae Noribergenfis, 


870.) Ifsgoge feu breuis introductio in Libros Normales 
' f. Symbolicos Ecclefiae Noribergenfis. MS. 

Cj jt aus bem vorgehenden Dürrifchen Tractat ba zwev⸗ 
fe Etuͤck, fo iu feiner Zeit als ein Colſegium nodgeídriebun 
wurde. pd) find einige Acten dabey in Sache Der 1669 
zu Augſpurg geſchehenen Abfekung des Diaconi bey den Bar⸗ 


fuͤſern , 30. Joh-Jac. Beiert. 


$71.) Annotationes ad Libres Normale; Ecclefiae Nori« 
“ bergenfis; MS. — 


Aud diefeg ME. fheint cin Ealegium , oder dictata, 
über uniere Rormalbuͤcher gemefen au ſeyn , vd lan aber den 
?Berf. nicht angeben. Zwar bat der Pred. Saubert Re er- 
uationes in XII, LL, Norm, Eccl, Nore IN der Sand no 
binterlaflen; fie find aber nad bet Beſchreibunc Dr Wels 
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D. Seltmers Lin vitisTheologor, Altorf, p.199.) von mes 
nem bier angefegten MS» verſchieden. 


372.) Loca in Libris Normalibus 2 b. Reinharto annotata, 
quae fcrupulum mouere poffunt, MS, 
Iſt leider ein unvouſtaͤndiges 9T? €. fo idy gam zu befiten. 
münfchte. Die bemerften Stellen find aus ben Locis Com- 
munibus Mel. ausgejeidänet, 


373.) Praeliminaria ad Libros Normales Norimbergen- 
fes monita, MS, 

Eine neuere qrtige Arbeit, die um ober nad) z721. ver 
fait worpen, meil fie des neulihen Nachdrucks  unferer 
Normalduͤcher gedentet. Leider aber ift fie aud unvonjtän 
big und brit im Caps Ill. Vindicias et illuftrationes libro- 
rum normalium continente ab. Sie ifl von ber Hand mc 
nes fel. Vaters geſchrieben; td weis aber nicht , ob ich ihn 
ium Berf. davon machen barf. 


374.) Annotata quaedam ad LL. Norm, Nor, MS, 
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376.) Aus den möchentlichen Haflifchen Anzeigen vom J. 
1770. Num. XXXIV - XXXIX. eine Abhandlung Herrn 
M. Bertrams zu Halle von der Saͤchſiſchen Confeßlon. 


Meildie Saͤchſiſche Eonfefion , oder fogenannte Repe⸗ 
tition der A. €. ein Ztüd unferer Normalbuͤcher ausmacht, 
babe ich dieſe anf 6. Bogen nad) unb nad fortgefegte Bere 
tramiſche Abhandlung davon mie einzeln beylegenu. bieber 

rechnen wollen. Gleich aus deren Anfang erfehe ich übrigens, 
Daß der fleifige Herr Bertram norber von der A. €, und ib» 
rer Apologie ſowol, als ben Paͤbſtlichen Eonfutationen , in 
dieſen Halliſchen Anseigen gehandelt babe. . | 


K. 
Exorcifmus. 


In Quarto. ° 


377.) Begebenheiten wegen bes Erorrifmi (n ben Nuͤrn⸗ 
bergifchen Kirdyen. MS. 
Voran (lebt baB 1570. von den Nuͤrnbergiſchen Predis 
gern, M. XSeling , 7j. Schelbamer und &, iDürnbofec ges 
ftellte Bedenken , den Exorciſmus betr. dad bereits oben in 
der Anmerkung ju n, 358. am Ende bemertet wurde... Dann 
. folgt eine Nahricht von bem, mas bie Rürnb. Prediger 
nad) der Zeit ferner über ben Erorgigmnd befraget und cons 
fuliret worden. Am Ende ift ein Ausiug aus bem Saͤchſi⸗ 
fen Bedenken über den Erorcismus und ber einbeüigen 
Dergleihung aller mnb jeder Superintendenten im ganzen 
Saͤchſiſchen Churkreiſe, d. d. Wittenb. 2. Mart. 1595. mit 
der Subfeription ber Saͤchſiſchen Theologen. 


€ rift. nüsl. und nothw. Tr, u. Bericht von ber Kinder 
tauff, wider den Irrthumb und falfche $cbte der Schwer⸗ 
mer - - Zu fübed gefchrieben durch D. Crafm. Albes 
‚sum, Cuperint. Item von bes Ananiae etc. Notopyrgi 
. ad Menium, 1«9r. uf 


FE 


WAR 
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Auf ben 3. Testen Blättern dieſes tr. : Def ganien 
Minifterit der Stadt Nürnberg drifil. Ertlerungder € 
cifmi oder Beſchwernuͤß halben in ber b. Tauff, Anno 158; 
den 19. Det, práfentitt. 


78.) Gründlicher Warhafftiger Bericht vom Eroreifns 
d und Gebet, bey ber — Tauff , wider bie nemen 
Amlingiten vnd Calviniſten, fo newlich beu Eroris 
mun im Fuͤrſtenthumb —* eſchaffet, Aus Otürm 
berg an. einen guten Freunde geſchrieben = + Gebr, im 
J. €f. 1590. 
Es ift eigentlich ein Bedenfen eine? Ungenannten iut 
Verteidigung und Beydehaltung des Eroreifmi. Man 
findet aud) eine Ausgabe po iege | 


379.) Acta in Sachen ber Branbenburgifchen unb Nicm 
bergiſchen Theologen , ben Kircpenfeleden umb. rordfj 
mum betr, von 2f. 1664 - 1667. MS. 


Der Innhalt dieſer wichtigen Acten ift folgender: 3) 
Refponfum Minifterii Norimb, ad literas Dan, Theologo- 
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8) Kirchenamts Verlaß bie Ablaſſung biefer Schreiben bette 
d. d, 16. Dec, 1664 b) S. M. Dilberend Bericht wegen . 
Beantwortung Herrn Melleti Schreibens , d. d. 18. Dec. 
1664. i) Schrift der Theologiſchen Sacultát su Wittenberg 
an €. W. H. Rath hieſiger Stadt, bie Berliniſchen 3teligi, 
en35 €&adyen betr. d. d, 20. May. 1667. k) Literae Theo- 
. logorum Wittebergenfium ad Minifterium Ecclef. No- 
rimb. d; d, 20. May; 1662. . 1) Refponfio minifterii, No- 
rimbergenfis ad Din, Theologos Witteb, prout. primunt 
confignata et in Curia tutelari mutatae fuit, d, d, ar, lun. 
1667. m) Refponfio Minifterii Norimb. ad Dan, Theolo- 
gos Witteb, in nonnullis emendata m. lun. 67. n) Raths⸗ 
verlaß, die Behutſamkeit ber. Nuͤrubergiſchen ü. Altdorfiſchen 
Theologen in ihrer Correfponbeni und ſönſt bett... d. d. 26. 
Sun. 1667. 6) Antworiſchreiben E. W. G. unb H. Raths 
in Sachen das Berliniſche Miniſteriuim, und des Nuͤrnb. 
Minifterii Epiftel an baſſelbe, and) Dero Declaration bett. 
an die Theologiſche Facultaͤt zu Wittenberg, d. d. 26. lun. 
667. . p) Schreiben E. W. H. Raths an bie Ehrbarn zu 
rankfurt, bet. Druck bet. Declarations⸗Schrift bett, d; 
d. 26. lun; 1667: 


580.) Plur. Reu. Ecclefiae Norimb. Paftorum Refpónfio 
ad Literas Ven, Minifterii Berolinenfis; Das ift : 
Antwort Schreiben E. 98, E. Minifterii in bec SS. R. 
€t. Nürnberg , dn Ein aui. W. C. Miniftertum in. 
Berlin , betreffend die gebuͤhrende Befcheidenheit der 
Luthetiſchen Prediger auf der Eanzel ; fn der Marck 
Brandenburg , gegendie SReformirten, wie aud) den 
Gebrauch des Erorcifmi bep ber H. Sauffe , vnb €. 
Ehurf. Durchl. hierüber ergangenen Befehl. Catil 
beygefuͤgter mehrern Declaration vnb nothwendiger Er 
läuterung , denen Sriedlichenden zur Nachricht im 
Druck gegeben. AnnoMDCLXVI: j. Bogen. 


Hierift 1) die auf das in der vorhergehenden Mote 


a. c. bemerkte Berliner Schreiben ergangene lateiniſche Ant. 
tor? 


m NE 
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mort, d. d. 7, Dec, m Die Unterfihrife 
Paftores et Collegae ; — —— ‚aber 4 
folgende Namens » Buchſtaben untergeihiet: LM.D. D. 
W. LL,Fr. LLL. LF. MB. 2) Aphorifmi , Kateirijdy 
ihrer 19. an ber Zahl. In einem MS; ſind fie aiſo betitelt: 
Aphorifmi concermentes Mahdatumi Elect, Brandeb, et 
confilium Norimb; Theologis Berolinenfibus quoad idem 
Maridatum datumjl. F, daf fit aljo der Prediger ander Mu 
tienfirde Job. Sabricitis muf aufgefetiet haben , und nich 
Dülbere , demfie in ben Unfh. Wach. mit Wnredbt zuge 
ſchrieben worden. — 3) Das Antworiſchreiben / in ber bent: 
fen Ueberfegung. 4) Aphorifmi ; nbeE fije Cebrfites 
deutſch. 5) Eine mehrere Declaraudn und notkmenbiger 
Unterricht 5 bent. Much diefe iji in einem MS. vonL 
F. unterzeichnet , undalfo von ben hemlidyéh Prediger 3» 
bricius verfaſſet. Am Ende berjelbei (let Perfcriptum 
Nörimbergae m. Febr. A,C, M. DC: LXVI, — 


381) Ein gleichlautender Nachdruck béd votigen. Amm | 
MDCLXVIL Ohne Ort , mie dei erfie Dru, — - | 


a mis Main ae EXAGIfA in hate men nn he 
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Iſt das n, 378. itt bet Note lit, o. (on im MS, ange⸗ 
führte Antwortsſchreiben, in meldem ber Magiftrat vers 
fidett , daß die Refponfio ad Literas Minifterii Berol, 
obne Vorwiſſen gebrudet , fo wie bit Aphorifmi bon einem 
für fid) privatim aufgefeßet, bie Declaration aber al$ ein 
ganj ühboüfommeher unb nod) unterſchiedlichen nothwen⸗ 
digen Aenderungen und Verbeſſerungen mterworfener 
Aufſatz weder von bem Rath nod) ben Hefammten Mini⸗ 

. fictio in folher Geflalt wäre. pfacibiret und gut gebeifen 
worden. Es gereihe aud) dem Rath zu nicht geringem 
Misfallen, ba dieſe € dtift in bas betannte Diarium Eu- 
ropaeum eingedrudet worden, kunb molle er. Deswegen 
án ben Magiſtrat su Frankfurt ſchreiben, baf in bem 

naͤchſtfolgenden Theile biejt Werked der Sachen wahre 
Bewandtniß bepgefüget würde. Das Wittenberger € frei, 
beit aber , ibótau( gegenmwärtiged bie Antwort iſt, fo mie 
bet iateiniſche rief, bet (ugleid) von befagtet theologiſcher 
Sacultát qu Seittenberg an bas Rürnbergifhe Deinifterium 
geſchrieben, u. bie Antwort, fó von dieſem bagegen gegeben 
worden, fliehen alle in obigen Actis n; 378. litt.i. k, m, und 
abgebritdt in den Gelebrten aub alten Klachrichten acoge, 
nen Neuigkeiten (Rürnt. 1737. 8.) aten Stüde , ©. 138. 
ff. mo überbaubf nod) verfhiedenes hieher gebdriges tefinbs 
lif) und insbefondere ein und anders sor ben n. 378, ange 
führten Acten abgebrudet ift. — Sonft ift von den Unrus 
ben über ben Exorciſmus in unſerer Kirche Zeltner in vi- 
ta M. Helingi p. 64.66. 87. 88. 89. nachzuſehen, und was 
aud beiden Job. Meich. Krafft in feiner ausführlichen His 
ftorie vom Erorciimo, €. 400. 708. 734. ff. angebracht bat. 
Auch fan man Die Unſchuldigen VNachrichten von 1727. ©. 
1069. ff. von 1730. €. $37. (f. und von 1734. ©, $3. f 
vergleichen. 


l. Iubi- 





144 1 Hiftoria Ecclefiae etc... B. Ig Specie. 


]. , 
lubilaes Euängelica, 

$83.) Theologorum quorundam im Eleftoratu Saxaniıd 
Epiftola inuitatoria ad uniuerfos Dominos "Theoloz6t | 
et Ecclefiarum Euangelicarum ,Miniftros ; tum im inel | 

tà Germania, tum aliis quoque in regnis et prouinei« 

is, de Iubilaeo Lutherano, circa finent Okt, et initium 

Nov. folenniter celebrando; amice feflpta; Liphae; 

Anno M.DC. XVIL. 4; j 

Weil dieſes Schrelben aud nad) Rüknberd erdannen, 

und hieſelbſt bie Einladung zum erſten evangelifchen Judel⸗ 

feft angenommen umb gi btt auf bem Titel beimerkten 

Zeit befolger worden ; fo tenen wir felbiges idt boat 
Srund hiehers | 


384:) Chriſtliche Danffagung zu Gott, für bas Lehe def 
herwidergebrachten Evangelii, im gegenirärrigen (bau 
gelifchen Jubeljahr, blefearm. Eh. G5; 1617.% Im ber 
Nuͤrmbergiſchen Kirchen auff Sontag bet à New. jid 


a 
Lou Miiune d 





s* 
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| vocibus decantata a lo. Staden ad D, Laur, Organifta. 
Nor. MDCXVII, 4. Ä 


386.) M. Ioh. Schroederi drey Chriſtliche Jubelpredigt, 
die erſte von der Finſterniß des Pabſtihums, die ande⸗ 
re von der Ofſenbahrung des Evangelil ; die dritte von 
der Simonen des Ablap,; gehalten zu St. $aurenyen 
(n Nuͤrnb. 1617. den leiten Dit, und 2. und 7. Nov; 
Gebrudt 1618. 4: 


Am Ende iſt unter ändern aud) die furie Danffagung 
für bas Licht des Evangelit , der Jugehd in Schulen au faß 
fen und in dieſem Syubeliabe iu ſorechen verordnet j welche 
n. 385. angefübret iſt. 


587.) Ápophoretum gratulatórium. Öllaris cafeus quinte- 
uarfgelicus Aug. Confeilionis. M. lo. Scrotero , Super- 
irit; Nor. cdeterisque tum Norici tum totius A. C. qua fe 
illa extendit ; confcriptis Minifterii Patribus logodulis, 
Pro infigni victoria a Neophotinianis quatuor haerefi- 

- ärchis Noribergae vatiis difputationum concertationi- 
bus recens obtenta, Honorarii doni loco et boni ominis 
ergo nuficupatus ab Andr, Fornero ; Th, Dó&, Parochd 
Merckershufano etc. Ingolft. 1616. 4. 


Eöigentlich haben bie Alidorſiſchen Socinianer beni 
Berf. su dieſer abſcheulichen Laͤſterſchrift Gelegenheit aege⸗ 
ben, und Schroͤder, ber ſehr boshaft und mebertrádytig 
immer mit bein Namen Scrotérus beleget. foitb ; ift mes 
gen feiner Bemühungen und SBerbienfte im befagte Socis 
nianer und unfere Kirche gar fpöttlih mitgenommen. In 
fo ferne nun gehört dieſe Schrift nicht hieher. . Weil fie 
aber in Verbindung mit einigen folgenden , das evandelis 
ſche Jubelfeſt angehenden Schriften f'ebt , tinb Schroͤder 
aud) um daſſelbe nad) Anzeige der vorhergehenden Numer 
befonders verdientmwar ; habe id) fie in dieſes Fach rechnen 
molen, In den Nuͤrnbergiſchen Seünibe(uftigüngen Th⸗ 
uL e; 62, ((^ babe idi dielen p heiofen Patauıy / ver p? 
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13 3 Bogen befishet und bereit révez nadygrbrudet mo. 
den it, wmfánbüdy rerenfiet, aud den einfaltıgen Bo. 
banfen, der am Titel Anlaß gegeben und in game Bir 
doe ausgeführet Wf, Daß memlt bie Augſpurg · Conf. uid 
dasfünfie Evangelium em fünfenber & dmier s oder Hafen 
täßfen, erktaret. Dan ſehe aid) Zeitner, Hiftor, Crypto- 
Sociniími Altorfini p.200 * 712, 


388.) Plane idem. 4, 
Ein mit bem vorigen on Blat zu Blat, von Zeile yt 
Zeile, ganz ähnlicher und gleiber rud, ber andy eben 
das Jahr hat, und alfo nicht der Nachdruck von 1617. -1l, 
unterſcheidet jid) mut p. 89. in ber Signatur 


389.) Euangefifcher Safenfáf ber tuafp. Eonf. M.Yoh, 
Schrotter - - - von Andrea Fornero 1c. verehret, 
Anieto auf dem fat, Cremplar verteutfdjet. Jmgok 
fiatt , 1617. 

Diefe deutfhe Meberfegungder vorhergehenden Schand · 
ſchrift iſt 22« Bogen flark, 





* 


e 
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der unter andern dadurd vertbeibiget fenn. Die Schrift 
ift 13 2 Bogen ſtark, Und wird von und eben fomolverab, 
fheuet , al3 die vorhergehehde. 


jor) Kurge Erklaͤrung des Nürnbergifchen zarten tint 
sierlihen Kupfferſtucks, vom $urherifhen Jubeliahr. 
11. Luthers Vatter und Mutter, o. C ein luftiges Ges 
ſpraͤch, zwiſchen Hand Luther und feinem Weib Mar⸗ 
gareth, von ihrem Sohn Start. Luther, vber das ſau⸗ 
ber Kupferſtuck, und ^epgefilate Reymen, getruckt su 
Augfpurg bey Dauid Sunden ,. 2f. 1617; 11. Ein 
*yubellieb, auff D. Georgen Zechmanß, oder Zechbrus 
ders , drey im cud außgangne Jubel- und Fabel; 
A ‚9.1617. Geir. su DU. D. bey M. N. im 
5.1618. 4. s Ä 
ind papiflifhe Catgren , im Geſchmack der vorher 
gehenden, unb bie erſte indbefondere wider ein zu Nuͤtn⸗ 
berg heransgetömmenes Jubelkupfer. Die legte ſcheint wis 
der Schröders 3. Jubelpredigten gerid)tet zu jeyn. 


$91.) Jubelklram und Meß deß H. Roͤmiſchen und Cai 
tholifchen Safenfág, D. i, Eigentliche gründliche 
und warhaffte Befchreibung der unansfpredjlichen , 
unerfäröpflichen, und faſt ungkaublichen Tugenden, 
Kräfıen, Nusbarfeiten und Wirkungen: dei H. Roͤ⸗ 
mifd) n und Earholifchen Hafenfäß , mie derfelbe, an 
vielen unterſchledlichen ſchadhaften Perforren probiert, 
gerecht , gut und bewerr erfunden worden. Mit ben» 
- gefügter Anzeig, mas fid) fonften nahmhaffts und denk, 
mürdiges baben begeben und zurgetragen fat, Mir fom» 
derm Fleiß Reimenweiß befchrieben : durch Publium 
Aesquillum etc. Baͤpſtlicher Heiligkeit hierzu inſonder⸗ 
heit verordneren Poeten und Hiſtorienſchreiber. Gebr, 
im J. Ch. 16018. 4. 
it eine Fortletzung von à. 100. bit ber Verf. auch 
beym Beſchluß des Romuchen Hafentäfes periret en ber. 

2 
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Diefe fämtlihe Schriften num von 0, 397. bis hicher mo 
ben eine eigne kleine Sammlung aus, und ſind fele fe» 
ten sufammen su bekommen. 


393.) Literae Dresdenfis Minilterii Eccl. ad Norimber- 
genfe de Feíto Secul, Reformationis celebrando 5 dat 
Kal. Oct. 1717. MS, 4 

D.%eint, Pipping unb 3D, Dal, Eenſt Löfcher b» 
ben dieſes hoͤfliche Schreiben unterzeichnet unb zur gleich 
máfigen feyerlichen Begehung bes zweiten enangelifchen Ju ⸗ 
belfeftes ermunte rt. 


394.) Mandat und Verkuͤndung desEvangelifchen Dank 
und Jubel- efte, welches in diefem 1717. Jahr, ben 
31. Det. in ber Stadt und auf bem fand des Mürnber 
gifchen Gebiets, nunmehr das smeptemat celebriret mer 
den felle, Same beygefügtem Formular, wie es mit 
dem öffentlichen Gortesdienft zu halten, und bem abfons 
berliben Danfgebet. ( Dren Wappen, )  Gjebr. bey J. 
D. Enprer. A. MDCCXVII, 4. 


Siehe aud) unfern 1L. Band; €. 171. 
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Eiusdem Fata et vota Ecclefiae Euangelicae ; cum pfal- 


mo iubilaeo. Nor. 1717.. ol, EE 


397.) Inftrußion für die Pfärcherren und Diaconos auf _ 
bem Land wegen des mit A. 1730. herannahenden Kirs 
chen «“$ubiläi. MS, Sol. - 


398.) oh. Cpf. Kappens Schreiben an affe der Augſp. 
Gonf. zugethane, darinnen er um nörhigen Beytrag 
ju der unter Handen habenden ausführl. Beſchreibung 
des zweyten 2f, C. Jubelfeſts bittet und die Einrichtung 
derfelben entwirft. (Leipz. 1730. 4-) MEE 

Diefes € dyrciben wurde aud) nad). Nuͤrnberg geſchi⸗ 
det , und in ber Geſchichte felbft fommt manches von unfer 
tet Stadt vor. | 


399.) Erbauliche Anftalten zu dem folennen Dand » und 
Buß: Se(t , welhes - - zu gefegnetem Andens 
den, der vor 200, Jahren auf bem Augfp, Reichstag 
$. Earl dem V. g. G. uͤberreichten Evangelifchen Glau⸗ 
bens » Befänntnis, am 25, unb 26. Jun, diefes 1730. 
Jahrs, in ber Stadt und auf bem Land yu fepern ans 
geordnet worden, (Wappen) Gebr. bey J. D. Endter, 
173% 8. 

Eiche oben n. 175. d) und ben II. Band, S. 179. 
Sonſt ift auch oben in bem Sade von der Augſp. Eonf. 
nod) ein und anders , fo hieher gesogen werden kan. 


m. 
Dies Metanoeticus. 
‚Bom öffentlichen Falls Buß, und Bethtage. 
400.) Joh. Sauberti Buß sund Geberh + Spiegel Das 
nielis , b, i. das Gebet Danielis Cap. 9, 1- 19. In 29. 
Predigten hiebevorn erfläret und auf damalige gefaͤhr⸗ 
K3 lid): 
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liche $áuften gerichtet - - amt einem Bericht ven. 
der Buß + Drönung zu Mimberg. "Mind. 1640, 4- 
Diefe Tredigten find in den gefährtichften Zeiten bet 
golährigen Kriegs U 1631: gehalten worden und find nei 
denen in bec Mortede abgedrudten Buß + Mandaren vom 
Sj. 1028. und 1431. Vorläufer des nahmals ungeorbieien 
iaͤhrlichen Bußtages, uut den Det. Pad. Sauber [o ſeht 
verdient iſt. Am Erbe it dus Weber, jo bey Diefen Pre 
bigten iedesmal abgelejen worden, . 





401.) Eiusdem media pacis inter Deum et homines. Fries 
benemiitel zwifihen t&orr uno den Menfhen nad) Mi 
da 6, 6.17. au den öfentlihen Bubr Sajtz unb. Ger 
bethtage, [o davor Afyermistwor) der 19. Sebr, 1640. 
erflärer und uff wafer Vaterland Deütfcher Olation 
und heutige Laͤufften gerichtet. Samt bem ernftlihen 
Dbrigkeiclichen Mandar, fo dazumal oͤſſentlich abgele⸗ 
fen worden. — Nienb 1649. 4. 

Die mat der erſte auf den vorbin fo eitel mob aut 
ſchweifend begangenen Wibermitnoot geleste bfentiibe 


2, Atempore Ref. m. Dies Metanoet. 151 


! mM 
401.) Kurzgefaſte hiftorifhe Nach-icht von bem Afchers 
mittwochen , ber bey uns ju einem iaͤhrlichen Faſt⸗Buß⸗ 
unb Berhrage oberferviid) angeordnet if. Nuͤrnberg. 
Ohne Jahr. 4 | 
Herr M. Cpb, Melch. Schmibauer ift ber Verfaſſer 
diefer 2. Bogen, und bat unter andern ein Auszug aus dem 
erit angeführten Saubertifhen Bedenken mitgetheilet , 10 
wie daß in der vorhergehenden 3eumer auch befindliche erite 
oberherrliche Decret megen.be8 am Aſchermittwochen anii 
ſtellenden Faſt? Bufsund Berhtages, wie folhes 1640 von 
ben Kanzeln abgelefen und Bie Einführung deſelben öffent 
lid) verkündet worden iſt. €8 iſt dieſe Nachricht im Jahr 
1772. berausgefoinmene 


403.) Eine Sammlung von Mandaten und Verkuͤndi⸗ 
gungen des Bußrags , ober fogenanngen Bußtagbuͤch⸗ 
lein. 8. 20 

Es find biefeiSffanbate, bey meldem afeseit dad 

Sormular des Gottesdienſtes und das abzulefende Kirchen» 
Gebeth befindlih iſt, amar ſchon in bem LI. Band unter Den 
Ordnungen und Mandaten von Jahr zu Jahr augciciget 5 
Liet in diefem Sade aber habe id). fie eingeitellet , und füb* 
te (ie unter einer Numer, mill. ich fie aud) in ber Abſſcht 
ganz kurs fpesificiren, Damit id) etmann von Goͤnnern und 
Steunben bie mir fehlenden Jahre erhalten moͤchte. Ich 
beige fie aber von folgenden Sjabren : 1649- 78. 80. 86. 
88. 912. 94. 97» 99. 1705, 6.8 -- 14. 17 -- 26. 28 - 32. 
34-73. Von dieſem Seculo fehlen mir alfo febr wenige, 
vom vorigen aber beilo mehr. — Uebrigenà liegen bin und 
wieder einige fole Mandate von aufferordentlihen Buß⸗ 
tagen, aub Danfs unb? Buffeften, babey. Die oben 
unter den Ordinationibus Ecclefiaft. et Agendis angeführte 
fo betitelte Vermabnungen zu wahrer Xeu und Buß koͤn⸗ 
nen aud) einigermaßen hicher gerechnet werden. 


K 4 T» Ca- 


aM. NE — 


154 1. Hifloria Exclefiaeete, B. InSpecie, 


IV. Anweifungen aum fatechifiren, 
1. die oberherrlich verordnet, 
2. von Privat» Perfonen herausgegeben worden. 


Run folgt die Beſchreibung meines eignen Vorraths 


In Quarto. 
494-) €. €, Hiefhens Gollectanea und Dorumenta ju fei 
ner Nuͤrnbergiſchen Katechismus Geſchichte. 

Iſt von ber eignen Hand des fel- Maunes;. under 
hat alles in der unten folgenden m. 408. abdrucken kaffen, NE 
auf den ſchoͤnen Rathſchlag bet Theologen, Wie man bea 
Katechismum anrichten foll non 1534. WOBON er mut ein 
Stuͤc geliefert, den erften weillaäfrigen Haubttheil aber im 
rüde behalten hat, 


405.) Refponfum uf E. €, Rarhs Frage: Ob erbauficher 
jen , wenn in der Fajlenzeir entweder der Ratedyplamus, 
oder an ſtatt deſſen die Papion erfláret wurde? von 
Schaffer und Kaplänen bey St. Sebald 1627, ccrte 


for MS 
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407) D. Joh. Barth. Niederers Auffag das V. Haubts 
(iif im Nuͤrnbergiſchen Katedyismo vom Anıte der 
Schluͤßel betr. Ms. | 

Ein fhöner und lebrreiher Aufſatz, Der bet neuen 
Ausgabe ber Baumgartenfhen Einleitung in bie Eymbolis 
fhen Bücher, (1761. 8.) obmol etwas verſtuͤmmelt, eine 
verleibet worden, Siehe aud) n. 409. 


In Octauo, 


40%.) Die Verdienfte der Stadt Nürnberg um ben Cate 
chismum Lutheri, oder : Mürnbergiidye Catechismus⸗ 
"und Kruderlehren-Hiſtorie, net den dazu gehörigen 
Beylagen ausgefertiger von arl Chriſti. Hirſch. Nürns. 
berg, 1752. 


499.) I. €, Bertrams hiltorifcher ufa yu $. 99. (Sym- 
bolici Baumgarteniani) vom fechften oder fünften $yaubte ° 
fid des Catechismi. ( 1761.) 

Ber biefem aus der Baumgartenfhen Symbolik het 
ausgenominenen umb vierthalb Bogen ausmachenden Zufag, 
ber nod) uͤberdieſes mit ge(dyetebenen Anmerkungen und Ders 
befferungen Deren Bertrams und des fel, D. Rıederers vers 
(eben ift, wurde des leßtern oben n. 407. hemelbtec Auffgg 
€. 41 ff. abgedrudet und in benfelbigen ermiejen, Daß nicht 
ber Pommerifche Seneralfuperintendent Bnipfíitovins, wie " — 
insgemein vorgegeben wird, X. 1554. dad -Danbt(tüd vom 

. Amt der Schluͤſſel verfertiget und aum Katechismo Lutheri 
hinzugeſetzet babe, ſondern Daf der Urfprung beffelben in 
Nürnberg gefuchet werden muͤſſe. S. Bibl. Symb. Feuerl.]. 
p.166. Man rechne aud) hicher: D. Xiederers Beantwors 
tung ber rage : Ob bie Lehre von der Beicht nnb Abjvlus 
tton er(t nad) Entheri Tode in feinen Catechismum einge» 
(doben worden ? im 3ten Bande feiner Nachrichten €. 347 (f. 


N 


- 


410.) 


I 
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410.) Catechifmus pro pueris et inuentute in Eeelehis et. 
ditione Illuftriff. Principum; Marchionum Brandenbor- 
genfium, et incl;ti Senatus Norinbergenfis, latine red- 
ditus per Iuftum lonam, M,D.XXXIX. 


Iſt eine febr rare lateiniſche Neberfenung bes Rated 
mi Luthert, bie Here ID, Rieverer' ant etft angerührten Dite 
€. 49- für den älteften Nitnbergifen Katechtemus aebale 
ten, bis er nachmals ſelbſt einen, altern von 1532- befam, 
Catechifimum minor, D. M, Lutheri pro triuialibus fcholis 
latinitate. donatum ete, ^ Norimb. apud Frid, Peypus, 
D.M. XXXIL (ing. 3Bogen) ben er aud in feinen 
Nachrichten 95.111, 5-114. reteufire: — Der áltejte mm 
bergiſche Katechismus möchte jedoch folgender deutſcher eon: 
Eyn Eur; form occ eben gepor ID, NT, A, Ein Fires form 
des Glaubens, Wyn kurtz form des YÁtee vnſers Anno 
MDXX, Am Ende :, Geor, zu Nuͤrmbetgk durch Sr, par 
pus. 


411,), Catechifmus pro pueris etc. Norimbergae apud | 
Iph. Petreium , Anno M.D, XL. | 
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: cordiam - - per Leonh, Culmannum, Norimb, ap. Valent, 
Neuberum ; Anno M.D.L. £) Difputatio de adiaphoris 
» « Authore Nic, Gallo. ( Magdeb. apud Cíti, Rhodium. ) 
g) Rudimentorum Cosmographicorum lo, Honteri Libri 
IIII. Antuerp. (1542: )o 


412.) Enchiridion , ber feine Catechismus, fii die ges 
meine Pfarher, unb Prediger. — Nach bem alten Crenv 
plar D. M. £utheri, von neuem überfehen und zu pes 
meinen Gebrauch der Nürnbergifchen Kirchen und Schuss 
len gedruckt, Bey Val. Newber. Am Ende: 1566, 

In ehen Diefem Jahre tam auch eine Ausgabe, Gedruckt 

gu Nürnd. durh utr. Newber und Diet. Gerlagen, die mit 

Der gegenmartigen febr aͤhnlich iſt, und die ich oben n. 223. 

als angebunden angeführet habe, Don mehrern Ausgaben 

| * fiche Sirſchen ın der Nuͤrnb. Kat. &ejb. €. 24 f. und Bibl, 
Symb, Feuerl, I. p. 163 fq. 


413.) Nuͤrnbergiſch Kinderlehr Büchlein. Nuͤrnb. 1695. 
Bon der Beſchaffenheit und der Geſchichte unfer Nuͤrn⸗ 
bergifhen Kinderlehr + Büchleind muß Sirſch 1, c. p. 44(q. 
49 fqq. nadgeíeben werden. Die er(te Ausgabe erſchien 
1628. ie Stad) dieſer find mir folgende Dctabs Editionen, 
Deren id) einige fogleid) naher anzeigen werde , bekannt wor⸗ 
den : 1629. 15431. 1669 Oder vielmehr 1660, 1670. 1692. 
1693. 1716. 1721. 1729. 1734. 1758. 1759. 1764» 1768. 


614.) Enchiridion. Der Meine Carehismus - - Mit 
Fleiß überfehen und mit etlichen Stuͤcken vermefftet , 
wie im folgenden Bericht zu erfchen. Stürnb. 1711. 


Iſt in ſchmal g. ober längl. 12. gedrucket. 


£15.) Niürnbergifches Sinberfefe « Büchlein - - Deme 
- annod) ein verbe(fert und zum Theil neuer Anhang vou 
ſchoͤnen Schul ; unb. eft, Scherben , kurzen Reimſpruͤ⸗ 
den , aud) einigen angezeigten Biblifchen Gapite und 
6G. pis 
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Sprüchen auf die heilige Selten)" durchs ganze "yaf, 
famt einer Anzahl gebrauchl: Gefämge mit 
Auroritär bengefüiger worden it. Nitub. 1716. 

Dieß ift, ſoviel id) weit, bie neuejte Vermehrung un 
fers Kınderlehrbüchleind, Der berbefferte und sum 
neve Anhang aber if. mit einem eignen befondern Sitel ke 
gefüget. 


416.) a. Die erſten Buchſtaben der göttlichen Worte, 
darinnen die fuͤrnehmſten Stuͤcke unfer. chrifil. gehre 
in einer leichten Ordnumg fürgerragen werden, nebit ch 
ner Vermohnung am bie gemeine Jugend, fomt tent 
Meinen Gatedifimo D. M. futfere , durch Ambrof, 
Wirth. Gedr. zum drittenmal in Nicnberg 1722. 


b. Das Nuͤenberglſche Kinderlehebiichlein - - dutd 
Ambr. Wird, 1721, 
Enthätt bloß bie sac Lectionen 


€ Carcherifihe Zergliederung der Nuͤrubergiſchen Kin 
derlehr - - ven Ambr. Wirch. Muͤrnb 1721. 
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t. Das Nuͤrnb. Kinderlehrbuͤchlein - + Dur Ambr. 
Wirth. Nücnb, 1729, Ä 


d. Catechetifche Zergliederung ber Nuͤrnb. Kinderlehr -- 
von Ambr. Wirth. Nuͤrnb. 1730. 


e. Kurze Wiederholuna der Chriftlichen Schre nad) der 
. Ordnung bes Gat. Luth. in XXVIH. Tabellen gefaffet, 
von Gonr, Gráff. Andere verbeſſerte Auflage. Alt⸗ 
dörf, 1731. 
Diefe beliebten Sräffifhen Tabellen find sum erſtenmal 
ltd. 1724. jum andernmal hier , zum brittenmal ltd. 1737. 
gum viertenmal febr vermehrt von bem Graͤffiſchen Tochter 
"mann bn. Job. Epb. jac. Schmid Altd. 1744. und. zum 
fünftenmal Nuͤrnb. 1762. beransgefemmen, Das Namras 
chiſche Satechetifhe Handtuch (Bresl. 1769.) ift and nichts 
anders , alà diefe Sräffifche Tabellen. — ^ | 


£) Die. ecften Buchſtaben ter aötflihen Worte - - - 
duch Ambr. Wirth. Nuͤrnb. 1729. 
Dieſe 6. Stuͤcke werden qum Gebrauch und Beſten der 
Wirthiſchen Armen⸗Schule alſo zuſammen gebunden und 
ausgetheilet. 


418.) Nuͤrnbergiſches Kinderlehr- Büchlein - - Mit dem 
neuen Anhang. Nuͤrnb. 1734. 


419.) Nuͤrnberqiſches Kinderlehr⸗Buͤchlein + - Mit 
bem neuen Anhang. Nuͤrnb. 1764. 


420.) Gebeth, fo auf Hrn, D. Lutheri Eatechismum und 
infonderheit auf ble 52. Lectionen bes Mürnb. Kinder⸗ 
Hlehrbuͤchleins gerichtet: durch PL. Mart. Beern 3x. 
Mir einer Vorrede fen. Joh. Mich. Dilherrns (Nuͤrnb.) 

1652. | 
€3 find fo viel Gebethe, als Lertionen unferer Kinderlehre. 


4312) 
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21.) Phil. Dettingers Einfältige Catechismus « Spridr 

= lein über die LII. Le&itones des Mirnbergifhen Sim 
derlehrbuͤchlelus, der Kirchen 9 Jugend St. Jarok. 
Muͤrnb. 1664. . 


422.) Grund und Erbauung auf deit alerheiligftien Claw 
ben - - in der Abhandlung unb Erklärung bes Heb 
nern Catechismi $utferl * = von Einem Diener des 
göttlichen Wortes. Alt. 1727. 

Sach, Tutius Pfarrer iu Eſchenbach, mar bet *Berj.. 
und das Dich ifr in ſchmal g; ober längl. ra. gedrucet. 


423.) Kurze und einfälrige Fragen aus der Kir fie 
ríe A. und N. S, von Anfang der Welt bis mad) der 
Reformation futfert , zu beffern Verftändnig der 
Bibel, des Catecbifmi tmb der Predigten ic; Nürnb, 
1728. 

Hievon mar ber Verf. Job, Ge: Ludwig , Vfarrer 
zu Obenfoos, ber dieſe Fragen aus ‚andern bibliſchen Dir 
fiorien sufammen gezogen. 





Qo 
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Sogenannte Unterrichtbuͤchlein. 


In Óctáuo. | | 

416.)a: Kurze Anleitung zum einfäldigen Verſtand beg 

Chriſtl. &aredjismi - - abfonderlich für dielenigen 

Kinder , weldye zum H. Abendmahl fid) einfinden nol 

leu und bie größere Gated)ismus » Fragen niemal gei 

lernet haben. 1693. 

Iſt eine von den erften , etwant die jmepte Ausga⸗ 

be des Laufer Unterrichtbüchleins. Der Verf. baben ijt 
vermuthlich M. Pal Matt. Alberti: 


b. M. oh. Dav. Hirns Catechetiſche Auweiſung dei 
Glaubigen Chriſten⸗Jugend in denen Pfarren Beer⸗ 
bad) unb Neuhof. 1636, 


&. Fragen über die VI. Haupiſtuͤck des fleiuetm Catechiſ⸗ 
mi Lutheri, mit Spruͤchen der H. Schrift bemáfret; 
Welhe - - zum ahdernmal und viel vermehrter 
jum Druck befördett Ein Diener des Worts. Alt⸗ 
dorf , 1719. 

Iſt von Hrn. Job. Cbtiftopb Kudwig, Pf. zu Hen⸗ 
fenfeld. 

&. Kurze und nad) der Nuͤrnbergiſchen großen Kinder⸗ 
(ehr eingerichtete Anleitung zum einfaͤltigen Verſtand 
des chriftlichen Gatedbiesmi abfonderlich für dieienigen 
Kinder dienlich , weldyezum erffenmal bey dem Tifch 
des Herrn ſich einfinden wollen k, 173. — 

Iſt eine neuere vermehrte Ausgabe bes Kaufer » Une 
terricbtbüchleind , won bem aud) nod) eine neuere von 1739 
borhanden iſt. €, Hirſch, Cat. Hiſt. €. 63. 


439.5 Wegweiſer ber Jugend yum H. Abeiidmahl, ober 
kurze Fragſtuͤcke für tieiéitiqe, fo das erflemal gue Beicht 
und, Ihendmahl gehen wollen, unb nichts anders " 

Rd ? L Ww 


EE 
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Lutheri Meinen Catechlemum dem. fogenannten 
Padi pent pres (One x" und Fahr.) 


418.) Kurze Erklärung der sehen Gebote, zur Erfännt 
nug der Sünden für die Jugend , die zum 9. Abendmahl 
fid) bereiten will, (Ohne Ort und Sale) 

Beyde find von dem beliebten Nuͤrnd. Prediger unb 


nachmaligen Noͤrdlingiſchen Supetintendenten Hrn. Job. 
Conr, Seuecleins 


429.) a. D. Joh. Mic). Sangens Ehriftl: Anwelſung yr 
dem Beichtſtuhl und Abendmahl , für ble Liebe ^yur 
and ‚welche fonberlid) bas. erfiemal zu diefem Hohen 
Merk unterrichtet wird etc. Altdorf, 1702; 


b. Die Sammlung der Laͤmmer in ihres guten Hirten 
Arme, Ober fidere und richtige Anleitung , tie fid) 
hriftliche und iunge Leute bey Ihrem erften Abendmahl 
gehen - - verloben umb heiligen ſolen. Zu fin 

den bey Andr. Otto, 1710. 


Minnie lea Mann aim RoXigt4ls bee 
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431.) Der größere Gatedifmus Lutheri, zum Nugen —- 
der fieben Jugend, welche das erftemalzum H. Abend» 
mahl gelaflen werden folle, kuͤrzer zuſammen gezogen. 


Fuͤrth, 1726. 


432.) Der ganze Grund der Chriftl. Schre, in Furzen 
Sragen und Autmworten vorgetragen , denen einfältigen. 
Kindern zum beften , die nicht lefen und ſchreiben fóns 
nen , und das cr[temal zum 9. Abendmahl zugelals 
fen werden follen. Fürth, 1726. | 

Diefe imo Nrumern find von Hrn. Carl Stiede. Locke - 
ner , Paſtor zu Furth, unb bie erfte begreift vielmehr bag 
Nuͤrnbergiſche Kinderlehrbuͤchlein. 


433.) Die Sammlung der Laͤmmer in ihres guten Hir⸗ 
n Arme - - - von D, $9, 28. M. Franff, und 

ipi. 1740. | | 
Iſt cigentli in [angl 12. gebrudt. Eichen. 429. b.) 


4342, Der aufgerichtete , gebrochene unb wieder erneu⸗ 
erte Taufbund , Kindern und Erwachſenen zum tágli, 
dien Gebrauch, fonberlid) aber vor jedesmaligen UM 
nug bes $9. Abendmahls zur Nachſicht in 40. Tragen 
vorgelegt. Nuͤrnb. 1752. 


Hiervon ift mir der Verf, nicht befannt, 


... ]n Duodecimo. 

435.) Kurze unb nörhige Anweiſung zum einfältigen 
Verſtand des Chriſtlichen Earehifmi , für dielenigen 
Kinder ‚weldye zum H. Abendmahl gehen wollen und die 
größere Catedjiemus Fragen nicht gelernes haben, 1718. 

Iſt eine unvonftändigere Ausgabe be Laufer » Untere 
richtbuͤchleins. Sithe oben 2.426. a) 


L 2 Außer 





6. 
Uantica S 


In Quart 

6.) €. €. Hirfihens Collectan⸗ 

a lenbecgi fen Gefangbiidyer. 1 

,, Der gat fleifige Verf. (t ı 

fet Gefangbücher »Hiftorie geflor 

gar vielen feiner Affe&orum et 

fehr brauchdare von feiner eigene 
lectanea an mid gebracht, 


37) D. Sy. 5. Otieberera Entwur 
2 ben Berdienften Stütnbergs um 
‚Nachdem bet fel. D. Rieder 

beutſchen Gefangs in unfere Kirche 

n. 439.) Mar er aud) Willens biej 
fern, ift aber gleich mie ber fel. x5 
gen Sob daran gehindert worden. 
um Liebhaber sur Ausführung 
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7. Sterbgeſaͤnge. , 
2, Tauflieder. | E a 
3. Paßionslieder. WB 
4. Zeitlieder. 

5. S. 8r. Riederetz vorgehabte Geſangbuͤcher. 


III. Ertlaͤrungen von Liedern, 
p. beſondere. 
2. in Predigten. 


IV. Nuͤrnbergiſche Liederdichter. HE * 
mlungen von eignen Liedern heraus 


x. die ganse Sam 
gegeben. 

2. die einzelne Lieder verfertiget haben. 

3. die Lieder in allerhand Sprachen überfeet haben. 


V, Einzelne zu Nürnberg um und bald nad) der Reformation 
gebrudte Lieder. | | 
Eonit liegt nod) bey biefem Entwurf das Verieich⸗ 
nif der von bem fel, Hrn. D. Kiedexer gefammelten sm» 
bergiihen Sefangbucher , bieid) nad begen Tod an mi 
gefaufet habe, unb hier unten mit anführen werde 


433.) Des geiftlihen Minifterli zu Nürnberg Bedenfen 
wegen des Lieds: Erhalt uns Herr bey Beinem Wort 
tr. MS. Ä | 
Es ift eigentlich eine Proteftatton und €upplication , 
daß befagted Lied mährend des Conventus Ele&oralis ju 
‚Nürnberg möge fortgefungen werden. Der Prediger zu St. 
Eor. Job. Schröder iſt ber SSerfaffer , und die Schrift üt 
den 25. Sept. 1611. bem damaligen Herrn Kirchenpfleger 
Martin Halter Übergeben worden , darauf aud) der Ber ' 
ſcheid erfolget , daß man dieſes Ligd bey waͤhrendem Chur⸗ 
fürften + Tage in allen Kirchen, mie vorhin geſchehen, fort» 
fingen (o0, Das Bepenten felbft iſt un mebrern Orten eins 
Ä La jo 
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gebrudt, als: in J. F. Maners-Difp- über das Sieb, € 
halt uns Herr x. in S. &iefling8 Erörterung, umb im den 
unſch. Stadriten vom Jahr 1714, ©. 9:3. ff. 


In O&avo et Duodecimo. 


439) 9. 5. B. Kiederers Abhandlung von Einftkrung 
des diurihen Gefangs in die evangeliſchlutheriſche Kit 
(be uͤberhaubt, und im die NMiürnbergifche Befonbers. 
Woben aud) von den aͤlteſten Geſanghuchern und Hedern, 
fo bis zum Tode $urherl herausgegeben und verfertiget 
worden , gehandele wird, Miürnb. 1759. 8. 

In Betrachtung diefer ungemein. flcifigen und genan 
en Arbeit wäre gar (ee au wunfchen geweſen , Dafderiel- 


3D. Riederer die Rürnbergifde Liedergeihichte volends ant 
gefübret hätte, « 


440.) Liber Canticorum , quae. vulgo Refponforia vo- 
cantur, fecundum anni ordinem , Dominicis et Fels 
diebus hactenus fervatum, (Stadtwappen) Vaeneunt 


NNoriberg:e, apud Io, Montanum et Vlr. Neuberum, 
(Sineanna.) N. 
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iam quibusdam aliis communibus Canticis , ut inindieg 
omnia cernerelicet. . Noribergae M,D. LXXII. dm 
Ende : Impreffum Norib. ap. Valent, Neuberum. g. 


442.) Refponforia etc. Noribergae , M. D. LXXX. Am 
Ende : Impr. Norib, ap, Val. Neuberum. 8. " 


Iſt ein Stadbrud beb vorigen, . TEM 


443-) Enchiridion Ecclefiafticum , in quo Pülterium lat, 
: Dauidis , una cum aliis orthodoxam veteris Ecclefiae 
pietatem fpirantibus.  Piis et deuotis- Chriftianorum 
mentibus , quae precibus matutinis , diurnis et vefper- 
tinis , Noribergae et alibi confuetis intereffe gaudent. 
Noua et eleganti editione exhibetur a Ge. Leop. Fuhr- 
manno , Bibliop. et Typog. Nor, 1614. 12. 
m. Cbrifiopb Leibniz bat cine Borrede basti gemacht, 


- und die Ausgabe ift vouſtandiger, als die drey vorherge. 
henden⸗ 


444.) Geiſtliche Lieder. Mit einer newen vorrede D. qm. 
£uchers. Am (Ende ift das Druchzeichen Val. Neubers 
von Nürnberg. 8. 


Iſt ohne Anzeige des Jahrs gebrudt. Der ſel. D. Ries 
derer feste den Drud auf 1561. 


445.) Palmen vnb Geyſtliche Lieder - - Etadeweppem 
Auffs newe vberſehen, gebeſſert vnd gemehret. Dine 
weitere Anzeige. 8. 

Der Drud gleidt dem vorigen: id babe aud) hegbe 
mit Noten verfehene Geſangbuͤcher zuſammen gebunden. 


446.) Pſalmen, gejftliche Lieder vnb Kirchengeſenge, nad) 


Ordnung der Jarzeyt. D. M. Luther. 158 Am En⸗ 
de: Murnb. durch iDafent. Newber xc, z * 


L4 447.) 





Vaqtan geeunvguen « vot 
durch Val. Fuhrmann ; 1496. 


2) Pfatmen , geiftliche Heder 
er Mm. £ucher wa Ni 
mann, 1597. 8- ' 


459) Ein Mitcelanband von al 
aus bem vorigen Jahrhundert 


451.) Ein dergleichen Mifcelan! 
fängen über geiftiiche unb welt 
17, €t. 8. : 

Beyde Bände find aus ber 

ten Vol.l. n. 6838. 5341. Dt 
: Siedern läßt, ſich iuc. ungemeir 
und allerbanb zur kiedergeſchich 


652.) Hon Geiſiliche Pfalmen 
i50. íurgeru, a. 1605. Am 
^O burd Abr. Wagenmann in X 


Lll. 22e! Gilütihe QMafmer 
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455.) 758. Geiftliche Pfalmen , Hymnen, $ieder vnnb 
Gebet - - burd) D. t Luther u. a. 1614. Am En⸗ 


de: Gebr. u. werl. ju Nuͤrnb. ben ©. £, Fuhrmann. $. 


455.) 817. Geiſtliche ſalmen, pppen⸗ Lieder und Ge⸗ 
bet ꝛc. Gebr. in Vorlegung Ge, Endters ic, 1620. 8. 


7.) Chriſtliche Kirchen Geſang, Pſalmen vj Geiſtl 
- - Diurnb. durch Abr. T AP Mri n 


. 4858») Der Pfalter Davi, in ber gebrauͤchlichſten Kirchen 
geſaͤnge Melodegen gebrad)t, mit hundert neuen Melos 
benen geziert - - Durch M. Anibrof. Metzgerum, Nuͤrnb. 

In Berl. W. Endrers, 1630. 8, | E 


419 ) D. M. Luthers und anderer gottfeliger Chriften ge 
woͤhnlichſte Kirchen » Haus « und Sei » Safänglein, 
Nuͤrnb. in Verl, W. Endters, 1636. 12. 

Ich babe daran gebunden: D. Eph- Schleupners, rinet 
Enteld unferd Dominici, Schwanengeſang, famt der Ihm 
gehaltenen Leichpredigt und Cpicebiis, Noͤrnb. 1635. 


46a.) Die Pfalmen Davids , famt andern heiligen Gu 
ſaͤngen in neue deutſche Verſe gefetit burd) Joh. Wogel. 
Nuͤrnb. in Verl. Ser. Duͤmlers. 1038. 8. | 


461.) 864. Geiftliche Palmen, $ymni , $ieder und Ges 
' betf , durh D. M. Luther, aud) ander gottfelige $efje 
tct ic, Nuͤrnb. in Berl, 95, Endters, 1639. 12. 


- 462.) Das hohe und _geiftreiche Advents, Gefang : Nun 
kommt der Heyden Heyland ıc. erfiarer und in rag unb 
Antwort verfafet durch M, Cornel. Marcel. Gebr, bey. 
W. Entter 1640. 8, 

Der Prev. Marci hat aud) ein Geſangbuͤchlein ediret, 
fo 1639. 1645- und 1650. herausgekommen. 
L; | 463-) 


A — 
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463.) Palmen, Geiftliche Heder und & E 
in die befannten Kirchenmeifen gerichtet von Du 
gel. Mit einer SBorrebe fom, J. M, Dilheren, Nürsb. 
in Berl, M. Enders, 1653. 12. 


464.) Der irdifchen Menfchen — Engelfreude, 
b. i, neu zugerichtetes und mit Sleiß burdyfebenes Gefang« 
buͤchlein. Mir einer Vorrede J. M. Dilherrus. etr, 
bey 28, Guter dem Aeltern, 1653. 12, 


465.) Evangelifche Spruch und Gebetreimen über affe qo 
ähnliche Evangelien , durch M. Joh. pb. Ar 
ſchwanger. Samt einer SBorrebe J. M, Dilherens, 
Nuͤrnb. 1653. 12. 


466.) DM. Luthers u, a. gewoͤhnlichſte Kirchen + Hausı 
und Reis + Gefängleln - - famt einer Zugabe erlicer 
ſchoͤner Lieder Heren Koh. Sauberti ©; u. a, berühmter 
Männer. Nürnb, in Berl, W. Enders, des ältern, 
1653. 12. ö 


a£= 3 MT Golfifiche Glow ken n 
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470.) Der irdiſchen Menfchen Himmliſche Engelfreude, 
b. i, Neuvermehrtes und mit Fleiß durchſehenes Geſang⸗ 
büchlein - - mit einer Vorrede H. J. M. Dilherrns. 
Mir fonberb. Fleiß zufammengetragen von M. Dan. 
Beer. Gebr. bey C. u. P. Endtern. 1660, 12. 


471.) Andacht⸗Uebung aus den Evangelien - - in be, 
Fannte Kirchenmeife rein gefege von Joh. Vogel, Nbg. 
gedr. ben W. E. Felsecker. 1661, 12. 


472.) Sonntäglihe Secln s Freude , b. i. Chriftl. und 
Seelen etbaulid)e Andachtslieder , von J. €, Beeren. 


Nuͤrnb. bey Sy. Hoffmann, 1668. 12. 


473.) Der geiftl. Reis, Gefert , b. i. Gebetounb Geſang⸗ 
büchlein von J. C. Beer, Nuͤrnb. bey J. Hoffmann, 
1670. 12, 


474.) Der Irdifchen Menfchen Himmlifche Engelsfreude, 

b. i. Geſangbuͤchlein, mit einer Borrede J. M. Dil 
herene , von MD. Beer. Gedr. bey €, Endtern. 
1671. 12, 


475.) Nuͤrnbergiſches Gefangbud) darinnen 1160, auser⸗ 
lefene £ieber , mit einer Vorrede $n, D Joh. Sauberts. 
Sftürnb. in Verl, €. Gerhards und €. Göbels. 1677. - 
[ángl. ı2. 


476.) Gortliebender Chriſten geiftliches Gefangbüchlein, 
in welhem D. 990, $utfers u. a. Kirchenlieder. Nuͤrnb. 
gedr. und verl, von W. (E. Felsecker, 1678. 12. 


477) Sseilige Palmen unb Ehriftliche Pfalmen, d. 1. Uns 
. serfchiedliche Sieue Geiftlicdhe Lieder umb Gefänge - - 

melde mehrentheils nad) befannteu Singweiſen, ( des 

. men tod) von amterfchiedlichen bep der Stade Nürnberg 
Kunfibelobten Muficis wohlgeſetzte ganz mene one 

| * 










x 









3r3t aver ourc Cinem don fir 
Kraft Derlangeno : Giov 
Felseckern. 1680. Quer 8. 


479.) Pauli. Gerhardi Geiftreicye 
CXX. Siedern . - famt einer X 
Pred. zu U. $. Fr. in ient. : 
tiet in So]: gebrucket, um bei] 
'bep fih zur haben in ſothanes foc 
Srimmen jum. teittenmaf nebfi 
gegeben von Joh. Ge. Ebeling. 


480.) Neuer Helicon mit feinen 1 
"d ittenlieder sc. Mürnb, bi 
1684. längl. 12. 

Der- Verf, ijt Cbriſtian Anorı 
befien Gemahlin eine geb. Dann 
war. Cishe mit mebrern Wegel 
ter, U. Theil, ©. 43 ff. 


4813: Hinmel⸗ durchdringende H 
un Seiftliche Lieder - von eine 
n ; mene 


fase YRMÉC 7.9 m 
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gen beginnen finfter unb bunfcf yu werden, zu Chtiſtl. 
Rutz und. Gebrauch in dſeſem handſamen Format aua 
gefertiget von Sebaſt. Göbel. Nürnb. 1689. längl. 12. 


483.) Der geiſtlichen Erquickſtunden D. Heinr. Müllers 
Poetiſcher Andachtklaug, von denen Blumendenoſſen 
verfaſſet, anjetzo mit 6o. Liedern vermehret unb von uns 
terfchiedlihen Tonfünftlern in Arien gefeger. Nürnb. 
druckt und verf. 7, J. Selgedfer. 1691. 8. | 
.. Ami Ehvde ift ein Regiſter ber Blumengenotien , fd bie 

, Lieder verfertiget. I. Mart. £amburgec , Pfarrer zu . 
Kraftshöf, ald damaliger Votſteher, hat die Vorrede ge 
matt. | mE 


484.) Die alte Zions-Harpfe, des Són. Proph. und 
Poeten Davids Ehre, nad) denen 150. Pſalmen in eben 
fo viel Liedern , nebft einer Vorrede $n. M. J. C. Zeus 
erleins = - von dem Pegnefifhen Blum: Genoffen 
Gelabon. Nbg. 1693. 11. | 

Chriſtoph Adam Tegelein ein retungluͤckter Kauf. 
mann , ift Verfaſſer dieſer Lieder. 


485.) Der Kinder Gottes Himniel auffteigende Herzens» 

und Sechen » Muftc beſtehend in einer merflichen Ans 

afl geiftreicyen Lieder, oder ganz neuem Gefangbud) Y. 
uenb; verf, A, Otto, 1694. laͤngl. 12. 


436.) Zufammgetragene Alt» und Neue Kyrchenlicder, 
die zu der Zeit in Nürnberg unb deflen Gebiet gebrauchet 
werden - - Mit der hohen Obern fonderbarer Verguͤn⸗ 
fliqung / nebenft einer Borrede Hn. Gonr. Feuerleins. 
Nuͤrnb. gedr. u. verf. von J. J. Felseckers (el, Erben, 
1698, 12. _ | 


437.) Nürnbergifhe Alt» und Neue Korchenlieder - - 
mit Oberherrl. Authoritaet burd) bet. fämtlichen nu. : 
Pre⸗ 
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eckers fel, Erben. 1700, 12, 

488.) Der Kinder Gottes Himmel auffteigende Herzens» 
und Seelen » Mufic, beftehend in einer merklichen A 
zahl geiftreichen Lieder , oder ganz neuen Gefangbud) x. 
Nuͤrnb. verf. 2f, Otto , 1700. längl. 12, 

Iſt ein Nachdruck von bem 1694. herausgefommenen, 


489. Sieberfibases Erfter Theil, darinnen 500. ſowol alte 
als neue, fdjóne , auserlefene Geiſt unb Schriftreiche 
gieder zu finden, welche fid alle mit dem Buchftaben X. 
anfangen, Nuͤrnb. 1700. längl. 12. 

Ambroſ. Wirth hat biefe Eieber gefammlet und eine Bor 
rede dazu gefhrieben ; unten wird eine weitere imeptt 
Sammlung vorfommen. 


490.) Nachgeſammlete Geiſt / ermunternde Andacht Bfus 
men, ober neue - - Sieber, welche dem neu vermeht⸗ 
ten Nürnbergifhen Kyrchen ⸗ Lieder» Buch, eingerudtet, 
nun aber in diefen geſchmeldigen Anhang gehrache wor⸗ 





* 
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Heiſt das Schoͤnbergiſche Qjfangeud, und in der Vor⸗ 
tebe flieht, baf eine hohe Sür(tlid)e Perfon biefe Lieder zus 
fammengertragen. 


494.) NMürnbergifhe Alte und Neue Korchenlieder x. 
Nuͤrnb. bey J. J. Felseders f. Erben, 1704. längl. 12. 
Iſt ein Naͤchdruck von ni. 492: 


495.) Der Kinder Gottes Himmel auffteigende Herzens 
und Seelen» Mufle ꝛc. Nuͤrnb. vett. A. Otto. 1705. 


Iſt ein neuer Stud von den vorigen, n. 485. U. 488. | 


496.) Naͤrnbergiſche Ale» und Neue Kyrchenlieder 1c. 
Stirn. verl. beg J. J. Felseckers (cf. Erben, 1706. 
lángl. t2; | 


Iſt ein Nachdruck vori n. 492. unb 494. 


497.) Zum fobé Gottes ängeftellte neue geiftlihe Sing, 
ſchul - - Anjego zum andernmal aufgelegt, in bif be» 
aueme Format gebracht und mir einigen ganz neuen Lies 
dern vermehrer. Mit einer 3Dorrebe Hu. Dav. Nerre⸗ 
ters. Nuͤrnb. 1707. längl. 12. 


498.) Nürnbergifche Alt- und Neue Kyrchenlieder - - 
Nuͤrnb. vert. bey J. J. Felseckers Kl. Erben, 17 10. längf 
12. 

Iſt ein Nachdruck von ben obigem n,492. 94-96. ent⸗ 
bált aber nur 343. Lieder, ba bie vorigen 347. begreifen. 


499.) Heiliger Sonntags « Handel und ird)» Wandel --- 
burd) Sigm. von Birfen. Samt dem gewoͤhnlichen 
Kirch » Sieder - Büchlein. Zweyte Auflage. Nürnberg, 
1712. 8. Mit Kupf. | | 

Das daran befindliche Kirchengefangbuch iſt bon bet 
eriten Ausgabe 16àt. 


$00.) 


Aa. NE . 


| 
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$co.) Singende pes os Series Ana, Seket 


in einem Auszug geil 


unierſchiedl. neuern fahghı mas — 


bey J. €. Adelbulnern. 171a. längl. 


got) Geiftliche Lieder und qim. M. Luthers, [S 
Nicolai u. a. jetzo mlt neuen Gefäugen vermehret und 
verbeſſert. Nürnb. Verl, butd) 5j. A. Endters f. Sehn 
und Erben, 1712. 16; 


502.) Srémmer Chriſten bethendes Herz und — 
Mund: oder Altvorfifches Geber: und Geſan —— 
lein - - Nuͤrnb. in Verl, 5. U. iam e 
Erben. 1713. längl, 12. Mit Kupf. 


Schaft. Goͤbel hat e& uſammengetragen. epis, 
das Gebeth · und Geſanghuͤchlein, bat feinen befonbern Si» 
tel. Weil 68 zu Nürnberg georuct ift, babe td) e& bieber, 
und nicht in bie Altdorfifhe Sammlung redinen molten; 


$932 Glaubens, richtiger Himmels / Weg - -- durch fräfs 


auti: EL RE 
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Auf Oberherrl. gnädige Genehmhaltung - - famt 
einer Borrede Hu. Joh. Wuͤlfers. Nuͤrnb. 1718. längl, 
12, | 
. €in Ziteltupfer ſtellt eine Gomuunion in ber Sebalder 
Kirche vor. Zwiſchen den Buß unb Abendmahls s £tebetn ift 
Pa Nurnbergifhe Communion « Ordnung €. 45 - 65. bt» 
ndlid). 


$07.) Des Geifilichen Liederſchatzes volftändiger Theil,des 
rinnen 876. Geiſt⸗ unb Echriftreiche Lieder zu finden ıc, 
Nuͤrnb. 1719. langl, ı2. — 
Hat feine Besiehung auf n. 489. u. ift von Ambrof. Wirth, 
ber aud) 1714 . ein ander Befangbüchlein für feine Jugend 
von 416. Liedern cbiret, | 


508.) Die nad) den gewöhnlichften Kirchengeſaͤngen ein 
gerichtete Pfalmen Davids , von Fr, Anna Elifab. 

' Behaimin von Schwarzbach, geb. von Schönberg, 
Nuͤrnb. bey p. €. Monarch, 1723. S. 


$09.) Vollftändiges Vers » Megifter über 670. Leder, 
welche haubrfählich in denen zu Nuͤrnberg und Altdorf 
dermalen gedeuchten Gefangbücern enthalten - - aus 
geferriget von M, L. B. Altdorf, 1724. 8. 
Die Stamensbud)ftaben bedeuten den fel. M. Keomb, 
Bohner. 


$10.) Vier geiftreiche und erbauliche Lieder vom falfchen 
und wahren Chriſtenthum, welche , weil fie nicht in ab 
len Geſangbuͤchern zu finden, wegen ber biep.nal genome 
menen $ehrart - - zum Drud befördern wouen M. Ge. 
Andr. Will. 1725. laͤngl. 12. 
Mein fel. Vater ost diefe Eieder zum Gebraud) feiner 
Semeinen iu Veitsbrunn und Obermichelbach ebiret. 


P. H. M $11.) 
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11,) Nürnbergifche (eo unbneue - mit 
! Dberherrl. Autoritaet pie im Ba Prod 


ger Gurbefinden. — Oifenb. bey 2f, 3. tt, 1727. 
lángl. 12. 
Iſt, wie die Vottede mit mehrern seiget, cine men m 
gerichtete Ausgabe des Mürnbergiihen Gefangbuces, bir 
350. Lieder mit einem Anhang enthält, 


12.) Die zu ihrem Gott mit Pfalmen und Sobaefá 
? fid —— ober br re a io 
fongbudy x. Nürnb, Sn Berl, G. €, todneis, 1723. 
ngl. 12. 


$13. ) Unrerfhiebliche ſchoͤne etbaulidpe Troftlieder x. 
Nienb. G. €. Lochner, 1728. längl, 12. 


514.) Neue Andachtvolle auserlefene Werter » Gebet und 
tieder - - von A,R.P, NMiürnb. bey I. Stein 1731. 
längl, 12, 

Sie muͤſſen ſchon vorhin herausgefoinmen (eon , met 
fie anf bem Stel al$ burdiehen , aebeſſert und hermehret 
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. 9tad der Borrede ift. gegenwärtige bie britte Ausga⸗ 
be dieſes fogenannten Wiener Gefangbudyes, die noch brauch⸗ 
bater eingerichtet , unb zwar für bie beyden Koͤnigl. Gefanbt, 
fdaft8 « Kapellen , bie Danıfde und Schwediſche, gebrue 
det worden. Hetr Ebemnis bat neuerlid) eine kleinere 

"Sammlung sum Gebrauch der Daͤniſchen Kapelle heraus⸗ 
gegeben. | 


517.) Kranfen » Ctetb » unb Begräbnig » Lieder , welche 
bey vornehmen und andern Leichen gefungen werden, 
Muͤrnb. 1733. lángl. 12, | 


Iſt das ordentlich bey Leihen gebrauchte Liederbuͤch. 
lein. 


£ig) Nuͤtnbergiſche alt. und neue Kirchenliedet + - 
mit Oberferrl, Auctoritaet und bet fämtlidhen Hekren 
rebigere Gutbefinden. Nuͤrnb. bey denen Felseckeri⸗ 
den Erben: 1734. lángl. 12. 
AR mit ber Vorrede bet. 17259et Ausgabe n. $11. ge⸗ 
brudt unb enthält 351. Lieder mit einem Anhang. 


419.) Sammlung fhöher und erbaulichet Taufligder 
Nuͤrnb. bey A. J. Felseckers (el. Erben. 1734, längl. 
12. 


520.) Singender Mund oc; — Nuͤrnb. In Berl; Zu 3. 
Endters fel. Erben. 1739. längl, 12; 
Hat 388. £icbet mie n, $154. 
s21.) Auserlefene geiftliche Lieder - = In blefer Deque, 
men Form auf eigene &ojten zum Druck befördert Yon 
einem Paulinifd) « gefinnsen Chriften- Her, Nuͤrnb. 
1735. längl.ı2. m 
Der Herausgeber ift der ſel. Maior Pant »54tóode: 


Cte 


M a £329 
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22.) Frieder. Roth + Scholtze ns Wehmirhige ke 

eee Ode t Cie EIE. MESE 
Ald. 1736. längl, 12. - 

Enthält gar viele Lieder , morüber am Cube ein eis 


fer. 


523.) Die mit Pfalmenumd fofgefángen befchäftigte Chris 
lien. Stimme , oder elm ju denen Kirchen ; und Haus 
Andachten gerichtetes umb vermehttes Gefangbuch x, 
Nürnd. in Verl. 6 Eh. fodyners 1739: längl. 12. 

Unter denen am Ende befindlichen Gebethen ift eines dep 
entflandenen Ungewitter ; jomifM, C. B, P; L. C. unter, 
zeichnet ijt, melde Buchſtaben den fel. Hrn-VBaitor u Böhrd, 
M. Cbrifiopb Dessel, bedeuten, der andy eine Aufiiht 
über den Druck dieſes Geſangbuchs geführet pat. 


524.) Eben diefes, mit bem daran befindlichen en 
zu der mit Pfalmen und fobgefángen befchäftigten 
ftenftimme. Nuͤrnb. Verl. ©. Ch, Sodiner; 1750 
lángl. 12. ^ 

Hhaleih her SInhana inater nehmt iE. Rufi vr 
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$27.) Nürnbergifche alte und neue Kirchenlider - - 
Mir Oberherrl, Au&oritaet unb der fämtlichen Herren 
Predigere Gutbefinben ꝛc. Sfüürnb. in Berl, Sy. A. Ends 
ters fel, Erben. 1746. g. | 
Man mug die Borrede lefen,um von ber Einrichtung bie» 
fe8 neuvermehrten Sefangbudyes, fo nun 411. Lieder ent 
hält , Nachricht zu bekommen. 


528.) Sammlung einiger ſowol erbaulicher als tröftficher 
alter und neuer Kirchenlieder - - nebft etlichen. geift- 
reichen Geberhen. Gedr. auf eigene often, 1746. 
lángf. 12. 

Iſt bas Welleriſche Liederbüchlein, fo aus guter Abs 
(it des fel. Herausgebers , Hrn. Job. Oe, Wellers , eines 
Kaufmanns zu Nürnberg, ausgetbetlet und verfchentet mote 
ben ift. | 


$29.) Singendes Buß + Opfer; oder Buß s Beicht » und 
Sommuniontieder. Als ein Anhangzu Benj. Schmols 
fens Gott gcfeiligten Bußopfer Chriſtlicher Communi⸗ 
canten. Otürnb, 1747. lángl, 12, 
Iſt öfters herausgekommen. Am Ende ift bier bie eden, 
bergifhe Communion + Ordnung bengefüget. 


30.) Anhang zu der mie Pfalmen und $obgefängen be 

) —3 — Chriſten⸗ Stimme. Nuͤrnb. Verl. J. Ch. 
Lochner. 1748. laͤngl. 12. | 
Iſt eben bet oben n. $24. beme[bte Anhang. 


531.) Anhang zu bent Im Geiſt und in der Wahrhele atv 
dächtig fingenden Nuͤrnbergiſchen Zion. Nuͤrnb. gebr. 
und zu finden bey Sy. H. ©. Bieling. (Ohne Jahr.) 8. 

Auch diefer Anhang läuft mit bem Geſangbuche, iu 
bem er gehöret, in ben Seitenzahlen fort, 


Mg f31) 


" NES — 
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532.) Singender Mund x. Miürnb, in Berl, ber 
Eñdteriſchen Handlung, 1749. längl. 12. 


Diefe gam verneute Ausgabe bet kon Mums 
enthält 469. Vieber und hat bag. $27- rte neue wit 
Dberherrl. Eonfens von ben ſamtliche n Herren Predigern bo. 
forgte Geíangbud zum Grund'geleget,, andydefen Ginrit 
tung volıg bepbehalten, fo, bag Ein Buch muc unter aem 
Titeln und vetſchiedenen Druc amb Format zum Dienft dei 
Alters und der Jugend ans Vid) geſielet worden. Denn 
wie Die bemeldte n.«27» imbreitem Detav init großer Schrift, 
fo tff gegenwärtige Ausgabe in ſchmatem Format mit Heinen 
Yettern gebrudet, 


$312 Cin Dugend ſchoͤner unb uͤbſicher Kirchen» Gefänge, 
beutlid) ert láret ourd) einen Liebhaber der (Erbauuna 
dem öffentlichen Gottesdienft „der gerne u»ortes p 
Mehret. Nuͤrnb. 1749, 8- 


Derfel. Here Preb. Buftan Philipp MIöchift der Ver⸗ 
faffer diefer Ertlarungen. 


u. Mint. ten en en die 
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536.) (ben dieſe Sabbaths »Beſchaͤftigung, mit einer 
noch dazugekommenen: Sammlung etlicher unter bekann⸗ 
te Melodien gebrachter fremder Lieder, 





537.) Sammlung alter und neuer Leder des Evangeli⸗ 
ſchen Zions, welche zu erbaulicher Betrachtung der vier 
letzten Dinge, abſonderlich aber des Todes, ſo wol bey 
den Hausandachten, als vornemlich bey den woͤchentli⸗ 
chen Todes⸗Betrachtungen in der Mendliſchen Capelle 
zu den XII. Bothen in Nuͤruberg Anleitung geben koͤn⸗ 
nen, zuſammen getragen von Joh. Mayer, Diac, 
Laur. Nuͤrnb. 1752. 8. 

Aus der den 16. Sept. 1744. datirten Vorrede iſt ab⸗ 
zunehmen, daß dieſe Ausgabe wenigſtens die zweyte ſey. 
In eben dieſer Vorrede iſt eine kurze Nachricht von dem A. 

1740. neu errichteten Gottesdienſt in der nun ſogenannten 
Todtenkapelle, und am Ende ſteht das Gebeth, welches bey 
den woͤchentlichen Todesbetrachtungen am Freytage nach der 
Veſperpredigt vor Der Gemeine geſprochen wird. Vor bem 
Titel iſt eine Abbildung bet Kapelle in Kupfer. | 


$39.) Auserlefenes Paſſions⸗Geſangbuch - - nebft einee 
VWorrede $n. Joh. Gonr. Spörls. Nuͤrnb. in Verl. bee 
J. 4A. Endteriſchen Handlung. 1752. 9. 
Der fel. Herr 3. Nic. Ernſt Zobel hat diefe Lieder ges 
fammlet. 


39.) Geiſtliche Lieder zur aus, Andacht. 8. 


Herr D. Job. Aug. Dietelmaic iff der Verf: diefer fünf 
Lieder , bic er 1759. um Privat» Gebraud) bruden faffen- 


540.) Erweckungs⸗Lled ben einem ſchweren Ungeroitter zu 
gebrauchen. M, D, B.. 8. | 

Herr fart, Dieter. Bene , damals bes Ehrw. Predigt: 

Amts Vicarius, mm Diac- zu St. Lorenzen, hat dieſes Lied 


verfaſſet. 
M4. 141.) 
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541.) Zwey Confirmations » $leber der Kinder wor bcr. 
Communion. längl, 12. 


Iſt eigentlich eim. Anhang eines Zodeliſchen prudy 
buͤchleins, ſo 16/0. vermehtt heraus fam. 


2.) Davidiſches Harpfenfplel - - oder Sammlung 

—— — Geſaͤnge auf allerley Fälle des menſchlichen 
fcbens aus unterfibiebliden Liederbichern in fchieklicher. 
Ordnung dargelegt von M. Mic, Ernft Zobel, Nürnb. 
1762. längl. 12. 

Es find diefe Fieber in bent ordentlichen Nürnberaifen 
Geſangbuche nicht befindlih, fondern von dem fel. ru. 
Scaffer ans dem Altdorfiſchen, Breflauiſchen, Danndve 
tiſchen und Schmoltifben berausgenoinmen worden. 


543.) Betrachtungen einer füllen Seele über die Hilfe von 
oben, Sym Jahre 1764. 8. 
Es ift ein Lied von 24 Etrophen, in ber Dielodie, 
Eins iſt notb , ach sere x, fo Here Job. Stegm, roy 
verfaſſet und auf bicfem Bogen pruden laſen. 





' 
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g4r.) Nachricht von dem neuen Nuͤrnbergiſchen Geſang⸗ 
bud. 1769. 8. — | 
Der ungenannte Derf. Diefer Kritit über. vor(tebenbe 
neues Geſangbuch ijt nicht unbefannt geblieben. 


545.) Sammlung der geiftlichen Lieder , welche bem new 
en Nürnbergifhen Geſangbuche auf Oberherrlichen Des 
fehl einverleiber und zur Kirchen » und Haus Andacht 
geroidmee worden. Nuͤrnb. in Verl. der J. A. Endte⸗ 
riſch. Handlung. 1769. 8. 
Sum Bcehuf derer, bie das vorige Nuͤrndergiſche Lieder⸗ 
huch von 1746. u. 1750. bereits beſitzen, it dieſe Sammlung | 
bejonderd gebrudt worden. 


547.) Singender Mund - - di. Nuͤrnbergiſches aff» 
gemeines Gefangbud) ıc. Nuͤrnb. in Verl. der J. A. 
Endteriſchen Handlung. 1770. laͤngl. 12. 

Man hat das neu veraͤnderte allererſt angezeigte Nuͤrn⸗ 
bergiſche Geſangbuch zum Grund geleget, deſſen Einrichtung 
voͤllig bepbebalten unb mithin ein bep oͤffentlichenGottesdienſt 
gebraͤuchliches Geſangbuch nur unter zweyen Titeln und ver⸗ 
ſchiedenen Druck und Format zum Dienſt des Alters und der 
Jugend an das Licht geſtellet. | 


E: x * 


Die bisher gemachte Anzeige von öffentlichen nnb private 
Geſangbuͤchern, aud) einzelnen Liedern, enthält nur meine eigne 
Cammlung, der, ob fie mol ziemlich zahlreich ift, bod), wie 
id gar wohl weis, nod) verſchiedenes abgehet, befonders von 

ben eriten und älteften Gefangbüdern aus bem r6tem Jahrhun⸗ 

- bette, Ich, vermehre fie indefien nod) immer , und hoffe aud), 
. fie durd) ben fernern Beytrag guter Freunde , bie nunmehr feben 
können, was id) babe , und mas mir od) fehlet, in balben wies 
der zu vergrößern. | 
| Ms p. Con- 


BM. NE . 


/ 
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P. 
Conciones Sacrae, 
) Cafuales, 
In Quarto. 
$48.) M. Paul Marr. Alberei, Feänf, Kreifen Feldore ⸗ 
digers, Prob» unb Anftauds s Diete, in der Nürub. 


Pfarr» Kirche €t, Sebalds am andern Dfterfeft gehal⸗ 
ten 1664, Nuͤrnb. 


$49.) Ioh. Mid). Dilherens Eingangs» Predig, ben r. 
Adv. Sontag 1646, Inder Kirche zu St. Sehald gehal, 
ten. Nuͤrnb 1647. 


$502 M. Frid. Ferbers Antritts Predigt, In der Kirch 
ju €t. Egidien, am Tag Micjaclis 1657. abgelegt, 
Nuͤrnb. 1658. 


51.) Conr, Geuerfeina Ab / und Antritts, (reN 
E halten i den Kirchen zu St, Jacob unb zu UJ, $ Ies 
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$54. M. Carl Góàrfens Kirchwenh ; Predigt, 1704. zu 
St. Helena gehalten. | 


555.) M. Iuft. Iac. $eibnigens göttliche Ab» und Anfühs 
tung von der Pradicatur bey St. Jacob zur Prädicarur 
ben €t. Sebald zu Nuͤrnberg, in zweyen Predigeen - - 
Nuͤrnb. 1669. 


556.) Joh. Mayers Grfte und zugleich $e&te Genertags » 
Predigt - - in ber Kirche zu St. Lorenzen 1740. gehals 
wen, Nuͤrnb. | " . 


557.) Joach. Negeleins Ab, unb Antritts⸗Predigten ge⸗ 
halten in den Kirchen yu St. Laurenz unb zu M. f. Frau⸗ 
en, im J. 1720. Nuͤrnb. | 


$59.) Ehendefl. Hinmels «Leiter bey bem Bethaus, in eis 
net. Kirchmenh « Predige zu St. Laurenz 1741. vorges 
tragen. Nuͤrnb. | 


$59.) Nic, Hier. Delhafens 2. Predigten , ble erfte bey 
dem Antritt des Pfarrdienfts zu Lauf, die andere in bet 
Prediger » Kirche zu Nürnberg gehalten. Nuͤrnb. 167r. 


460.) Sebaft, Rigelii Antritts » Predigt gehalten zu Her⸗ 
ſpruckh 1650. Altdorf , 1652. 


$61.) M. Ieh. Sauberti Almoßbuchfe, wie fie am 9teuen 
Sahrstage 1626. in der Nuͤrnb. Kirche zu St. Maria 
gluͤcklich eingeweyhet worden. Nuͤrnb. 1626. 


562.) Ebendeſſ. Predigt vff die eroberung der Statt Re⸗ 
enſpurg, zu Nuͤrnb. in der Kirch zu St. Laurenzen ge⸗ 

D Bale. Am Ende find ctlid)e gedenfwürdige pun&ew 
(von ben Jeſuiten) bengefüge, Mir &ón. Schwediſcher 
Freyheit gedruckt und verlegt ju Nuͤrub. 1834, 


«S3. 





! 
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$63.) M. A. Cxinefjelmere Misbraud) und Gebrauch der 
Kiechweyhen, in einer Kirchweyhpredigt zu Siórenbad) 
bey St. Wolfgang fürgenteler. Altvorf. 


564.) M. Paul Jac. Starckens Antrirts Predigt zu Als 
tentfann 1695. Altdorf, 1698. 


565.) Joh. Balt. Starkens rechter Gebrand) der Glocken 
zum obe Gottes, bey Gelegenheit der verneuten Glocke 
des Tempels zu St. Jacob. Nürnb. 1756. 


566.) Joh. Unglenfs Abfhieds» Predigt zu Bruck gehel⸗ 
ten 1741. M5. a 


567.) M. Chriftoph. Welhamers Nürnbergifche Almoſen ⸗ 
fteur, d. i. Anmahnungs, Predigt gehalten in Nürw 
berg am Neuen Jahrestag 1626. als E, €. E. F. Sar 
aus hochwichtigen Urfachen dem öffentlichen Gaflenbetrel 
abgeichafft unb wegen der bedrangten Armen Mittel und 
Drdnung publiciren laffen, Gebr, bey S,Halbmayern, 
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Egidier Kirche von den Zeiten der SKeformation an bie 
auf die Einäfcherung der Kirche und des Gymnafii geleh⸗ 
tet haben , 2. einer wolmeinenben Gegen : Erinnerung 
auf Hn. oh. Dan. Schmidmanns fogenannte abges 
nótfigte Erinnerung 1. Nuͤrnb. 1698. 57s 


In Duodecimo. 


570.) Dan. Wilfers Kurtzer Hiftorifcher Bericht von ft» 
chen » und Tempels Gebamen, Deme bengefüge Fünf 
Kirchweyh⸗Predigten, gehalten in der Kirche zu St. 
$oren; in Nürnberg. Samt dienlihen Anmerkungen, 
fftütnb. 165 1. E i 
Mehrere Eafual + Predigten iberben unten bey bet Dis 

ftorie der Kirchen in der €tabt unb auf bem Sande , fo wie 

in dem Altdorfifhen Theile Diefer Bibliothek vorfommen. — 


#) Coriciones Itinierariae. 
( Saftpredigten. ) 
In Quarto. : 
571.) Paul Wilh. SBertens , Freyherrl. Raͤghnltziſchen 
Unterweifers, Grulanten » Predigt „ in der Augufliner 
Kirch zu Nürnberg gegalten, Nürnb. 1647. Mit Kupf. 


672.) Ge Serpilii p, t. Diac. zu Wilsdruf, Gaſt⸗Predigt 
in der Haupt» Kirche ju St. Sebald 1694. über Rom. 
VIII, 38. 39. gehalten. Dreßden. 


$73.) Der Character eines wahren Chriſten, in der Haupt⸗ 
Kirche zu St. Sebaldi mit Öberherrlicher gnädigen Ges 
nehmhaltung 1738. in einer Gaft «Predigt vorgeſtellt 
von Einen Zeugen der Wahrheit und Crulanten Y. C. 
Nürnberg. 
Der Verf. mar ein aus bem Brandenburgiſchen vertrir⸗ 
bener Beiltliher, Namens Vogt. 


$74-) 
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4.) Stephan Schul;ens Miflionarii, Gaſt Predigt 
$74 Umi, Sabi 
gehalten. Miürnd, 1744 


.) Ebendeſſelben Gaft « Predigt über Joh. 5, 68. 
TS der Domlnicaner Kirche * Nürnberg gehalten. 
Muͤrnb. 1750; 


6.) Gbenbeff, Saft; Predige über Pfalm XXII. 27. hi 
i Kirche zu St, Egibien in Nürnberg gehalten. Nuͤrn ⸗ 
erg, 1752. 


577.) Ebendeff. Gaft» Predigt aus Prov. XV , xg; in bet 
Barfuͤſſer Kirche zu Nürnberg 1752. gehalten. Exlang. 


478.) Ebendeſſ. Gaftpredige am St, Johannis / Tage fa 
der Eyidlerficche gehalten, Miütnb. 1765. 


Am Ende ftebt eine Kurze Nachricht , betreffend eine 
Meife des Verf. in Die Sürfey von 1752, bis 17564 


572) Ebendeſſ. Gofiprebigt am Iv. e. nad bem Seftder 
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$80.) Ebendefl, Gaftpredige an bem Gedachımiß » Tage 
Sohannis des Taufers in der Kirche zu € t. Jacob ges 

halten und von einer geübten Hand nadjgefdorieben. 
Nuͤrnb. 1773. 


$81.) Ebendeſſ. Gaft; Predigt Dom, ÍII. Trin. 1773. in 
. der Kirche zu St faüurenjen gehalten und von einer ges 
Kbidten Feder nachgeſchrieben. Nürnberg, — | 


$82.) Bedenken über einige zu Nürnberg gehaltene 
Schulziſche Saftpredigten, ven einem Sránf, €. R. MS, 


$83.) Kurzgefaßte Sammlung der merfmirdigften tim, 
ftande in der Sebensgefchichte und Meisbefthreibung des 
beliebten Herrn Di. Steph. Schulze, ale ein Anhang zu 
feinen zwey Goftprebigten, Nürnb. 1773. 5. 
Hiebey bat man aud ein Porträt ausgegeben , wie fi _ 
Herr Schule al& Mißionarius in türkifcher Kleidung ges 
ttagen bat, ba et. 1756; auß bem Orient zuräde fam 2 fo 
bem zu Bafel von: Ch, bon Mechel geftodyenen Bilde nach⸗ 
gemachet ift. Uebrigens beftebt cin guter Theil dieſer Lebens⸗ 
geſchichte aus ber bey n. 579. in ber Note bemertten Nachricht. 


484.) Albr. Friede. Woltersdorf Gafipredigt am 15. un. 
2772, yu St, £aurenyen in Nürnberg gehalten. Muͤrn⸗ 
erg, 1742. 
ii Diefer Miſſionarius Wolrersdorf, Herrn Schulsens 
Gefaͤhrte, iſt zu Acre , fonft Ptolemais genannt, in ber Pros 
tini Soria , 1755. geftorben. 


x) Conciones ordinariae variae, 


In Quarto. | 
425.) Gettfc. Sam. Bauͤmlers mit Gott fámpfenbet yo 
cob , aus Gen. 32, 24. 25. 26. in der Haubtkirche zu €t. 
Sebald vorgejtellet, Nuͤrnb. 1704- 
$86-) 





que eve Nee Ye 1) C Ade A A 


Sebald. 1668. MS. 


589.) Ebendefl. Ehriftadelicher 
Neujahrs « Predigt. ( Nuͤrnb 


$90.) M. Mid); Großens XXI. 
Salvator « Kirche gehalten, 1€ 
malten Bildniß und Wappen 


591.) Ein Eprifil. Sermon vo 
und wie wir Ehriften geiftliche 

FR am Ende untetyeidhnet: 

1 M, Melch, Rinder. Nı 
592.) M. Ioh, Sauberti Seelen , 


* fefe 1635; in der Kirch qu U. 
mäßemals gerganen Bleu I 


) Ebendeſſ. Einweyhungs⸗ 
u ben Eröffnung de 
fitatis Altorphinae gehalten. A 
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596.) Gbenbeff, Denckzeddel Gottes, aus Mal. 3 , 16. in 
ber Prediger am Neuen Jahrstage 1643. erfläre. Wars 
bey aud) der Denckzeddel vieler vornehmen umdes Evans 
gelli willen vertriebnen Herren und Frauen zu (een. 
Nuͤrnb. | 

Das groffe Verzeichniß der abefid)eri Grulanten, bie 
auf das aud) beygedruckte Katferlihe General +» Mandat 
bon 1628. aus Defterrethh , Steyermark, &árnben , Krain, 
aufgebrodyen unb (id) meift nad) Nürnberg gewendet , ift 
ſehr merkwuͤrdig. 


597) M. Wilh. Schwagers zwo Chriſtliche Predigten, 
1609. gehalten, Gedr. 1614. 


$98.) M. Andr. Seinsheimers Saluandorum in Saluatore 
gaudium, aus Ef IX. 3. in einer ordentlichen Wochen⸗ 
Predigt zu Thalheim 1704. fürgeftellét, Altdorf. 


$99.) Ermahnungs » und Warnungs » Predige am s. 
Sonnt. nad) dem Feft der $9. Dreyeinigfeit 1770. in 
der Kirch zu St. Walburgis auf der SBeftung in Wiens 

! berg über Pf. 127 , 1: 2. bey gegenwärtigen p ſchwe⸗ 
ren und betruͤbten Zeiten gehalten (von J. S. Stoy.) 


600.) Denkmal des 177 iſten Jahres. Erſte Betrach⸗ 
tung. 
Zugade atu? erſten Betrachtung des Denkmals auf das 
ı771fte Jahr. Herrn Stoy in Nuͤrnberg merkwürdige 
Schlußrede an bem dießjaͤhrigen Bußtage ic. 


601.) Die Gnade Gottes / wie ſie denen Menſchen wb 
ſonderlich den Juden verheiſſen worden zu ihrer Erloͤ— 
ſung ven den geiſtlichen Seelenfeinden durch Chriſtum 
aus Luc. 1, 70. in einer Predigt am Johannis Tage 
1701. Mebſt einem Bedenken Hrn. G. P. Moͤrls u er 


dieſe Predigt. MS. 
P. LH. N Dit 


B mmm 
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Die Predigt iſt won der Hand meines jel- Eröfs 
vater? M. Andre. Muls gefchrieben und alfo aud vermuthlih 
von tbnt verfaffet und gehalten, f$ mie um rade 
worden , ber aber unterblicben tk ' 


602.) 9X. G. 2t. Wile Predigt am Grinen · Donnerſi 
1714. bey €t. Jacob über Joh. 19 7 s. gehalten, MS. 
Iſt mit Hrn. Pred I, Wesels Cenſut verichen und 
empfoylen, 


603.) Dan. Wuͤlfers tiae $eiden ; Scheiben , Freuden, 
b. i. die ganze Hiſtorla bea Propheten Eliäy in 76. «pro 
digen, Nuͤrnb. 1661, 


604.) Cbenbeff. Etifae Hohn, Sohn; ron, b, t. Die gam 
sc Hiftoria des Propheren Ellſae, in 58. Predigren, 
Muͤrnb. 16635. 

In Octauo. ! 

605.) Andr: Chriſtian Eſchenbache Sermon von dem Al⸗ 
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Es find 28. Wochenpredigten ; die, weil Here Pred. 
Moͤrl folde nur bijponirte , Hr. M. Panzer zu deſſen voll, 
- tommnerZuftiedenheit nad) ben€utmürfen ausgefertiget hat. 


608.) Ad. Rud. Schedels Beichtvefper « Predigt über 2. 

.. $8. Moſ. 12, 29; 30. oder über die Worte : Es wird fein 
Haus nid)t fenn , da nidt Verdammte find. Mürnb, 
1748. 


609.) M. E.M. Schmidbauers Aaron und Jeſus, in 
XV. Faſten⸗Predigten bey St; Egidien vorgetragen, 
. Stürnb. 1760. | 


610.) M. “of. Cont, Spoͤrls Evangelium Moſis, in 
15. heiligen Reden zur Paßionss Zeit 1732. erláutert, 
Nürnberg. (1732.) 


611.) Tob. Winklers Pfliche derKeichen unb Armen durch 
die Liebe am I. €oitnt. nadj Srin. zu €t. Marien in 
Nürnberg vorgetragen 1699, Ä . 


3 


In Duödecimo. 
612.) oh. Mid: Dilherrns Hausprediger. Muͤrnb. 1654. 


613.) Cbenbeff, himmlifches Srenbenmaf auf Grben , in 
etlichen Wochenptedigten über I; Cor. XI. $3, etc. von 

. bem$) Abendmahl, Zum andernmahl aufgelegt ꝛc. 
Otürnb. 1654. . 


614.) Ebendeſſ. Vergiß mein niche ; b. i, Betrachtung 
des geidens und Sterbens J. C. in einerPredige. Nuͤrnb. 
' 1654. | 


615.) M. Ioh. Leonk. Srifdjens Xiwvoroyia, 0.1. ein 
Schnee » Predigt aus Df. 104, 13. (Nürnb,) 1661. 


N 2 3) Scia- 


FA) 
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3) Stiagraphiae variarum Conciohum. 
Predigt » Entmärfe.) 


In Quarto; " 

616.) M. Job. Mannichs Sacra Emblemata LXXVT, bl. 

76. acififide Figuͤrlein, in welchem vines jeden (Evan, 

get Summa Fürzligen wird abgebilder; Inventirerund 
geprediger ıc. Nürnb. 1624: Mit Sup. 


617.) Guft. Phil. Moͤrls Lehte von ber su in rix 
Predigten, nad) ihren bloßen Schrfägen umb Texten x; 
Nuͤrnb. 1711. 


618 ) Joach. Negelelns Kern unb Marder Apoſtel, Go 
ſchichte, ober fummarifcher Entwurf der 284- 
ten , in weldyen die 2fp, Seſch ecffáret worden, Sürnb. 
173r 


619.) M Ioh Alb. Spleſens Evangelifche Herzeusſeußer, 
welche von X. ıösr.. bis 1671. nad) unterfchiedlicen 
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Sie find zu Nurnberg 1728. oder 1729. gebtud't wor, 
ben und besichen (i) auf. Predigten , Haubsfäge unb gebrate 
ten , die zugleich angesetget iind, | 


622.) Cbenbe(f. Vermehrte Stimmen aus Zion, oder 
geiftlihe Gedichte über einige Spruͤche der b. Schrift - 
famt einem Anhang furger poetifcher Fefts Andachten 1 
1734 

Iſt eine Fortſetzung bes. vorigen. 


623.) Kurker Entwurf bet ſaͤmtlichen Glaubenslehren | 
der Chriftl. Religion , in einem Jahrgangl von 1757 - 
$8. der Gemeine gu € t, Maria in Nürnberg vorgetras 

gen, 


624.) Kurtzar Entwurf der fámtfijen. Chriften « Pfliche 
ten, in einem Johrgang von 1748 - 59. trc Gemeine 
zu €t Maria in Nürnberg vorgetragen, | 


615.) Kurzer Entwurf, nad) welchem die Gluͤckſeeligkeit 
wahrer Ehriften in einem Jahrgang von 1759 - 60. bet 
Gemeine zu St. Egid, in Nürnberg fol vorgetragen 
werden, nebjt einem darauf gerichteten Gebet | 


626.) Kurzer Entwurf der vornehmften Stuͤcke, welche 
bey ber Kinderzucht in Betrachtung zu ziehen find, nach 
welchem diefelbige in eintoen Wochen » Predigten in bet 

- Kirche zu St. Egidien follen abgehandelt werden Nebſt 
einem angehängten SDorbereitungs » Geberh. Miirnb. - 
1761. mE | 

Diefe 4. Entwürfe find vom Herrn Prediger Moͤrl, 

unb der [e&tere nad) der oben v. 407. gemadten Anzeige 

ausgearbeitet und ın 28. Predigten, ob er [don nur 24, ans _ 
geiget , zum Drud befördert worden, 


N 3 627) 





7m - zu einem ordentlid 

feinen gel. Zuhörern ortentlic 

Fabricio, Pred. su €t, Mar. 
imb. 1657. — 


*) Conciones! 


| * * 

Diefe Sammlung von tei » 
net Abſicht unb bem Gebrauch ıde 
mehr von den angehängten Lebenslaͤ 
in bicfen Eccleftaſtiſchen Theil , fon 
ſchen, in ber Familien -Geſchichte 
ich aber daſelbſt einen anderweitigen 
nicht mehr Raum genug zu dieſer 
hatte, wollte ich, um eine Proportu 
sen, ihrhier einen Platz unter ben 
fie iedoch inr Familien Geſchichte u 
zu nuͤtzen, habe id) das Alphabetiſ 
ben Verfaſſern, ſonde nnahden Gr. 
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ratiónibus , u. derol. manchmal das gefommen , ingleihen 
die bey meinen Eremplaren befindlien Bildniſſe, babe id) alle 
genau bemerten wollen. - 


| 619.) feid)jfermon auf Sam. Aichelin, Sam, Alche⸗ 
line Handelsm. Sohn, von 901, &. Arnold. Nuͤrnb. 
1664. 4 
630.) Auf Hrn. D. Mich. Alberri , Preuß. Hofe. und 
bec Died. Prof. zu Halle , von S. C. Rambach. Halle, 
1757. Fol. (cum progr, fun. et effig,) 


631.) Auf Sr. Urfula Yen. D. Salom. Alperti etc, Hauss 
frau von M. V. Wolfrum, Wittenb. 1594. 4. 
Diejer berühmte Wittenbergifhe Prof. und Anatomis 
cus mar eut gebobener Nürnberger. 2n 
632.) Auf $n. Andr. Ammon, Handelem, von 9R. H. 
Schultheiß. Altvorf, 1665. 4. 


633.) Auf Fr. Marg. Hrn, Andr, Ammons, Handelsm. 
(beber von M. $. Schultheis. Nürnb, 1658.4 , 


634.) Auf Hrn. oh. Paul Auer, Maler, von P.We⸗ 
ber (1687.) 4. 


635.) Auf Fr. Suf. Aprerin , geb. Dietherrinn, Den. 


faut. Anrers uff Roßthal Wittib, von M. Ketener. 
Sftürnb, 16:8. 4. | | 


636.) Xuf Joh. Bach, eden zu Hersbruck, und Frau 
2ipollonig , deflen Ehew. voS. Saber, Alt, 1675. 4 


637.) Auf Hrn. Mich. Babsen, Coll. Gymn.Egid. von 
€. Bessel. (1706.) 4. N ca) 
. . 3 . 





Der Defuhmte Baier mar 
berger und hat nad Altdorf tor 
Prof. Xétenbed: in einem ange 
Hinc Academiae ftudui Te 
Sauberti gemeret cum 


640.) Xi - Aung Rofina Cd 
yore von S Qaia 


641.) Auf Hrn. Joh. Mare. 25; 
^ ds Woytt. Diómbilb, 170) 
et au&oris.) 


Sft ein poetiſches Klag sum 


642.) Auf £n. M. Dominic. 2 
von M. 25. SYtautitius. DOnol; 


643) Auf £n. Mart, Beern 
und Prof. von £. Kulmich. ont 
nem Sendſchreiben D, Joh. W 


tia M.Beerii aD. I, Fabricio fc 


Kama m. — 





2. Atempore Ref. p. Conciones Sacrae, 201 . 


646.) Auf $n, Ge. Chriſtoph Debaim von Schwarzbach, 
des Innern Ratte, von M. D. Barchen. 1683. 4- 
( cum effig. ) 


647.) Auf fn. Gc, Sriebr. Behaim von Schwarzbach, 
des aͤltern geh. Raths und Scholarchen, yon M. C. 
Dietelmairn. Nuͤrnb. 1681. 4. 


648.) Auf $n. oh. Friedr. Behaim von Schwarzbach, 
des innern geh. aud) Kriegs⸗Raths, von J. €. Sew 
erlein. Nuͤrnb. (1704.) Fol. 


649.) Auf On. fuc. Friedr. Behaim, , deg aͤlt. geh. Raths 
unb Kirchenpfleger, von M. M. Beer. Nürnb, 1649. 4. 
( Mir Bericht von des fel. Herrn geshaner Reiſe in tag ' 
beil. $anb, unb der laudatione funebri Ludvvelliana.) 


650.) Auf $n. Sigm. Sriedr. Behaim von Schwarzs 
bad) , des ált. geh. und Kriegs: Raths, von J. J. Pß⸗ 
ger. (1746. ) Sol. 


651.) Auf Hn. Wild. Bernh. Berlin, Kauf und Hans 
"bela Herrn, von W. Sy. A. Trefenreuter, Heilbronn - 
(1735. ) Sel. 


632.) Auf $n. D, und Prof. oh. Balt. Bernbold, voi 
D. J. A. Dierelmalr. Altd. ( 1769.) 4. (Mit bet 
Zraucrrede von G. A. Wil. ) 

653.) Auf $n, Joh. Juſt. Bernbold , Verwalter bes 
Klofteramts Hatlsbronn , (des vorigen Bruder) von 
M. S. $. ofer. Altd. ( 1731.) Fol. 


654.) Leichſermon auf oh. Ge. Beſſerer, welcher in beng 


falten Waſſerbade plöglicy ertrunfen, von DI. M. We⸗ 
ber, Nuͤrnb. (1650.) 4 


N f 65r.) 
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655) Auf Fr. Efiher larammin, Son. Den, 
py jerere, unterich. en —— —S Dem 
Bambergiſchen Keſtuers umb 2immanas zu Baden 
bad), Eheſch. ven 300. M, fie fibécel Siürab. (1661.)4 


656.) Auf Fr. Mar. Martha, geb. —— 


Dan. Defjerero umterkdy. * 
Kausfr, von M. J. €. € tepbani, 1622. 4. ——— 


657.) Auf £n. Chriſti. Dan. Deuter, Cand. Med. mes 
A. € truenfcec. Salle ( 1741.) Fol. 


653.) Auf Ich, Mich. Didermann, von M. J. 5. hd. 
„ MNürmb. 1652. 4 


659.) Auf $n. Heinr. Dod, Handelsmann, von M 
53. Sauer. 1673. 4 

660.) Auf Fr. Maria, Mich. Boͤhms, Pf. umb €» 
perintendentens sentes bue 16109 Sic 
berg. 4. 





2. A tempore Ref. p. ConcionesSacrae, 203 


665.) Auf Frau Marggrafin von Brandenburg So 
phia , geb. Herzogin zu Braunſchweig, Wittib, von M. 
G. Marc. Nuͤenb. 1639. 4- \ 


Die St. Margaräfin ift zu Nürnberg geftorben unb das 
ſelbſt in der Kirche zu €t. Lor. mit einem herrlichen Grab⸗ 
mab[ begraben. Bey dieſer Nürnbergiihen Leichpredigt 
baec ich in einem Bande nod) 2. andere, die ihr zu Shren 
iu Anſpach und zu Zirndorf gehalten, miteinander aber su 
S. ürnberg gebrudet worden. 


666.) Auf Sr. Anna Rofina, $n. D. Iac. Pancr. Brunonis, 
Med. P. P. Ehegen. von J. Saubere. Altd⸗ 4. 


667.) Auf Sr. Soph. Margarethen, $n. D, Iac, Pancr. 
^. Brunonis , Med, P. P. fel. von &. Sonntag. (Altd, - 
1696.) 4. 


668.) Auf £u. Daniel Buirette von Oeflfelbt , von Sy, 
D. Schmidmann. 1700. Sol. 


669.) Auf $n, Joh. Wilh. Buirerte von Oehlefeldlauf 
Wilhelmsdorf, K. Preuß. Rath und Reſidenten in Muͤrn⸗ 
berg, von M. Ancillon. (1722.) Fol. 


670.) Auf £n. Iſaac Buirette von Oehlefeld uf Haßen 
berg und Wilhelmsdorf, K. Pr. Rath und Reſidenten, 
von T Sraafio. Meuftade an ber Ayſch. Sol. ( cum 
cing, 


671.) Sunetafien $n. faac Daniel Buirette von Oeh⸗ 
lefeld auf Wilhelmsdorf , K. Preuß, Geh. Nach unb 
Minifter bey dem Scánt. Kreife 1c. Erlangen, 1762. Sol, 
( cum progr. acad, ) 


6714. 





Aw Meqev mmo o0 c0 €- 
C. 


674-) Auf Eberh. Coprelen, 
W. J. Dümmier. Altd. 1654 


Gar.) Auf Sm. Burc. d cegel , 
E, Sy. Weinmann. Altd. 1665 


676.) Auf $n. D. Crnft Zrege 
— y Saubere. Alt. ( 1674.) . 


D. 


6712) Auf Sm. Chriſtoph Daur 
53904. von ber Stadt Hambur 
Beten , von M. p. Weber. e 
€t ift in Nürnberg auf de 


678.) Auf Hu. Joh. Steph. De 
des Marks Königftein, von G 
Deder war cin gebohrner ! 
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620.) Lebenalauf Hn. Ge: Dellers ) Handelsmannes, von 
sm. x. Wil. 1711. a. MS; 


69r Auf £u. Chriſtoph Derrer voh und zu ber untern 
Buͤrg, Loſunger, von M. P. Weber. Stürnb. (1 670)4 


682.) Auf $n. M. Melch. Diem, Pf. in Wöhrd, von 
M. J. Hager. Nuͤrnb. (1849.) 4. (cum effig.).— 


683 ) Auf Sv. Barbara Diemin, £m. M. M. Diems, 
Pf. in Woͤhrd, (fem. von M. J. P. Schechſts 
Nuͤrnb. (1645.) 4. 


634) Auf Ge. Mart. Dietberrn, Hn. D. Chriſtoph 
Ludw. Dietherrns Sohn, ven M. C. Feuetlein. Nuͤrn⸗ 
berg. 1669. 4. 


E9«.) Auf Hn. Sof. Chriſtoph Dierberrit, P. N. Stadt⸗ 
Haubtmann zu Aitdorf, vou D. J. Weinmann. Alt. 
( 1669.) 4. (cum progr. acad. ) 


685.) Perfonalia $n. yof. Chriftsph Hietherrns, Caf? 
firers im £. Leyhauſe, von M. A. Wil. 1709. 4. MS. 


ol» Ammann, von M. W. J. Müller, Nürnberg , 
1661.) 4. 


688.) Auf Fr. Mar. Elifäberha Gräfin v. Dierrichftein, - 
geb. Kevengülerin ‚von M. C. Eſchenbach. Nürnberg, 
(1676.) 4. 


689.) Auf Frauͤleln Mar. Salome; Herrin von Diet⸗ 
ricbftain, von D. J. 2€. Spieß. Nuͤrnb. (1655:) 4. 


"Sa Auf $n, Pet. Engelf. Dierberrn , vorderſten 


Bey⸗ 





691.) Auf Herrn D. Ehriftork 
Thammenberg, vérberu Eonf 
(1685.) Nürnberg, 4 


692) Auf $i. Joh. Mid. Di 
5. von X, Caubert. 9t 
l[bnif , € driftenveryeidini 
-eftifien. unb Morhhelferift 
.. Sylloge Numismatüm , quae 
feftamento reliquit. ) 


6932 Auf gr. Maria, In 
Hredigers zu St. Seb. Hau 
(1664.) Ad. 4. 


694.) Auf on. Joh. Chriſtorb 
ungiſchen a ent 
fen. (1718.) Moördlingen. 
Der (el. Donauer bat fi 
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696.) Auf Fr. Maria Barbara, geb. Kiedererin, Herrn 
Joh. Mid. Drechßlers, Handelsmanns, Cel, von 
M. J. €. Spörl. 1739. Fol. 


697.) Auf Joh. Chriſtoph , $t. D. Ge. Cph. Drebers , 
Advocati , Söhnlein, von M. W. J. Dümler, (164$.) 
Stürnb. 4. 


- 698.) Auf $n. D. Joh. Ge. Dretzel, vordern Eonfulens 
ten, von J. Wülfer. Nuͤrnb. 1714. Sol. 


699.) Auf $9. Joh. Droffendorf, des gr. Raths und 
v. Kaßirer in Banco publico , von J. $9. Omeig. (1656,) 
Bayreuth. 4. | 


900.) Auf Igfr. Mar. Magdal. Herrn M. Gc. Sigm. 
Duͤmlers, Seelforgers zu Hersbruck, Tochter, von 
Sm. n? £. Mil. 1676. 4. MS. 


" 


. 301.) Auf $n. Friedr. Wilh. Ebner von Efchenbadh , des 
ält. geh. auch Obriften Kriegs» Kart, von G. P. Moͤrl. 
(1711.) Otürnb. Fol. | 


702.) Auf Hn. Syobft Wilh; Ebner von Eſchenbach, 
dritten Oberſten Haubtm. und vorderſten Landpfleger, 
von A. Saubert. Nuͤrnb. 1677. 4. 


703.) Auf Sn Jobſt Wilh. Ebner von Efchenbach , des 
aͤlt. geh. aud) Oberſten Kriegs Rath, von G. P. Moͤrl. 
(1707.) Nuͤrnb. Fol. 


704.) Auf An. oh. Jac. Ebner, Pfleger zu Petzenſtein 
unb Stierberg. Nuͤrnb. 1668. 4. 


705.) 


Abe Wiih. Ebners voli G 
Ehei. von J. €. Scucriein. I 
708.) Auf Sr. Anna Eckmaͤ 
mens Dad à Ge», g 

. feet (1653.) Nümb, 4 


"$9 Auf Jacob Edel, a 
ojfiert. (1652.) Nutub. 4 


) Auf Sr. Magdalena, 
Pies, Ferd 


71) A Br Urſala, Jac. 


712.) Auf $m. Ge. Sigm. Fre 

gersbach, Herrn auf Wilhe 

fett. (1663.) Nuͤrnb. 4 (c 
L. B. inEgk.) 


713.) Auf Sr. Beatrix, reni 
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214.) Auf St. Suf. Dororh. Gräfin zu Egg und Hun⸗ 
gersbach, geb. Herrin yu Eibißwald, von M. P. 9t. 
Alberti, (1698.) Regenſp. Sof. ( cum effig.) 


716.) Auf Hn. Frider, lulium Grafen zu Egg unb fune 
8:1 padı j.von M.P. M. Alberti. Regenſp. 1698. 
501. 

Dieſe Familie war imegen der Religion im Erilio zu 
Nürnberg , mohin aud) nod) bie bepben legten Perfos 
nen von Regensburg unb Halle aus find geführet und in 
btc Eggiſche &rbgruft au Wöhrd begraben worden. 


917.) Aufdas Jungfraͤuleln Anna Marg, von und zu 

— f£aiofitein uf Kunreuch , der Herrſchaft Rotenberg 
Buraaravens und des geſammten Geſchlechts deren vont 
Eglofftein Okmanns , Toͤchterl von M. W. Sy. Mib 
ler. (1654.) Nuͤrnb. 4. 


318.) Auf £n. M. Sof: Ehe ;.Infpe. Alumni. Nor. zu 
Altdorf, ton 9X. 25. Maurice. Nuͤrnb. 1658. 4. 


419.) Auf In. Joh. Chriſtoph Eiſen, I. V. Cand und 
Stadefhreiber zu Hersbruck, von J. V. Stoll, (1695.) 
Nuͤrnb. 4, (cum effig.) 2E 


430.) Auf $n. Joh. Andr. Endter ; des gr. Raths und 
Buchführer, von M. T. Ruprecht. (1670.) Sulzbach. 
4. (cum epp. I. G. Kretfchmanni et C. F. E.) 


^11.) Auf Wolfg: Endter, dem ältern, Buchhändler , 
von M. 3. Ruprecht. 1659. 4. | 


^32.) Auf Fr. Maria, geb. Oeberiti, Hn. Wolfg. End⸗ 
tere „Buchhaͤndl. Hausfe, von M. X. Ruprecht⸗ 
1657. 4 


P. Jl, Ó | 713.) 


gif.) am zuven men mn 
beemann , von. gn. 3 Sau 


726.) Auf Sr. Gerte. Margarı 
Heine, Bernh · Engelſchalle 
1681. 4 0. 

.) Yu 5. Baum £i ". 

927) A 


ig, von M. J. 


RR 2 


129) Auf Joh. Michael, An 
in Senbach , tty € 
if.) Nürnd. 1659. 4. 


730.) Auf $n. Bincen; 
. Sjeutenaat unter bet Vi 
yon Sy. 9t, Diükerrn. (165 
Es hat fid diefer Schwi 
- wenifefie. 1650. zu Nuͤrnberg 
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Ichrten , fo vor ihrem Tode ein denkwuͤrdig v foment 
gemachet, bem Drude übergeben von St, J. C. Koch 
fep. 1716, Bol, (cumeffig.) | 

732) Auf Hn. Siem. Saber, Pfarrherrn zu Hersbruck, 
ven M. J. $. Will. (1669.) Altd. 4. 


33.) Auf Hn. M. Joh. Fabricius, Prediger zu St. 
d Sebald, von SX. 23 Ferber. Dlürnb, 1628. u. | 


434.) Auf $n. Joh. Sabricius , reb. zu, St, Maria, . 
von M. €. Feuerlein. (1676.) Nürub. 4. (mit der 
Arnoldiſchen Trauerrede,den 3 letzten Predigten desSel. 


' und befjen Memoria von I. C. Durrio.) 


735 Auf Koh. Eornel. fn. D. Joh. Gr. Sabticii Phy 
| i ord; Söhnlein, von G. Kettwig. Nuͤrnb. 1646. 4 


436.) Auf Joh. Georg, $n. D, Joh. Ge. Fabricii, uhy- 
fii ord. Soͤhnlein, von M. ©: Scharrer, Nuͤrnb. 
1641. 4- | 


937.) Auf $t. D. Joh. Ge. Fabricius, Com. Pal. et 
Phyficum Sen. von M. e. Kraufen. Altd: 1669. 4. 


../ 938.) Auf $n, Wolf Ambroſ. Fabricius, Med. Do&o- 
fand. (1653.) Murnbi 4, oo. 


$59.) Auf Kr. Selicitae , £u. D. Joh. Ge. Sabricii, Com. 


Pal. et Phyf. Sen. Hausehre. geb. Böfhin, von M. U, 
Volkhart. Altdorf 1664. 4 


940.) Auf Hel. Walpur N $n, D. Sof. 2 ASabricil € 
^— Sódttrl, von M, 29. J. Dümler, 1637. 4 


OÓ 4 AL 


m" E ü— 
x 


212. l. Hiftoria Ecclefiae etc» B. In Specie. 


1.) Auf Magdal, Seficitas , $n. D. ‚Ge, aber 
Ken, Sóditerl: vou mM Fe Vh ird 
4. (cum Epift. M. C; Marci;) 


4) Auf. Iafı & uf; Barbaraz £n. D. Ge: Sabri 
WS x, Todırer, von jl. B. Sy Lu en 
4. 
I Auf On. Joh. Salfner; ber R von J. C 
ec Ba Mirnb. ey Sq Way 
I Auf $n. Joh. Falkner, bes Raths Aekifte 
n Star fauf s 3n, x U ie TEE x 
na. 4. 


745.) Auf Sr. Suf. Clara Faſknerin, geb. Hönnin, 
Hn. une; Falkners, I. V. Do&lorandi , Adibeati Nor, 
und Stadtſchreibers zu fauf , Ehefr. von 901, €; Pi 
ringer. (1687.) 2Ítb. 4 

* 


6.) Auf Sr. €uf. Mar, Falfnerin; geb. Marehin 
T6. Gant. Salfnere , Stadeſchrelbers * Sauf sc en | 
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751.) Ehrengebähmig Hn. Joh. Tone. Senerleins , 
- € tabipf. und Superintendentens yu Nördlingen ic. ent⸗ 
haltend I. ben von ihm ſelbſt aufgeſetzten Lebenslauf, IL 
Nachricht von feinen Schriften, 11]. Carmina. (1718.) 

4. (cum etg.) 


752.) Auf An. Magnus Sener , den ältern , ICc. Con- 
-liliar. Acad. Alt, Procancellar. von C. Feuerlein. (1692) - 
Nurnb. 4. | . 


753.) Muf $n. Ehriftoph Sicrer , Genannten , Handels⸗ 
mann , und áltejten Bancos Adiuncten, von M. Dom, 
Beer. Nuͤrnb. 1656. 4. 


754.) Auf £n. Sriedr, Ernft Finkler, ICt. und vore rm 
Confliar, von €. S. Seuerlein, (1756.) Nuͤrnd. Fol. 


757.) Auf Sr. Marla, Hrn. Abrah. Sifcbere, Handels - 
manne und des gr. Raths, Witeib, von 3X. p. Weber. 


1673. 4 . 
756.) Auf Sr. Catharina, £m. yof. Wolfe. Slievle, 
Handelsmanns, Ehew, von M. J. J. Ruͤd. Nürnb. 
1654. 4. (cum effig.) 


757.) Auf Sr. Anna, Hun. D, Andre. Sorftenbeufere, - 
Neuburg. unb Ritterſch.Raths umd Advocaten, Sjaueft, 
(geb. Herpferin) von 99. J. Maier. Nuͤrnb. 1627. 4. 


258.) Auf Sr. Magdal. Sor(terin , (Erulantin , von 
€. Saber. Nuͤrnb. 1644. 4. | 


99.) Auf Hn. Wolfg. Sranten „ Vormund⸗ Amts 
€ djteiber , von M. D. Beern. Nuͤrnb. 1658, 4 


760.) Auf St. Mar. Gatfjarina / $n. D. oh. Gerh. 
Qratieniburgete , lur, Prof, ct Conf. Nor. Hausfr. von 
M. G. Ritter, (1623.) Altd. 4. 

| 03 761.) 






214 1. Hiflgeia Ze 


52.) Auf $n, &onh, Srifeben 
"on Sit. 5. Spiel, Culjhad) 


u fia 
) Auf c. cf Margareta 
7er ' bA Eulmbahifchen G 












Handelsmanns zu Nisnberg, Gel. 
1761. Sel. ; vox 
764.) Xuf $u Earl Gotilleb (e 


b fer 
id safe ; cu « Sofunger, 


7 765.) Auf 8. Chriftopf Sürer von und 
7 ji Ehe: ton Sara PS "A 
xc. von 2j. M. Dileren. (165 3) 
rat. fun.ab Abd. Trevy dicla Aft.) — 


266) Auf Sm irf Süter von und zu 


auf MWolcdersdork, bea 
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72-4) Aufn. Ulr. Sebaſtian &ürcr v. u. zu Hanmendorf 
za Wolkersdorf,des alt. geh. u. Obriſten Kriegerath 1c. 
»n D. J. J. Pfitzer. (1750.) Fol. \ Ä 


ir Auf Sr. Anna Eliſabetha , geb, Cihlüffefelderin 
ey, Dit, Joh. Leonh. Sürere v. u, yu H. u. R. Stadtrichters, 
— von M. J. J. Seyppel. Nuͤrnb. 1683. 4, 


8.3 Auf-Hn. Chriſtoph Gottlieb von Surtenbach , auf 
Neichenfhmand und Oberndorf ; von G. Vigitill. 
1702.) Nuͤrnb. Fol. 


3.) Auf gr. Sufanna, fn. Ge. Suffele, des gr. Raths 
und Handelsmanns, Hausfr. (von M. H. Schultheiß. 
= 165 1,) 4. (cum effig.) 


T G. 


74) Auf Hn. Joh. Anton Beiger , IC. unb Prof. Pubk 
Bu Altdorf, von M. C. Pihringer (1685.) Altdorf 4 
( cum progr. fun. acad.) 


175.) Auf $n. Peter Beier , bet gr. Raths und Hans 
a von C. Wegleiter. Altd, 1688. 4. (cum 
- effig.) ) | 


976.) Auf An. M. Seren, Beillinger, Darrherrn zu 

Beerbach und Neuhof, von D. Degeler. Nuͤrnb. 1050. 

- 4. 

777.) Auf Hn. D. Scipiunem Gentilem , Anteceff. et ac, 
'"Jurid. Sen. zu Altd. von &, König. Nuͤrnb. 1617: + 

(cum laudat, fun. a M. Piccarto dicta.) — 


98.) Auf Gc. Chriftoph Berlach, fon. Mart. Gerlachs 
4 Sante mne d des » Kaths, Sohn, von M. 29.5. 
Duͤmler. Nürnd, 1641. 4. 


O 4 779) 





763.) AUp yr. ur]. ztargarera , 
teicbe , Br. Culmbacbifien 
Handelsmanns zu Nürnberg, 
1761. Fol. : \ 

764.) Auf Hn Earl Gottlieb. Si 
dorf auf MWolfersdorf „ ic 
(1708 ) Nitenb Fol. 


° 765.) Auf $n. Chriſtoph Süre 
auf Wolfersdorf , vorderften 
x. von 55, M. Dilheren. (16 
rat. fun.ab Abd, Trevy did: 


766.) Auf Su. Chriftoff Füter 
auf SiBolfersborf, bes lt. ge 
Unglenk. (1690.) Nürnb. 5: 


67. "fuf $n. Chelſtoph Süret 
i fielterstorf —E 


Sy. Sy. Pfiger, (1732.) Nuͤr 


768.) Auf £n. Georg Sigmur 
mendorf , desält. aeh. Narbe 
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770.) Auf £u. Ule. Cebaftfau Sürer b. u. yu fjagmenborf 
quf Wolfersdorf,des alt. geh. u. Obriſten Kriegsrath 1c. 
von D. J. J. Pfiger. (1750) Fol. © | 


771.) Auf Sr. Anna Elifaberha , geb. Schtüffelfelderin t 
$n, Joh. Leonh. Sürere t. u, yu H. u. R. Stadtrichters, 
Wittib, von 9). 23. J. Seyppel. Nürnb, 1683. 4, 


272.) Auf-Hn. Chriſtoph Gottlieb von Surtenbach , auf 
Reichenſchwand und Oberndorf ; von G. Vigieill. 
(1702.) Nuͤrnb. Sol. 


7732 Auf $t. Sufanna, $n. Ge. Fuſſels, des gr. Raths 
“ und Handelsmanns , Hausfr. (von M. $9. Schultheiß. 
1651.) 4. (cum effig.) 9 


G. 


774.) Auf $n. Joh. Anton Geiger, IC. unb Prof. Publ. 
' gu Altdorf, von M. C. Pihringer (1684.) Altdorf 4 
(cum proge. fun. acad.) ) 


37:2 Auf $n. Peter Geiger , bet gr. Raths und Dans 
e) nnt von €. 2Begleiter. Altd, 1688. 4. (cum 
effig.) | 


976.) Auf An. M. Hieron. Beillinger, d arret n 
Beerbach und Neuhof, von D. Degeler. Nuͤrnb. 1650. 
4 | 
| 777.) Auf An. D. Scipionem Gentilen , Anteceff. et Fac, 
lurid. Sen. zu Altd. von G. König. Nuͤrnb. 1612: 4. 
(cum laudat, fun. a M. Piccarto dicta.) — 


78.) Auf Gc. Ehriftoph Berlach, $n. Mart. Gerlache, 
7 Sandelsmannsen des FR Kaths, Sohn, von M. 83 


& 


Duͤmler. Nuͤrnb. 1641. 4. | 
O 4 /— $979) 


hennerifcen Parentasion. ) 
731.) Auf $n. Joh. Adam Georg 
und zu Heroldsberg, auf rein 
derften £ofunger , Schultheif 
* (1718. Ruͤrnb.) Fol. (Mit oi 
uf. » Predigt ju Keroldebery.) 


782.) Auf £n, Nicol, Beyfer vo 
von M. N. Phrytio, (1613) 

783.) Auf Sc. Anna Maria, ge 
Georg Götingers , Syndiei 
Altdorf, Hausehr, von D, ©, 
(cum progr. fun, acad.) 


284-) Auf $n. Wolfg. Böpner 
klelnern Naths, von M. 2. U 


785.) Auf Sr. Doroth. Cordula 
von Nundenreurh, $n. Han 
auf Dafvorf und Buttelſtatt 
Stallmeifters, Ehegem, von 
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287.) Auf Mart. Bögen, Reitsund Amtmannsknecht beg 
Walde $aurenti,von M. J. A. Spieß Muͤtnb. 165 3.4. 


788.) Auf Fr. Clara, Hn. M. Sigism. Bönens, * 
Pfarrers zu Pomelsbrunn, Hausfr. von €. Beckelhau⸗ 


ben. Alt.’ 1609. 4. J 


789.) Auf Andr. Bolling, Sn, Leonh. Gollings des 
fleinern Raths uud Bierbraͤuers, Sohn, von M. A. 
Vol:hart. (1658.) Nuͤrnb. 4. - 


790.) Auf Hn. Leonh. Golling, rothen Bierbraͤuer, des 
kleinern Rachs und $ofunger, von 3X. S. J. Krauſen. 
(1667.) Aud, 4. . 


791.) Auf Je Anna Marla, Joh. Gollings Hausft, 
von M. N Molitor, Otdrnb. 1648. 4. 


792.) Auf Hn. Jacob Gräßl , von Vilah aus Kärnde 
ten, des gr. Kaıhs und Marfsvorgeher. Negenfp. 1672. 
4. (cum effig.) 


- 793.) Auf Fr. Catfar, Regina von Breiffendera, Frey⸗ 
*" Berri auf Seyfenegg, von M.G. A. Hagenvorn. (1694, 
Nuͤrnb. Fol. 


798.) Auf $n. Paul Earl Broland, von Dedenberg auf 
Erlaftegen , vorderften alten Genannten, von €, Sew 
erlein. Nürnb. 1686. 4. 


.) Auf Chriſtoph Elias , $n. Ge. Gronlockens 
Tie Seins yi fangenjenn Soͤhnl. von € 
Malern. Nuͤrnb. 1672. 4. 


796.) Parentalia b, m. Dn. Io. Daniel, Gruber, Norimb, 
(Med. Stud. 1666.) Argent. 4. . 


05 797) 
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797.) Auf n, Carl Sigm, Brundberrn von Altenthanm 
und Weyberhaus, Schelarhen sc. bon A. Moklderf, 
(172f.) Niürnd. Fol. ( Mit der Gipferifäen Sei 
nif » Predigt zu Altenthanu.) e 


8.) Auf £n. Leonh. Gitunbberrm. bes áft, geh. Raths u. 
9 e rteugeger vob IM. Dilherr, (1665.) en 


795.) Auf $n, Ute. Grundherrn/ vorderfien fofunger 
und Schultheißen / von J. M. Dilherr (1654, Rica + 





gor.) Auf Hanns Georg Chriſtoph, Hu, Koh. Ge. Bm 
tbere, Dculifien 1c. Soͤhnl. (1545.) Rürnb, 4 


802.) Auf £n. Chriftoph fubmig Bügel auf SBepperts 
dorf und Ehrenfpady , Pfleger zu Velden und Haus, 
von C. Loͤhner. (1678.) Altd, 4. (cumefüg,) 
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H, | 


807.) Grabmahl Fr. Euffrofine Sophie Haͤndlin, geb. 
Woaltherin, burd) ble Feder des betr. Wittwers. 171r, 

Sie war eine Gnfefin des berühmten Theologen und 
Braunſchweigiſchen Euperint. Generaliff. D. Mich. Wals 
tbere , eines geb. Nuͤrnbergers, weswegen ihr Gedaͤchtniß 
bier berfommt, hr Ehegatte war der beruͤchtigte Anſpach⸗ 
ifhe D. Baͤndel. 


808.). Auf Sr. Marla, $n, M. Joh. Ludw. Hagen⸗ 
dorns, Diac. Egid, Hausfr. geb. Spenglerin. Nuͤrnd. 
1655. 4. (Nebſt bes Wittwers Anſtands⸗Predigt zu 
St. Egid. und beyder Bildniß.) 


809.) Auf Hn. M. Joſ. ager ; Diac, Wöhrd, ton M 
C. Eſchenbach. ( 1666.) Altd.4- mE 


$10 ) Auf Sr. Barbara , Hn, M. of, Hagers, Diac, 
| Wöhrd, Ehem. von s.s. $5. Scedfio. e f ;-) Rene 
etg. 4- | | 


$11.) Auf Sr. Sufanna , geb. feibnigin , fon. M. Sof, 
" djagere , Diac. Wöhrd, Hausfr. von M. €, Eſchen⸗ 
bad), (1664.) Altd. 4. oe 


$12.) Auf $n. Sriedr. Hainlein, des Raths Mitaͤlteſten 
zu Altdorf , von D. 2j. Weinmann, Altd. 1661, 4. . 


813.) Auf Hu. Burkh. Albrecht von Haller von Hallers 
. ftein , auf Pudenhof und Weyherhaus, von 901. €. GJ. 
Gehe, unb 991, M. Kohlmann. (1757.) Dresden. Sol. 


814.) Auf $n. Georg Burkh. caller von Hallerftein, auf 
Dudenbof und Wenberhaus , des dit, geh. Rache und 
andpfleger 2c. von G. P. Moͤrl. (1711,) Nuͤrnb. Fol. 
8 15) ' 


\ 





817.) Auf $n. Joh. Albr. Hall 
Alt. geh. Naths , dritsen und 
mann , von’. M. Dilbert. ( 


.) Auf Joh. Geor Galler v 

: "e da von "alertes 

Kriegs » Saubtmanns , Sohn 
(1682.) Nuͤrnb. 4. 


819) Auf $n. Set: Chriſtoph 
des kauen t. aths und Kr 
n bert unb M, W. 5. Duͤmmlei 


820.) Auf On. Joh. Jacob Aal 
aͤlt. e Raths, vorderften £c 
von G. (Feuerlein. (1692.) N 


$11) Auf Sm. Joh. Wil. & 
: MEnderndorf, bes Jnnern Sat! 
C(Wuͤrnb.) 1667. 4 


oa. 3 Auf Hn. Sarar. aller vo 
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824) Auf Sr. Urfula, $n. Joh. Albr. Hallers von Hab 
lerftein , drieten obriften und Krieges Saubtmanns , 
Wittib, geb. Grundherrin, von M. J. Gräffen. (1681.) 
Muͤrnb. 4 


825.) Auf $n. Carl Gottlieb Harsdoͤrfer, dritten Ob⸗ 
eiften Haubtmann und Kirchenpfleger, von 2f. Myhl⸗ 
dorf. ( 1708.) Nuͤrnb. Fol. ( cum Sacris Parentalibus 
ab A. C, Efchenbach celebratis.) : 


826.) Auf $n. Chriſtoph Andreas Harsdoͤrfer, $ofum, 
Ammann , M A. Myhldorfer. a een 4 M 


817.) Auf $n. Chriſtoph Andreas Harsdoͤrfer von Cm 
derndorf , fofunger, von G. p. Moͤrl. Nürnberg , 
1714, Fol, 

828.) Huf $n. Georg Philipp Harsdoͤrfer, bee Innern 
PD 4 von J. M. e. (1658) s (cum 
effig, ] ) 


$19) Auf Sr. Karharina, $n. Joh. Jobſt Harsdoͤ 
Dbut LE MAR rin M ero von J. C. ya 
(Nuͤrnb. 1704.) 4. 


830.) Auf Fr. Katharina Maria , Sm. Syol . Gfeiftop 
Pen peut / ede Fiſchbach, pier pud 
velden, Gem, geb. Pelerin von Schoppershof, von 
U aut. ( 1742.) Sol. . » 
-) Auf Sm. Paul Zayer , b. R. Lic. Syndic, umb 
—S je "sa in Dy Sbcinzau. Alm 
1668.4, (cum progr, fun. acad. ) 


) Auf Sm, M. Joh. Conrad Hedenum , Pfarre 
u^ el mM, V eder 665) CAN * » 


81:1). 





Prof. zu Alttorf, von D. G 
(cum progr. fun. acad.) 


854.) Auf Jaft. Magdal. Sn. 
E ‚er. Sen. Sodircr ‚von D. 6, 


$55 m Sr. Dar. Sail 
: im LP. 
Altb. 1656. yrs progr. 


F 356) Auf Syafr. Mar. Sufı 
, Prof. Sen. Tochter 
1634. 4 


857) Auf $n. Euſtach. Carl 
y des Innern Raths un 
¶driſch. Mind. 1639. 4- 


$68 uf $n, Georg Holzſci 
des dit. ach. und Kriegerat 
11679.) MNiüenb, 4. (cum ef 


4192 Auf‘ $n. Joh. Slamuni 
un, Harlach Recon 
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auf Thalheim, bes Innen geheimen Raths, von 5y. 
Wuͤlfer. (1709.) Nuͤrnb. Fol, - 


861.) Auf Sn. Sigm. Gabriel Holzſchuher von und iu 
Oteuenbura und Thalheim.,, Lofungern , von M. J.8. 


Srifd). (Nuͤrnb.) 1643. 4, 


$62.) Auf Hn. Siegm. Jacob Holsfcbuber von Neuen 
hrs » Pfleger zu Hersbruck, von C. Titius. (1701.) 


tnb, 4, mai. 


863.) Auf $n. Veit gebfebuber von der Meuenbürg, 
andpfleger , von » Seuerlein. (1684.) Muͤrnb. 4. 
(cum effig.) | 


864.) Aufn, Veit Georg Holzſchuber von Neuenbuͤrg 
den aͤltern, des Innern geh. dud) Kriegsraths, von ^y. 
M. Dilperen, Nuͤrnb. 1666. 4. 


$65.) Auf Veit Georg Holzſchuher bon Neuenbuͤrg, 
x. Veit Georg Holzſchuhers ze Altern Sohn, von M. 
P. Weber. Nuͤrnb. 1666. 4 


866.) Auf "yof. i» Sópfnéé , I. V. Cand. fon, 
D. Joh. 3Bilib, Hopfners, Phyſ. Otd. Nor. €ofn, 
von D. J. Caubert. (1687.) Alid. 4, | 


| 867.) Auf fn. D. Matthias Hübner , Abvoraten und 
^ Sfatbgeben , von 90, €. Vito. Muͤrnb. 1615. 4. 


: $68.) Auf Ge. Mar: Solome Jarheim, geb. Güffin von 
Gffenberg , Sm. Veit Joa, vea Jarheim, Chur . 
bayr. Haubtmanus unter dem Holzifchen Regiment, Ehe⸗ 
gem. von M. M. Diem, (1642.) Nuͤrnb. 4. 

P JA. P 869.) 


AME ”’gpileger zu Altdorf , von a. 
(mit ber Abdanfungsrede vi 
Elogio von M. €. Tucher.) 


.g72) Auf Hu. Endres Jms 
heifen ic. von M. 5. Gunder 
der Nücnb. Rathswahl un 

IM, G. Marc; ber Pant 
Harsdörfer ; und dren ae 
Herren Sym Hof betr. bon £. 


8732 Auf On; Georg Ami 5 
: rt ( 1659.) Slürnf. , 
fii pronunciata a M. Im Hc 


12 Auf Sn. Georg Andt. 
ed and vorderſien iar 
(17132 Stürub. Gel. 


» n. Georg Paul, 
— Ba a 
4: (cam efüg.) 
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) Auf Sn. Jo. © ‚von d. M 
Be ans Im Hof x. von A St 


$73.) Auf $n. Joh. Heron. jm Hof, Stadtrichter eon 
3b. Wuͤlfer. ub. eo 4 f Diu 


$79.) Auf An. Michael Im Hof; Maior und Wald 
amtmaun ; von M. A. Unglenf. (1668.) Nuͤrnb. 4. 


880.) Auf fn. Michael Im Hof, Stadtgerichts⸗ Bey 
finee unb Schöpfen j von M, I. fangen. (1677. 

$81.) Auf $n: Wil. Im Hof / bes ält. geh. Raths unb 

Kirchenpfleger, von €. Fenerlein. Nuͤrnb. 1690. 4. 
‘(cum memoria propag. à I; C. Sturmio,) 


83.) Auf n. Wolf. Martin Im Hof, Stadtgerichts⸗ 
3 Alfeffor ; von M. €, Feuerle u. 1672.) Dui. 4 
$83.) Auf Sr. Anna Selícitas "n fn. Jacob Wilh. Im⸗ 
of Loſungraths, Ehegem. geb Holz ſchuherin / von 
B. W. Marperger; (1712.) Musnb: 4. 

$84.) Auf gr. Marla Roſina ; $n. Chelftoph Andrt. Jm. 
Hof, Pflegers in Altdorf, Hausehr. (1668. Nuͤrnb. 4, 


i Auf $n. Andy. Jngoifäster ı Sf. Wuͤrtember 


un Rath 2c. von M. A. Will. 1711. 4. MS, 


886.) Auf Sr. Annd Potentlana, geb. Hofmaͤnnin, 
Trenherzin, Gem. $n. Joh. Septimii TJörgere ; g ! 
| —5 auf Greißbach, Erbland⸗Hofmeiſters bee 
eſterreich ob der Ens 1c. von D. Wuͤlfer. (1056.) 
Muͤrnb. 4. | 
S wieder eine Emigranten Sanilite | 
| Pa $87.) 


\ 





www or 
Iſt gleihfans ein. aus den 
Sefhlcht. 


889.) Auf $n, Ludou. lungerm 
ota, s eet ton DR 


"X 
R Georg Bamb 
à " —— " 
Mind. 4. . 
L2: ) Auf Syafr. Suſ. Helene 


Gern des.gr. Raths unb Bar 
von einem guten Freund. O1 


892.) ai, ‚Sn. Matthaͤ. Relle 
D. Beet. Nuͤrnb. 1662. 4 


Auf Sc. Anna Veronica 
Sidi, Chem: von 9 
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Reichwitz 1c, Ehefch. geb. Kolerin von Meundof , von 
M. J. J. Leibniz. Muͤrnb. 1667. 4. 

896.) Auf $n. Joh. Roben, Genanuten bes gr, Raths, 
von M. M. Weber. 1667. 4. C | 


$97.) Auf $9n. D. Ioh. Kobium , Tur. Prof. Publ. Altorf. et 
Sen. von D. 5j. Weinmann, Altd. 1661.4. (cum progr. 
fund, acad. ) ' 


898.) Auf St. Walburgis, $n. Hans Adam Roche, 
Weinhandlers, Hausfe. von 9t. €. J. Kraufen. 1667- 
4. | 

$99.) Auf $n. Georg Rönig, Theol. D. et Prof, primar. 


unb Pfarrer zu Altdorf, von Cy, Weinmann. Altd, 
1654. 4. (cum progr, fun. acad, ) 


900.) Auf St. Margareta , fn. Mich. Bönige y Ralf, 
Pot ; Beamten, Wird, von M, €. Eſchenbach. 
1670. 4. | en 


901.) Auf Georg Seyfried Roler von und zu Neunhof, 
des Altern ge. Raths, vorberften fanbpffeger , den lez⸗ 
ten feines Namens und Stammes, von G. Fewerlein. 
(1688.) Nürnd, 4. (cum ecffig.) 2 


902.) Auf St. €ufanna , $n. Ge. Seyfr. Kolers v. 

- g. zu Reunhof, des ält. gef. Raths und Landpflegers, 
Ehei. geb. Im Hof, von M. P. Weber (1685.) Sirnb. 
4 


3.) Auf n, Joach. Rrabler, Handelem. u. des gr. 
u⸗ von M. J. Graͤff. (1689.9 Nuͤrnb. 4. 


) 


m 


P 3 90 








manns, Wittid, von wi. 


IR bie berühmte Stifti 
unb andern Wohlthaten. 


7.) Auf $n, D. Joh. Ari 
P'Eorienes iu Denbung, 
wenb. 1659. 4- . 

€t war ein gebohemer 
$2 ‚Auf Hr. Adam Rubel, 
son Kraftshof, — 


$t seh, LL D 2 


909.) Auf $n, Ferdinand €i, 
jenftein 1c. des Innern ya 
von’. €. Seuerlein. Mir: 


ee: 


uraer 1t Eraftakaf (14 
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) Auf $n. Jobſt Chriftoph Rreſſen von Kreſſenſtein 
e potberften Mna Cantus u. a. von J. Wuͤl⸗ 
fer. (1694) Nuͤrnb., Fol. | 


913.) Auf $n. Joh. Wilhelm Rreffen von Kreflenftein 
x. oberiten Loſunger, ulsheifen u. a. von P, time 
burger. Muͤrnb. 1658: 4. 


914) Auf Hn. Wilhelm Kreſſen von Kreſſenſtein auf 
Kraftshof, des innern geh. Raths, und Hu. Jobſt 
Kreſſen von Kreſſenſtein auf Retzelsdorf, Pflegern 
zu Engelthal, (Vettern, die unter einem Stein beyge⸗ 
ſetzet worden,) von P, Limburger. Nuͤrnb. 1640, 4. 


915.) Auf Fr. lara Sabina, Hn. Ferd. Sigm. Kreſ⸗ 
ſens von Kreſſenſtein 1c. Ehegem. geb. Oelhafin von 
Schoͤllenbach, von M. M. imburger. 1668. 4- 


915.) Auf Fr. Doroth. Roſina, $n, Chriſtoph Hier. 
Rie ſens von Kreſſenſtein ꝛc. Waldamtmanns, (Efe 
gem. geb, Tetzlin von Kirchenſittenbach, von M. DL, 
fimbutget. (1674.) Nuͤrnb. 4. | 


917.) Auf Fr. Maria, Hn. Jobſt Rreffens ven Kreſſen⸗ 
ſtein, Pflegers zu Engelthal, Ehew. von M. P. Pig⸗ 
geln. Muͤrnb.) 1622. 4, 


918.) Auf Fr. Marla Magdal. geb. tnb vermaͤhlte Kreſ⸗ 
fin von Kreſſenſtein, Hu. Balt. Chriſtoph Kreſſens vi 

Rreſſenſtein ac. Pflegers zu Altdorf, Gem. 1765. Sol. 
(cum effig.) 

.. Sft bic von bem feel. Hn. Diac M. Reinhart aus⸗ 
gefertigte Gedaͤchtnißſchrift, bie id) im TI. Band, €. 250 
in ber Note zu n. 1198, unrecht bem £n. Pred. Reichel ange? 
ſchrieben habe. 


P4 919.) 


232 1. Hifleria Eccofige été] s InSpeese- 


919.) Auf Sc; War. Sabina, 8: 5 Reef 
fens voa Sceffcnficin xc. Dis innen gef unb 
€ djolatdjen , Ehegem ——— 
ger. Nuͤrnb. 1657, 4. (eum ef fg) a . 

18 p 
920.) Auf $n. ler. Sad Kriener / £u, Rudi Scu 
e gs ar. — 
35, Boͤhm 
MEA NE i: — 
— 


921.) Auf Fr. Dorothea à Opitfa, Sm D; Stef. 
Sli. Langens , ber Pren Laulfhen Kirchen unt € dus 
len Infpeetnt, Cel. von ). Stentinig. (1228) rtg 






lau. Sol, 
2.) Auf £n. Juftus Jacob Leibnüs, Prediger ju €t. " 
9 Gea, bes AL Rich, à ie pa Aa 


923.) Auf An Paul Lerſchen/ von M, €. S. fodyner. 
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927.) Auf Su. D. Jacob Heron. Lochner, &ón. Schwed. 
in deu Herzogthuͤmern Bremen und Verden Beffalten 
Gonfijtorial » Nach , Oberpajtor und Superint. in 

Bremen, von M. U. Mente. 1701. (ol, (cnm parent; 


FP. Vogt.) | 
Der Berftorbene war ein gebohrner Nürnberger. 


928 ) Laudatio fun, Ioh Henr. Lochneri de Hummelftein , 
Med, Cand. D. Mich. Frid. Lochneri de Hummelftcin, 
Acad. Nat. Cur. Dire&. et Coll. Med. Nor, Senioris , 
filji unici, Vitembergae 1715. recitata a M. Chrift, 
Steph. Kazauero. Fol (cum epieed.) Ä 


919.) Auf Hn. Mich, Frieder. Bochner,Acad. Nat. Cur. 
Dire&toris et Phyfici Senioris, von 6), P. 3000c(. (17304) 
Muͤrnb. Sol. | 


930.) Auf $n. Burfhart Zóffelbols von Colberg , vor 


derſten £ofunger und Sculcheißen, von M, 9D. Weber. 
— (1675.) Nürnb, 4. | 


931.) Anf £n. Georg Burkh. Löffelbolz , von Eolberg 
auf Steinach , ramtmann des Walds Saurentil, 
von G. P. Mörl, ( 1714.) Nuͤrnb. Fol. 


2.) Auf Georg Burkh. Löffelhois von Golberg. u 
— ‚ des innern geb. Raths, vorderſten alten e 
nannten, von J. Negelein. Nuͤrnb. 1738. Sol. 


.) Auf An. Georg Ehriftoph Löffeibols von Kolberg, 
$3 oon M. P. Weber. Nürnb. 1683. 4 


934.) Auf $n. Hans Earl Loͤffelholz von Colberg auf 
Zerzabelshof, des lt. geh. Raths, oberften Krieges 
haubemann , von J. Wülfer, (1714.) Nürnb, Fol, 


935.) Auf Hn. Hanns Srlebrid Loͤffelholz von Eolberä, 
| f | 6 





ber (1640.) Nürnb 4. (cum 
tershufio et G. P, Harsdorfero 


38.) Auf $n. Joh. Paul 25 
> Heroiſbach aen zu ri 
Niürnd, 1648. 4. 


9.) Auf $n. Schaft, Loͤffe 
— des 
Geuannten, vou M. 3. €. 


940.) Auf St. Anna Maria, H 
„vom Eolberg ,. vorberften ofi 
Chegem.geb. Heiglin, von J 
1665. 4. 
1.) Auf Ze. Anna Sabina, $ 
9 berg Sos zu Lauf / 
lichio. 1645. 4- 


942.) Auf Fr. Anna Sufanna, 
zes von Kolberg, $ofunaers un 
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944.) Auf Sr. Anna Mar. £ubwellin, geb. Sitzinge⸗ 
rin, Hm. Wild. Ludwells, ICti, Wittib, von D. 5, 
Saubert, (1673.) Altd. 4. 


M. 


945) Auf Fr. Mar. Magdalena, Hn. f*annf Jacob | 


Mairs , Handelsmanns, Hausfr. von M. 30, Weber, 
Otürnb. 1659, 4. 





946.) Auf $n. Carl Wilhelm Marchdrenker von $) 
* gen, ICt. und vördern Conſulenten, von D, J. J. 
figer. Nürnb. (1743.) Sol. (mitber Schwarziichen 
piftel ad P. I. Marpergerum , und ber zu Ehrenhull v. 

(9. W. Bauer gehaltenen Leichpr.) 


947.) Auf M. Cornel. Marci, Predigern bey St. foren, 
"o yn, von W. J. P. Schechſio. (1646.) Nuͤrnb. 4. 


948.) Auf M. Bened. Mauricium, Diac. Sen, Laurent. 
^ son M. S. J. Krauß. Altd. 1664. 4. 


) Auf Sr. Helma, Hu. M. Veit Joh. Mayers 
a use Offenhauſen, Hausehr, AUN a e 
chaͤo. Altdorf, 1664. 4. 


950.) Auf St. Reginen Cufannen , geb. Welnmäunin 
von Altdorf, Hn. oh. Chilian Metzgers, Lie, und 
Pra&ici zu Schweinfurt , Hauscht , von 9). ©. 
Franken. (1665.) Coburg, 4. 


951.) Auf $m. Guſtav Philipp Moͤrl, Prediger zu Ex. 
Sebalde, ıc. von’. C. Spörl. (1750.) Nuͤrnb. Gol, 
(nebft dem Rserifien Minzbogen unb der Roͤderiſchen 
oda threnetica. a 


952.) 





” "Tenftein auf St. Georgenber 
von Portendorf und Sorft, € 
becefeben. ( 1643.) Nümb, 

Cif 1629. aus Dem Deftet 
Nürnberg gegangen. 


954) Auf Fr. Eva Matia re 
geh. Schwabin von Lidtenber, 
iban, Srenhern auf Mannpı 

1.3. Gräffen: (1674. ) Mil 
Gleichſals eine Oeſterreich 
ami nicdergelaſſen. 


5) Auf $n, M. Georg m 
ui Mich. Groß. (1632.) f 
6.) Auf fv. M, Georg Chri 
ue Scaffer zu St. Ace 
D n sage; * : N 
9579. Auf fon. Georg Helnric 
ii oo von Müllergu & 
- aus, Sarhfen» Coburg, und 
und refibirenben Minifter su O 
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959) Auf £n. Joh. Sebaft. Muͤller, Sachſen ⸗Weima⸗ 
rifd)en Gcheimen » und tehn ^ GSecretarlum, von ©. Lai⸗ 
rien. ( 1708.) Erfurt. Sol. ° | 

Er flamınte mütterliher Seits von ben Ulrihei Aus 
Nürnberg ab, weswegen mit feine Suneralien hier beylegten. 


960.) uf fon. M. Wolfg. Jacob Muͤller, Diac, Sebald. 
$on 9, $. Schultheiß. (1661,) Nürnb. 4, 


961,) Auf An. Sch. Chriſtoff Muffel von und zu Eſchen⸗ 
au auf Edenhaid, bed Innern geh. Stats, von A. 
Myyhldorf. Nuͤrnb. 1699. Fol. ( nebft der Efchenauer 

Leichpr. von G. €, Zimmermann. ) 


962.) Auf $n. Koh, Sigmund Muffel von Eichenau auf 
Edenhaid , des Innern Ei Raths und vorderften alten 
Benannten , von 2f. Myhldorf. ( 1694.) Nuͤrnb. 4. 
(cum effig, ) | 


963.) Auf Fr. Marla, $n. Hanns Jacob Muffels von 
und zu Cídenau unb Edenheyde, des innern Raths, 
SBittib, geb. Geuderin, von M. oh. Gundermant, 
Altd. 1643. 4 


964.) Auf $n. Baltaf. Eebaft. Munker, ICt. und Cons 
fuletiten , von XX, R. Solger, 1758. Fol. 


65.) Auf Sn. Andr. Wiybldorf, Predigern zu €t 
? Sebald i. von $3. W. Marperger. (1714) NGrnb. 


Sel, 
N. 


966.) Auf Sr. Chriſtina Magdal, $n. Chriſtoph Adam 
Negeleins Hausehre , geb. Mattin, von M. I, €, 
Stephani. (1681, ) Altd. 4 .. | 


967:) 





304) ^o uvm 
fene von Schölenbach, iol 
geb. Holiſchuherin, von M. 
T. 


PET Mar. Ma, T 

OG enbad, — vf 

von Gelßendorf — 
— (1674. yon 


986) Auf Fr. Mar. Barbar 
Hochgr. Gaftellifrben SRegieri 
ircib, geb. Fegerin ( ài 

. aub. Rotenburg, 1676. 4 


8 7) Auf Geot Henning Ort 
, je n M. W —— 


Y Auf Sr. Suſonna, Hr 
exl 3s Gia rena 4 


Sigla. C 
BR 
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990.) Auf Sn. Aude. Georg | Paumgartner von Holen⸗ 
ſtein uf Lonerſtatt, Loſangern von €; Feuerlein. 
(1686. Nürnd. Sl | 


$91) Auf Hn. Georg Gabriei Paumgartner von Holen⸗ 
- ſtein auf Lonerſtadt, des Innern Raths unb Rugsherrn 
von A. Unglenk. (1083.) Muͤrnb. Sol. 


592.) Auf £n. Joh. Paul Paumgartner von und auf 
Holenftein , $otierftabt unb Ser í vorderiten Lo⸗ 
funger ; Schultheißen x. von J. Wuͤlfer. (Muͤrnb.) 

- Sol. (cum erat. M, D, Omeifiij 17607.) 


$93 ) Auf Hn Joh. Paul Daumdartner von unb qu or 
"jeiftein , Sonerftade und Gtuͤuſperg, des Altern geh. 
- imb Obriften Kriegsrarhe/den léoteh ſeines Namens 

und Stammes ; vor 6 9p: Mörl. Nbg. 1728. Kol. 


94.) Auf Sv. Marla Paumgartnerin jum Auhof, geb. 
9) erin von Mitterberg ; n. Hannß Albr. Jum, 


gartners zu Holnftein und Auhof, Gem. von 991, e, 
$Obermann. Nuͤrnb. 1613. 4 


$952 Auf Sr, Mar. Magdal. Hn. Andr. Ge. Paumgarts 
fiers von undin Holenftein auf $onerftatt , £ofungere, 
Wittib, geb. Pellerin,; von €, Feuerlein. ( 1687.) 
Nuͤrnb. 4. 


996.) Auf St. Cabina, geb, fardtórferin ; . Hm, Anbei, 
Ge. Daumtartnere auf Holenflein und. fonnerftatt , 
bce ált, geh. Raths, britten Obriften «unb Kriege, Yaubes — 
manns, Hausft. von M. A. Uhglenf;: — Süitmb. 1676. 
4. (mit einem Stammbaum. ) | 


997-) Auf Hn. Alerander' Decken von Nürnberg y, bey 
bem Haſtveriſchen Regiment Capitain / und beſſen 





dorf Procancellar. von 2. Wi 
1000,) Auf $n. Tobias (ad 
Sfatfj und Kaufheren „vor 
au ^. 
1213 Auf‘ fone Sara 
: [5 (1671. Low YI 
aem) LEM 
»n aene. Ver 
1003.) Auf Sc Chtiſtina⸗ gel 
-. $m. M. Ioh. Peterwianni, J 
wbefjei m, Kauschte, [7] 


t ib, 4« 


MN tud Hu. Philipp € 
Com... PaL. Bamberg. Hof 
— von C. F. Se 


hat Tanae ant Siem 
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1006.) Auf $n. Sch. Sigmund Dfinsing von und zu Sev 
fenfeld, tes ält. geh. Raths, vorderften £anbpfleget 1c. 
von J. J. Pfitzer. (1729.) Nuͤrnb. Sol. 


1007.) Auf $n. Joh. Sigmund Pfinzing von und. zu 
Senfenfeld 1c. vorderften kofunger , Scyultheiflen u. a. 
den n feines Stammes , von XX. Mehberger, 
1764. Sol, 


1008.) Auf $n. Paul Dfinsing von Henfenfeld , ben áb 
term, des innern Raths, von ©. Saber. Nuͤrnb. 
1631. 4. es 

1009.) Auf Hn. Sigmund Pfinzing von Senfenfefo ; 
des Innern und Kriegs » Rats, voti M. J. Lobherrn. 

NMuͤrnb. 1638. 4 = | 


1010.) Auf Sr. Mar. Helena, $n, Chriftoff Gottfe. 
Pfinzings von und zu Henfenfeld , bes innern Narbe , 
Hausehre , geb. Holsfchuherin von Neuburg, ven. 
Tirio. (1674.) Nürnd. 4. 


1611.) Auf fn. D. oh. Jacob Pfitzer, Ptediger' zu €t. 
Sebald ic. ven J. €. Moͤrl. Nılrab, 1755. Set. (cum. 


orat, fun. et monumento A. Goetzii,) 


1612.) Auf $n. M. Michael Diccart, Prof. Publ, js 
Altdorf, von G. König. Altd. 1620, 4, (cum progr. 
fun. acad.) 


1013.) Auf Fr. Mar. Magdal. £n. Joh. Andre. Diccatts 
bet f. Schrift ic. und Superintendenten su Schwein⸗ 
futt, Hausfr. von SIR, €, Harniſch. Muͤrnb. 1663. 4, 


Sie mar eine gebohrne Schwarsin aus Nürnberg. 


3014,) Auf Barthol. Pancrat. Pilgram, Space. Pils 
Q3 arent 





1016.) Auf fn. Pancrag Pitt 
39 Dmeif. 9tümb, 16: 


1017.) Auf $n. Albrecht Dor 
Sqolarchen x; von Di Will 


in» Auf Epriftoph Jacoby 
mers , des innern Mae ‚€ 


(1643) 4. 


1019.) Auf $i, Górg Pömer 
. PELO. Sir 2. Prod 


1020.) Auf Hn. Georg Abrah⸗ 
funger , , Schultpeißen 1c; v 
tnb. 4; 


1021.) Auf $n. Gorg $e 
Ls 1c, Bambergifchen Amemı 
Site, Coburs/ 1659. 


1022.) ) Auf Sn. Georg Jacob | 
von 91, H. Oelhafen. (1673. 


SALA AS mos mn. 
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ee Mathe ‚'von C. Feuerlein. (1697.) 


1032 Auf Hn. Wolf. Jacob Dàmer , des innern gef. 
Raths und Landpflegern, von M. P. Weber. (1670.) 
Muͤrnb. 4. ed der Leichpr. auf beffen 2Bittib , Sr. 
— Katharina, geb. Tucherin, von eben demſelben 
670. 
1026.) Auf Sr. Urſula, gebogene Behalmin, $n. Se. 
Dómere , Pflegers zu Altdorf , Ebegem. von D. G. 
König, Aled, 1629. 4. (cum progr. fun. acad.). 


1027.) Auf Sr. Mar. Magdal. geb, Waumgärmerhe , 
$n. Ge. Pömers , Pflegers zu Altdorf „ Ebegem. vom 
D. König. Altd. 1635.-4. (cum progr. fun, acad.) 


1028.) Auf Sr. Helena, geh. Schaurin von Primnberg, 
Hu, Se. Porners , Pflegers zu Altdorf, Ehegem. von 
D, ©. König. Altd. 1645. 4. 


1029.) "fuf Hu. Hanns Adam Draunfalcten, "m 
Neuhaus, den £ebten feines Namens und Stammes, von 
M. D. Beer. Nuͤrnb. 1655. 4. 


1030.) Auf Frl. Anna Catharina yeunfalcein Bei ; 
vonM.D. Beer. RET Nũrnb Kg 


1031.) Auf Srl. Maximillana Biannfelctin + Stepin, 
von M. D. Beer. (1653.) Stürnb 
FR wieder eine vornehme erit » Familie, bie. fo 
in Nürnberg nicbergelaffen. 
1032.) Auf Sm. M.Paul Preu, €tabtpfartet zu fauf, 
von M. P. M. Alberti (1671-3246. 44 _ 


Q3 1033) 


ung 4HU. 1047, 4 


Er Bu R 
; x, von M,D 
Gal $ 
rp ee bon am 
oa 
108) Qf f. gar smit 
Los 07 xe von M. H. G. Maſio. 


- 3019) Auf fr, Septimus $ 
von M. A. Wil. ( 1706.) 


.* 3040.) Auf Ftau Anna Gat 

vattín , Freyln, Frey 

Pernegg ıc, Gemahlin, vo 
„654 4 
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1042.) Auf Sr. Maria Magdal. n. ob. Aampfens 
Hausfr. von M. J. Gundermann, Nürnb. 1645. 4. 


1043.) Auf $n. M, £ucas Friede. CA einbatt , Theol, P, 
P. zu Altdorf , von J. Sabricio (1688,) Altd. 4, (cum 


proSr. fun. acad,) 


1044.) Auf Fr. Sabina , Hn. M. fuc. Sr: Reinbarts, 
Theol. P. P. Hausfr. von D. J. Sanbert.(1686.) Altd, 
4. (cum progr. fun, acad.) | > | 

104.) Auf $n. M. *$acob Renner ,. €tabtpfarret. und 
Dechant zu Schwabach , von M. C. Marci. ( 2632. ) 
Nuͤrnb. 1634. 4. (nebſt geichfermon auf deilen Töchterl. 
Magdal. Barbara , von M. J. L. Ströbel, 1633.) 

€t bat fid) wegen Kriegs und Unfiherheit nad) Nuͤrn⸗ 
berg begeben und i(t daſelbſt geftorben. 


1046.) Auf Gontat Reuchel , Hofmeifter bey St, Se⸗ 
baftian von M. W. J. Dümler, (1646.) Muͤrnb. 
1666. 4. | 


1047.) Auf $n, D. Georg Aicdbter , Eonfulene und der 
Univerfirät Altdorf Procancellar, von 5y. M. Dilherr 
(1651.) Nuͤrnb. 4, 


1048.) Auf Hanns Andr. Richter , $n. Ehriftoph Rich⸗ 
ters , des Raths zu Steur, im Land ob der Ens, Sohn, 
von M. 55. £, Ströbel. (1635.) Nürnb. 4. 


1049.) Auf Hn. D. Joh. Barthel, Riederer , der Theol. 
ffenelichen ordentlichen Lehrer, von D. J. A. Dieteb 
mair, ( 1771.) Altd.4, | 


1050.) Auf 9n. M. Johann Riedner , Gymnafii Egid. 
Q^ — unb 





puis unv auuenſteinderg, 
Rırterhaubtmann , den 2 
Schild und Helms, von 5y. 
Sol. (cum efig.) 


3039. Auf r, Maria Blant 
unfer Hauns Mieters , wo 


benfteinberg , Haus] 
o sont. Seit 


1054.) Auf Fr. Urfufa , $n, ! 
iu und von Sornburg unb . 
*ó. Raths unb vorderften 
(réjo) S9üirnb. 4, ' 

1057.) aot Bir, q 
machers und Werlegerg, 
(1754) 4. 

Lo, Dief Kind ift eines .ele 
des geſtot ben. 


2056.) Auf Hn. D. Nicol. Ritte 


mar, Alt. von D, Sy. Weinm 


(cum progr, fun, acad,) 
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1058.) Auf n. Joh. Leonh. Roͤder, Nector an bem 
fut. Symnafio zu Worms , Georg Chriſtoph Roͤders, 
Hafners in Nürnberg, Sohn. 1753. 4. (ein Denk 
mal von be(fen Gefchmwiltrigten. ) 


1059.) Auf fin. M. Michael Roͤtting, Norimberg. 
farrer zu Labar, von M. €, Seámann. $augingen, 
1619, 4. 


1060.) Auf $n. M. yof. Jacob Ruͤd, Kirchendiener unb 
Cor ju St. forenyen , von M. ©. Streng (1654.) 
JurnDd. 4 


1061.) Auf Sm, oh. Chriſtohh Auland , aus Nuͤrn⸗ 
berg, b. R.Studiofum zu $eipyig, von D. Cy. 95, Earps 
jo. (1697.) £clpy. Sol. (cum prosr, fun, acad.) 


1061.) Auf Fr. Walburg , geb. Meichßnerin fn. Anton 
Aummels von Poet fle , fegers zu Silpolt(tein , 
Hausmutter, von G. H. Wetzel. Nuͤrnb. 1630. 4. 


1063.) Auf Hn. Chriftoph. Adam. Rupertum,Hittor, Prof. 
Publ zu Altdorf, von D. 6, König. Altd. 1647. 4. 
(cum progr. fun, acad.) 


S. 


1064.) Xuf foi. Adolph. Saubertum , Prediger zu St. 
— €gibien , von 2f. Unglenf, Nürnb. 1678. 4. (nebſt 2. 
Engel» Predigten bes Sel.) 


12065.) Auf Sn. Ioh, Saubertum , Prediger zu St. Ser 
bald, von M. M. Weber. Nürnb. 1647. 4. ( mit Ioh, 
Sauberti umbra delin. a I. V, Andreae, wobey nod) beg 
e np im Sarge unb der von ibm genommene 

tein. “ 


Qf 1065.) 


ee 5 9 —— 





von DI, J. J. Mud. (UL 
S auf das 3Xieligions + 


1069.) Auf 3. Brüder, A 
hriftopg , Audr Saar 
t , von M. W. J. Di 


1070.) U n, M. $ 
. "hii n mae 


1071.) 3f Mar, 9i 
071.) uror oe 


3073. — "a Hleron. Sı 
‚on! í 
gs ba lenten, von‘ 


1 
"qanm gntet 
an effig.) 


1074.) Auf $n, Hier. Wilh 
chenſittenbach, des Innern ı 
von M. C. Dierelmair. M: 
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fee. 15 11. Sof. (nebft der Mörhenbacher und firdjem 
fittenbacher LeichPr.) 


2076.) Auf Hn. Joh. Chriſtoph Schlüffelfelder , bes 
innern Ratbs, von J. M. Dilherr. (1054.) Nuͤrnb. 4. 


1077.), Auf Sn. Wilibald Schluͤſſelfelder von und auf 
Kirchenſittenbach, des innern geh. Raths unb Landpfles 
ged, ton D. Wuͤlfer. Nuͤrnb. 1659. 4 | 


| 1078.) Auf Fr. Elifaberha, $n. Wilib. Schlüffelfels 
ders v. u. auf Kirchenſittenbach, Wittib, geb. Mans 
lín , von D. Wulfer, Nuͤrnb. 1659, 4. 


3079.) Auf Joh. Schlütter , Hn, Heinr. Schlütters, 
Handelsmanns zu Luͤbeck, Sohn , der von einer raͤube⸗ 
‚tifhen Parten Reuter auf freyer Landſtraſſen ange 
frrengt und erfchoffen wurde, von M. W. J. Duͤmm⸗ 
ler. ( 1649.) Otürnb. 4, 


rogo.) Auf Joh. Chriſtoph Schmidt, $m. Augufin 
Schmidts, Kalf. Feld» Artillerie Commiſſarii, Sohn, 
. - con M. €, P. Spieflen, 1667. 4 


1081.) Auf $n. Sog. €friftoff Schmidt, Handelsmann, 
von St. 9p. Weber. 1674. 4. | 2 


108 1.) Auf $n. Wolfg. Anton Schmidt , Burgermei⸗ | 
fier zu Hof, wen zy. F. von Walde. ( 1706.) Hof. Sol. 


Ä Iſt einer von der Familie bet Herren von Schmidt auf 
Alten ſtatt in Nürnberg. | 


1083.) Auf Sr, Eſther, Hn. Joh. Bapt. Schmidts, 
des gr. Raths Genannten und Rechenmeiſters, Wittib, 
von M. P. Will. Nuͤrnb. 1641. 4. 


1084.) Auf St, Mar. Eliſabetha, Hm, D, Joh. Georg 
Ä Schmidts 





— — — 


von M. D. Boer. ( 165€ 
1087.) Auf £u. M. Gonral 
ber. Kirche zum 9, . 
Nuͤrnb. Sol. 2 Bei 
3088.) Auf Fr, Kofina 9 
chöpfens, ICti, Kitı 
nern Rachs zu Schieinfi 
M. J. Englert. (1736. ; 


Auf Hu, D. Anpr. : 
den Dh n 


"1643. 4 


€t war ein Sohn bel ; 


' 3050.) Auf Sm. Jacob Sd 


und Prof. Primar. aud) p. : 
berf, von ©. König. ( 16 
Br. fun. acad. ) 


1091.) Auf On. M. Georg 


le zu St. $aurenjen, vo 
b. a. (cum efie \ 
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1694.) Auf $n. Chriftian Gottlieb Schwarzen, Com, 
PaL. Acad. Sen. Moral. Eloqu, et Hift, P, P. etc. von D, 
J. SS. Bernhold. (1751.) Alid. Sof. (cum progr. 
fun. acad. et parentat, it. effigie, ) 


3094.) Auf Sr. Barbara, geb. Wellerin, $m. €: ei, 
Gott. Schwarzens, Mor. Elodu. et Poet. P. P. Ehel. 
ven D. €. Sonntag. (1712. ) Altd. Fol. i 


1095.) Auf. Hn. Wolfg. Schwarzkopf, von Altdorf, 

(welland Pflegamıs Verwefer zu Waldmünchen) von 

.D. €. König. "Itb. 1629. 4. (iſt unter bem Titel, Lef- 
fus in obitum etc. cum progr. fun. acad. gedrudt,) 


31696.) Auf £n. D. Joh. Georg Schuſter, Chur Pfaͤlzi⸗ 
ſchen Rath und Hofgerichts⸗Aſſeſſor » von P. QU, fief» 
fe ibeberg j 1672: 4. (cum prosr, fun. acad, Hei- 

elb. 
t mat von Lauf im Nuͤrnbergiſchen gebürtig- 


1697.) Auf Hu. Baltafar Schweinger, Nuͤrnbergiſchen 


Zehend ⸗ Kaftner zu Gunyenhaufen , von £, 3. 9tofe. 
Duolb; 1664: 4. 


1098.) Auf $n. M. Dan. Schwenter, LL. Or, etMa- 
th. P. P. zu Altdorf , deflen Hausehr Gr. Maria, geb. 
Gruberin, und deren beyder Söhnlein, welche (ám, 
auf einmal begraben worden. Altd, 1636, 4. ( cum 

. Eregr, fun, acad. et Secundinis Mannichianis, ) 


1099.) Auf $n. Wolf Magnus Schweyer, Banchier, 
ton M. J. 5. Seyppel. Al, 1701. 4 


1100.) Auf Frl. Maria Elifabeth von Seidel auf War 
cenberg, von 9t, A. Rinder. Ruͤrnb. 1729, Fol. 


1101.) 








von M. D. Seer. (1656. 


1087. u? $n. — 
3 
Dios. Sc eiit, 


1088.) e] Fr. Rofina V 
Schöpfens, ICti, Ritee 
nern Rachs zu Schöeinfu 
M, J. Englert. (1736. ) 


9.) Auf $n. D. 2(nbr. £& 
. hen Rath, von M, 
. Eo. 
€t mat ein Sohn bes gl 
' 1090.) Auf Sm. Jacob S4 
‚und Prof. Primar. aud) p. 
"t von endo; fini (ie 


roar.) Auf €m. 5n. Guaes 
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1094.) Auf $n. Cfriftlan Gottlieb Schwarzen, Com, 
Pal..Acad, Sen. Moral. Eloqu, et Hift, P. P. etc. von D, 
I. SS. Bernhold. (1751.) Alid. Sof. ( cum progr. 
fun. acad. et parentat, it. effigie, ) 


1094.) Anf Fr. Barbara, geb. Wellerin, n. Chriſt. 
Gotil. Schwarzens, Mor. Elodu. et Poet. P. P. Ehel. 
von D. €. Sonntag. (1712. ) Altd. Fol. : 


io9;.) Auf. On. Wolfg. Schwarzkopf, von Alt 
P clan Pflegamıs Vermefer zu Waldmünchen) sh 
.D. 6. König. Altd. 1629. 4. (ift unter bem Titel, Lef- 
fus in obitum etc. cum progr. fun. acad. gedrudt.) 


1696.) Auf £n. D. Joh. Georg Schuſter, Chur Pfälzis. 
ſchen js) und Sofgerichts » Affeflor , vou P. M. fief» 
fen ibelberg j 1672: 4. (cum progr, fun. acad. Hei- 
elb, * 
t mat von gauf im Nuͤrndergiſchen gebürtige 


1697.) Auf Hu. Baltafar Schweinger, Mürnbergifen 
Zehend » Koftner zu Gunzenhaufen ; von £, 5. Roſa. 
Snoljb. 1664: 4 


1098.) Auf Hn. M. Dan. Schwenter, LL. Or, et Ma- 
th. P. P. zu Altdorf , deflen Hausehr Fr. Maria, geb. 
Gruberin, und deren bender Söhnen, welche fämtl. 
auf einmal begraben worden. Altd, 1636. 4. ( cum 

. pregr, fun. acad. et Secundinis Mannichianis, ) 


1099.) Auf Hn. Wolf Magnus Schweyer , Banchier, 
vonM. J. J. Seyppel. Al, 1701. 4. 


1100.) Auf Frl. Mora Elifabeth von Seidel auf War 
cenberg, von 9t, A. Rinder: Nuͤrnb. 1729, Gol. 


- 101.) 





asa — I.Hiforia Esclefaeete, B. In Specie 


or.) Auf Hanns Adom, Hanns Adam Cxeurtent, 
Handelsmanns, Schul, von M. W. Dürmler.{1644) 
Nuͤrnb. 4. ew : E 


3102.) Auf Fr. Anna Sabine, 1. Hanns Adam Sew 


ters, Handelsmanns, Hausft, geb, Baumgartnerin, 
vou M. 2t, Volkatt, Muͤrnb. 1655. 4. 


1103.) Auf f£. M. Wilhelm Seyfiicd, P. L.C. v. 
Th. Stud, und £n. Gabriel Seyfticd, Phil, et I. V, 
Cult. Hn. M. Sint. Gepfricós, Diac. Egid: ia Nie 
Soͤhne dle mit. einander yu Jene begraben morber, 
von ©. Gióg. (1699.) Jena. ol; (eum parent, et 
progr, fun. acad, ) 


1104.) Auf In, Joh, Jacob Silberrad, ICt. värdern 
Eonfulenten und der Univ. Altdorf Procancellar, von 
G. P. Mörl, ( 1726.) Nauͤrnb. Fol 


1164.) Auf £u. D. Stephan Jacob Gilberrab.,. vordern 
Confiliarium , von J. €, Feuerlein. Nirnb. 1205, 4 
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1109) Auf Sr, Affe von Speidel, Wittib, Freyin 
geb. Waldnerin , von 9n. J. J. Kb. Nücnb 1647. * 


1110.) Auf Frl. Anna Suſanna von Speidel, Freyin 
von unb zu Vattersdorf auf Newhofen, von M. J. J. 
Ruͤd. Niürnb, 1642. 4. 

Sind Mutter und Tochter, bie gleichfals ans Steher 
emigrirten. 

1111) Auf $n. M. Joh. Albrecht Spieß, Pfarrer zu 
Moͤgeldorf unb Jobſt, von A. Myhldorfer. Nürnberg , 
1685. 4. . 


1112.) Yuflodocum, Sn, Wolfg. Citablere, lat. Schul 
melſters zu Lauf, Soͤhnl., von M, G.. Weihamer. 906g. 
1616. 4. . : 

) Auf fn. yof. Jac. Starken auf Nedenfof, des 
en seh Dane und Scholarchen, m 3. Mois 
herrn. ( 1659.) Nuͤrnb. 4. t 


1114.) Auf $t, Sufanna, geb, Weinfteinin, n. Sı 
ken SBranbenb, Kornfäneibers ds SL pna 
beunn, Hausehr, von M.M. Diem. Nürnd, 1638. 4- 


1115.) Auf $n. Georg Stirnen, Handelsmann von 
äenberg , von M. J. Schmid von Sitarppad), O⸗ 
mol. 1650) 4. . 


1116.) Auf $n. Wolfg. Stöberlein , Apotheker, vom 
M. J. D. Schechſio. Nuͤrnb. 1646. 4. 


1117.) Auf Fr. Margareta, Joh. Friedr. Stoy, Roth⸗ 
Hk wb) Hausft. Pr à bor. Albertl. 1686. 
gums) 4. . : 


11189 


|" NEU 
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8.) Auf Su, Phil. Syaceb Stromer non Dteltbenbasi; 
"bes Pe be Cd Sitges Rate, won 3L 
Myhldorf. (1694) Nürnb 4. 


1119.) Auf $n. Ge. Chriſtoph Sttüven , Stud, van D. 
5. — Jenay 1669; 4; (cdm progr. fun. 
acad. Alt. i $ 


1126.) Auf Hu. Georg Wilhelm ju Stubenberg auf 
Wurmberg ; Ebensfeld x, Erbicenten im Steverz 
Hn. Gc. Augufiins zu Stubenbergie, &ofjit ; von Mi 
€. Eſchenbach (1669.) Mürnb: 4: 


1121.) Auf Sr. Amalia, Herrin von Stubenber wa 
Herrin von Sichtenfteln , Murrau ic. von Ed 
heren, Nuͤrnb. 1565. 4: (cum orat; T. Frarickii,) 


1122.) Auf Sr, Regina Syblla, fui, Gorg Sigenme runde 
zu Stubenberg xc. Wittib, Fr poer nd yid 
herein zu Alchelberg, von Sy. Sabricioz (1666:) Mind: 


4: (cum orat. parent: A Dilherri.Y 
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riſches Regiment zu Suf von D. J. 95. Beruholb. 
Altd. 1743. Sol. (cum parent, et progr. furi. acad.) 
Der Herr Obrift ijt zu Neumarkt geſtorben und berá 
had) Altdorf begraben worden, mo jen ſchoöͤnes Grábm 
in der Ctabttird)e au [eben ift. | 


T. 


1126.) Auf $n. Joh; Dietrich Edlen Panners und Gray 
herrn von Laub ıc. vonD. G. König: Altd. 1647. 4 
(cum progr, fun. acad.) | E 0 

Diefer Saͤchſiſche Baron iſt als ein Studierender 
qu Altdorf geſtorben unb bat bie Univerſitaͤt itt feinem Lett 
Willen wohl bebadti 


1127.)- Auf Fr: Suſanna / Sreyin n Ceuffenbacb, geh; 
Freyin von Rottal 1c, von M. D. Beer, (1639.) 9009.4, 
. Wieder eine Steyrifhe Erulantin , bie nad) Rärnd 

berg fam; Ä 


i28.) Auf $n. Earl Tetzel vf Kirchenſietenbach und 
Vorra, des innern unb Kriegs⸗Raths, ven SIN, Sy; 
id, Nürnb. 1611. 4 | 


1129.) Auf £n. Gar! Erasmus Toner bail. lhb zu $i 

| RUM Ed fBorra und Arccishefen ; bes Inder 

AE Dat sund Landpfleget, von J. : Differt, (1867. 
tnb.) 4; mE | 


Lnd 


- 


1130.) Auf Sac. Gottfr. Tegel voti: und ju- Kirchenſit⸗ 
tenbad), $n. Selir ac. Tegels von und ur Kirchenſit⸗ 
teibad) , Vorra und Artelshofen ; Sohn, vor €, 
Gräffeh. (1720) Nuͤrnb. ol: 


1131) Auf On. Joh. Jac. Tetzel von und zu Kirchenfits 
: senbach , uff Worra und Areetspoffen dos die y v^ 
: e " : f e 


J 


256 LHſiis edel ete, B. In Specwe. 


Kriegs + Raths ic. von 900, J. D. Dering, Miärık. 
1646, 4. - 


X132.) Auf £u. Phil. Jac eel mon Sicdyenfittenbodyx. 
Pfleger zu Crucial ‚ von A. Rinder, (1659.) Alt. 4. 
SA von einem Hirfhen-erfioffen worden und unter | 
freyem Himmel e[enbigfid) geftorben, 


1133.) Auf Fe. Anna Marin, $n. Guſt. Ge. Tenels 
von Kirchenfittenbach xc, desält. geh Narbe, drirren 
Oberſten Saubtmanns und Kirhenpflegere, Ebegem, 
geb. Pellerin von Schöpperehof,von 5y. Wuͤlfer 1721.) 
imm Fol. (nebft der Seichpe zu Vorra von y. 3). 


Weiß. 


3134.) Auf Fr. Magdal, Cn, Joh. ac, Tecze ls von mb 
. zu Kirchenfirtenbach xc, des dft. geh. und eleg v Nuke, 
Wittib, von J. M. Dilferens (1665.) Mürnb. 4 


— Aue Wal Bg An On PU 


secca un Ka Imiinune MR 
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auf Miifla 2c, verm. Gem. von J. M. Dilherrn (1653, 
Muͤrnb.) 4. 

Sind aus Ober Oeſterreich um der Religion migien 
quà» und hieber gezogen. 


1139.) Auf Fr. Margareta, Hn Daniel Crautnere , 
anbelemanna und beg gr. Raths Genannten , Chem, 
von M. B. Mauricio, (1657.) Nürnb. 4. (cum effig.) 


1140.) Auf £u. Gottlieb Croft , Artillerie Obriſten unb 
ber » Zeugmeijter , von €. P. Moͤrl. 1728. Fol. 


1241.) Auf $n. Chriſtoph Andr. Tucher von Simmels⸗ 
dorf und 9Binterfiein auf Ruͤſſenbach, des innerm 
geh. Raths und Scholarchen 1c. von A- Myhldorf. 
(1709.) Nuͤrnb. Sol. : 


1142.) Auf Hu. Joh Chriſtoff Tucher von Simmel, 
dorf unb Winterſtein, des dit. geh. Raths amd Scho⸗ 
lachen , von A. Myhldorf. Nürnb. 1694, Fol, 


1143.) Auf $n, Joh. Georg Tucher von Simmelsdorf 
snb Winterſtein, Pfleger zu Reicheneck, Hillpoldſtein 
und Wildenfels , von DM. 2f. Zeliner (1674-) Nbg, 4 


1144.) Auf $n. Paul. Tucher von Simmelsdorf und 
Winterftein auf Ruͤſſenbach, des Hochl. Fraͤnk. Grelfes 
Generals Zeldmarfchall » Lieutenant, des Innern geh. u. 
Kriegs » Rache , von Sy. Wilfer. (Btdens. 1709 ) Sol. 
(cum memoria P. Tucheri reprodu&a ab A. C. Efchen- 
bachio,) E | 


1145.) Auf Hu. Phil. Jacob Tucher von Simmelsdorf 
und Winterftein, des innern geh. Raths und Landpfle⸗ 
ger , von A, Moybldorf. (1690,) Nienb. 4. (cum eff.) 


Ra ] E846) 





^ 1148.) fuf Fr. Hedwig, £n. 
: gros Ahle und [29 
eher. 1662. 4, ? 


De ori ende 
Marks ünb 3ugsberrn E 
- €, Eſchenbach C16gr.)- 9 


150,) - Dar. Magdı 
FH "i — uendere 
Scöpfens, Eheſch. geb. Ge 
ber. 1664, 4. j 
A ^ V, 
1151) Auf St. Anna naria j 
LA der X. Lic. und des 
Arvocateh, Wircib, geh. € 
Ne Muͤtnb 1648, 
‚Cine Erufantin, die 
mag on 


frei Ret n won 
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1154) Muf fn. Joh. Friedr. Vogel, SS. Theol. Stud, 
der zu Altdorf fein geben durch einen erlirtenen eödlicyen 

. Eroß plöglich geender , von D, Cy, Q3. Bernfold 1740 
Rotenb. ob der Tauber. - (Sof, ( mit der Hartliebifchen 
Xrauerrede und dem progr. fun. acad.) 


1755.) Auf $n. Joh. jac. Dogel, Pfarrer in Wöhrd, 
von M. Dietelmair, (Otürnb.) 1719. 4. | 


1156.) Auf $n. Wolf. $ub.'Oogel, Ludw. Vogels, Kaiſ. 
. Not. Publ, Sohn, von M. J. D. Heering, ( 1646, ) 
Nuͤrnb. 4. \ 


I 167.) Auf Hn. Georg Ehriftof Volkamer, dritten Os 
briften s und Kriegs » Saubtmann , von 2f. Myhldorfer. 
Nuͤrnb. 1679. 4. 


1158.) Auf Hn. Glottfleb Dolkamer , von und auf it» 
cenfittenbad) , $ofungern, von G. P. Moͤrl. (1709. 
Nuͤrnb.) (Sol. 


1159.) Auf An. ob. Dolkamer, Banco - Adiundum , 
von M. 2f. Volkhart. Nuͤrnb. 1660, 4. 


1160.) Auf $n. D. oh. Georg Volkamer, Com. Pal, 

.: Acad. Nat. Cur, Praefid, et Coll, Med. Seniorem pri- 
mar. von A,Unglenf. Nürnb. 1694.4. (Nebſt Leichpr. 
auf beffeu Wittib. , Fe; Barbara, geb *Dieretin, von 
M, C. S. Lochner.) 


y 161.) Auf Hn. Joh. Mart. Volkamer, Theol. Stud, 
aus Nuͤrnberg, ber zu. Jena entſchlaffen, von M.S. 
Rodigaſt. (1680.) Jena.  — 


1162.) Auf Sr. Mar, Magdal. fn, Ge. Chriſt. Vol⸗ 
kamers, dritten Dbriften ^ und Kriege « Sauptmenne, 
3 Wit⸗ 





. 4 Hedwi: 
218.) DEL MI 
Beber. 1662 4 


P. Mar. Eleondı 
[i — eaa wat 


BES "n 
ſchenbach (1681.)-91 

159.) Auf Sr. Mar. 

p e Gem 


xber 
Shoe, eli 
„ber 1664, 4 
, * 
ng. y vut $i. Anna Maria 
Lo der X. Lic. unb des 
NpécateR , Wircib , geh. 
Schehſio. Ulitub. 1648. 
: wlantiri , Die 
on — if. d Wi 
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1154) Auf $n. of. Friede. Dogel, SS. Theol. Stpd, 

ber'su Altdorf fein geben durch einen erlirtenen tótlidyen 

. €tofi plöglich geender, von D, 5$, Q3. Bernkold 1740 

Rotenb. ob ber Tauber. (Sof, ( mit der Hartliebifchen 
‚Xrauerrede und bem progz. fun. acad.) 


11/5.) Auf $n. Sch. ac. Vogel, Pfarrer in Wöhrd, 
von M. Dietelmair, (Miürnb.) 1719. 4. 


1156.) Auf $n. Wolf. Lud. Vogel, Ludw. Vogels, Kalf. 
. Not. Publ. Sohn, von M. 55, D. Heering, ( 1646.) 
Nuͤrnb. 4. s 


1157.) Auf Hn. Georg Eprifiof Volkamer, britten Ds 
briften s und Kriegs » Daubtmann , von 2f. Myhldorfer. 


* 


Olürnt, 1679. 4. 


1158.) Auf Hn. Gottlieb Volkamer, von und auf it» 
chenfittenbady , $ofungern, von G. 9p, Diörl. (1709. 
Mürnb. ) Fol. 


1159.) Auf $n. ob. Volkamer, Bance - Adiundum , 
vonM, 2f. Volkhart. Nuͤrnb. 1660, 4. 


1160.) Auf $n. D. oh. Georg Volkamer, Com. Pal, 

.: Acad. Nat. Cur, Praefid, et Coll, Med. Seniorem pri- 
mar. von A,Unglenf. Muͤrnb. 1694. 4, (Mebft Leichpr. 
auf beffeu Wirtib. , Fr. Barbara, geb Viererin, von 
M, €. $$. Lochner.) 


1161.) Auf fon. Koh. Start. Volkamer, Theol. Stud, 
aus Nürnberg , ber zu. Jena enefchlaffen , von M.S. 
Modigaft, (1680.) Jena, 4. 


1162.) Auf Sv. Mar, Mogdal. $n, Ge. rift. Dol 
Famere, dritten Dbriften » und Kriegs « Sauptmenner 
. 3 Wit⸗ 
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Wittib, geb. Harsdörfetin, von M. J. €. Feuerlein, 
(1686. Nuͤrnb.) 4. 


1163.) Auf Sc. Mar. M —— 
ein, Hu. Joh. Eprifteph tà. von 
DB. Iena, 4. Eine lag und Troſtſchrift.) 


1164). Auf Fr. Carhar, von Volkersdorf , geb. vom 
Fuͤrſtl. Haute Lichten ſtein von Niclasburg, Hu.Wolfg, 
Wi c von und zu Molfersborf ıc. vermitt. Gem, von 

arci. (Nürnb. 1643.) 4 


Eine zu Nürnberg gefeßene vornehme Exulantin. 


1165.) Auf $n. M. Abr. Volkhard, Shafferben Ox. 
torenyen, von M. C. J. Krauß. Strasd, 1666, 4. 


1166.) Auf Sc. Anna Dolkarein . £r. M, Ale. Valkı 
harts Schaffers zu t. for, Eheſch. geb, Wagnerin, 
von M. D. Beer. (1660.). Muͤrnb. 4. 


1167.) Auf $n. Adam Volkmann, ICt, Brandenh, 
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1171.) Hamaxofchoenomnema, fiue Memoria Wagenfei- 
liana, celebrata a Patroris , Collegis, Fautoribus; 
Auditoribus , filia, filio , generoque. Alt, 1709. Fol. 
(cum effig. ) 

Außer vielen Epicedien ift bier bie Sonntagifche Leid» 
prebigt auf den berühmten Prof. Job. Ebriftopb Wagens 
jeil, die Langiſche Lobrede, ba8 Progr, Fun, acad, cum ca» 
tal, fcripterum jufammen gebrudet, 


1172.) Auf $n. M. Ex dns n Starefäihe . 
' gufauf Sector, von M. P. M. Alberti. 1670, Altd. 4. 


1173-) Auf $n. Jacob, YOaltber , Handelsmann und 
des arößern Otarfs , von M. 99. J. Dümler, (1652.) 
Muͤrnb. 4. (cum effig.) . 

1174.) Auf Wolf Jacob, Ge. Walchers , des größern 
Rarhs und anbelsmanns , Soͤhni. von 3n, 38. J. 
Duͤmler. Nuͤrnb. 1640. 4 


1175 ) Auf Fr. Anna Regina, Ge, Walthers, des gr. 
Raths und Handelsmanırs, Hauefr. geb, Hentzin, von 
M. W. Sy. Duͤmler. ( 1653.) 4. (cum effig.) 


1176.) Auf Sr. Mar: Magdal. Ge. Walchers , Hans 
belsmanns , geb. Heldin, Hausfr. burd) gute Freund 
und Bekannte. Otürnb. ( 1646, ) 4. (cum effig. ) 


1177.) Auf Heinr, Weber, Stud. M. Ioh. Webers, 
Treue zu €. Cgibien, Son, von M. M. Weber, 
üend. 1637. 4. . t 


1178.) Auf $n. M, Toh. YOeber , Prediger ben Git. gl, 
bien, von M. J. Gundermann, 1653. Nuͤrnb. 4. 


R4 1:79.) 
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1179.) Auf £u, M. Michach Weber, Schaffer uet 
ea, von M. p. Lys (1663.) 4. * 


1180.) Auf $n. D. Chritbph, VDegleiter, Theol, Prot 


Publ. von D. €, Cenntag. (1706.) Aled. 4. (com. 
proBr. fun. acad. ) 


3181.) Auf Sc Anna Mar, ateta , $n. feonfs. 
mannsNausfr. von M. A, Volkhart. OO Dal 


1182.) Auf Fr. Marien, Sm. Mic, Weickmanns, 


Handelsmanns, Ehewirtäiu von D. Betalio. (1641.) 
Nuͤrnb. 4. 


us: -) Auf $n. D. Joh. Weinmann, Theol. P. P. 
$9. £. F. Neinhart. (167 2.) Aid, 4... ( cum prose. 


ied Er ) 


"i Auf Sc. Auna Maria , geb. Duttererin, Sm 
M. Joh. Weinmanne, Th. P. P. Sausfr. von D,G, 
König. Altd. 1630, 4. (cum progr. fun, acad. ) 
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1189.) Auf An. D. Paul von Molsdorf genannt YO eller, 
der Stadt Nürnberg Phyficum, von D. ©, Fled. Tüs 
bingen, 1602. 4. ( cum infign. Welleror. ) 


Sft eine ber élteften und feltenften geidyprebigten. 


1190.) Auf Sn. Carl Welſer von Neunhof, fofunger, 
von A, Myhldorf. ( 1697.) Nürnb. Fol. (cum laudat. 
fun. Efchenbachiana. ) 007 


1191.) Auf Hm Earl Wilhelm Welfer von Steunfjof, 
Scholarchen, von G. p. Mörl. Nürnb, 1713. Fol. 


1192.) Auf On, Hieron. Anton Welſer, Patric. Auguft, 
von D. G König. Altd. 1643. 4. 


1193,) Auf $n. Joh. Jacob YOelfer von unb zu New 
bof 1c. von M. J. D. Hirn. Muͤrnb. 1681. 4. 


1194.) Auf Hn. Joh. Michael Welſer von Neunhof, 
porderiten alten (Scnannten, von $8, W. Marperger. 
(1214,) Nuͤrnb. Sol, (mit der Beerbacher LeichPr. 
von C. M. Boͤheim.) 


1195.) Auf St. Clara Suſanna von Welßer, An. ac. — 
Friedr. von Welßer, des Stifts zu Se. Per. und Paul 
in Magdeburg Canonici u. a. nr. Ehgem. von M. C. 
Bezzel. (1738.) Schwahad), 8. 


X196.) Auf Sv. Eva Rofina qeb. Stainerin, $n. Jo , 
ac. Welßers von und zu Neuhof, Wittib, von M. 
J. D. Sim. Tısyr.) Süirnb, 4. | | 

Lauͤft mit n. 1193. in ben Seitenzahlen fort. 


1197.) Auf $n. Sufin Wetzzel, Prediger su St. fos 
. tenyen , von D. J. J. Pfiger. (1727.) Nuͤrnb. ol, 


Rg 1198,) 





1201.) Auf Fr. Anna Ma, 
D. Joh. With. Widmar 
Acad. Nat. Curiof, Dire& 

von M. €. Schoͤnleben. € 


1262.) Auf Sr. Maria, $ 
" nafii Conre&eris , ai 
. Weber. 1655. Nürnb, 


1293) Auf yof. YDilbétim , 
x „belsmanns , Söhnl, von I 
1622, 4 


1204.) Auf $n. M. Joach. I 
sen, von M. 5. Gundermar 
orat. parent. L. Peufchelii,) 


1205.) Auf Sr. Rofina Helen 
lens auf Breitenau, ICti, Cc 
Hofraths, der Oüicterfd). ü 
Eonfulentens und des Scabi 
BÀ + Witwe , von M. S. 
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Diefe berühmte Samilie ifl bet Religion wegen aui 
Kaͤrnden nad) Nürnberg gesogen. | 


1207.) Auf Sn, M. Tobias Winkler , Prediger bey 
$. Frauen , von J. Werel. (1720.) teipsig. Sol. 


1203-) Auf St. Mar. Magdal. Winklerin geb. Dellerin, 
Hn. Bened. Winklers auf Dolig (Efefd). vou J. M. 
Dilherrn. (1661.) Nuͤrnb. 4. (nebſt Leichlection auf 
deren Soͤhnl. Gottft. Winkler.) 


uM 


1209.) Auf $n. Ambrof. YDirtb , Cubenpreblger , von 
C.. Hirſch. 1723. 4. MS. 


1210.) Auf $n. Earl Wilh. ven Woͤlckern, voͤrdern 
Conſulenten, von 21. R. Solger. 1748. Sol. 


1211.) Aufn. Chriſtoff Carl Woͤlcker, ICt. Conſu⸗ 
lenten und Abgeſandten bey dem Reichstag in Re⸗ 
genſp. von €. Feuerlein. (Muͤrnb.) 1680. 4. 


1212.) Auf $n. GeorgWoͤlcker, ICt. der Cron Frankrelch 
geweſenen Sat) unb General - Auditeur , anietzo aber 
Gon(ulenten , von J. yabricio. (1664) Nürnd. 4. 


1213.) Auf $n. Beorg Earl Wölcher , ICt. vördern Corto 
fulenten und der Univerf. Altdorf Procancellar. von © 
«p. Mörl, (1723.) Mürnb. Fol, 


1214.) Auf Sr. Jullana Sophia Wolfin, $n. D. Joh. 
Burfh. Wolfs, Adu. Ord, Epegem. von einem mit⸗ 
fraurenden Freunde. 1750. 4. 


1215.) Auf Hn. Daniel Wuͤlfer, Prediger zu St, Lau⸗ 
tenym, von A. Myhldorſer. Nuͤrnb. 1685. 4. 


Yı16.) 





8) Auf $n. M. Joh Anı 
—— —* P. —8* 


1219.) Auf $n. Maximil, E. 
von Sinzendorf und Pott 
meifter im Oeſterreich, von 

Muͤrnb. 4 I 

Geſundheits wegen bat 

* | €mebrbater On. Grafen € 

^ Mürnberg begeben utib ift bie 


1220.) Auf $n. Adam Zußn 
fenfele , Phil. et Medic. D 

0.1661.) Muͤrnb. 4. 
Der Religion halben h 

* Nüenberg gewendet. 
“ -Anbe 
von einigen Leichpredigten in 
ö nad) alphaberifcher L 
werben €f 


18g) ot. Mid, Dilferrne 
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ihren*8ebenslaufen find meift einzeln ebitet und oben angge 
deiget worden. 5 t . 


1222.) Trauer-Predigeen ben Beerdigung unterſchiedlicher 
hoher und niedriger Standsperſonen, alter und junger, 
. großer und Fleiner gehalten. MS. 4. t 
Eie find von meinem fel, Urgrofvater, 2j. Job. Le, 
onb. will, au Hersbruck gehalten worden. 


1223.) Alerhand Leichpredigten und Lebenslauͤfe, meiftens 
von M. A. Wil, Difpof. Lauf. MS. 4, 


4224) Ein dergleichen Faſcikel von der Hand S9, Audr. 
Bils, MS, 4- 


12a«,) feidfermonen und £ebenefedfe , von 1695 - 89. 
aufgefeget, MS. 8. . n . 

Sind von meine. Grofvaters Bruder, M. Wolfg, 

jac. Will, su Engelthal gehalten, ^ 


q. . 
Conuerfi; 
€) in genere, m 

1226.) Vier Tractärlein,, 1) ein eimfäger Unterricht file 
einenzu befehrenden Juden; 2.) die Beſchaffenhelt und 
Gebraͤuch der heutigen Juden nad) ihrer Schr und £eben; 
3.) die Befehrung der dune Juden und mas babe 
u beobachten ; 4) eine Öegeneinanderhaltung der Schr; 
fonderheit vom Mea aus dem A. und 9t. €, MS. 4. 
Dein fel. Großvater , M. Andr. Will, hat bep dem 
inannidfaltigen Bekehrungs · Gefdáfte ‚fo ibm obrigfeitlih 
Äbertragen worden, diefe Sractätkein anfánglid zu feinem 
. Vrivatgebrauch aufgefeget, dann aber-für ben Druck beſtim⸗ 

met, in den fie jedoch nicht gekommen ſind⸗ 


1227.) 





er 





^ 
P 
i 


Eo ling — Fi 
NET rg. 4) SBebenfen: 
u Mel md 5j Wülfers , ül 


,nuus puuncu viurnu. 10 


E Los — e 


microns , mum br eM 
YOhefel in ben. 
"iit Gemeinde y melde 
bat ein eignes ——— * 


m — 
Mw „Bil: ber ur 


336) Qm bey der Tau 
: "forent 


Aug. Niürnd, $t 


237) Die Taufe Efatd 
i57) Die Bae Gui e 


| Er Sind folgend Ka St 


Zins, eithreit 
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Dbe vor der Taufe und nod) ein befonderäißied nach der Sau, 
fe druden laffen. 


223.) Sünf Jubens Sauffanbfungen , ble M. Andr. 
il verrichtet. MS. 4. 
Es find folgende Juͤdiſche Perfonen , bie mein Große 
vater getaufet: 1) Eſaias, 1710. 2.) Salomon, 1710, 
3.) Bunla, 1712. 4) Jacob Abraham, 1712. +) Eliefar, 
1713. ©. aud) von ihnen Hn. Würfell.c. Zu n. 4. Dat Same - 
Saber Tauflieder bruden laffen. 


1240.) Glaubens + Bekenntniß einer Juͤdin, ale ſolche zu 
Nürnberg A. 1714. den 24. San, in der Barfuͤßer⸗ 
Kirche ift getaufet worden. MS. 4.' 

.. Die Juͤdin mar Margem von Schnattach, unb 5t. 
115. Job. llc. Stor, Diac, Laur, hat fie getauft, 


1241.) Zwo Oben ben feyerlicher Taufhandlung eines ehe⸗ 
maligen , von Brot aus Polen gebürtigen, in feiner 
Jugend von den Türken in. die Sclaveren nad) Bender 
geführtenund von denfelben YOolf genannten Juden, 
welder - - nun Bender genennet worden ic. übers 
geben vonSam, Fabro, ben 14. Aug. 1715. Fol. ! 


2242.) Zwo Oben ben fenerlicher Taufhandlung Jacobs; 
eines zu Forchheim gehohenen unb su rtl) wohnha 
weſenen Sjubens , nunmehro Chriſtoph / Buftav , 
lobann, Leonhard Belarader genannt, übergeben 
Bon 59. Joh, Hartmann, Den 8. Sept. 1717. Mürnb, 
50 


3243.) Lieder ben der Taufpandlung einer Juͤdin Namens 
elah,von Fürth gebürcig,nunmehro Mar. Sab.Cathar. 
Bleibe Eprift Treu - — - übergeben von M. AM 
Sac. Hartinann, Sen, ju. €t, $aureny. ben 22. Mod. 
1719. Nuͤrnb. Gol, 


P. Il $ 1244.) 








- pit, an E H. und H. Natl 
berg übergeben von diefem 1 


wig Tonelli. 1722. 4: 


| 9. o6, Adam Kan 
"eo esas er 
‚Med us » Predigt, 


Ahle): Sa .& i 
—— $ d e 
mer; Ordens , Revocatlon 
2 - Siehe son dieſen 3. Conv 


1249.) fefrart der Evangel 
^ $yaubttfeile gethellet. In 
"wied gehandelt von beni 
Verf, vonder Roͤm. zu der | 
Haubtanzeige von den tehrf 
"pon P. B. genefenen Predl, 
der Evang. Wahrheit: (17 


a „Den Perf-beif tet: 
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Anaba ptifta, 

1259.) Nachricht von einer zu Altdorfden 5. "Yun, 1760, 
hriftevangelifdy getaufteu gemefenen Widertäuferin aus 
Holland , Namens Maria Barbara Catarina Deut 
fin, MS. 4 ] 

Der fel. ert D, Bernhold bat fie unterrichtet unb bf» 
fentlid in bet Stadtkirche zu Altdorf getauft, 


r. 
Emigrantes Salisburgenfes. 


In Folio. 


1260.) Joſeph Schaltberger. — (Ober Nachricht von dem 
tebensumftänden diefes Salyburgers und Belenners 
der Wahrheit ; nebft beffen Bildniß.) 

Gr hat fid) nad) thürnberg gemenbet und i(t bafelb(t 
tn bem Mendlifhen 3màlf s Brüder» Kloſtet geftorben, € ies 
he aud) unten n. 1269. 


In Quarto. t 


1261.) Einmerfwürdiger Brief £n. Hier. Beſoldi, efe, 
maligen Nuͤrnb. Predigers im N, Spital, von eins 
gen beynahe vor 200. Fahren emigrirten Salzburgern 5 
nebft einer Widerlegung der angegehenen Befchuldigung 
in der ausführlichen Hiftorle der Emigranten : ob wären 
die Salzburger in Nürnberg nicht eingelaffen werden ; 
in einem Sendfchreiben an S. Pl. Tit. Herrn Joh. Ser 
baſtlan Haller von Hallerſteln, Obriften und des Intern 
Raths zu Nuͤrnb. x. erläurere und fjerausacgeben bon 
Per. Paul Raner , Pf. zu St. Helena. (Den 1. Nov, 
1733.) MS. 

Es ift Schade, baf biefe sum Drud gefertigte € drift 
nicht berausgefléfinrten , und biemit aud die in Coleri auge 
erlefener tbei liothet bereits verſprochene Centuria E- 
piftolarum varũ 6t rarioris argumenti , quás viri Cel, Sec. 

$3 C Xxvl 








piſt, an E. H. unb H. Rath 
berg übergeben von dieſem n 
toig Toneli. 1722. 4 


"7856 DM. Joh, Abam Rann 


fenen Priejters Ordens 

E ini im Clofter- Hoͤg 
id tions» Predigt, Al 
1257.) Ich, Schaft. Coma. 

k te rubia 9 
ner⸗ Ordens, Revocatlon⸗ 
¶Siehe sin dieſen s. Cons 

1369.) fefrart der Evangel. 
gum gerheifer. In 
“wied gehandelt von beni | 
Verf, vonder Roͤm. zu der C 

.. Haubtanzeige von den tefrfi 
von P. B. geweſenen Predig 

der Evang. Wahrheit. (17: 
cbe et har 


er 
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Anaba ꝑtiſta. 

1259.) Nachricht von einer zu Altdorfden 5. Jun. 1760, 
chriſtevangeliſch getauften gemefenen Widerräuferin aus 
Holand , Namens Maria Barbara Gatfjarina Deuts 
bin, MS. 4. — . 

Der fel. ett D, Bernhold hat fie unterrichtet unb bf» 
fentlid) in der Stabttirche su Altdorf getauft, 


r. 
Emigrantes Salisburgenfes. 


In Folio. 


1260.) Joſeph Schaltberger. — (Ober Nachricht bon dem 
tebensumftänden diefes Salyburgers und Belenners 
der Wahrheit ; nebft deffen Vildniß.) 

Gr hat fid) nad) Nuͤrnberg gewendet und ift bafelbft 
tn dem Mendliſchen Zwölf + Brüder» Kloiter geftorben, € ie» 
he aud) unten n. 1269. . . 


In Quarto. o7 


1261.) Einmerfwürdiger Brief £m. Hier, Befoldi, che 
maligen Nuͤrnb. Predigers im N, Spital, von ein» 
gen beynahe vor 200, Jahren emigrirten Salzburgern $ 
nebft einer Widerlegung ber angegehenen’Befchuldigung 
in der ausführlicyen Hiftorle ber Emigranten : ob wären 
die Salzburger in Nürnberg nicht eingelaffen werden ; 
in einem Sendfchreiben an S. PL Tit. Heren Joh. Se 
baſtlan Haller von Hallerftein, Obriften und des intiern 
Mache zu Nuͤrnb. zc. erläutert und herausgegeben von 
Per. Paul Stanee , Pf. zu St. Helena. (Den 1. Nov, 
1733.) MS. 

Es ift Schade , baf biefe sum Drud gefertigte Schrift 
nicht heraus ien , und biemit au die in Coleri aus* 
erlefener thegipde aubliotbet bereits verſprochene Centuria E- 
piſtolatum váfli ét rarioris argumenti , quás viri Cel, Sec- 

. $3 U XVI 


———— 
flánbigfeit , welche denen - 
Cahfura Emigeirten atm 
Häuflein derfelben in Nicnt 

trans daſelbſt ergam 

f umb in grocpem ai 







IN Kor Silentags darauf ihnen ı 
Ip t prog bensbekenm 
Dt cs omen G. P. Mir Miürnb, 


.— 3163.) Aufmanterung und Gt 
. 5 ebult verordneten $i 
. QU bem Cr. Salzburg emi 
» Deren wieder eine Anzahl 
auf E H. Silagifirate Speck 

let und (n 3. auferordenelich, 
mad) Trin. vorgetragen ‚ far 
und einer Borrede, das Emſ 
E Infonderheit die in dem 
migrancen detreffend. Mir 
ODie 3. Predigten find 
Some Negelein unb Pfi 
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Satzburgifche Emigranten empfangen , bewirthet und 
begleitet worden. Ruͤrnb. fmm, it 


1265.) Xn eine gute Anzahl Salzburglſcher Cmigranten , 

welche an dem 9. Pfingftabend 1732. in dem Nurnb. 
Städtlein £auf angefommen, - - nad) ihrem Zuftans 
de eingerichtete Erweckung - von Heinr. Tob,Birt 
ner , Ctabtpf. daſelbſt. NRuͤrnb. 


In Odtauo, . ' 


1266.) Gabr. Siegm. Buchmayers Teofipredige in der 
Verfammlung Satjb. Emigrauten zu Lichtenau den 4. 
Jul. 1732. gehalten, famt einer Bewillkommungs + und 
Abſchleds⸗ Rede. Onolzb. 


1267.) Ebendeffelben Troſtpredigt In der Verſammlung 

Salzburg, Emigranten zu Lichtenau den 23. Jul 1732. 
. gehalien (ame einer Bernilfommungs «unb. Abſchieds⸗ 
Rede. Nuͤrnb. 1733. P 


1268.) oh. Sriebr. Niederers Wort des Trofles vor die 
arme Salzburgifche Emigranten , deren eine grolfe Ans 
zahl 1732. burd) Nuͤrnberg paßiret, vermittelt einiger 
Paragrammatum, Cabbalifticorum Trigonalium, Nuͤrnb. 
1732. B 


1169.) Der noch Iebende Jofeph Schaicherger , oder eine 
von diefem theuern vor 47. Jahren ausgenangenen Salz 
burgifchen Bekenner der cvangelifchen Religion - - 
fürzlich erthellte zuverlaͤßige Nachricht , von Sam. 
Urlfperger. Augſp. 1732. 

Auer bem, was id) im Nuͤrnb, Gel. Lexikon von bie» 

ftm Schaitberger angeführet babe , fee man des ſel. n. 
D, Schelborns Ergögliöfeiten nad, in deren 1: Bande , 
. S4 N.xLix. 





in p 

1270.) Meletema de Anibap 
Franconiam turbantibus, 

. €3 ifl ein Programma 

. und Prof-Reinhard verfaffet 

btt Stadt Nürnberg berührı 


3:171) Hans Oeders, Wir 
25. Dec. 1528. MS. 


12722 Erfundigung etlicher 
€. 6. Mart. 1535. MS, 


3378.) Verhoͤr zweyer Wide 


and Micyael Syetelaufere , 
! inb 3. ganz feltne Sti 


fladtrag iu meiner Geſchic 
táufer geben. 


1174.) A82 Hochmanniana , 


ſchen Ernſt Chr ſtoph Hoch 
Von bicfen Acten und 
folgendes abdtucken laffen , 
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ßeld Relatio in cauffa Hochmanniana , von 1707. Sodann 
in dem Mufeo Norico : 4) Prey € reiten Hochmanns, 
morunter eines an ben Nürnd. Magiſtrat, von 1903. $.) 
amc) Schreiben Hochmanns, das eine an n. Landgrafen 
au Heflen Darmftadt , das andere an Hn. Herzog von Wuͤr⸗ 
temberg , von 1706 und 1707. nebit einem Anhang Ober 
herrlichen Nuͤrnb. Verlaſſes von 1703. Noch ein mehrer: 
aber habe ich tn bem Nuͤrnb. Gef, Lex. Th. ll. €, 143. an 
gezeiget. 


1275.) Schreiben Hn. Kirchenpfleger G. ©. Tetzels an 
feinen Taufpathen, $n, D, G. ©, Zeltner zu Ältdorf, 
ben C, C. Hochmann und andere Sectirer betr. d, d. 22. 
Sept. 1707. MS. 


3276.) Ada In Cadjen Hn. D. oh. “Mich. tangens , die 
Subfeription des Mürnbergifcyen Decrets von 1707, 
feine Dimißlon, felnen Umgang mit dem Rofenbady 
und Peterfen u. a. m. betreffend. MS. 


Cid) batte für nótbig , dieſe Stüde au fpecificiren. — Es 
find folgende : 1) Schreiben an D, Langen von Re&. € dos 
ber zu Neuſtadt ander A. d. d. s, Nov. 1702, 2) Obere 
herr!. Reſcript an D. Langen , deflen Privat» Pruͤfungsſtun⸗ 
den betr. de d, 4. lun. 1704. 3) Oberherrl. Reſcriot an D. 
fangen , deilen corre&iones paltorales hey dem Diſtceß G. 
W. $. v. €. betr. d. d, 9. Aug. 150% 4) D. tangens 
Antwort und Vertheidigung d. d. 1% Aug. 1704. $.; €T, 
tract aus der Predigt über Sof. 6 , 26. 6) Das gedruute 
Deeret der Stadt Nürnberg , wie (id ihre Lehrer und Pre⸗ 
biget x. d, d. 20. Oct. 1707. (S. unjern Il, Band, p. 157. 
unb in biefem Jil. Band obenn, 282. 7) Debuctioi Det 
Urſachen, matum D. Lang dieſes Decret. nicht unterfchries 
ben babe, nod) unterfhreiben fónne, d. d, 23. Nov. 1707» 
$) Schreiben D. Langens an ben Buchdinder Rößler in Alto 
dorf, d. d.7. Mart. 1909. (Iſt aud) gebrudt unb mirb uns 
ten vortommen.) 9) Schreiben D. Cangené an Die Herren 

35 Scho⸗ 


ges Cart — "an ben Stabi 
14. Mart, 1710. 14) D. 
* Mleger Imhof zu Altdorf, 
wird nod) ein bicau gehörig 
fougnen und fpecificiret wert 


. 1277)'2 906. Hörners , lam 
ftecs Tu ber Guüeifer Pfarı 
von einer ifm gefchehenen 
wieber gehend unb teanbeli 
1 — gan) unw· 
elbſt aufgefeget , den 20 


3278.) Drey Bedenken ber 
, Mi unb Wetzels, in ca 
“der 2, Eisler , Gebrüder, ı 
ners, dea, 1714. MS. 










— 


——————— 






u i 


1179.) Actenmaͤßlge Species 
uw erſehen, wie bas Winf 
- 13, Jahr lang, alles Obrig 
. Bieteng ohngeachtet, fortge 
, Durch deflen widrigen Ausg 
wiſſenhaften Unterſuchuna 
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1280.) “oh, Ehriftian Seigens Bedenken von dem, in 
des Hn. Pred. Tob. Windlers Behauſung elle a ve 
dauernden Englifchen Erſcheinungs » Wert, an, Ep 
cell. Hu, Joh. Albr. von Barner , General » Lieutenant, 
geſtellt, Nuͤrnb. den 4. Sul, 1719. MS, 


Der fehmärmerifhe Sei hat fid) aud) einige Zeit u 
Nürnderg aufgehalten, und man tan (id leicht einbilden , 
wie gegenwaͤrtiges Bedenfen ausgefallen fen. 


3281.) Allgemeine Revüe ober Muſterung ber vornehm⸗ 

n Deligions » Partheyen Deutfchlandeg ^» - von 

Chriſti. Gottl. König, vormalg Philof. Prof, zu Gießen. 
Franff, am. M. 1739. 


Es (imb Verſe, bie an den Prinzen von Heflen, Ludw. 
Joh Wilh Grund, Rußiſchen General « Zeld: 3eugmeliter, 
gerichtet wurden. Von dem 3Berf, der beemutbtid) nod) in 
Helland lebet, und feinen befondern Religions⸗Geſinnungen 
ſiehe bas Nuͤrnb. Bel. Lexikon, | 


1282.) Sigürliche Vorſtellung derer großen vier und zwan⸗ 
sig Thronen der Aclteften im Himmel: oder bic in dem 
I. Theil der göttlichen Hierarchie von A. bis 3. befchries 
bene und aug der Engliſchen Cabbala ber H. Schriftiges 
mäß erwiefene XXIV, Selen und Kreiße um den Thron 
Gottes, (Item) Paralielifmus, oder Spiegel einer alb 
gemeinen Bergleihung jmwifchen denen Pillabelphifcpen 
wie auch faobicelfiben Erjtlingen, Uebermindern unb 
Ueberwundenen. Einzeln zu haben bey J. $5, Wigand, 


Man wird den. Gei(t und Inhalt diefes einzelnen 350» 
gens aus der Titelanzeige leicht errathen. Ich weis nicht an« 
ber l als baf ibn ein Nuͤrnderger bruden laflen und verdrei⸗ 
(et habe. 


In 


ges €drc — ^ an bem Grant 
14. Mart, 1710. 14) D. 

* SMfüeger Imhof zu Altdorf, « 
wird nod) ein biciu gehörig 

‚ fomnen und fpecificiret werd 


. 1377.)/Ioh. Horners , lang 
ſters in er. Fuͤrther Pfarr 
‚von einer (fm gefchehenen 

er gehend umb teanbeli 

her ide Safre gan untoc 
elbft aufgefeget , den 29; 


1522,00 Bedenken ber 
Moͤrl unb Wetzels, in ca 
^ "ber 2, Eisler, Gebruͤder, 
7" wet8, dea, 1714. MS. 


3179.) Actenmaͤßlge Specie: 
2 u d tole bas Wint 
* 13. Jahr lang, alles Obrig 
bletens ohngeachtet, fortg 
durch deſſen widrigen Ausg 
miffenhaften Unterſuchuna 
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1280.) “oh, €friftian Seigens Bedenfen von dem, in 
des fn, Pred. Sob, Windlers Behaufung riae Sale 
dauernden Engllſchen Erfiheinungs» Wert, an, Cp 
cct, Hn. Joh. Albr. von Barner , General » Sleutenant, 
geſtellt, Nuͤrnb. den 4. Sul. 1719. MS, 


„ Der fhmärmerifhe Sei hat fiy aud einige Zeit iu 
Nuͤrnberg aufgehalten, und man tan fi leicht einbilden , 
wie gegenwarttged Bedenten ausgefalffen (e. 


3281.) Allgemeing Revüe oder Muſterung der vornehm⸗ 

n Deligions » Parcheyen Deutſchlandes — - von 

Chriſti. Gortl. König, vormalg Philof. Pro£ zu Gießen. 
Frankf. am. M. 1739. 


Es jind Verſe, die an den Prinzen von Heſſen, Ludw. 
Koh Wilh Bruno, Rußiſchen General + Selbs Zengmeliter, 
gerichtet wurden. Von dem »Berf, ber vermuthlich noch in 
Holland lebet, und feinen befondern Religions⸗Geſinnungen 
fiehe bus Nuͤrnb. el. Ceytton, Ä 


1282.) Sigürliche Borftelung derer großen vier und zwan⸗ 
yg Ihronen der Aclteften im Simmel: oder bic in dem 
I. Theil der görtlichen Hierard)ie von A. bis 3. befdyries 
bene und aug der Engliſchen Cabbala der H. Schriftiges 
mäß ermiefene XXIV, Neihen und Kreiße um den Thron 
Sottes, ( Sytem) Paralieliſmus, oder Spiegel einer all 
gemeinen Bergleichung zwiſchen denen Philadelphiichen 
wie aud) faobicelfiben Erjtlingen, Weberrwindern unb 
Ueberwundenen. Einzeln zu haben bey J. H. Wigand, 


Man wird den Gei(t und Inhalt dieſes einzelnen Bo⸗ 
gens aus ber Titelanzeige leicht errathen. Ich meis nicht ana 
MH ) als baf ihn ein Nürnberger druden laflen und yerdrei⸗ 
tet babe, 


In 





1284.) Newe Zeitunge: t 
der genant, wie ben bet 
hleiern, Jungfrawen 
Zoͤpffen, beide Sende ar 
erbermiglichen quelet zc, * 


3285.) Grändlicher vnnd 
» mit bem Mann, ber fido 
ans dem Sande zu Düring 
im Seutfdlanbt. jerumgeı 
. bey ven leuten fürgegebei 
punden vnnd geplagt toi 
. wnnb verloffen hat, M.L 
+ Val: Gepfler. 
Der Mann war ein 
.berg an den Pranger gef 
und des Landes verwieſen 


$286.) G. G. Zeltneri de F 
»ribergenfis, fatis et placi 
logicum. Qui acc, Io. Sc 
' tenfackium Epiftola de € 
Ait. 1716. 
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» len die Ausfegung M, V. Weigelii herzu geſetzet wor⸗ 
den. Fr. am M. 1619. Mic bem andern Theil, 


b. Super d. Apocalyfin Iohannis - - Au&, M, Val, Wei- 
gelio.. St. am. M. 1619. 


Gehört eigentlich jum vorigen , und au blefem uod ein 
mehrers darauf folgendes. : 


^ €, Tra&atus - - Pauli fautenfadfs, des aͤltern, Mah⸗ 
lera und Bürgers in Nürmberg , von ihme gefchries 
ben vnb hinderlaffen A, 1545, Zr. am M. 1619. 


d. Ein Anzeigung mit Schrifft, was in ber Erbarn 
Frawen Gundelfingerin Behaufung am fpigen Berg 
dafelbften in ihrem Soller vor gemäple ift angeftellt , 
memlid) das et(te cheil von der Offenbahrung J. G. 
Paulus £autenfaf der Elter ein Mahler. A. 1538. 


e. Philofophia myftica - - aus Theophr. Paracelfi und 
M. V. Weigelii MSS. Newſtadt 1618. 


£ Von dem Baum des Wiſſens gute unb böfes. Fr. am 
M. 1619. . : 


8. Ausführl, Bericht, was von Künften unb menſchl. 
Weißheit ju halten fey - - durch Sebaft. Francken 
von Wöhrd, Sr, ani M. 1619. 

Es ift Diefer Band , der meift feltne Schriften enthält, 
beſonders bie lit, d. eigentlich hieher gehörige, aus der Thos 
maſiuſiſchen Bibliothek; ficbe deren Catal. Vol. L. p» 316, - - 


8388.) Interrogatoria , fo vor Zeiten ( tempore b, Io. Sau- 
berti) bem Weigelianiſchen Schwanhart vorgeleges , 
der fie felbft mit eigner Hand gefchrieben, MS. 

Es find 32. Fragen , welche dieſem Schwanhart Hörs 
geleget wurden. 


) 1289.) 





ums . own win tr. an 
Uh 1 Lexiton gehandelt , dieſe 
aiat ^. Commercio Epift, Nor, I 
Unten wird in ben Schrifi 
h, 1367. vortommen · 


— 


1296.) Bedenken über ble c 
* dieit durch Joh. Mich. T 
&a Weigelianorum accep 
er. In Theoph. Sinceri t 
, Bühern (rage) if ı 
bindet : 


LE 


des " 
'digr) bmi über die v 
“Bes ertrahirte und eingefar 
. bie meiftens des Raben [i 
: Dec, MS, 


Ein Stütnbergifdyer P 
fo mit 5n. D. Sonntags 3; 


1291.) oh. Georg Dertel 
Auuer verleumbderifhen € 
el: Wahrntundi Knipp 
* gefangene Mißlve ic. 98 
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fetten , bem Joh. Adam Raben , f6 mie in bet Oerteliſchen 
Widerlegung unter andern eine SSesiebung auf unfer Rürn, 
bergifches Linderlehrbuͤchlein vor. . . 


1293.) $n. Pred. Mörls Handlung mit Ernſt Cpriftop! 
Kodmann. A&um Nürnberg d. 12, O8. 1707. Ms. : 
Sit bie óben n. 1274. angeführte und in bem Commere. 
Ep. Nor, P, II. abgedrudte Relation; 


1294.) Ada Langiana. MS, 

Oft ein ähnlicher Gaftifel, mie bet oben n. 1276. und 
enthält folgendes : 1) Echriftlihe Deduction beffen , was 
bep oftinaliger Converfation mit Joh. Be. Roſenbachen, 
Sporer3s Gefelen , und ben deflen fleißiger Prüfung als 
dor bem Angeſichte Gottes beobachtet bat "job. Dich, Lang 
D. P. P. (Iſt in einer der imten vortommenden Roſenbach⸗ 
iſchen Controvers⸗ Schriften eingebrudet.) 2) Roſenbachs 
Relation von feinem Gfángnif und Entweihen aud bem. 
felben. 3) D, Langens eigenbánbiges Schreiben an einen 
Freund und Brüder, D. Sonntagen betr. 4) Eilfertige 
Sedanten über bas Närnbergifhe Decret. Cneml. d, d, 20. 
O&. 1707. Wie fid ihre Lehrer unb Prediger x.) 5) Des 
buction ber Urſachen, marum id) I. M. Lang bem juͤngſt 
emarijrteri Secret - - nicht unterſchtieben habe, nod) unters 
föreiden könne , d. d. 23. Nou, 1707. 6) Bedenten n. 
DM. Idh · Dan, Herrnſchmiedts bern, D. Sy, M. Langent 
Deduction,das Nuͤtnbergiſche Decret bett. 7) Prof. Ge-Paul 
*übtenbedà Erklärung der Urſachen an €. H. Rath iu Nuͤrn⸗ 
berg gerichtet, watum er das Decret nicht ilumitiret unters 
fehreiben könne , m.Dec. 1707. 8), Ein Aufſatz eines un» 
genannten bas Slfetibmabl bett, 9) D, Langen: Schreiben 
anben Buchb. Rösler wegen bes Abendmahls, d. d, 7.Mart. 
1709. 10) Reflexions über H, Antwort auf D, €. Brief 
an ven Buchb · K. 11) Eines Ungenannteh Bedenken über 
die Himmleriſche Benetheilung Sn. B. fangens Antwort 
anf ben Subfleri(den Brief. 13) Schreiben D. tangens m 

: it 





e" AXE WULUEH.a — GM uw 
vornemich veranlaſſet s. fjr 
Norie der Jergeifter voran 
Mà decis auf Tuchtſelden beu 
1303.) Von Einem nicht 
^ vd), midt En 
T : und ud 


» amb Warnung wider Vic 
¶Aaf Unkoften der Phila 
' — 
qM an fennt ben Ton 
* éafier Sta i But 
oom + Spiegel (Gt 
Verbindung. €-bie unſch 


51304.) Der von einem rei 
© frulbtge Wolf, oder turj 
“Briefe, welche Im Sum. 

^ einiflertum zu Mürnbe 










2. Atemipore Ref. s. Anabaptiftaeeie. 29% 


mittag mif Me Petermann ; Burgern und Webern 
allhier, verhätidelt worden. MS, 
. . Diefer Aufiag ift unterleichnet: Job, Siegm, Midel, 
^" defigo, Diac, Sehalıl. "Ex gehört and hieher: Wacriht 
von einem ilingflbin n Ndenberg vetflocbenen Separzis 
fien , XD. €; p&ermonn, Barchet : und Keinweber, Cie 
iſt von dem jel. Hn. €pb. Birkmann verfaſſet, und ich has 
"be fieim Mufeo. Not, p.2y3:.499s. abbruden laffen. Aus 
- , biefer Nachricht erücbet man malen verſchiedenes von bit, 
fe Petermanns Schrift |. 


In Olauo. 


1 Dani Verträge jur Fraͤnkiſchen Kirchenhiſtorle in einer 

Geſchichte ber Widerräufer, welche um ble Zeit der ges 

Bros Sicdienreinigni mp nte unb Befonbers 

‚die Stade Müchberg beuntähtger gaben. Micnb: 1770, 

Sd babe dieſe Geſchicht mitvielem Steig verfaffet,und 

instoifchen nod eine beträchtliche Nachleſe und neue Collecta, 

nea gemacht, bic entweder bep ‚einer ümepten Auflage des 

Buches, oder aldein neuer Theil, des Lichts nicht unmüre 

big fenn möchten. Dem Verleger hat es iur Beförderung 

des Abgangs beliebet , neuerlich erſt folgenden neuen viel 

iu allgemeinen Titel , obnemeim Vorwiſſen, sorinbruden 

und umiufblagen: Weyträge sue. Gefcbicbte des Untıbas 

piiſmua (Xnabaptifmus wuͤnde / ich lieber gefagt , oder nod 

beffer die Aufſchriſt deutſch gelaflen haben.) in Deutſchland 
XTebft widnigen Urkunden and Beylagen. Nurnb. 1773. 


1307.) a, Ein Gefang Pauli Marten. Wie es ime vou 
Jugend an bie in das 37. Jahr ergangen, Im Ton: 
Wo foil ich mid) hinfehren x. 1621. 


r. Continuatio Curriculi vitae praenomínati Pauli Mats 
then, Ludimoderat..Linzenfis Auftri. b. 1. Fortſchrei⸗ 
tung in mein P. Marthin , dedii ju Linz in 
Deft. vorgeſchriebenem —* wvlauf. 

f 








Bermuthl. ba? ma 
4. Schuel Ordnung - € 


"e Eheifk Sebanfen über 
“den heurigen Cel 
richt von einem Befenne 
d. Bertfetung dieſer Epeifl 
z€. Der mon über Df 9o 7. 
2; ‚berg im ber Sirde jum & 
eK 
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. Bar ein Bruder m WED. Beer „und beyde der Irre 
fehren beſchuldiget. S. von ihnen bas Rürnb. Gef. err. 


n. Sermondber t Gor. 1 1 - 7, von Joh. Gérift. Beer. 
Site. 1661, 007 n Joh · Chriſt. Beer. 


i. Predigt uͤber Matth. 7, 13. 14, von Adolpho Fabri- 
tio. Rotenb. 1667, 


k, Geiſtreiche Erflärung des 4. und f. Verf: aus Offenb. 
Eo 1668, ades 4. ud Def r 


1309.) T. Pfannerns Verantwortung feines SSebenfens 
von Joh. Ge. Rofenbadyen , Sporers » Gefellen, auf 
die Cen ſur ber Unfcb, Nacht. $eipy. 1703. 

©. die unfi. Nacht. von 1707, wo €. 172, ff. biefel 
Hn. Hofrat) Tob. Pfanners Bedenden recenfiret wurde. 


1310.) D. oh. Mid). tangens Schriftmäßige Widerle⸗ 

gung der heutigen Sectirer , die aus eingebildeter Hei⸗ 

. ligfelt fib vom 9. Asendmaht enthalten - - Ehedem 

"In Form cines Briefes_geftellt an einen, der mir dergl. 
irrigen Meynung behaftet mar. Altd. 1726. 

Iſt ber mit einem turen Vorbericht abgebrudte oben 

inden AGis Langianis jweymal bemeldte Brief an denBuchb. 

Rösler zu Altdorf. . 


1311.) Ernft ewm KleinmannsReplic - «ino 
hen $n. Grnft Ch. Hochmanns de Hochenau -  - 
Nun zum drittenmahl publicicet unb mit einem Anhan ge 
der Hiftorie des Serveti vermehrer. Amfterd. 1712. 
: Mit Chriftiani Democriti Bildniß,, 


©. oben n. 1296. 
1312.) Gott allein : fol die Ehre ſeyn; welcher mie bes 


fohlen fein : zu fhreiben durch feinen Geiſt allein : ganz 
. ; Ta nun 


b. Nothwendige und von 
firte Erflärung meiner 
fehl herausgegebenen € 
tet; Worte Gottes ge, 


€. Predigt vor Nürnberge 

" Lio der —& 
ne und bisher ini 

des Nuͤrnb. Mini 

und Crinnerung an ihr: 

na des ertraordinairen 9 

. ‚As Tuchtfelds concipiret 
i. Democritum. 1733. 

Aud der faubere Dir 

geführten ſchoͤnen Echrift 


d. Chriſtliches Sendſchreil 
Gorrefponbenten , auf X 
Starkens, wider feiner 

. Handwerfsmann, und 
Sn. Tuchtfelden u, a. m, 


1374) Ancnymi Aetio 
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hards Buche n.1312. die rete mahre&entural » Mark » unb 
Tafft · Theologie finden wolen. 


1315.) Entlarvter Heuchler in einer ſchriftwaͤßigen Unter⸗ 
ſuchung unb Widerlegung des ohnlaͤngſt enrftanbenen 
Nuͤrnb. fügen rorem Johann Tenhards, Traum, 
Ketzer, und íd| 
Sceurer. Wetziar, 1712. 


. 1316.) Die Uebung des Glaubens und allgemeine Re 
" — ligien, mie der Menſch burd) Chriſtum zu Gott kommen, 
In Frag und Antwort - - 1714. 


Iſt, fo vielic meis, aud) eine Tennhardiſche Schrift. 


1317.) Hoͤchſt notfymenbige und zur Seelen Seellgkeit (efr 
mügliche Erflärung erlicher Haubtpuncten , fo mit Jos 
hann Tennhardt aus meinen Drohungssund Warnungss 
Schriften und Lebenslauf zu erklären vorgeleget worden, 


1715. 


1318.) Sernerenótfige - - zweyte Erffärung der als 
Ierbedenflichften Puncten und anftößigften Redensar⸗ 
teni. 1717. 


1319.) Nuͤtzliche und höd,ft notwendige Warnung wegen 
des unnothigen Separireng von Kirch) und Abendmahl 
an die fogenannten Separatiften - - von Joh. Sent 

hardt. 1718. 


1320.) Allgemeine und der Zeit höchft notomenbige See⸗ 

lene Eur - - aus des fel. Joh. Tennharis Schrif⸗ 

7 fengejogen - - von Tobias Eisler, "iri andern⸗ 
mal gedrudt. 1728. ui BEEN 

Diefer Eisler , ber auch eben n. 1278. ſchon vorge 

p „kommen, und in dem Nuͤrnb. Sel. ger. umſtaͤnplich gr» 

- fübilbert wird, bat nod) midrer für feinen Bersgagtengegund 

4 " un 


ſterſchriften - - von ob. Eonr. 





ipe ra 


In Ir 

1337.) Fünf Paßions, 
y - Cafp. Jäger D. 
atholifhen Grercitii 

bens Capell zu Cx. Eliſ 


GSacra Caluino- 


$338: Machricht von de 
meinde zu Otüenberg, ) 


3339.) Nachricht von de 
. Micnbeng MS. 4. . 
Iſt von ber vorigen 

gani furie Nachricht qr ir 
^X. p.217 fqq; unb von r 
here in bal Mufeum Nor 


1340.) Refponfum — 


Nuͤrndergiſchen sx. 
Ciaeltiafeit ris man 
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Schmidmann, reb. der Nuͤrnb. Evang. Reformir⸗ 
ten Gemein bafelbft. 1695. 


2342. ) Bußpredige über Amos 714 5, 6. welche bey Geo 
ren einer gefährlichen qeadicafe + ba ble Heidi 
muͤhle nádbjt an. ber Nürnberger Borftadt Wöhrd r7. 
den 22. Diay entzuͤndet ward / Sonntags darauf — 
ten worden von Dav. “ac. Elifäns Schmitthenner, 
red. der Evang: Reformirten Gemeinde in Nuͤrnb. 
Ir. und deipy 1764. van 





—— 


T 
Mr 





rers und andere begreift, 
würbiger ift, als die andı 


45 B. Mich, Róetenbc 
E zen * Tem; 


3n s — bet ant 
jen Kirchen + —— 
le 
Ke End 
5d pM aaa | 
luminibus begrei| 
- Uem in ree 


7 7 gib: Der gegenidrtige 


7 Ubri: 1, Epitaphia r) ad S. 
Co URitbe. 3) u €t Peter u 
dorf in der Kirche unb au 
ſchwand, nebft dr Beſcht 
778) du Stafitbof ln bet Ki 

! 66 iH; Memoriam CI, N 
urbibus Germ, &t aliis vix« 

2) in Ceenobio Alberfpäc 
Neubulgi ad Danub, 6) 
Vindobonae: 0) Venetiis 


I. Hifl. e? defcriptio earum, a. In Genere. 308 


' batte, eriáblet Job. Sabricius in bet Hiftoria Bibliothecae 
ſuae p, 224 ſq. Siehe nod) unfer Rürnde Bel. Per, unter 
Mich, Rötenbed.. 
! In Quarto, 
£350.) Chori Norici Defignatio, defcripta et poffeffa a 
Lecnh. Kulmichio ; Nor, Diac. ad Sp. S, 1685. MS. 
Sit mein npnfländigiier Chorus Noricus , ben ber fel. 
C. €. sich ben feinen Diptvchis gebraucht unb mit eigner 
Hund fortgeleget hat. Er enthaͤlt ade Kirchen und Schulen, 
nebit deren Minifterien,, In bet Stadt unb auf bem Land. 


1351.) Monumehtä et Inferiptiones , quáé extant in Tem 
plo D, Sebaldi. 


Bon des erſterwaͤhnten Rulmichs Hand ift Darunter” 
geſchrieben: Induftria Mich. Roetenbeccii, Med, D, col- 
le&aac praelo deftinata erant t622 fed non plene abfolu- 
ta. Cà find itemlid) nur 4; Bögen unb ift mitten in dem 
Drüde abgebrod)en , woran vermuthlich bet 1627. erfolgte 
Tod des Berfaffers Schuld mar, — Sod) babe ich nidt nur 
bie übrigen Sebalder Monumente gefchrieben daten, fons 
dern befige auch bie ſogleich anzuzeigende Fortfegung des 
gamen Wertd in Handſchrift. EN 


1352.) Monümenta Ecclefiaftic imperialis Reip. Nori- . 
bergenfis, induftria Mich. Roeténbecci , Med. D, col- 
le&a ct praelo deftinata 1622. MS. 


Dieb ift nun der erſte Theil des i. 1349. angefuͤhr⸗ 
ten Werts , idee bep mir folgendes enthält: 1) Monumenta 
Sebaldina, $)Laurcntiana. 3)adD. Egidii, 4)Xeno- . 
dochiana, $4)Mariana, 6) ad D, Auguftinum, 7) Mo» 
mafterii Carmelitanerum, 89) Monaft. Carthufianorum, 
9) ad D, Catharinam, | 10) ad D. Claram, cum Monte Pie- 
tatis, :. 11) Monaft. S, Dominici, | 12) Monaft, D, Fran. 
cifci, 13) ıd D, lacobum, | 14) S. Margaretae , S, Wäl- 
purgis e& S, Ottmars, — 15) S, Marthae, 56) Capellae S, 

P. I. V Mauricii 





In $ 


] ) I 
- Tal. T emplum 








und Sindenmeiers Des € 
fen te bie Ri⸗ 


* Cr Gt a) Es dbi 


E ampen, 3) Appellation 
e 4 ', i €t. Seb. a 
E (fban x. 6) 8 


" mer ju €t. Sebald bi 
fol. 7) 25a$ einem Kirch 
"du €t Ee. aefımarh wir 


4. Hifl. et defiriptipearum. ^ b. InSpecie, joy 


Torr, wenn man einem Roͤm. nig ober Fuͤrſten mit pro — 
ceétor entgegem uebt. 11) Ordnung, menn man emer Röm. 
Künrgın ober Fürflin entgegen geht. 22) Ordnung, fo ge 
halten worden iſt als Maximilian 1486, sum Röm. König 
ermählt ward. 13) Ordnung fo gehalten worden ift, al$ 
S. Mai. 1489. von feinem Gefängnif inSlandern ledig ward, 
34) Ordnung, fo gehalten ift mit der Procefion , alf man 
S. Maj, da et bie juni etften eifteit entgegen gieng. r5) 
Etliche Gebádtnif unb Zobtenfbilb , fo 1433. zu Et. Se— 
bátb , al man ben bor und Kirchen hat weißen monen , 
gehanaen find. 16). Kalender.und Summari des Ablaß ıu 
. Et. Sch. 17) Pant. Bun oder Srehheit etlichen Conven, 
© ten oder Häufern bec Karthauſer vom Pabſt Alexander ge, - 
geben. 18) Diefe Bnke’dentfh. 19) Paͤbſtl. But ober 
*. "Grebeit von Pabſt Martins der Kirche zu St, Sebald ges 
geben x. 20) Diefe Bude deutſch. 21) Paͤbſt. Bug oder 
Srepheit vom Pabſt Innocentio ber Stadt. Nürnberg geges 
ben von wegen beà Banndc. 22) Diefe Bulle deutſch. Ich 
erinnere mic nicht „, biefe Bullen irgendwo abgebrudt ges 
funben au haben: fie Dienen alfo ju einem Supplement ber 
' Hiftoriat Diploi, Notimb; 


tjr SBerttantéé Sendſchreiben an $n. Sof Heine: 
von Falkenftein , die Ehre bes hell, Beichtigers Sebaldi 
des Schugpatrons der R. Sr. Mürnberg und deren 
Haupt « Pfarr « Kirche zu St. Sebald wider beffen in 
der Mordg; Alterch. L Theil gemachte unglimpfliche Eins 
wuͤrfe gerettet. Nebſt einem Anhang der merkwuͤrdig⸗ 
ſten Sebensumftände , Thaten und Wunder biefes $3: 
Schutzherrn aus alten Urkunden , aud) deffen beyges 
fügen Biidniß und Grabmal In einem faubern Suplets 
fi), von einem iebhaber der Catholiſchen Alterthuͤ⸗ 
mer. 1735. . . il 
Der (tl. Hr. Eonf. &. C. von Wöldern ift der fid) ver, 
ftedenbe Verfaffer gemefen, ber mit bem £n. Hoftath vom 
Satkenftein mehrere Eontroverfien gehabt hats el 
. va 13553 








310 1L Hiferia Ecdefiaff.fpec.. A. AediumS. 


1362.) Erfilinge der Andacht in der meuerbautem Egebin 
Kyrche, durd) Terte und Arien, weldje beg dem Ein; 
weyhungs + Gottes dienſt in befonters basu gefcgrer Ma 
fic abgefungen worden. Mürnb, 17:8. 
















1363.) Danfopfer der iubilirenden Aegidiergemeine an 
dem GibádtuiBtag der or zo. Jahren gefchehenen Ein 
meihung des Tempels - - vonM,E. M.S.D.dı. 
Sept. 1768. Nuͤrnb. 

Iſt eine Cantate von Hn. Siac · M. Schmidbauer. 


In Quarto. 
1364.) Ioh. Lud, Spoerlii Epittola de S; Aegidio Narbo 
nenfi , priftino Templi Norimbergenfis Patrono, qu 
Dom. Ioh. Conr. Spoerl, ad D. Acgid. Antiftiti, Parenti, 


hoc ipfum Antiltitis munus 1 749. fufceptum gzatulatur 
Altorf. 


1365.) Cafp. Stoy Orat. de incendio Templi et Gymnt 
fii Egidiani A. 1695. Norimbergae fatto , in Cel, Al 
torf, recitata 1697. Alt. 
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1369.) 6. p. Moͤrls Einweihungs « Predigt eines new 

* werfertigten Orgelmerfs , weldyes vor die albereit 13. 
Jahre in der Afche liegende Egidier « Site anges 
ſchaffet, inzwiſchen aber in der Prediger Kirche , allwo 
ſich ble Egidier Gemeine bis sum. neuen Kirchenbau zu 
verfammlen pflege , ben dem öffentlichen Gottesblenft zu 
àu gebrauchen ift angefangen und qud) dafelbft eingeweis 
bet worden, 1709. Mürnb, : 


1370.) Einfegnungs « Rede bey Legung des Grundſtelus 
u der aus der Afche wieder neu yu leben anfangenden 
* Egidier » fitdje, unter denen Ruderibus oder Gtein, 
haufen gehalten. Mebft bengefügter Beſchrelbung defs 
fen, was fonft ferner babey Vergefatlen. Nienb. 1711, 
Der Hr. Pred. ©.P. Mir hat diefe Einſegnnngs · 
tede gehalten. Auf einem befondern Blat find, bie alten 
Anferiptionen in Kupfer geflohen , die man bey ibtragung 
des nod) geftandenen Thurn» Gemaͤuers gefunden „ und bie 
beseugen, baf der Anfang iu bem Kich) «unb Klofter + Bes 
bau durd) bie Martind+ Kapene ohngefähr um das *y. feb» 
1000. gemadt, nachmals Das Kloiter von K. Conrad 114 
erbauet und zu einer Abtey erhoben, und 1418. von cingi 
tiffenen Misbraͤuchen gefáubert unt teformiret worden ftp. 


1371.) Standrede , meldje nad) Zimmer , Gewohnheit 
ben glücfeliger Auffesung des Kranzes ber den fümfto 
lid) gemachten Dachſtuhl der Nuͤrnbergiſchen Aegiedier⸗ 
Kirche oͤffentlich auf dem Dach gehalten worden. v713. 


1372.) Bernh. Walth. Marpergers Neues Denk unb 
Danf s Mahl der goͤttlichen Guͤte, bey Einweihung 
der neuen Egidier » Kirche zu Nürnberg geftiftet und 
nebſt zweyen accutaten, Kupfern dem Druck übergeben. 
MNuͤrnb. 1718. mL 

Die 2. Kupfer ſtelen die neue ire von außen un) 
ignem por, Nah a) dem Vorbericht folgt b) bie Marper- 
. v4 oeriſche 





1374-) $8. W. Marpergei 
ber weuerbauten Egidier 


IR die erſte Kirch 


1375.) $n: Joh. Siegm. ? 
den ra pes 1 

vor go. | 
erbauen Yeoipiertempel 


€ 
ae 


3376) Kurzgefaßte- Mach 
ooa irche in Nür 
femileculari nad) Ihrer 2 

x und feperlichen Einweihu 
^ pferftichen erläutert von 
Uyvof war qut. der 

er aber der Berf. biefer S 

2. Medaitien folgende br 

in Sbronb; bie Brandfidt 


Inc 
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.. 3377). DVerzeichniß derjenigen Serte und Arien, welche 
ben Einweihung der neuen Aegivdier » Orgel auf bem 
Mufic » Chor abgefungen worden Dom, XXII. p, Trin. 

"1709. 


1378.) Die Ordnung des öffentl. Gottesdienfies ben Ein, 
. weihung der neuen Egisier ; Sire, famt bem darzu 
befonders verfapren Gebet. (Stadiwappen) S69. 1718. 


3379 ) Eine fleine Sammlung von 1o. Sichartiſchen C, 
gidier-Kirchweyhbuͤchlein, oder Gantaten , vou 1748. 
$2.53. 55.56. 59. 60. 61. 62. und einemohne Jahr. 


3380.) Das große fall; unb Subel » Jahr - - in ber 
Saftenzcit vorgetragen und mit. deſſen Vetrachtung das 
erite Sahrhundere der Paßlons » Predigten bey St, 
Egidien befihloffen. 1756. | 

Der fel. Hr. M. ob, Seb Renz bat hiemit eine kurse 
Nachricht von ben Faͤſtenveſpern te) St Egidien , nebft ei, 
nem Verzeichniß der dißberigen Dagions :Mefper prebiger ba» 
ſelbſt und einiger von ihnen abgehandelter Meaterien , fo 
wie die Entwürfe feiner eignen dießmaligen Arbeiten gelies 
fert. Andere €gibier Faſtenveſperbuͤchlein liegen oben n. 627. 


| Templum Marianum. 
Officia Aedis Marianae. MS, 
Siehe oben n. 1560. 
1381.) Danfgeberh am (Ende bes alten Jahrs bey bem bes 
fond:rn Giottesbienfle in der Marien⸗Kirche ıc. zu ges 
brauchen, Wurnb, 1733. 8. 


1382.) Seifliches Pfokterfpiel oder Betsachrungen anf 
ble Feſt⸗ Sonn ; unb Feyertage. Diurnb. 17185.33« 


Vs | | et 





Der Per. Ehalybs moͤch 
ten Sonfulenten pet. S 
ten Dichter, Bened. Ch 
in Friburgo Brifgaudio 
batiret ijt , nennt er bief 
et primas ftudiorum m 


1393.) Toden, fafenbeé 
Blimera, mit ber Pr. 
geln. DBenebft einem I 
herausgegeben von Andı 
einem Kupfer, 


Das purhlein gehört In da 
Siehe oben n. 19. 


Monafteri 

1394) Eine eine Samn 
däprlichen Kirchweyhe bc 
©ie find von 1760. 

ſten von dem Organijten ' 
Beiftliche fonderliche pag 
poor M ian Tnac 
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. Aedes Dominicanorum, 


1395.) Beſchreibung unb Abzeichnung aller in ber Domi⸗ 
nicaner » Kirche befindlichen Mionumenten, mit Ger 
nehmbhaltung des Herrn Kirchenpflegers ıc. gemachet 

* won Joh: Jac. Schwarz. MS. Fol. 

l Diefe mit Handieichnungen burdjaus. verfebene Origi⸗ 
nalſchrift des kuͤnſtlichen ſel. Schwarzens ift mir ein gar 
ſchaͤtbares Gefhhende feines Sohnes, unſers Seren Prof, 

Schwat ʒens geweſen , fo id nod immer dankbar verehre, 

x Das artige Werfgen hat folgende Ginritung, Es kommen 

. wot 1) bte Altäre , melde in der Dominicanet Kirche bes 

finbtid) find ; 2)bie Monumente, Gebádtnigtaieln, firi» 
nerne und bblierne Figuren, Gemaͤhlde, aud einielne in 
Stein gehauene Wappen , nebft ihren Inferiptionen; 3) 
bie Wappenfenfter (omol in, ri aufer bem Chor; 4) die 
Todtenſchilde, und 4) afit auf ben Grabftätten in der Kirche 
fif defindende Epitäpbls und Inferiptionen. 


. Ad S, Vitum et S. Martham. 
1396.) Inftruction die Wochen » Predigten bey St. Veit 


unb St. Martha und die Armen» Beiche unb Commu, 
nion betreffend. & 


H Extra et prope Vrbem, 
Toemiteria in genere. . 
1397.) Noriiher Sheiten Freydhoͤfe Gedächtnis, D. i. 
orfteflung unb Verzeichnis aller derjenigen Monumen⸗ 
ten, Epitaphien ünb Grabſchriften, weiche auf und in 
denen zu Nürnberg gehörigen dreyen Kirchhoͤfen, ©, 
Sohannis, Modi ünb der SBorftabt Wehrd, tele aud) 
derfelben Kirchen und Gapellen - befindlich. Sufanv 
mengetragen von einem Curieuſen Liebhaber, Naͤrn⸗ 
berg, 1682. 4 . 
Diefer Gurienfe Liebhaber mat Hr. Cbriſt oph Kiiede. 
@ogel; fiebe von ihm das ürmb. Gel, er. à 
. 4 
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Dürrenmungenam, 

1407.) Predigt bey Einwenhung der Kir hen zu Düren 
mungenau, welche Hr. Joh. $55. von Weſternach auf 
Dürrenmungenau und $effenbirg von Grund ans ua 
erbauen laſſen. Samt der Einweifung des erften fan 
vers daſelbſt, geſchehen ben 22. Febr, 1618. burd) Lu. 
Laelium. Onoljb. 1619, 4. 


Engelthal. 

1408.) Beſchreibung des ehmaligen beruͤhmten Graves 
flofters Engelihal , In dem Muͤrnbergiſchen Gebiete, 
aus Urfunden und fihern Nachrichten zufammenaers 
gen von Sch. Chrift, Martini. Nürnb. u. Altd. 1763. 

Sit eigentlich der in ber Alto. Bibliothek ber gefamm 
ten ſchoͤnen Wiſſenſchaſten im I. B. 6. Stüde befindlide 
Aufjog, um melden. bier ein eignet befonderer Titel p 
ſchlagen worden. 








1409) Anzeige aler Perfonen hohen und nicbérii Et 
des, welche als Wohlthaͤter, Zeugen , Buͤrgen et 
Siegler in den Urfunden bes Kl. Engelthal von 2.124) 
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Hersbruck. 
1411.) Cantate bey feyerlichſter Einweyhunq dei wies 
der neu erbauten Stadtkirche zu Hersbruck ıc. Ak. 
1738. Fol: | | 
Iſt auch in flein Folis mil einem andern Titel und Eleis 
nern Éetterm gebrudt worden. 


1412.) Cont. Friedr. Feuerleins Einweyhungs⸗ Predigt 
der neuerbauten Stadtkirche ju Hersbruck, Dom; XX. 
Trin. über Sad). 1; 1o. gehalten: — SYtebft einem Vor⸗ 
bericht bàn ben M»ufetbau ; und Einweihungs » Solennis 
täten. Altd, 1739. gr. 4, Mit Kupfern. 


. 1413.) Sabbaths » Zehendeit ; befichend aus geiftlichen 
Cantaten auf alle hohe ee und Geper » Tage 
der Hersbruckiſchen Kirchgemeinde gewidmet von Chris 
ſtoph Buͤrkmann, R, M. Card. Muͤrnb. (1728.) 8. 


1414.) Evangelifcher in beri. Hersbruckiſchen Gotteshaus 
aufgeftecfter Sonnenzeiger , mit fleißiaer Anzeigung als 
ters und völliger Ausdrucung neuer Kirchenlieder - - 
auf hohe Erlaubniß einer drift. Gemein zu Hersbruf 
ihrem Verlangen gemaß , mitaetfeilet und vorgeleget 
von oh. Caſp. Ponhölzel ; Schulrect. zu Hersbruck. 

. ufybad)) 1686: 12; ) 

Igensdorf 

1414.) Cont, Feuerleins Predigt bey folenner Cintonfy 
ung des etlid) unb funfsig Jahr burd) den “Brand vers 
wuͤſtet und 6d geflandenen ; nun aber neu ausgebauet 
und ſchoͤn aufgerichteten Gottesfjaufes in Sgensdorf; 


den 9. Oct, 1687. 4. Mit einem die Kirche von außer 
abbifbenben Kupfer, | 


P. 1. x Kalk 




















benkeinberg. 
Sclavoniſch / SRufifdes Deiliy 
hlandı. Nürnb. 1724.4. 

11. Band n. 1475» 





tum mirte 
Eiche unſe 
Keilberg, 

1416.) Andr. Würfels Sammlung einiger Machricheen 
von der Capele zu €t. Ottmar unb zu Er Drtilien 
auf dem Keilberg ben Offenhaufen, aufgeſucht, mit 
einem Profpe t verfehen - - Ad.1757.% 

rer zu Offenhauſen hält auf Diefem Serge 

meihpredigt, 














Lichtenau, 
1417.) M. Sof. Schröders Prediger ben. Einweihung Mt 
in dem Amt Lichtenau neu aufgeführten unb erweiten 
ten Kirhiengebäues, den 28. Oct. 1615. Nuͤrub. 4 








els Einweihings « Predigt der neue 
ein bem Nürnbergiichen Mark $idptenait 
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1422.) Regiſter der getauften Kinder gu Michelbach unb 
fBeitebrunn , angefangen ben 20. Der..15 66, von Joh⸗ 
Semler , Pfarrer. MS. 8. 


3423.) Die Eoncurrenz mit den Rrandenburgicis yu Wis 
chelbach und Veirebrunn betr. MS. Ein Convolut As 
ten in 8. . ! 


* 3424) Ein Convolut Michelbacher Pfarrſachen. MS. 8: 


1415.) Einige geringfügige Michelbacher Pfarrſachen · 
s. Ein dergleichen Convolut in 8. 1 
Weil mein fel. Vater eine geranme Zeit Pfarrer m 
Michelbach und Veitsbrunn geweſen, babe id befonders 
ton dieſer Pfarre dergleichen Actain MSS, erhalten koͤnnen⸗ 


. . Meunhof. i 
1436.) M. Io. Car. Stephani euer » Predigk zur Gedaͤcht⸗ 
us der 1653. O. Septuag. unter der Predige zu Mens 
hof entftandenen erjten , und Donnerflags hernach wies 
der aufs neu angegangenen andern TFeuersbrunft , ki 
welcher geſchwind zum er(tenmal 33. zum andeı 
aber nod) 3. Zimmer abgebrandt ic, Altd. 1653. 4 
Eiche aud) oben unter Beerbach du’ 1405. 


Pillenreuth; 
1427.) Geſchichte des_chemaligen Nonnen » Klofters pi 
Feat Maria Schiedung genannt, in dem Nuͤrv⸗ 
ergifchen Gebiete, aus des Klofters Altfunben zuſam⸗ 
men getragen und mit dienlichen Anmerkungen erläusere 
von Andr: Würfe, Alid. 1764. 8: 


u. Roctenbach; 
1428.) M. Andr. Seinsheimers Eintwenhungs « (rebat 
bey Renovirung bet Kirche zu Röchenbady ben St. 
xa' . Walk 
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sen Herren Scholarchen tu eben biefer Sache, die jam 
liche Gerechtigkeit beeder Pfarr⸗ Eollegien berr, an €, 
$. Rath. MS. 

1442.) An Hu. ©. ©. Fürer , b. 3. Kirchenpfleger , un 
terehäuige Entſchuldigungs⸗Schrift des Collegii Sebald, 
über einen Rath sverlaß ic. MS. 


1443.) An fon, Kirchenpflegers fit. übergegebene fchriftl, 
Borficllung , die Sonntags « $cidjen betr. MS, 


1444.) Auszugbüclein was eine iede Pfruͤnde Schall 
Aufhebens har. MS. 


1445.) Negifter über bas Lorenzer Capitulbuch, MS, 
1446.) Seihgänge in der forenyer Pfarre, MS, 


1447.) Handbuch yum Schafferamt bey St, Lorenzen gh 
fórig , von der Hand M. A. Wils. MS. 








B. Perfonarum Sac. 1. Minifirorum Excefiae, 327 . 


. B 
PERSONARVM .SACRARVM. 


» n . 
MINISTRORVM ECCLESIAE. 


In Folio, 


Mirnbergifches Zion - - von Perlfefyfymeno. 1733. 

N Auch hicher gehört-diefeß oben n.1343. (don angeführs 
te Buch, weil e$ die Nürnbergiibe Stadt » und Land» 
Geiſtlichteit von ben fatholifchen und Reformations- « Zeis 
ten bis auf 1733. períónlid) recenjiret. 


2452.) Gefammlete Acta des Priefter « Jubelfeftes, fo 
tr Prediger Ad. ub, Solger 1770, gefenert, nebft 
beffen funebribus. 
Sie befiebrn in Eantaten, lat. und beutiben Md, 
wuͤnſchen, Epiiteln, Dentmahlen unb Leichgedichten. " 


In Quarto. 


3413.) Chrifti. Hirfchii Minifterium Ecclefiaft, Norim- 
bergenfe in urbe et ägroiubilans. Nuͤrnb. 1730, . 
Ben Gelegenheit des andern Gedaͤchtnißfeſtes ber Auge 
fpurgif. Eonf. ift das Nürnbergifhe Ctadt» unb Land « Mir 
nifterium nat ben meiften umftánben des Lebens einer jeden 
Verſon hier befdyrieben und fonft mod ein vierfacher Anhang 
gemacht worden. 


3454.) Diptycha Ecclefiae Sebaldinae , b. i, Verjeichni 
und $ebensbefchreibungen der Herren Prediger , Schafe 
fer und Diaconorum - ^ - angefangen von Sou. 
€. C. Hirſchen, auf deffen Abterben fortgeſetzet um 
: 4 vol; 





Viuxnd. 1756, 
Auch hier find Por 


|o 1456.) Diptycha Ecclefi: 
tnb. 1757. 

: bier find , fo wie 

Porträte mebr, aber bur 


Tri .) Diptycha Eeclefia 
Wirfel, irn, 1759. 


7458.) Diptycha Ecclef 
. end, 1766, 


1419.) Diptycha Capellae 
fel. Nürnb, 1761. 


3460.) Befchreibung ber 
Kapellen iu Nürnberg. 

“ IR alleine von dei 
das AugutinerKiofter. 2) 
fer RL. 4) das Dominica 
9 das Katharina Kl. 7) 
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Sapete auf bem Laufer-Platz. 1$). ©. Annen Sapeticauf 
der Schuͤtt. 16) Sapete jum b. Grab tm Epitalhor. 17) 
©. Anna Kapelle- 13) €. Sunignnben Kapelle. 19) S. 
Nicolaus Kapede im Heilsbrunnet Hof. 20) Kapelle zu den 
12. Bothen an der Carthauſe. zı) Kapele zu den eilftaus 
fend Maͤrtyrern in des $1. Eberachs Hof. 22) Kapeile iu 
€. Elifabeth im deutſchen Haufe. 23) DieEtadt » Vica⸗ 
tii. 24) Die Katecheten in der Findel. 25) bie Kateche⸗ 
ten im Zuchthauſe. 


451.) Diptycha Ecclefiae S.Bartholomaci In der Vor⸗ 
flade Woͤhed - - vonA. Würfel. Nuͤrnb. 1763. 


462.) DBefhreibung der Kirchen und Siechkoͤbel vor 

Mürnberg, 
-  fáuft mit bem vorigen in ben Ceitenjablen fort und 
begreift folgende Kirchen mit ihrer Gieifilibteit: 1) €t. 
Jobſt. 2) St. Johanned. 3) Et. Leonhard. 4) St. 
Peter und Pauls Kirche und Siechkobel. 5) Kapelle au 
€t. Rochus. 6) Lazareth bey St. Sebaſtian. 7) Kirche 
und Spital jut b. Kreug. Am Ende ift ein Regiſter 
über die Ramen aller bisher befhhriebenen Seiſtlichen. 


463.) Diptycha Ecclefiae Leonhardine - - von‘. 
Würfel , und mit Zufägen vermehret von 7. P. Roͤ⸗ 
der. 1760. 


464.) Diptycha Ecclefiarum in Opidis Norimbergenfibus. 
Es find die Städtlein, Altdorf , Gräfenberg, Herb» 
brud , Lauf, Pegenttein und Velden , bie mit ihrer Geiſt. 
lichkeit und Kirchen hier beídricben und augleid) mit guten 

- 9E0 » topogtapbifiben Nachrichten verfehen werben. 


465.) Diptycha Ecclefiarum in Pagis Norimbergenfibus. 
Dieſet Band bat mit bem vorigen aud) folgenden 
Haubttitei: Verzeihnig und Lebensbefhreibungen bet es 
X; ven 


1466.) Profpe&e aller 
flecken und Pfarr - ' 
M. G, Lampferdting 
feulpf. Norib. 1760. 

Diefe Proſpect 
geieiget. Sie find al 
chorum Hirfchio - X 
es iit auf den Titeln 
merfet , daß baiu gel 


- 13467. Starfe Spuhre 
einen feiner treue(ten 
anfangs in dem 30jdl 

^ fihledenen Pfarren ir 
mad) der Hand in et 
rigen Orten und alleir 
ſtandenen £chrer , iet 
bes Gorteshaufes im 
fommen , als ein Di 
teg, D.Seb. Oth 


so er Vane t 
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genden literarifchen Theil unter den übrigen Biographien 
anbringen. j 


1468.) a. Den vorzüglihen Werth der Gottſeligkeit ber 


trad)tet bep ber Amts, Tubelfener Herrn Michael Mis 


chahelles , Pf. bey St. ob. zu Muͤrnberg, deffen 


Tochter Mar, Barb, Dierelmeirin. Altd. 1767. 


b. Denfmal der wunderroflen Gute Gottes an einem 

feiner treuen Snedite , An. Mi, Michahelles, Pf. 

bey St. Joh. zu Nürnberg, als derfelbe den 25. Mer; 

1767. fein Prieſter⸗Jubilaͤum begieng, in Sammlung 

der baben gehaltenen Reden und eingelaufenen Gluͤck⸗ 

.  wünfchungen , von des fon. Jubilaͤi Eidam D. Joh, 
Aug. Dierelmair. Altd, 


In Octauo, 


3469.) Chorus Noricus, MS. 


Iſt bloß ein Verzeichniß der Nuͤrnb. Stadtgeiftlichkeit 
von den áltefien Zeiten bi auf 1717» 


mM 2. 
CANDIDATORVM MINISTERII EORVM- 
QVE CIRCVLI SEV SEMINARII. 


In Quarto. 
. 3470.) $n. Pred, Tob. Winklerg Bedenken vom left 


gen Kirchendienft » Beitellen unb der Nachziehung der 


Candidatorum Minifterii. NS, 


3471.) Verzeichniß derjenigen Schrififprüche , nad) wel⸗ 
hen Die Schre vom Geber in der Kirche zu St. Salvas 
tor wöchentlidy In den Montags » SBefper » Predigren 
von den Candidatis Minifterii erflärct und auegeleget 

wir 


em 
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mird , an das Licht gegeben won Yoach, Megelein, Ne 
niit, Candidator, Infpeck Nürub: 1736. 4 


1472.) Die Lehre vom óffenrf. Schr umb. smt, 
nad) Anleitung bibf. Sprüche, bey Denen " 
SBefper « Predigten den Candidatis Minilt, zur 
rung vergeleget und famt einer furjen Dachrice ma 
dem hiefigen Scminario herausgegeben von Joach Di» 
gelein. Ruͤrnb. 1738, ; 
‚Hiebey finder fid) bas Berzeihniß der Herren Sides 
pfleger, der Herren Infvectoren des jogenannten Candıde 
bens Cittels und der füntlichen Candidaten bis 1738. 


1473.) Die Lehre vom menfdl, Gewiſſen, nado Anleitung 
Blibl. Spruͤche, bey den Monnrags « 3Befper » Prev 
ten den Candidatis Minift, vorgeleget von Joadı, Ne 
gelein. Mücnb. 1741. A 

Dergleihen bat ber fel. Here reb. Negelein auch 
ein und anders sum Bebraud) feiner Eandidaten heran 
geben, 


C. Officiorum Sacrorum. 333 


In Octauo. 


1475.) Des f. Apoftels unb Märtyrers J. €. Eimonis 
-. Petri Urfprung, eben ic, aus den Evangeliften , Ges 

ichten der Apoftel, Epifteln, aud) Kirchenhifterien , 
. ordentlich jufammengetragen. Nuͤrnb. 1673. 

Job. Jat. Srórnteicb fal diefe Hiftorie zu denen dar 
über iu baltenden Ganbibaten » Predigten sufammen getras 
gen , und der damalige Infpe&ar Semivarii, Hr. Pr. Dan, 
blfer ; bat eine Vorrede das gemacht, worinnen er von 
dem Seminario Nachricht gegeben und das erſte SBetieidynig 
der Ganbibaten geliefert hat. " 


C. 
OFFICIORVM SÁCRORVM. 
-  $ben unter den Kirchen find bereits verſchiedene Handbuͤ⸗ 
Ger und Nachrichten von beh geiftlihen Amtöverrichtungen da 
étmeíen , auf bie id) setmoeife Was aber nicht nad den Kirchen 


geordnet werden konnte, fol hier; als in feinem befondern Gas 
che, vortommen. 


In Quarto. 

1476.) Maleficanten Unterricht und Troſt, ober kurze 
Anweiſung, wie ein ordentlicher Kirchendlener mit at» 
men? allbereit zum Tode verdammten Uebelthaͤtern, alg 
Dieben, Ehebrechern, Moͤrdern und Kindermoͤrderin⸗ 

nen, Heren und Serenmeiftern fo wol in bet Gefaͤng - 

: mif als bey der Ausführung zum Tod erbaulich uhb ttp 
Tid) umgehen fol. MS, 

Sjft der fogenannte Nuͤrnbergiſche Maleficanten Donat, 
ben id mir nur fürlid) erttabitet , bie verſchiedenen Ord⸗ 
nungen aber, bie ben diefer ſchweren Amtsverrihtung au bes 
bbadten ,egánilidy abgeſchtieben habe. 


1477) 
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1477.) !nftro&ion für — —— 
Maleficanten zum Tode begleiten, MS, 
Sft das fehr —— 
ms, de figillo Confeffionis Teu 
meiches er 1719. Eco trem befohbern Eyecutiont e gate ei 
oberhertl. Befehl eerfaffet gb) er ad bernad) ati e 
Richtſchnut, mornad fd die Beiftticher su adbteit 
angenommen ind oderberrlih beiiättiget morben ijt. 
genmärtige Arichrift unteribeibet fd) baburá ton andern, 
dergleichen ich unten nodh,einmal auführen werde , pt 
einen befondern Eingang bat, bet Ditjet 
*  mábnet, fo wie aud einen eignen Schluß. Son d id 
Handihrift neco trogefügek Befdreibungder Jc odbarfns. 
nifi in der Craot Yrüenberg inter dafigemRarbbanfü, M 
glethe Damit unfern 1; Band n. $32. 


1478.) Standrede ben ber Sinridhtung eines Deferieurt; 
Chriſtoph CL , nad) Publication des Urthels auf het 
Nuͤrnberglſchen Caſernen⸗ Play gehalten von — 


Buͤrkmaun. 1741. 








nu. 


-— 


- wm wmm nc 
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b. Die hiefige Communion » Ordnung mit einem kurzen 
Geſangbuch, welches in den Beichtveſpern und bey 
bem Tifch bes Heren brauchbar iſt. Nürnb, 1770. . 

Iſt aud) ſchmal 8. ober eigentlic) längl. 12, Webrigens 
vergleiche man hiemit bie obige n. 506. 


2482.) Inftru&ion die Almosbeicht und Catechlſation dee 
armen ieute betr. Nebſt bem Gebeth, welches nad) 
der Prebige auf die Beicht und Abfolution geberhet 
wird. MS. 
Iſt von dem obigen n. 1396. verſchieden unb von mei⸗ 
ne (eL. Vaters eigner Hand sufammen gefhrieben. UC 


3433.) Sammlung einiger befannter Lieder ber Evangel. 
Kirche, wie fold)e denen zum Tod verurtheilten Miſſe. 
shätern fónnen vorgefprodyen werden, 

Der nunmehr vorderfte Herr Prediger 3. &. triéet , 
hat, ba et nod) Diaconus bey €t. €cbalb mar, biefe Lie⸗ 
der zum ſchicklichern Gebraud) bey Maleficanten , einges 

- tiótet , mit einigen Beränderungen verfehen und in dieſem 
bequemen Format druden lagen. 


In Duodecimo. 
2484) a. Kinder « Unterricht, wie er vorzunehmen mit 
denjenigen, welche das erftemal zum f. Abendmahl follen 
gelaffen werden. MS. . 


b. Amtsbuͤchlein gerichtet auf ble ABus Ecclefiafticos, tele 
fie im Staͤdtlein Velden pflegen verrichtet zu merden y 
Mifammenaetragen im Sy. 1691. von M. A. Will, Pf. 
baf.[bft. MS. 

e. Naͤrnbergiſche Kirchen » Aus ber St. Egidien, zuſam⸗ 
men getragen im J. 1693. MS. 

1487.) a. Libellus pro aegrotis. MS, 
b, Libellus pro moribundis, MS, 
€, Adus 
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c, Adus abfolutionis-et communionis apods aegrotus 
moribundos. MS, 


Beyde Bandgen fiib ustbidr on meinem ky 
Großvatet. 


D. 
CAVSSARVM PIARVM ET SANCTIO 
NVM BENEFICARVM. 


In Folio. 
1486.) Mendllſche tiftung von Cx. Sor Capeici 
ee edi Ds einem. weg pire inre 
erg , von bem Carthaͤuſer a Steig, m 
Bene "amitf« Brüder + Haus babe) ; aus - Menb 


14872 Verzeihniß aller milden ET [2] 


sungen unb ihrer Erecutoren. MS. 
Es find diefer Stiftungen an ber Zahl 170: 
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, ttti, für 100, Mannsperfonen. 7) Sjoft. Urfula &bmanf, 
fin für too. Männer. 3) Job. Paul Geuters für 100, 
Männer. 9) Gpb. €gib. Waltherd, für roo. armesBüraer, 
10) Simon Wilenbergers für go. Männer. — 11) etlüher 
Perjonen für eine S:Dienftmagb , bie in Nürnberg an einem 
Orte am längfien gebienet, 12) Dergleichen. 


2490.) Verzeichniß der 24 Stiftungen in der Stade 
ürnberg für Arme, die mit Kirchgang oder Stifs 
tungs ; Predige verbundenfind. MS, 


1491.) Denk rund Dank » Mahl wegen der von Fr. Ell⸗ 
ſabetha Kraußin fel. vor, 100. Jahren befchehenen hoͤchſt⸗ 

, rühmlichen und Epriftmilden Stiftungen aufgeridotet, 
unb in 2, Eantaten vor unb nad) der zu haltenden Yus _ 
beltede 1739. den 22, Sun, abzufingen vorgefieller von 
Amarantes, Nuͤrnb. . 


1492.) Kraußiſches Hundertjaͤhrlges Subelfeft, d. I. GEI 
pono Sr. —X Eonr. Krauſens, $a 
delsmanns, Wittib, ganz ungemeinen loͤbl. Stiftung. 
Beſtehend cheils in Kiftorifyen umſtaͤndlichen Berichten, 
‚von Verfaflung und Beſchaffenheit der Stiftung felbfl;. 
theils in Vefchreibung und volftändiger Benfügung , 
was vor unb an dem gewöhnlichen Stiftungetag Jo⸗ 
hannis des äufers zu ſchuldigen Angedenken iſt wer 

anſtaltet worden. Nuͤrnb. 1739. 

Man ſehe aud) mas In ben Nuͤrnb. Düne. in. Ch. 40. Et. 

von dieſer gar ungemein herrlichen Stiftung erzaͤhlet wird. 


1493) Erttact aus der S. T. fel. Frau Conſul⸗ntin / 
Magdat. Marchdrenckerin von Hoͤgen, Ihrem fub da- 
to Ruͤrnb. ben 1. Sept. 1741. binrerlaffenent und von 
zwey Genannten des größeren Raths gefiegelten Teſta⸗ 
ment, . 


P Y / 7.—— »*ien 








338 1I. HiforiaEetlefafl. fpec. — — 


Diefer Auszug begreift sin pat Klee ifm. m 
21000. fl. für Schulen , bie Willfranen in der Serien 
fen , das Seminarium Cándidatorum und bie Herzen rn. 


tutores. 


1 Kirchgang der D Stiftung an Jarabis 
— 
pen. Ein Kupferbogen. 
IR von ber Art und mit bem memlichen Profpert, 
als die Münserifhe Stiftungs + Protefion , Die ic) in ben 
1, Bande n. 131. angeführet habdes 


In Quarto. . 
pom fleine Sammlung von einigem Stiftunge 
etieln. 


Solche ind: 1) Eine Stadt» Almos Amtliche Tedel 
le über verſchiedene — — — 1) 
Sormular eines mit Cyus und Li iu ſehendea 
Zeuonifee fr Die, fo Almofen und Stiftungen fuchen. 7) 
Dergleiben. 4) Gebeth, fo mam mach der Almos , jo 


hiat wileat ahınlefen. 
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wieder zerftreuten Vorrath unb alle Meinere ‚Privat » Streits - 
f&riften per Nürnberger , bie i. €, in bem Nuͤrnbergiſchen Ges 
Tebrten » Lexiton und font vorfommen , sufammen lefen wollten 
Meine Abſicht ift ſolches iedoch bermalen nicht , fondern i) lege 
mur wieder meine eigene unb geringe Sammlung vor. Der - 
oben gerübmte Herr Senior Bezʒel aber bat nad) der erſten 
Art gefammlet und mir feinen Entwurf von den ſaͤmmtlichen 
Öffentlichen und Privat » Streitigkeiten in unferer Kirche nad) ſei⸗ 
ner alten Liebe und der freundfchaftliben Unterftügung meiner 
Arbeiten mitgetheilet , ben id aud jum grojen Ychuf ums 
ferer Kirchengeſchichte und deren Liebhaber ‚ vorderſamſt bier 
abbruden laffen und dann nad) beffen niin meinen eignen 
Beſitz anieigen will. 


n. 
su I. continens Controuerfias extra Ecclefiam noftràm, 

L Cum Pontificiis, 

1. V, Theodori cum Widmanno et Hirsbeccio, Bu 

tisbonenfibus. 

2, I Sauberti ét B. Nihufii, 

3. M. Becrii cum V, Erbermango et L C. [aegero, 

4. LHL Imhofi et A. Vnglenkii, 

f. I. W. Iungendrefii cum Bandelio, 

IL Cum Reformatis. 


J. in genere, Altraht contra Schelhammerum, 
2, in fpecie, 
a) de S. Coena, 

«) Oecolampadii et Pirkheimeri. 

8) Zvvinglii et Ofiandri. 

») C. Herdefiani cum Orthodoxis, 

3) I. Schroeder cym I. Naum. 

3) L. C. Sturmii cum variis. 

€) Controüerfia nupera Heumanniana, 

Ya b) de 





un ©) de quaeftione | 
i LH, Imhofiii 
DMD de praedeftinat 
E u) 1, C. Feuerli 
Polo Schmidmann 
&) G. P, Moerl. 

1, Cum Socinianis. 
CDieſe fommen in 
X W. Cam Enthufiaftis e 
O8 ou C ees t. 

\ i. Seis 

a) Anabaptiftis, 

i) Schvvenkfeldia 
€) Quackeris, 

d) Weigelianis, 
L e) Bochmiftis, co 
.«) Ch. Hobburg 
R) Fr. Breckling 

f) Burignoniftis , 
&) Seuennenübus I 

a. Perfonis, ! 
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- e) P.Matth. (S. oben 5,1289. 13075.) ^ 
d) Laur, Bfcherer, 
€) Ioach, Greulich. 
f£) E. C, Hochmann, (&, oben n. 1274» 1296. 1311.) 
£) I: M.Daut, . 
h) L'G. Rofenbach. (S. oben n. 1312 fqq.) 
3) L Tennhart, (S. oben. 1297 fq. 1312. fqq.) 
k) G. Winckler, (€. oben n. 1279 fqq.) 
. I) V. Tuchtfeld. (S. oben n. 1302932 ^ - 
m) W. C. Petermann, (€. ober n, 1305.) 


SeBio IL. continens Controuerfias intra Ecclefiam neftram 
I. De abfolutione priuata; 
(S. mas hievon oben n. 156, 157. vottam.) 
Jl. Ofiandrifmus, 
(Wovon oben n, 344 - 355.) 
TII. Maiorifmus, 
IV. Adiaphorifmus. 


V. De Formula Concordiae, . 
Controuerfia Ambrof. Wolfii f, Ch. Herdefiant, 


VI. De I. Arndii LL, de vero Chriftianifmo, 
"I. Sauberti et L M, Dilherri fcripta, : 
VII, De fundamento fidei , controuerfia Ch. Thomafit. 
et G. P. Mocrlii, 
VIII. De Pietiftis et Chiliaftis, 
' — CAiebrr gebbrt €, B. König, von welchem f 1291.) 
IX. De Comoediis, controuerfia inter Hofmannum et 
Hirfchium, 
X, De Bibliis Wertheimenfibus, 
XL De interpretatione S, S, controueríia fuper L S* 
Moerlü Scholiis orta, 


Ys. Xil 





' 


9 rat s 
^ ſchen Di: 

Ufa fügter A 
ntque du 


9 Girunb file Ungrund 
^ ert. Paͤbſtiſchen Di 
Muͤrnb. 1681. 12 

“ 3504) Augenfiheinliche 
; ten Yusflüchte , derer 

—. Re&or, iiber Authoris 
anf Schwarz; genannt 

“ lider Refponforum au 

, etabfürda , feiner hing) 


3405.) a Relation ex m 
M. Andr. Unglenfen i 
Cenfür feiner Tradatuı 

“zum 4681. I2. 


"b. Verftummter Apollc 
naßiſchen Relatlon un 
nehmlich hae Mikunica 
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^ md Hand vieler Falforum, Abfurdorum tmb Sophl⸗ 
ficrepen ıc. 1682, 12, 


d. Der in der Kirchen Chriſti ewig verftummte und aus 
derfelben ewig verbannte $xihnifbe Abgott Apollo, 
wider einen zum Pabſtthum abgetretenen Anonymum, 
der folcyen Inder Kirchen jähling wieder rebenb machen 
wolte - - von A.Unglenf. Muͤrnb. 1683. 12. 


e. Hundert Notae. und Ueberweifungen n. M. Andr. 
Unglenken unter Augen gelegt , auf fein iuͤngſt bitiige 
Replic, bem wieberrebenben Apollo gegeben. 1683. 12. 

Es gehören au diefer Controvers nod) 3. Schriften: 2) 
Cj. €. Hartmannd Erörterung, Rot. 1680. ı2. b) Fr. 
Lipfii sertbeibigte Erörterung , Rot. 1680. 12° c) S. 
Unglents wahre und vefigegründete Uchermeifungen, 8bg. 
1684. 1% . 


Iungendres c, Bandel, 


1506.) Der tebenbe Advocat bem ftummen Advocaten beg 
Hn, Bandels entgegen. gefeget, I. bis VII. Auftritt, 
1761 - 66. 8. 

Diefe periodifde oder Donatsfhrift ift in ber Endereſi⸗ 
ſchen Handlung ın €drbabad heransgefommen. Der vet, 
ftorbene Berfaffer, 213. Job. Wil. Juwgenbees , bat, mo 
ich nicht gan irre , aud) eine andere Eontronersfcrift chi» 
tet: Schieuderſteine aus dem E[arem Dach der Vernunft 
und Schrife aufgelefen und bem p, Yleumayer als einem oer 

. Evang, Birche Sobnſprechenden Goliath an feinen unus 
bigen Zopf geworfen,  Sween Wuͤrfe. 1755. $^ 2 


Altraht. c Schelhamen ! ^; 


3727) Bert dts Orb xf e cie y 

rzehlung der fürnegmften I 

. M Sarramentiser r3 I fole von m, En . 
5 


a 


munione ‚aut. Chrill 
zae praefatione, Ne 


b. De communication: 
fü, perpetua Cyrill 
tentia explicata et r 
‚temmporum opinione 


bern tamen fid) verſte 
mehrerer dergl. Schril 
"uadaufchen. 


Schro 


FR ein Theil des 
fitritigen Haubtartiteln 
tanern und Calviniſten 
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. Controuerfia Sturmiana, 
1510.) a, Leonh. Chriſtoph⸗Sturms Mathematiſcher Ber 
weis von bem H. Abendmahl. Sr. u.$. 1714. 8. . 
Weil Sturm ein Nürnberger , oder eigentlich ein 
Altvorfer war , rechnen mir den von tbm ertegten weitlaͤuf⸗ 
. tigen Abendmabls « Streit hieher, ber allezeit in unfere 
Geſchichte, allerwenigſtens in bie literariſche, unter.die 
Beytraͤge zu Sturms Leben, gebbret, Außer der siemlıhen 
“Menge der bier in einem Bande benfammen befindliben 
Eontroverd» Schriften , giebt e deren nod) mehrere, mo, 
von 5r. Wald. Th. 1. ©e416. Sb. TIL. ©. 190. nadyufe 
ben iſt. . 
b. Io. Alb. Fabricii Mathematiſche Stemonfration , daß 
- $$. €. Sturm in. feinem Mathematiſchen Beweis 
nicht bünbig demonſtriret abe. — amb. und £eipyig. 
1714. 8- 


Ae, £. €, Sturms fernere Ausführung und Verſicherung 
x. 1714 8. 


. 4. I. A, Fabricii Antwort auf. n, £. C. €turms ferne 
re Ausführung, Hamburg 1714 8. . 


e, Ernft Musharde Erwas wider des Hn. £. C, Sturms 
in einem praͤtendirten Mathematiſchen Beweiſe von dem 
f. Abendmahl angeführte Gründe. Hamb. 1715. 8. 


£, Toiutifmus verbis inftitutionis S. Coeme intdfvfüs 
mathematica, ut dicitur, demonftratione a L. C. Stur- 
mio inue&us aft reie&us ftudiis Io, Senſtii D. (Ro- 
ftoch. 1714-) 8- 


g. Fr. A. Aepini diff. de priuata confeffione cum S. coe- 
náe ufü utiliter coniungenda, Roft. 1714. 8, 


&. Io. Ioach. Weidneri gepflogene Correfpondence Es 
, ". 
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$n, £. €, Sturmen über Sip vat — 
mahl. Roſt. 1714.8. 
£ €. Sturms — feines. 

x tiſchen Beweiſes vom f. Abendmahl. 1714. S. 

k. Vergebllch beſtuͤrmte E Lutheriſche 
guna vom fj. Prbenbrmaft "+ von &. H —— — us 
und £eipj, 1714. 8. 

1, €, Mushards Noch Etwas wider Sn. f£. €. Sturm 
völige Verantwortung. Damb. 1275. 8. — — 

m, M. H, Yuchmanns grammaticofífibe Gedanken c 
$n. f. €. Sturme mathematiſchen Beweis pem f, 4 
benbmafle. 1715. 8.— ^ 

v, $n. Cafp. Neumanns feine Anmerkungen über Su 
f, €. Sturms P Ld Schrift von dem % 
bendmahl. 1715. 

e, J. ©. Reinbecks Sedi an £u, f. €, Cnm, 
daß beffen Beweis - - nicht alle! 
fonbern aud) offenbar falfch fen. Berl. 1716, 8, 

Controuerfia Heumanniana, 





E. Controuerfiarum Tbeologicarum. 349 


Schreeder de Throno Chrifti. 
1514.) M. Io. Schroederi Thronus Chrifti regalis. eid 
(m , 1615. 4 
! Chrift. Becmann hat dieſes Wert mit feinem Antithro- 
no angegriffen, unb darüber iſt eine Controvers entftan» 
ben , in der unter andern Scheöder zu feiner Bertheibigung 
das Sceptrum regale Chrifti gefrieben. 


Feuerlein etSonntag c. Séhmídmann, 
1515.) "yof. Conr. Seuerleins Friedbringende Brände - - 
os m. , 16. in IV. Predigten erörtert und gerettet 
von den Gegenmirfen der fogenaunten Friedllebenden 
Giebanfen £n. J. S. Schmidmanns, momit er in einer 
kml öffenel. gedruckten, als 1696. gehaltenen Predigt. 
t Matth. 22, 14 felbige Gründe anzugreifen und 
rraftlos zu machen fid) unternommen. Woben die 
Schmidmannifche Predigt wieder mit angedruckt. Nuͤrn⸗ 
berg , 1697. 8 t 
Siehe oben n, 606. aud) n. 569, . 
1516.)2. Joh. Dan. Schmidmann, red. ber Nuͤrub. Mef. 
- Gemeine , Friedfertige Gedanken über Joh. 3, 16, in 
2. Predigten. 1697. 4. . 
Djefe Friedfertigen Gebanfen find von den erſterwaͤhn. 
ten Grtebliebenben über Matth. 22. , 14. unterſchieden. 
b. Fortfegung ber. friebfertigen Gebaufen 1c. famt einer 
vorgedrudten Erinnerung bete, $n, Joh. Conr. Sew 
erleins Friedbringende Gründe x... 1697. 4. 


3517.) Chriftoph. Sonntagii D. ad I. C. Feuerlinum Epi- 


ola, qua uanas ille imputationes Paftoris cuiusdam ' 
in uicinia Reformati, quibus Exercitationes fuss Aca- 
demicas temerare ftuduerat, placide refellit, Alt, 1698.4. 


Adiaphoriftica. 
3518.) Wolfg. Waldneri Defenfio. b. 1, Entſchuldigung 
und Ableinung der heldniſchen unb anqhriſtuchen Bess 
ume. 





heftig wider Ofiander 
uhu nennte , unb mifi 
^37 Händel , morüber ec 
: ‚ein betannter Nuͤrnder 


1: vio) Wolfg. Waldnaı 
Abfertigung undgrünt 
„ten Gegenberihts M. 

+ feiner Enturle 

ben - - am Ente ı 
schen fe. Regenfp 
LIER- iij. auerfa « 
* erfonalien von Waid 
geben zu dem Artitel 

Supplement. 

Ma 

1430.) Getettete Unſchu 
pergere gegen etliche à 

*' fchein gefommene 

‚gen ein Paar fein € 

ML 1728.4 

Die &áfterunaen, 1 
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und chriftliche Erinnerung an die Herren Buchhändler 
wegen D. Marpergers, Leipz 1728. 


Hirfch c, Hofmann, 


* 4522.) Curieufe und wohl erörterte Frage: Ob Comoͤdi⸗ 
en unter denen Chriſten gedulter , und ohne Verlegung 
ihres Gemi(fens von denfelben befucher werden fónuen ĩ 

, P. Namfoh, ( Hofman ). Hamb. 1722.4. 
*óofmann war der Principal einer TomödiantenBans 
be und wollte die Tomöbien gegen eine gewiße Nürnbersifhe 
Predigt vertocibigen. 


1523.) Gewiſſenhafte und in Gottes fj. Wort gegründete 
Unierſuchung ber fogenannten curieufen und wohl ets 
Örterten Brage : Ob Comödten ıc. wohlmennend, noth⸗ 
bringlid) unb bedaͤchtlich vorgenommen von einem , der 

* wot Gottes Ehre und bas cil der Seelen billig eifert. 
Augfp. 1724. 4 

Der fel. Diac. Cheiſtian Zirſch ift der Verfaſſer dieſer 
?ibiberlegung. . 


Biblia Wertheiment, 


1524.) Probe einer gründlichen Widerlegung ber frenen- 
Ueberfegung der 3. Bilder Mofis, welche yu Wertheim 
ausgekommen it , auf Begehren ausgefertiget vom 
of. Heinr. Drümel, Nor. Heilbronn, 1736. 4. 
Diefer unfer Landsmann war damals Eolege an tef 
Gymnaſio au Heilbronn ; nadmald wurde er Contector an 
btt Spitaler» Schule iu Nürnberg ; ferner Nector und 
Prof. an bem poetifhen Gomnafio zu Regensburg , und 
enblid tatbolijd , ba er bann al Hoftath ın Salıbusg ger 
ftotben ift. . 
Moerlii Schotia, 
1524.) lo. Sig. Moerlii Scholia philologica et critica ad 
fele&a Sacri Codicis loca; Nor: 1737. 8. — » 
Diele 








.un oum. w 
Schollorum Philolo: 
RC 1735. $. 
Pt 
Srähanfgelefenen Sei 
faq. aus ben Nouis A. 
X. 475. fqq, ant d 
fug. umd ans J. d. 
Ehrit. Kirhe, ©. Ein 


Zobel, 

1527.) Bindlein ber $ei 

und tes [egi 

ungen. Nuͤrn 

Es find «2. ſolcher 

iſt Daräber, viel gefritt 

Suͤndlein su Hildburgl 
wieder aufge'eget, 


* 28.) Sammlung gegri 
oon Aufenthalt der a 
1758. 8. 

Hier it) Sn. M. v. 
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gefeget hat ; mit Anmerfmgen begleitet.” 3) Hp. Gebm. 
Reumeiiters theol. Gutachten über btefe Streitſchriften , fo 
aud) bereit 1746. 8. einzel gedrudt war. 4) Ungebeud» 
eltes Gutachten Über bje neu entiiandene Gontroberá vom 
Aufenthalt der abgefdjiebenen Seelen, anfgefegt von M. 
Joh. Adam Leonh. 9teigen , im 3, 1746. (GGieng biäher in 
der Handſchrift berum.) 


Drümel de die mortis I, C. 


1592. Heine. Drümels Ausführung bes Beweiles, ' 
daß Ehriftus an einem Mittwoch geſtorben und folglich 
3. völlige Tage und 3. völlige Mächte in dem Grabe 
gelegen ift, Mir einer Vertheidigung der neuen Mes 

berfegung L Mof. 115 4. Megensb. 1746. 4. 
Vorher gab er eine Meditation von der rechten Zeit 
des friben& unb Auferfichens Sj. € heraus, Srf. am M. 
1744. 4. ©. AGa Hift, Eccl, T. XI, p, $21 - 58T- 


1530,) 3 $. Drümels ortfegung des Bewelſes, daß 
Chriftus ꝛc. Der I. Theil enthaͤlt eine ausfuͤhrliche 
Auflöfung der Eiuwuͤrfe des Ha, Probſt Bengels umd 
$n, Prof: Sinuholds. Der IL. einen fórmliden Bes 
weis von fünf Schrfägen ıc. Frf. am M.-1747. 4. 

Unter den verfbiedenen wider Drümeln erihienenen 
Sddriften bat aud) unfer fe. €. €. Birſch mit feiner Vor ⸗ 
tede Deranfgegeben ; Joh» Spechts genaue uUnterſuchung 
zc. Stürnb. 1748. 4. Die theologifhe Sacultát ju Altdorf 
aber bat ein 2vebenten in diefer Streitſache geſtellet, hip 
pod) meines Wiffens nicht in den Drud getommen ift. 


P. 2 im. 
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In Folio, 
1531.) M Ehrifioph fcibniseng Deduction ^ €rift , 





4. Cauflorum et Kafunin ſingularcum. 355 


verftanden und wie nilt folchem keisten zu verfahren? Auf 
Obrigkeitl. Befehl abgelegtsmb eingegeben, 1624. MS, , 
Heine ber wihtiggenSährifteh in wnfereeRiRberibiftorie, 
aus der der fel. €, €. Picſch ing ub» Late. Hiftorie 
6.9. ff. einen-gani Heinen Audng hat abbruden laflen. 
Am Ende dieſes meines ſchoͤnen und duten MS. habe idy einen 
fateinifhen Indicem feu breuem Synopfin totius huiusDe- 
du&ionis opukuli , und dann nerihiedene wichtige Bevla⸗ 
£z Unten tommt aud) ein beut(dej. Sugifter über. dieſes 
ett bor. M 


71532.) Bedenken de Sigillo Gonfeflionis , zumal bey Mas 
leficanten, 1719. MS. . . 
Iſt das oben n.1477.angeführte ſchoͤne Bedenken bes ſel. 
Hn. Pred.&. P. Moͤrls, wit einigen Veränderungen, 


1533.) Derfämtlichen Herren Prediger" elnzelne Beden⸗ 
en und Gutadten , die verlangte Copulation hinzurich⸗ 
tender Maleficanten betr. 1733. MS, te 


1534.) Der fämtlihen Herren Prediger Gutachten in . 
cauffa $n. M. Otto Joh. Voigt, gemelenen Pfarrersin 
^. Großen Cale , welchem, da gemige aͤußerliche fit» 
hen Geremonien in dem Gortesdienft bafefbft von Ih⸗ 
to Kön. Mai. in Berußen abgefchaffer, unb er fid) nicht 
dazu bequemet,dieRanzel verbotten morden ic. 1738. MS. 
Der mit Weib und Kindern eyulirenbe Pfarrer Voigt 
fuite in Nürnberg wieder fBebienitung unb bat bie oben 

n. 573. angejeigte Bafıpredigt gehalten. 


1535.) Der fämtlichen Herren Prediger Gutachten wegen 
der imos s Predigten , Earechifation und Communion 
. ber armen Leute ꝛc. MS, 


In Quarto. 
1536.) Regiſter über die £elbnigifie Deductionsſchrift. MS. 
22 IR 
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A. Cauffarum et Cafırum fingularium. — 357 


finblid) , ber Calixtum ausforſchen forte , ma er von ebr 
barn. Ergögungen am Sonntage bielte. 


1542.) Sm. preb. Sob. Winklers SSebenfen wegen ber 
Meffen unb Jahrmaͤrkte, fo auf tie Sonntage verleget 
find, zur Beantwortung fdyriftlider Anfrage. MS. 


3543.) Vier Herren Prediger Bedenken megen Veförder 
rung $n. 99i. Joh. Dietelmalrs zur Praͤdicatut bey St. 
' Syacob, MS. | 


1544.) m €onr. Aguerleine demäthige Entſchuldig⸗ 
unge» Urfachen der in Bedenken gesogenen fchriftlichen 
Anmeldung ‚:oder aud) muͤndlichen Anfuchung um die 
entledigte Prädicasur im M. Spital, d. d. 2. OR. 1692, 
MS, . 


Hiebed liegen nod) die Bewerbungen n. Job. WAL 
feo und £n. Prof. Wealeuers um diefe Stelle , nebit bem 
Verlas d. d. 13, OG. 1:92. nad) weldem fie Hr. Job. Wäls 


„fer erhalten. 
In Octauo. 


1549.) Gruͤndlicher Bericht, mas vonder Saubere und 
Hereren zu halten fen: Einhellige Antwort der hochge⸗ 
lehrten Theologen und Predicanten zu Mürnberg_( mie 
fid am be die_unterichrieben haben) auf des Raths 
zu Weißenburg Supplicarion an die Eltern Herren des 
Raths dafelbften , mie fle fid) mit Ihren Seren verpalten 
ſollen, unb was von demfelbigen in f. Schrift gegruͤndet 
fen - -Im Srud verfertiger A. 1603, Nachgedruckt 1613. 

Diefek von den 6. Predigern in Nürnberg, M. ME 
ing, M. 3 Sceibamer, 1.2. Dürnbofer , 117, 
%. Schmidel, 115. I. Baufmaen und M. Schallinger, 
ben 26. Man 1608. geitelite Bedenten ift mit obigen befons 
dern Titel angedrudt an Anton Praetorii grändlihemBericht 
von Zauberen und Zauberern , Heidelberg , 1613. Den Dri 
ginal« Drnd aber , dem dieſes nachgedrudtift , babe ib nie 
au Geſicht befommen. 

23 3 IN- 
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B. Perſimarum variarum. 36t 


S, Faber, 
1558.) Zwen Schreiben an Sm. Mfr, Girunbüerrn , Pfles 
ger zu Hersbruck, ble bem dafigen Stadtpfarrer Siegm. 
abet von feinem Caplan M. Ben. Silauricius ange 
ſchuldigte Neuerungen berr. 1649. MS, 4. 
t H, R. Gutthaeter, t 

1559.) Beichtvaͤtterlicher Bericht, den in Gefaͤngniß auf 
defperare Gedanken kommenden Hieronymus Rochus 
Burthäter betr, MS. öl. u 

L W. Krauüfer. . 

1560.) Erträct, ben um Sudenprediger erwaͤhlten und 
ordinirten Joh. Wilh. Kraufer betr. 1735. MS. Fol. 

Da 1 C.Lindtadt, 

2561.) Muffelifches Teftimonium dem verabſchiedeten 

. Pfarrer zu Eſchenau M. Joh. Chriſtoph Lindſtadt betr. d. 
d,2o.Iul. 1695, MS, Sol 2 

. '"U GE Sehunindel — - 

1562.) futjt Befhichts, Erzählung ober Ausſage , was 
fib mit Sufanna Maria €xpappertin von Anfang ihrer 
Bekanntſchaft, Beſchwoͤrung, Mittel und Cube dei 
Schwindeliſchen Affaire bd , begeben und bis zu ihrer 
Abſolvirung und Empfahung bes h. Nachtmahls juge 
tragen, Adum Nuͤrnb. den 24. Sept. 1739. Ms. 
¶ Nebſi daben befindlichen fatyriſchen —2 

3563.) Reichs hoſraths ConclufumMercuril 15. Iun. 1340. 
Schwindel c. den Magiſtrat zu Nürnberg puncto appel · 
lationis et mandati nuncattentatarum. MS. Fol. 

1564.) $n. Eenior Schwindels [egre Predigt In der Ras 
tharinen » Kirche zu Nürnberg gehalten ıc. Ms. 4. 

1565.) Eptract aus des fo betiseleen zweyten iffe dritter 
Tracht, aufaeftelt von einer fruchehringendenGefenfihaft 
bot diejenigen, die boran Geſchmack finden (1743. 8. ©, 
241, ble Schwindeliſche A&airc beth MS, 4, 

Lg - V. Theo 
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S. Faber. 

1558.) Zwen Schreiben an Hn. Ulr. Grundherm , Pfles 
ger zu Hersbruck, ble bem dafigen Starepfarrer Sieg. 
Faber von feinem Caplan M. Ben. Maurichus ange 
ſchuldigte Neuerungen betr. 1649. MS, 4. . 

H, R. Gutthaeter, i 

1559.) Beichtvaͤtterlicher Bericht, den in Gefaͤngniß auf 
befperate Gedanken kommenden Hieronymus Rochus 
Gurthäter betr, MS. Fol. u 

L W. Kraüfer, . 

1560.) Grtráct, ben zum Gubdenprediger erwaͤhlten und 
orbinitten Joh. Wilh. Kraufer bete. 1735. MS. Sol. 

) 0 , oLCLindfadt . 

1561.) Muffelifhes Teftimonium bem verabſchiedeten 

- Pfarrer zu Eſchenau M.Soh. Chriſtoph finbftabtbetr. d. 
4,20. Iul. 1695, MS, Sol. — . 

"61 SehunindelL — - 

1562.) Kurze Gefhichtss Erzählung oder Ausſage , was 
fib mit Sufanna Maria Scyappertin von Anfangihrer 
Bekanntſchaft, Beſchwoͤrung, Mittel und Ende dee 
Schwindeliſchen Affairc Lew begeben unb blo zuihree 
Abſolvirung und Empfahung des t Nachtmahls zuge 
tragen, Adum Nuͤrnb. den. 24. Sept. 1739. MS. el, 
(Mebft daben befindlichen ſatoriſchen Verſen.) 

1563.) Reichs hoſraths ConclufumMercuril 1 f. Jun. 1340. 
Schwindel c. den Magiſtrat zu Nürnberg pun&td appel · 
lationis et mandati nuncattentatarum. MS. Fol: 

1564.) 9n. Senior Schmihdels este Predigt in der Ka⸗ 
tharinen » Kirche zu Ruͤrnberg gehalten ıc. MS. 4. 

1565.) Ertract aus des fo betitelteg zweyten Tifähet dritter 
Tracht, aufaeftellt von einer Fruchehringendenefellfihoft 
vor diejenigen, bie boran Geſchmack finden (1745. 8. €. 
241, bie Schwindelifche Agairc betn MS, 4 

ze. V. Theo- 








v vet a 
© als Tiris Wort, 176 
Er per. 

— dui ı 


5 € bat fani 

: Am) 

B ber Borrede 

Ln 
ten Lebend; wie er fol 


[ ‚m £ob. Me 
BEE eC ecl 








362 III. zu ——— 
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